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£)!)ne  mefdx  rceMr  Me  Herren  regieren/  nod)  Me  Unter* 

rijanen  geborenen  tonnen. 

0bcr 

©futtblic&e  23efdjmlmng  Demjenigen  ©aßen/  fo  m 

!»er  SieffeMr  (Men  nxw&fen/  als  nRer  St$en  i>er  ^öntglicften  nn& 

gemeinen  Metallen ,  and)  fürnebmfter  Mineralien ,  t?urd)  foekije ,  neci)ft  ®£>tf, 

«He  jt'hifte/  Übungen  unD  @iänDe  der  2Bek  gebanDtjaber  unD  erhalten  tverDen/  Da  Dann 
furnebiulfcb  uterin  geleitet  nnrD,  tute  forbantge  Sc^unD  SÖcrgmcrcfö <  Sitten  /  jeDe  infonDerbcit 
tbrer  Sftatur  unb  ©genfcöatft  gemäfj  /  auf  alle  Mccalia  probitt ,  unb  im  deinen  Seuec  perfuebt 
werten/  nebß  (Jpfidrut  g  einiger  förnetjmec  nüblicben  (gd)tmlbn?ercre  im  greifen  $cuer/  3tcm/ 
febeiben/  pueben/  mafepen  nno  roflrn/  atu^  0cfcciDung  ©ofDcg,  ©ilbertf/  unD  anderer 
fallen/  inglsiebcm  Jünpfet  fatgern,  ?J?eßing  brennen  /  Diftdiadon  Der  ©dKiDwaffet 
unD  ihrem  %>r«ucb  /  auch  $u  Sftubmatfctttig  anberer  mincralifd)en 

^craMtnD  @a!l,w  2lden. 

Dermales  bwrd>  bm  iPdfberü^mten  tmb  ganis  Ceutfcfelanb  iwvmbtn 


(nanttn 


SBeikmb  ber  fJiomifdj#  Äapferf,  Maieft.  öberften  Sxtgmeiffer 

oufö  treuliebfle  befd)iieben. 

8ttjt8o  ater  (Sri)  tiefer  neueften  ütuflase  nic&t  nur  mit 

»ieien  notbwenMgen  (Srlautmmden  uni)  ©ebettnnfijfen  /  fo  entroe* 

feer  £err  Steter  übergangen,  unb  nad)  ber  geiterfunben  »erben,  nebftaubern 

Snttiercfungen  über  fee(.  Igrcferü  £e^t  um  uteicö  üermebret  /  fonDern  and;  non  allen 

geifern  aufä  forgfältigfte  gewintget. 

iufamt  einem  neuen  anaebenjten,  srunMicben  Unterncbt  m  Dem 

Salpeter  pf!an|en ,  beffen  Srusfieb^rapartrung  unb  i&ebraud} ,  benebft  einer 

Suldngllcpcu  92acbud)t  uon  Der  Q3ult>ec  >>  Manufaktur,  baffclbtae  mit  Denen  Data  gehörigen  Mate¬ 
rialien  jujubereitai  /  nue  auch  $(ugiegung  Derer  $ur  ft  SBortet/  tvelcbe  ficb  Die$5ergtewc/ 
9)rübierer/  SBarDemen  unD  SJtönhmeifter  30  beoienen  pflegen. 

Sinfe&r  boRftüttbigunb  nüllid)  Seed  für  Serg»  unb  £üttc»23ebiente,  unb  alte 

Die  mit  Gefallen  unD  ^Mineralien  umjuge &c n  nnllcnö  ober  uerbunDen  flnb. 

Mit  Dielen  notbraenbigeu  unb  ju  mehrerer  Srflärung  bienenben 

42.  fttguren  geilerer. 

Uad)  mogltd)j?cm  ^letg  imb  Sorgfalt  vermehrt  unb  m&ejfert 

2)urcb 

J.  E.  C 

Sinem  beb  Sergunb  £ütten<SBercB  nebft  bem  Münfcwefen  unb  ber 

Metallurgie  erfahrnen  idebbaber. 

gimffte  Sluflage. 

SraiKtfurt  am  Map, 
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Deut.  cap.  8-  verf.  7. 8t  9. 

©et  füllet  Dieb  tu  ein  gut  £anD  / 
bc£  ©teilte  (Eifeit  fmb  /  Da  Du  (Etfc  auS 
Den  Meegen  baueil 

Hof.  cap.  2.  verf.  8. 

3cf)  bin$/  Der  iljt  $orn  /  $?ojt  uitD  «öel 
«nD  ibt  Diel  ©ilbee  unD  0olD  gegeben 
habe. 


Inn  mir  un$  in  bcm  betrieben  ©ebäube  biefeS  gaw 
gen  (SrbfreijeS  umfeben  ,  werben  wir  notbmenbig 
befennen  muffen ,  baß  Viel  Secreta  unb  ©ebeimnüffen 
tn  ber  5Eatur^rborgen ,  bereu  Pffndpia  unb  Urfa* 
eben  eines  iWmälfo  befebaffen,  baß  fie  bureb  menfeb* 
lieben  93erffart"toobl  erforfrtjet  unb  ergrünbet;  am 
bern  SbeilS  aber ,  obgleich  »iel  3leiffe3  unb  9?acb* 
forfcbenS  angemenbet  wirb ,  (obne  fonberltdje  Offehbabrung  ©OtteS) 
mit  niebten  gefaffet  ober  berftanben  Werben  fonnen.  Unter  fo  vielen 
un jebltcbcn  aber  nur  etliche  wenige  anjufübren :  Sft  fiel)  wobl  nicht 
wenig  ju  netmunbern  über  bie  feltfame  2ßunber,  fo  ©Ott  am  Sßaff 
(er  erwetfet  ?  baß  jwen  unterfd)ieblicbe  SBaffer  ,  fo  aiW  einem  Serge, 
unb  fo  ju  reben,  faft  auS  einet  Ouelie  entfpringen,  fo  wiberwdrtige 
Qualitäten  unb  (Sigcufcbafften  baben  follen :  SBie  bann  bie  Ungarifcbe 
©efdffdfffcbreiber  bejeugen ,  baß  beb  ber  Stabt  Ofen ,  an  ber  Stabt* 
mauer,  pep  SSaffer  fepen,  fo  au$  einem  Serg  berflieffen ,  beren  ei* 
ne$  über  alle  maffen  fair,  ba6  anber  aber  bermaffen  beiß  ift ,  baß  man 

auch 
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flud)  feinen  ginget  barmnen  polten  Eatt.  Sllfo  fdjfiteibt  Herodoms pon 
einem  Waffer  in  £ggpten ,  rocldjeS  ben  Sag  über  gang  falt  fegt/  unb 
ie  beiffer  bie  ©orale  fcljcinct ,  je  {alter  eS  »erbe  ,  bet)  ber  9tad)t  aber 
»erbe  eS  beiß ,  unb  um  Mittcrnadjt  am  aUcrbeiffeften. 

3ngleicl)em  iftfubS  aud)  über  bie  feltfathe  Wuhbet, fo  ©Ott  anben 
Wafern  erweifet,  ju  ber»unbern,  baß  man  um§  tobte  Meer  Säume 
ffnbet,  raeldje  aufferlicbfd)6ne  unb  liebliche  Stepffel  tragen ,  »amt  man 
fie  aber  entpei)  fcbneibet ,  fet)nb  fie  uoll  9lfd)en  unb  Übeln  ©erud)S. 
Sßct  »erwunbert  fid)  ttid)t  über  bie  feltfame  Wunber,  fo  ©Ott  an 
ben  Sergen  erteeifet',  bereu  etlidje  gefunben  »erben  >,  alS  fonberlid)  in 
(Eußlanb ,  ©ieilien ,  £>etrutia  unb  Mericana,  »eld)e  geuer  toon  fiel) 
»erffen :  Wie  bann  fonberlid)  bon  bem  Serg  Athna  in  ben  fpiftonen 
gelefeit  »irb ;  ©eßgleidjen  bon  bem  Sctg  h«Li  ,  beffen  geuer  mit  bür« 
rer  uüb  truduec  Mateti  gelöfdjet»  mit  <3ufd)üftung  aber  t>e^  Sß.tffecö 
aiimemirt unb bermebret »itK  .  .  ... 

3a ,  »er  ber»nnbert  fid)  nicht  über  bie  feltfame  Wunber >  fo  ©Ott 
an  ben  Sbieren  ermeifet ,  beten  etlid)c  eine  natürliche  sympachiam  unb 
Amipathiäm  gegen  einanber  tragen?  über  bieraunbetbarlicbe  Kräften 
unb  Sugenben  ber  Slrgnegen,  raiber  biefe  ober  jene  S randbeit?  übet 
bie  fräfftige  Würdungen  bet  ©önnen ,  Mönben,  Planeten,  unb  atts 
betet  Sterne  in  benen  unteren  ©efd)6pffen?  übet  bie  fonberbäre  Tem- 
peramema  berer  Mciijcbcn )  unb  bererfclbcn  compteon  unb©genfd)aff« 
ten?  über  bie  berborgette  fpeiiftlichfeiten >  »eldje  in  ben  ©emäd)fen  ber 
(Erben,  Kräuter ,  ©teilten ,  Metallen ,  unbanbern  toergraben  liegen : 
Unb  in  ©umma,  »er  »ölte  erschien  alle  bie  Wunber ,  mit  »eichen 
bie  Dfatur  gleichfam  gejieret  ünb  befieibet  ift?  . . 

Unb  ift  nicht  ohne »  baß  fid)  jebetjeit  Diel  gelehrte  ünb  tiefffinnige 
bernünfftige  beute  gefunben ,  »eiche  folchen  occuitis  natura-  mit  bödutem 
gleiß  nad)geforfd)et ,  auch  in  biefem  Studio  nicht  »enig  ausgencluet 
haben :  Unter  »eiche  bann  fo  bielbie  Sergraerde,  unb  bie  batinn  »ach« 
fenbe  Metallen  unb  Mineralien  betrifft  ,  ber  »etlanb  Welt  berühmte 
feltge  fperr  SajatuS  (Erdet ,  bet  9tönt.  Käuferl.  Majeft.  gerne  [euer 
oberfter  Setgmeifter  >  nebft  bieten  anbern  nid)t  unbilltch  ju  jehicn 
finb  aJS  »eldte  bon  ben  Serg»erden  grünb«  unb  auSfübrlid)  gefebrte« 
bett ;  unb  jraaeOert  (Erder ,  hiebet) st  ein  ungemeines  fcböneS  Weed, 
ünb  gninblidje  sefchteibung  bererjenigen  ©ad)cn ,  fo  in  ber  Sieffe 
bet  cErben  toaebfen  >  als  aller  (Srgen  ber  Königlichen  unb  gemeinen 
Metallen  aud)  fürnehntften  Mineralien ,  »ie  bie  im  geuer,  burd)  flei« 
ne  groben ,  ihrem  £altnacb ,  bergeftalt  gefunben  »erben  Eönnen, baß 
man  berfichett  feun  fan ,  »aS  biefeS  ober  jenes  (Erg  bor  Metalle  unb 
Mineralien  hälte ,  unb  »ie  reid)  fie  am  -palt  finb ,  heraus  gegeben; 
»eUteS  ich  »egen  Abgang  bet  Steinplatten ,  unb  bielfältigen  9tad)* 
frage ,  mit  bielert  ©ecretert  unb  Srpertmenten ,  farttt  einem  neuen  an« 
gehängten  gtürtbltchen  Unterricht  bon  beni  Salpeter  pflangen ,  beffen 
SluSficb«  Pntparirurtg  unb  ©ebtattd)  >  nebft  einet  iulänglid)th  9tad)« 
rtd)t  bon  bet  -ßulbet « Mahufäaur;  baffelblge  itiit  benen  bajugebört« 
gen  Materialien  iusubereiten»  bem  gemeinen  Wefen*  unb  benen  Sieb« 

habern 
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babern  511m  beften  bcrntebten ,  bon  neuem  wiebec  auflegen,  unbitt 
orbentlidien  Drutf  fommen  lauen. 

Daß  aber  (Euer  podifürftl.  Durd)l.  felbigeä  in  UittetrtbanigEcit  jtt> 
Wibrnen ,  uni>  51t  Deco  gölten  }u  legen  mid)  erfübnet ,  bat  mit  unter 
anbern  liier ju  bornemlidi  2lnlaß  gegeben ,  »eilen  tue  gütige  Dfatuc 
tn  Sure  podifürftl.  Durcbl.  Danben  mit  liercltdien  unb  einträglichen 
Sergwcrden ,  bor  bielen  anbern  fid)  alfo  günftig  entliefen  ,  bap  ba» 
rinnen  Diele  Metallen  uni»  Mineralien  bredien,  uni»  $um  5?u|en  bes  ge> 
meinen  SSefenS  an  Sag  gebradit  werben,  SBie  groffe  £uft  unb  Diebe 
biefelbeaud)  für  3btc  podifürftl.  «Perfon  ju  folgen  berrltdien  (öaben 
©Ortes  tragen ,  unb  bannenbero  mit  nid)t  geringen  &'often  jelbige 
unterboten ,  unb  in  bero  Dienften  Diel  ftattlidje,  woblerfabrne  boef) 
unb  niebrige  Serg.berftänbige  fRäbte  unb  Diener  gebraudicji.  (ge? 
lebe  bemnadiber  untertbänigften  3uberfid)t,  (Euer  Dodifucftl.  Durd)l. 
»erben  gnäbigft  geruhen  ,  biefe  meine  untectbänigfteSufcbrifft,  unb 
Uberreidiung  biefer  nun  junt  fünfften  malil  aufgelegten  Edition ,  »eb 
die  fowolil  ihre  SSermebcung  als  correa.on  guten  tlieiis  einen  in  (Euer 
•pod)fürftl.Durd)l.  Dienften  ftelienben  •Oerrn  Seeg,  unb  -£>üttert58ec« 
ftdnbigen  ju  banden  bat ,  mit  •podifürftl.  pulbe  unb  ©nabe  am  unb 
flufäunebmen ,  unb  in  bero  hoben  gürftb  Protektion  befohlen  fet>n  }it 
laffen :  Die  icb  barnit  ju  allem  felbft  ermunfebten  -podifürftl.  SBobb 
ftanbe,  ©lücffeligntnb  gcieberfreutec  Regierung ,  unb  immerwäbren» 
bem  ©egenS-SBunfcb  bero  anfebnlidien  reichen  Sera  werde,  ju  bero 
•podifürftl.  -paufe  fernerem  erfprießlidien  9fu|en ,  bera  gewaltigen 
£>bfd)iit}  bcS  2lUerb6diften  ,  midi  aber  ju  berofelbeu  podifürftl. 
©nabe  unb  2)iilbe  untertbdnigft  befehle. 


SrmtcFfmtf  am  tliay»/  in  fcer 
0  ftmZlUß  17 &t 
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Uno  ©ugipanN« 


$orrebe. 

(Stinfttfifr  tiefer  £efet\ 

2lgfut&crdid)e  ©efcfoöpff,  itnb  untoetbienlicl/e  cyabeti  ©Dt« 

ted  Die  Metallen,  fürncmltd)  aber  (£ife n  unD  ®ta*l  (in D/  tft  Doraud  ab? 
3uneDmen/  Daß  fein  einiget  ©taub,  5pant>tr>ct:cf  ober  Ptofeilion  Der 
geu tc  /  ihrer  entrat&cn  f6nnen,  fonDeni  müffen  fie  rotbwenbig,  jufor? 
berft  unD  m  aller  Seit  haben  ,  unD  Damit  alle  tt>rc  Arbeit  oerriebten, 
fo  /  baß  tr>oI  311  oermutben  /  SlDom  habe  halb  nach  Der  ©d)Öpffung  Durch  ©örtliche 
Eingebung  ihren  brauch  erfunben,  Dann  er  ebne  efferne  3n|!rumenta  nicht  füglieb 
Dad  Selb  l)ötfc  bauen  fönnen,  aud)  ßernad)  Da^lbel  Die  Dpffer  gefchiachtet,  unD^aui 
geadert/  bat  ed  fchwetlid)  obre  SÄetall  gefebeben  m^gen ,  am  meiffm  aber,  Jan  man 
Den  Pöllfgen  ©cbrauct)  Derer  SDletallai  in  Der  Seit  ftaeuiren/  Da  €atn  Por  (einen  ©ebn 
eine  ©taDt  bauen  (affin,  Dann  jic  mag  fo  gering  gewefen  fepn  ald  fic  ge/oolt,  bat  man 
Doch  Dar^u  mit  etfernen  Safmimaiten  müffen  ©tetne  graben/  jpolgfüßcn/  unD  wad 
mehtjit  einigem  ©emduer  unD  $3auen  gehört/  bep  welcher  einigen  ©tabt  ed  auch  nicht 
wirb  geblieben  fepn/  fonDetn  gleid)  wie  1000, 3abr  nach  Der  ©onDflut  Die  eit  über« 
all  mit  236ltfern  unD  gewaltigen  ©rabten  floriret,  alfo  werben  auch  Die  1656,  3afw 
oor  Der  ©fmtflut,  oUcntbalben  ©täbte  unD  S)6rffec  Durch  Die  gaußc  S33elt  gebauet 
worDen  fepn  ,  wobep  Dann  ebener  maffen ,  wie  noch  heutige^  Sage?  Die  Söer'gwwtfe 
unD  Metallen  Dad  befte  haben  tlurn  muffen/  fo/  Daß  aller  Stomutbung  nach  /  Dad 
©rabeti/  ©teffenunD  <©d)micDen  Der  Metallen  gar  zeitlich  nach  Der  ©cböpffung  mu§ 
ouffommen  fepn,  ob  wobl  Die  belüge  ©grifft  Dergleichen  invmrion  Dem  Tltubaikaia 
ämufd)reiben  febeinet,  weid)cr  ald  Der  ftebenbe  Pott  SlDarn  über  200.  3abr  nach  Der 
Söelt  i^rfdjaffung  gelebt  haben  wirb,  fo  ift  Dcd)  glaublich/  Daß  fähiger  d ad  ©chntieD* 
wetef  nur  in  eine  btffere  toijt  gebrad)t/  webet  tn  oorberlgen  Seiten  üblich  gewefen/ 
DaPieOeicbt  alled  gar  grob  unD  plump  gcmad)f  tuorDen.  (£d  febeiset  and)  Dag  (Jaind 
poftcritdt  bietin  unD  in  anDern  fünften  excciürc ,  Weber  Die  anDern  23ölcfer,  wor,w 
Die  ©elegenbeit  Ded  pon  ihnen  bewohnten  ganbed  ohne  jwciffel  beförDerll$  gewefen  / 
maffen  er  nach  Dem  XoDfd)lag  fetned  SBruDerd ,  (id)  mit  feinem  jpaugwefen  nachec 
Orient  transferirr ,  unb  in  Der  ©egenD  Ded  <paraDeiß'.  ©artend  tn  Dem  ganD  97oD  nie» 
Dergelaffco  ,  wcld)ffc  gewißlich  ein  über  Die  maffen  bevrlicbed  ganD  pon  mefallifchen€r» 
Den  unD  allerlei  grucbtfcarfcit  gewefen,  unD  tan  fpn,  Daß  ed  bern ad)/  nach  ihm  unD 
feinen  Sftacbfommen/  fo  jtcb  peimmblidj  in  alle  931orgenlänDermidgebrettet,  Caina  unb 
Die  ^aupf(iabt Chance genennet  werten:  (£di(t  and)  nicht  wobl  glaublich.  Daß  bad 
©cwdffcr  Der  <5üntfiüt  alle  0tdDfe  Deffelbigen  ganDed  pon  @runD  aud  folte  per? 
febwemmen ,  unD  aOed  ©emduer  folte  Weggefährte  buben ,  fonDern  mag  wob!  Pid 
sÖ?auerwcrd/  ja  oicUcicht  ganpe  0taDlmauren  unter  Deut  ^Baffer  gan^  blieben  fepn, 
welche  nad)mabld  Die  Pofterirät  0emd,  fo  Die  931orgenldnDer  nach  Der  0ünDßut  Durch* 
wanbert  unD  Defekt,  wieberum  audgebeffert,  unD  alfo  Die  alte  ©tdbte  relhurirn?  D 
bewohnet.  Da  Dann  fdbigem ganbe  Der  SRame  China bid  dato  blieben/  nrmlid)wei( 
Die  Catmmrec  pormald  Darin  gewöhnet  /  Pon  welchen  auch  Pielleicbt  Piel  bärfftfidK 
febdne  ©achett  aud  €r fc,  ©ifenunD  anDern  SDletallen  gemacht  worben,  fo  unter  Dmi 
Raffer  utwerlegt  blieben/  unD  hernach  Den  ©emitern  $u  Xbdl  worDen,  welcbed fie  am 
aüerbeften  nachher  0unDßut  in  allerlei)  ^unft berühmt  gemacht.  Deren  invention  fic 
hernach  auf  anberc  fßdlcfer  fortgepganfet/  unD  bergegen  Den  dtteften  Otubm  für  aßen 
anDern  CTliUionen  gcnoß'en ,  unD  bid  dato  behalten  /  nach  ihnen  finD  Die  (Jgpptier  mci? 
ned  trachtend  Die  naebffen  gewefen ,  wie  and)  Die  ^ananiter/  unD  Darunter  infonDerbeit 
Die  ©taDte  Spro  unD  ©pDon  unD  Deren  angtünhenbe ,  pon  Danneu  Die  fünfte  aüge^ 
mach  herauf  in  Ocddent  fortgerüdet ,  jeboefe  piel  fpater  in  unfered  Xeutfd)lanD  Jom« 
men  ,  obwohl  Der  ©ebraud)  Derer  Metallen  portiemlid)  mit  Denen  geufen  tn  jeDed 
ganb  cransfeript  worDen,  weilCivie  geDacbt;obne  Dtefelben  unD  fürnemlicö  tn  Dtefen 

falten 
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falten  Lanben  ganfc  feine  Arbeit  fan  gcthan  ur.D  Damit  Das  Leben  unterhalten  werben : 
2tai0o  über  flerirt  /  ©Ott  ftp  Lob  ,  ur.fcc  teutfebed  SBaiterianb  in  allerlep  fünften 
sor  piclen  anDern /  ftirnem! ich  aber  in  SSergmercfebau  unö  ©ibrauchber  SätaOefl/ 
fb,  Dat]  billkh  Der  greife  Hdmontius  im  1  radtac  de  Lichiaii  cap. ».  in  Diefut  QBorten  her* 
mrö  brtd)t:  Gr:xci  cantum  alphabetaiii ,  rcfpc&uquc  Germanorum  igneri,  quiequid  ve- 
tcres  dr  rcMecallica  poftcris  edidere.  2)aö  ift 2ßöS  Die  1  radbtion  DCUT  S^etQÜen  be? 

trifft/  finD  Die  ©riechen  Darum  nur  a  b  c  ©epöpen  unD  gegen  Die  Seutfchen  ftu  rcct?>* 
v.ai,  ijt  alles  für  oiettö  $11  achten ,  wnS  Die  Sitten  Dorf  Diefcr  Säuerte  Den  91ad)£om? 
men  hinterlaiTcn.  SDafi  nun  Dtefem  geroißitd)  aifo  UVi  bat  Der  bedtfrfahrue  @el.  £>erc 
LogaruS  ©refer  mit  feinen  ^errltc^en  ©djtifficn  bermaffen  erwtefen  /  f  aß  unter  Dtefer 
SMnge  oerftänDigen  niemant)  ift  /  Der  ihm  iud)t  oon  £  eigen  geugtmß  gebe  /  Daß  er 
fiep  mit  offenherziger  Communicacion  aller  ihm  bewuften  ©ebetmmiffen  /  in  ^robtr^ 
mtb  .gunnömaebung  Derer  SDlctaUeii/  um  Die  ganfce  reu: febe  Spatien  (ehr  hoch  oerbient 
gemacht  /  unD  mit  feiner  gewaltigen  Erfahrung  in  tiefer  €;ßd)  cS  allen  33otfaf)rcn 
jpwor  gcthan ;  £5auncnhero  and)  fein  bebautes  ÖDrobic*  33aa>  Porlängft  rieb:  mehr  $u 
bekommen  gewefen  /  unD  bis  dato  Darnach  greife  Nachfrage  gefd^hen  ,  welches  mid) 
m  D  anDere  höbe  SBerg?  SSerftänDtge  foltys  bor  Die  £artD  ja  nehmen  bewogen/  unb 
nur  Denen  entweber  »onihm  übergangenen/  ober  nach  ihm  nett  mvnv.ircen/’  t>ie  me? 
taOlf^im  eprobtr^  fünften  conccrmreuDai  ÖBt|jenfä)aiftcn  ju  oermehren  ,  oerhojfend 
mit  nicmanb  Perübelen  werbe/  Dag  tei)  anDere  Leute  s8nd)er  publtctrc/  unD  nicbr  Por 
mich  felbcc  eigene  $$ücher  f<t)reibe  /  gefla.Ufdm  id)  Darm  aubern  trefflichen  SJtännern 
folge,  tude^e  tuolbeDdcbthcb  anDerc  gute  Auchores  bermebter,  nemltd)/  Harcman- 
nos,  Crvillium,  unD  Bauhinus,  Taberncironcanum ,  Blalius,  Vcslingiuqn  ,  Deckerus,  Bar- 
bctclum,  Kcrckringius,  Bafiliutn,  Valcntinum,  UtlD  attDcie  tlteijr/  Womit  (ie  Die  POCtreff' 

licpe  Slutboreö  nöd)  mehr  dluftritt,  unb  fdber  aud>  etmn  garen  Manien  unb£cb  ber^ 
bienet/  uut>  alfo  folteß  btllici)  gehalten  tberDeii;  Dag  nemiid)  Derjenige/  fo  etmaö  nü^ 
littet?  pubiidren  meife  /  foldjcö  sub  notis  über  einen  betübmten  ?iutborem,  Der  ebener 
mäßen  bon  fähiger  Säume  getepueben/  unb  aber  oaejeiiige  au^gclaflen  /  n?a^  jener 
communidren  mode  /  commentirte  /  Dann  auf  Diefe  Söeife  tbürDen  Der  ^5üd)er  tiid)£ 
fo  biel /  unD  fhinDe  auä guten  $lütl)oribu^  btei  ein  mel;rsrö  lernen/  tbie  Deffen  Ta- 
bernzmoncani  trauter  ^ucb  ein  gnugfamcc  Verneig  ifti  tbelcgeö  Dartmib  alle  anDere 
Herbaria  übertnfft/  tvcil  unterfdj)teDlid)e  cö  bernuhrct/  unD  aud)  ogn  einige  SDemnge* 
rungbe^  gobeö  Derer  fo  Daran  gearbeitet  /  nod)  mehr  oerbefferr  meiDeu  Dan,  voie  it^ 
Dann  faft  tbilkrö  bin ,  fotpanige  Arbeit  auf  tmcp  ju  uebmeu/  Dafern  mir  ©Oft  3dt/ 
©efunDbeit  unD  ©elegenbett  ualci^er  /  Dcrglctcpcn  5(bfcl)en  td>  auch  in  meiner  neuen 
0raDbunD  ganb  Stpotbed:  gehalten  /  mdä}e  bor  anDerthalb  3nl)tfn  mir  au^gefer< 
nget  iborDen.  ©egentbärdge  mciae  nnD  anDere  33etgücrftdnDiger  Arbeit  aber  /  ifi 
bon  mir  /  nicht  nur  Denen/  fo  bat  ©d?melfccn  ut.o  <probtreu  Der  SKetallen/  Profcffion 
machen/  gutem  gemeint/  jo  Dein  aud)  allen  auDern  Liebhabern/  Der  natürlichen 
2)tnge/  fürncmltcl)  aber  alieit  fiagigen  ST’Dicu"/  tueH^en  in  fpccic  gebähret  uitD  ju* 
liehet/  gd)  auf  Die  eigentliche  QrTammiß  Ded  Wumaldix&}$  befier  unD  ernftiieher 
legen  /  ale  in  bisherigen  geilen  von  Den  meiflcn  gefchehen  /  Da  mau  bofibaffriger  2Bei» 
fe  Diejenigen  /  fo  in  Dtefcm  F  undaivicnc  fi«  niehrers  gcirm{i/  als  anDere/  vielmehr  t»er^ 
iv5;)tii\i  uaD  gegen  h^n  ?)erfoncn  oerfietnern  helfen ,  nur  Damit  Dte  ^errn  Fratres 
ignorantix  nicht  aud)  gezwungen  würben/  mit  Piclem Lernen  Den  «stopff  etwas  mch^ 
rerS  brechen/  weid)eS  ©rtjfgen  aber  nun  ©Ott  ^ob;  nicht  mehr  angehet/  n ach* 
Demahlen  unterPhicDlidje  höbe  Potentaten  unD  löbliche  dürften  aniho  tue  äugen  bef* 
fer  aufthun/  un‘6  t  td)t  lekbtltd)  einen  Leib'  ober  Jpof*Mcdicum  aunchmen,  Der  rächt 
in  mctaUifchcn  unD  mineralischen  Fundamenten  /  aud)  gute  Expencnh  habe  /  unD  fdbec 
nicht  eben  SÖerg'-SKath  unb  Laboranten  reprzfendren  fönne  /  welches  bann  aud)  gar 
wohl  unD  löblich  gethan  ift/  Dann  was  für  infpeaion  fan  ein  Mcdicus  über  Die  Sipo? 
theden  haben/  Der  rächt  felber  wohi  labonren  frm  ,  Dafür  Dcd)  Die  LanDsherren/  wie 
ein  Äirte  Per  fein  23ieh  forgen  fallen  j  unb  Deswegen  Dertnalelnft  fchwere  Üted)en? 
fthajfr  werDen  geben  müfTen :  £>aoon  Per  DicfcS  mal  gnug.  ^m  übrigen  achte  idjauch 
meiner  ©cbulbitfeit  (^u  fepn/  fo  wol  mid)  felber  alö  meinen  Sieben  SÄenfd)en  ju  meh? 
reent  Lob  unD  £>and  ©OiteS/  als  leiDer  geschieht  /  bet)  ifctger  ^anDiung  Derer  3u  allen 
©acben  uncmbwhrlichen  Slctallen  aufiumuutern  /  worju  fclgenDcS  Carmen  ju  einem 
uao  rgeßiidktt  Memorial  Dienen  £an. 


*♦  ©£)tt 


©SS  eitet  ©ut ,  ©ut  eitel  ©Ott > 
2ÜJmdd)tiger  ©Srr  gebaotl)  , 

©Ott  aller  (Sngel ,  aller  ©elfter 
©Ott  aller  greaturen  SDteifter, 
©Ott  aller  menfd)lid)en  tyerfonen, 
•£)<Srr  aller  ©öUemSiegionen , 

Sd)  bring  bit  einzigem  -fpiSrrn  unb  gut , 

©en  fd)ulbigen  £ob«unb  ©and<£ribut* 

2»2ld)»i e  ift  bag  9ßermögen  mein , 

•hierin  fö  gar  gering  unb  flein , 

Sag  groffen  9ied)tg  bin  id)  berpflichtet  , 

©o  id)  bisher  nid)t  gab  entrichtet , 

2lud)  meine  Sltern  unb  9ßorfabren 
Sarn  gleid)  mie  id)  in  ihren  fuhren , 

®egen  folchet  »Srb*  unb  meiner  @d)u!b , 

Srag  -fpSrr,  bod)  nod)  mit  mir  ©ebult. 

3*  ©tr  fei)  £ob ,  ©lort) ,  (Sbr  unb  ©and  , 

•fpinfübro  all  mein  Siebenlang, 

3?ad)  meinem  menigftem  Vermögen , 

91t !t  tieffftem  guBfall  unb  Äniebtegen , 

8lug  ganger  meiner  ©eel  unb  bergen, 

Sn  bitterlicher  9ieu  unb  ©chmergen, 

©ap  id)  unb  alleg  93fenfd)<©cfd)led)t 
©ir  nie  gebandet  gaben  recht. 

4-  Unb  gleiastüol  fdhrft  bu  -fpcStr ,  ftetg  fort 
Unb  fülleft  alle  ©tdbt  unb  Ort 

5Ö?it  unzählbaren  £iebeg*  ©aben , 

Somit  fsd)  Sllt  unb  Sunge  laben. 

Sir  roifieng  auch  fein  abjunehmen , 

©od)  unterbeffen  ung  nicht  fchdmen 
©ap  aud)  ber  Saufenb  nicht  bebendt 
©ag  Saufenbe,  wag  ©Ott  ung  fchendt. 

5- 9fur  ein  (Stempel  jurn  ©eweif: 

Sch  feg,  bon  unferm  ©and.UnfleiB, 

So  gört  man  hoch  für  bie  Setallen 
©em  ©djöpffer  fein  ©and<Opfferfd)allen? 
gürnemlid)  für  bag  nügliche  (Sifen 
©ab  id)  nod)  nie  ©Ott  hören  greifen , 

Unb  bod)  aud)  feinen  fe  gefebn , 

©er  bejfen  9t othbur (ft  macht  umgehn. 

6. 0  wie  beftünben  wir  fo  fahl , 

@o  ©Ott  nid)t  (Sifen  gab  unb  ©tahl, 

©ann  bamit  muß  man  ©olg  abhauen , 
©amit  man  fönte  Käufer  bauen, 

9Jian  braud)tg  jurn  fchmieben,  fahren,  reiten , 
gu  pflügen,  fchiffen,  bauen,  ftreiten 
Unb  wag  man  fe  bor  Serd  erbicht, 

Ogn  (Stfen  fang  gefchehen  nicht. 


7.  Unb 


7.  Uni»  foldje  ©oben  fmb  oljn  3«bl , 

28er  l'ancft  nun  ©-Off  tcd)t  brunt  einmal? 

Das  laßt  uns  bod)  ju  gerben  nehmen , 

Unt»  unS  einmal  t»eS  Unbands  fdjämen. 
■£>Srr,  mollft  mein  Unbetacl)f  erieffen, 

Unb  laß  binfort  mid)  beftet  maffen 
Srfennen  meine  gtüffe  Steu 
©egen  unS  unjcbltd)  mancherlei). 

8.  Dir  fei)  £ob,  @br  unt»  Dand  alljeit 
gut  allebcine©ütigfeit, 

23orab  baß  id)  }um  Wenfcben  roorben , 
©ebobrn  aueb  im  ßbriften  Orlen, 

Da  i»u  t»ein  SBortttoch  Idjfeft  fdjetnen, 
Damit  mir  manbelnäu  t»en  leinen , 

Unb  gibft  nod)  täglich  mandjen  Wann, 

Der  beine  ©nab  unS  fiinbet  an. 

9-  3<h  fage  bir  aueb  Weiß  unb  Dancf , 
gut  unS  befeuerte  ©petß  unb  Stand, 

gut  SBein,  Sier,  Stob,  Wild),  Ääfe,  Butter, 
gür  alles  QSieb ,  unb  beffen  guttet , 

Sur  Obft,  Sleifd),  -gmnig,  Suder,  28ür§e, 
©alft,  Sßtg,  Oebl,  unb  in  fürge. 
gut  alles,  tr»aS  man  trineft  unb  ißt, 

©et)  bir  brunt  Dancf  ju  aller  Stift, 
io.  Deßgletd)en  für  all  baS  ©emanb, 

Sur  Äleibung  nacb  einem  jeben  ©tanb, 

53on28oll,SIad)S,Saumn)c»lJ,@eibcn,^aaren 
2lud)  für  bie  Dielen  &anbIungS>5Baaren , 

Sür  Seinroanb ,  Sett,  ^»anff ,  ©triefe ,  Seber, 
Rapier  unb  Süd)er,  Dient  unb  gebet, 
©trob,  SBurßel,  Äränter,  ©aamen ,  ©elb, 

Unb  maS  man  braudjt  }u  £>auß  unb  Selb. 
ii.Sür  ttnfre  QBobnung,  unb  babei) , 

SSaS  mir  brm  nüßen  ntand)erlei) , 

Qßon  ©laß,  ©tein,  -j>olß,  Wetallcn ,  Srben , 
Unb  fpaußratb ,  fo  genant  fan  merben , 

Sür  ©arten,  28iefen,  maS  brin  grünet , 

Unb  maS  jur  £uft  unb  9?otbbutfft  bienet , 

3a  alles,  maS  unS  ©Ott  befdjebrt, 

Dafür  fei)  ftctS  fein  9?abm  toerebrt. 

12. 3n  ©timrna,  eS  fei)  unferm  ©Ott 
9lud)  Dancf  für  Ärancfbeit  unb  ben  Sob, 

Dann  mann  berfelb  juleßt  berrüdet , 

SBirb  bod)  aud)  ©nabe  mit  gefdjidet , 

SBeil  inSgemein ,  mit  Dorber  fränden 
©Ott  treibt  an  Suffe  tbun  ju  benden , 
Drum  füllen  mir ,  gefunb  unb  frand , 

Obn  unterlaß  ©Ott  fagen  Dand. 

‘Johannes  Hiskias  Cardilucius , 
Com.  Pul.  Phil.  &  Med.  De  ft. 

Ätirtyr 
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MINORVM  uitö  Sifbcn'o-Irtfii/  ii'ddje 

benbtnett^lersleuten/  pncbern,  ®  cbmelljern /  Probierern 

unb  35tun&meiftern ,  k.  3ii  Benennung  tbtrcc  Profeffions-  ©adien, 
©ejengö,  ©cbäube,  5Bcrctfd)a(ft  unb  3njtmmenten  gcbräuc^Kd)  |1uD , 
wie  ncmlic()fold)em>d>  Km  gemeinen  ©curfdjcnju  »ccjlcJjcn. 


Dcduclion  f)£$  loHi* 

dien  33ers<3tecbt»  unb  alter  n>ob(l)ers?bratf)ter  ©emobnbeit 

betreffenb  ben  Sau  betet  Setgtoerde  ■,  auf  roa«  SBeife  man  nemlidj 

jut  Ee&nfcbafft  einet  gcdje,  SOtaße  >  ©tgenbrum  ober  Äuctufj  gelang*«,  unb 
tuen  |>inxi>iet>erum  periuftig  tver^en  ftfnne. 

3luf  cvtfxiltc  #$#tobL  fturfti*  Sommtßioit 

äufammen  setrasen. 


<Den  SBobKSbleit  unb  £ocl)Selal)rten  $errn 


J.  C.  &  AfleflC  Jud.  Mecai. 

9fnjego  abet/  cum  venk  beiiemcrki  Authons ,  £etrn  (Steter«  ©djrifftett 
mit  ange&ängt,  um  eines  DurcO  t>a$  antwe  &e(io  beffer  $u  torfte&en,  unt>  alfo 
t>em  gemeinen  Sftufcau  2)tenftmitäum£>rucf  wrortmet. 


graneffuttatti  P?ann/ 

3n  Verlegung  Sobarni  ©aWb  3ung3/ 

~  3m  Silbe  mdccxxxvi. 
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bet  SMUmdebtige  ©-Ott  Deut.  8,».  9.  bem  Sfraefiti* 
UV)®,  fcben  Sßold  fürgebalten  unb}u  ©emutb  geführt ,  mai 
lXl®l  ft  ihnen  für  ein  berrlid)  £anb  einraumen  molte,  l)at 
SJWI A  et  bie  QSortrefflidjfeit  foIdjeS  getobten  taubes  fürnem» 
^  7  ficb  bamit  ju  erfennen  geben  mellen  >  mann  er  auS» 

brücfiicb  gefügt:  (£f>  feu  ein  £ant>/  aito  befien  0teinen  fte 
€ifen  /  unb  aug  ben  Fersen  (£r$  bauen  mürben.  2Bor* 

aus  abjunebnten ,  bap  btt  liebe  ©-Ott  felber  bie  Metallen ,  für» 
nemlid)  aber  Sifen  unb  Supffer,  nicht  Pot  eine  geringe  ©abe 
moBe  geachtet  haben,  als  mit  mcldjem  faft  «Be  Ofotbburfft  bie» 
feS  jeitlidjen  Hebend  muß  Perrid)tet  ©erben ,  nemlid)  35auen , 
liefern ,  pflügen»  ©raben,  £acfen  ,  (£gen ,  •dauert,  ©dgtn, 
©djneiben,  pöbeln  ,  ©teeben,  lobten  ,  geilen ,  jammern  , 
unb  anbere  £>anbroerctlid)e  93errid)tungen ,  nebenft  beten  3n- 
ftrumenten  auch  eifernc  unb  füpfferne  ©efdffe ,  fo  ju  biefem  2e» 
ben  aUefammt  uuentratblid)  finb.  ©oldjesS  alles  aber  fönte  nidjt 
gefebeben  nod)  genoffen  merben ,  mann  nidjt  bie  aUer  Sbreit  tuet» 
tlje  Bergleute  mit  groffet  90tüb  unb  Arbeit ,  (Srbe  unb  ©teine 
burdjarbeiteten  >  Unb  auS  ber  Stoffe  bet  ©elnirge  bie  metallf 
(eben  (Srge  betauff  fdjaffeten ,  tm  geuer  bie  gleicbfam  fteinerne 
unb  taube  bergidjte  ©preu  »an  bem  faubern  Metall  abfdjeibe» 
ten ;  unb  alSbahn  aüe  SBelt  mit  gefdmteibigen  ©fen ,  ©tabl  , 
Supffer  /  SSIeu,  Sinn,  ©ilbetunb  ©olb  mit  foldjem  Überflug 
Perforgten ,  baß  faft  fein  f?aup  ift,  ©orinnen  nidjt  etltcbe  Sent» 
net  an  aUerlet)  metaüifcben  ©«eben ,  ato  Sepelh ,  ©Rüffeln , 
Sannen,  Coffein,  geuebtern,  Stoppen,  Srabaen,  Setten ,  ©d)löf» 
fern ,  Siegel ,  ■jpanbbabcn ,  Sburbanben ,  ©djlüffeln ,  SJförfeln , 
hageln ,  Sangen ,  jammern ,  ©abein ,  ©paben ,  ©cbauffeln , 
Sabrften ,  fpaefen ,  Sitten ,  Seilen ,  Sagen ,  ©piepen,  ©aebfem 
nein,  genfterbleij  unbanbern  bergleieben  £atip»  9fotbburift  111 
ftnben ,  unb  fo  man  bebeneft ,  roie  piel  mol  Millionen  ©örffer , 
©täbte,  unb  glecfen  in  aBet  SBelt  finb ,  fo  ftefjet  ju  erachten 
©ie  gang  unjäblig  «Be  Raufet  berftlben ,  unb  nod)  unjdl)Iid)et 
ber  berührte  metaUifcbe  QSorratb  in  benfelbcn  fepn  muffe ,  511  ge» 
fcbmeigen,ma$in$  groffemit  unterlaufft,  an  unzählbaren  ©fo» 

«  2  den , 


Sßorrebe. 

cf cu,  t!l)i*en ,  Orgeln  ,  ©efdjiiijen ,  ©tüdfugeln,  ©cbiftandern, 
Seuermorfeln ,  eifern  Defen,  Slmbopen,  ©fangen  ufib  berglet* 
eben ,  welchen ,  welche»  alles  mir  einer  unbegreiflichen  SOtenge 
©d)laden ,  ©eftein ,  unb  25ergunärt  umbgeben  gewefen ,  unt> 
bannt  bat  müften  auS  ben  tieften  ©ruben  gebradjt  werben,  fo , 
baft  baran  bie  unberbroffene  Arbeit  ber  Bergleute  gnugfam  er* 
febeinet ,  benen  aueb  bie  gange  SSelt  bepwegen  »erpflittjtet  ift , 
weil  ebne  fie  fein  fpanbwerd  getrieben  werben  mag.  SBann 
bann  nid)t  unbillid)  biefe  Sbrew  nnb  Mwertbe  3unfft  toon  allen 
berftänbigen  9Jtenfcben ,  bod)  unb  niebrigen  ©tanbeS  geliebt , 
auch  bon  bielen  eins  unb  anberS  bon  benen  jugeborigen  fünften 
unterfuebt  wirb  ,  unb  aber  biefe  Sunfftberwanbten  mebr  als 
alle  anbere  T)rofeftionen ,  ihre  befonbere  SerminoS ,  9ielv2ltten, 
unb  Senabmung  ibreS  ©ejeugS  im  95raud)  haben ,  fo  inSge* 
mein  nicht  ju  berfteben ,  fo  bat  ber  fperr  2?erwarbuS  eine  nüg* 
liebe  Arbeit  berriebtet,  inbem  er  bie  Auslegung  ber  fürnebmften 
23ergm6rter  ju  Rapier  gebracht,  unb  alfo  bem  gemeinen  9t  ue  ba» 
mitgebienet,  in  beften  9tamen  bann  aud)  tbme  hier  offetttlid)  $ti 
banden ,  unb  feiner  tn  Sbren  ju  gebenden  ftebet ,  mit  berboffen, 
eS  werbe  bemfelben  in  folcber  Intention  nid)t  mißfällig  ferm,  big 
fein  QBercf  mit  ben  fürtrefflicben  ©ebrifften  beS  boebberbienten 
fperrn  (StderS  in  öffentlichen  ©rud  ju  bergefellfdtaftteu ; 

3m  übrigen  ein  mebrerS  nid)t,  alS  ben  befer  bier* 
mit  ©ottlicben  ©d)ug  empfohlen. 


25erg< 


m  u)  5« 


»»*»488»««»  <»»»*»<&<# &»&*&#&## 


33erg(äufftge  21rteit  ja  reben/i>iebfm33«a  Dor^er= 

gcijeu  /  t>od)  eiggentlict)  Oenfelben  mcl)t 

betreffen. 

SCburffeii.  30 ,  matm  man  am  ^lage  ober  oberhalb  ber  ©rben  an  Denen  Orten , 
roo^rfs  ift  ober  oermutbet  rnivD,  anfdbet  hinein  in  Die  ©rDe  ju  arbeiten  ober »« 
febürffen  i  alfo  ba£  man  nad;  ©ängen  unb  blufften  einfc&ldgt  ,  Syn.  (?mcn  ©d;urff 

2Ui0fcfe«rffeit.  30,  mann  man  im ©d;ürffen  ©rij  angetroffen,  unb  ent* 

bläffet  bat. 

©eburff.  30/  *•  SWSocb,  melcbeS nach  ©ängen  unb  blufften  eingefdjlagen  i0 /  z. 
S)arinn  ein  i’od>ffein  gefegt  mirD,  $.  «öeiffw  aud;  ©d;ürffe  Die  £öd>er ,  Darinnen  bieSSöcfe  ber 
Sage  »  $unft  beteiliget  »erben. 

Jrey  jcfcürfrcu.  30/  wann  jemanD  oom  ©runbberrn  jugelaffcn  mivb ,  bin  unb  mieber 
einjufcl)(agen  ,  unD@ängeau&uricl;ten,  alfo,  Datier  in  gemifferSeit  Diefelbe  nid;t  mutben  unb 
befMttigeu  Darff. 

Küfcfem  /  ^sutfcferetbeit,  30 1  unter  ber  %am  ♦  ©vben  einen  ©raben  nach  ©ängen  unb 
Älüfften ,  ober  ju  Abführung  ber  ^age  *  SBaffer  machen. 

Zam*(£ rbe.  kennen  Die  Bergleute  Die  Grafen,  z.  SDie  erOe^rbe  unter  DenDvafen  biß 
aufbaö@eOein. 

(Säuge  audriebtett.  30,  biefelbe  ftnben. 

2tworicbter  Des  (Sanges.  30  /  &er  Den  ©ang  finbef ,  mtrb  aud)  ber  ginber  genennef, 
SITut^en.  30  /  wann  Der  ^rnber  Deö  ©angeö  Dem  Ober  *  Q3ergmei|ler  Durch  einen 
Settul  anjeiget ,  tote  er  an  Dicfen  oDcr  jenen  Ort  in  Deä  ©runbberrn  unoerliebenen  gelb  eine  $unD» 
©rube ,  9#aafen ,  ©egenbrum ,  ©tollen ,  <2Bajfcrfall ,  ^ud;  *  unb  ©cbmiebjlätfe ,  mie  auch  eine 
inä  frepe  gefallene  ©rube  ju  bauen  begehret,  meinem  bannber  öberfSSergmeitler  judeferiren 
fd;u(Dig. 

23eflattiget  wirb  bic  tHu tfcung*  StBarni  ber  Luther  4.  Soeben  nach  ber  ftftübfung* 
fiel;  mit  ber  ^unbgrubc  :c.  beiebnen ,  unb  Durch  ben  Q3evgfcbrciber  intf  Schn  *  Q3ud;  biefetf  einoerlei« 
ben  (äffet.  $Birb  er  aläbann  Der  Sebntrdgcr  genennef.  vßiev  Jochen  nach  Q3e0ättigung ,  muf* 
ber  Sebenfrdger  eine  ©cmercfjfcbajft  Dem  £)crvn  35erg * ^auptmaim  übergeben,  me(d;e  bann, 
Uacbbem  fie  oon  bemfelben  unterfebrteben ,  ber  ^ergfebreiber  iirt  ©egenbud)  febreibet. 

Erlangen.  30-/  wann  ber  Luther  nach  QSerflteffung  gebuchter  4-  <2ßod;en  Die  ©rubeit 
nicht beO^ttigen ,  fonbern  fi'd;  beffer  umfeben  will ,  unb  in  feinem  Settul  ( fo  ber  ©rläng « gettul 
genanbt  mir b )  anbält ,  ba§  ber  Ober  *  Q3ergmei0er  baä  Fatale  ber  iSeOättigung  ju  oerlängercn  be* 
lieben  möge. 

(Sewcrdm  Serben  genannt  Die  Partidpanten  beS  Q3crgbaue$ ,  nemficb  Die  jenige,  fo 
auf  Den  Q$ergmerc?en  @e(b  atimenben ,  ^uoe  bauen ,  unb  bernad;ma(ö  21uöbeut  befommen ,  unb 
beliebet  eine  ©emenffebafft  in  iz8.  firnen/  parunfer  4.  ©rb«^uoe ,  (oDie  <5emrd?en  Dem 
2>ur(i>lcucl?ttgOcn  unD  guaDigflcn  Ä.auDco  ^  ^urfien  unb  &erm  nach  ubraltem  Bergrecht 
frei;  ju  bauen ,  unb  ju  Ocrlegen  fd;ulbig  finb. 

iLchmfcbaffc.  30 ,  mann  ihrer  Drei)  ober  oier  eine  Seche  bauen ,  i0  aber  beo  Den  Q5ergmer« 
efen alll;ier ,  meil fie  juDtuin ber ^Sergmerefe fielen,  auf£ebnfcbafft  $u bauen  oerboten. 

0d)id)t«»Äue«ll.  30  /  t'er  oierte  c^beil  einer  ©emertffebaft ,  beo  Den  Sebufcbafffeti 
bawet  einer  5  z.  griffe ,  folcbe  nennen  fit  eine  ©ebiebt « ÄufuO 

2\uhi0-  30/  DerizsOe^beilaneinerSecbe,  fott  Den  tarnen  haben  oon  einem  9)?ann, 
^7amcng  Äuftiß ,  ber  fold;e  2luötbeilung  erfunben ,  anbere  deriviren  eö  oon  ©uefen ,  led  racioncm 

Etymologi*  non  addunt,  Mattlaef.  in  Sarcpra. 

3ed;c.  <2öirb  genannt  Die  gunbgrube ,  $?aafen  ober  ©egenbrumb,  Die  ihre  gemiffe  9fcfier, 
fo  Die  Bergleute  Gierung  nennen ,  bat  ,fol(  Den  tarnen  haben  oon  Rechen  ober  ©auffen ,  meil  000 
Dtefem  Die  .^uy « ©rangier  bet)  Den  Sechen  Damit  ^atiblung  getrieben ,  bann  annoeb  üblich ,  baff  in 
fold;en  3cd;  #  ©elagen  Die  ^uy  ^  ©ranker  fifjen ,  unD  alfo  fauffen  unD  oerfauffen. 

l\uy  ^  Cramjler.  ©inD  beei;Digte  l'eute  bet;  Den  Q$ergmercfen ,  Denen  mit  Stuyen  iu  ban* 
Dein  auf  gemiffe  ©?a|fe  oon  Dem  Q5erg « «^auptmann  jugelaffen. 

©cijen.  kennen  Diefelbe ,  ( mann  fie  1.  z.  5 . 4.  aud;  mehr  3veicb£tba(cr  gemeiniglidh  fo  oiel 
Die  Seche  2lu0bcut  gibt)auf  Den  cXifd)  legen ,  unD  oernebmen ,  ob  jcmanD  ex.  gr.  auf  ©.  ©atbarina 
«neu  ^uy  f  auffen  oDer  oerbauffen  mill ,  mer  nun  bierju  ^Seliebutig  bat,  nimmt  DaO  ©e(D ,  unD  ma* 
d»ct  ftcbeoipfooerbunDen,Daf?  er  gemiffe ©ummen  @e(Deö  auf  Den 5vuy nehmen,  unD  auf  Den 
fd;reiben  mufj ,  mann  folcbeö  ©e(D  fpccifidrt ,  bat  Der  ©efcev  Die^abl  /  i>a$  @e(D  ju  neb^ 

b  men, 
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men  /  unb  bor Daffelbige  ben  Äujf  ju  fchaffen ,  ober  oor  baßelbe  ben  ßuy  $u  (leben ,  unb  alfo  t  mann 
ber  Selber  eines  ermdblet , bcßdnbiger  ftauff  unb  "Serfau  ff  gefdjloßen ,  alfo ,  baß  Äauffer  ju  ©e* 
jahlung  bes  Pretü ,  unb  Q)erfauffer  ju  Pr*ftirung  ber  ©ernähr  gerichtlich  belanget,  unb  angehalten 
merben  fan. 

(Sewafrr.  3fl;  i.  feerSettul,  fober  33erfauffer  an  ben  Q3ergfd;reiber  erf heilet,  baß  er 
biefen  ober  jenen  $uy  bem  Äauffcr  $ufd;reiben  foll.  2. 5)er  Sd;ein ,  fo  ber  55crgfd;reiber  oon  fiel) 
Siebt ,  baß  ber  £up  in  beS  33erfäufferS  tarnen  bem  Äduffer  $ugefd;rieben  fep ,  mirb  eigentlich  ein 
Schein  ber  ©ernähr  genannt. 

Vcrmeflen.  3ß  einer  Sachen  Gierung  Durch  bie  9D?arcffcj;eiber « $unß  abjcidjnen ,  unb 
auf  bieCOlarcffcheib  >  ober  Reinigung  (©renke)  l'ochfleine  felgen ,  rnirb  auch  Slbjieben  genannt ,  unD 
merben  feieSDfarfcheiberS  auch  SlbiieherS  geschrieben ;  bei;  ben  0?eißnifd;en$5ergmercfen  nennen 
fie  eS  eine  3ed;e  bereiten ,  mei  l  Dafelbjl  bie  Qyergmeißer  unb  ©efd;morne  auf  bie  3üge  reiten ,  ehe 
eine  Seche  oor  biefem  33cimeffen ,  ober  Qyeritten  morben,  bat  ber  £ehenträgcr  muffen  auf  bie  #eng* 
banef  treten ,  unD  jmeen  ginger  auf  fein$aupt  legen,  unb  ben ©;Dnat  biefen  Porten  abffat* 
ten:  iDn^btcfeo meine redbce^unbü'CSnibe  |q>/  afo  gebrauche  ich  meines  Raupte/  unö 
meiner  vorbern  £mtb/ Daß  mir  (öcDtt  helft* !  Ober  mie  ©eorg  ©igelharb  Üthneifen  febrei* 
bet:  3cb  febwer  bey  unb  allen  ^ctltgeri  /  unb  nehme  fie  ju  Sengen/  Daß  bie jer 
(Öang  mein  fey  /  unb  alfo  wann  biefer  (5ang  nicht  mein  ifl  /  Daß  weber  biejee  mein  &aupt/ 
noch  btefe  meine  3>anb  binföro  ihr  2tmt  mehr  tbun  Joll. 

£inc  Seche  verlocbff  einen.  3ß/  auf  bie  ?)?arfd;eib  einen  Schurff  machen  /  unb  Darein 
ben  Stein  feiern 

tHarfcheib  /  Ketnigung  ber  Sechen.  3ß  /  mo  if>rc  Qjierung  ein  0ibc  bat. 
iLocbfiein.  3ß  f  ^iT  ©tein  /  fo  auf  tö*  ©venße  ber  Jgedjcn  am  c£age  gegraben  mirb ,  unb 
jeigtt  an ,  mic  meit  ftd)  einer  ©ruhen  gelb  erßrecfe,  in  ber  ©ruhe  mirb  auf  bie  $?arfcbctb  ein  (Ereufc 
genauen ,  unb  bie  ©bßüffe  genannt ,  insgemein  aber  nennet  man  es  ein  ©emäref. 

Örtung.  3)1 ,  mann  Der  9)Jarfd;eiDer  ber  ©ruben  Oerter  abaiehet ,  unb  biefelbe  am  <£age 
mit  einem  slMocf,  fo  Der  Oerter  ^locf  beißet/  bezeichnet ,  Diefc  Arbeit  beißet ,  Ortungen  heraus 
brin^n. 

Vierung  3u  legen.  3ß/  eines  ©ange^  gelb  ,  ber  2)onlege  nad;  am^age,  in  gemiffer 
£euffe  abfieefen. 

Sugeben  /  ober  eine  Sugab  machen.  3R  t  ^ie  ^IBincfel ,  fo  in  ber  ©ruben  gesogen ,  am 
^agemiebergeben. 

2lbwagen.  3|1  ein  @d)ad)t ,  mann  jmeene  follen  nachgerichtet  merben ,  ober  öerfer,  mann 
Diefelbeburd)fd)ldgigsumad)en,gcgen  benanbern  abmelTen,  baß  man  in  bergurjt  oberigohle 
fein  ©efpreng  mad;e ,  fonbern  gleid;  fomme. 

VVaf]erabwagcet.  3|f,  burd?  bie'iBaffermage  erfahren,  ob  ber 2ßafferfall ,  unb  auf 
maä  9Ö3eife  er  an  biefen  ober  jenen  «Ort  $u  bringen  fei;. 

2>onleg^Ä,irtie.  3ff/  bie@d/nur,  fogelfrecfetmirb,  nach  bem  gall  beö  ©ange^.  Syn. 
glad;e  @d;nur. 

Seiger  ^iinte.  Die  geral;t  in  bie  $euffe&engef. 

<5runb  s»  Äinie.  3fl ,  bie  $mifd;en  ber  Sbonlcg  *  unb  (feiger  #  Linien ,  alö  ein  Triangel 

per  bafis  flehet. 

Seiger.  3(1  /  ba$  Q5(ei;  an  ben  gaben  ber  2Ba(fer » 233age ,  mcld;eS  bie  £inie  ber  Sbonlege 
abfdjneibet. 

Berg^Compa^.  ein  ^uffrument  in  24.  ©tunben  unb  Minuten  abgef heilet, t>ui  cf> 
melche^ber^arfcheiberbaS@treichen  ber  ©dnge  fennet,bie Gierung abmijfet. 

Scheibe.  3(1 ,  ber  ©rcul  im  Compaß ,  auf meld>er  bie  ©funben  abgetheilet. 

Verjüngte  Pachter.  3^  f  Proportion  ber  ^$erg* Pachter,  hat  feine  gemiffe 

CÜfaaß ,  mirb  nach  ^cfchajfenbeit  beö  =ÜrtS ,  unb  Behebung  beö  ^ttarfcbeibcrS  genommen. 

^unbgrube.  3ji,  bie  erfle  3ed)e  auf  einem  neuen  ©ang ,  hat  Drei;  ^Bel;r,  baS  iff,  42.  £ad;fer. 
rnaafett.  ©inb  3echen ,  fo  nach  ber  gunbgruben  auf  einen  ©ang  gemuthet  merben ,  hat 
$mei)  ^ßehr ,  Daö  ifl2  8.^ad;ternad;bemgall  Des  ©angeSunbbieemige^euffe. 

(ScgcrtDrumb.  3ft  t  &ie  3ed)e,  Derer  ©ang  über  ein  ^:hgl  ober  2ßa|fer  fein  Streichen  hat. 
tCtn  ileheii.  3jl ,  7.  Pachter ,  jmei;  Üehen  i|i  eine  <2Bef>r ,  bret?  2ßehr  ifl  eine  gutibgrube , 
jmep^ehr  eine  SJfaafe. 

Uberfchaar.  3ft  t  ^aö  imrcrftidum  ober  Mittel ,  fo  smifchen  smepen  oermeffenen  3ed;m 
übrig ,  mirb  ber  obern  unb  untern  3c$m  jugetheilef. 

neufangcr.  31^  ber  bie  lebten  OTaafca  auf  einem  ©ang  mutbetf  i.  *2Birb  aud;mohl 
Derginber  einwufdnger  genennet. 

neugangcr.  /  bw  Den  ©ang  entblößet  unb  ergangen  hat. 

Vierung.  3f^/  Die  freite  ber  Sechen,  brep  unb  halbe  Sachter,  iti$  hangenfee,  unb  Drei; 
unb  eine  halbe  Sachter  ins  Siegenbe ,  alfo  baß  ber  ©ang  in  Mittel  fiep  flehet ,  mas  fie  in  bemelbten 
7.  Sad;tern  begreifft  unb  berühret ,  Daffelbe  ifl  berfelbcn. 

3n  Die  Vicrnng  fallen.  Reißet ,  einer  anbern  ©ruben  in  ihr  »ermeßeneS  gelb  greiffen. 
^angenfeco.  3ß  r  baS  2)ach  /  fo  auf  bem  ©ange  liegt  /  unb  fein  £)aeh  iß  t  mirb  auch  De$ 
©angeo  ^arnifch  genennet. 
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5Uegent>eö.  3ft'  Darauf  ber  ©ang  lieget. 

auogclxnöce.  £)eß  ©angeßiß,  Dev  am 'tage  außfäfet,  wirb  beß  ©angcß  ©chwci ff 
genennet,  bie Bergleute fagen,  tvanrt  fie gevöfc^ct  ^  unb  Daß  2(ußgehenbe  eineß©argeß  betüh* 
rct  /  wir  fci>nt>  auf  ben  ©ehweiff  Fommen. 

(Sang  ober  (£ rsgang.  3ß  /  beö  Srßeß  ©treefung  nach  bei  tätige  zwifchen  bem  ©eßetn 
beß  ©ebürgeß. 

£>te  0:ri3c  brechen  (Satigkafftig.  2Bann  ß'e  zu  ©ang  fireiefjen ,  unb  nid )t  Hefter  weife 
liegen. 

0tei)crtbcr  (Sang.  3fl  r  wann  er  (Seiger  in  bie  teufe  faßt 

©ebroabifdae  (Bange.  ©inD,  bie  glacbmß*j&angcuDe  faßen. 

jDercSmtgfiwrgt  |icb  ine  ^angenbe.  3(1;  er  faßt  febram  ( ober  ©$wdbifch ,  wie  bie 
Bergleute  reben)  hinunter. 

€age<*(Saiige.  ©inb  <35ange ,  bie  nicht  in  bie  teufe ;  fonbern  inß  #angenbe  unb  £iegcnbe 
faßen. 

£rum  ^  Crg.  3ft  ©*$  >  fo  bem  ©ange  ab  *  unb  jufdßt 

5lei3.  3ff  ©rß  r  Daß  nicht  ju  ©ange  fircicht;  fonbern  eben  fort  liegt,  unb  Weber  über  noch 
unter  fiel)  faßt,  tßerben  auch  febmebenbe  ©dnge  genennet ,  fmb  Bmei>erfet; ,  i .  fdwiale  Riefte ,  fo 
i.2.  f.  ginger  mächtig,  *.  mächtige  gieße,  bie  1.2. $.  schuhe  auch  ein  £ad)ter,  unb  mehr  mach« 
tig  fepn. 

cöefcbübe.  ©inb  gieße ,  bie  ft'ch  in  bie  £dnge  unb  freite  sieben ,  2.  kennen  fie  ein  @e# 
fchitbe  f  bie  ©tuffc ,  bie  oon  einem  ©ang  burd)  ßarefe  tBafer  qbgeßoffen  unb  abgenfen  iß,  ein  fol# 
(her  «£>anDßeiu  wirb  eine  ©d)ubmanb  genannt. 

Älü  ff te.  ©inb  ©dnge ,  fo  bicF  alß  ein  Mefferrocf ,  auch  wohl  etwaß  fchmäler  unb  bfefer , 
unb  haben  ihr  ©treicbcn  unb^ufgehen,  rote  bie  ©dnge,  fmb  unterfcbieDßeh,  alö^engf  lüfte, 
Smevgtiüfte  unb  CreußFlüffre. 

©tod  *  tfvQ.  3Ü  0'ß ,  fo  nicht  fortgefeßet  unb  zu  ©ange  ßreidjet ,  auch  fein  «£angcnbeß 
unb  SiegenDcß  hat ,  wie  ju  ©oßlar  im  Ovamtnelßberg ,  Syn.  Maufc » Srß ,  Heller  ober  $?eßcrle , 
Vieren ,  bie  Bergleute  fagen ,  bie  Srße  liegen  ^teferle  ober  gieren  weiß. 

(Scfcbide.  3ft ,  bie  Materia ,  bie  zu  Genemung  ber  Srß  gefchtcff.  2.  $Die  Aptitudo  Der 
natürlichen  ©efdfe ,  Darinnen  baß  Srß  gezeugetwirb.  $.  tßerben  auch  ©dnge  inßgetnein  @efd;i* 
efe  genennet.  4.  Reifen  ©efehiefe  eble  Klüfte ,  Die  bem  £aupfgang  zu faßen ,  unb  ©chaar  #  weife 
übcrfeßenfolche  Qyebeutung  iß  bie  aßergebrduchlicbßc;  Daher  nur  auch  beten:  £(£rr  <£<btt  tymms 
li|d)er  Gatter /Der  bi«  (Sange  mib  Älüfftc  febaffeff/  unb  fk  mit  [ebenen  <Sc(d>tdcn  ycv* 
ebleff. 

(Sttt  (Sang  verebict  ben  anbern.  tßann  fchöne  unb  reiche  ©efehiefe  ben  anbern  jufaßen. 
©ang  verimcblct  ben  anbern.  tßann  ein  zertrümmerte  ober  eine  gduie  bem  frifebeti 
unb  reinen  ©ang  jufdßt,  Manh.  conc.  3.  in  Sarcpr.gcbencfet,  bap  ftd)  baß  reine  ©rß  bmauf  abfe« 
ße ,  alß  hätte  man  eß  mit  einem  ©rubenfeherber  ( grofen  9)?cfer ,  meld;eß  bie  Bergleute  bei)  ftd) 
führen )megge|lod)cn,  ein  fold;eß  foß  aud)jeßo,  mie ich glaubmürbig erfahren,  aufbem  thurn 
fKofnhoffzu  fcl)cn  fci;n. 

©ebaargange.  ©epnb  ^eben*  trümmer ,  fo  bem  ‘gaupfgange  ittfaßen  ,  ft'nb  untere 
fd)ieben  oon  ben  ©efebiefen ,  bapbiefeebel  unb  reich  fepn,  bie  ©d;aargdnge  aber  rool  unebel  fepn 
Fßnnen ,  mann  fo(d)e  ©dnge  einanber  jufaßen ,  fagen  Die  Bergleute ,  ein  ©ang  fd)aart  bem  anbern 
ju:  (gin  ©ang  eilet  bem  anbern  ju:  Sin  ©ang  brbert  bem  anbern  ju :  t)ie  ©dnge  fd:  leppenftch 
mit  einanber:  t)ie  ©dnge  lähnen  ftch  aneinanber:  9}?it  einem  ©ang  anbere  erlangen. 

2lbfaQcö  beo  (Öangee.  31^  f  er  0011  f^nen  ©(reichen  abfeßet ,  unb  auß  ben  hangen# 
ben  inß  liegenbe  gelb ,  ober  vice  versa ,  bie  Bergleute  fagen ,  alßbenn  Der  ©ang  wirft  einen  d&a* 
Fen.  2.  tßirb  ein  Slbfaß  genennet  ber  Ort,  meld)er,  mann  ber  Bergmann  tnifchmeibigen©e# 
Öeineinet)ergfdüeantrift,  burd)  biefelbe  getrofen  mtrb. 

©trcicben  ber  (Sange.  3tf  /  ihre  ©treefung ,  nach  welcher  bie  ©dnge  ftd)  Ziehen  nach 
ber  £änge ,  jmifd)en  bem  ©ejlein  beß  ©ebürgeß  /  unb  haben  etliche  ©dnge  ihr  ©treicbcn ,  ton  Dem 
?0?orgen  in  bem  2lbcnb ,  etliche  oon  Mittag  unb  SDiitternadit ,  unb  vice  veisä  öud>  zmifdtcn  mundi 
panibus.  Ob  aber  ein  ©ang  oon  Jorgen  ober  oon  2lbenb  ft  reiche,  if  auß  ber©teine©d)ct# 
Dung  abiunchmen. 

©tunbe  bc6<5angeo.  3Ü^  in  welchem  ^hfit  Derzeit  ber  ©ang  fein  ©fretd)en  hat. 
Ex.  gr.  ©ang  hält  bie  ©tunbe  bon  6.  auf  (>.  baß  iü ,  er  ftreichet  bon  Dem  borgen  inr2lbenb , 

Der  ©ang  halt  bie  ©tunbe  bon  12.  auf  12.  iß,  er  fällt  bon  Mittag  in  SQ?itternad)t,  er  hält  Die 
©tunbe boti  5.  auf  j. iß,  er  fällt gletchbom  Mittel zwtfchcn  Mittag  unb  SlbenD,  ©übmeften  ge# 
nannt ,  unb  gehet  auch  in  baß  Mittel  zwifd)en  Jorgen  unb  Mitternacht,  nemlich  in  ^orboßen. 

2)tcigri3e  ramleu  fiel).  3ß,  wann  biel ©dnge  zufantmen  faßen,  alfo,  baß  man  iht 
©(reichen ,  unb  ©albanb  nid)t  Fennen  Fan ,  Die  Bergleute  fagen  auch  mol :  Sbie  Si'ße  machen  ein 
©erüU  unb  ©ebrüß. 

JDie  (£me  macbert  ein  2Fnbrc40  (Creui?.  3ff  /  wann  bie  ©änge  gefdwben  übereinanbec 
feßen,  man  hält  Dafür ,  baß  biefe^lrtzu  reben  bon  ber.  2lnbreaß#bergifd)enMünße  genommen 
, geßalt alßbann ,  wann  Die  ©dnge  ein  ^Inbrcaß  #  Sreuß  machen, biefelbe  nicht  querüber  einan# 
Der  feßen ;  fonbern  gefchoben ,  alß  baß  Sreuß  auf  gebachter  Münße  ßehet ,  faßen. 

b  *  Cve«^ 
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(Croiogang.  3ff ,  wann  Die  ©r($e  quer  übereinander  feiert ,  unb  öJetd^fam  ein  (treufc 
machen. 

öfr<Snfigwirfitcütcti23aucb.  3ff/  wann  er  mastiger  uni)  bieder  wirb.  Syn.  ©ec 
©ang  tfyut  ftcb  auf  f  der  (Dang  mad)tcin  ©efebütt,  Der  ©ang  wirbt  einen  ©toef. 

2>cr  (5»wtg  verbrucFt  ficb.  <2Bannerficbabfd)neiDet ,  Synonima  funt :  ©er  ©ang  Der* 
leurft  fiel)  /  eine  gäuleoerbnicft  Den  ©ang/  ein  Q$erg  feilet  ibnauä/  Der  ©ang  pcrfd)iebct  fid\ 
<jaule  ober  ver  jebütteter  (0ang.  3l‘  /  ein  mürmig  fd)ieferig  ©effein  /  wirb  aud)  9??ultn 
genennif. 

iDer  (Sartg  Iptjjt  ficb  zu.  Sfiann  er  fdf>mdfer  wirb. 

iDcr  (Sang  zertrümmert  fich.  i .  2Bann  auä  Dem  ©ang  krümmer  fallen ,  ober  mittele 

$3erge  fid>  DarjWifd)Cn  fe^en /  Pofterior  fignificatio  ulitarior.  . 

Äetlbcrg.  3)1/  Daö®?ittelbevg/  fojmifd)enben@ang  ftd>  fe^et. 

Berg  teilet  Den  (Smig  aus  /  ober  ber  cöatig  teilet  [ich  auo.  3tf  /  6«  flatt  ©r&eö  findet 
fd>  SSerg. 

jDrulert.  ©inb  burd)  Die  ^Bitterung  jcrmulmete  und  burdjlöcberte  ©rfje ,  gleich  a(6  wann 
fie  pon  dienen  «ußgefogett  wären ,  unD  hält  ber  ©taub  unb  ©emülm  ©über ,  wann  Die  23erg* 
feute  folcbe  ©rufen  antrejfen  /  faßen  fie :  ©er©ang  liegt  in  prüfen,  ober  ber  ©ang  bat  fid)  oer* 
wittert. 

9Bir  fet)n  iu  fpät  Fommen  t  die  Bergleute  batten  aud;  dafür ,  baß  nacf>  ©rufen  grölte  ge* 
fligfeit  Dcß©efteitW  folge. 

ICDitterung.  kennen  bie  Bergleute  Die  natürliche  *£>ifce,  welche  die  Metallen  obcrPiel* 
tnebr  ©rpe  /  wann  fie  ju  ihrer  Perfe&bn  fommen  fepn  /  bmwttber  auOjebren  unD  Diird;läcbcrn  / 
2.»  ©er  ©ampff  unb  Exhalation ,  fo  «Ubier iu  Beiten  auö  ber  ©rben  pon  reichen  ©äflgen  jieiget  t 
unb  gleicbfam  wittert  ober  blifet. 

2>ru(crtcrjchlage»t.  3l^  folc&e  Durchlöcherte©^  antrefftn. 

©>bur.  ©oll  eine  flügge  Materia  fepti ,  fo  aus  ben  ©troffen  gieret  unb  treufft ,  welchem  bie 
^rgleute Sinteren  nennen/ unD  ©rfc gleich PerfunDfcbafftet.  ©tue  folcbe  ©hur  fömmet  aus  ben 
CKammctebergifcben  ©r^ett  /  unb  wirb/  wann  fie  ftcb  auff  Den  ©teilen  auöführct/  gan$  gelb«/ 
Daher  fte  aud)  Die  gelbe  gavbe  ober  SJcfergehl  genennet  /  unD  oon  Den  Gablern  gebrauchet  wirb , 
warm  fie  gebrannt  wirb  /  iffc  fie  braun  /  Da  folcbe  ©hur  in  gewonnene  ©vf5  in  Der  ©rubenfUwfi  /  foll 
ficb /Wie  ich  glaubbafftig  berichtet  bin/  coaguliren/  unb  atiwacbfen/  baß  man  fie  mit  ©cblä* 
geln  unD  ©ifen  gewinnen  muß. 

Strttcr.  kennen  bie  Bergleute  eine  ffüffiqe  taube  Materia ,  fo  fid)  aübier  auf  Dem  (2Baffer , 
fo  auö  Dem  ©eburg  Dringet /«umführet/ an  Da^©effein  ober  3«tnwr  fc£et ,  unb  febr  oerbärtet ; 
SBann  ber  ©inter  rotf>  /  galten  bie  Bergleute  Dafür  /  Das  ©rh  fei)  md)t  weit  mehr» 

Cropfffiem»  3ff  /  eine  weißliche  COfateri  /  fo  fid)  gleichfalls  auf  Dem  SQSaffet  außfübret 
unb  fe^et ,  wirb  auch  c2Beißffein  gebeiffen. 

2berg  *  2lrt»  3fl  /  üü'  rotbe  ?Ü?o§ ,  fo  au6  Dem  Q3ud>en.en  «^1^  in  Den  ©tollen  wäcbfef. 
^ünbiger  (Smig.  3 fl  /  Der  gut  (£rtj  bet;  |id)  führet. 
igMer  <5nMg.  3^  t  Der  fd)ön  unD  reich  bat. 

QalbmtfcbeecBmnges,  31^/  Die©d;eiDungDe^©ange^  unb©effein^?  wirbaud)De$ 
©angeö  55efiecb  genennet. 

Öteinfcbeibimg.  3fl  /  Daö  ©eff  ein  t  fo  fid)  am  ©albanb  abfe^et  /  wirb  aud)  wohl  9ia* 
fenberg  gmennet. 

Berg.  3ff,  ^rbe  unb  ©eflein  /  fonebenffunbunterben^enmitbriebt. 

Schmant).  3ft/  f(cinenaffe©rbe. 

23erg  *  2U*t.  3ff )  ©effein  non  garben  unterfdjieblid)  /  baö  in  ©äugen  unb  ^ffe^n  ge* 
feroeben  wirb ,  tmb  fein  9)?etaü  bei)  fid)  führet  /  alö  bet)  biefen  Q5ergwercfen/  ^leitbe/  5vrie^/Ouar^ 
©paat  /  ©d)icffer  /  ^ornffein',  d5(epfd)weiff /  fetten  /  $ifenfcbüf?ig  /  rotb  ©ebürg;  ©icfcö  fenno 
aüe  taube  unb  leere  SSerg  >  2lrten ,  »erfunbfebaffenaber ,  jedoef)  eine  por  ber  attbern  /  fo  halb 
aber  folcbe  Sßerg  *  Sitten  Metall  bet)  fid)  fübttn ,  werben  fie  (£rt; ,  und  nad)  ben  Q3evg  #  Sitten/  Dar* 
ein  fie  bred)cn ,  ®paatiß  *  ©t^ ,  ^tornffeinigt  *  ©rfc ,  ^let)fd)weiffig  *  ©rij  genennet. 

picnbe.  3|f,  cine^erg*  Slrt/  fofebrglm^evt/  aber  Doch  fein  Metall  bep  ficb  führet /tff 
pon  garben  unferfcbieDlicb. 

Ätcff.  3ff,  eine  febr  feffe  üon  garben  unterfcbieblicbe  Q3erg*  Slrt;  ©0/  obcrjwarbie 
Bergleute  offt  ungewiß  macht  /  fo  bezeuget  bod)  offt  Die  ©rfabvung  bet)  Den  SKten  /  bao  ©über  unb 
^upffer  aübier  baruttter  bred)e/  jufatein  nennet  man  ihn  Pytiren/  baß  er  geucr  gibt  /  wie  «tu 
geuerffeitt/ unb ^um^beil eine  rechte  gcuetfavbe  bat/  vid.  Matthcf.  concione  xo.Sarcpt.  bafelbjf 
meldet  er:  ©ö  nenne  Ariftoteies  bcnfelbett  Pyromachum ,  weil  er  ficb itn geucr  währet/  unbooti 
bemfelben  nicht  (eicht  fid)  matten  unb  überwältigen  läßt/  hält  aud)  Daö  ©Über  feflanßd) ;  ©6 
tnepnet  auch  Diefer  23erg  *  ^rebiger  /  er  habe  non  Dem  ^eutfd)en  Den  kanten  ^ieß ,  weil  er  fo  feff 
«10  ein  jvießling ,  er  derivirt  eö  pon  Markafit ,  unb  hält  e^  für  ein  Perbrocben  9Bort ,  wie  ( verba  func 
Matthefii )  beo  un$  ©rcte  Pon  ?}?argretba.  t.  SJBirD  aud)  Äupffer  *  ©rfc  Äieß  genennet  2Baffer 
5vteß  t|f  eine  leere  Q$erg  >  Slvt;  fo  nid)tuttg(eid)  bemÄupffer*  5?icß  glänzet. 

l  r  °l>cr  touers.  3ff ,  eine  Q3erg  *  Slrt  /  fo  jwar  eine  ©rlj » garbe  büt  /  aber  nicht 
Dtp  ftcb  führet  /  £juerfjdlc«ur,  <juafi  «li«4S  £iU(Ut$ 

4  Spaae, 
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Spant.  3ft  eine  meifie  glänhernbe  SSerg  <  2lrt ,  fo  nirgenbS  zu  ^ttuh  ?  als  ba  §  etma  ber  fo 
genannte  ©ilberfanbbapottgebranbt  mirb  r Die  Bergleute  nennen  Den  ©paat  Die  0h » QMume  / 
auch  0h  *  Butter ,  meil  es  gern  atiff  0h  zeiget. 

Scfeüeffcr.  |j(t  ein  blau  gefchmetbig  ©eftein. 

3>oriiffem.  ©chmarhe  unD  braune  $8erg * 2lrf ,  fo  ztpifchcn  Den  0ßen  brid>t  /  unb  biefel* 
be  fehl*  ftrenge  macht. 

25leyjcbweiff.  3(t eine  leere  Q5erg 2(rt  /  fo  baS  2lnf«hen  bat ,  als  märe  eS  gebiegen  QMctj  r 
fan  aber  untreuer  fc&tucrKc^  gelungen  twrben.  DaS0h/  fo  Darinnen  bricht,  beifTet  man 
Sßlepfchmeiffig  0h  e  cSmirb  auch  mohl  baS  ^lepfchmeiffig  0h  /  Simpliciter  QMepjchmeiff  ge* 
nennet. 

betten.  3ft  ein  fchmierig  ©eftein ,  baS  fett  unb  sehe  ift ;  fitib  unferfchie'Dlicb ,  als  graue , 
gelbe,  meiffe  unb  febmarße  Setten/  biefe  leiste  2lrt  halten  Die  Bergleute  für  Die  beften. 
(ßtfettfcbujjtg.  3ft  eine  buncfel  *  braune  3Serg  *  5irt ,  nicht  ungleich  Dem  0fenftein. 
2\oti?  cSeburg.  3rjt  ein  rotf>  fchmierig  ©eftein. 
tffnj.  3ft,  mas  gültig  $?etaü  oep  jtch  führet. 

(Schalt  Deo  ^rijee.  3 ft  /  n>ie  reich  ein  0h  an  $?efaH  fep ,  ober  mic  Piel  ‘fjfunb  befall 
ein  Rentner  0h  halte. 

(SebtVgen  i£ «3*  3ft/  Das  rein  unb  fein  ©ilber  6ep  (ich  führet/  unb  fiel;  prägen  unb 
fchmieben  läßt  /  chceSinbaSgcuer  fömmr. 

3ft reich 0h /  Daran  Derbalbe  S'hetl ©Über. 
i£bcU<£vt$.  3ft reicht  /  pon  (tätlichem  ©«halt/  Syn.  Derbe 0h , fein 0*4* 

Unebel  10$.  Sit  /  Das  jmar  ©über  hält/  aber  gar  geringes  $alts  ift. 

Scheiben}.  3)t  auSgelajfen  0h. 

(Sememe  <£ rg.  3lt  Das  auSgefcbiebene  0h. 

Stuft*  &rQ.  3ftrein€r^/  fo  nicht  ^ergfcbü§ig,  mirb  gemeiniglich  froefen  gepucht. 
Oppoht.  ^jt  zertrümmert  0h/  Datf1öergfä;ütjig ,  ober  Da  es  mittele  ober  jcl)nur|e  Q5erg 
Darunter  bricht. 

2lngeflogen  3fl  /  Da  nur  ein  menig  Metall  /  gleich  mann  eS  gemahlef  märe  /  anft^ef. 
<&\a$  *  *ü«3.  ein  &erb  blepfarbeS  0h ,  fajt  Dem  gebiegen  0h  an  ber  ©üte  $u  perglei* 
<J)en  /  unb  füll  bemfelben  im  geuer  über  Den  fecbjten  ^heil  nicht  Piel  abgehen. 

XX>c$gültig  3(t  eine  ’2lrt  feines  0hes  /  mirb  alfo  öon  ber  ©üte ,  öajj  es  gültig , 
genennet. 

i&otbgulti'g^rs.  3ft eine 2lrf  gutes 0heS,  braun<roth/  unbfoll  über  i>eft  halben 
<£heil  gut  ©Über  halten  /  Die  Bergleute  fagen :  .Das  0h  blutet. 

<5imu3  ober  grob  *  glatiQtg  (£m*  3tt/  bas  febr  glänzet,  mirb  auch  Q5auer  *  0h  genannt* 
25auer*i£:ri$.  3$  auch  Por3eiten  jum2lnbreaS  *  53erg  /  Das  gebiegen0^genennef. 
^om^tSr^.  3ft  eine  2lrt  burchftchtigeS  €r^es  /  oon  herrlichem  ©ehalr. 
Älcrnfpi^igoberiUetnfpet^tg^rrj.  3ftoon  geringem  ©lan^  ,  aber  öffterS  veicherS 
^alts ,  Opp.  tjt  grobfpetf ig. 

Äat3en^  Silber.  !jft  eine  leere  S5erg^?trt/  meifilich/  unb  foll  im  3^iter  (3inn#0^) 
fehr  glän^ern. 

^artbfietn.  3ft  ein  ©tuet  0h  /  als  man  in  ber  ^)anb  hält/  anbere  aber  beiden  Das  einen 
»fjanbftein  /  mann  ein  folch  ©tücf  ausfiebet  mie  ein  recht 0euh/  unb  Doch  fwn  COtetaü  führet/ 
Däfern  eS  aber  Metall  führet ,  f>cißt  eS  ein  @tücf  gr^. 

VÜanb^nj.  3ft  ein  ©tücf  0h. 

XÖnnbbcrg. .  3ft  ein  ©tücf  Q$erg  oDer  ©eftein. 

cörnuble  (£«3.  (get;n  Die  f  lein  abgeft offene  ©tücf  (ein  ©rh  por  Dem  ^uchmeref. 
Utroerltc^erten  ^elb.  3d  r  baS  nocl;  nicht  gemüthet  ift  /  fonbern  im  grepen  liegt, 
Oppoiit.  3d  Perlieben  gelb. 

X?errount>et  Jclb.  3d  /  Da  allbereit  eingefcblagen  unb  gearbeitet  iff  /  Synonima  fepn :  ^Jer« 
fehtoten  gelb  /  »errifcet  gelb ,  PcrfabrengelD/  perbrochen  gelb. 

(Ppnverwimbct^clb.  3d  /  mo  noch  nicht  eingefcblagen  unb  gebauet  ift*  syn-  UnPer^ 
fd[)rotetgelb,  unpevrihctgelb/  unPerfahren  gelb  /  unperbrochen  gelb. 

Sanffc  (öebürg.  3fl ,  Da  baS  ©ebürge  am  ^age  nicht  ©ticfel ,  fonbern  im  flachen  gelb, 
(betrüb.  am  ©ebürg  Die  ©ommer « ©eite  /  Ex.  gr.  ber  @ang  liegt  im  guten  ©etrieb  / 
id :  Der  ©ang  liegt  an  ber  ©ommer  ?  ©eite. 

^efi  ^  cöcbürg.  3$ ,  mann  bas  ©ebürg  fefl  ju  geminnen  /  mann  eS  febr  feft  /  fagen  bw 
^ergleut  r  baS  ©eftein  miH  fiel)  nicht  (affen  ©tuffen  /  ober  nimmt  Die  öerter  nicht  an. 

Ivmuer.  *^eiff  r  mann  in  Dem  ©ange  ein  fefl  unartig  ©eflein  im  gelb ,  mann  folcheS  ge« 
fchiehet/  fagen  Die  Bergleute :  (2S  i|l  mir  ein  harter  Knauer  ober  unartiger  Camp  oorgefebof* 


fen. 

VÜacPe.  fiifl  ein  fefl  ©eftein/  runb/  unb  gleichfam  als  eine^firfchß/  mit  einer  feften 
unb  harten  -öaut  ober  gutter  umgeben ,  mann  biefeS  gefchiehet  /  fagen  Die  Bergleute  /  eS  ift  mir  ei* 
ncSBacfc  porgefchoffen. 

cöd;ltnscr  jdo.  3|t  ein  fefl  ©eftein ,  bafj  r  mann  man  barauff  fchlägt ,  baS  Cifen  gleich? 
farn  gellet. 

c  Scbne^ 
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©cfmebig  ober  fd)mtbtg  tßeficm.  3f* ,  manu  baä  ©efletn  (eic^t  zu  gewinnen  /  trüb 

Keilhauen  >  ©ebürg  ejenennet  /-  weil  baffelbigc  mit  Keilhauen  fan  erlegt  werben. 

^labbcrtcbtc  Vbanb.  30 ,  Die  fef>v  Flüfftig  /  unb  fiel)  gerne  brechen  lägt  ,  a(6  ©d)ieffer. 
(öeroüig  (Sehern.  30  log  ©eflein ,  Dar>on  fbctö  etwas  abreiffet  unb  nadfallt ,  wirb  aud) 
^reibfanD  ober  0loKertgenennet. 

älter  OTann  nt  ber  (Drüben.  30  ’t  ber  oon  ben  3l(ten  bingeflur&ete  ,  ober  pon  eingegange* 
tiem©eziminer  permülmete  ober  perfaulete  33crg. 

3m  altert  tTlann  bannt.  30  f  folgen  $5erg  tregar betten. 

Oer  2tite  i(l  an  bem  Ort  fd)on  gewefen.  3)1  ,  Das  j)i  pon  ben  Vorfahren  öllbercit 
weggenommen. 

&agerwanb.  30 ,  i.  ein  fcfl  ©eflein ,  barauff  Q3cl^e  ( ©eulen )  gefegt  werben ,  z.  fofl 
©ebürg ,  Da  man  feines  3»mmer$  benötiget  ifl. 

Slrbcit  in  ben  ©ruben. 

Sc£lb  Ort  treiben.  30'  mann  man  auffbem  <?5ang  fortarbeitet/  itnb  benfelbcn  entbWffct, 
wirb  aud)  genannt  (gr^  überfahren. 

©ct5  #  Ort.  30  f  mann  ein  Ort  Drei)  Viertel  Sachter  ,  aud)  mol  ein  halb  Sachter ,  ftfeenb 
pon  bem  Bergmann  forrgecneben  wirb ;  £S  wirb  auff  ben  ©traffen  gemeiniglich  a!fo  angeovbnet , 
Dag  ein  'Dauer  mit  ©pih  *  Ort  fortführet ,  unb  ber  anber  bie  ©fragen  nachhauct. 

©uj#  pfähl.  30  baS*Dolfc,  barauff  Der  «Dauer  fifcet.  . 

Oucr jettlag.  3)1  ein  Ort ,  fo  auffs  «Dangenbe  ober  Siegenbe  nach  neuen  ©ängen  unb  £r* 
£en  getrieben  wirb. 

2Uiöiangui.  3)1  ein  Ort ,  neben  ben  ©ang  treiben. 

Ortn>ct|e  auffbem  3>auptgang  auolängen.  «Deift ,  einen  Ort  Pom  ‘Dauptgang  nach 
zufälligen  ©efd)iden  treiben. 

2itt)et3ett.  30  /  anfangen  einen  Ort  ju  treiben ,  ber  «Dauer  ifl  befeffen ,  baS  ifl,  er  hat  Daö 
Ort  angefangen  ju  treiben. 

Cif  me  Seche  belegen.  3fl  /  |u  erfl  barauff  arbeiten  (affen. 

2lnbruch.  311  /  mann  man  einen  ©ang  überfahret  ober  antvifft. 

(Dange  überfahren»  30  /  C>i€felbe  antreffen ;  £S  ifl  noch  fein  £rf*  überfahren,  baS  ijl,  man 
bat  nod)  feines  antroffen. 

Ourchfcblag.  30/  mann  man  Oerter  gegen  einanber  treibet,  unb  biefelbe  jufammen 
fommen. 

Entgegen  langen.  3H  /  ein  ©egen * Ort  an  ben  «Daupt  *  Ort  treiben. 
iJzinto mmen.  'Dei§t,  wann  man  biegegen  einanber  getriebene  Oerter  perfertiget,  unb 
mit  benfelbcn  jufammen  fbmmf. 

Oie  Oerter  fe^n  ctnFommen.  «Deiffet ,  ber  £)urd)fd)(ag  ifl  gemacht. 

X?erfcbramen.  3fl  /  mann  man  neben  bem  ©ang  hinarbeitet ,  unb  ben  ©ang  flehen  läf» 
fet,  ba^bie©d;6ffebeflo  bejfer  weifen  fönnen,  Syn.  £)en  ©ang  oerffoffen,  Den  ©ang  aus* 
fahren 

©troffen.  3(1  ber  ©ang ,  ber  perjlrbmet  ifl. 

©clymebenbe  ©troffen.  5öie  Durch  Uberfichbrechen  genommen  werben. 

Ötoj?.  «Deifet  ber  Ort ,  Da  bie  v^troffen  f(d>  enbigen ,  unb  nicht  weiter  Perfchrdmet  ift 
z.  2£irD  and)  ein  ©tofj  genannt  bie  $0?arcf  fcheib  in  Den  ©ruben ,  Da  bie  3ed)e  abfehren  mu^. 
rivrvb|d)Ugcrt.  /  ö*e  (£r^e ,  wann  fte  Perfchrdmet ,  weghauen. 
c£rQ  gewinnen.  3fl ,  Sr^  lofe fchlagcn ,  ober  herunter  fd;ieffcn ,  ober  aujf  waö  3Beifc  fol* 
d)eSgefd)ef)enban. 

Untermauerte  \X>ati6e.  2Birb  genannt ,  Da£  ©eflein  über  ben  ©trbffcn ,  müffen  gefaffet 
werben ,  DaO  fie  ntd)t  herein  gehen. 

XPanOef  eben  fid).  3Ü/  fr« mollen  herein  fallen ,  ber  ©teiger  mu^  fte  alöbann  mit  ©e* 
jimmer  fangen. 

XC>anbe  3ufiopfen.  3H/hiefe(be  enfjwepfchlagen.  Syn.  ^Gdnbc  jerfepen. 

©trecl*.  3lldnOrt,babaö(£r^ober©ebürg  weggenommen,  z.  i^inOrt  in  bcr@ru* 
be  /  fo  gleid)  alö  ein  ©tolle  auögebauet ,  unb  fitib  unterfd)ieb(id) :  r.^ine  9SBafferjlrecf  ift  barauff 
baö  ^ßaffer  auö  Der  ©ruben  nad)  bem  ©tollen  ober  5Dinflgeführet  wirb.  5)iefe  wirb  aud)  wohl 
Dic£u!ifl*©rmfcgenennet,  z.3uforber©trccb‘  ifl  bcrOrtoom  3iehfchad)t  big  an  baö  güll* 
Ort  Deä  ^Ireib » ©chachteö ,  woburch  ber  3uforberer  Den  ?35erg  ober  (jrq  ju  ©eil  fchicfet. 
cöcfencf.  3ll  t  bie  Abfindung  in  ber  ©ruben. 

^uffbertcScfencF  arbeiten.  3tf  >  ©rube  abteuffen  ober  tieffer  machen. 

CDicfffco.  3Ü.*  bie  ©ohle  in  ber  ©ruben. 

tfrrbtteffjfee.  3l^  i.5)aö  ©efend,  fo  im  ticffflen  angefangen ,  z.  S)aö  ©efend  fo  an 
anbern  Orten  in  einer  ©rube  gemacht ,  unb  tieffer  alö  Daä  anber  eingebracht. 

^urft.  3(1  Der  obere  Ort  in  ber  ©ruben. 

©ebwebenbejurft.  3fl/baau|T ber gurfl, bie Sr^e über fich  Perfahren,  ober  mit. Uber# 
fichbrechen  gewonnen  werben.  Uber# 


<?8MV,PHRASES.  II 

Ubttftd)f>wdKti.  3fl  /  in  bic  >cööbe  arbeiten  unb  Eit  langen. 
ÄergfeffcobcrBcrgfefftmg.  ©inö  baä  feile  ©eftein ,  ober  in  Ermangelung  beffen  bie 
Er£e ,  fo  Die  Bergleute  lieben  lalfen,  bei*  ©ruben  Dejlo  belfere  $altniß  »u  geben» 


Termini  bet)  teil @ct)di1)ten  unb  Scherungen. 


Cbacbt.  3fl  ein  in  bie  ^iejfe  gebrodene  Äite,  mobureb  ber  Bergmann  in  bie  ©rube  fab*1 
ret  ,  unb  baö  ©$  unb  SSerg  baburcb  fovbert. 

§tet;|cbacbcoi>crl\id)trcbacbt.  3fte  baburcb  ba$  Erfc  mit  bem  #afpel  gejogen 


tVll'b. 


Sufovbcr  *  Strebt.  3fl ,  unter  bem  ‘Srcibfcba^t  ,  baburcb  baö  Er£  au£  bem  tie ffcflen 
biß  auff  Die  juferber  ©treef  gebracht  mirb. 

Cretb  *  ©dMcbt.  3 ff  t  baburcb  mit  Werben  ober  5?cbrrcibern  getrieben  mirb. 

0cigerfcbaci>t.  3ff ,  mann  er  gerabe  nieberfäöet ,  unb  meber  ^angenbeO  nod)  £iegenbe$ 
bat. 

SDortlcgcr  «5  0d)acW.  311 ,  mann  ber  ©ebadff  flad)  ,  unb  ^angenbeä  ober  SüegcnbeS  bat. 

Wetter  fibtdyt.  3 fl  ,  baburd)  bao  fetter  ftd)  in  bie  ©rube  jiebet. 

0d>ad)t  faßen.  3ff  /  eine  folcbe  2Geite  nehmen  ,  ba  mau  mit  Tonnen  ben  £3erg  unb  Erfj 
forbern  fan. 

©d>acfe>t  fallen.  3fft  benfelben  abffnefen. 

I\äu.  3|1  ein  ©ebdube ,  fo  über  ben  ©ebaebt  gefegt  mtrb ,  baß  e6  in  benfelben  nicht 


regne. 

Äubel  unb  0etl  cmwerffeit.  griffet ,  mann  man  gefebürfft ,  unb  ber  ©eburff  $u  tiejf 
mirb  f  bap  bei*  Bergmann  einen  ^afpel  barüber  fe^en  muß  ,  bamit  er  ben  SSerg  L£age  au^s«* 
ben  tan. 

&afpcl.  3fl  ein  3nflrument  mit  einem  ©eil,  bamit  bureb  SOlenfcben » £änbc  unb  ^ffiffffe* 
bung  SÖerg  ober  Er  £  gefovbert ,  ober  auO  ber  ©ruben  $u  ^ag  gebracht  mirb. 

Korbern.  3)1  /  33erg  ober  Erß  auö  ber  ©ruben  febaffen. 

Suforbern.  3ffe  ^5erg  unb  ©ß  autf  ben  tieffffen  burci)  ben  Si^r^ad;t  biß  auff  ba$  Snlloit 
be$  ^reibfebaebtö  bringen. 

^orbernüff  ober  Sorberung.  3fl  Adus ,  mann  23erg  beraub  geforbert  mirb. 

&orn|f  abt.  3ll  t  in  ber  ©ruhe  eine  2Geite  gebrochen  ,  ba  ber  $afpel  liebet ,  Matthef.  nen# 
net  jtc  ber  Bergleute  Sunfftbauß  ,  meil  bafelb|l  bie  Bergleute  ,  mann  fie  ihre  ©ebiebt  verfahren  , 
jic&fammlcn. 

Füllort.  3fl ,  ber  Dtautn  in  ber  ©rube  gebroden  ,  baß  man  Er£  unb  Q3erg  babin  dürfet. 

ttrrs  ober  ’Öerg  3»  0etl  5«  fetjen.  3fl  t  fdbigeö  auff  baO  güllovt ,  ba  angefcblagen  mirb  , 
bringen.  Syn.  Erb  ober  Sßerg  ju  ©eil  febiefen» 

©turnen.  «^)cißt©cbütten. 

pfubl  *  &äumc.  ©epn  baO  gunbament  beö  Jöafpe fö. 

öcpwcUen.  ©inb ^blßer ,  barinn bie ^afpeU ©tu^en  jiecfenrunb  querüber  bie ^fubl* 
53$dume  liegen. 

3>afpelffrii3ert.  ©et?n  bie  beijben  Wölber ,  fo  in  ben  ©cbmcllen  gerabe  auffjleben ,  unb  ben 
Dvcnnbaum  halten. 

pfut;l  ^  Eifert,  ©inb  utnbgebogene  bünne  Elfen,  in  melden  bie  eifern  ^nöpffe.be^  9venm 
33aumö  ( bie  ^Rdgel  fobepDer  ©eito  beO  Dienn«^3aum^  befe|liget  finb ,  an  benen  bao  J&afpeU 
^)om  jlecfet )  umbgeben. 

Äennbaum  ober  Kuttbbnum.  3fl  &aö  runbte  ^olb  im  ^afpel ,  auff melcbcm  baö  35erg» 
©eil  auff  *  unb  abgebet. 

^>afpcib>orn.  3ft  bk  bolberne  ^anbbabe  an  bem  OCcnnbaunr,  baran  bie  aöafpel  ^  Unechte 
ben  *öafpel  sieben ;  bep  ben  DvammelObergifcbcn  ^5ergmercfen  ßnb  fie  ganb  von  Elfen. 

Bergjeil.  ©inb  bdnffe  ©eil ,  baran  ber  ^übel  hänget. 

23crgbübel.  3d  e«n  ©efdß ,  morinn  ^5crg  unb  Erb  auO  ben  tieffflen  ben  3tebfd>acbt ,  bin» 
auff  auf  ben  guüort  beO  ^-reibfebaebt^  ,  ober  suL£age  auOgeforbert  mirb  ,  finb  jmeperlep,  ein 
?Olannfcbe  ober  jmep  0)?annfcbe  Q5ergf übel ,  jene  finb ,  bie  ein  £>afpel  *  Unecht ,  biefe  bie  jmeen  jic» 
ben  muffen ,  bie  Q3ergfübel  merben  ©d;odmeife  geforbert ,  unb  f » ©eboef  ju  einem  Treiben  ge» 
nommen. 

^engbnncP.  3tf  erhobene  Ort  vor  bem  3ieMcfya$t#  vor  ben  ^reibfebaebt  bf  ilTd  bet 
Ort  bie  ©tür^. 


opfert»  treiben. 


Tabel.  3Hba^  runbte  ©ebäube,  morinn  bie  Werbe  umlauffen. 

Vorauf .  3fl  r  baö  ©ebdube  an  bem  ©eipell  über  ben  ^reibfebaebt» 

t  * 


§ed>e»i 
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Secbenbauft.  3ft  ein  #au§ ,  nahe  bep  Den  Rechen ,  worinn  bie  55er^(cute  frühe ,  ef>efte  an# 
fahren ,  ihr  ©ebeth  »errieten ,  aud)  alierhanb  Dlotbburfft  jur  2)erg  *  Arbeit  behuftig ,  Darinn  »er# 

wahren.  ..  , 

tginjug.  3ft'  ba  nicl  ober  nur  etliche  ©ruben  ben  cinanber  liegen. 

©pteftbäume.  ©inb  lange  ©eulen  an  ben  ©dbel ,  fo  Denfclben  bie  Drunbte  geben. 
Öctoüe.  ©inb  Die  furße  £6lfjcr  ober  ©cbwcllen ,  barem  bie  ©pieftbdume  ruhen, 
©teilen.  3(1  Der  ©tulj,  Der  an  einer  ©eite  beö  ©d)uf)eg  ftchet,  unb  unter  bie©piefj* 
$$dume  getrieben  wirb. 

2\rtopff.  3ft  oben  inr  ©dbel ,  barinn  Die  ©pic^ * £3dumc  beoeftiget  werben. 

Crews  oben  im  (Öabel.  3ft  t  welcbeg  ben  ©pieft  *•  Räumen  eine  *£>altnift  giebet. 

JUfc&if.  3ff  /  Der  Sinfchnibt  im  Sreufc  unb  ©pieft  *  Daumen ,  Daft  fte  in  einanber  gefü# 
get  fepn. 

&olm.  3ft  ein  £ol§  im  Srcufce ,  worinn  bte  Q3üd;fe ,  ju  ©oftlar  heiffet  cg  ein  ©d)uhe. 
3öücf)|e.  3(1  Die  Sanität  in  Dem  £otm ,  barinn  Der  gapftc  umldufft. 

3>erbt.  3|t  Der  ©runb  im  ©dbel ,  bavauff  bie  ^ferbe  umblauften. 

Äejffel.  3(1  ein  Sod)  mitten  im  ©äbel  ;  Darinnen  aber  ©d)ut>e  Der  ©pißen. 

©cpuhe  im  IVfiel.  3ft  t>ag  £olh ,  Darinnen  ein  ftählenero  ^fännlem,  in  bellen  ©pur  Dag 
Sreuß  Der  ©pinbel  umlaufet. 

©pur.  3lt  frag  Centrum  in  Der  ^Afann. 

(Ereutj  in  ber  ©pinbel.  3ft  frer  eiferne  3apffc ,  fo  oben  alg  ein  Creut'  gcftalt  f  wiegt  ein 
unb  halben  Sentner  t  unb  wirb  mit  ©tahl  wohl  Perwahret. 

©pinbel.  3ftfra$ ■öolftf  fo  gleich  auffllehßt  f  Daran  bie  grifft  unb  Der  5torb« 

2\orb.  3(1  öaö  runbe  ©eftang  um  Der  ©pinbel ,  Darauft  Dag  eifern  ©eil. 

(giferne  ©eil»  3ft  bie  grofte  jfette ,  Daran  bie  Tonnen  auffgejogen  werben  /  wirb  auch  ein 
©äbel»  ©eil  genannt. 

iDn©  ©eil  fcollert.  SSßann  baftelbe  entjwcp  bricht. 

©eil  aufftragen.  3ft/  baftelbe  um  ben  jtorb  machen. 

2\orbfcparben.  ©epnb  bie  «öölfcer  am  5torb. 

trifft.  3ft  öcr  35^um ,  fo  quer  burd)  bie  ©pinbel  gehet ,  woran  bepben  ©eiten  ^oefen 
hängen ,  wirb  aud)  ein  ©chwengbaum  genennef. 

CocFcti.  ©epnb  bie  $6l£er  ;  fo  an  bepben  ©eiten  ber  grifft  hangen  /  an  Deren  einer  Der 
©chemclunbbie  2Baage. 

©cbencFel.  3ft  be§  guftrmanng  ©ifj. 

3ft  frer  ©chwengel  /  Die  £af en  am  ©chwengd  werben  ju  ©o§lar  bie  3ucf  le  ge# 

nennet. 

Jeinsen*  ©eil.  3ft  frte  &ette  unter  bem  ©cbetnel  an  ber  ^oefe ,  woran  bie  ‘Jöaage 
hänget ,  ju  ©oftlar  heiffet  eg  ein  ©efturfc  am  $3ocf  f  bie  ^oefen  nennen  fte  ^5öcfe. 

3>wib.  Reiften  bie  Bergleute  bag  ftarefe  ©tücfftolk  /  fo  fie  an  bie  ^oefe  hangen ,  weicheg 
Dag  J5ol£/  fo  in  Die.@rube  gehänget  ober  gelaften  wirb/  hemmet  unb  aufthält;  baü  eg  feinen 

©chufjthue  t  aliamfigniheationem  vide  infra  bepbenUÖtOllen. 

^unDs^Äirtg.  3l^  /  M  bev  anbern  ^toefe  ,  barein  ber  dinmb  befeftigef  wirb, 
©dxiben.  ©epnb  bie  runben  »päl^er  über  bem  ©d)ad)t/  worauft  bag  ©eil  laufff. 
VOaltj.  30/einStfenben©cheib<npon  ^.goll/  foauff  Dem  ©teg liegt,  z.  2)agrunD* 
te  ^)ol<2  auf  Dem  ©teg  /  DarauftDag  ©eil  gehet. 

IMoben^Äuig.  3ftein@lieD/  fo  auffgebeuget  werDenFan,  womit  bie  ‘Sonne  an  bag 
©eil  gemacht  t  aud)  bie  gebrochene  ©lieber  gehänget  werben. 

©ebroter.  31^  Jammer  f  unten  bief  f  bamit  bie  Kloben  *  Dringe  auftgebaucn  werben, 
©eil  *  »jrtFeft.  3ft  ein  eifern  an  bepben  ©eiten  gefrümter  e  t  womit  Die  ©eile ,  wann 

fie  reiften ,  aneinanber  gehänget  werben ,  bif?  ihnen  wieber  geholfen  wirb. 

©eburij.  3ft  eine  Doppelte  $ette ,  fo  in  ©turnen  in  ben  Dring  unter  bie  Tonnen  gehänget 
wirb  /  ift  ju  ©o^lar  pon  brepen  ©frengen. 

Conneti.  ©inb  @efd§e ,  Darinnen  Dag  Srfc  Durch  ^ferbe  aug  Der  ©ruhen  gezogen  wirb , 
ju©o^larfepnb  fie  runb;  finb  jweperlep  :  Sm9??annfd)e  unb  jwep  annfehe  Tonnen/  jene 
finb auftbemSlau^thalifchen  S&ergwercfe niemahlP /  fonbern  bepben  Communion- i^ergwer« 
cf  en  gebrauchet;  je^o  aber  bafelbft  aud)  abgefthaftt,  aufter  baß  in  etlichen  ©ruhen,  Da  Diegrof» 
fen  Tonnen  nid)t  fdnncn  angefühvet  werben ;  biefelben  noch  brduchlid)  finb ;  bafelbft  aber  for* 
bern  fte  an  fta‘t  Pier^ig  grofter  Tonnen ,  fünfzig  fleine ;  bie  Denn  fo  picl  augtragen  feilen* 
(Lrctbcn  ^  3ft  eine  gewifte  3al)l  Tonnen  (?r^ ,  finb  jweperlep  allhier ,  nemlich  fleine 
Treiben  unb  grofte  Treiben.  Sine  fleine  Treiben  hat  allhier  40.  grofter  Tonnen,  eine  grofte  ^rei# 
ben  aber  €0,  Tonnen. 

®d)miet>e;Äoft  an  Pen  Sonnen  fct)n 


4-  Reifte. 

4.  ©eiten  *  Wappen  /  fo  bie  Dveiffe  halten. 


x.  £reu§« 
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2.  ©rnt^brefer  ,  fo  unter  bie  Tonnen  gemacht  Serben* 

1.  Dving. 

2.  #eng*  Wappen,  barinn  bie  ©cbu|  fanget,  folcber25efd)lag  miegt  1. Zentner  unb  etli* 
cbe  $funb. 

2tn  fcen  (Boßlartfchen  runWen  Sonnen. 

4-  fX'iffe. 

5.  ©>eng  *  Wappen ,  fo  jugleicb  mit  über  ben  Q3oben  geben. 

x.  9img,  miegt  ber  £3efd;lag  nur  51.  *))funb. 

Bergleute  /  fo  bei)  ben  Stetben  gebrauchet  »erben/ 

ftnb 

öjförilcblrtgcr.  ©o  auff  ben  güll*Ort  ben  ^erg  ober  (£rfc  in  bie  Tonnen  (färben, 
yör  2to|cbl«gm.  Reiftet ,  ben  Q5erg  ober  ©rtj  a(fo  in  bie  Tonnen  bringen, 

ÖtürQer,  ©ittb  Bergleute ,  fo  am  %age  auff  ber  ©furh  Deg  'Sreib * ©djaebtg  flehen , 
unbbaö  geforberte  £rbauO  ben  Tonnen  in  Die  £auff*  Darren  fiüri^en  /  unbauff  bie  <£aüe  kniffen, 
auff  einem  ©ebubfarren  babin  bringen, 

2üiffMülH’rer.  ©mb ,  bie  Dag  abgefloffeöe  fleine  ©■$  megbringen ,  unb  por  ber 
©tur$  eg  aufffaubern. 

3usrid)tcr.  3ff  ber  Bergmann;  fo  2ld;tung  gibt,  Daß  bie  Tonnen  nid)t  an  einanber 
bafen  ,  fonbern  obnPerbinbert  in  Den©cbad)t  auffmnbntebergeben,  bei)  ben  ^ebrrab  treiben, 
mirb  er  ©d^ü^er  gener.net,  meil  efgeit  Deg  ©türfctn  DagSiBaffer  fdjuljen,  mb  Das  £3remoraD 
bangen  muff  • 

Sctupfff  2llfo  ruffet  ber  Slugridjfer ,  mann  ber  ^ubnnann  bie  53ferbe  jurücf  treiben  folL 

Baprt.  3ffein©>olb  ober  £3üfcblein,  fo  bie  ©tür^er  an  bie  Tonnen  ffeefen,  unb  ben 
2infcb!ägern  in  ber  ©ruben  ein  Reichen  geben,  Daf?  bie  ^reiben *3ab(  Poll. 

Hncbjcbdcr,  3ff ,  ber  am  ^age  2id)tung  gibt,  Daf  bie  pölbge  Treiben  gefd;eben,  e$ 
merben  gemeiniglich  arme  befebäbigte  unb  lahme  Bergleute  Dar$u  genommen. 


$el)rrab$  Sreiben. 

(*StSi)rrab,  ein  9tat)  mit  gehoppelten  ©cbauffeln ,  bie  ju  bepben  ©eiten  gefegt  fepn, 

Damit ba£3vab  balb red)t  halb  (iticf  umbgeben  tonne,  an  beffen  2BelIe  DerÄorb  unb  Da« 
£3rcmgrab. 

2\orb.  3ff  Dag  ©effeng  an  ber  <2ßeUe,  Darum  Dag  ©eil. 

ZxremerrtO*  3ff  ein  flcineg  Ovab  an  Der  5?cbrrabg  *  ^Bellen ,  melcbeg  oben  unb  unten ,  Da 
geffüff’t  mirb ,  ober  fenff  Dag  Ofab  ffille  ffebeti  foll ,  mit  2.  (fanden  «öölijern ,  Durd;  eine  $elDe  unb 
©wnbbabe ,  fo  Die  ÖSrenig  beilTet ,  gebemmet  unb  auffgebalten  mirb. 

Cxrera  conveniunt. 


©fjimmer  in  ben  ©efd)äct)ten  unb  (gruben. 

föüfibaume.  ©inb  ©>öl$er,  fo  im  Anfang  Deg  <Scl;acbtö  geleget  merben ,  morauff  Dag 
^©efiier  gefeßet  mirb. 

(Seffcr.  ©inb  bie  öberffe  3äd)er  im  ©ebaebf. 

Crasflcmpel.  3ff  Dag  *£)o(h  ,  barauff  ber  ©ebaebt  ruhet. 

Rocker  ober  Äocber.  ©inb  ©)61ßer ,  fo  quer  auff  bie  Sragffempel  geleget  merben ,  folcbe 
W^er  binlegen,be:ff  baö ©ebirg  mit  Büchern  ein) trciebcn ,  ju  ©offar  beiffen  fte  ©d;rot. 

iSir»  Ötricbboitj.  3iff,  Dag  Denen  £öcbern  entgegen  gefegt  mirb,  ju  ©offar  nett* 
nen  fte  biefeo  ^otij,  ©inipfbol^  ' 

Verpf^nbt.  3ff  fur^  gcfpalten  ^ol^  ,  fo  in  ben  9\iPen  jmifc^en  bie^üdxr  gefcblagen 
mirb ,  foldu’g  ©»olb  eiufd)lagen  /  buffet  oerpfänben. 

tX>anbrutben.  ©inb f reffe  Jööl^er  ju  6. 7.  ©pann  /  fo  »or  Die 3öcber gefegt  merben, 
unb  bemfelben  >^alrni§  geben. 

(Cumpolt^er.  ©inb ,  fo  in  bie  Quer  in  Den  ©cbacbtgeleget  merben ,  moran  bie  ©cbad)f< 
ffangenbefeffiget,  unb  bie  3gd;cr  für  ©ebaben ,  fo  bie  Tonnen  tbunföntten ,  babureb  oermab* 
ret  merben. 

2btfä(fe.  ©:nb  ^6(^er  ju  r .  ober  6.  ©pannen ,  melcbe  befg  ^angettbe  halten  müffeö ,  $u 
®o§(ar,  weil  bie  ©d)ad)te  ©eiger,  ftnb  in  Den  ©d)dcbten  feine  ^umb^cr ,  ^Banbruten, 
nod)  21nfdlle  Ponnörben. 

(Öetrtcb.  3ü/  mann  in  geroUtgem  ©effein  man  auffbauet,  unt)  mit  ^fablen  Dag 
?Rad)riffeln  ober  ^adffdjieffen  .beü  ©ebürgeg  »erbätet, 

b  2frtffc 


i4  S5erfl*PHRASE$. 

Shtffttfttt.  «£>eiß  fo(d>e  Arbeit  anfangen  r  Ex.  gr.  Die  ©(rech  muß  mit  ©ctrieb  angeßetfet 
narben  ,  iß/  Dicfelbe  muß  mit  ß'fälen  erbauet  werben. 

©prägen.  ©inb  #ölfccr  $iu.  3 . 4.  ©Pannen ,  Damit  Die  baufällige  ©eiimtner  im  3?otb* 
fall  geßüßct  werben. 

Qcbacbtfi enrpcl.  ©inD  «öölfcer ,  fo  tieff auff bepDen  ©eiten  emgefchnittcn ,  utiD  jwifchen 
Die  QBanbrutben  unD  Unfälle  getrieben  werben, 

2iu6laiifferi.  3ß  /  Die  i2Banbrutben  unD  Unfälle  auöhauen  /  Daß  Der  ©tempel * gapffm 
Darein  fan  getrieben  werben. 

Sapffcrt.  30/  Daö  unfcrOe  außgebauene  (£uDe  Der  ©tempel. 

©epaar.  ^iSirD  genannt  Der  £infd;nitt  an  Den  ©d)ad,)fßcmpeln. 

©d*id>t*iUttm.  ©inbgefpaltene  RetnefSäumc/  Daran  Die >35erg *£öbcl  auff. unb 
nieber  geben  /  jum  geüerfelb  werben  fte  ©d)eib  *  hatten  genennet. 

ivßlen.  ©inD  /  wann  man  in  Den  (gruben  weite  gebrochen  /  unD  Oarefe  ©tempel  tnö  -,öan* 
genbeunDSicgenbeangefrieben/  ©fangen  /  fo  haften * ©fangen  beißen  /  auff  Die©tempel  legt/ 
unD  bernad)  Die  ^orDevung  ju  erfparen  Den  gewonnenen  35erg  Darauff  fefjct  ober  ßürfcet. 

Per  fester  25erg.  3fl  unD  ©eßein ,  Daö  auff  Die  Äoßcn  ober  alte  ßreefen  perfekt 

unb  jjtflürfcet  Wirb. 

pmilocb.  30  Sod)  in$  feße  ©eßein  gefchlagen ,  worinn  Die  ©tempel  gefegt  ober  ge* 
leget  werben.  , 

©cknffböbme.  ©inb  *£o(ker  /  fo  über  Den  ©d;ad)tgelegct  Werben/  Daß  Der  Bergmann 
ficbev  Darunter  arbeiten  fan. 

jDenBcbacbtsububmn.  3ß>  Denfelben  mit  ©chaebt*  ^ältjern  liegen. 

Qekacfct * ©uiD,  Damit  fie  Den©d;a4;t/  wann  Durch  Denfelben  ni4}t  gefor* 
tert  wirb ,  ju  legen. 

25uncn  in  Sebacbt.  ©inD  Die  ülbfaße  im  ©d)ad)t  /  fo  um  Deßo  befferbie  frabrfen  anju* 
bäfpeln  /  unD  Den  Bergleuten  Die  gabrung  ju  erleichtern  ,  gemathet  ftnb. 

jafertett.  Riffen  Die  Settern  /  Die  Bergleute  Wimen  nicht  wohl  leiben ,  Daß  man  ße  Settern 
nennet/  fonDern  Der  ©chinDer  führe  Sei  feren,  Die  Bergleute  brandeten  Wahrten. 

ÖcbenefeL  2ln  Der  gab«  ßnD  Die  bepDen  lange  -öofper ,  Darinnen  Die  ©proffen  ßeefen. 
2>ie  Jaljrt  ari^efpen.  30'  Diefelbe  befeßigen. 

Safcrt  <  ^nef «1.  ©inD  eiferne  £acf en ,  Damit  Die  Ehrten ,  Wann  ße  im  feßen  ©cßoin 
nicht  Wunen  befeßiget  werben/  aneinanber  gehänget  fepn. 

$abrt*2U ammertt.  ©inD  hohe  klammern  /  Die  an  Denen  Orten  ,  Da  im  ©infamen  Die 
§abvtcniuhur£  hingefd)lagen  fepn  t  Daß  an  felbige  Die  Bergleute  ßd;  halten  Wimen. 

5afcrt^  4efpen.  ©inD  halbe  klammern ,  Damit  Dte  gäbrten  angebefpet  werben. 
©cbacbt#0cbteim  ©inD  gifen/  bieun  Die  ©d>ad;tßang<m,  Da  ße  medffden,  ge* 
fd)(agen  werben. 

©cfoacfct  *  Hagel.  ©inD  große  Drehe  Shägel  /  Die  *u  Befcßigung  Der  ©chad)tßaugen  ge* 
braucbtwerDen/  jum  gellerfelb  werben  Die  ©cheiDSattennägd  genennet  unD  geschrieben  ?  finD 
iweperlep  /  halbe  unD  ganfce  ©d)acbt*$?ägel. 

Porfcblag.  30  ei«  ©mebgifen  oon  1.  biß  1.  unD  halb  ^funD  /  fo  oor  Die©tempel  unD 
©Pilsen  gefcblagen  wirb. 

©ebaebt  auewecbfeln.  30 '  an  ßatt  faulen  ©eiimmeri ,  frifchc^  fe^en. 

2>ert  Sicbßbacbt  naebrtebten.  30  /  machen  ,  Daß  er  geraD  nach  unter  Den  ^rieb* 
©ebacht  lonime. 


termini  uni?  ©ejeufl  bei)  t>cm  Sobrcn- 

§  obrer.  ©inD  geßälßte  ©ifert/  unten  ptereefig  unD  fcharff  >  womit  Die  ©d}teß(öd)ev  intf 
©eßein  gebohret  (gcfd>lagen)  werben. 

Subrufhcit.  30  2lnfangö  mit  einem  s35erg*©fen  auff  Den©r^en  ober  ©troffen  Por* 
bereiten  /  Daß  Der  Cßöhrer  feß  ßehen  fan/  wann  fo!d;cP  perriehtet/  faget  Der  Bergmann  :  3<h 
habe  Die  Q5ruß. 

(Drt  peufebd.  3ß  c*n  mittelmäßig  Seußel  Ober  Jammer  /  womit  auff  Die  Q36l>rer  ge* 
fdßagcn  wirb. 

tOtfcber.  30 dn  &rt  Pon ©reuiger >  woran  ein  ^3lunDe  geßecfet  t  unD  mit  Demfclben  Die 
©<hießl6cher  vereiniget  unD  gefruefnet  werben. 

Älub.  30  eine  gange ,  womit  Der  SSÖhrer ,  wann  er  jubriebt  t  gefaffei  unD  herauf  gejo* 
gen  wirb. 

©cbteff^pl^cfe.  ©inD  ^6ll^cr  /  WODurch  ein  Soch  gebohret  /  unb  nachbem  er  Da$ 
©chicßloch  auff  Da$  QJuloer  getrieben  t  Da$  günbpulPer  hinein  gefdmttct,  unD  mit  ©chwefel  als* 
Dann  angcßecf et  wirb.  , 

0cb»eß  *  ©pretgcti.  ©inD  J£>ölfeer  >  welche  auff  Die  ©dn'eß » ^läcfe  gefegt ,  unD  an  Da^ 
©eßein  getrieben  werben  /  Daß  Der  ^locb  fo  balD  nicht  in  Die  £01)«  ß'cÖen  /  fonDern  Der  ©ebuß  Deßo 
beffer  umb  Och  gveiffe. 


PlOCfr* 
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piocF  ?!  Bohrer.  ©inb ,  Damit  Die  Gelier  in  Die  ^löefe  gebotet  werben ,  Da$  2och  in  De# 
trcnfelbcn  ^eiffet  Die  ©pur. 

öcbnciDe  an  Bohrer  $u  machen.  30 ,  wann  Diefelbc  gebroden ,  ihn  anfcbweiPen  /  unD 
glcid;fam  neu  machen. 

Bchiepblecfce.  ©mb  (Jifen,  fo  jmifeben  Dte©prei^  unD  ©cbiefplocf  gdeget  werben, 
weld;eücrhüten,  Da§  Die  ©prei^  »om^locf  nid;t  gefpeüet  wirb,  werben  aud;  ©chießpücfc  gc# 
nennet. 

KamnaDe I.  <213irD ,  Da  Die  ©pur  Durch  Datf  ©chlagcn  jufammen  fefcen  folfe  ,  gebraud;et , 
unD  Damit  in  Derfelben  auffgcrdunier. 

Pf'i«5  ^  *£vmer.  30  ein  ©efdß  ,  Damit  i .  Daö  QBaifer  in  Den  ©utnpff  gepfü£ct  wirb  ,  z. 
Die  ©a^e  an  Der  Äunp  eingefrifebet  werben ,  aud; 3 .  bct>  Dem  Vohren  Malier  halten  mu9  r  WirD 
aud;  eine  ©tün^e  genennet. 

Jimmcl.  30  eine  2lrt  Äcilc ;  aber  fpifciger  ,  unD  hat  bei;  «öereintreiben  Der  2GdnDc ,  fo  oon 
Dem  ©d;icpen  berühret,  gan^lid;  aber  nicht  herein  geworpen  ,  feinen  $}ußen. 

©tücFe.  ©inD  f  leine  ©ifen ,  ohngefebr  oon  6. 3oll ,  unD  werDcn  bei;  *£creintreibung  ge» 
Dacbfer  VSdnDe  gebraud;et ,  Dann ,  mann  Der  Simmel  Die  ^öereinfreibung  Der  tarn  ©cbojs  berühr# 
ten  V3dnbennid;tömncbtenfan,mcrDen  jmep©d;ie9jtücfe  in  Die  blufften  ,  unD  jmifcberi  Diefeii 
ein  5veil  gefegt,  unD  getrieben,  wirD  gemeiniglich  in  Den  Dvegijlern  oor  M  unD  ©tücf  befd)rieben. 

Bren($flanße.  30 ein ©tab ©fen /unten  gepalt  alg  ein  3iegenfufj,  Damit  Die  2BanDe 
herein  gePePen  werben. 

Fimmel  ?*peu|tbel.  30*inbicfe6Seupe(Pün  zo.z4.bi9  30. ^Jfunb ferner;  Damit  man 
ßeilunb  Simmel  in  Die  bluffte  fd;ldgt/ mit  Denfelbeu  werben  auch  Die  ©chiefjplütfe  in  Die  £iM;er 
getrieben. 

©ejeug  in  kn  ©ruben. 

3nD  ü'  5euff  el.  30  ein  Jammer  ,  Den  Der  Bergmann  in  einer  $anb  führet ,  unD  mit  fei# 
bigem  aupDatfin  Der  anDern£anD  habenbe  Verg*©fen  fchldgt,  unD  alfo©&  unD  Verg 
gewinnet. 

Berg  *  (gtfen.  30 ein  3nprument  ,  gleich  einem  Jammer ,  fo  an  einer  ©eiten  fpi^ig  unD 
Perpablf  /  we(d;eö  Der  «öduer  mit  Der  ltnefen  #anD  an  Da$  ©epein  fe^et  ,  unD  mit  Dem  in  Der  red;# 
ten*öanD  haltenDen  ScujWDarauPfcbldget,  unD  Da$  ©epein  alfo  gewinnet/  Diefe  bet;be  inftru- 
menta  heißen  inögemcin  ©chldgcl  unD  ©fen. 

Krai?.  SPein  eifern  3nprument  mit  einem  b<%rn©fiel,  ip  in  Der  Bitten  breit,  unD 
unten  fpifeig  »u,  womit  Der  Bergmann  baö  €r&  unD  Verg ,  wann  er  Dajfelbe  ju  ©eil  fchitfen  /  ober 
au|f  Den  ^ajien  fc&en  will ,  in  Den  l£rog  sieget. 

Crog.  30  eine  ?0?olDe. 

BrücFe.  3P  Dasjenige  Jnprument ,  mit  welchem  Die  Suhdeutc  Da$  Sr^  oon  Der  «öalle  in 
Dcn^rog  jichen,  i(l  juniUnterfd;eiD  Dermaßen  gan^  breit,  mit  Der  $rücfe  miiD  auch  »Dr  Der 
^allein  Den  ^rogjiehen,  iPsumUnterfcheiD  Der  Äraren  gan^  breit,  mit  Der  5?rücfe  wirD  auch 
por  Der  ©türg  auPgerdumef. 

&eitt;au.  3fP  ein  lang  fpi^ig  ©fen  mit  einem  ©fiel ,  mit  welchem  Der  Bergmann  flaDDe# 
rieht  oDer  fd;ieferid)t  ©ePein  unD  geroüip  ©ebürg  loühauet. 

Breite  Ivilhnu  oDcr  SLettcnfyau.  3p ,  Damit  Dad  fettige  ©ebürg  lo^gehauen  wirD ,  ip 
nur  jwep  Singer  breit. 

ÄunDte  Äeilhau.  @ebraud;t  Der  gubrmann ,  wann  er  Daö  jufammen  gefrorne  Sr^  auff 
Der  *£alle  lopf>a«et. 

ÄunDhau.  30  fö0  einer  £atiD  breit ,  womit  Die  Dvflfen  gehauen  werben. 
©tempel^Beufcbel.  3PeinSeuPel,  mit  welchem  Die  ©chacht#©tempel  angetrieben 
werDcn. 

pfaü  Beufcbel.  3P  ein  eifern  Jammer  oon  40*  ^fnnD  ohngefehr  1  womit  Da6  ©etrieb 
gemacht/  utiD  Die  großen  (gr^iBanDe  erfdjet  werDcn. 

Kt'13 *£i|ert.  ©oll  nicht  ungleid;  Dem  Q)erg  #  gifen  fepn ,  mit  welchem  Die  Bergleute  oor 
Diefem ,  ehe  fie  Daö  ©duepen  in  Den  ©ruben  crfuuDen ,  Dvi|cn  in  DaO  fepe  @c jiein  bet;  etnanDer  ge# 
hauen,  unD  alfo  SGSdhben  geworffeg  haben;  Die  Arbeit  heipt/  ein Ov^wercf  machen,  DicDvi^en 
werDcn  ^rammen  genennet. 

Werter,  ^eipen  Die  ©pi^en  an  Dem  ©ejeug,  Daher  Datf  Orter  *  ©elD ,  wann  fie  Die  pumpf# 
fen  Sifcn  fpihig  machen ,  Den  ©imieDen  gefchriebcn  unD  gegeben  wirb. 

Qtraubett.  3P ,  Dtu5  abgefd;iagene  (Sifen  oou  Dem  ©ejeug. 

(£i(cn  31t  febroten.  30  /  baö  ©fangen  #  Sifen  in  ©tücf e  $u  ©chldgel  unD  ©fen  hwen. 
(Sc jd;rote»i  tpn.  30  ueu  (£ifen. 

2fnlag.  30  Vtä  alte  Sifen,  fo  Den  ©chmieDen  $u  Verfertigung  Deö  ©ejeugö  geben 

wirb. 

2tnßdagt  3p  Daö  ©ifen ,  fo  auö  jwet;  alten  gemacht  i0- 

Keilhau  erlegt  Der  0ct;micD.  Voann  er  an  Die  abgenüfcte  unD  ^erbrochene  ein  ©tücf 
fen  fchweipet ,  unD  alfo  Diefelbe  wieDer  i«  ihrer  gebtihrenDen  ©röjfe  bringet, 

D  z  Eifern 
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Eifern  JUebter  erlegen.  3h  r  einem  eifern  Sachter  Me  feöUicje  ©rdjfe  geben/  einQ3erg* 
Sad;ferih  $.  unb  halb  Satter  lang. 

2 ipt  (fauchen.  3h ,  biefelbc  au3fd)micben. 

fl.aufff arren.  3h  ein  ©chubfarm ,  Deflen  ©tege  fepnb  t>ie  (Eifen  ,  fo  an  beiden  ©eiten 
über  Den  Darren  liegen,  unb  benfelben  galten. 

©cbleppfettc.  3h  ein  ©tuet'  Äette  /  bamit  bie  ©tempcl  ober  anber  ©el)<M&  in  Der  ©ru* 
ben  fortgefci)leppet  mirb. 

©cbleppbafert.  3h  /  Damit  bie  ftette  an  batf  .£ol£  gelanget  mirb. 
iDmcbjcblag.  -3f|1  «in 3ttiflrumenc /  bamit  bie  Bergleute  Rächer  ober  bie  Wer  in  Da$ 
©ejimmer  machen. 

Sei)  ben  fünften.  / 

'^Unff .  3h  f  batf  3vab  /  mit  bem  ©effein  /  baburch  batf  XBaffer  au$  Der  ©ruben  gehoben 
)35\rairb»  »■  V 

(Öejcblcpp.  3h  ein  $un|f  *  ©eflreng ,  fo  an  bie  anber  .ftuntf  befeftiget  /  unb  non  berfel* 
ben  mit  regieret  mirb. 

X^abjfube.  3h&m5®ebdue,  barinnen  ba$  ftunft  >  £Rab  hänget. 

2\abfiubc  abtragen.  3  h  biefelbe  anriebten. 

©ebrott.  3hMiö@cbduc  an  Der  ©eiten  Der  Svabjtuben  ,  fo  ba$  0?ad>fd)iehen  be$@5e* 
bürgeö  »erbinbert  /  Da|}  baO  Dfab  uimerbmbert  barinnen  gebe  ,  mirb  auch  ©ebrottmeref  genennet , 
z.  I>ei|t  aud)  ©d)rott  baO  Fleine  ©ebäue  über  bem  p\aD  ,  fo  auf  bem  umerfien  ©eulmerct  ffebet. 
&aö  *  2lrm.  ©inb  bie  »gj^&er  im  Oiab  ,  fo  bemfelben  bie  #altnuü  geben. 

XUimmter  Sapfle.  3h  Dad  grolTc  Frumme  (Eifen  in  ber  3ßclle,  fo  bie  gan^e  £unft  regieret, 
(ümfacber  Sgpffe.  3h ,  baS (Erfen  an  ber  anbern  ©eiten  ber  ^Bellen. 

Sapffen  *  Äloscr.  ©inb  bie^dlfcer ,  barinn  bie  Bapffen  umblauffen. 

Unterfcblacug  Kab.  3hbaffelbeDvab,  Da  batf  ‘XBajfer  nid)t  auffällt  /  fonbem  in  einem 
©tollenober  ^ajTerftvecf  hänget,  unbaifo  umgetrieben  mirb;  l)tcftgc  Bergleute  molleii/  meil 
biefeO  0iab  Feine  fonberliche  Saft  beben  Fan ,  nid)fö  baoon  halten. 

25vurt|^  *  (Sraben.  3(1 1  barinnen  ba$  XBafler  au$  bem  ^eich  auf  ba$  ßunftrab  geführt 

mirb. 

(Seflütcr*  3h  ein  breit  gemachtes  ©erinn ,  barinn  Daö  <3Ba(fcr  aus  bem  5\unft  *  ©i  aben 
auf  baö  Dfab  geführet  mirb. 

^alb  *  (Serum,  ©inb ,  bie  nur  eine  ©eite  haben ,  jmifd;en  folchen  bepben  merben  $iM£er 
gemad)t/  ( fo  <pfunb1)6(fcer  heiffen)  melcbe  ben  ©eflüter  bie  freite  geben. 

BleueU.  2$  <in  ■Öolß  »on  etma  $ .  Sachter  ,  fo  an  ben  f  rummen  Bapffen  unb  in  bie  gebrod  e« 
ne  ©d^minge  jiebet. 

pfunb.  3h  ein  ©tuet  £5üd)enhol&  in  bem  QMeudI ,  morinnen  ber  Frumme  Bapffe  umb# 
gehet. 

(gebrochene  ©cbwinge.  3h  baä  crfle  ^)0((j  an  ber  gelbtunj]  f  fo  gleich  nieberhanget/  mirb 
ölfo  genennet  /  meil  eO  mit  0fen  (tarcf  oerbunben. 

©cbwingett.  ©mb  £6l£cr ,  fo  gleich  nieber  in  ben  ©fegen  hängen  /  in  melchen  bie  Äun|t» 
©taugen  oben  unb  traten  befeftiget  ferm. 

X\uiiRHaitgcri.  ©inb  ^6l^er ,  fo  unten  unb  oben  in  bie  Sänge  in  bi:  ©dringen  gemacht  / 
unbpom0vabbinunbmiebcrge$ogenmcrDen/  z.  $£>ie ©fangen /fo in  bem ©chacht  aufbenSei« 
bungen  fd)iebcn. 

©cblofjcr.  2ln  ben  ^unft (Fangen ,  ij]  ber  (EinfchniDt  an  benfelbetvba  he  an  eitianber  gefügt/ 
unb  mit  ^utiftringen  oerbunben  merben. 

Hcitarm.  3h  bie  £unj]ftange /  fo  in  ©chad;t  nid)t  gleich  nieber/  fonbem  quer  hinein* 
fliehet. 

©ebu^e.  ©inb  fleine  £<%r  an  ben  Äunflflangen  im  ©efchlittf ,  baburch  bie  (2Bal§en  ge# 
macht  hon. 

(ßejcbltttö.  3(1  ber  f£mfd)nibt  oben  nnb  unten  an  ben  ©chmingen  /  barein  Die  Äunftftan# 
gen  hangen ,  folche  2lrbeit  in  ben  ©chmingen, mie  auch  bie  Sdchcr,  baburch  bie  Xßalfcen  gehen ,  mirb 
gefchricben  oor  eine  ©d;ming  ju  hauen ,  ^u  lodjen  unb  ju  fd)lii^en. 

ÄocFe  <in  ber  ^clbtunR.  ©inb  lange  £6l§er ,  fo  in  bic  (Erbe  befejligct ,  unb  ben  $o(m 
unb  baO  ©feg  tragen. 

^olm.  3h  ein  Furfj  £)olfc ,  fo  quer  über  bie  33öcfe  lieget ,  auf  meinem  ba^  ©feg, 

©reg.  ©inb  £dl§er ,  fo  in  bie  Sänge  liegen ,  jmifchen  meld^en  Die  Selbfunji  fdüebet. 

Crcu^.  ©mb  jmep  ^blijcr ,  fo  creu(jmei§  in  einander  gefd)loffen  fepn ,  an  Denen  bie  ©tan* 
gcn*^ifen. 

2Jmreg  *  ^>olr3er.  ©inb  z.  ftarefe  >A6(^er ,  Daran  ba^  <£reufc  über  ben  ©chacht  gchänaet 
mirb ,  mirb  ju  ©ohlar  ©teg  genennet ,  z.  ©ein  2lngemeg  ftarefe  -^öltjer  über  Den  ©chrot t,  barauff 
bie  Bapffeu  *  5b(oi>er  liegen. 

©mj  an  ber  iumfr.  ©inb  0\6h^n ,  baburch  auff  einmal  2Ba(fer  in  ben  ©untpff  gejo* 
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gen  wirb ,  fff  f .  Sachter  lang ,  unb  beliebet  in  j.  Dvöbren ,  1 .  ©er  ©chlungröhrc  ,  \  ^hürfröhre, 

? . cifertie ©offen;  ju@og(ar  gnb  biefdmtlid;  Pon^olfc,  weil  Die  eifern  Darinnen  balbPerjehret 
werben. 

ScbUwgrebre.  3g  Die  unterfle  Dtöhrc ,  fo  in  Den  ©umpff  gefegt  wirb ,  barein  $u  erfl  baß 
‘SBaffer  geiget. 

<Lt>iirelroI>re.  0o  in  bie  ©chlungröljre  gefdjneu^ec  wirb  ,  woran  baß  Ventil  ifl ,  welcheß 
Die  Bergleute  ‘tbüreü  nennen. 

(ßoffe.  3|1  eine  eiferne  0v6^re  /  foan  bie  ^hürelröljre  burcl)  einen  ^JumpengocF  befe« 
füget. 

pumpmflocF.  3g  ein  Furßcß  außgeboljrteß  «£olh ,  fo  mit  $ .  eifern  Dringen  an  bie  ©offe 
unb  ‘Sbürelröbre  gemacht  ifl. 

iSmbol>rigc  &Sl)rert.  0inb ,  baburch  ber  Röhret  einmal  gangen  ,  pepböhrige ,  Daburd) 
er  pcpmal  gangen. 

3ug.  3$  Daß  £olß  in  ber  ©ojfe ,  baran  ber  $olm  ,  ©pinbel  unb  Heber,  Durch  welche  baß 
SfBaffer  gefchoben  wirb. 

3>olm.  5fl  ein  Durchlöchert  *öol^  woran  baß  Seber  liegt.  * 

i^itie«  Sag  lieberen,  3g ,  Den  £olm  mit  neuem  Heber  oerfehen. 

SDie  Ü&urill  auefebowm  3'g  /  Den  ©d)nce,  wann  bie  Äung  befchnepef ,  abfchauffeln. 
Sumpff.  3g  ,  1 .  ber  Ort  in  ber  ©ruhe  ,  barein  fiel;  baß  t2Baffer  fammlet  ,  unb  auß  Dem* 
felben  in  Die  Dröhren  geiget,  wirb  auch  Der  Qpfumpftgencnnet,z.  Der  ^rog,  barein  bie@ä^e 
außgieffen ,  unb  auß  Diefem  entweber  in  bie  ©chlungröhren  beß  anbern  ©aßeß  ober  auf  Den  ©töl* 
len  laufft. 

2>ic  (Svubc  3u  Sumpff.  2Bann  baß  ^Baffer  nicht  höher  alß  in  Den  ©umpff  flehet, unb 
nidjt  auffgangen. 

ne  (Grube  ju  Sumpff  treiben  ober  biefelbc  abFül)Icn.  3g ,  alleß  in  einer  ©ruben  Weg* 
hauen ,  unb  nicht  bergmännifcb  bauen. 

Zaubert  jeb  bauen/  aufben &aub  bauen,  ©iefelbe,  bie  Feine  £3erg  Regung  flehen 
lafTen,  fonbern aUeß  weghauen,unbaufbie^achfommennid)t  gebenden ;  Oppoiition  ifl  berg* 
mdnnifd)  bauen. 

5Die  Vünffer  geben  auff.  3(1 ,  wann  fie  bermaffen  fleigen ,  Dag  Die  Arbeiter  für  ^Baffer  Fein 
©•£  langen  Fönnen. 

(Gewaltigen.  3g,  Die  auffgegangene  ©rube  $u  ©umpff  bringen« 

Äunü  *  Steiger.  3g  ^r  Bergmann ,  Der  auf  bie  $unfl  acht  hat ,  Dag  fte  richtig  gebe,  unb 
fo  etwaß  baran  jerbrid;t ,  fold;eß  ergänzt  nnb  wieber  mad;t ,  beffen  ©ehülffen  heiffen  $ungf  nechte. 

©ci)miet>e;Äoft  an  ber  Äunff. 

SjJT2lppe.  ,  ein  eifern  35anb  über  Dem  ^leiel. 

Bleiei  *  <£ifen.  3g  ein  ©fen ,  fo  auffgefpalten  alß  ein  Biegenfug ,  pifeben  beffen  $lu* 
gel  baß  0tangen  *  ©fen  an  ber  gebrochenen  0chwing  befefliget.  <2BirD  auch  ein  3tegenfug 
genennt. 

Vüalr$.  3g  baß  ©fen  mitten  in  Den  0chwingen ,  fo  auf  beß  0tegeß  ©nfebnitt  gelegt, 
(Dag  fcie  'ißal^e  nicht  einfehneibe)  liegt,  unb  bie  0chwinge  hält. 

©old)  ^fabeifen  einmad;en ,  heigf ,  baffelbe  einmeiffeln. 

fi.rg<fi£ifen.  3)1,  baß  ©fen  über  ber  <2Balß.  ‘  ...  .. 

XPangen^i&'fm.  0inb  Fleine  ©fen  an  Dem  ©efd)littß ,  welche  bie  0fecfndgel  am 
0d)nitt  »erbitten ,  wann  folcbe  fangen  *  ©fen  abgenü^et,  fagen  Die  Bergleute ,  baß  ^Bangen* 
©fen  hat  fid)  abgenüffelt. 

Qted* rtagcl.  0inb  bie  9?dgel  im  ©efchlittß ,  fo  Perhüten ,  Dag  Die  ^unfl  *  0fangen  nicht 
außbem©efcblittß  treten,  Die  Gebern  porbemfelben  heiffen0tecffebern  ober  0plittfebern. 

Stangen  ^  ^ifen.  0inb  ©fen  an  bem  ©eu§  mit  peen  glügeln ,  an  melden  bie  5?ung*, 
0tangen ,  fo  in  Den  0d;achr  fd)iebet ,  befefliget. 

^engnagel.  3)leinbicf^ifenin  bcr5tunfl,foin  baß  0tangen*©ifen  gchdngetifl. 
Siegel.  3)1  baß  ©fen ,  mit  meld;em  ber  ^engtragel  an  baß  ©rangen  *  ©fen  gemacht  wirb , 
bet)  bem  £Kammefßbergifcben  Q?ergwercF  hetffen  fie  ©d)rauben. 

Sptnbel.  3ft  baß  ©fen ,  baran  ber  £jolm  an  bem  3ug  mit  ber  ©d)rauben  befefliget  ifl. 
Cpurcrndgel.  ©inb  Flcitte^ldgel  mitvunbeti  ^öpffen,  bamtt  baß  Ventil  angenagelt  wirb, 
in  bem  üvammdßbergifchm  Q$er  weref ,  weil  bie  ©fen  balb  perjehret  werben,  werben  ge  Pon  itupf* 
fer  gemacht. 

Scbicf?  ^  Eifert-  3fl ,  fo  quer  burch  bie  ^umpengöcfe  gelegt  wirb ,  fo  perhütet ,  bag  bet 
3ug ,  wann  er  brid)t  ober  fid)  abhdngt ,  nid)t  ju  tieff  hinein  fchieffe. 

Äeulfeufiel.  3Ü  ein  ziemlich  groffer  Jammer ,  bamit  ber  Frumme  unb  einfache  Bapffen  in 
bic  'SBelie  PerFcilet  wirb. 

l^utiflfeuflel.  3fl  ber  Jammer  Pon  brep  ^unb  ungefehr ,  bamit  auf  Den  ©eßflempel  ge* 
fchlagen ,  unb  bie  Dringe  umb  bie^ung*  ©d;löffer  gefchlagen  werben. 

c  0e^ 
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0ei3#  Stempel.  3fRcin  Jammer  ,  fo  an  einer  ©eiten  fchmafju  /  unt)  flumpff  if{ ,  ber  6et? 
Q)erfeilung  Der  ©chl^lTer  gebrauchet  mirD. 

Äunflrrmbe.  3rf  ein  3nfirument ,  Damit  Die  ßunfifiangen ,  mann  fte  gebrochen  jufarn* 
«len  geDrncfef  mirD  ,  alfo  in  cinanDer  gefügt  merDcn. 

Öcburtj.  3tf*mefurfce$ette,  Damit  Die  jufammen  geDrehete  £unfiftangen  ,  bip  fie  fl* 
«inanDer  gcfd;loffen  fe?n,  .gehalten  merDen,  *.  2)ie  betten,  |b  bin  unD  rnieDer  an  Die  Sfunfiftangen  in 
Den  ©ruhen  gemacht  merDen ,  unDDiefelbe,  Da  fte  brechen ,  batten/  Döp  fie  nicht  hinein  fd>icffen / 
*.  SflßirD  auch  Die  ©cfeleppFette  ein  ©chur£  genormt. 

Siefcrmg.  31*  ein  Ovin^  mit  einer  ©drauben ,  mit  melden*  Die  gebrochene  £unflj*angen 
jufammen  geigen  merDen. 


35ct)  t>en  Seiten, 


)  Slpffe  ti  *  &auft.  3ft  ein  ^äuplein  auf  Dem  %eid  /  Darum  Der  ©triegel  auff  »  «nD  nieDet 
..  «^»gelaffcn  mirD. 

Striegel.  3f*  Der  Bapffe. 

Saum  <2Gtrb  an  Den  ^cid)  gemadjet  >  mann  ftd  Die  9{afen  fdieben, 

3Uftn  *  £>aubt.  ^ft^Dic  er fte  ©didt  *  DCafen  am  lammen  Dep  $:eid$. 
&ajcn*£aiibt(e!3cn.  3ft,  folc&c  ©dicht *  Diafeu  (egen. 

Slutbett.  3(1  ein  ©erinn  in  Dein  $ amm ,  DaDurd  Daß  Süßaffer in  glut * Seiten  abgeführet 


mirD. 


Sin  Den  jumpen. 


®Umpe.  3ft einÜÄobrfoer® ,  Durd melde*  mit  9flenfden  «ödnDen  Daß  ^Baffer  auß  Der 
(gruben  gebracht  mirD  ,  hat  gleichfalls  j.  Rohren  :  i.©d;lungrübve ,  z. ^hürelrßhre r 
1.  ©offe  /  unD  mirD  als  ein  ©an  an  Der  ft'unft  »orgeridjtet. 

Sttg.  3f*  Die  ©fangen  in  Der  ©of]e,  fo  an  Der  3Jum*)cn  mit  Der*  *$anbhabe  hin  unD  mieDer 
gefchoben  mirD. 

pmtipenfcbwctigd.  3ft  Die  $anbhabe  an  Dem  3ug. 

2Moi?*pumpc.  3fl,  mann  Die  $anDhabehmunötviebergefdoben  mirD. 

Sumpen*©cfc>ube.  31*  Daß  £0 lg  an  Dem  ©dmengel. 
uegw{3.  31*  Daß  außgebohite  ©fücflein  £ol* ,  DaDurch  Daß  SOBaffer  auß  Der  jumpen 

fleuf*. 

<3d)miet>e  <5toft  an  Den  Rampen. 

ggSpinbel  am  3uge.  3f*  Daß  gefchmicDte  <£ifen  an  Demfelben ,  Durch  -melde*  am  ©cfdfitt* 
Deß  ©dmengelß  ein  ©tecfnagel  gehet  /  unD  alfo  Den  ©dmctrgel  an  Dem  3ug  befe* 
f*iget. 

ütamen  Der  Slcbeiter  in  Den  ©tuben. 

,  ß  - 

jM0>  Ober n>ie Die ^Bergleute rebeh ,  Junger,  tff  ber^nabey  fomitDem^arn 
laufft  /  ober  fonfl  Dem  ©teiger  an  Die £anD  gebet,  aud;DieUnplidtbutte(Daß©efdp,  Da» 
rinnen  Daß  Undicht  auf  Die  3eche  gebraut  mirD )  fragt. 

^>eucr.  3^  Der  Bergmann  t  fo  auf  Dem  @5eftein  oDer  ßr-^en  arbeitet. 

Äncdjt.  31^  >  Der  Den  «^afpcl  jiehet ,  oDer  fonfl  Dem  3;ungen  Den  Darren  füllet. 
2Ju6W>ccbfeU4)Cucr.  3tf/Der  Den  ©teiger  be^)  DeWOJejimmer  auf  Dem  ©tollen  abfon» 
terlid)  gebraucht. 

UrttcrfFager.  3Ü  ein  beeidigter  Bergmann  /  fo  abfonDerlich  auf  Daß  ©ejimmer  Sichtung 
hat  /  Daß  baufällige  abn)cd)felct ,  unD  jn  Der^ofe  fdicITet. 

tDbcrfleiger.  3^  ein  beepDigtcr  ^5eDienter ,  Der  unter  fich  auf  einer  C^rubcn  Arbeiter  hat/  i  h* 
«en  Unplicht  unD  ©ejeug  gibt /DiefelbeiurSlrbeit  / unD  maß  fie  thun  foöen  /  amoeifet. 

Seit  Der  Arbeit  in  t»en  gruben. 


^ttfnbren.  3fF  iu  feiner  Arbeit  ftth  oerfügen. 

1  0d)tcbt.  kennen  1.  Die  Bergleute  gemiffe  ©tutiDen,  Darinnen  fie  arbeiten,  2.2>ie 
3eit  Da  fte  auffhbren  ju  arbeiten ,  j.  auch  eine  jeDe^cit  Darinn  fie  etmaß  i>errid;ten ,  Ex.  gr.  ein 
?Sier  >  ©d)icht  machen  fie  t  mann  fie  jufammen  jechen ,  ein  ©r ab ,  ©dicht  machen  fie  /  mann  fie  ju 
©ratx  gehen. 

Die 
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£>te  Pur ge  Scbicfrt  der  Arbeit.  3ii  g.  ©tunben  lang  , 1 )ie  fange  >  fo  auch  biftueifen  Die 
Äuf)  *  ©ebiebf  genennet roirb  ,  1  *.  ©lunDen. 

tage  *  Schiebt.  «£at  Der  Bergmann  ,  warnt  er  bei)  ^age  arbeitet. 

Hacfct  *  Schiebt.  QBatin  er  Deb  $?ad)tö  anfabren  muf. 

Xücii  *  2Jrbett.  3  g ,  wann  Der  Bergmann  n«d)  Der  ordinaric  -  ©cbid)t  arbeitet  ,  unb  eine 
gewillt  Pachter  3ab(  ©rl*  ober  5$erg  ausfübret  ( beraub  febiagt. ) 

ilebigc  Schicht.  3g  /  wann  Der  Bergmann  nach  getbaner  Arbeit  noch  eine  jeitiang  arbet» 
tet ,  £$erq  ober  ßcrfc  ju  ®eil  feilet ,  ober  fordert. 

Vkr  <55i^U>eri  erübrigen.  Ex.  gr.  J)an$  Werten;  unb  (£ (auö  $?icol  bei)  Der  <2Geil  in  <200* 
eben  an  ein  unD  Drei)  Viertel  Pachtern  hoch  unD  lang ,  ig  fo  Pie!  ,  Pon  Dem  ©eDing * ©elc-  beb  beraub* 
gefd)Iagenen  (Jr^eö  bcFommen  fie  nod)  4.  ©ülDen  (Denn  fie  n>ochentiid>  auf  Die  ©eDing  i.@ülben 
aübereit  empfangen )  unD  erübrigen  gletcbfam  felbige.  £anö  Werten,  <£lau$  ^icol  geben  pon  Der 
©tuffen ,  einö  unD  Drei)  Viertel  Pachter  ab.  3li  /  ft«  haben  Die  ihnen  perDingte  Pachter  3af)l  her* 
aub  gefcblagen  ,  Darm  wann  Die  ©efebworne  perDmgeti ;  febiagen  fie  an  Den  Ort  a  quo ,  ein  Reichen, 
fo  fie  ©tujfe  nennen ,  Por  welcher  Der  Arbeiter  attfi^et ,  foicbe  ©tuffen ,  fo  Die  einer  ju  Percinbern  fid> 
unterftünDe/  würDe  er  nicht  allein  erglicbgegragt,  fonDern  auch  ehrlichen  Bergleuten  felbg  per* 
ha§ig  fepn  ,gegaltgcfelbigeö  ^form’hnjen,  oor  Da3drgege33ubcngücf  halten. 

2Die  cßifcfworrte  fahren  auf  Die  (Scbtng.  l2Gann  fie  nacbmeffen,  ob  Die  ©eDing  beraub 
gefdgagen,a!öDamimbmenfteDie©ebmgab,ideft,beFennen,  Dag  Der  Arbeiter  Daö  23erDingte 
heraus  gefcblagen. 

2fof cSatnrm  unb  X>crlufi  rerhingen.  3g ,  /emanDen  eine  gewiffe  Pachter  3af>l  Derbingen  , 
Dag  er  nid>t  eher  ©elb  bekomme  ,  big  fie  heraus  gefd)lägen ,  auch  Feine  gewiffe 3eit  benennen  ,  fon* 
Deru  je  ehe  Der  Arbeiter  fertig  ,  je  cbe  befömmt  er  ©elb  ,  beig  auf  9veu  unD  ^reu  Perbingen. 

2Jerg  *  Schicht.  (2Baun  bei)  Der  (2ßeil  (nad)  Der  01-dinari  -  ©d)icbt)  Der  Q$erg  auf  Die  $0* 
tfen  perfekt  oöer  foult  auffgeraumetwirD/  Dem  Arbeiter  gibt  man  Por  foicbe  ©d;id)t  4.©ulDen, 
Dem  Untergeiger  f .  ©ulbcn ,  Dem  Obergeiger  (>.  ©ulbcn. 

<5r g  *  Schiebt.  <3GBann  Der  ©teiger  ,  Die  treibe  3abl  ju  erlangen ,  etliche  2lrbei  er  nach 
Der  gcwbbu  liehen  ©ebiebt  auf  Dem  ©bearbeiten  läffet. 

Arbeiter  Inhalten.  3tf'  Dcn£obn  Deö  ermangelten  2lrbeiter6  entnehmen,  nnb  nach 
©d)icht  Die  Arbeit  mit  oerfehen,  Dag  Die  ^reiben  ^3ai)lPölltggefchehe,  Dannju  einem  Treiben  j. 
Arbeiter  paflirt  werben. 

^tegfiunbe.  kennen  fie  Die  S6fe  ?  ©tunDe ,  Da  fie  ruhen  unD  effen ,  alö  Den  borgen  Die 
^lag » ©d?id)ter  oon  7.  b  ig  8 .  unD  Deo  Mittages  pon  n .  big  1  z .  Die  stacht*  ©chicl)ter  Pon  7.  big  8. 
$lbenbg  pon  n.  big  1  z.  Deö  ^Rachtö. 

2fuofahrert  oDer  Schid)t  machen.  Sft ,  Pon  Der  Arbeit  auö  Der  ©ruben  geh  nach  ^aug 
perfügen. 

Jahren.  ^|t,  in  Die  ©ruben  auf  Den  Ehrten  fteigen,z.  pon  einem  Ort  jumanberngebm 
Die  ©ruben  begeben ,  eö  gefchehe  Durch  @ei)en  ober  ©teigen.  Ex.  gr.  <2ßir  finD  pon  Dem  geib^ Ort 
nad)  Dem  .üucrfd)!ag  gefahren ,  ober  wann  Der  ©teiger  wa$  haben  will ,  fagt  er  ju  Dem  Arbeiter : 
gafjrc  Dort  hin ,  unD  hole  mir  DaO  ober  jeneO  her. 

Schivafwcrig.  Rennen  Die  Bergleute  Die  Arbeit ,  wann  Der  Bergmann  Arbeit  fucht, 
fpricht  er :  Fan  ich  ©ehweigwerig  bep  euch  Fl  iegen,  ^tem ,  ich  habe  mein  ©d)weigwerig  auf  Diefer 
©rubeit  ,puro  ©ehweigwerig ,  dici  pro  ©chweiggebirg ,  unD  fep  fo  Piel,  ich  fchmeig  Daö  ©ebürg 
au^  Diefer  ober  jener  ©ruben. 

2lb£el)ren  »on  ciner  cörubc.  ^cift ,  wann  Der  53ergmann  auf  Derfelben  nicht  mehr  arbei* 
fen  will  t  fonDern  auf  einer  anbern  ©ruben  unter  2luffid;t  eine^  anDern  ©teigerö  ein  ©chwcig* 
werig  fucht. 

©tollen  t  (Bebaute. 

^gCoIIm.  ©inD  ©ebduDe  bep  Den  QSergwercfen,  fo  unter  Den  5$ergwercFen  angefangen,  unD 

als  ein  ©ang  big  in  Die  ©rube  getrieben  werben ,  Durch  weld;e  fie  2ßetter  einbringen,  SBaf* 

fer  benehmen ,  unD  Daron  ©tollen « ©crechtigFeit  erlangen. 

Stollen  ^©lercchtigtcit.  0-wivbetDer©tol!n,  wann  ermitDer^rb^euffe  alö^ben* 
Dehalb  £ad)ter  pon  Der  <$amm » <5rD ,  ©ciger  gcraD  mit  feiner  ^Gaffer  *  ©eig  in  eine  3eche  Fbmmt , 
Der  ©ruben  ^Gaffer  abfübret  >  unD  ^Getter  einbringt ,  nemlid)  Daö  neunte  pon  allen  Metallen ,  fo 
über  Die  JöeugbancF  unD  ©tur|  gebracht  werben ,  Durch  welche  3cd)en  aber  Der  ©tolln  fährt,  Die# 
weil  er  mit  Dem  ©tollort  in  Den  Waffen  ifi ,  Pon  Denen  beFömmt  er  Den  PierDtcn  Pfenning. 

Stollen  *  3>ieb.  31^  >  ein  3ied)t  Dem  ©tollen  jugelaffen,  Dag ,  wann  er  mit  feinem  Orte  in 
gehen  Fbmmt,  er  möge  anDerthalb  £ad)ter  hoch ,  pon  Der  ^Gaffer  *  ©eige  über  geh  big  an  Die  gorfF , 
unD  ein  halb  l'acbtcr  in  Die  2Beite  Dab  ©r£  weghauen ,  unD  in  feinen  ^u£en  perwenDen ;  Dodp  aber 
Dag  Der  ©tolle  Die  <2Baffer .  ©eige  über  ©tollcnb  ©ebrauch  nid)t  geigen  laffe ,  ober  Den  §all  unD 
©d)ug  gebe. 

<5efpveng.  3in  Den  ©tollen  ig » wann  Der  ©toUner  nad)  Dem  dbaupf « ©toll  *  Ort  ein  ©e* 
gen  >  Ort  treibet ,  unD  in  Der  ©ohle  nid;t  gleich  mit  bep  Den  Oerteru  einfbmmt. 

%  i  cöeiprmg 
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töcfpreng  «**  Schacht.  3tf  ,  mann  ein  ©chacht  gefafief  /  unb  pon  oben  unb  unten  gear* 
beitettoirb /biefelbe  in  einanberfebt  fahren /inDembev  eine  inöJbangenbe;  unb  bcr  anber  ins  Sie«- 
genbe  f  öntmt  /  bie  Bergleute  fagen ,  eS  i(t  cm  ©efpreng  im  ©chacht. 

^auptffoll  *  d>rt.  3ft  i  baS  pom  9??unD(od)  getrieben  mtrb. 

(Segen  *  d>rt.  3 ft  t  wann  bie  ßortcreibung  beS  ©tollenS  ju  befd)leintgen ,  pon  oben  ju  eitt 
Ort  nad)  bem  ©toll * Ort  getrieben  mirb ,  umb  biefelbe  burd)fd)(dgtg  ju  madjen. 
fcHunbloch  beo  ©tollens.  3ft ,  ba  bas  l2BafJcr  $u  ^age  auöfleuft. 

UnterFrtechen.  3ft  /  im  Anfang  eines  ©tollen « £3aue$  ^hurlein  fe|en ,  alfo ,  baß  ben 
Arbeiter  am  %age  nicht  mehr  fehen  tan. 

0tollcn3ufül)ren%  3ftr  Denfelben  etmaS  meiter  nehmen. 

ChürlemoberEhurffocFc.  ©epn  bie  «Hölzer  in  ben  ©tollen/  fo  gleich  in  bie  «Höhe  an 
fcepben  ©eiten  beS  gcrölltgcn  @e(tein  flehen /  über  melden  quer  über  «Hölzer  liegen ,  fo  Wappen  ge* 
nennet  merben. 

^InchttScCScjmtmcr.  3fte  baS  auf  Einern  ftftm  5uß  ftehef.  ' 

Verjchofien.  «Heißen  bie  fieine  $fdle  ober  Satten  /  fo  hinter  bie  %hurle  im  «Hanger.bett 
imbSiegenben  gelegt  merben. 

XXXifjerfctg.  3)t  baö  ^Baffer ,  fo  nach  beS  ©tollenS  OJunbloch  fleußt. 

«CrecFwercF.  ©cpnb  bie  «Hdlßer  ober  Kreter ,  fo  jmifchen  Der  3ürlt  unb  ber  ©ohlcn  be$ 
©tollend  auf  ©tegen  liegen ,  aus  melden  man  ein  *  unb  auSfahret ,  unb  Den  ^erg  auffldufft. 

CrecFwercF  fehlten.  3ft  ;  mann  in  ber  ©rube  fein  QCBcttcr ,  bie  Bergleute  auf  einer 
©treef  jmifchen  ber  ©obleunbgürft  ©tegelegen /  unb  auf  Denfelben  Kreter  Dichte  jufammenfü* 
gen  /  baß  Daö  2Better  barunter  fid)  mcchfele ,  unb  in  bie  ©ruben  siehe. 

JürfF.  3(1  /  ber  obere  Ort  in  ber  ©vube. 

ober  ©ohle  /  bcs  ©toUcno  Umbruch)*  3ft  /  mann  man  auf  ben  ©tollen  ins  «Han* 
genbe  ober  Stegenbe  ber  ©ohle  beS  ©tollenS  gleich  bricht ,  umb  Daburd)  enrmeber  einctrbeffern  guß 
jufuchcn  ,ober  bie  SBaffcr/  fofonjt  bem  ©tollen  jufebroer  fallen,  barauf  umbjuführen. 

iüchttöcher.  ©et)n  ©chächte  in  bie  ©tollen  ober  ©ruben/  burd)  melche  entmeöer  bie 
SSergforbcrung  gefchiehet ,  ober  megen  ber  fetter  erhalten  merben. 

Raffer  v er fehroten.  3ft>  baffelbe  antreffen  ober  loßbaucn. 

XPafler  ber  (Srubeii  benehmen.  3ft  r  öaflelbe  auf  ben  ©tollen  abführen. 

Vetter.  kennen  bie  Bergleute  bie  Su fft  /  mann  fclbige  in  einer  ©ruben ,  ju  melier  fein 
©tolle  ober  $elb * Ort  aus  einer  anbern  ©ruben  getrieben  f  fid)  nicht  mechfelen  f an ,  mirb  biefelbe 
faul ,  alfo  t  ba§  man  fd;merlich  Zithern  holen  f an  t  aud)  bie  Sid)tcr  oon  berofelben  außgelöfchet  mer* 
ben /auf  folchen  gallmirb  eO  ein  ©chmaben  geheiffem 

XX)etter^0chn<^t.  babuithbaO(2BetteroberbiegefunbeSu(ft  in  bie  ©rube  jiehef. 
<35ut  XJOetter.  2Birb  in  bie  ©rube  gebracht,  i .  burd)  ein  ©eblä§ ,  z.  burch  Sotten ,  j .  burd) 
ein  $a§ ober  Sehren/  4.  burd)  ^Baffer « 9\6hren  f  burd)  ein  ^reefmeref.  vid.  S6hn  ^ ©fen , 

pag.  59. 

Lotten,  ©inb  bid)te  jufammen  gefügte  inö  geoierbte  formirte  Kreter. 

enjebnrner  s«  ©tollen.  3Ü  bet  ©tolle  /  fo  oon  bemCommunion-tgtollen  biß  in 
bie  SSurgfldbte  getrieben  mirb  t  alfo  genennet ,  meil  er  unmeit  pon  granefenfdiarren  fein  9)?untlod> 
hat  /  biefer  ©tolle Peränbert  feinen  tarnen  in  ber  «Himmelfahrt  dhrißi  am  3ellbach/  mofelbfl  er  00m 
©chachtfloß  an  biß  inbie^urgßdbte  3*fu$»  Anfang « ©tollen  genennet  mirb. 

16.  Pachter  *  ©tollen.  3ü/  her  1 6.  Sachter  unter  bem  §rancfenfd?arrer  ©tollen. 

1 9.  geübter  ^  ©tollen*  3ß  t  melcher  19.  Sachter  unter  ben  1  Sachter.«  ©tollen  /  auf  ben 
19.  Sad)ter « ©tollen  mirb  baS  €r|  in  bem  Hrmbe  pon  ber  ©tujfen  ^kr  3ugö3cche  nad)  betn 
Ößilbenmann  gebracht. 

ij.ilacbter*  ©tollen.  3ß/  meld)er  ij.  Sachter  unter  bem  19.  Sachter«  ©tollen  ijf. 
«^unb.  3tf  ein  ©efdß  mit  4.  Övdbern  /  fo  mit  €ifen  mol)l  befchlagen ,  darinnen  baS  (£rh  aus 
ben  ©ruben  auf  ben  ©tollen  ju  ^age  gebracht  mirb.  Sin  bem  «Hunbe  ftnb  4.  Oväber  mit  ©chie* 
nen/i.bie^5üd)fe/babie2)cchfelauffgehct/  j.einSeittnagel/  fo  jmifd)en  ben  ©teghölftern  ober 
^reefmeref  gehet. 

©cbwan^.  3ß  ber  Zeitige  /  bamit  fie  ben  «£unb  haben. 

^unbobette.  3^^  bamit  fie  ben  «Hunb  sieben. 

©tcr^cl.  3ft  baS  «HoUj  unter  bem  «Hunb ,  barauff  bie  Sbechfel  lieget. 

©tof?  ©cbetben.  ©inb  runbte &fen  an  ber  S)echfel  por  ben  Ocdbcrn. 

5ebem  an  bem  ^unb.  ©inb  /  fo  per  bie  ©toß  ^  ©cheiben  an  bie  $bed)fel  gcßecfet  merben  / 
mie  bie  Smfen  por  bie  Oväber  am  <2Bagen. 

Termini  fo  in  Pen  Oteclinungen  511  ftnPen. 

S^nut  (Selb.  3ß  /  baS  bem  «H^uß 4  ober  ^hurnmann  gegeben  mirb  /  baß  er  ben  geiget 
(teile ,  unb  ju  3«it  ber  2ln « unb  SluSfahrung  aud)  eine  ©tunbe  porher ,  mit  einer  ©locfc  an* 
leute ,  als  borgen  umb  3 .  ober  4-  Uhr  /  beö  Mittags  umb  1 1 .  unb  1 2.  beö  SlbenbS  umb  7. 
unb  i .  muß  er  allemal  /  Permöge  ber  $£erg « Orbnung  /  3  ♦  ©d)ocf  ©chldge  thun. 

rew 
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TJerfefrrcib  *  (Selb.  3#  /  t)cm  Qber  *  ^crgmeifler  unb  ^5cröfcf>rei6cr  Quartaüus  in 
rteognirionem  be£ £ebenö  gegeben  n?ir£>  ,  trat?»  folchcS  in  *. Quartalen  nicl;t  fdUt Du 

3cd;e,  oermöge  ftürfll.  ?5corbnung ,  inofrepe. 

Rcxefs  -  (Selb.  <9H5irD  bem  Q5crgfcbreiber  gegeben ,  oor  bie  ©nnahrne  unb  5luägabe  fum- 
mariter  inä  Reccf's  -  Q3ud)  #u  fcl>reibcn ,  tjl  oon  einer  3eche  ein  ©rofeben. 

©tuffen  *  iScIb.  Q3cfommen  bie  ©cfdjworne  t>on  jebem  ©ebiug  oor  tu  ©tu ffi n  $u  fchla* 
gen  ,  fepn  jmcp  ©rofehen. 

(Selb.  <2Birt>  ben  Unter  «Sßergmeifler  unb  ©efchwornen ,  baf?  fie  Quaitalius  ein 
General  -  Befahrung  auf  allen  Sechen  /  unb  baoon  einen  Q$erid)terflatten ,  gefdjricben ,  ifl  oon  je« 
ber Seche  $ .  ©ülbcn ,  io.  ©rofehen. 

5Dic  Uber|cf>i«gc  befahren.  £5ergmcijler  unb  @efd>n>orner  fahren  ade  Quartal  in  bie 
©ruben,  unb  machen  einen  Überfrag ,  waö  FünfftigcS  Quartal  ohngefef)r  bie  SScrg  *  5Coften  fra« 
gen  werben ,  wornach  fie  bie  3ubu§  anfeßen  /  «>irD  oon  jeber  Scd;e  Quartalius  1 .  ©ülben  gefehlte« 
ben ,  ben  ©efd)Wornen  für  bie  Ubcrfchldge  ju  befahren, 

Retardirtt  '&upe.  Riffen  bie  $upcn  ober  ^ergthcile ,  barauff  bie  ßubufj  nid)f  auögegeben 
ifl, mann fold>cö moorigem  Quartal Num.  n. nicht gefebiehet,  »erben fie Num.  1  j.auf^nfün* 
bigung  beO  ©chicbtmeiflerO  oon  bem  Q5crgfchreiber  in  bem  ©egenbuch  aufgefhan ,  unb  Dabcp  ge« 
fehrieben ,  oon  welchem  Quartal  bieSubuf?  barauff  flehe  ,  mann  bie  Subuf?  gegen  Num.  6.  folgen« 
ben  Quartal  nid)t  auffgegeben  mirb  ,  finb  fie  berfelben  oerluflig ,  &  hoc  fecundum  praxin  Ciauftr 
halenfcm.  Vermöge  ber  3$crg « örbnungen  ,  flehen  bifj  fie  ins  briete  Quartal  im  Retard ,  unb 
f Annen  bie  ©emerefen  bif?  bahin  ,  fie  barauO  löfen. 

Receft  -  ©cbulfc.  3tf  ,  toaä  biefe  ober  jene  Seche  oon  oorigen  Quartalen  erbauet. 
2luffgejch>lagen.  «£>eifl,  mann  berßehenber  nicht  oüllig  jablen  Fan,  unD  ben  Arbeitern 
fchulbta  bleibt. 

©teuer  anlegen.  3ß  ernennen,  waä  biefe  Seche  ber  atibern  oor  Raffer  ober©cbacbt* 
©teuer  geben  muffe. 

XDaffcr*  Steuer,  ©ibt  eine  ©rube  ber  anbern,  bafj  fie  ihre  ^Gaffer  mit  baltenmufi. 
©ch^cbt*  ©teuer.  3£ann  bie  ©fcforberung  burch  ihren  ^reib « ©ebaebt  gefebiehet. 
2lufjfyben.  3tf/  ben  Arbeitern  an  &hnetmaöjmücf  bchaUtn ,  mann  fie  ihre  ©chichten 
nicht  recht  ocrfchen. 

Sie  <Sr(je  fommeit  tion  kr  £alle  in$  tyucpwercf. 

I 

1  V  ■  .  •  V 

®>Ki3h>4ile  ober  ^,nlbe.  3fi  ber  Qrt  oor  bem  ©dbeh  bahin  baö  geftür^et ,  unb  oon  barah 
^jinO'liuchmercb  gefahren  mirb. 

25ergb<iUe.  3tf  >  ©ruben  gefolterte ,  unb  am  %age  geffür^te  ^Serg. 

fJzrß  aue^rtlten.  3tf  t  ba^  Unreine  unb  ^aube  oon  bem  Dieinen  feheiben. 
puebtverefe.  ©inb  ofticinen,  barinnen  ba6  0-fc  unter  fdjmeren  ^udjeifen  gepuchet^ 
gatifcflein  gesoffen,  unb  oon  ben  unreinen  unb  bergfchüjfigen  2lrten  burchUaubetunbgefchieben 
mirb. 

puebmb.  3ff  >  «n  helfen  Quelle  ^ebarm«^ ,  fo  bie  ©tempel  auffheb  en ,  unb  alfo  baö  im 
^3uchtrog  liegenbe  & %  quetfd;cn. 

^>ebarm  ober  Reblinge,  ©inb  bie  *£)i5l^cr  an  ber  ‘Sßelle  /  fo  unten  bie  53eumling  faffen , 
unb  alfo  bicfelbe  heben. 

2>cumling.  ©inb  f  leine  «^ol^er  an  ben  ©tempeln  f  worunter  bie  »öebarme  fretten ,  unb 
bie  ©tempel  auffheben. 

pucb«*0tempel.  ©inb  püchene^iM^er  6.  Ellenlang ,  ein  Viertel  <£Uen  breite  an  welche 
bie  ^ud;eifen  gefaffet  werben  f  beren  fcpnb  fed>ö  in  einem  ^)uchmercf ,  unb  brep  in  einem  *5rog  r  ber 
erfle  im  ^rog  nach  bem  2Kab  ju  heiffet  grfc « ©tempel  f  weil  unter  Denselben  baö  grobe  Sr^  geflür# 
^etmirb,  beranber/  ber  mittlere  ©tempel/  berbritto  ber  iSIcd)«  ©tempel. 

pucb^iCifcii.  ©inb  groffefurße  biefe  (Sifeti  mit  einem  Äcil,  (fo  nennen  fie  baö  obere  ©n* 
be  beO  ^ifcuO )  welcher  in  baö  ©efchlitto  beö  ©tempel^  getrieben ,  unb  mit  Dringen  ( fo  ^uchrin« 
geheilten)  unb  teilen  oerbunben  wirb. 

pueberog.  3R  t  barein  bie  Unterlagen  geleget ,  ©r§  gejlürb2et ,  unb  in  bemfelben  Flein  ge* 
puchet  mirb. 

Unterlage.  ©tnb^ifenoonbrepBoö  bicF,  einen  <2ßercffchuh  breit,  unb  einer  0len  lang, 
fo  ber  ©runb  unb  «Sobeif  be^  ^uch « Troges  fepn. 

pucl)lafcbert.  ©inb  biefe  tretet ,  fo  auf  bie  ©eiten  beö  ^uch  *  ‘trogeö  gefegt  ftnb ,  unb 
oerhüten ,  Dafj  in  bem  juchen  nid)to  auö  bem  ^rog  fpringe. 

Seiten  Blecbe.  ©inb  (gifen ,  fo  an  ben  ©eiten  be$  ^uch  *  ^rogeö  flehen ,  bie  oerhin* 
bem ,  baf?  biefelbe  oon  ben  (£r£ « <333dnbcn  nicht  entjmep  gefchlagen  werben. 

©eiten  4  cn.  ©epnb ,  bamit  bie  ©eiten « Bleche  augejogen  werben. 

X?orfei5  ^  Älecb.  3R '  «in  oon  Reifing « ©rat  gemachter  ©urchfchlag  t  fo  »or  ben  $uch* 
^rog  gefe^et  mirb ,  baburch  baö  fleine  gehet  t  unb  baö  grobe  iurücf  h«lt. 

f  Pudh^ 
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pu<b  =*  Sculcti.  ©inD  i  jwifchen  welchen  Die  ©tenipel  gehen. 
pud)lcitpngeit»  ©inD  JbiM^cr  ,  fo  quer  an  Die  Q)ud) *  ©eulen  gemacht  fepn  /  unb  Die 
©tenipel  in  ihrem  ©atig  halten. 

pueb  * -Riegel.  ©inD  £6lfcer ,  swifd)en  Den  ‘puch  *  ©rempeln  in  Der  Seitunge ,  fo  perhü* 
ten ,  Dafi  Die  ©tcmpel  nid)t  aneinanDer  $afeti ,  fonDcrn  unperhinDert  gehen. 

Qci'tog  «>  «ßcrimi.  3R  Das  ©erinn ,  Darein  baS  <3JGaff'-'i‘  auS  Dem  Q3ud)  *  ^rogc  Durch  DaS 
QSorfe^^Mech  fcheuR,unDDaSf(cingepud)te©rfcntit  fid) führet ,  i.  *£ei)jet  auch  DaS©d)0§» 
©erinn  Das  fkingepud)te©r£/  fo  auS  Dem  $)uch  «■  ^reg  in  DaS  ©eruine  fkuft ,  fülcbcS  ©d)iRj« 
gerinn  wirD  auSgefdRagen ,  unD  auf  Die  i$übne  Des  ©cIRenim  *  ©rabenS  getreefet ,  unD  gefcblem» 
niet ,  roann  fold)cS  gefd)eben ,  wirD  eS  auf  Die  $$ühne  geRocben ,  ( jum  anDern « oDer  Drittenmal  ge« 
fchlemmet )  btf  es  gaufe  rein. 

Qcblemm  *  efarabett.  $R  /  ein  pon  Jfalk  gemachter  ftaRen  ,  Darinn  Raffer  lau fff ,  unb 
baS©d)o£'.  ©entni(©dRamniauSDeiii©crmn  DcS©d)oR*©erinnS)  gcfdRemmet  unD  gefau« 
bert  wirD. 

»öne.  3R  DaSoberRc  ^heil  Des  ©d>(emm  *  ©rabens ,  pon  welcher  Das  ©d)0§ * ©erinn 
inDen  ©dRcmm  graben  gezogen  wirD ,  unter  welcher  Das  ‘©Baffer  oon  Dem  *£>crD  *  ©erinn  in  Den 
©dRehtm * ©raben  geführet  wirb. 

CrecFcit.  ^R ,  Das  abgepuchtc  ©t'b  auf  Die  £5übne  Des  ©chlemm  *  ©rabens  oDer  auf  DaS 
©efcllRüi^en. 

öcblemm  *  Äijie.  3R  eine  hölzerne  S\rüd  ,  womit  Der  ©dRentmer  Dag  gepuchte  ©v4 
fäubert. 

Rebell.  ©BirD  genennet  Das  int  ©dReram  *  ©raben  Pon  Der  Unart  gefduberte  ©cboff* 
©eritm.  ©Birb  auebgrober  ©dRtcb  genannt,  ©old)  £eDell  wirb  in  Den  ©cbltch  *  Äaften  ge* 
fchüttet ,  DaO  2lbgefdRemntte  ,  fo  nod>  ©rfc  bei)  ftd)  hat ,  bei  ft  ©dRemmgraben ,  unD  wirD  auf  Dag 
©efcll  getreefet ,  unD  über  Die  planen  gewafchen. 

(Sefetl.  3R  D«g  obcrRe  ©heil  Dcö  £erDS ,  Darau  ff  her  ©d)Iemmgraben  getreefet  unD  über 
Die  planen  gewafchen  wtrD. 

3>rrb.  3R  ein  pon  djolfj  gemadffe  ©BercfRdtte ,  worauf  planen  gelegt  werben, 
pinnen.  ©inD  Bücher  oon  grober  SeinwaD ,  fünff  Viertel  breit ,  roorauff  Der  ©dRcmm* 
graben  abgcldufert,  unD  aug  Demfclben  hi  Die  ©clRid)  *  Raffer  gewafeben  wirD. 

2lbl«utcrn.  Jft '  ^cn  ©dRemmgraben  über  Die  planen  tvafchen ,  Dag  unartige  abroHeti , 
unD  Der  ©d)ltd).ficb  in  Die  Bücher  fe^e ,  folcher  auggewafchener  ©dRid)  wirD  ©chlamm  *  ©chlich 
genennet ,  wag  in  Der  24bläutcrung  abrofiet  ,heif  1 2icffter ,  weld)eh  in  Den  3lefftcr » ©vaben  hinaus 
inDie^effterfalle  (aufft. 

©cblicb  ^rtRcr.  ©epn  groffe  runDe  Raffer  /  Darein  Die  planen  gcwafchen  lPcrDeti. 
llntcrfnl? le.  ©inb  Raffer ,  Darein  Die  Unter  *  flauen ,  q(S  in  welcher  nod)  picl  unartiges 
fid)  fehet ,  gewafchen  werben. 

Unreine  Raffer.  ©inD  gdffer ,  m  welchen  Die  mittelRen  RMancn  gewafchen  werDen  t  Dicfer 
unreine  ©cl)licl)  aug  Den  unreinen  Raffern  unD  ÜnterfdlTern  /  wirD  nachmaig  auf  Den^erD  getre* 
efet  unb  abgewafd)cu. 

0d)lanifcbltd).  ^R  /  Der  reine  aug  Den  planen  in  bie  oberRcn  Raffer  gcwafchene  ©d)lich. 
^ffcerßcfallc.  ©inD  5taRen  mit  cflid)en  0uerbretern  ,  Darinnen  Dag  2lfftcr  gefangen 
WirD,fcho!dieö  fchlagen  Die R>ad) « jungen  aug ,  unD  wcrffeti  eg  jufammen  auf  einen  «fiauffen. 
2BirDenDlich  ,wcnn  in  ein  ^ud)Wcrd  nicht  fönte  mit  0^  geforDert  WerDen,  nod)ma(g  gepuchet 
unD  über  Dem  £erD  gearbeitet. 

3tamcn  ter  SIrbeitcr  in  ^ucljWfrcfen. 

^p\Ucbf!ciger.  ©epnD  Q5eDiente ,  fo  fleiffig  Dahin  feiern  f  Daf  Die  &bc  rein  gefchlemmct  unD 
g.w,ifcl)en ,  in  Die  Jütten  gefchaffet  werDen. 
putber.  ©epnD  jungen /  fo  Das  ©r^  unter  Die  ©tcmpel  Rürfcetr ,  unD  Dag  ©cho§# 
©eritm  auofdRagen  /  Diefelbige  Arbeit  Deg  2Rad)tg  thun  /  hoffen  Stfacbt  *  Sucher  f  unD  fepn  gern  ei* 
uiglid)  Äerlg ,  oDer  alte  betagte  Üeute. 

23urt  ^  Crecfer.  ©epnD  Knaben  /  fo  DaS  ©chof  *  ©erinn  auf  Die  ^üne  Deg  ©dReinm* 
©rabeng  treefen  ( in  ^rügen  Dahin  tragen. )  * 

0d)knimer.  c^inD  Knaben  /  fo  Dag  ©cboR  *  ©erinn  fdRcnitnen  ( Pon  Der  berg* 
fd)üffigen  Unart  guten  ^bdig  reinigen.) 

2lufftrccPcr.  ©inD  Knaben  oDer  ?}?dgD(ein  /  Die  Den  ©chlemm  *  ©raben  auf  Das 
©efell  treefen. 

XX’.'ifdxr.  ©eptiD  Die  jungen  /  fo  DaS  gepudite  ©r^  auf  Den  -planen  abldutern. 
2tfftcr^lauffer.  3R  ,  Der  DaS  2lffterhduffen  Idufft. 


Jütten. 

©r  grobe  ©cl)lich  /  wie  and)  Der  ©chlemm « ©chlid)  r  WirD  in  Die  iSrenn  *  glitte  gefahren, 
unD  iR  ein  9\oR  jj.  ©entner  ,  unD  fünimt  aus  iwet)  DfdRen  n.  ©ftarcf  ©ilbcr, 
Das  tlein» gepuchte  ©tuff*©r^  /  $},  ©entner ,  heift  ein  ©tuff*D\oR. 


»of l 
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^oliabtrecfctt.  31 }f  Denfelben  pon  Dem  333agen  /  (fo  bie  «£öbWffrO  a6Iat>en  ^  unb 
fa  bie  Kretin  *  hätte  fragen ,  folcbeS  tl>un  Die  v#ud)  *  jungen. 

Bcbltcfr  *  i\öbd.  3$  c'n  ©*f<$  /  Darinn  Den  Brennern  bie  DJofle  jugeroogen  merben. 

Bturts^Crog.  3fl  eine  €Q?oIt>e  f  fo  fpifetg  jugebet,  Damit  Der©cblicb  in  Den  SSrenn* 
Ofen  geflürfeet  mirb. 

23rcmt*©fm.  3fl  ein  greß*gemölbfer  Öfen  mit  einem  50?unblod)  als  ein  ^aefofen  p 
Darinnen  Der  ©cblicb  i2.©tunDengeri5flet/  gebrennet/  unbalfobieUnartinDemfelben getaubet 
mitb. 

Brenn  <#  ©feit  anlafllrt  ober  atifcurctt.  3 ft ,  benfelben  anjünbem 

BpaltPetl.  3fl  bic  2ljtf  t  Damit  Das  £ol£  f  lern  gehauen  mirb. 

Brenn  *  iboltj.  3fl  fur^  gehauen  poffe  /  bamit  Der  ©clflid)  gerötet  mirb. 

©cbucrlocb.  3fl  Das  $)?unblocb  im  Öfen. 

Bocf.  3fl  ein  ©fen  mit  jmep  Körnern  ober  Frommen  ©pißen ,  fo  in  bie  ©djurß  gelanget 
mirb ,  rnomit  bie  3vöfle  angereget  unb  umbgerührct  merben. 

2\rucp.  3li  eine  greife  breite  Ära^e  mit  einem  langen  eifern  ©fiel ,  bamit  bie  Dtöfle  au$ 
Dem  Kretin  *  Öfen  gezogen  trerben ,  tpiegt  ungefehr  ein  ©ntner. 

l\rwcPenblat.  3A  Das  forberfle  ^heil  an  Der  $rucF  t  beflen  ©tengel  an  Den  ©fiel  ge* 
fchmeijfet  mirb.  - 

tTfetflcI.  3fl  ein  lang  ©fen  mit  einem  ©tief/  Damit  Dasjenige  t  maS  im  ©cbürlocb  ftßen 
bleibet  (c§gemad;et  reirb. 

Bcfourij.  3fl  eine  eiferne  Äette  t  fo  oor  Dem  Kretin  *  Öfen  hanget  f  Darinn  Der  £5ocf  unö 
£rücF  acleget  r  unb  alfo  mir  Dem  ©cbmang  regieret  mirb.  @ie  nennen  eS  aud;  ein  ^rücfengeheng. 

&off  fort  jesem  3  A ,  Den  gebranbten  unb  ausgewogenen  0\o|t  an  Die  ©eite  Des ©ebuer* 
lod)S  bringen. 

Vüd?r  *  igxftn.  3A  ein  ©tücF  ©fett  f  fo  in  baS  ©chücrloch  beS  £5rcnn  *  öfetiS  gemacht 
ifb  r  unb  »erbätet;  baß  Der  Brenner,  rrann  er  mit  Dem  Q5ocf  ober  Der  $rücf  in  Öfen  fahrt,  Dem 
©touermercf  in  Dem  ©cbmange  Feinen  ©chaben  jufüget. 


25et>  fcem  <3d)mclß<£>fen- 


^SChrnel^  *  ©feit.  3A  ein  in  bie  ‘Sßanb  gemauerter  Öfen  mit  einer  QSormanb  /  Por  me(d;er 
ein  perb ,  barein  Das  aus  Dem  SfioA  gefcbmolßene  $BercF  laufft  t  uttD  aus  Demfelben  in  Den 
©fidtberb  gelaffett  mirb. 

Uber  bae  Holstein  |ct>mel^en.  3fl ;  mann  man  eine  ©pur  im  Öfen  macht ,  Damit 
ftd)  Die  DtdjFc  anfleben ,  unb  Durch  Das  Öfen  *2lug  in  Den  $erD  fließen,  unb  Da  betreiben  »oll  in 
Den  Unter  *  perb  flid)t. 

Uber  Oen  öctcb  fcbmelt^eit.  3fl  /  mann  man  Die  0\6fle  mit  ihren  QSorfchlägen  im 
©d;melß  *  Öfen  mohl  anfiebett  laßt ;  öffnet  herad;ma(S  Den  Öfen ,  fiiebt  ein  £od)  barein ,  baß  bie 
geholfene  w?ateri  heraus  in  bic  abgemdrmete  ©pur  fieufl  /  DafrifcbfSlep  »orgefchlagen  iß;  mel# 
d>ee  »orn  ©fein  ©Über  ju  fiel)  nimmt. 

©fen^2lug.  Allein  £od)  unter  Der  Q)ormanb/  melcheS  im  ©chntel^en  mit  Seim  juge# 
madjt ;  unb  nad>  Dem  ©chmel^en  aufgeftoeben ,  unb  alfo  Der  Ofen  rein  gemad)t  mirb. 

Scbnndtj  ^  ©feit  mit  (SefFub  $u  macbeit.  3> ft  /  Denfelben  §um  ©cbmclgen  bereiten. 
(SrfFtlbe.  ^teilTet  Flein  gefFofene  Sohlen  mit  Seim  *  (Erbe  »ermenget. 

Äohle-ft  ^  l\railleit.  @inb  eiferne  *^)aFen ,  bamit  bie  Noblen  in  Das  Sullfaß  gewogen  mer* 
Den. 


Äoblett  ^  mrntß.  3(1  ein  großer  geflochtener  ßorb ,  fo  auf  (grDen  flehet ,  Darein  Die  £ob* 
len  gemeffen  merben. 

X)enta(eit.  3yfl  /  @d)lacfen  im  ©chmel^  *  Öfen  über  Der  gorm  »or  Den  £Kofl  Je^en  t  Damit 
fleh  baS  ©ebläs  nicht  oerfe^e ;  fonbern  beflo  flärcFer  in  allen  ©eiten  arbeiten  Fönne. 

XJorlauflfer  puebet  Den  KofF.  3fl;  er  fertigt  Denfelben  mitüem  geuflel  Flein ;  weuchtihn 
auScinanber ,  unb  macht  eine  ©chicht  Daraus* 

Bcbtcbt.  3A;  mas  auf  einmal  gefchmol^en  mirD. 

XJorfcblage.  ©inb  Bufätje  r  melche  Die  ©chmcl^cr  Den  Dioflen ,  ober  geröfleten  ^en ,  fo 
flrenge  fenn ;  jufc^en ;  bamit  fte  im  ©d)melfcen  flüffig  merben ;  ^orfchläge  auf  ©über  fepn 

frifcb QMeh ;  Klette;  ^erb,  QMep ;  Der  gtuß  »on  Q3lepglaS. 

J\oft  anjcseti.  3fl  t  Denfelben  auf  Den  ©chmel^öfcn  feiern 

2Ut  igijcn.  2Birb  auch  unter  bie  Bufäfie  gejehlet ,  unb  mit  unter  Den  ^lufl  Der  mifben 
fd)mefelid)fen  ©fee  genommen. 

ÄerD.  3fl  i.  eine  @rube  »or  Dem  ©chmel^  #  Öfen ,  Darein  baS  QBevcf  aus  Dem  Öfen  fleh 
begibt ;  z.  Der ^Boben  poran  im  <£reib  #  Öfen ;  fo  ^riebherD  heiffet  n  ♦  Die  2lft&e ,  Daraus  Der  J)erD 

ßUl,a  BtidlberD.  3fl  eine  ©rube  unter  biefem  ^erb ;  Daraus  Das  2Bercf  auf  Dem  obern  ^terD 


«bgefbehen  mir  j.,  ^  ^  ^  aujr  iinm\  ausfleußt/  unb  fleh  im  ©tichb^DfeSet, 

f  *  a.-peifi 


3,4  <2$M^PHRASES. 

2.  griffet  auch  ©tief)  ber  Actus ,  mann  ba$  2Bcrcf  abgeftoeben  wirb ,  Wa$  aläbann  auf &en  ©fich 
fid>  oben  aufffe^et ,  wirb  mit  bem  ©treicb  >?)?ciffel  abge»ogen  ,  unb  bcilTet  ©fein  cber©d)la* 
cfcnflem,  baö mcfaUtfcbe aber ,  welcheö  ficb unten  feget/  beiffettBercf/  welches  mit  ber  Hellem 
eiferne  Pfannen  gesoffen  wirb. 

©cblacfenßcin.  ©oll  oom  ©cbwefcl  unb  Arfenico ,  mit  einer  fubtilen^ibe  bermifdjet/ 
fiebt)on©d)lacfcnfebctben,  ©ilber  an  fab  jieben/ unb  behalten,  vid.  Lazar. grefer ,  biefer©tein 
feget  ftd)  allbier  nicl)t  auf  allem  tßercf /  fonDern  nur  $u  Beiten ,  unb  wirb  abgetrieben. 

Qcblacfett.  ©inb  unmetallifche  Excrementa  unb  Unart/  foponbem  tßercf  abgehoben 
werben,  führen  $)?etall  mit  |lcb. 

^arQ^Qcfelacfeit.  ©inb  bie  alten  9\ammc(gbergifcben  ©cblacFcii/  fo  bin  unb  wieber 
im  *£arg  $u  jrnben/  werben  jum  33orfd)lag  gebraucht  /  unb  halten  gleichfalls  ?0?etafl. 

'  2luegepau(d)ctc  ©cblacfcrt.  2Die  fd;on  Porgefcblagen  f  unb  gleicbfam  f  wie  Die  dritten* 
Seute  leben  ,  bif?  auf  ben  tob  gearbeitet  fetjn. 

TDercF.  3tf'  was  im  ©cbmelgcnponaUerbanb  Metallen  |id)  sufammenin  eine  metallt* 
fdi)e  MalTam  begiebt ,  a($  allbie  £Mei)  unb  ©ilber. 

XPcrdv  Jammer.  3ft  auf  einer  ©eiten  fpigig/  auf  Der  anbern  aber  bat  er  eine  breite 
Q5at)n  /  womit  ber  D\o|t  Flein  gcfd)lagen ,  unb  ba$  tßercf  auö  ben  planen  gehoben  wirb. 

©treicb  *  tVlciffcl.  3(1  ein  lang  fpigig  £ifen ,  baran  ein  Flein  ©tüci:  £)o,g  gemaeht ,  unb 
mitbemfelbcn  bie  Unart  abge|lricbcti  wirb. 

^orcfcl.  3rff  ein  €ifen ,  womit  bie  ©d)lacf en  Pom  ^>eru  gehoben  werben. 

©tccbeijeii.  3tf  ein  fpigig  Sifen ,  womit  Daö  Söercf  aus  ben  obern  Öfen  in  ben  unfern 
abgeftod)en  wirb. 

StobMs.  Slffeinrunb^olg/  Daranoben  jubereiteterSeimgemacbt/  mit  welchem  bet 
©tid?  jugeltopftet  wirb. 

Sorni.  3tf  eine  Fupfferne  9\6f)rc  /  barein  bie  Q3d(ge  liegen ,  unb  perbüfen  /  baft  biefelben 
fein  ßeuer  fangen  /  aud)  ben  tßmb  nicht  wieber  auffjiehen. 

2Uum  *  i£ifen.  3tf  ein  Sifen  pon  einem  Viertels  Zentner ,  womit  bie  gorm ,  wann  ffc 
junafet ,  auffgerdumet  wirb. 

2>tc  Sorm  nnjet  jtcb  ju.  2Bann  fie  juwäd;fet  unb  fid)  Pcrflopffet. 

&crm*£ifen.  3)1  eine@ruben*$rage/  mit  einem  langen  eifern  ©fiel ,  bamit  ber  Öfen/ 
wann  er  auSgeblafen  /  Pon  bem  Unrath  unb  öfenbrüd)en  gereiniget  wirb. 

(Dfenbrücbe.  ©inb  /  was  fich  im  ©cbmelg * Öfen  pon  ©d)(acb'en  unb  Seim  feget ,  unb 
nicht  in  ben^erb  fleujf. 

prob  4  Hoffel.  3ft  /  bamit  aus  bem  ©fich *  £erD  oon  bem  tßercf  eiirc  ^robe  genommen 
wirb  /  biefe  ^robe  beiffet  bie  ©tid)  *  ^robe. 

2Mcböreti.  3tf  /  bie  mit  bem  Dienn  *  ©fen  auö  bem  ©cbmelg  *  Öfen  gezogene  Öfen* 
f$rüd)eunb  @ch(acten  mit  ber  ©d)au|fel  auSmerffen. 

Qcfeour.  3lf  /  ba8  geringe  unb  au8gehaltene  Pon  ben  Öfenbrüchen ,  Dtcfeö  wirb  in  £üf* 
ten  #  ^uiiwercf  gepud)et ,  unb  über  baä  ©ieb  gewafchen ,  heiffet  a(8bann  ^rege. 

aueblnfeit.  ^eiffet  nad)  oerrichtetem  ©chmelgcn  ober  Treiben  /  bie  Öfen  burch  ben  2Ginb 
berQ5algeabfühlen/ba§manbelfoehebarinn  arbeiten  fünne. 

2lii0l4fjett.  3ff  ©chid)t  machen ,  unb  bie  £$älge  abhdngcn. 

^rifeben.  3Ü  f  ®ktt  im  ©chmelg Öfen  fegen  /  unb  e8  ju  fSlep  mad)en. 

(Stctt.  3ff  ein  fdjwerc  gelbliche  Materie ,  fo  fid)  im  2Jbfreiben  oom  ©ilber  gibt  /  wirb  auch 
©ilbcrfd)aum  genennet  f  ift  nichts  anber 8  al8  calcinirteö  Q3lep  /  unb  fan  nicht  wieber  in  QMep  ge* 
fd;melgt  werben. 

Bleyhnfett.  3(feind5aFe/  foin8^lci),  wanneöinbie^f^negegoffen,  gefegetwirb/ 
bafeö  mit  bemfelbenfüglid)auö  ber  Pfanne  gehoben  werbe. 

trioUcn  *  Ble^.  t  roa*  in  eine  Pfanne  auf  einmal  gegoffen  wirb, 
poff  ^Bley.  31^^  in  einer  ©chicht  gemacht  i|t;  nemlich  so.  Rentner. 

Hurner  4  Eifert.  31^  t  numerirt  werben. 

Set)  bem  2retb*£>fen, 

^yReib«?0feti.  3ff  t  t?arinn  ba6  ^Bercf  abgetrieben  ( baö@left  unb  anbere  Unarth  Porti 
©ilber  abgefchicben )  wirb. 

treib  4  &erb.  3^  /  Pon  «ngefeuchter  3lfche  unb  Flein  *  geffofTVncn  Sohlen  ein  gentach* 
teMnbbicbtgefchlageneägunbametrt  unb  Slbjlrich  im  ^reib^öfen,  in  welchem  eine  ©pur  ge* 
macht.  - 

2lfcb  3R  /  harinnen  bie  2lfche  gefiebet  wirb ,  mit  ber  2lfd;e  wirb  ber  J&erb  jugerich* 

tet  ( bereitet. ) 

pnsfeb.  3fl  ein  J&olg  gleich  einer  Slach^reibem  bamit  ber  ^erb  bichf  gefchlagen  wirb, 
©to^folm.  3Ü  ein  bief  ^olg  mit  einem  ©fiel/  bamit  ber  #erb  Dicf-'t  gejlojfen  wirb. 
Waage.  3ff  ein  hülgeen  3nfirument  /  faff  wie  ein  Triangel ,  womit  Die  ©pur  im  ‘treib* 
•£>erb  ;ba§  fie  gleidf)  in  bie  9??itte  Femme ,  abgenommen  wirb. 

©puw 


S3my,PHRASES.  iy_ 

©purzln.  5(1/  eine  baffdnc  DCute  /  &ünmgefc^ni&fcn/tvi5mjtt5ie^pm,aii^5efckj^ 
ten  mirb. 

©pur,  50/  ein  rutlDer  Circul  mitten  im  £erb  /  barinn  ficb  baß  ^Micffübcr  fefcef. 

i&fin  *  Cafel.  50  /  Damit  baß  £ocb  im  ^reibbero  jugcbecfet  mirb ,  i|l  »er  Diefem  bßber 
itnb  fp%'gcr  gemefen  ,  unb  ein  ^reibhut  genennct  morben. 

2lrstrcib  *  &oio»  5(1  furß  ,  melcbeß  ju  erft  im  Treiben  angefeuret  mirb  /  bi{?  Die  2Bercf c 
beginnen  ju  fcbmel^en. 

£rtib*&oli3.  @inb  lange  £3dume ,  pon  (>.  7. 8.  ©pannen,  rnelcbe  in  Öfen  gelegt,  unb 
angeflecfet  merben. 

«*  <55afjc.  5(1  ein  außgemaureteß  2od;  im  ^reibofen ,  mobureb  Daß  Pon  bem  ©ilber 
fid>  febeibenbe  ©Icttlaufit. 

(0lctt^v7on<fe.  50ctnCi(t’n,  Damit  Die  ©affe  in  gebautem  £ocb  auf  bet-  2lfcbe  gemacbet 

mirb. 

©d)icbt^  cSIett.  50  t  maß  auf  einmal  pon  einem  QMicf  abgebet. 

©über  «*  Blumen.  ©mb  Olafen ,  fo  gleid;  mie  auf fiebenbem  Raffer  fiel)  auf  ben  SSlicf, 
mann  eß  fafl  abgetrieben ,  feiern 

2>.tö  ©ilber  bltcFet.  ‘SBannbiellnart,  fo  gleid)  auf  bem  abgetriebenen  ©Über,  alßbie 
J5aut  auf  gelochter  CMd;  (lebet ,  ficb  bapon  auf  bie  ©eite  ber  ©pur  gibt ,  mann  biefeß  gefebeben , 
flebet baö ^iict'filbci  gan| fülle ,  unb  bemegetfid;  nicht  mehr,  mirb  alßbann  abgequief et ,  (ab* 
gefüllt )  unb  beiffet  *  ©ilber.  5(1  alfo  eigentlich  Daß  ©tücf  *  ©ilber ,  fo  auf  einmal  ab* 
getrieben  i(l.  z.  ^ßnDQbliclTilberallebaöjenigegenennet,  maß  nod;  nicht  gebranbf;  &  oppo- 
nitur  Q5ranbfilber. 

©ilber  *cÖmnn.  5(1/  ein  außgebaueneß  ©erinn,  morinn  2Baffer  im  Ofen  auf Daß  QMicf 
gelalTcn  unb  alfo  abgequiefet  mirb. 

©ilber ^©piefj.  5ftein5n0niment ,  gleich  einem ©?eiffel,momit  baß^$licf  *©ilber, 
manneßabgefüblet,  abgeflodben  ober  lo§gemonnen  unb  berauß  gehoben  mirb,  beiffet  auch  ein 
©ilber  >  ©leiffel. 

2lbff  rieb.  5(1 /  maß  fid)  erft  im  ^reiben  por  bem  ©lett  abfefcet ,  mirb  gemafeben ,  unb  ben 
©emevefen  berechnet. 

3>cri>s*  2lfc be.  5(1  /  Darauff  baß  ©ergbel abgetrieben  mirb ,  unb  beiffet  alßbann  aud;  2lb* 

find;. 

2Uten  X>orratfc.  5(1  /  maß  Pom  2lb(lreicben  gefammelt  i(l. 


25ci)  Pen  Salden  /  aß  Purd)  trcldtc  Pa$  Setter  in  Pen 

Öfen  regieret  tttirP. 

(Serif*.  5(1/  ba  etliche  $8d(ge  hinter  einem  Ofen  liegen. 

Vgß  I\cmme.  ©epnbie^lrmeanberSLßelle,  fo  Die  £M(ge  aultbeben. 

©dxmmel.  5(1  Daß  ^)ol^ ,  moran  bie^ette,  fo  ben  Söalg  aufftiebet ,  Darauff  bie 
5vemme  tretten. 

©dwngel.  50  Daß  ©emiebt ,  baß  ben  -25alg  au  ffjiebet. 

CocPcn.  ©epn  bie  bepben  ^)ölh2cr ,  DaDurd;  bie  ftemme  geben. 

©dxtepperk.  50  ein  Dünn  Cifen ,  fo  por  baß  £od)  beß  ^5algcß  gebangef  t(l ,  baß  Perbu« 
fet ,  ba§  tbeilß  bie  Q3alge  ben  SOBinb  nicht  an  fiel;  Rieben ,  tbeilß  aud;  /  meil  fie  in  feiner  gorm  liegen, 
fein  Seuer  fangen. 

V 

Set)  Pem  probieren. 


^r^^obierett.  50  eine  ÄnnO ,  burd;  meldx  man  nicht  allein  ein  j’cbeß  ©r4  unb  Q5erg  *  2lrf , 
maß  fie  für  ©?ctall  bep  (Id;  haben ,  auch  ben  rechten  $alt ,  mie  piel  ein  ©entner  beffelben  an 
©ilber  unb  ©olb  bep  ficb  führe ,  erlernen  unb  erfahren  fan ;  fotibern  aud;  eineß  (eben  ^r^eß 
^aturunb^igcnfd)a(ftanfid),  ob  eß|?reng  ober  jlü(Tigfep,erfemiet ,  unb  alfo  Oieebnung  ma* 
d;et ,  ob  man  bem  $alt  nach  bep  ben  £o|ten  belieben  möge. 

Capelle.  50  ein  pon  5(fcbe  Perfertigteß  ^iapfflein  ,  fo  oben  aiiflf  eine  glatt  gefd;lagene 
5?aut  ober  ©emölblein  bat ,  morauff  bie  Probierer  ein  gemengteß  ©ilber  neben(l  etlichen  ^heilen 
reineß  53lepeß  fe^en ,  unb  im  erbeten  probier  *  Ofen  fo  lang  (leben  (allen ,  bif  baß  $3lcp  oon  ber 
*£)ük  perjebret ,  balJelbc  freud;t  in  Die  ludere  Capelle ,  nimmt  allen  3ufaß  beß  ©dberß  mit  barein , 
unb  Daß  ©übern  *  5forn  bleibet  allein  (leben. 

IDas  ©ilber  gcf>ct  miff  ber  Capelle  ab.  50/  eß  mirb  in  bcrfelben  Pom  3n(a^  9t* 
febieben. 

Homtc.  50/  ein  Oiing  pon  C>?e(fing  ober  ^ol^,  barein  bie  Capelle  gefcblagen  mirb. 


9 


mon^ 


_  SSercj'/PHRASES. 

JTCoroüg.  3)1  D*r  ©tctnpcl  /  Damit  Die  Capelle  in  Den  0\ttirj  gefcblagen  twD. 

Honne  unb  OTonnig.  -öeiffet  jufammen  Daö  Capeü * guttcr . 

25oDenblat.  3ft  ein  irben  Q$lat  ,  Darauff  Die  Kapelle  gefegt  mirD. 
tHuffel.  3fl  ein  pon  Sr  De  gebranDteä  ömg ,  einer  ©pannen  lang ,  ale  ein  ©emölbe ,  fo 
itn  probier * Öfen  über  Die  probier * ©ererben  ober  Capelle  ale  em  Öad;  Derfelben  gefegt  mtrD  , 
Damit  Pom  geuer  feine  5tfct>e  ober  Noblen  auf  Die  Capelle  fallen  fönne. 

probier  *  (ßdjäuje.  3ft  /  Darein  Die  probier  **2ßage  por  ©taub  unD  Sufft  permahvet 
flehet.  „ 

probier  *  Stange  ober  2(uff3iig.  3ü  ,  Daran  Die  probier * ‘Sßage  banget. 
tEtcbjcbaligeri.  ©inD  runDte  febr  deine  ©cbälicbeti ,  fo  m  Die  SLßag  *  ©cbdlicbcn  mit 
Dem  5vorn  gefefcet  merDen. 

Umbfcbalctt.  3ff  ,  Die  Cicbfd;cilegen  auf  Den  2ßag *  ©cbalen  umbipccbfeln. 
^inlvrbrat^Setvicbtjumeßolbe.  3tf  f  DaDieO?arcfinz88.  ‘Tfceil  getbcilet  ift. 
i£\n (ören *  (öetvtcbt.  3 fl ,  aucl; Die  ©iarcf  in  z  8  8 .  ^beü getbcilet. 
ö:it»  Pfenninge *  (öewiebt.  3)1 ,  Die  9}?ai xf  in  i  f  6.  ^heil  getbcilet. 
iJtin  Ccntner.  3)1 ,  nacb  Dem  gemeinen  ©eroicht  i  oo.  ^ifunD ,  nad;  Dem  25crg * CJetwcht 
ho.  ^3funD. 

probier  «<  Sdbcrbc-n.  ©inD  Keine  gcbranDte  flache  irDe-ne  ©d;üffelein  ,  Darinnen  Da£  ©il* 
her * grfc  mit  geWrntcm  53$(ei;  angefotten  mirb. 

(Luten.  ©inD  gebrennte  ©ererben  ,  fo  unten  eng ,  unb  oben  übereilenD  runD  fet;n ,  Darin*  • 
tien  Dc$$upffer*Crfs  anftcDct. 

JUi)5.  3R  £$!ei;giatf ,  ba$  man  Den  flrengcn  Crßen  in  probier * ©cberben  jufc^et ,  Damit 
fte  jutn 2infieDeti  gebracht  iperDeii.  Qßann  man  aber’ Sri?  meinem  ©d;melß*  Siegel  in  ein  me* 
tallifch5brnoDer5?ünigfd;melfcenmiü,  Da  roirDcm  anDercr  glu#,  nemltd;  oon  ©aipeter  unö 
^ßeinileinju^ülff genommen,  toelcber Da$ Cr|  flicfferrD  macht. 

2\übrt;a£en.  3ll  t  Damit  Die  groben  umbger übret  roerDen. 

Haebler  *  iloffel.  SBomit  Der  Sufaij  eingefefct  mirb. 

Äcibblecfc).  3tf  dn  eifern  2Med;  /  Darauff  Das  Crfc  Kein  gerieben mirb ,  wird)  aud;  eine 
ffteib*  glatte  gencunet. 

Äcibb>amtner.  3ft'  Damit  DaSCr|  auf  Dem  ^led)  Kein  gerieben  mirb. 

(£tnVÜcgewag.  3l\/  DamitDaSevfc»  fo  probieret  merDen  foUe  ,  eingemogen  mirb. 
Äorn  *  EOage.  *Öei{jt  Die  probier » fiBage ,  Darauf!  Da$  J^orn  gemogen  mirb. 

Stocf  *  Sange.  Sßomit  Die  ©ticb  *•  groben  erleDigt  toerben. 

l\orn.  3fl  Daö  ©über ,  fo  fid>  nach  Dem  2lhtreiben  mitten  auf  Die  Capelle  feßef. 

2\om 9  lUüfftgen.  3ftDie  Sange  f  Damit  Daö  jf'orn  auf  Die  $öag  *  ©d>ale  gefegt  mirD. 
2\orn5ange  ober  iLru c^ange.  3ll  /  iromit  Die  Körner  aus  Der  probier  *  ©cbale  gehoben 
tperben ,  mirD  äud)  Die  probier  *  Sange -genennet. 

probier  ^  Jammer«  <2BirD  hin  unD  mieDer  im  probier  *  *^aufe  gebrandet. 


Jütten  «'Pudjroefif. 

SgCbbtir.  ^ßirD  ütö  -glitten * ^Mtcbmertf  gebracht  /  unD  über  baä  ©ieb  gemafeben. 

Porletj  *  2Mccb.  3fl  ein  eifern  ^5lecb  mit  fold)en  Wd;ern,  DaDurdi  eine  Crbfe  geben  fan/ 
Daö  ^ticbivcrcf  i|l  mit  ©tempel  imD  £röge  angerkhtet ,  mie  Die  Cr$  *  ^uebmeref. 

‘Öorrart?.  31^/  ioaDim©d;cft*©erinn  poran  liegen  bleibet,  mirD  über  Da6  ©ieb  ge* 
toßfeben. 

Unter  *  (öen'nn.  3^  t  weiter  im  ©d)o£  *  gerinn  fortgefeboffen ,  mirD  gefchlemmef , 

tt>ic  Das  ©choff  *  (Gerinn  im  ^ud)mercf. 

X\rei5)ct)licb.  3)1  /  Der  in  baä  Safi  Durch  Das  ©ieb  gemafeben  mirb. 

^)i»r<bjci)lag  ober  2)urcfe»wurff.  3ll  f.  ^ßcrcf  *  ©d;ube  lang ,  unD  j ,  <2Bcrcf *  ©ebuhe 
breit ,  n>cld>cö  ©eiten  auOtixirfö  banget  auo  ^rcrern  gemad;t,unD  an  z.©fabCifen,  Diegu 
bcpDen  ©eiten  angefd)(agen  finD ,  aud;  mit  eifern  traten  angebunDen  fepn.  tiefer  3?oDcn  ifi 
pon  jiarefem  fupffernen S)rat geflochten,  Durch rocldje  Daö  gepuchte  (£rr2  ober  Der  2lbftrid;  einer 
Crbfcn  grob  fallen  fan. 

(Ein&aDcr.  3lldn©icb,  n>eld)eö  mit  jmepen  gingen  Pefl  umbbunDen  ift,  fein  ?$o* 
Den  aud;  al^  Der  ©ureforour  ff  mit  eifern  Örat  geflochten  ale  ein  Cüarn ,  Diefen  3idDer  (egen  fie  auf  ein 
Crcub  /  roelcheö  pon  Jtoepen  Kretern  an  einen  2'fal  gcfd;lagen ,  Der  in  Die  CrDe  gefteefet ,  Da0  ci* 
ner  auf  Den  aiiDcrn  quer  überliege ,  in  Diefcm  3\dDcr  mirD  Der  ülbftricf ,  auch  mol  Crfe  gemorffen,  unö 
rüttele  alfoDenfelbcn|larcf,  Da§alfoDaö  fleinefle  Durd;falien  mu§. 

I\rci3tpäfct;cr.  3l^/  Der  im  ^chmcrcf  nebenflbem  3wl9cn  Die  ©d;our  pud;en,  unD 
Diefclben  mafeben  mu^. 


Sli'bei« 


SSctfl'/PHRASES. 

Qfrbritet  in  fcen  Butten. 


Kcwimeifter.  ©o  baju  beeilet,  baß  bie  Svöße  reebt  gebremtet/  utibgefaubef  n^rbett, 
.£>af  feine  25rennFned)fe. 

Vorlanffcr.  ©epn  /  mdebe  bie  DvoRe  tior  ben  ©cbmelß  < Öfen  (außen. 

©cbmclijcr.  ©o  bei;  ben  ©cbmelfc  *  Öfen  ferjn ,  uub  babin  feben  /  baß  recht  gefcbmol^en 

tüivb. 

Crciber.  'Die  bei)  bem  $ reib  *  Öfen  befMet  fepn  f  unb  babin  feben  /  baß  baß  ©über  red;t 
abgetrieben  merbe. 

©cfntcif riecbt*  ©et)n ,  bie  bem  Drciber  jur  $anb  geben ,  ibr  £of;n  tvi'rD  ©cbüer  *  $ot)n 
gefcl)rieben. 

Cemmtirer.  ©oben  feint  $urid)tcf. 

^üttemttaficr.  3ß  ber  beepbigte  Diener/  fo  babin  ft'ebet,  baß  aüeß  mobl  außgearbeitet 
mirb/  auch  anorbnet ,  maßgefcbcbenfoll. 

3>üttcmvackter.  3ß ,  fo  fleißig  /  abfonberlicb  beß  9?acbt$ ,  Achtung  bat/  baß  Fein  geitcr* 
©habe  geßbebe. 

23cfmi<£atff3. 

J2t^(icfß'Ibermirbmgürfff.  3ebenben  bem  ©über  Brenner  jugemogen ,  baß  ereß  fortatt 
^joon  allem  Unratbfauber,  unb  rein  ©ilber  Darauß  mad;e. 

pf^nnaj.  ©iiib  groffe  eiferne  ©d;üßdn ,  barimien  ber  ‘Seß  gefcblagcn  mirb. 

£  ft  3ß '  ^  tn  bic  pfunncir  moi)l  gefcßlagene  ’2lfcbe,  fo  mit  Q3cin » &ici;e  gejiebet  mirb/ 
barauß  man  baß  ©Über  brennet/  über  Diefen  \teß  mirb  eine  Muffel  gefegt. 

Ären«  ^  (Dfcn.  3ß  ein  oon  Biegdßeinen  gemaebter  Ofen  mit  dßmblikbern ,  barinn  ber 
Deßgde|t,  unb  Daß  ©über  gebranbtmtrb. 

Älc'fjacF*  3ß ,  mann  an  bem  Q3licf|]lber  noch  ctmaß £5  lei;  banget. 

Blumen  gibt  bae  ©über.  2ßann  eßgebranbt/  fo  hoch  außßciget/  alßbann  Fühlet  bet 
©ilberbrenner  cg  ab  /  unb  iß  alßbann  ^Sranbfüber. 

25rmit>filbcr.  3ß  gemfüber ,  unb  bdlt  bic  9)?arcf  1  f.  f  otb  r  1  6.  @3rcn. 

Bahnen,  ^epti  bie  Hörnlein  ©ilber  /  fo  im  Dreib  >  unb  3$rcnn *  Öfen  abfpri^en. 

*  X\omcr.  ©inb , ,  bie  fid;  im  Deß  fefcen. 

fyatynm  ^  unb  £eß  ^  Isomer.  @eb6i\n  ber  Kirchen  ,  unb  merben  Kirchen  *  ge? 
nennet. 

Seö  iwtt  $?ung*2Befeit- 

&ant>*  probe.  3ßbiefelbc  /  foauß  bem  35ranb*©i(ber  genommen  nnrb ,  umb  ju  er# 
fahren ,  ob  baß  gebratibte  ©Über  aud)  1  r .  forb  /  1 6.  @ren  halte. 

Brnnb  ^  ©über  bcfcfcidm  Reißet  tfupßer  bem  ©ilber  jufe^en  /  nemlicb  auf  jebe 
sgjarcf  ^ranb  *  ©ilber  mirb  1.  fotb  unb  tnertbalb  Öuintleiu  £upßer  jugefefeet. 

Riegel  *  probe.  3ß  1  fo  ber  9J?ün^meißer  auß  bem  Siegel  nimmt  /  beflnbet  er  eß  recht , 
toirb  eß  auö  bem  Siegel  in  einen  Einguß  gegoßen ,  unb  beißen  bann  btefe  alfo  außgegoßene  ©tu* 
cFe ;  Baine. 

c  Einguß.  3ß  ein  gifen  mit  einer  0vinn ,  in  meiner  9\inne  baß  ©ilber  auß  bem  Siegel  in  ei# 

nen  ©tab  ober  3ain  gegoßen  tvirb.  .  ,Ä  .  . , , 

ectnotlmge.  ©inb  ,  mann  ein  3ain  in  ©tuefe  jerfebrotten  twrb  /  fo  beiß  ein  folcbeß 

23enetj>mert.  *^)eiß  /  uon  ben  ©cbrdtlmge  fo  Piel  abfcßneiben  /  baß  er  fein  gebührlich  @e* 
tbiebtbat. 

2luorcblage»t.  ^ß ,  bic  ©chrötlinge  breit  fcblagen. 

Berichten,  ^ß ,  bie  ©tücfe  ctmaß  jur  9\unbe  bereifen. 

I\urt3  be|d)lagert.  «Reißet ;  jum  erßenmabl  bie  Ovunbe  benfelben  geben. 

Äcflopffeit.  3ß/  ben ©cbrötlingen bie  (e^feDvunbe  geben.  ^frr 

(Cüurfürfjert  ßi3cn.  2lß  t  ^  ©ebrötling  ju  recht  bereiten  unb  runbe  bringen ;  3^  nalfe 
bafür  /  fo'cbe  2lrt  ju  reben  fei;  genommen  oon  ben  Cburfürßlichen  Dveid)ßfbalem ,  ba  fie  3brer 
Durcbl.^ilbnüß  aufgeprdget  /  unb  merben  Cburfürften  genommen  pcrMetonymiam,  oor  bie 
©tücfe  /  barauff  bie  dburfürßl.  Contrafait  geprdget. 

25ogc.  3ß  ein  Flein  oon  Seinmab  gemaebteß  ©eritm  in  ^ifen  gefpannt  /  morinn  baß  rleme 
(3Jelb  gegoßen  mirD.  A 

<ßie|f  *  Hoffel»  3ßr  baniit  fie  eingießen. 

Äejcjplaß  t  Sange.  3ß  /  morein  bie  Xbaler ,  mann  ße  runb  geßhlagen ,  gefaßet  merben. 

9  i  ©coeF^ 


23  S5era*PHRASES. 

StocF.  3ffbaö  untere  0fen,  fo  in  Dem  £ol(j  beteiliget  t'fh 

OrifcH.  3t  1,  Dad  auf  Den  ®tocf  gefegt  wirb.  , 

(Srojfc  Jammer,  3Ü  Der  Jammer ,  womit  Die  CKeicbdtbaler  breit  öefcf?facjcn  unD  geprd* 
get  werben,  auci)  Dad  kleine  (i5elD  gerietet  wirD,  Dicfed  heute  ©elD  ju  feiner  rechten  Proporcioi 
bringen,  bcifi^lctfw- 

(kuctlcb^anmicr.  3ft  r  öomit  fie  Dem  ©elDc  Die  OvunDc  geben/  Ijeijt  ein  glatten* 
Jammer. 

©toef;?  probe.  3ft  &ad  @c(D  /  fo  Der  Guardin  ton  jeDer  ©orten  ju  fid?  nimmt 
UtiD  terwahrcr. 

Probat  wn  -  Bücbfen.  ©ct)i)/  Darir,nfoIcb©clDterwabretwirb. 

Schrott.  3|1/  Dad  ©ewiebt  Ded  ©elDd. 

25tOrn.  3ft  Der  ©ebalt.  SlÜann mm  Dad  ©elb fein  recht @ewid?t  unD ©ebalt  bat/  fagt 
man  ,  D ad  ©elb  tfl  gut  an  Schrott  unD  5?orn. 

PagAment.  3.(1,  allerbanD  utitcreinanDer  gcfd)molf$en©i(ber ,  ton  ?f)?ünfee  unD  Dergleb 
dbcii/  wann  foid)eom  breite  ©tücbgcgolTenwirD/  beift  ed  eine  Planche ,  wiröed  mDicfe©tucf 
gcgolTeti/  beiffenfolcbc  Könige ,  wo  aber  m  gef  butt,  werDen Diefelben Gunalien genennt. 


Termini  ,  fo  bet)  t*em  Sticftlicl) « Sraunfdjroeig  >  SüneburgP 

fd)CII  Communion  ll UtC  t*() at'Bl  fd)Cll  SfCgtüfCtfe 

.  gebraudjt. 

aUg^CErs.  *£)ciff ,  wad  b: t)  und  ein  Treiben*  0fc,  nemlid)  ein  gewiffeBabl  ©cberben 
oDer  Tonnen  *0|. 

Scherbe.  3(1/  eintiereefig  ton  Brettern  jufammen  gefeßted  ©efa§,  worinnen  Dad 
0t2  gemefTen  wirD ,  m  folcbe  ©cberben  geben  tier  Rentner  0fc. 

“  Schicht.  3(1  eine  gcWi|fe©tunDe Arbeit/  Die  Bergleute  baben  in  Diefen Q3ergwercfett 
täglich  jwco  ©d;i<Jtem  2luf  einer  Gruben  Den  halben  ^ag ,  Da  cd  febr  bei§ ,  alfo  /  Da§  fie  nichts 
am  Seibe  haben  Finnen ;  fonDern  nacfenD  arbeiten  muffen :  UnD  Den  übrigen  halben  <Sag  auf  einer 
©ruben ,  Da  ed  temperirt ,  jened  nennen  fie  Die  beiffe  ODer  warnte ,  unD  Diefed  Die  fühle  ©chicbf. 

Berg,  ©o  bet)  Den  öberbarfcifeben  Cbergwercfen  Die  Unart  unD  Dad  Iofjgebauene  ©cfiein 
beiflet :  3ff  bet)  Diefeni  F  lein  unD  gröblich  0fc. 

Äcrii.  kennen  fie  jiemlic&c  ©tütfe  0h ,  bet)  Den  Obern  nennen  fie  ed  ©tuffen  *  €r£ , 
oDer  $anDfletne.  , 

pat^opff.  3ft,  eingrof}©tucf0h. 

XUeut.  kennen  fie  /  Dad  m  heitre  ©tücflein  gefcblagene  0§. 

^ermeberg.  3(1  Dad  0h  /  fo  auf  Der  Dienne  fiel)  ton  ©tuffen  abjföfiet. 

Kenn.  3l^üd  ©erittn,  DaDuvd)  Dad  0h  tom  £3crg  herunter  gerodet  ttnD  gewörffm 

wirb. 

Schale  *  fEri*.  3tf  eine  SBanD * oDer  ©üacF  *  0$  /  fo  tom  fteuer  jwar  lofgebranDf,  Dan« 
noch  aber  nicht  herunter  gefallen,  wann  fokbed  Die  Bergleute  febett/  fagen  fie/  Da  banget  noch  ein 
©potttogel. 

StocbcUSangcti.  ©mb  lange  Bangen  ton  z. *.  Pachter  /  Daran  oben  ein  breit  0fen/ 
Damit  Dad  tom  geuer  gehobene  0h  abgejtochelt  wtrD. 

Schiefer.  Sfl  Die  Unart ,  fojwifcben  Denken  bricht,  wirb  bet)  und  55erg  genennef. 
Sd)tefcr  verfeijm.  3li  /  Dad  unartige  in  Die  Oerter ,  Da  Dad  &  t|  weggenommen ,  fftir« 
^en,  utiDwcilinDiefemiSergwercbDie^i  ^e  uiir§eucr  lofgebranDt,  fönncn  feine  Mafien  gefegt 
werDen ,  unD  wirb  Dahero  eine  9)?auer  ton  ©d)itfer » Taljen  ober  ©tcd'en  Dafür  gezogen ,  Dad  ed 
im  Vertrag  bleibe  ( unD  nicht  herein  gehe. ) 

tSrijablauffert.  3lf  t  tor  Den  Oertcrn  (iegcnDe  0f2  Flein  Ablagen ,  unD  auff  Die  Bu* 
forDerflrecfe  bringen. 

2fufDcrKctge(evrt.  0|aud  Den  tieffiicnbidaufDaegüdort  bringen,  cd  reichet  ei« 
ner  Dem  anbent  Den  Äorb  mit  Den  €rfceu  ju. 

VÜccbfcl  ^  Itecbter.  ©epnD  Die  Üied)ter ,  fo  bep  Dem  BuforDern ,  über  Der  Bergleute  bei) 
fid?  fübrenDe  $  ied)ter ,  angejünDct  werDen. 

Scbetbcr.  3ft  Der  Bergmann ,  Der  Die  geforderte  0^e  am  'Sage  Flein  fcbletgt ,  unD  Dad 
Unreine  ton  Dem  fKemett  fcbeiDet. 

^nu^hiccbt.*  3(1/  Der  Achtung  bat,  Da§  Die  ©cberben  «Ba^odlliggefchebe,  bet?  Dem 
Obcrbarhigen  Qfergwercfe  wirb  er  Der  ^acbjebler  geticwnet. 

Äunipe.  kennen  fie  ihren  ©efellctt. 

Porfcblagen.  ‘i>ei|t  ein  Seichen  geben  Den  Arbeitern  ,  Da§  ed  ©ebiebt  fct). 
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SSeräeidjnüß  t>ec  Seien  /  fo  au$  feem  OiammeBbeiä  ge< 

nontmen  meinen. 


gSpb$anfc*©,& 

\®i$raunS$lebsSr&. 

gemeine  Sri 
2Bci§  £upffer*Srß. 
©elb  5?upffer*<£r4. 
Äupffcr*Äicfi. 
<3Ba|fcr*5ttei 

3\0fer  Atrament  -  ©fern, 
©rauer  Atrament  -  ©teilt« 


2ßcifTc^ocfe(eit. 

©raue  fjocfelen  ober  vidril. 

‘iJBeiffe  Junten  ober  tvei jfer  Vi&ril. 
©rüneSBlumen. 

©rauer  tfupffer*  Dvauch. 

Ockergelb. 


Gefallen  unfc9)tmeralien/fo  au§  Pen  Steen  gebracht  loetPen. 

tocijn 

(§0£  <M&.  £>ie  Sttarcf  ©über  aber  hält  nur  einen  «Mer. 

©oib. 

©über. 

5vUpffer. 

©lett. 

55(ep. 

Sind:  ober  Contrafaict.  3ft ,  ein  Metall  meiflich  ale  3inn  ,  böd;  härter  unt> 
©preu  ,  fo  fiel;  im  ©chmelfcen  ber  €rfce  an  Die  2)bm>anb  fefcct ,  unb  Da* 
felbft  gefangen  mirb.  $?an  fefcet  eö  bem  3inn  $u. 

©djtoefel. 

©almep. 

©VÜncr  Vidlriol. 

^BeilTcr  Vichiol. 

hobelt. 

3b‘*FeI  *  (0utl>.  3  ff  /  lang  auögetreuffter  gebiegener  vidi-il ,  mie  Die  Sifoapffen. 

Kofcn  *  (5utfc.  3ff ,  gebiegener  viäril ,  roelcher  ftd;  runb  auöbreitet  ,  Diefen  Vi«äril  fd>la> 
gen  fie  in  Tonnen ,  unb  oerfauffen  ihn, 

cSrtirt  jocFcl  ^  c5uti).  3)1 ,  ganß  grüner  vidtii ,  fo  fiel)  auo  bem  £5erge  führet  ,  unb  rnie 
Si§  *  Bapft’en  fiel)  bran  hänget ,  mirb  aud)  ©alli^en  *  ©tein  genennet. 

ivupflfer^ Kauet).  3ff/ eine  grauliebte ?ü?ateriober vi&ril -Srbc, Darauf berVi&rilge* 
fotten  mtrb(  Da$  allerfdjönjle  unb  feineffe  beiff  grau  Atrament ,  unter  biefem  grauen  ^upffer* 3tauch 
roäcbft  bifroeilen  eine  braun » rotbe  Srben ,  welche  ben  $?aterialifien  oerfaufft,  unb  »  och  An-ament- 
©tein  genennet  wirb ,  biefeö  dt'upffer  *  9»auchö  wäcbfet  im  0»ammel$berg  überflüfTig  oiel ,  alfo  Da§ 
Me  auOgehaucnc  üerter  baoon  juivacfrfen. 

Berg  *  £alg.  3ff  /  mie  ©eiflfe  febmierig  unb  feiff  ©effein. 


Sie  Termini,  fo  in  ben  Diammd^crgsfchen  E 

ten  bei)  3iKptmadnmg  bet  Äupifeo  Sr|e  gebraucht  iperPcn/ 

jct;n  am  heften  am?  bem  Procefs 

SSUpffer  *  i£rt3.  S)aö  ßupffer  *  Sri?  wirb  nicht  t lein  gepucht  unb  ju  ©chlich  gezogen ,  fom  ~ 

Dem  geratet  /  unb  öurcbd  fteuer  bie  (2Bilbigfeit  in  ben  Srßen  geteubet.  3u  einem  OCofl  wer*  gjoflileln* 
ben  genommen  rfoo.  ©darben,  fo  öoo.Setitner  austragen/  unb  betff  Kober  i£ri3«» 

»off. 

25ancFe  SO  werben  über  6. 5$dncf cn  ober  8 .  ©cl;id;ten  $olß ,  fo  im>  ©ePier  j  c.  ©töcfe 
tragen  ,  hingelegt  f  barauff  DaO  Srb  gefiurijet  unb  gebranbt  rnirb ,  mitten  in  bem  «Rauften  iji 
.^olii  auffgerid)t  f  fo  in  ber  Bitten  hohl  /  Darein  glüenbe©ch(acfen  gegoffen,  unb  alfo  ber0»oft  *al)r> 
angeflecfet  mirb ,  fo(d;eO  $och  heifi  ber  Q5ranb ,  folcher  Dvoft  mu§  4.  Jochen  brennen  f  maö  in  Der 
Ritten  gebranbt,  mtrb  in  bie-Öütte  Durch  Die  QJorläuffev  gebracht,  Daö  übrige  5Roi)«c* 

h  fommt  Üdn. 
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f ommt  auf  baß  untere  3euer ,  maß  genugfam  geröftet ,  beijt  (Sabr  ^  <£tt$  /  unb  wirb  in  bie  Jütten 
grober-  9elauffenjueiner©cbici)t/i2.0d)crben.  <B*)$ r*i£vm  mirbgcfcbmolßen/  unb  f omni t  bar* 
Öein  Siofl.uutt  Kolxrftein/  biefermirb  uon  Den  üvoff  ^  ©cbulkrn  in  ©triefen  gejebfagen/  in  baß?)\<Mf# 
33ur<t>|le-\öaup  gefübret  f  unb  jmepmal  gerottet ,  mann  folcbcß  gefaben ,  bei)t  ee  Kobcrffctt^Kofi/  Die* 
*<n.  fermirbin  Die  Jütten  gelaufen  >  Durd)geftöcbch  (gefcbmol^en)  unD  b»’i|t  alßbaun  tBitrcl|fe»t. 
0:  tttl  wattc\ ;  0tan  mirb  miebevumb  inß  fftöfibauß  gebracht ,  uud  fiinttmal  gerßffer ,  unb  heilt  alß* 
bann  tTlrteelftcin^KoJf.  £ntttcljfan*Ko|l/  mirD  in  bie  Jütten  gelauften ,  Durdwcfto* 
pem  9top  eben  /  unb  helft  alßbann  ßporjfem.  Unrer  Dem  iYUttclficm  fefcet  fiel;  ein  König  fron  febmar* 
©por  ^em  Jupiter.  ©efeKomge  merben  gciammicfr  gepilgert/  abgetrieben  unb  gefebieben/  bar* 
ptin^ö-  ein  begibt  nd)  baß  (&olb.  öporficiti  mirD  mtcberunib  mö  Diöftbaup  gelauffen ,  unb  fecbßmal 
gcrö|tet,ber|t  bann  Kupffcr^Koft.  tiefer  mirD  binmieber  gefdfjmol&en ,  unb  gibt  Bcbtxwo* 
g^jt  :  Kupfjfer/  barauffmirbbaofd'mar^e5Cuptferangefnfd)ete  bas  i;t ,  mitfnfcbem^ltp  (Oaßnie* 
©itnrarij  male  gebraucht )  ©lett  unb  «Öert  befci>icfcr ,  unb  ©epgcrflüd  gemad;f. 

3£  jptffr.  ©ygerfhiefe  /  fmb  runbe  ©triefe  fron  ©dnvarjs  *  Kupffcr  unb  £$lep/  fo  bet)  bie  Drei) 
©  Pj  c  Rentner  mdgen.  Qißann  btefer  ©ruefe  fieben  fcpn ,  merben  fie  auf  Den  ©epger  *  Öfen  gefegt , 
SJiJf*  unJ)  1)00  benfelben  baß  QMep  unb  ©über  abgefepgert ,  baß  Äupffer  fo  auf  Dein  ©epger *  Ofen  lie* 
p6(fe  gen  bieibet ,  beiffen  KübrtjrocFc  /  baß  Q>lep  unb  ©Iber  |o  Durd^laufff ,  Sfßercf ,  baß  2Genf 
mirb  mie  5$lep  abgetrieben /  mann  Der  Knpnfioch  ;o.  Rentner  jufammen ,  merben  fit  auf  Den 
~  2)arr  *  Ofen  gebracht  r  $euer  untergefebüret ,  unb  iz.  bif  14.  ©tunb  gebarret ,  unb  baß  übrige 
’z  n!n?  Q5lep  unb  ©über  abgetrieben ,  baß  Äupffer  beiden  fie  bann  iö.rrrimgc.  ©iefe  merben  auf  Den 
föal)r*^ertgefe|et/  unb$u  gutem  Äupffer  gemacht/  Dafjeßm  Oer  Jammer  ♦Jütten  hau  frer* 
arbeitet  merben. 

Snfluimtnta  oPcr  3?U3  /  fo  bei)  Pen  Sofien  gebraucht 

roerPcn. 

Kcylbnuen  vid.  fup. 

Kratjett  vid.  fup. 

Scuf&l.  ein  Dicfot*  Jammer. 

25ep  Pem  ©cfmtdgen, 

'^d>cF.  ?sft  baß  (£rß  /  fo  fein  froüer  9\oft  ift  /  einen  fofeben  Dcöff  (egen ,  beift  einen  $3ocf  mas 

d}en.  ^Oann  biefer  Dvojt  außgebranbt ,  mtrb  er  umb  unb  auf  baß  anbere  geuer  gebracht ,  unb 

beift  einen  Q5ocf  umbbringen. 

5orm^0tofjer.  ^ft  ein  (Sifen  ,  Damit  bie  $?afe  im  ®d;mc^  >  Öfen  auffgerdumet 

mirb. 

fTafc.  3ft  f  bie  unartige  ^ef>c  5Ö?gteri  f  fo  ficb  from  ^ornftetn  unb  firengen  (?r* 
^en  im  ©bmel^en  fefjct.  5)aß  (Jr^  nafet  fiel;  r  ober  gibt  ein  grolle  ^afe  fron  friel  Unart  bar* 
unter. 

Knollen.  ©nb©blacfen/  fo  Die  2i(ten  nicht  außgepuebt  haben.  Sterben  rnieber  fror* 
gcfd;lagen.. 

^nfd)l;erb.  3 jt ,  ein  ^gerichteter  Jberb ,  baran  baß  fd;marlic  ^upffer  befebiefet,  unb  in 
©eiger^©tücfegemacbt  mirb. 

©ejeug  bet)  Pem  Srifctt^Ofen. 

*üincSbrcFe  ober  ©übel. 

Qcbauffel. 

Keum  j#  i£ifeti- 

^ebarrn.  3ft  eine  @tang  mit  jmci?  gingen, Damit  bie  ©igerftücfc  auß  ber  ^rifcb  *  $faim 
gehoben  merben. 

^rifd; if  pfdiw.  3fi > eine groffc  eiferne  <Bfann ,  fron  7.  b$  8.  Rentner/  unten  jmep 3oö  cn* 
ger  alß  oben ,  morinn  bie  ©eigcrftücf  gezogen  merben. 

eeigerofen.  3^  ^  ein  aufgemauerfer  Öfen ,  barauff  bie  @eiger|tücfc  gelegt  unb  abgefei* 
gert(  baß  35(cp  unb  ©ilbeimom  Äupffcr  gefebieben  mirb. ) 

0cigcrfd?<irtcn.  ® inb  eiferne  glatten  fron  1 4.  Rentner  f  fo  auf  bem  ©igerofen  liegen  f 
morauff Die  ©CigerftLicfe  gefegt  merben. 

Geigern 25led)e.  ©inb  /  foumb  bie  ©cigerftücfe  gefegt  fepn/  unb  bie  Noblen  jufam* 
men  halten. 


©ejeug 
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©ejeug  im  ©etgcc^fen- 

fißSäh'flcfft»  @0  an  hölzern  ©fangen. 

Säv  -feaCert.  £)amif  man  5trc^  unb  5to^(en  heraus  jtebef. 

Qcbestwfrii.  ^ßeinQ3aum,  Daran$met)>£afenmi£4*3ßcfen/  n>omit  bie  glüenbe 
^ünßöcfe  pom  feiger  #  Ofen  gehoben  werben. 

©etgerfrejs.  3ß£upffer,  fo  ootn  ©eigerßücfe  mit  in  Ofen  gebet« 

X^eUcft. 

Qcfcour >  3>a£ert*  QBomit  bas  fteuer  angereugelt  mirb. 

©atc<£>fett. 

ff|?©t,  Darinnen  Die  Äftn(i6cP  12.  biß  i4.©tutiöen  gebörret/  unb  baS  übrige  QMet)  unö©il< 
ber  fortan  angetrieben  mirb. 

iDarrbalten.  ©inb  ©fen  pon  2.  Zentner  /  fo  auf  bem  Ofen  liegen. 
jb^rrftrcQ.  3ß/  maS  im  3)arr*  Ofen  00m  5?up(fer  nodt?  sufanimen  bleibet. 

©cäeug. 

Ävecfeffawg.  Vid.  fapra. 

Bai  /  ^eußel  ober  großer  Dicf er  Jammer, 
malfel. 

Qcbour * 3>a£eti.  ^omit  bie  $reh  fürgefebourt  mirb. 
jDarr  ^  Bleck.  2fß  /  fr  t>or  Öen  2)arr  *  Ofen  gefegt  mirb. 


©al)C;£>fen. 

3ß  eine ©vube  porbem  ©eblafe,  mie  ein  ©ticbberD  in  ©cbmelfc puffet)/  barmnenbas 
Äupffer  gar  gemacht  mirb. 

©ejeug. 

]Coßf)olJ3er.  2[<3omit  Das  ©eßübe  geßoßen  mirb. 

£>erb*  Jammer.  3ß/  momit  ber  £erb  gerichtet  unb  gefcblagen  mirb, 

©cbauffel. 
tnciflel. 

X>or|ei5  *  2$lecb*  ©0  Derljütct ,  baß  bie  Noblen  nicl)t  oon  einanber  faßen. 

*25«b>r  *  Äfrrt*  3ß  /  eine  $acfe  r  momit  bie  ^robe  gelanget  mirb ,  aus  Dem  ©a&r  *  Ofen 
fommt  Da$  Äupffer  in  Den  Rupfer  *  «Jammer. 


Äupffec  Jammer. 


§^©tein  ofhein ,  barinn  Das  @al>r * 5tgpffer  nochmals  gefcbmolßtn  /  unb  pon  aßer  Unart  fer# 
0$  ncr  gefäubert ,  unb  bann  gu  Äefieln  barinn  oerfebmiebet  mirb. 

3>art *  ©tücfe.  ©euß  ber  ^ammerfebmieb  oon  reinem  Tupfer  in  eiferne  Siegel. 
Äciie.  3(1/ ein  eifern  ©efäß/  frmit£äim*©beumbfcblageniß/  Darinn  Das  Tupfer  ge* 
fcbmol^cn  rotrb. 

3>art*0tücF  abpwekett.  ^ß/  biefelbe  in  kleine ©tücfe  bauen/  baß  bie  5feßel  Daraus 
gemacht  merben. 

Äupffer  t  Jammer.  3»ß,  ein  großer  Jammer  mit  einer  breiten  Sßabn/  Damit  baSifupfc 
fer  breit  gefcblagen  mirb  r  Derfelbe  mirb  Pom  ^aßer  regieret. 

2>nb^  Jammer.  3ß ,  ein  langer  fpi^iger  Jammer  ponanbertbalb  (Rentner,  melier  Die 
Äeßclabteuffet,  mirb  gleichfalls  Pom  ^Baffer  gefübret. 

sDüb  *  Jammer  4  (Sabel,  ^ß ,  ein  ©fen  bet)  bem  5lmboß  mit  einem  £afen  /  Darauff  Die 
Äeßelr  mann  ß'eabgeteuffctmerben  /  an  einer  ©eiten  anliegen. 

i£t|ner  Ärtecbt.  3ß  /  ein  fcbmal  ©fen  in  bem  Stmboß  *  ©toef  /  Darauf  Die  eine  ©eite  Deo 
©cbeibe  Deo  Rupfers ,  mann  eS  auSgebreitet  unb  heraus  gefebmtebet  mirb ,  ruhet 

^nlfc.  3ß,  baS©fcnponeinemha!benCentner/  fr  am  ©fiel  Des  großen  Jammers  / 
melcbe  Oerter  au  bepben  ©eiten  in  ^Bangen*  ©fen  rußen ,  baß  Der  Jammer  auff  unb  nieDer  ge^ 
ben  fan. 

^>art  *  QtucF  jufeferoten.  3ß  /  frlcbe  ©tücfe  enf^mep  fcßlagen. 
polber  4  Jammer,  ©inb  hölzerne  Jammer,  Damit  Den  Äeßeln  Die  rechte  <2Bettegefcbla^ 
gen  mirb,  folcbe  Arbeit  nennen  ße  heraus  poltern. 

^►ol^fdblagero.  ©inb  hölzerne  Jammer/  Damit  Die  jveßel  gerichtet  merbem 
BIC13  #=  2fß ,  ein  gaß  barinn  bie  *^art  >  ©tücfe  abgefüßlet  merben. 

3ß^  morinn  bieÄer|  gemafeben  mirb. 

22>rtt{cfc>e.  3ß ,  ein  b%rner Jammer/  als  eineSlat^straite/  DamitDie^upßer«©cbetV 
ben  glatt  gefcblagen  merben. 

b  & 


Äupffec 


3* 
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Äupffcrauewamimcit.  3ft/  baffclbeejlüen. 

2toercarm  *  Sange.  3fl , eine  greife  3«nge  /  Damit  Die  ©tuefe  auff  Dem  #erb  gehoben 
merDen. 

Set)  3uptmad)ung  Der  S[eD<Srge/tt>irt>  folgender  geftalt 

procediCCt. 

>£g2lß  QMcp « @r$,  mirD  Dreimal  auf  Dem  Jütten  “£of,  unter  Dem  blauen  »öimtncl,  gerö* 
flet ,  Damit  Der  ©chmefcl  gdnßlich  heraue  raud'e ,  eß  fefcct  ftd)  oben  in  Dcn^oii ,  mann  er  ge* 
~  brauDt  ,  Der  ©d>mefel,  Den  fic  mit  Hellen  Finnen  außfdjöpffen.  (£ß  treufft  and;  aus  Dem  Dio|l 
©dnrefcl  /  unD  feitet  fiel)  a!6  gifoapffen ,  melcher  3lretb*©chmefel  griffet;  mirbhin  unDmteDer  in 
Den  2lpotf)ccfen  oerfauffet ,  mann  ee  genugfatu  gerodet  ,  mirD  eß  m  Den  ©d)melr2  *  Ofen  gebracht ; 
utiD  über  Das  leichte  ©cfhibe  gcfd>mo!feen  r  unD  feiget  fich  baß  QMcp  Durch  Daß  leupte  C^eftübe ,  unD 
Die  ©chlacfen  flehen  oben ,  baß  3Mep  unD©ilber  mirD  auß  Dem  ©djmeltj  *  Öfen  mit  Hellen  in  Den 
ftübb'ÖerD  gefd;6pfret,  unD  ©cheiben *  meife  meggenotnrnen ,  Daß  ?8lei;  unD  Silber  jufammen , 
fo  fonfl  <2BercF  beiifet ,  mirD  ©chmartj  #  $$iep  genennet  f  hat  aber  menig  ©über  bep  ftd) /Scftalt  Der 
Centnergrfc  über  ein  halb  Sotb  bep  biefem  ^ergmerefe  nicht  hält. 

Ä,etd)t  cöcftüb.  ,  baß  allein  pon  ft  ol)!en  gemad;t  i|l. 

Schwer  (ßeff üb.  i  ton  Sohlen  unD  Seim  £rDen. 


Slrbeiter  unt>  ©ieiter  bet)  bm  Jtammetsbcrgifcijcn 

Sccgtcet'cfcn. 


*gpe ng  * Herren.  ©inb ,  meld)e  Die  £r&j  D\6|len ,  Diefe  ©ebtilffe  heiffen  0\oft  #  2Bänbcr. 
X>oriäuffcr.  videfupra.  2BerDcti  auch  ©cbalcfetuSäuffcr  genannt. 

0d)tneli3cr. 

Kcflicbuttero.  ©inb  auf  Der  ©d)tucfh  *  Jütten,  fo  Den  ©fein  in  baß  0\ojlhauß  bringen. 
21nfrtfd)en.  ©inb ,  fo  baß  ftupffer  anfrifchen. 

2lbtrctbcr. 

(Baty  t  l\ned)t. 

ÖEtnltegec.  3fl  f  Der  Jütten  *  Pächter. 

Jütten  *  X>ogt.  ©o  (teiffig  Achtung  hat ,  Da(j  Die  ©vt|c  ju  @ut  gemacht ,  unD  recht  Durch 
gearbeitet  merDen. 

Jütten  *  Deuter.  Dhigiref  Daß  gange  «öüttenmeref. 

$luß  ftupffer  mirD  $u  t&ofüar  Sfteffuig  gemacht. 


processus  bet)  i>er  gtfeffüig Jütten. 

^Inn  fie  SQleffmg  machen  mollenr  fo  haben  fte  runDte  Öefen  f  fo  S3rinn*unb  ©chmcl^ 
H  öefen  heiflfeiv  in  Die (Srbe  gemacht ,  DaDer'iBinD  Daögcuer  Durch  Söcbcr,  Die  unten  im 
'Q3ocF  fepn ,  unD  in  Den  Öfen  gehen ,  treiben  Fan ,  in  folch*  öefen  fegen  fte  s.  groffe  Ärüge , 
(affen  Diefelbe  heif  merDen ,  fehüften  alöDann  ©alrnci)  mit  einer  ^d)auffel ,  fo  fte  Q'ranjchier  nem 
nen ,  Darein ,  unD  auf  Denfelben  in  einen  jeDen  %opjf  ctlid)e  ^funD  ft'upffer ,  unD  müffen  ?.  ©tunD 
in  groffem  ^cuer  flehen, 

25od-\  3d  /  Daö  ©cmiMbe  unter  Dem  ©chmeffcofen  fi.  Der  ^(bflud  unD  Da^  O^effing  /  fo  f?e 
Durch  Die^rügelccFet/  unD  in  ^oef  Durch  Die  9föinDlöcher  fleufi 

<35aimev.  3d  >  an  fiel)  eine  leere  21  rt ,  fo  fich  oon  Den  Dvammelobergifchen  Q$fep  >  ©r^en  an 
Die  ©eiten  Dcö  ©chmef^ofenö  fammlet/  unD  perfekt  Da^  ft'upffcr  nicht  allem  iuSftcffmg;  fo n* 
Dern  gibt  Dcmfelben  auch  ein  3umad)ö ,  gcflalt  f  f .  ^funD  Äupffer  1 1 .  aud;  mo!)l  i z.  ^funD  0??ef 
ftngö  macht.  £$mirb  aber  i  f.  ^)funD@almep  mehr  a(ö  5vupffer  genommen ,  Dtefcr  mirD  aud) 
aus  Den  alten  fallen  gefud)t  >  maffen  Die  2llten  folehcn  nid)t  ju  gebrauchen  gemufl.  KB.  5luö  Den 
Oiammelbergifchen  ft'upffer  Fan  Fein  ^effing  gemacht  merDen ;  fonDcrn  Daß  mirD  auß  ©d;meDen 
oDer  Reffen  Dahin  gebracht. 

3m  «öar^  am  ©teuerhall  ifl  eine  3ed)e,  fo  Der  Prophet  2lntoß  genannt  mirD ,  Darinnen  ßupf* 
fer  *  Srlj  bricht ,  meld;cß  allein  ju  Dem  beding gefchicFt  iji. 


process  tt>tc  bec  grüne  victriol  gefotteit. 

5lnn  fic  Den  ft'upffer  *  brauch  auß  Dem  övammelßberge  in  Daß  Viariol  -  Jöaufl  gebracht ,  ift 
^  fc‘ne  cr^c  ^robe '  e‘n  ^anne  mäge  /  mann  er  gut  ifl ,  Dritfhalb  Rentner  /  auch  mol 

geringer  mögen  müffen ,  mann  er  aber  nicht  gut ,  unD  ju  Piel  Sr^  Darunter  ifl  /  fomnit  Daß 
Q3emicht  auf 4.  mol  f.  (Tcntner. 

liefen  mirD  nun  alle  ^ßoehen  auf  Serenilfimorum  Viariol  -  ^)aufe  jtir  Sauge  gemacht  r  unD 
Pcrfotten  144. Tonnen  r  2lnfangß  mirD  mit  einer  eifern  fanden  unter  etnanDer  gezogen,  tmD 
maß  Darunter  iugro§  ifl,  mirD  mit  einem  .Jammer  Flein  gefchlaacn,  Darnach  Daß  Fleine  unten , 
unD  Daß  groffe  oben  auf  jufainmen  in  eine  Q3üDDe  gefchüttet  f  unD  Dann  Daiatiff  eine  Pfanne 
Poll  marm  Qßaffergefüllet ,  utiD  alfo  flarcF  poii  Drepen  ftnechten  mit  eifernen  Garden  Deß  ^ageß 

Drep* 
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burdjgejogett  ,  fo(«3>e6  |?eiffet  CrecF  /  unD  bleibet  $?ad)t  uub  Dag  barauff  liebst,  $er*  $r«f. 
«ad;  mirb  folcbe  außgemogetie  laugen  in  eine  ©cbier  *  Q5übDen  gefüllet ,  barinn  eß  4.  Dag  (lebet , 
unb  ftch  feieret  ober  feßet,  baaber  folcher  ^upffcr  *  £Kaudj>  in  bem  erflen  ^Baffer  noch  nicht  alle 
^ergangen,  über  inß  Gaffer  gezogen,  wirb  folcher  @chlam$umtlberflu§  noch  einmal  Durch  hol* 
ijemeölörbe,  in  einer  £5üDDengemafd)en,  unbfold)eßumbbenanbernDag  aud)in  eine  gebier* 
Q5übben  gefüllet ,  miif? g(eid)er  geaalt  4.  Dage  ficb  fefjen ;  melchc  Sauge  nun  am  erflen  ftef;  gef  läret 
bat,  mirbin  bie  ©iebpfanne ,  melchc  pon  lauterem DMep  iß,  gcfcblagen,  unb  eine$?ad)f  unb 
Dag ,  aud)  mol  $  o.  bifj  in  ?  6.  ©tuuben  gefotten ,  Darauf mirb  eß  probirt ,  unb  mann  bie  Q)rob 
rid)tigbcfunben,  wirb  beraub  in  eine  bleperne  ivübipfanne  gefüllet^  bartnn  eß  erfalten  mud, 
bann  fold;c  beide  Sauge  in  feinem  bölßcrn  ©efchirr  bleiben  fan ;  fonbevn  alöbalb  burd)lauffet,  maim 
einfoldxr  ©ub  fid)erfa(tet,  mirb  er  in  bie  @eh>5dder  gefüllet,  barinn  tvirb  Dann0vof)rau$ 

Den  Deichen,  fotiedbie^dfferfepn,  in hölzern Oliegel ,  jebeß eine Danb  breit  pon  einauber,  in 
ben  Rädern  nicber  geladen ,  baran  (id)  bann  folcher  Vitriol  an  bae  iXohr  ,  fo  hod)  bie  Sange  fie* 
bet,  in  14.  Dagen  anfo^et. 

Dßannfolchcßnun  in  bie  r4.  ‘Sage  geflanben,  unb ber vi6triol  ffch  angefeijet,mirD  berfelbige 
atmgenommen ,  unb  in  $dd«r  gepaefet ,  beren  ein  jebeß  ?.  Zentner  ungefebr  rein  ©url)  haben  mu§ , 
melcbcö  bann  alfo  füd)tige  ^auffmannß  DBahren  i|i ;  fo(d)er  Raffer  müfpn  mochetitlid)  achte  gefa* 
efetmerben;  bie  Sauge,  foinr  Den  @ef$fddern  überbleibet,  mirb  mieberumb  in  bie@iebpfanne 
gefüllet,  unbDerPorgemelDefenSapgeber$updervaud)auß  ber  @d)icrbüDDe  baju  gegoden  unb 
gefotten. 

Der@chlam  außber  Dmbben ,  melier  burd)  hölzerne  .ftörbe  gemafchen  i(l,  mirb  auderhalb 
beß*£>aufeßgemafd)en,  unb  auf  bie  Jütten,  bie  Dvojlen  batnit  ju  bebecfeti,  geführef. 

DGaß  nun  an  unreinem  Vitriol  in  ben  t£>e$fddern  ficf?  beftnbet ,  mirb  gleicbfalß  mieber  jur  Sau« 
gegemacbt,Dannfold)eSaugemirDgenennetein©rud,  bann  fie beiden  bietgub  förbern. 


PHRASE  S  MET  APHORICAE, 

Seret  fic^  t>ic  Seeleute  gebrauten. 

auf  Die  ^>«Ue  fetjen.  leidet  fo  Piel  alß  betrügen. 

Syn.  täfiitemeinilobieiit  ewttrnßctt. 

firmem  ein  Äüttfiel  bangen.  3d ,  einem  tüäö  ju  thun  fchade«  ober  ^oden  reiden. 

$£r  bet  mir  eines  verfemet.  3d  ,  er  hat  mich  fiattlid;  hintergangen ,  ac.  Diefeß  f ommt  her 
pon  einer  bezüglichen  ©emobnbeit,  fo  oor  Beiten  bep  ben  Sebnfd)adten  im  @chmange  gangen, 
bann  mann  fie  ben  Herren  haben  mollenaiifl6d»g  mad)en,  haben  fiebie  ©rße  Perjimmet  ober  per* 
fchmieret ,  mann  nun  bie  Herren  in  $)?epnung ,  ba§  fein  £r£  porhanben  fcp ,  bie  ©rubc  haben  lie* 
gen  laden,  finbbiefePOr  ftcb,  ober  Durch  anberejugetreten,  unb  biefe  inß  fiepe  gefallenc©ruben 
gemuthet ,  bie  Bergleute  fagen :  .Die  Sllten  haben  neben  ben  grfcen  hingelochet ,  unb  de  Perfc&mie* 
ret;  tätliche  aber,  fo  bie  Seute  haben  moüen  anreifcen ,  in  bie  Sehnfchadt  ®u  treten,  haben  frembb 
©rßgefact,  baöifl,  (?r|m  Setten  oberletfig  ©ebürg  getrieben ,  umb  baburctf  ben  (5jemercfen 
einen  SÖluth  ju  mad)en.  djtepon  hat  man  eine  gemide  fo  bei;  bem  $!eif?nifchen  ^Berg*  J>ijloria. 

mercf  ftch  jugefragen ,  fo  herbep  jufragen  beliebet.  Sö  hatte  ein  Bergmann  etlid)e  §rembe  in  Sehn^ 
fcEafft  eine  ©rttbe  mit  bauen  angereißet ,  unb  grode  gülbene  £3erge  jugefagt  r  alfo ,  ba§  fie  jiem« 
lid)  jum  53au  hergefchode«.  2110  aber  lange  Beit  bie  Hoffnung  unfruebübar  blieben  /  finb  ft«  «a<^ 
ihrer  ©ruben  fclbfl  gereifet ,  unb  alO  fie  ben  Bergmann  gefragt ,  ob  noch  fein  £r£  porhanben  ?  hat 
er  geantmortef ,  mann  er  nod)  brep  Piertel  Sachter  meggearbeitet ,  mürbe  er  baO  (Jr^  antreden ; 
bann  baß  SSergmdnnlein  ober  Q3ergm6nnid)  hätte  eß  ihm  gefagt ,  unb  mann  ftc  eö  fclbfl  hßren  moU 
ten ,  fönten  fie  mit  in  bic  ©rube fahren.  Diefc  relol viren  ftch  mieber  ^erhoden  beß  ^ergmannö , 
mit  in  bie  ©ruhe  fid)  $u  begeben,  ^njmifchen  flcllet  ber  Bergmann  einen  ^erg  ^  jungen  unmeit 
ponbiefem  Ort,  mit  ber  inftm<äion,  mann  er  rieffe :  Q5ergmdtmle,  mic  meit  haben  mir  juttt 
©ang  ?  folte  er  antmorten :  Drep  Piertel  Sachter,  ^tßaß  gefchichet ,  alß  ber  Bergmann  rieffe  itt 
f$epfepu  ber  ^vemben ,  ^ergmdnnle,  miemeit  haben  mirium©ang?  antmortet  ber^ung, 
brep  Piertel  teilen ,  ifi  alfo  ber  betrug  f  unb  mürben,  tgold;  ein  betrug  fan  bep  ben  ^öergmer* 
eben ,  bie  burd)  ©emercf  fd)adteti  gebauettoerben ,  mie  allhier  auf  bem  £arß  gefchiehet ,  nicht  por* 
gehen. 

Secc;  «-Offtcicccf. 

^  3>auptmatm.  öer  Pornehm(lc  Officirer  bep  bem  Q5crgmercF,  fo  an  flatt  beö 
^  gndbigjlen  Würden  unb  *£>errn  commandirt,  SGöelchem  bann  auch  bahero  alle  gebiente  ju 
geborfameti  fd)ulbig  fepn. 

Die  übrigen  finb  jmeperiep ,  etliche  bie  baß  Q$erg  *  2lmt  befleiben ,  etliche  bie  barinn  feine  Seflion 
haben,  fonbevn fon|i  bemyBergmercfentmeber  mit  ber  geber  ober  ^anb Arbeit  bebienef  fepn. 

3«ne  h«id«n  inßgemetn  Ober  *  biefe  Unter  *  Officirer ,  bepbe  merben  hinmieber  insgemein  abgetbei* 
fet ,  ba§  fie  emmeber  pon  ber  ^eber  ober  Pom  Seber  fepn.  3ene  finb ,  mc(d)e  9{cd)nung  führen , 
unb  fonfl  auch  ben  ^5erg  ^  unb  ‘öüttenmerefen  confuiendo  bebtenet  unb  porgeftellet  fepn;  biefe  finb, 
fo  bentbevg»Q$au  dirigiren  unb  befehlen ,  mie  btefeß  ober  jeneß  bie  Bergleute  machen  unban* 
greiden  feilen ,  mit  Seber  alä  @d)ur^fel(en ,  fo  de  2irß » Seber  nennen  /  tragen.  2ilß  Q3ergmei* 
der  unb  ©efd;morne.  , 
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ßfftctttr/  fo  t>a§25er<E2fmbt  conftimiren/ 

23crg  *  e^auptmann.  Scbnter. 

Ober «» 23ergmetßer.  23ergfd;reiber. 

s5e  J)cnt  Öegenfcbretber.  Unter  ^  X>ergmeifter. 

Jütten  Deuter.  fcte  Oefdptvornt. 

Sroßfcfcreiber. 

Sfuffaljalb  t>e»  25ec<j<Slmbt3. 

2$ley «» unb  (£t|en  #>  Fa&ors.  3>üttcnjd)retber+ 

iHarfcbeibcr.  QcfncbtmetfJer* 

£Tacb  *  porbtrer.  ^üttenmetjler. 

Obcrffeiger.  Untergeber. 

2?ecg*©i:uf5. 

Ott  ö**uffe  cucl;  alle  mit  einanDer  /  SSergmeiffer ,  ©efebworne/  ©teiger/  ©d)fegel  *  ©e* 
feil ,  wie  n>ii*  hier  oerfammlet  fet;n  /  mit  ©unff  bin  id;  aufgeftonDen ,  mit  ©uttjl  wili  icb  mich 
nieDerfeßen ,  gruffc  icb  Daö  ©elacb  nid)t ,  fo  märe  id;  fein  ehrlicher  Bergmann  nicht. 

Ober. 

OOtt  tl) rc  bae  Oelacfc)  / 

3>eut  /  ttlorgen  unb  ben  gangen  Cag/ 

3g  eeniebtgroß/ 

00  ig  es  bod)  aller  iEfyvcn  wertig. 

ADDENÜA. 


tSfgnfcbm'tt.  leidet  /  wann  Die  Unter  *Öfficirer  Dem  gürfllidjen  Q3erg*  2lmbt  über  (Ein# 
V®  nähme  unD  2luggabe ,  einer  jeDen  Bedien  woebentlid;  0ved)nung  tbun ,  bat  Den  Manien  /  rpctl 
tor  Dtefem  bet)  Den  Q3ergwercfen  fte  allcg  auf  5tcrbbol$cr  gefebnitten. 

2ln|cfenetbcn.  #et|t ,  Daber  Die  wod;ent(id;e  DCecfonung  ablegen. 

3>ogicfee  Secfee.  2)a  man  ju  fernen  (gr^cn  unD  ©üter ,  Sluffnabm ,  Hoffnung  unD  Apparence 


[ur$e  DEDUCTION  M  $er^lcd)t$ 

unb  grünMicber  Bericht  / 

ie  man  Hergimcfe  /  unD  helfen  Wtytik  / 

fo  man  Äucfuß  bettlet  /  erlangen  /  unb  ihrer  bmmteber 

toerluftig  werben  tan  /  nad)  Slmoeifung  ßlaufttjaiijcber 

Ob&rvancc  ^UfaUimCU  gefegt. 


x. 

Wrffen ,  fudjen  unD  einfcblagen  nacb  ©r& ,  i|l  Dag  erffe  gürnebmen  jum  Q3erg  #  Q3au , 
ivr^|  roelcbeö  einem  jeDen/  wanner&njcigungbat/  Daf  im  ©«bürg  ©dnge  oorbanDen  fct>n/ 
oergönnet  ift/Darinn  auch  fein  £err  uttD ^Sefifeer  Derer  ©üter/  Darinnen  eingefcblageti 
toirD  /  «öinDerni^  tbun  fan  /  weilen  Der  gemeine  unD  größere  Dem  Privat  -  sftuße  oorgebet. 

ÜÖurcb  folcbeö  ©durften  unD  2lugrid;ten  Der  ©dttge  erlanget  man  Der  ginDerg  unD  2iuörid)* 
terg0ved)t/  nemlicbeineSunDgrube/  Die  kaufen  aber  nad;  Derofelben  werDcn  Dem  erften  $?u# 
tberocrlieben. 

?.  2)ag  ©cbürffen  unD  (ginfd;(agen  aber  wirb  nid)t  jugdafen  /  wann  mutwilliger  <2Beife  aug 
^etD  oDer  ^einDfcbafft  fold;eg  fürgenommen  wirD ,  (2.)  3ngleid;eti  wann  Der  tSergmciikr  jweif# 
feit  /  ob  er  Denjenigen  /  fo  einfeblägt ,  bet)  fünfftiger  9}?utbung  erbalten  f  öntte. 

4.  (Sin  ©d;urff  aber  Dreimal  ungebauet  oon  SScrgmeijler  uttD  ©efebwortten  befunden  /  wirD 
frei)  erfannt  /  uttD  mag  oon  einem  anDern  gemutbet  werDcn. 

5»  ^facb  Dem  ©cijürjfen  /  foeiniSergmann  oDer  fünfliger  ©ewerefe  anjlcHct  /  folget  imme- 
diate  Dag  Ruthen /eg  leget  netnlid;  Der  ginDcr  einen  ?D?utf>  ^  3cftul  bet;  Dem  Ober  *  £3ergmci|ler 
ein  /  fo  alfo  füi^licb  gejMet  wirD  :  <5rodgüniftgcr  ridgccb>rtcr  &err  Äcrgmeiffer  /  ic. 
3cb  mutke  unö  begehre  mcirteo  gnaDigdmÄanOe^^url^M  unD&crm  frtyce/alö  netit«# 
ltd)  eine  ^unDgrube  ober  iTlaafen  /  tvte  mtd;  eine  tno  freye  gefallene  alte  2>edbc  /  auf  biefert 
ober  fenort  3ug  jammt  ber  oberrt  itrib  untern  tHaafen  /  aud)ben  ba3u  bebürfftigen  Vbafier## 
fall  /  gcmutl;et  ben  r.  (Lag  tHay  1667*  llnDrff  Der  Ober  #^ergmeifler  im  tarnen  Dergttd# 
Digjlen  SanDeg«  Herren  [olcbe  9)?utl)ung  oon  Dem ,  Dellen  ©fitnm  erjuerflböret/  anjunebm.’n 
fd)ulDig ,  Da  er  aber  befünDet ,  Dag  Der  ^ufber  bet;  feiner  $ttutbung  niebt  bleiben  mag ,  bat  er  i»;rr  $11 

berwabrfebeuen/fo  er  aber  Daoon  nübtabfl eben  wolte/  nimmt  er  Demnach  Die^utbung  auf  cm 
SKecbt  an. 
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6.  Q$ctid!>tiiü<jv  9D?uf&  *  Stffal  aber  mug  alfo  befcbajfcnfepti,  Dag in felbigcm  mehr nicht,  als 
<ine  gunDgrube  mit  betten  ndd)ffen  93?aafen  enthalten ,  unD  mann  Die  gunDgrube  a (bereit  gemu* 
fbet,  nur  allein  Drei)  dfraafen  nach  folcber  gunDgruben  ,  Damit  anDern  Da»  gelDnid)t  »erfperret , 
unD  Der  gcmeiniuißige  Bergbau  gebinbert  merDc. 

7.  9Racb2lblauff4.  LIBocbenimig  Daß  gemutete  gelb  betätiget  merDen,  fonjl  fallt  Daffelbigc 
micDennDe§@runDl)errnfret)cS:  (ES  märe  bann,  Dag  DerSSergmeifler  aus  erheblichen  Urfadjen 
Dem  ^utber  auf  eingefommenen  Erlang  *  Setful  etmaS  griff  gebe  ober  ertbeilete.  ©old)e  gri* 
fiung  aber,  gibtcrobnccrbeblicbeUrfad)ennid)t,  uuDDaDiefelbenfd)on»or!)anDcn,  fan  folcbeö 
Doch  überjmet)  ober  Dreimal  nicht  gefebeben. 

8.  Sie  Q$eflättgung  Des  gemutbeten  gelbes  mirb  alSDann  Dom  $ßergjcf)reiber  in  Das  Sebnbucb 
eingetragen ,  unD  Darüber  Dem  Sebntrdger  ein  @d)ein  ertbeilct. 

9.  QSier  Soeben  nad)  Der  SSeffätigung mu§  Der 'Sebntrdger  Dem  £5erg *  #auptmann  eine  ©e* 
mereffebafft  über  feine  genmfbcfe  Seche  übergeben.  9iGeld)e ,  nad)  Dem  fie  ron  Demfelbcm  revidirt, 
tttiDunterfcbrieben ,  Da’  Q3crgfd)vciberinS  ©egenbud)  orDent(id)  »erjeidmet  unD  eintrdgt. 

i  o.  Ser  erfle  $0?uf  ber  mirD  bei)  feinet  SebnS  Diicbtigfeit ,  SSevjug  unD  Filter  erhalten ,  ob  gleich 
ein  anDer  ehe  Äübel  unD  ©eil  eingemorffen ,  unD  ob  febon  einer  ehe  eine  9)?aafe  ctublöfer  hätte,  oDer 
Der  vielter  nid)t  batte  »ermeffen  (affen ,  fintemal  Der  erfie  ginDer  unD  Luther  be»  feiner  Poifdlion , 
mann  fie  richtig  ijf,  erhalten  merDen  mu§. 

n.  (ES  »erläuref aber  Der  Luther  oDcr  Die  ©ermereffebafft ihr  DCecbt,  mann  fie  baSgemufbct 
gelb  nid)t  orDentlicb  mit  Arbeiten  beleget  ober  bauet ,  als  mann  fie  nur  mit  leDigen  ©dachten  oDcr 
Pofen  DrenfiünDiger  Arbeit  arbeiten  lieffen.  Sann  mann  jum  menigften  mit  3 .  oDer  4-  ©d)id;ten 
in  einer  <2l?od)e  nicht  verfahren  mirD ,  unD  Der  9)?ufber  Deo  QöergmcifterS  ^ßarnung  nid;t  achtete, 
erfennct  alSbann Das  gürfflicbe  Q3erg * 2lmpf  auf  eines  anDern  ©ud)en  Die 3cd>e  fiep ,  unD  perlet* 
t)ct  Diefelbe  Dem  anDern  9??ufber,  Damit  alfo  höfliche  ( Da  ju  feinen  (Eriken  gute  «^ofinung  man  bat ) 
unDbaumürDige3ecben  nid)tungebauetliegen  bleiben,  fintemablen  Die  töergtvcrcfeiiicpc  jur  jcl)laf* 
fenDe ,  fonDern  für  macbenDe  erfunDcn. 

1 2.  Siefe  0cegul  aber  bat  ihren  Abfall ,  mann  Der  Q^ergmeifier  Söaffer ,  oDer  Retters  halben, 
ober  fonffen  and)  aus  erheblichen  Uffacben  grift  erteilet. 

i  b  öerlduret  auch  Die  3ecbe  ihr  0\ecbt,mann  Die  3ed)e  in  j.  Quartalen  nid;t »errechnet,  unD 
über  (Einnahme  unD  Ausgabe  fein  2lnfd)nittgebaltenmürDe. 

14.  2Bann»on Den@emercfcngutmilligaufgelalfen,unD ferner  nicht  gebauct  mirb , Fan Dicfel* 
be  einem  anDern  »erheben  merDen. 

1  f .  gäüet  eine  3ed)e  in*  frct?e ,  mann  nicht  Quartalicb  ihr  Selb  »erfebrieben ,  unD  alfo  Die  Q5e* 
fobnung  renovirt  mirD. 

1 6.  3fn  Pardculari  mirD  einer  oDer  anDer  ©emerefe  feiner  öerluflig,  mann  Die  c3ubu§  nicht 

rechter  3eit  erleget  mirD,  unD  Die  £u»e  inö  Retardat  f  ommen.  2Bie  Dann  aübier  be»  Dem  ©lauh* 

tbalifeben  Q3ergmercfe  Durd)  eine  Special  Conftitution  »erfeben ,  mann  ©emerct'e  in  feDem  Quartal 
ihre  3ubuf  nicht  einbringen  merDen ,  ihre  ^upe  Num.  1  z.  in  felbigem  Quartal  im  ©egenbud;  arm* 
gejfricben ,  unD  alfo  ins  Retardar gefegt.  9ßann  nun  Diefelbe  im  folgenDen  Qurtal  Num.  8.  ge* 
gen  (Srjfattung  alter  unD  neuer  3ubuf?auö  Dem  Retardat  nicht  redimiret  merDen,  ernennet  alöDamt 
Daö  Q5erg  *  21mpt  folcbe  ^upe  »or  ^erluffig ,  unD  merDen  Den  geborfamen  ©emerefen  jugetbeilet : 
Sann  mer  ^Sergmercf  Slnfang^  mit  bauen  mill ,  mu§  geben  @e(D  oDer  raumen  fein  5elD.  (Etliche 
£3erg # örDnungen laffen Den  ungel)»rfamen ©emerefen  mehr  ju,  unD  merDen  ihrer  ^upe  nicht 
eher  »erlujiig ,  alö  mann  in  Drei)  Quartalen  nad)  Dem  Retardat  Die  3«bu§  nid)t  einf  ommt. 

17.  ®mn  eine gan^e@emercffd)afftaufldlfig  mirD, oDer  nicht  mehr  bauen  mill,  fällt  diefelbe 
Dem £anD*<£>errn  anheim,  uuDDarff  Die ©emereffebafft Dasjenige,  maö  in  oDer  über  Der  ©ruhen 
angcfchlagen  ifl ,  ingleichem  Die  ©chlich  oDcr  ©d)lam  mit  binmeg  nehmen ,  mie  auch  Den  Q3orratl> 
^1^  auf  Der  fallen ,  alö  melcher  mit  ihrem  ©clogemonnen.  ^cDoch  mit  Der  5$efd)eiDcnbeit,  mann 
Derfelbe  in  einem  Quartal  meggefchafft  mirD. 

18.  ‘Slöann  eine  3ubuh«  Seche  liegen  bleibet/  ober  fonff  für  frei)  etfannf  mirD ,  unD  etlid)e  ©e* 
merefen  big  julc^t  ihreSubug  erlegt ,  Diefelbe  mug  Der  neue  9)?ufbcr  oDer  grepmacher  mieDer  julaf* 
fen.  CömdreDann,  Dag  folcbe  aufgelaffene  Seche  in  4.  Quartalen  nad)  cinanDer  in  frepem  gc* 
legen. 

19.  9?ad)  Dem  nun  eine  neue  @emercffd)afft  ihr  »erlichen  gelD  belegt,  unD  (Erbe  su^age  for* 
Dert,  iflbochnätbig  /  sÖaDDer  unDgancf  ju  »erhüten,  Dag  fold)eO  gelD  Der  ©ebühr  nach  »er* 
mcITcn  merDe.  Sie  gunD  *  ©rub  mirD  ju  erfl  »ermeffen ,  unD  nad)  Derfelben  muffen  Die 
Waagen  gerid)tet  merDen.  Sine  gunD*  ©rube  hat  42.  Sachter ,  unD  meil  gemeiniglich  Jü>ep 
9^aagenjuDerfe(bengcmutbctmerDen ,  mirD  ju  Der  gunD#  ©rube  eineSO?agge  hinauff,  unD  Die 
anDer  hinunter  »ermeffen.  Sine  93?aage  hat  2  8.  Sachter ,  maö  nun  auf  Den  ©ang  Der  gunD  *  ©ru» 
be  über  »orbefagteOgelDgeimithet  unD  »erlichen  mirD,  fokheöalleö  fepn  Waagen  nad)  Der  gunD* 
©rube,  unD  mirD  Den  9)?aagen  gleichfalls  ein  befenDerer^ame  gegeben,  jeDod;  merDen  feine 
mehr  als  Drei) Waagen,  mie  obermehnt ,  »erliehen,  meil  eine  ©emercffchafft  nid)t  alles  bauen 
Fan,  unD  Deromegcn  auch  anDere  neben  gd)  cinlegen,  unD  Den  33crg*£3au  beförDern  mögen* 
2BaSfongenfonnaliterjum^5ermeffen  gehöret,  unD  mie  feDe©rube  mit  Sochffeinen  unD  (Erb* 
©tuffen müge »ertvahvet merDen ,  fo(d;eö  iff  meitldulftig in  Den  Qxrg*OrDnungen  enthalten, 
unD  »erfeben* 
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20.  ©a$Q3ermeffett,wiejefcterwebttt/  iffju  Pergeben/  aufbie  Sänge  De*  ©angetf,  Die  &rei* 
tc  bcfTelbcn ,  fongen  Die  Gierung  benamt  ,  ig  ohne  llnterfcbeib  Der  Sechen  7.  Sachter ,  aß  pierbthalb 
Sad/fentß<]5angenDe,  unD  Pierbthalb  inäSicgcnDe,  oDerpierDfbalbjurÖvecbten,  unD  fopieljur 
Sinken ,  alfb  Dag  Der  £ang  tm  Mittel  frei)  gehe ,  unD  nicht  mit  in  Die  Gierung  gemeffen  wirö. 

11.  2tn  folchem  Permeffenem  ßelb  mug  ftcb  eine  jeDe©eroercffchafft  begnügen  laffen,unb  tft  nid)t 
befugt  ,  Der  anDern  ©ernercf fdiafft  in  ibr  Selb ,  cd  gefd)ef)c  unter  traö  Prxtext  eö  wolle  ,  jugrciffcn , 
unD  Deren  Erfce  unD  Einbrüche  bcimlid)  oDer  öffentlich  hinweg  ju  nehmen  ,  ©egalt  eä  aud)  hier  beig : 
Verflucht  fev  Der  /  welcher  Des  HccbfletiEiräriisc  artDcrt/  2)euf.  27. 

22.  E$  trägt  fid)  Dennod)  wohl  ju ,  Dag  jwep  @cwcrcffd)afftcn  auf  ©äugen  bauen ,  welche  am 
<£age  weit  genug  pon  cinanDerfepn,  in  Der^ieffe  aberjufammen  fallen.  3m  folchem  $all  wirD 
bergldufftigen  ©ebraud)  nad)  ernannt ,  Dag  Der  jüngere  Dem  altern  un  gelbe  weichen ,  unD  fclbigeu 
wegen  Dc$  2üter$  /  Den  jufammen  gefebütteten  ©ang  ohne  EntgelD  überlaffen  unD  gönnen  mug. 

2  3 .  E3  wirD  auf  oorgefefcte  Sftaage  nicht  allein  23ergmercf  unD  Dcffen  erlanget  ,  fonDern 
auch  auf  folgenDe  QBctfe  ,  aß  Dag  einer  anDern  S\  uef uö  fchencf et  oDer  t>eref>rt ,  perFaufft  oDer  fonff 
Durch  Pada,  Erbfcbafften,  oDer  aud)  Dermitfelff  Der#ülffeauf  ©d)ulben  erlangt. 

24.  <2Bann  ein  richtiger  j^auff  unD  23crfauff  gefcbloffen ,  unD  DemQoergbueb  cinPcrleibet  iff, 
mug  er  gehalten  werDen  ,  ohnangefehen  Der  Lxfion ,  welche  in  JvupbänDeln  gar  md)t  ffatt  fünDct  ,  fin* 
temal  £3ergwercfe  fdglid)  ,  unD  über  $?ad)t  geigen  unD  fallen. 

2 f .  2)ic©ewebr Derben  mug  nach  gefcbloffenem  Connad  innerhalb 4- (2Bcchen  mit  Dem 
©egenbud)  gefchehen ,  alfo ,  Dag  in  folcher  Seit  Der  23erfauffer  Dem  Sauger  Die  nerhanDelten  £upe 
$ufd)reiben(affe,  Dev  Sauger  aud)  Die  ©ewebr  in  benabmter  griff  bet;  Dem  Qöerg  *  2lmpt  forDere, 
wirD  ton  bepben  ^heilen  folche  Seit  nicht  in  2ld)t  genommen ;  fonDern  übergangen ,  F  an  Der  23er* 
fauffer  $u  Seiff  ung  Der  ©ewcf)r/aucb  Der  Sauger  311  Entrichtung  Deö  ^auffgelDcö  weiter  nicht  geböl* 
ten  werDen, 

26.  SKrobalben  Durd)  ^ripat  *  «£>anb(ung  oDer  bloge  <2Bcrte  fein  ©ewehr  gefchehen  Fan. 

27.  2.Beld)erbetrüglid)er  QöoeifeDaO  ©ernähren  oerieucht/  wirD  mitErnff  Dasu  gehalten  unD 
gefbrafft  *  mug  auch  Den  ©chaDen  unD  interetfe  ergeben. 

28.  ©0  ig  auch  üerbotten/allhicr  Durch  eine  Special  Conftiturion ,  bepQSerlugigung  beröture, 
bög  feiner  Dem  anDern  Diefelbe  nn  ©chein  jufchreiben  lajfe. 

2?.  <2Bcr  aber  eineö  anDern  Qbeil  ihm  will  jufchreiben  (affen  /  mug  mit  genugfamer  Vollmacht 
por  Dem  Q3ergfd)reiber  erfd)cinen. 

30.  QGenn  Die  ©ewehr  einmal  inö  ©egenbud)  gefchrieben ,  bleibt  Diefelbe ,  unD  Fan  niemanD  in 
be$23efiiKrö*lbwefen,  oDer  ohne  Deffen  Villen  endogen,  oDer  anberwerß  übcrfchrieben  wer» 
Den. 

31.  3n  ©chulDfachen  wirD  Feinem  5u25ergtheilen  oDer  5?upen  gebolffen,  e£  rühre  Dann  Die 
©d)u(D  pom  Qöergwercf  (Kr  t  oDer  Dag  Der  QKffßer  güd)tig  fep ,  3 .  hätte  oerfprod)en  /  Die  Sah* 
lung  00m  25ergwerg  iu  thun  /  oDer  4.  Dag  er  fonfren  nid)tö  im  23erm6gen  hätte. 

32.  2in  orDentlidher  oolljogener  «£>anDlung  unD  ©ewehr /  hat  Daö  Jus  Protimifeos  oDer  Re- 
»radus  pentilitii  wie  aud)  Ju*  congrui  feine  ffatf. 

3  3.  2öenn  ein  ©ewerefe  Dem  anDern  Snbug  *  oerFaufft,  unD  unter  bepDen  ^heilen  ©treif 
entgehet ,  welcher  ^heit  Die  Snbug  f  fo  in  Dem  Quartal ,  Da  Die  £>anDlung  getroffen ,  angeleget  ig , 
entrichten  folle :  ©0  ig  Der  25ergorDnung  nach  Diefeä  perorDnet ,  Dag ,  wann  N.  4.  Die  ^anDJung 
gefchloffen,  ^auffer  aleDannDieSul)ugübergch  nehmen/  waö  aber  nach  befagterN. 4. oerhan* 
beit  wirD  /  PomQJerFaufferfret)  gewährt  werDen  mug. 

34.  EinejeDe@ewercffcbafftiff  fcbulDig  Permöge  uhralfen  5Serg*D\echten6/  Dem  gnäDigffen 
SanDö* Jürgen /alö©runDherrn/  Deö  entblöfeten ©angö  4.  ^upe  alöErbtheile  frei;  311  bauen/ 
unD  Dapon  Die  ?iuöbeute  ju  reichen,  dagegen  Der  ©runDherr  Dem  ©ewerefen ,  auf  Die  ©ruhen 
©ebäuDe ,  ^)ol^  ohne  einige  Sablung  unD  grog  *  Sing  folgen  läffet. 

3  f .  Uber  folche  4.  Erb  *  SCupe  werDen  auch  Äirchen  unD  ©chulen  auf  jeDer  Sechen  oDer  ©ruben 
jwei)  Sl'ufug  frep  perbauet. 

36.  Eö  mug  auch  Dem ©rutiDherrn^rafft Regalien,  Daö  jehenDeoon  allen  Metallen  gereichet 
werDen. 

37.  «Öat  auch  DenQJerFauff  an  allen  Metallen. 

3  8.  denjenigen ,  fo  einen  ©tollen  in  ein  Q?ergwcrcf  treibet,  wann  mit  Dem  ©tollen  *  Q$au  per* 
möge  Der  QÖerg*  örDnungen  unD  etwa  auffgerichteten  Verträgen  unD  SlbfchieDen  gehöriger  niagen 
perfahren  wirD ,  gebühret  Daö  neunDte  pon  allem,  fo  über  Die  Qöerg  ^  ^feaucf  Fommt,  unD  Der  PierDte 
Pfenning  unD  ©tollen  *  ^icb. 

39.  Qöenn  auf Q5ergwercPe unD Deffen2lh^^gsFlaget wirD:  ©0  wirD  Die©ad)e  erglichpor 
Da6 25crg*2ltnpt  gebracht,  Da  Dann  nach  QJcrhör  Derselben  eine  biüich  ^  uiägige ‘JBeifung  unD 
25efd)eiD  in  Entgebung  Der  ©üte  erfolget.  2>arauff gehet  3war  Dem  perlugigen  ^beil  frep ,  pon 
Dem  erFanDten  25efcheiDe  an  Den  Öberrichter  ju  appelliren.  E^  mug  aber  Der  Appellant  nicht  al* 
lein  Dem  ©egentheil  wegen  Der  Expenfen ,  fonDern  auch  Dem  ßürglicben  Q3erg*2lmpt  auf  20. 
9J?arcf  ©ilber  Caution  (eigen ,  Dag  wofern  er  in  Der  anDern  tofantz  Der  ©achen  perlugig  würDe , 
folcheö©ilberjur©traffe  ohnfeblbar  einbrad)t  werDe,  Damit  unnöthig@e3äncF, 
weld;eö  Dem  25ergwercf  höchgfchäDlich ,  unD  DaDurcb  ein  Üvuin  Deffelben 
folgen  Fan ,  permeiDet  werDe. 

eg  n  jo  e 


«(•)!» 


!ur|ct 

^inptß  in  bie  folgcnbe  fünf  23uc&er. 

pro&iren  fc»  i 


'ProDircn  ift  gar  eine  §mli$c  altenüp  mm 

liehe  $unfl,ettt>a»orgar  langen  $viten  Durch  bie  Alchymiam,  roie  auch  5le^unf. 
«üeanbere  geuer*2lrbeiten,  evfunben,  Durch  welche  man  nid^c  allein  eines 
leben  ©JeS  unb  Q>erg*2lrf  ?ftatur,  unb  mt  et  m  Metallen  in  fid?  fommtunb 
'tyfot  auf  ben  rechten  *£alt,  n>ie  Diel  ein  Zentner  befelben  mehr  ober  toe*  roorju  Je 
nigerö  ©etoichtS  falte,  erlernen  unb  erfahren  faß/  fonbern  et  lernet auch  »«&*• 
biefe  $unfi  einjebcS  Metall  in  gchfelbgmerforfchm,  ob  ein  3ufa£  Dabep, 
toa$  unb  rate  mei  berfelbige  fei ),  unb  bann,  wie  bie Metall  »on  folcher 
SÖermifchung  ober  3ufa§,  auch  anbern  eim>erletbfen  Metallen/  in  »iel  2ßeege  ju  fc pariren  unb  $u  rei* 
nigen ,  unb  enblich  für  fein ,  rein,  unb  aller  3ufa^lebig  $u  urteilen  fcpnb,  berbalben  auch  biefetfunfl 
ben  ^3erg*  Leuten,  bie  $3erg  *  9IGercf  fuchen  unb  9?u|en  baton  erlangen  sollen ,  fefjr  Dienlich ,  bie 
fiel)  Dann  biefelbe  $u  lernen  unb  bar.inn  $u  üben ,  »or  allen  gingen  befieifigen  fotfen,  Damit  |ieih* 
nen  felbft  unb  anbereti  *ftuf3en  febafen,  unb  ©chaben  »erhüten  fönnen. 

£>ann  burcbgemelbfetagbe$^robiren$,unbbarauöerfolgtcnSftufcen$,inel  feiner  geioal* 
tiger  35erg*28mf  auffommen  fcpn,  bie  fonflen  noch  »erborgen  lägen, »iel  @täbt  unb  glecfen  erbaut, 

Sanbunb  £eut  oermehret,  in  SKufnehmung  fommen  unb  erhalten ,  aud>  groffe  flüchtige  «panb(l?ie* 
rungen  unb  ©ewerb,  mit  @olb,  ©ilber,  Tupfer  unb  anberen  gefallen,  bin  unb  toieber  in  fanbeti 
getrieben, unb  bie  Commeräa  »ermeljret  toorben ;  ft>ie  bann  gleicher  gefialf  bep  Den  Sföüm^^Bercfen, 

Da  au$  ©olb  unb  @i(ber©c(b  gemacht  n>irb,  baS^robirennebenbenfcbarfgnnigenbartugehö* 
renben  Rechnungen  feines 'SBeegS  $u  entrafben.  fonbern  jumhüchfiennotbn>enbig  ijl 

©o  haben  auch  alle  bie/enigen,  foftdf?  be$Q3robiren$  bereifen,  unb  bem  grünblich  unb  fleißig  «**»  «« 
nach  getrachtet,  bep  gürgen  unb  -öerren,  auch  nahmhafftigen  Communen, nicht  allein  grofen  3)ancf  ^06irtc 
Derbienet,  fonbern  fcpnb  auch  ^orfiir  gesogen  unb  für  anbern  toobl  begabettoorben.  tm&onju# 

Uber  big  ifl  biefe  ftunff  eine  Slnleiterin  unb  ©ebärerin  vieler  anberer  etlicher  unb  nü^ficher  ©a*  flcmartea. 
<hen,  «ifotoie  e$bie©fahrung  gibt,  je  länger  man  bernachfucht,  je  länger  ge  einem  nach|uf«<hen 
>erurfad)t. 

ißcPers  Probirb«  9C 
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5?Uf$ec  giiijjdUit. 

2BaS  einem  protnrerju  wißen  »on  Hoffen  tft. 


grfennfnif 
unb9i(sic# 
rung  bc$ 
geuerS  in 
2tct)t  ju  I)a6«. 

£>f<n  unb 
Snfirnnunt 
aud?  2ßn«; 


Oißlich  unb  jum furnc^mficn Die  ©fauifnif  £>er  metallifc^en  <£rfc,  unb  Q5erg*2lrten,  nem* 
lid?,  wie  ein  jcDeS»on  Dem  anbern,  ber  ©eßalt  unbgarb  nach,  ju  unterfebeiben/-  welches 
gleichwohl  ol?ne  fonöern  grofTen  gleiß  unb  tägliche  Übung  nicht  gefche(?en  fan,  bann  ©ött 
bei  allmächtige  ©d?öpffer,  Der  im  Anfang  ber  ©chöpffung  ber  92Jöelt,  »eben  anberen  Kreaturen 
aud?  Die  Mineral^  in  Die  ©cbürg  ,  jvlutft  unb  ©dng  gelegt  unb  waebfen  I?at  laßen,  ber  bat  ihnen  aU 
len  unb  eimm  /eben  infonberheit,  feine  äußerliche  ©eßalt  unb  garb  gegeben, Darbet?  man  eines  für  DaS 
anbere,untcrfd?ieblid?  unb  n>of)l  ernennen  fan. 

3um  anbern  Die  grfentniß  Des  geuerS ,  DaS  bann  aud?  ein  fürnef?meS  unb  notl?wenbigeS©jüct 
iß,  bamit  er  wiße  baßelbe  $u  regieren ,  unb  Da§  er  deinem  Detail  im  geucr,  über  feine  ^otl?Durttt 
Diel  tf?ue,  fonlxrn  einem  /eben  feinrechte  @ebül?v,  mit  ‘hiij  unb  .ftdlt,  wie  eS  Die  9?ott?Durfit  erfoj> 
bert,  geben  unD  nehmen  fönne. 

2)arnad>  Daß  er  alle  feine  öfcm  unD  gnflrumeufa,  auffer  waSgroß  »on  0fen  fet?n  muß,  felbß 
machen,  unb  gefd?idlid)  prdpariren,  oDer  jum  menigflen  ju  mad?en,  recht  angeben  fonne,  Damit  er  an 
_  feinem  SBerd  nicht  »eri?tnberf,  fonbern  baßelbe  nad?  ^otl?Dur ßt  unb  gefd?icf lid?  »errichten  möge. 

«en  unö  m  £\>ß gleichen  fid?  auff  gute  fd?neüe  2Baagen  unb  recht  @ewicl?t  befleißigen;  biefelbe  aud?,  fo  e$ 

öicbt  ruiifcn  ^on  nhtheu  iß,  felbfl  mad?en,abthei(en/  unb  aujf  Die  unterfd?ieb(id?e  Metallen  richten  tönne,  unb  feben, 
m  ma®cn-  ^  er  ^  m  @taub  fauber  unb  rein  halte  unb  bewahre,  bamit  er  fleh  im  gaü  Darauf  »erlaßen  unb 
mit  feineprobation  gewiß  bfßeben  möge. 

Wn  i?ro5t-  3fem '  kaß er  neben  Eitlen  fehlten  Slrticfeln ,  ober  fjunctcn ;  aud?  in  ber  Aiithmetic  ober 
rer  fön  doc  /  $ted?em.ftu!iß,  wol?l geübt  unb  erfahren  fe»,  welches  bann  neben  Dem  ^robiremauff  ben 
aacn  2>in;  unb©aigerwercfen,  hoch  »ennötflen,  unb  batf  rechte  f%ißerflücf  tjl,  unb  ohne  folche  gegrün* 
bete  fXechemötunß ,  DaS  probieren,  Derer  Orth  nid?fSju  achten,  Dcrowegen  ein  jeber  f)robirer  ftd? 
in  Dem  fo  wohl,  als  in  anberen  gingen  jum  ^robiren  Dienlid?,  unb  was  bemfelben  anhängig  iß, 
oumhöchßen  befleißigen  unb  alleö  wohl  lernen  foR,  bamit  er  feine  Rachen  »ollFömmlid?  »errichte« 
Fönne. 

ffnffrfii  im-  Unb  nuewohl  eS  nicht  unbtenlt'd?  geweß  t»dre  ,  fold?eS  alles  allf?k  im  Eingang  ein  menig  aus* 
cunqtiegiu»  Ehrlicher  tu  machen,  aud?  etmaS  »om  Urfprung  ber  mctallifchen  Srß,  unb  tvie  Dießdbige  in  De« 
bergen ,  in  ben  2löern  ober  ©dngen  get»ad?fen,  ober  nod?  heutiges  ^tagS  generirt  t»erben  foüen,  Da« 
»on  Die  alten  ?Ratuiv5\ünbiger  unb  (bhilofophen  mand?erlet?  Opiniones  unb  ©ebanefen  haben. 
3'tem,  »on  fonberlid?en  hd(f(id?en  ©frekhen  unb  gdllen  ber  @dng,  be§gleid?en  »on  ©efehtefen, 
unb  anbern  Unfällen,  Die  £r(j  mad^en  foüen,  Darnach  bie^5erg^eut  fid?  richten,  fchürffen  unb 
ihre  Regeln  haben.  2?ietoeil  aber  folcheSju  (angmerben  i»ill,  unö  berfelben  ^ilofophen  Opi-  ‘ 
nion  ,  auch  ber  Q$erg*£eut  Regeln,  nicht  aüvTbingS  übereintreffen,  fonbern offt  mcitfehfeu,  ju 
Dem  baß  Die  ^3bilofopf?en  ju  »orhin  große Q3üd?cr  barnongefebvicben,  Daraus  bod?  Die  gemeine  £Serg* 
Scut  fld?  menig  beßern  fönnen,  l?ab  t<j)S  aühie,  um^üite  rniücn,  unterlaßen. 


gen  in  ber 

Arithmctic 

erfahren 
unb  gtiibet 
f«on. 


ters  etliajec 
3Öina  in 
mtlben  uru! 
«claifcn. 


©oö  cv(Te 

jDds  ctPc  Buch  fdgt  »on  ben  Qilbn:  --  wie  bieaitbetCgePiiltim, 

tcrfchtebltch  3U  ertennen.  rTacbwals  Die  probircXX)viage»,  probir  Sicherheit, 
JTItiffcl« ,  Cappeln,  Clar,  i3lcvgIao,  ^lufl^pulrcr,  Xüaag  unb  ©»civjcbt,  imb  cm 
gerecht  25leyf orn  öemacht,  unb  bann  ein  jebeom)bnbcrhatauf  fem^alt  auffe  ge* 
mfleßc probirt  jbll werben,  |amt  ben  Qchlacb'cn ,  ÖchlacFenflctn,  ^errtwerg , 
Äach,  ©pcio,  jchwarije  2\upffer,  pagament,  getarntes,  bcßglcikhen25ltc5  unb 
Ärant^ilber ,  neben  gmnbUd?em  Bericht  bcs  Silber  «brenneno,  auff  btc  ge# 
meine  XXMß ,  unb  unter  ber  tHuffel,  auch  von  Zubereitung  ber  Cef?,  unb  rom 
Silber  bae  nngcfchmetbigaji ,  jehmabtg  311  gieren.  3tcmwic  man  Zinn,  i^ifeit 
unb  Stahl,  auf]7 Silber  auch  Semumstcöelb,  aujf  fein  &alt  probiren  unb  bie 
%  Strcich;vTabcln  mad?en  fbll. 

?tu<  ASS^j^^cil  id?  Die  ©ilbcr^Crß ,  famtihrer  ffWobation ,  »orS  aüererfleju  befd?rciben  für  mich 
urfaebinur?  genommen ,  machte  jemanb <2BunDer  nehmen,  i»arum  id?  nichtbem  ©o(b  (ba»on  ini 

ßtn  Sud)  anbern Q3uch folgen jmirD)  bie  Ch^  unb  ben  QJorjug  hatte  geben  mögen,  »eil  baßelbe 

Sirenbe§  ^  höchße  unb  ebelfle  0??etall  auß  ^rben  iß,  Darum  es  auch  billig  »om  an  ju  fe|en  gemefen: 
äoiD .  er}}  5)^muß  rooüc  Der  ^efergünßig  berichtet  fepn,Da§  ich  fold?eS  ohne  bewegliche  Urfache  nicht  getljan , 
jefiritben.  ^ann,  flntemal  aus  ben  Silberproben  alle  anbere  groben  unb  gubereitungen  ber  ^nßrumenten , 
gleich  auS  einem  Q^runn,  berfließen,  unb  ba»o»  ihren  Urfprung'  haben  5  Daher  id?S  »or  nö* 
thig  geacht ,  »on  benenfelben  am  allererßen  Bericht  |u  thun ,  unb  ins  erße  Q$ud?  ju  bringen. 
3um  anbern,  Daß  hierin  in  Der  löblichen  Cron3$öl?eim  unb  umliegenben  angrdnljcnben  ^dnbern, 
als  Meißen  ,  ©achfen,  ©d?(cfien , 9)ldf?ren,  unb  anbern,  ber  mehrer  ^iheil  ©Über*  55erg 
SBercbfepn,  unb  was  ber  Ort  »OniSerg«  Leuten,  ©warbeinenprobirern  unb  ©d?  meinem  g^» 
funben,  fleh  gemeiniglich  nur  auf  ©ilber^r^,  unb  berfelben  groben/  Dergleichen  auf  anbere^etah 
kn,  bie  aud?  ©ilber  bep  fld?  haben,  ju  machen  befleißigen,  unter  welchen  aber  ihrer  »iel  DeS  $anbe($ 
nicht  gar  erfahren,  ober  aüerDingS  grcmblkheti  Bericht  haben,  Denen $u Dienen,  ich fo!d?eS  alfo  für 
mid?  genommen,  ber  halben  ich  auch  etwas  weitldufltfger  Da»on  tractirt,  als  »on  ben  anbern  Metalle» 
unb  beifelbenProbafiouen:  S)ißh^h  ich  |um  Eingang  unb  £3erid;tnid?t  woüenun»ermelbet  laßen. 

roii 


©<?£5  elfte  S$üc{?  ,  ? 

»on  t>cit  ©Ww^en»  unb  ftfcMcfclftgcn  unterfcljtcbluh 

erfamtt  wetten  foUcit. 

!a»  icii(heri£r6  werben  ecu  mancherlei;  2lrt  unb  garten  gefunben,  unb  watm  fit  triebt  gar 
j  nunbaut  i  feimfie  im2lnfebcn  nicht  wohl  auf  einen  belaufftigen^&alt,  wie  oid 
fÄ  Z  ]u  urteilen.  »erleben  i(i  ba«  <J)robiren  ton  ben  alten  mit  $led5 
unD  auch  alfo  erfunben  rt>orDcn/ au(t>,  feitber  melcn  fahren  heofo  fern  nachge|ud)t 
W1"  Äl« Äffe«  worben,  bag  man  nunmehr  eine«  leben  grije«  gcwiflen  •&»!(  fmben-unb 
unbiowe  i  unt,  Dj(  gjetbnung  ( ob  man  bem  -ftalt  nad),  ben  bent  Sollen  belieben 

baraug  ba C  ’S  „  barneben  ju  roi|fen,fo  Siel«  len  ber  ©ilbewgrlä  lennb  ,fo  welerlen 

“«*>  Amum, unbfoUt  billig  ba«  ^robirenber  Silber. m  «fl*  tt“"#“ 

f!?ÄS  S  u  nad)  gerichtet  fe»n ,  weil  man  bie  bare .  flut?i3cn,  ftrengen,  groben  unb 
au£' cf rbf nkw'ben weidn  flu|jigai ,  milben  unb fubtilen  gehen  gleich,  probiren  tun,  bann  nach 
rl,a!m  j  Äh 'S  ober  imflußg  i|t,  muß  ber  immobilen  entweber  mit £Keflieruofl  M 
cfm  1  Silm  anberefJBeeg,  gcbolffcrr  werben,  wie  man  bann,  Dorbent ‘Jlrobireti,  au«  oielei  IU 
geuero,obcr  ui  anbere  Jb  3,  g  o  2gic  nu„  bjefciben  ,m  fjeuer  batten,  alfo  gebet 

>«"? f  /Äff t Sen  «euer  mit  bem  febmeltscn  aud)  su ,  unb  fo  man  niebtoor  bem  ftbmeten 
e«  gUicbergelta!  S  9  f  jL4  im  g<uev  unb  fdjnjelfjen  halten  wirb ,  ertennct  ,fo  Fair  nicht  weift, 
<*«  ÄS  »“,  foite«  fu  «uh  gefcbmelset  werben.  3u  grfenntml!  aber  ber  m 
obncfpt^eilidw©^  Jg.  I  ^wm)  ober  rohe  feonö ,  sufomroen,  haben i  biealten  erfahrne 
Un^Ä'^r«S? einet  (eben  derg , 2lrt  unbgte,  ihrer  «Natur  nach,  «amen geben, 

mld§  pT&'fo' wXn^ter  bÄ  b'efe:  ^«nfich ba«  J» 

an  bei-  ®ut{Ji,S9  Äsafhdlt  man,  aufferbalb  gelegenem  ©ilber,  für  ba«  be|ie  ®ilber,gr| 
jft  9“t  «I«  @',b‘r '  ÄweiÄte gr&,  nicht  bäg  e«  ©olb  halt,  fonbern  baj  e«  wurbig  unb 
Sarnad)  finbet  man  ieid)we  b  n  j  jjrfaleicbeu  -öotii,  gi %,  ba«  i|t  burdfticbtig  wie 

gutift,  f£f ’gÄ8  «ecblt  biefen  brcVn  gehen  ,ff  ein  Silber, 

ein  •ßorn ’  ,Kk  faft  bem  Sober  gTeich ,  boeb  nicht  |o  lied)t ,  ba«  helft  man  rorb » gul> 
©•^  baäift  braumo  h,  W  ^“Tlben'  thefl  gut  Silber.  9»an  finbet  aud)  gar  sielmal«, 
big  ®r^/“f,ÄÄer  bre*en,  unb  nicht  wohl  ja  unterfeheiben  fesnb.  Siegrlj  bie  cbwarfs, 
bafi  bnf'^'enn^^'ki  ftnt'DTDiefernb  aud)  biftwcllen  fehl' reid)  am  ©ilber ;  ätber  bie  (d) warten 
gvaubved)enunt)f^i)H^^ acr  Jn  ffrnulmt  fctfnD  nicht  aüwcfl  reich*  fonbern  eö  hemmt  ote<* 

leichten  g^ulin,  mb  bie  bi  au  „nb  cifemfdjitfi'ige,  burehwitterte  55erg. 

nwl  ,  baftfie  son  bem  Falten  2Bittenmg«>Seuer  purchbrannt  fei)ii ,  bie  hob 

arten,  ober  biyn  ben  weouig  ^  unS  tonö  D|(fdb(tl  wt  ^  ag{m,  ohne  anber  ein, 

teil  !U»  ‘ibtil  ©Ä^Seto  barinnen  (lebet ,  feiten  reid)  am  ©ilber.  2ßie  auch  bie  »leb* 
gefprengt  gr|  >  oberba«  |uw  1  Kid>;  bj5roeiicn  ghr  arm  am  ©ilber  fesn.  2|Ue  hprn. 

fdjweiftgen  ^nftFothjen  ^  ?  B  fcbWllvf,,  bMU„  ,  rotheber  grün,  biehaltensor  f.d), 

ohmanbefe  «lebe  »b  bie  nicht  barinnen  sermifeht  befunben,  nicht  siel  ©ilber,  unbbe« 
niebrem  ‘theil*  9“  (il.  bi,  meMuftiaen  grfi  geiehlet  alle  SBtci? ,  gr h,  (le  febnb  gläubig, 

grau ,  oraun  ot>er  wet§  _^‘Cüe  T  i  ^veobera  in  $)eiffen,  hie  halfen  jum  l\mi  »on 

in  y.nt>  Soth  Silber.  2iÜe gioi^e,  fie  fet;n  gelb/tuei^  brautvblau/  grün 

itvdlf  bi§  äeräerärün/unö  kupffergia^  Die  halten  eineO^hed^' 

et>cr  grau  t  Stern  Stu  W  X1 wflarün»  fe»nh  ejemcinialich  arm,unh  nicht  reich  am  ©Iber. 


Mter^ip  ßSiCr^rfe  fein  ©über,  ober  hoch  n W  Diel  über  cm  mt).  xuvm> 

ohne  emgefpvenAt  A  mu  brfcblaanerÄiß/  halfen  oiel  ^upffev,  rote  man  unter 

i '  ^rtwkSim^iftcn^Su d>?25erid)t  finben  wirb, unb  fo(cheili§  halten  aud)  ©über,  jeboch 
'aUelobotÄeWegeS^ ! V™lb7fchaUigt  ober f «glid)t,  fchwarh  ober  grau,  fesnb 

Weilenrcicham©ilbei' »  bi^tftwamb  fehl  arm.  ^^  ^ai^^^jj^jih^bljf, unb 
Sille  fd)fe«hte  gemeine  bjj  fthwar|e  blenb.reicb  am  ©ilber  i|l,  fo  fesnb  hoch  folche 

rtetbl&ÄÄÄ 

tallifchen  €r|J.  ^  Weiffige £rh nennet ,  befglei^en bie ffeimfpeifitgen 

•'fiS'eto  fthv  arm  am  ©Hb«,  «n>  halten  sielmal«  gar  mdjt«.  ^ 


@ü6tr*gr(i 
fron  maa, 
(hcrUpo 


UnferfcfcülJ 
impcobum 
iu  halten 
jiviftttn  hert 
fluifiacn  unb 
unDunfluf« 


©Ia5;gr?* 


5ßeiNültifl 

^iorn®tß. 

5)töt&-0Ültt« 

ec®. 

€rß. 

?0?UlltL 

©eiMich« 
unb  eifeu? 
ftbüffmeec«. 


9^1<Ö  fcf>W«f* 
fiqunbadnf* 
fotifl  ©ri5- 
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»Icn  ^rh. 

Sfpfjmartfl 
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Ä'f  meirta, 
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3>i<  Schöne 
unbSicr  Dcc 

?)robir*Dt* 
en  rr-cnifl 
DÜI}. 

eiftrnt'Drw 

ftir}£)<f«t 

6cc3Uun. 


fttnff  ^üdkr. 

PtKttici  5111c  fpotige  (Jif>  ober  f$erg^frten,  fie  (epnt>  rotfe  /  selb ,  cysun  ober  Weif /  bte  (saften  ,  ohne  tiu 
SBcifl-öirt.  bere  eingefpretigte  0ilber‘@;ri2,  jum  mchrern  ^hril  nichts  ober  gar  fein  0ilber.  £S  werben  auch 
ecplacftru  unter  Die  harbflüffigen  jlrengen  0Ubeiv^r^^robcR  geregnet,  Die  1  oben  0chl«cf|lein  auch  Die  $upf* 
fi«n  unb  ferfleitt,  0peiji  unD  Öfew^Brüch/bie  pon  Den  0chicbtcn  jef^erjchlter  $i#*£r£4iub$Berg*2lrten/ 
jDtwtxüQ.  auch  pon  Den  rohen  Schichten  im  fcbtnelßen  bekommen-  . 

<2Bie  aber  Die  ob*crjel)lte  weidHhifftge,  begleichen  bicharbfltiffige  0tlber*gr^  groben  utw 
tevfchicblich  gemacht  feilen  rperDen  ,  baS  wiHid)in  folgenbem  ^Bericht  genugfam  unb  ausführlich 
arteigen.  Unb  weil  aber  an  Ptelen  Orten  triebt  $anDwercfS^cut  fepnb,  fo  Die ^nfhumenten  ju 
Dem  probieren  red)t  machen  f  innen  ,  will  ich,  ju  mebrerm  3)erflanb  unb  beferer  Wacbrkhtung/ 
erftlidr  Permelben,  was  $u  folgern  ^robiren  fürne&nilich  ponnötben ,  unb  tPie  einjebeS  0tücf  in* 
fonberbeit  ;u;urichfen  unb  ;u  machen  fep  ,  auch  auS  welchem  3«ug,  famrnt  Den  fjnjlrumenten  ,  Dar;» 
gehörig- 

SBte  man  Die  probt’t'Oefm  ja  ben  Sttöer  €tßen ,  Ocfr 

gleiten  511  Ben  (intern  •proben,  machen  unb  jundjten  foüc. 

|Ubem‘Brobtrenmu#man  fonberlich  Oefen  haben,  Die  pon  gutem  ^öpfferf^ften  ober  3^$ 
gemacht ,  unb  mit  ftarefem  eifern  2)rat  ober  0djienen  gebunben  fepn ,  Damit  fie  pon  wegen 

. Der  jlarcfen£i&  nicht  verfallen.  Etliche  fleiffige^robirer,Dte  ihren  3e*g  fauber  unb  veinigliche« 

führen,  Die  formiren  unb  gieren  ihre  öefen  auSwenbig  fcfibn  unb  förmlich, Da#  |leemfem2lnfel)«n  ha* 
ben,  Das  gibt  ihnen  alfo  eine  gierbe,  aber  es  wirb  nidjtS  mehr  bannt  auSgerichtcf,  als  fonfi  mit  einem 
gemeinen  Ofen,  Der  gleichtoohl  auch  gerecht, unb  Doch  fehlest  gemacht  ifl.  Wun  fepnb  Der  Q3robir* 
Ofen  mancherlei),  bann  nach  Dem  ein  <})robirer  gewohnt  ijl,  alfo  braucht  er  auch  ^robir*  Offen: 
2lber  Das  fofl  man  gleichwohl  wifen,  Da#  in  einem  ^robir * Ofen  bas  geuer  befer  ;u  regieren ,  hei# 
unb  falt  ju  thun  ifl ,  als  in  Dem  anbenr ,  toie  Der  Unterfchieb  auS  Der  fofgenben  gigur  ;u  fchen. 
3ch  will  aber  erblich  melben,  waS  Die  alten  ^robirer  für  öefen  gebraucht  haben. 

y  Sbie  gemeinen  ^vobir^Ocfen  Darinnen  Die  2l(ten  Die  gemeine  groben  probirt  haben, Die  fepnb  alfo 
gemacht  worben:  0ic  haben  pon  flarcfem  eifern  SBlech  etn  QjePter  lafen  jufammen  machen,  welche* 

biefeS  0tichSl!önge - unten  beplduftigfünföehenweit,  unb  fechjehen  hochgewcfen, 

hat  (ich  pou  unten  auf  bis  oben  an,alfogefchmogen,Da#  DaS0ePter  obenbiefer&mge  jeben  weit  blieben# 
tmbbaSföeoier  hat  feinen  SBoDen  gehabt,  fonbem  PornamOfen  hat  cs  ein  SQ?unbloch  fünfthalb 
Jangc  weit,  unb  Pterthalb  Sange  hoch,  unb  auf  ben  anbern brepen 0eite« ,  auff  jeher  ifl  unten 
ein  SÖ3mD4!ochgewefen,  Pier £ängc lang,  unb  anberthalb &mge  ifo ch,  auc!> f?at  Das  QMecb  allent* 
halben  Durchgehauene  Köcher  gehabt ,  Da#  brauch  unb  fcharffgeweftn,  Damit  DerMmanbemO* 
fen  inmettbig  im  aus! laben  hat  haften  t önnen-  3u  Dem  auSf laben  aber  folcheS  %Vobir « Ofens , 
tpirb  ein fonberlicher guter ?äim gemacht#  berim  geuer  wohl  W t,  alfo:  ^Rimm  guten  wohl^ 
Dürben^dimen,  fchlag  Darunter  0chermoll  ober  CKo#foth,  Ochfenblut ,  ‘öamranierfchlag  pon 
gifen,  unb  gemein  0alh,  Damit  fldib  ben  Ofen  «uS,  brittehalb^angebicf,  la#ihntrocfen  wer* 
Den,  nimm  alSDann  t  lein  gerieben  Q3enebifch@tdS,  C$eim2lfcl)en ,  unD  ein  wenig  Dünnen  ?aim  f 
untereinanber  gemifcl;t,  beftreich Damit inwenbigben gef (dbten  Ofen,  unb  (a§  ihn  wohl  treugen? 
mach  ein  fittfam  geuer  barein ,  Da#  er  fid>  auSglüet.  0o  man  mm  biefen  Ofen  brauchen  will ,  fo 
macht  man  einen  ebenen  £erb,  unb  auff  ben  J&erb  ein  Dünn  «^erblein  oon(£appeüen*2lfchen,  eine^ 
jwerchen  gingerS  bief,  Damuff  fe^t  man  Den  Ofen,  unb  in  ben  Ofen  auf  DaS  «J&erblein  eine  €Ü?uffef^ 
Die  ifl formirt wie  folgenbcgtgur  geigen  wirb,  alfo  ifl  Der  *}3robir*Ofen  bereit.  SBann  nun  in 
Dem  ^robir*Ofen  probirt  wirb,  fo  öerglafl  er  fieh  inwenbig,  Pon  Dem  lebten  übcrflreichen,  mit 
SSenebifchem  fölaSunb  Slfchen,  unb  wäret  Deflo  länger,  auch  wannftch  Der  Öfen  in  Die  tdnge 
gar  auSbrennt,  fan  man  ben  alten  ?dim  heraus  fchlagen,  unb  mit  neuem  anf  (eben,  gleichwie  $utn 
erflen.  ^n  einem  folgen  Öfen, wer  Die  Regierung  beS  geuerS  wohl  weis,  ober  ein  geübter  ^3robirec 
ifl, Der  fan  alle  groben  nothbürftiglid)  Darinnen  machen, allein  Die  2Büib-£öcher  Perfefeen  fiel;  Piel  eher 
mit  Der  2Jfcben,alS  Der  Öfen  mit  Den  jwepen  SÜlunb*  Köchern,  DarPor  hernad)  Bericht  folgen  wirb. 

€S  brauchen  auch  etb'che  ju  ihrem  ^3robiren  öefen,  Die  fepbPon^öpfer^hon  gemacht,  unD 
formirt  wie  Der  jci-st  bejeichnetc  Öfen ,  Die  fepnbmit  Jörat  gebunben ,  unb  flehen  auf  einem  gu#  # 
Dci- ijl  breit  unD  hohl  unD  hat  auffallen  Pier  0eifen  runbe  9ffiinD4öcher,  unb  inwenbig  über  fleh  im 
Öfen  auch2Btnb‘£dcber,wie  Die  folgenbc  gigur  biefenöfen  auch  bejeichnen  wirb.  3n  biefem  Öfen , 
ifl  DaS  geuer  weniger  ju  regiren,  als  in  Dem  ob*gefe$tcn  ^robir^Öfen,bann  eS  perfe^en  ftch  Die  <2Binb* 
£öd;cr  inbcmfelben  Öfen, Die  in  gufjgefchnitten  fepn,  gar  (eichtfich,  unb  werben  folcbe  ^robir  ^  öefen 
^Rürnbergifche  ^robir  ■*  öefen  genannt,  unb  gehören  Ruffeln  barein,  Derer  gorm  in  Der  gigur  auch 
gu  fchen  iff. 

0o  man  aber  an  einem  Ort  ifl,  Da  man  feinen  ^robir^öfen  haben  Fan ,  unb  gleichwohl  in  ei* 
tier  gil  eine  ^r  ob ,  ober  etliche  per  jucht  foltemperben ,  fo  fan  man  einen  Q3robtr*öfen  Pon  ßitqtU 
0teinen,in  ein  Zepter  jufammen  ft^en,  auff  ben  0eiten£ufft*  Köcher,  unbPorn  em  fO?unb#?och 
lafen  ,  auch  pon  emem  halben  töpferne  Muffel  Darein  machen ,  Dann  in  folgern  Öfen  Die  2Jer* 
fud)^roben  aud;  red)t  Perricht  f önnen  werben- 

£)ie  ^robiriöfen  aber ,  in  welchen  am  bequemflen  ju  probtren ,  imD  DaS  geuer  recht  unb  wohl 
|u  regiren  ifl ,  auch  Die  ftch  nicht  leiehtlid)t  mit  2lfcben  porfc^en,  unb  in  benen  alle  groben  (Die 
in  einem  ^robir^öfen  juprobiren  fepnb)f innen  gemacht  werben,  fepnb  alfo  $u  machen;  Wimm 

Die 
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toieftfo0eft$te  Sang/  Darnach  ber  erfle  «JJrobiftOfen  auöcjct^eilt  ifl/  utib  mtg  in  Gebier  et'fff  Sang 
in  Die  SSßeitc,  unD  in  Die  £öhe  fecbSjehen  Sang  /  t»elcl;eö  Die  gan£e  <£oh  DeS  fprobtr^ö* 
fcnS  ig/  unD  fo.  Du  acht  Sang  in  Die  $ih  gemeffen  hag/  fo  fd>micg  Den  ^robir^öfen  ein  tue* 
tiig  ju/  alfo;  Dag  er  oben  inö  @e»ier  fieben  Sang  tueit  bleibt ,  unD  feine  £)icfe  foll  fet>n  anDert* 
fobSäng/  unD  Der  Sßoöen  unten  aud)  »on  ^bon  Drei)  Viertel  einer  Sang  Dicf  gemacht/  als* 

Dann  beb  über  Dem  s35oöen  an;  unD  mtg  Drei)  Sang  in  Die  «ödl)/  unD  fünjfthalbe  Sang  in  Die 
gjßeite/  tuelche  DaS  untere  9)?unD(od)  geben,  bann  migfoitan  über  DaS  unter  9j?unD(ochtn  Die  $61) 
po  Sang ,  tuelche  Das  ©patium  pifcben  Dem  untern  unD  Obern  $?unDloch  geben  /  Deggleicben  mi§ 
in  Die  #öb  »ierthalbe  Sang  / .  unD  »ier  Sang  in  Die  <2J5cite/  aus  Diefem  $?aag  mach  baff  ober  ?9?unD* 

Socb  /  mignocb  eine  2Beite  über  DaS  ober  9)?unb*Sodv  an  tuelche  ©tatt  Du  ein  Sod)  machen  follt# 
eines  f leinen  Ringer  »eit/  Dag  aifo  »om  Mittel  Deffelbigen  SocbS  bis  oben  an  ^robtriöfen  /  nocb 
ftebentbalbe  Sang  bleibe/  alSDannmigauffbepben  ©titen  DeS  $ftunb*Sod)S/  gegen  Die  ©chmigett 
Drei)  Viertel  einer  Sang/  unter  tuelcheS  $?aag  mach  pet)  Söcher  eines  jtmltchen  ginger S  tueit/  Die 
geraD  Durch  Den  Ofen/  unD  hinten  tuieDer  binbureb  geben,  fo  Dem  aifo  gefebeben  /  fomugt  Du  auch 
aujf  bepDen  ©eiten,  unD  hinten  am  Ofen  einen  2lbfd>ug  machen,  auff  DcmDie2tfd)  i)<runter  fal» 
len  f  anpelcher  »om  SSoDen  Drittbaibe  Sang  auch  Dritthaib  Sang  »on  Der©citen,im» cnbt'g  DeS  öfcnS 
Oebcnfoü,  unDDerSibfcbug  geh  füll  binaujf  fd)miegen  »om  Sßoben  an  fiebentbalbe  Sänge;  Allein 
Dag  bab  inacht/tvannbucttvaS»onc£hon  machen  tuift/  fo  mugtDu  ihm  fouiel  jugeben#  als  De» 

^tbßn  jufdpinDen  pflegt,  Dann  eS  fd)t»inbet  einer  mehr  als  DeranDcr ,  aber  inSgemeittfo  fdpin* 

Den  Die  Übon  auff  Den  jebcnDen  ^b«ü-  ©o  nun  Diefer  -^robiriöfen  aifo  fertig  gemacht  r  unD  nocb 
tueid)  ifl  ^  fo  muffen  galten  Darein  gefchnitten  tperDen,  Darinn  DerSDraD  ober  Die  eiferne  ©ebinen, 
mit  Denen  Der  Öfen  gebunben  tuirD,  liegen  fönnen,  alöDann  lag  ibn  an  Der  ©onne  febr  tuohi 
troefnen/  unD  in  einem  ^öpffer'  ober  Biegeböfen  hart  brennen. 

Nachmals  tuerben  auch  gfeicb  in  folcber  gorm  ^robir<öefen  gemacbt/Die  auStuenbig  interner 
mie  jcbt>geDaci)ter  ^vobir*  Öfen  formirt,  »on  garefem  ^armfcb^^Ied)  gar  fauber  unD  reinigiieben 
gemacht/  unD  intu<mDig»on©fen«©tegen/  Daran  Der  Seim  haften  f  an/  geniebet,  unD  aifo  füng* 
lieb  jufammen  bracht/  Dag  man  auch  folgen  Öfen  in  fünff  ©fücfüoneinanDerfcbrauben  unD  ger* 
nehmen  fan/  t»e(d;er  Dann  auch  intuenbtg  /  gleich  Dem  »origen  »on  Q3(ecb  jufammen  gemad# 
ten  ^vobir^öfen/  mit  gutem  begänbigem  Seim/  fauber  auSgefleibt  /  urban  DaS  garefe  Q5lccb 
auStuenbig  Des  öfenS  gürfd;üble  fallen  gemad)t  n>crDcn  /  tuelche  man  in  DJinlein  hm  unD  foer 
fcbieben/  unD  aifo  nad)  ©elegenbcit/  Die  groben  Darinnen rnobl regieren  fan:  »onfolcben^röbir^ 
öefen  rnirD  fonDerlid)  Diel  gehalten ,  aber  eö  fan  nid)tö  mehr  Darmit  auögericbtet  merDen , 
alö  in  Der  anDern  gefaxten  Öfen  einem  /  mann  nur  ein  ^robirer  Die  (grfdntmg  Deg  geuer^  recht 
bat,  nach  meinem  er  Dann  alle  groben  regieren  foH,  fo  fan  er  Diefelbe  ohne  ^meiffet  /  in  erneai 
ieben  «J5robir*öfen  recht  machen.  ^CBie  nun  Diefer,  unD  alle  anbere  DOrgefa^fe  i)i0bir*O#rt 
formirt  fcpn  foUen  /  ig  in  folgenDer  gigur  ju  feben, 

^LBann  nun  Diefer  ^robtr^öfen  einer  fo  meit  bereit  ig ,  fo  lag  jmep  eiferne  ©tdnglein  in  glet<  ^ 
eher  Sang  machen,  Die  Durch  Die  Sbd)er/fo  jmifeben  Dem  untern  unD  Obern  O^unD-SocbfeonD,  Durch-  «probir* 
geben,  unD  »orn  bepldugtig  noch  eine  gute  Smercb^anD  beraub  für  Dem  Öfen  reichen,  DarauffDa^  Offen  fogen 
Söldtlein  »or  Dem  obevn  ?^unD*Socb  liegen  toxi,  alöDannlag  ein  Q5oDen^(atmad)en,  DaS  nicht  anaeerbn« 
Diefer  fep/  alö  Don  Dem  ©tdnglein  an,  bi^  unten  an  ba$  ober«93?unD4!ocb,  unD  aifo  bmitfe»,  Dag 
ein  menig  über  Die  eifern  ©tdnglein  reiche/ unD  »on  DcmQ$oDem^3latbi6an  Die  ©eitenfd)nf(e* 
gen ,  eineö  guten  pereben  ginget  fpatium  bleibe/  Deggleichen  foll  aud)fo»iel  fpatium hinten  im 
Öfen  fcpn  /  Damit  Der  9ffiinDDarDurch  in  Öfen  hinauf  gehen  /  unD  Daö  geuer  treiben  fan.  3u 
Diefem  ^robir^öfen  gehören  fonDerliche  Muffeln  /  Die  allem  nad)  Der  Sang  unten  eines  pereben 
Ringers  meif  auSgefSniften  feon  fotlen/  eines  theifs  brauchen  aud)  anbere  auSgefdjnittene 
fein:  melcheaber  Die  hegten  fcpnD,  gu  einem  leben  Öfen  gu  gebrauchen,  Die  mirbmanin  folgenDer 
gigur/  in  rechter  Proportion  auffgeriffen  gnDen. 

9(ud)  foll  gu  Diefen  öefen  ein  S)ecfet/  unD  gurfcbüblem  »on  ^öpjfer^ug,  gulKegirungDeS 
geuerS  /  mie  Du  ho«n  mirg,  gemacht  merben,  melcher  gorm  in  gemelDter  gigur  aud)  gufe^ 

fo  ig. 

NOTA. 


Unterricht  vom  ^egtrett  unD  <£x fennen  Deo  ^euero  im  probtrett. 

torficDtiiicr  'ürobirtr  tbutmohl,  trantt  er  ben^robir^Ofcn  cm  einen  folctjen  Ort  fcftl ,  ba  e§  r .  tiiiDt 
bell  ifl,  2. nicht  »iel  5Binb ober  Suft  öarju  fotmnt,  anberfl  fan  bas  ^eticr  nicht  j«  aflec  3ctt,toann 
t$  nötbiq  ifl; in  gleicher  ^ihe  erholten  ©erben,  ?.bafiDi;  @onne  nicht  auf  fcen Ofen f$e inen  fan,  unb  bann 
*  ba§  fein  ?Reuer  nab  barbet)  ig,  fmtetnabl  t>icf«  be»be  lefttere  mconvcnicntien  ba^  geuer  tm  ^robtr  *  Ofen  er* 
nieten.  @0  ifl  an*  ©ob!  in  acht  nahmen  Dag  in  ©abrenbem  'Dro&trcn  nicht  Diel  *  am  «oben  neben  Der 
sfßufcl  gelaffen  ©erbe ,  maffen  btelelbebaS  geltet  gleichfalls  f4)©d4)t,  nnb  eine  ungleiche  ^(ße  berurfaebt,  ©antt 
2  ober  mehr  groben  jugletch  tm  Ofen  ftnb ,  oorttehtnlich  bahin  gefeben  ©erben  tnup ,  baji  ite  alle  gleiche  fttfjc 
haben  ,  unD  eine  ^robe  nichtbeiffer  als  bie  anbere  gebe;  ferner«  ig  ju  notiren,bap  bte  sOlunh.^roben  el©a$ 
©armer  als  Äagfftt.ffJrobe.i  gehen  muffen, ©ann  baS  2Berd  uff  berSapelle  einen  hoben  manch  gibt,  bagjtch  Der* 
felbe  in  bie  ^bbe  ieucht,  fo  gebet  bie  'Drobe  ju  beig,  ©ann  ber  fRauch  etroan  nur  Säumen*  breit  über  Der  gapeae  in  Die 
W  gebt, unb  bann  gd)  eiroaS  roiebtrnieberjiebetdo  gehet  Die  ^robe  recht,f£hldgt  aber  ber  mauch  unter  gd), Dag  er 
auffber  gopellegd)  furtj  über  Dem  tSBercf  anlegt, baroon bie  (Statt  ©achg,unb  nicht  ö?bet  biejbrob 

iu  falt,  begnbt  man  bann,  Dag  bie  fob  febr  langfam  gibt,  als  rooHte  Oe  gletchfam  flehen  bleiben,  baSxßercf 
tuncfel  ©itb,  auff  ber  gapefle  ju  gletffen  beginnt,  unb,fo  ©eit  baS  $Ut) etngejogen 
ern«  ülnjeigung,  bag  bie  'Drobeiu  mfait  gehet.  3m  äJUfomug  man  rcohUtdJtunfl  geben,  Dag  fein  jfupffet? 

befere  probirb.  %> 


©ob  3uBe* 
stitung  M 
ttjon«  unb 
mi  man 
pflegt  barun 
tec  tu  mu 
W«n. 


6  ©<*$  exfte  c8udj  / 

»lief  gefthitbef,  fo  man  ft<b«/  toatin  bie  $ro5e  fchroarftt  Sliimltin  bat’,  ob«  unten  glatt  ftnb ,  ober  gar  Feim 
$ldtt  gefpiibret  mich ,  mann  aber  bie  Silberproben  unten  oollcr  £oct)cr  ftnb ,  unb  öldtt  gefpu&ret  mich ,  fo 
tfl  bie  tycobc  cecbt  gaiitfen. 


WKMBMSVIVRMnnRHnMRWnnn>MHnMiMir«»«si«winaMPOTI  flHHBaHiWHWMBMHBHimi 

©ec  flrobtrOfen,  »eichen  bie  alten  'Drobtrtr  bon  ftarefem  eifern  $lech  jufammen  haben  machen  lafTett,  a. 
Cin  SRücnbergifcher  Drobtr*£)fen,  b.  ©ecgttf  barm,  c.  <?in  $robic*Ofen  in  einer  ®ü  oon  Siegel  jufam* 
men  gefegt,  D  gin  $robir;£)fen  oon  Söpffec^ercf  gemacht ,  mit  eifern  ©chienen  gebunben,  e.  Sin  eifec* 
nee  oon  ^ftrnifcb*  »lech  iufammen  gemachter  $robir*£)fen,  f. 

SBfemanSSnffeln/föoben^latter,  ©cfnrben,  unb  aw 

tci'S  ftein  /  jum  pi'clnmt  ücfun'ta , 

machen  foll. 

foHe  billig  ein  jeher  ^)robirer,im  gallber  ‘iftötb/  feine  ^robir^Oefen/  (Schieben/ 
Siegel /  Muffeln,  uni)  maä  er  $um  ^robtren  täglich  für  ^nfirumente  bebarff,  felbji 
machen  fdnnen/  bann  man  finDet  nicht  an  allen  Orten  9J?eifter,  Die  fclcbeö  $u  machen 
miffen ,  uni>  ob  man  gleich  ojftmalä  biel  gleig  anmenDet ,  Die  ^dpjfer  Daf)in  jubringen/ 
bag  jte  ju  ©?otf>burfft  beö  ^robivenä  Die  jugebörtgen  3wg  machen  folfem  fo  gefchieb#  Doch  oieU 
malä ,  Da§fie  nichts  gut$/nod)  etmad  förmliche  machen,  mit  Dem  Dann  ein  ^robtrer  nicht  bejte* 
hen  fan ,  Dermegen  ich/  auch  anDere  mebr(mo  mir  nicht  guten  3*ug  haben  befommen  mägen) 
ojftMald  berurfacht  morDen/  folchen  felbff  ju  machen/  n?eld>cö  Dann  alfo  gefchehen  foll. 

9ftmm  guten  Släpffer^bo«/  fo  gut  berju  befommen  iff  /  Doch  mirDDer^hon/  Der  blau , 
unD  im  geueroDer  im  ^rennen  fchdn  meig  mirb/ber  begte  jtt  Diefem  3eug$u  gebrauchen  befunDen, 
Denfelbigen^dpffer^bonlaggar  bartmerDen/  ober  an  bet  (gönnen  troefnen,  unb  mann  D«bat>on 
3eug  machen  milt  /  fo  lag  ben  fleinfloffen/  unD  feuchte  Den  an  mit^ßaffer  /  Dag  er  meich 
1  merDe;  Dann  lag  ihn  t retten  /  ober  mit  einem  0fen  mohl  bdbrem  unD  nimm  Darunter  Keinen  ge» 
riebenen  gefchlemmten  tfiglingftein/  oDer  metgen  fehdnen  ©anD,  fo  Diel  alö  Der  mill: 

Damit  Duibm  aberniebtjumenig  ober  $u  Diel  tbutf/  fomacberflltcb  Don  folget»  Beugetlicbe  $ro* 
bir*0chirben  ober  Riegel/  unD  probir  Darinnen  ein  jlrcng  hvirt/güffigedSri^/  fo  fie^efl  Du  ob  Der 

&ug 
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3eug  halten  tt>erb /  gut  ober  betäubte)  feg:  e«  mengen  aud)  etliche  etnÄretb*tv®eßem,  ober  De« 
.'fubttlen  rotben  <£altf«  unb  ©limmer«,  an  Denen  Orten ,  Da  e«  Deffelben  Diel  bat,  Darunter, 
mclche«aber  am  besten  Dienlich  fepn  mirb,  Da«  mirb  Die  Erfahrung  geben:  etliche  nehmen  für  foU 
che«  Die  iubrochene  ©ebirben  bon^öpffer^StBercf,  ober  Die  alten  Siegel ,  flein  geßoffen,  unb 
Durch  ein  |©ieblein  gereten  unter  Den^bon,  fobiel  baß  ße  Den  ^hon  bot  ©pröDigfeit  faum  aiv 
beiten  f  innen;  folche  Riegel  unD©chirben  Dabon  gemacht,  halten  aud)  mohl,  mann  aber  Äi&ling* 
flein,  alfo,  mie  oben  beriet,  Darunter  gebraucht  mirD ,  DerbinDet  Im  geuer  jufammen,  unb  je 
griffet  Die  -öifjtßf  je  befler  er  binbet,  unD  Die  $robir*©d;irben  Dabon  Drucken  ftch  fein  ganfc 

au«  Demgutter.  _  .  _  _ 

<2Bann  nun  Der  3eug  ober  <£hon  $ugend)t  tflmorben,  Dann  mußt  Du  formen  ober  gutfer 
haben,  Darinnen  Du  Die  *j)rcbir>©d)irben  unD  ^igelfchlagen  fanfl ;  Diefelben  gönnen  merben  bon 
SIMmg  ambefiten  gemalt,  mer  aber  folche  nicht  haben  t  an,  Der  laß  ße  bon  Q5irn^dumen^ol| 
ölfo  Drehen,  Daß  man  einen  eifern  Diing  Daran  fchieben  tan,  Der  geheb  Daran  gehet,  Damit  Die  gor m 
oDerDaO  gufter,  in  Dieüdng  bonmegen  bei  bielen  brauch« ,  nicht  jufpalte  ober  breche ,  alobann 
fo&mier  Die  gorminmenDigmit©pecf,  Daß  fie  fett  mirD,  unD  thue  Darein  ein 35ällinbonbei* 
nem  AugerichtenBeug,  fo  biel  Dich  Düncft  genug  fcpn,  unb  fchmier  auch  Da«  Obertheil  bei  gut* 
Ceri ,  mekße«  man  Den Olünnid)  nennet,  unb  fd)lagea(«Dann  folche«  öbertheil  mit  einem  hölzern 
@chlegel  iuDtegorm,  fo  tfl  Der  ©chirbe  formirt ,  mteDa«gutter  jugerichtet  iß,  Den  Drucf  mit 
Dengingernheraui,  allein  hab  adflung ,  Daß  Der  ^hon  nicht  gar  gu  feucht  fep,  fonß  mürben  fleh 
Die  $robir*©chirben  nicht  gan$  auöDrucfcn  laßen.  etliche  legen  Das  gutter  mit  farnt  Dem  ©tßir* 
ben  auff  eine  jehlinge  £i% ,  fo  gehen  Die©d)irben  balb  unD  ganfcherauö,  Da«  iß  mohl  ein  rechter 
<2ßeeg  um  f  leinen  ^robir^iegeln  machen,  Damit  man  fie  alle  ganfc  herauö  bringt,  aber  mit  Den  ^ro* 
bir*©cbirben  mürbe  e«  langfam  jugeben* 

Dem  Büfflern  machen  mußt  Du  gefd)nittene  ©tief lein  haben ,  Der  girm  unb  ©riß  nach, 
mie  Die  Muffeln  fepn  follen,  Die  beßreich  auch  mit  ©pect,  unD  mach  gubor  ein  klumpen  bon 
Sibon  fo  groß,  Daß  Du  Dabon  mit  einem  f  leinen  füpffern  £>rat  ein  Dünnes  2Mat  fchneiDen  fanß, 
Da«  ftreicb  über  ein  ©ticflein,  unD  fchneiD  auch  bon  einem  folehen  gefchnittenen  >^lat  ein  halb  rum 
De«  ©tücf  lein ,  Daß  Du  Darnach  fflnDen  Die  Muffeln  jumachen  fanft ,  Diß  muß  alle«  über  Dem  ©tief* 
lein  aefd)ehen,  unD  mit  einer  feuchten  «^anD  fein  glatt  angeftrichen  mcrDcn:  fo  Die  Muffel  alfo 
über  Da«  ©ticflein  geflricben  ifl ,  fo  laß  fie  ein  ©tunDODer  Dret)  liehen,  Daß  Der  <£l)on  ein  menig 
barfch  ober  härtlich  mirD ,  Dann  fo  fchneiD  Die  Muffel  au« ,  mie  Du  fie  auff  Den  ©eiten  unD  htnDen 
au«aefd>mtten  haben  mi(t,unD  (aß  fie  Dann  noch  langer  flehen,  fo  gehet  fie  gar  gern  bom  ©tief* 
lein  ab .  ff  fliehe, mann  ße  Da«  ©ticflein  mit  Dem  ©peef  beßridjen  haben ,  beßreuen  ße  e«  mit  fub* 
tilem  ©anD  ober  Stfcßen ,  fo  gehet  bte  Muffel  auch  balD  ab.  £)amit  man  aber  biel  Oluffel«  balD 
mit  einanber  jurichtenfinne,  fo  laß  man  Der  h^ernen  ©ticflein  mehral«  em«  machen,  mann 
eine«  ein  memgffebet,  unD  übertreuget,  allbiemeil  mcrDen  anbere  mehr  fertig. 

^Iber  tu  Dem  SBoDen •  QMdttermmichen  hatlman  tarnen  oon  *£>olp,  in  Der  <2B eit,  al«  Die 
«SoDen^lätter  Dicf  unb  breit  fepn  follen,  Die  jlreicht  man  mit  Dem  jugerichten  thon  voll ,  Die 
Dorren  Dann  balD ,  Daß  fie  leidlich  herau«gehen :  ober  fdhneibe  bon  einem  groffen  ©tuet  %hon, 
mit  einem  Dünnen  SDrat,ein^lat,  fo  Dicf  man  haben  mill,  unD  formir«  ferner  mie  groß  e«  fepn 

^C'  gsjeft  alfojubereitete  ©chirben,  Muffeln,  58ohen^8l«tttr  unb  Siegel,  müflTen  fehv  mohl 
Drücfen,  unb  Dann  in  einem  Biegehoöer  ^«pffer^Ofen  gebrannt  merben,  miemohl  Die  Muffeln 
unD  95oDen^(dtter ,  auch  rohe  unD  ungebrannt  in  Die ’J3robir*Oefen  ^gebrauchen  fepn ,  allem 
man  muß  mit  Demanfeuren  De«  <J3rofcir*Ofen«  gemach  fbun,  unDDa«geuer  erfllich  bon  oben  nie« 
Der  anaeben  laßen,  fo  bleiben  ße  gan^,  fonß  jufpringt  alle«.  -£>iemit  haß  Du  rechten  Bericht, 
mie  Die^nflrumenta bon  Dem  ^öpffer^eug gemad)t  merben,  Dann  fo  Die  nicht  gut  fcpn ,  unD 
»eß  halten ,  fo  berhinDern  ße  Den  ^robirer  gar  fehr,  melcher  Sn |liu menten  gorm  in  folgenDcr 
gigur  augenfeeinlid)  in  ßnDen. 

q)on  Stapellm,  tote  man  bte  reept  unb  gut 

machen  fo(l. 

lg*  ben  Kapellen,  Daß  Die  gut  gemacht  merben,  Da  liegt  einem  ^robirer  fchr  biel  an , 
Dann  fo  Die  Kapellen  nicht  bou  gutem  3m  fm,  fo  vauben  ße  etmaö  über  Die  &e* 
bühr ,  fonDerlich  mann  Die  (Lldr  nicht  recht  jugei  id)tet  auf  Die  Capellen  fommt ,  fo  ße*» 

- bet  ße  auff ,  unD  Da«  Äürnlein  ©ilber  freucht  Darunter ,  fo  fie  aber  nicht  gut  iß ,  fo  ber* 

teljrt  fiefid)  unter  Dem  Q5lep ,  unD  mirD  Da«  5?orn  css>ifber  nicht  rein»  nun  Die  2lßhe  nicht 
gut,  unD  noch  etma«  $u  fett,  fofchmeßtenDie  Capellen  im  geuer,  mel^jc«  Dann  gar  b«ß,  mit 
Denen  fonDerlid)  feine  rechte  groben  gemacht  f«nnen  merben-^  ' .  „ 

2)amit  Du  aber  gute  Capellen  babeß ,  mit  Denen  Du  Die  groben  recht  »errichten  f  anß ,  fo  follß 
Du  Die  folgenber  geßalt  unb  alfo  machen :  ‘Kimm  2lfchen  bon  einem  (eidbten  ^  gebrannt ,  melche« 
Diebeßteiß,  unDfd)üttDie  in  ein  ©ieblein ,  unDgeuß'SBaljer  Darauff,  Daß  ßd>  Die  3lfchcn  Durd) 
Da«  ©ieblein  in  ein  ©chaffoDer  gaßlein  fchlemmt,  fo  bleiben  Die  flohen  fohlen  unD  im 
©ieblein,  Dann  geuß  in« ©chaß fo  biel  2ßa|fer  Darauß,  Daß  Da« c2ßaffer  meit über  Dte  2lfc|en 
sehet,  rühr«  ein  menig  um,  unD  laßein©tunD.oDer  jmo  flehen,  fo  jeucht  ftch  Die  Ciffer  oDerget* 


ffionjunet: 

ober  Sonnen 

barein  Die 

^robtrj 

©ebirben 

ge|d)iageit 

toeebe. 


sföuffefo 
maipen  oort 
Xbon  uhec 
em  böigem 
©tödletn. 


®ie  man  feie 
tponen  ißc? 
ben  Stauer 
flreicbeii  unb 
juciipten  toll 


Capellen  fol» 
tenoon  guten 
Beug  fenn, 
unb  nitpt 
rauben. 


rnt  für 
9ifcf)e  ju  Ca, 
peflen  qe* 
brauiftm 
unbtoie  bie 
ju  fcputtt? 
men  fep. 


8  Odö  et  Ire  , 

tiqfcit  au*  bet  mm  in  ba*2ßa(fer,  ftnlfelbigt  2ßaff«  8«§  9«  9*"«*  Wiebet  ob,  bagff  in 
'üb;  miMebet,  unD  aeujj  eilt  anbei«  «mberbdMuff,  unD  lag  auch  alfo  (leben ,  bi*  lauter  nmb. 


Smikbc  oetifi  auch rneber gemach ab  ,  baß  feine ^rübe  mit  herab  gebet,  DaSthu  fo  lang, btö  \  a$ 
QBßfler  reine  (Scbarffe  mehr  bat,  Darnach  fleuß  nuebeivein  «in  SGaffer  au#  Die  Slfcbcn ,  ruh* 
&ic  m;t  einem  «öo!»  um^  unD  rueil  DaO  ^Gaffer  noch  fel)r  ttüb  iß,  fo  fleuß  ee>  ab  rn  ein  anbei: 
^dflein  ober  (Schaff,  Damit  ba$  grobe  unD  Der  <Sanb  oon  Der  2lfd)cn  im  erffen  gaßletn  Weibe, 
?a  Jtiyue  raeg,  unD  laß  ßd;  Daö  trübe  Raffer  in  Demanber«  (Schaff  fefcen  ,  unD  fei»>e  Daä  ^Gaffer 

Die  Muffel, fo 
Die  alten  ‘pro* 
birer  gebraucht 
haben , unD 
nochjeßtbieße* 
meine '"probirec 
kaufen  a. 
Die  Sftufftltt 
mhemDtfirn* 
6er«ifcben  Uro* 
bir«Dfen,  b. 
Dle*D?uffeln 
iu  Den  <pcobir* 
jOefen  mit 
iroetjen  sotunb* 
Köchern,  C. 
Sürfchübte ,  d. 
SBoDen-Q$latt, 
E.  Decfel,  f. 
Die  holdem 
SKuffeh&or* 
men,  g.$c* 


Hr-  Urobir;©chü> 

‘  MS  -Lüfters 
Untertbeil,H. 
DaSjDbertbeil 
Dam,  i.  Die 
Sorm  Der  <pr  o* 
bir;@cbirfei, 

K  De$  Urobic* 
£itgclg^ortn 
Dbertbeil,  l. 
Da3  Unterrtml 
Darm,M.?)cc 
Urobir.'Siegef, 
N.  Die  »einen 
oontopfferj 
3rtig  gemachte 
^nftrumente  jn 
Regierung  Der 
geuer,o. 


fein  lauter  aicber  bavoon,  biß  iß  Die  erße  (Scblemmung,  bann  geuß  ein  anber  rein  ^Gaffer  auf 
Die  gefaxte  gefcßlemmte  Slfcben,  unb  rühre  Die  mit  einem  *J&ol^  abermals  um,  unb  geuß  Das 
trübe  in  ein  anber  gdßlein  ober  <Sd;aff,  Damit,  fo  noch  Die  Slßbe-ftettigFeitgebabthdtte,  ober 
grobe  2lfc&e  Darinnen  gemefen  »dre,  baß  biß  alle*  rein  ßerauSfomme,  unb  laß  ßcb  Den  (Schlamm 
rcobl  fefcen ,  aelcbeä  Die  latere  ©cblem  mutig  iß.  (So  nun  Die  äfeben  alfo  jugeriebt  iß ,  fo  mach 
kugeln  unb  fallen  Darauf ,  laß  Die  an  Der  (Sonnen  ober  in  einem  Backöfen  aobl  truefnen  , 
unb  behalte  Die  faubere  ju  Deinem  0ebraucß. 

nehmen  aber  auch  etliche  ^robirer ,  an  ffatt  Der  Slfcben  hon  leichtem  ■£olß  gebrannt , 
2Gein^eben^o(^2lfchcn ,  C  roclcße  aber  an  allen  Orten  nicht  moßl  su  befommen  iß )  Die  richten 
fie  su ,  mit  fchlemmen  unb  bdrren,  aie  oben  gemelDet  iß :  toieDerum  eines  ^heilö  für  folchegu* 
te  gefchlemmte  Slfcben  ,  Die  auägelaugte  Slfchen ,  baoonbiegemeine  laugen  gemacht  merben ,  je* 
Doch  fepnbbiesao  erße  $?cpnungen  beffer,  tuie  Du  folcbeS  im  brauch  unD  Übung  aobl  ßnDen 
toirß,  unb  gar  nicht  aus  Dem  2Beeg  iß,  allein  baß  man  Sichtung  habe,  baß  Die  Bfch  flarunD 
gut  sugerichtet  aerbe. 

NOTA. 


©o  man  2ßetm9teSen-9ifiben  mfcappeten  gebrauchen  nia,  muff  DiegefttlcmmfejuJtugeln  gtmaibt,  unb  in 
einem  35a<f  'Ofcn  «uobl  gebrennt  toerDen ;  fonfi  rcifi  ße ,  man  thut  auch  Deffcr,  mann  man  Die  CapptlKn  nitht  »oti 
lauter  SBeincchem^ichen macht,  fonDccn gemeine  Slfcten Darju nimmt. 

«ßon  35ein^  gum  anbern  mußt  Du  ju  ben(£appcllen  gute  «tnc  ^ein^Slfchen  haben:  barju  ntmm^3ein,bie  Fein 
sll*en,u”D  ?r^arCf  ober^ern  haben,  unb6rennbie,  baß  ße  meiß  tverben,  serßoß  unb  ßeubße  burd)  ein  hdri« 
Darm  Senil*  ©üblein ,  aßbann  fo  reib  ße  auf  einem  glatten  (Stein ,  ju  einem  $?eb( ,  fo  haß  Du  Die  Q5eim2lfchen 
ich.  weh  sugwehtet.  darnach  nimm  ‘Sheü  Diefer  gefchlemmte»  Slfche»  t  Die  sm>or  Durch  ein 

hdrm 
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ljdrin©ieb  geftdubtfct),  Damit  fte  nicht  Fnollicht  Weibe/  unD  ein  ©heil  Der  geriebenen  Q5ein*2lfchen , 
meng  Die  bepDe  mohl  uutercinanDer,  unD  feuchte  Die  an  mitftarcfem  SSier,  alidn/  ot>ci-  iafl  auf 
Rittet  einfieDen,  oDer  mit  einem  Seim^afer  /  roiüt  bu  aber  etwas  mebrerö  Daran  mcnDen,  fo 
fchlag  Cpeivflar  *u  einem  <2ßa)tcr,  unD  feuchte  Damit  Die  gemengte  Slfchen  an,  Doch  nicht  ju 
f«hr,  alfo,  manu  Du  eine  ^anD^oll  jufammen  Drucfeft,  Der  2lfd)cn  moI)I  bet)fammen  blei¬ 
be  ,  Dvncf  alfo  Dann  Das  Cappdlen^gutter  voller  Slfcben ,  fefab  cDer  ftreid)e  Die « brige  2lfd)en  Da»on, 
unD  fcl;(agDen  $?ünnid)  mit  einem  ©d)lag  oDer  Wer/  miteinem  hoföern  ©cblegel  ins  gutter,  mifd) 
Den  Cftünnich  rein  mieDer  ab ,  unDfireid)  miteinem  hölzern  fleinen  ©chäufflein  gute  ifldr  auf  Die 
Cappdlm,  tveilfie  nod)  im  Butter  flehet  >  unD  jertfceile  DieÄldr  miteinem  ginger ,  unD  fe^eDen 
?D?ünniei)  geraD  mieDer  Darauf/  unD  fdftage  alSDaun  Die  5v!ar  auf  Der  Cappellcn  mit  $mci)cn  oDer 
Dreien  ©cftldgcn ,  n>ie  cs  Diciftotl)  eiforDert ,  aud)  geraD  nicDer  /  Damit  Die  5Udr  fein  glatt  ange* 
fd)(agen  meiöe ,  Dann  hebe  Den  «ÖJünnid)  ab ,  Drücfe  auf  anDere  vifchen  Die  Capellen  auP  Dem  guftcr, 
fo  iff  Die  Cappellcn  bereit  ,  folä)erge|lallt  Fanft  Du  greife  unD  Fleute  Cappdku  fchlagen ,  Die  lag  nad> 
malö  trecFen  merDen  /  big  Du  fic  brauchen  nullt,  Die  mevDeu  »eftunDgut. 

Ctlid;e  braud;en  $ur  jvlar  auf  Die  CappclUn  $u  tragen/  ein  fonDers  »on«Sled)  Dar^u  gemachtes 
^nftrumentlein,  welches  unten  »oUerFleincv  Soehlein  ift,  Darein  mirD  Die  Äiär  getban,  unD  mit 
einem  ©rat,  Der  untenein  Crcu^QMecblein  bat,  Durchgetrieben,  mdd)eSid)  mir  aber  nid;tfo  mobl 
gefallen  lag ,  als  mann  fte  mit  Den  gingern  jertheilet  mivD.  _  _  o 

SOian  nimmt  aud)  mohl  unter  Die  Cappdfen^lfcben  Den  jebcnDen  ©feil  guten  ©optTer^bonc, 
Der  mu§  auch  mic  Die  CapdlemSlfchengefchlemmt  ,  unD  an  Der  Tonnen  getruefnet  merDen ,  unD 
Der  ift  riühltd)  Darunter  $u  gebraud>en ,  mann  er  ihm  felber  gut  iff,  unD  im  geuer  mohl  hält,  fonft  tbut 
er  in  Capellen  mehr  ©cpaDen  alSgrommen.  UnD  ich  half*  cS  Dafür,  mann  man  gute  Slfcbcn  bat , 
Die  mohl  gefd)(emmtfet),  mieich  oben  58er  id)tgetf)an,  fo  merDen  gute  Capellen,  Die  feiner  atiDcm 
«DJirtur  beDürffen.  mögt«  auch  mohl  Die  2lfchen  mit  fcbfed)tem  Raffer  anfeuchfen,  eS  merDen 
gber  Die  Capellen  mürbDa^on,  unD  nicht  fooefi,  als  mit  ftarct'em  «Eier  oDer  5dra*2BaflT<r. 


NOTA. 

«iflnMMcw  ttötmbie^eimfttrmeif  iinb nicht  fd)®ar$ö<fwntu,  autb  fcurehgereuteriunbjitMlgerifc 
benfennb,  OaifteDamnÄgefcbUmtut,  oetruCCtKt,  abermals  geömuit,  uni>  »ieber gefthUamrf »erben #  forotrb 
b«  sBein-Mcben  rein ,  unö  oerltebrx aOe  ^euigfeit.  $crntrtifl«utn offnen  'brobirr,  mrni  man  nimmt  i-bfunD 
«{(hWmtrm&fi&en,  i*.  $wh  ®cin*3lf*tn ,  unbftmmbalb  gort)  £ben,  Dap  fold>e$  t«e  befreit  «appcllen  geben/ 
fmtemaUn»erXobnnotb®wDigt>arju  genommen  iwrbentmifr,  biemeilec  Die  Sieben  jufamtnen  ball  /  unD  occ* 
DinDert ,  t>af  öic€apefltn -niftt  jerfafim ,  mm  iteauS  Dem  «probir  Ofen  genommen  unD  talt  merDen- . 

@o  iß  auch  nict)tsDetfcr^umanfcu(t>«nalg  gemein  Mer,  Dann  tmöiec  nod)em@alö  MU  Wegappeaen 
fetticb  maeöt,  DafitefcömeKjen,  tnDlid)  Darinn  ocrbrennt/unD  Die  ßappeUen  lutfer  raatDt.  ietin  *  SBaffer  unD 
Wrsflar  ift  auct)  ni®  t  gut  tu  Den  eappeflen  /  Diemeilel  Darinn  Decbrenm,  unD  metlXopn  unter  Die  ßappeHen  j  SM? 
fcDenfommt,  fo  tonnen fie  nicht  jerfaflen-  _  ,  Ä  ,c  _  .  .  . 

<SnDli<ö  tbut  man  rooöl  $  wann  matt  Die  25etn  -  3lf(he  fo  fufrtil  reibet.,  Da^  man  fic  Durch  einen  leinen 

S&eutel  flduben  tan. 

CJBte  man  gute  ffappcUen,  Darauf  Die  proben  nicht  böpf^ 

fen  oocr  fpancjcn  /  machen  fölL 

(Tappelten ,  meid)«  ich  bifher  ju  machen  berichtet  hab  /Die  fepnD  gut|u  gebrauchen,  unD 
C%3  mirD  aud)  Darauf  Der  rechte <£alt  gefunDen ,  mann  Die  Crfenntntf  Des  geuerö  Darbet)  in 
fld)<-genommenmtrD ;  fo  man  aber  fo(d)eö  nicht  achten,  unD  Die  groben  licht  unD  !)ei§  ge^ 
heiWaÜin  miü ,  fomtrD  Darauf  gar  leid)tlich  am  @ilber  mas  »erführt,  mann'aberem  ^robirer  Der 
C^übeivunD  ?D)ünwiroben  nicht  allerDingö  gemif  ,oDer  Der  Crfanntmf  Deö  geucr$  nicht  recht  bend> 
nt  ift ,  Der  tl)tit  bc|fer ,  Daß  er  Die  hernach  gefegten  Cappdlensunchten  laft  unD  ^u  feinem  probtren 

Riechen  oDer  33ein  gar  meiü  brennen ,  (Die  $alb&oDer  <Sd)aaf^cQ3em  finD  unter  Den  ge* 
meinen  «Seinen  Diebegten)  |iog  fte  Hein,  unD  reibe  auf  einem  OtciW®  teilt  fubtil  mie  ein  ^ehl,  alW- 
Darm  feucht foiic fubtüe sSein*dfd)eu  allein,  (mie eine atibereCappdlem2lfd)cn)  mit  flarchemcoter 
gn,  DarDon fcblag  Cappellen,  unD  trag  gletchmohlaucl) Äldr Darauf, mie  in attDern  »origen CappcHe» 

ÖCt !)^ami  mfi aberÄ  gute  unD mtne ©rat haben  Fan,  Da»on  iflDtc«Sdn^fd)en  ju 

f«>Me Oe  w  'Urobir.Ofen ,  unb  wann  f«  nur 
Durcbglüön,  fofeüe  Dieirob  Darauf,  ma^Duprobirenmilt.  UnD  obgletch  Die  Cappellcn  ntcht recht 
abgeaDnet  fcpn  -  fo  merDen  Die  groben  gleithmoW  nicht  hüpffen  unD  retn  abgehen. 

J  Allein  Daö  ift  ju  mertfen ,  Dag  Die  groben  auf  Diefen  Cappellcn  »tel  Falter,  tangfamcrunD  fub* 
tilerabaehen,  Dann  auf  Den  anbam  Cappeüen ,  um  DegmiUen  Dann  auch  »on  Der- ^rob  ,  »«W 
gemdDct ,  am  ©ilber  nidX  lci6tlid)  etmaö  »erführet  merDen  Fan  UnD  mann  Die  groben  Darauf 
abganaen  ,  fo  frechen  ftd)  Die  ^robir^ütner  gar  rein  Darauf  ab,  Dag  Daran  nichts  hangen  bleibt, 
unD  nicht  fonöerlicb  rein  gemacht  Dürffen  merDen,  unD  ob  gleich  ein  Fupjfertg  ©über  Darauf  ab* 
gangen  mar ,  mel^e  Mxmx  fonft  gern  in  Die  Äl4r  greftfen ,  unD  nicht  nlftvegen  ftd;  rem  Da»on  ab. 

ftechen  lafien. 
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NOTA. 


QBic  man  gute  Slfdjcti  jtt  Srfpm»  SRön^appeff«;  f  «parit cn  frfl. 

Weich  laff«btr*»«)SäffK>  J(bc$  atibtöbalb  Efltnmeit ,  unb  jroco  0len  hoch,  unb  bann  in  einer  tau* 
be  DeSSaffes  l'bcbec  gebohrct,  non  oben  big  unten  an,  einer  hanbbreit  oon  einanber ,  eine*  über  bas  anber, 
inan  aK$  öem  obern  Sag  Cfo  eines  über  baS  andere  gedeliet  (tun  foH )  Die  trübe  in  ba$  untere  Sag  ßbjftpf* 
feu  ferne  bann fülle  baS  obere  Sag  sod  BaflerS,  nnb  rühre  bie  Slfdjen  in  dem  einfiürßen  mit  einem  böigem 
koattl  iteifia  auf,  merefe  aber,  Dag  du  Die  afeben  ni(t)t  ei)e  hinein tbufl,  bann  big  oaS  Baffer  crßlid;  darein 
ienoffo»  td»  fer.d  lägt  fte  geh  ntcljt  mobl  aufruhren,  unb  id  Die  9ifshe  nicht  mcbl  fo  rein  abjufcblemmen ,  m 
niaien  mann  man  bie  sieben  trlHieh  hinein  tbut,  unb  baS  Baffer  oben  Darauf  griffet ,  fo  Meidet  bie  2ij*e 
tum  tbctl  auf  Dem  ©runb  liegen ,  unD  oer  mittler  ©runb  driicfet  ober  fefjet  fleh,  im  abfcbleiumen  Der  über«  X* 
fßü!  Gaf  der/  unter  ftch  ober  auf  Dem  «oben  liegenben  9lfchen  ,  fo  oed  nieber,  bag  folcpe  mit  arojfer  $düoe 
«titroobl  aufiurübren  fct>-  Bofcrn  aud)  Der  2Xfcben  otcl  id ,  fo  barffd  ba  jum  rocnigjien  über  ein  paar  Söuej- 
j-bgeooll  nicht  einfliiriien  /  unb  abfcfcleramen ,  bann  lag  nach  Dem  rühren  ein  roenig  Heben ,  Damit  Die  Unart 
lieh  erd  aumemg  fetje,  bann  jtebe  Den  ober«  3apffen  auS ,  unb  deefe  einen  «ter.'^abnert  oor ,  japffe  Die  trü> 
be  geltnb  Durch  ein  £aar*©riblein  fein  ab,  Dag  ttn  abjapffen  bie  Kobhöedübe,  unb  etwa  noch  oben  febmmt* 
tutiiDe  grobe  Unart ,  bacon  gefäubert  roerde ,  unb  jrihe  bann  mieberum,  nach  gerab,  einen  3apffen  nach  Dem  an* 
beni  au?,  Damit  Die  hegte  trübe  geünDt>onDem®runb  abqenotnmcn  »erbe,  bann  griffe  miebec  Baffer  in  baS  obere 
Sag,  rühre  Die  2lfö<mibieberitm  auf,  unb  japffe  bie  trübe  fein  faubtr  ab,  rote  oben  gelehret,  Daum  magd  bu|b 
lang  procedireu ,  big  bu  feine  trübe  mehr  befindeil.  Bann  folcheS  nun  afle«  gefchehen ,  unb  Die  Sibftftletniming 
loehl  oerrichtet,  fo  fiürtje  bas  obere  Sag  auS/  Den  groben  @anb,  ober  maS  im  abfchltmmen  geblieben  id,  ras 
magdbu  aufheben  jum  erden,  Die  gefchlemmte  9lfd)c  aber  lag  über  Dfadbt  flehen,  big  ftch  bie  tcübeqeftfjcthat, 
bann  japffe  baS  Baffer  nach  geraD  ab,  big  auf  bie  2ifchen  ,  Daun  fülle  bas  Sag  lieber  mit  frifchcm  Baffer , 
rühre  bie  Slfchen  mieberum  hurtig  auf,  beefe  baS  Sag  mit  einem  tiecfel  mobl  ju,  unb  lag  biefelbe  be»  Drei) 
Sßcicn  in  Dem  Baffer  liehen  :  merefe  aber  barneben ,  bag  bu  allemal  um  Den  Dritten  tag  baS  Baffer  ab 
gapffed ,  unb  roieberutn  frifch  Baffer  Darauf  füflcfl,  unb  fein  hurtig  aufruhred  ,  fo  laugt  ftch  Di«  Xfcbt  fein 
öu<;  mann  bu  nun  oermerefed ,  Dal  bie  3ifche  nicht  mehr  nachher  fauge  riechet,  ober  baS  Baffer  feine  ©chärf* 
fe  tut  fchmeefen  hat/  fomagd  du  Die  2lf4e  in  einen  geraumen  Keffel  thun,  Der  nicht  fettig  fen,  unb  Darinnen 
hart  merben  laffen,  bann  in  einem  gefiel  tff  jit  fauberer  ju  behalten  als  in  einem  bolßernen  ©efäg,  mann  jich nun 
DU  Ulfchen  min  arbeiten  laffen ,  fo  magd  bu  fte  in  Saflen  fhlagen ,  unb  rcohl  teueren  merben  laffen.  ©olcbeS 
id  nun  erdltvh  «inmal  gefcblctnmter  dlfebcn.  Sdach  Dem  trüefnen,  fo  lag  Die  fallen  fein  fauber  in  einen  töpffer* 
£ff  eit  brennen,  melcbeS  am  aderbegteu  iff ,  Dann  Darinn  befommt  fleihregtbührenbe  £tßc,  unb  brennt  Die  bar* 
innen  noch  oarhanbette  eifrigreit  fein  aus.  Sdach  bem  brennen  fo  fülle  Das  Sag  mit  Baffer,  unb  roirff  bann 
Die  gebrannte  «aden  barein  ,  lag  Das  Sag  breo  taqe  jngebeeft  Damit  d«hen  ,  fo  »eichen  dch  bie  «Baden  fein 
nueber  Durch,  japffe  baS  Tnaifer  ab,  unb  «riefle  mieber  frifch  Baffer  Darauf  ,  rührt  alsbann  bie  Slfchctt  fein 
«uff,  mann  bu  nun  feine  ©rüMciti  unten  am  «oben  btjtnbefl,  fomagd  bu  biefelbe  nochmals,  ohne  Unterfcheib 
gieret)  Durch  abfchUtnmen ,  unb  barauff  noch  bei)  drei)  Bodjen  mieber  dehen  laffen,  unb  mit  abjopffen  unb  auf* 
füllen  Des  BajferS  procebiren  ,  roie  oben  gclehret  ,  Damit ,  mann  etma  bie  2lfchc  noch  laugtg  märe ,  biefelbe 
alSbann  oodenbS  heraus  gebracht  werde.  Sftach  Sttbigttng  Der  bren  Bochen,fo  tnagfibu  bie  Qifchen  (roof'rnbte 
nicht  mehr  nach  Saugen  riechet ;  abfchletnmen.  Bann  bu  nun  2lfch«n  jum  fDlnnts  ^  (Sappelfen  hanon  abühUms 
Uten.  Bann  bu  nun  ülfcften  jiun  $?ünß  gappeflen  baoott  abfh lemmen  nullt,  fo  fchmale  nur  bas  Bafler  mit  dem 
®patel  eben ,  fo  deiget  Die  begte  fläcefte  OXfcften  auff ,  ( inercfe  aber  Darneben  ,  bag  bu  bie  SXf^en  nicht  auff» 
tühredi  fonften  mürbe  Die  grobe  '2lM)tn  fleh  mit  Der  flaren  oermengeu  ,  unb  jugleüh  mit  burchfchlemmen )  lag 
fiih  alsoaun  bie  grobe  trübe ,  Io  etman  mit  ber  flaren  9ifchtn  mbgte  autTgefliegen  jenn,  ein  menig  feßem, baim 
japffe  bie  5?ldcc  baoon ,  füll:  ibicber  Bafler  auff,  unb  fchmale  bas  Baffer  roieber ,  unb  japffe  ab ,  Damit  fand 
lut  fo  lanae  procebiren ,  big  bu  feine  gute  $!«rt  mehr  bfffnbed:  mann  die  fXfdhtn  nun  fnflhalb  abgefchlcmmet  td, 
unb  fth  feine  gute  Ä'lare  mehr  befinden  mell,  fo  fülle  DaS  Sag  mieber  ood  Baffer ,  unb  rühre  Die  91  fcfcen  Port 
(fjrutiD  fein  fauber  auff,  Damit  bie  flare  9lfchen  ,  fo  unter  Per  groben  Stube  ffch  gefer2et  hat ,  oolltnbs  itt  bie 
fjobe gebracht  »erbe,  "*JL  “  At  '*Ä  A'*“-  ^  ^  ' 
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nad)  bem  rühren  lag  etma  eine  ©tunbe  ffia  dthen  ,  bamit  ftch  bie  £rübc  mieoernm  fe* 
bis  Äläre  »teberum  auff,  unb  fchlemme  biefelbe  ab  ,  foldaergefralt  magff  bu  fccb$*obec 
oPbtmial  anfFftbwalen  unb  abftlemmen ,  befindet  ftrf>  bann  roieperutn  feine  gute  Kläre  mehr ,  fo  bu  aufichtig 
mirff,  mann  bie  Slfche  gar  biefunb  buiufelfchmarß  wird/  fo  magd  bu  mieberum  bie  Qlfchen  bom  ©runb  auff* 
rühren,  unb  bie  Kläre  bacion  abftlemmen  ;  mann  nun  Die  9ibfcblnnmung  gefchehen  ,  fo  beefe  baS  Sog  /  »o 
Die  flare  Sxfd)en  drinneu  id  ,  fein  ju  ,  unb  lag  biefelbe  über  0dacht  didc  d«hen  ,  bann  japffe  baS  Baffer  ab , 
mnb  fülle  baS  Sog  »Uber  mit  frifchem  Baffer,  unb  lag  biefelbe  noch  etma  1 4.  tage  bamit  Heben ,  bo*  bag  du 
«Bemal  um  Den  Dritten  tag  procebireff,  mit  oben  gelehret,  bie  trübe  ober  grobe Qlfchen aber ,  Die  im  abfchlem* 
oicn  geblieben,  ifl  gut  ju  Den  £r^£oppeflen,  bie  truefne  unb  hebe  auff  ju  beinern  gebrauch. 

Bte  man  gute  $!är  machen  feil* 

t  ^U  fern  dappcücn  tfi»omioff)ctu  baO man  ciufc  5vfdr  bavju  f>abc ,  bann  luarm  Ötefelbige  mc^t 
gut  ift/  fo  fennen  aucl;  ferne  gute^appdien  gemacht  uocr&av  man  bereite  hie  Äffchen  gleich 
mic  fleiffig  man  rnolie.  ^un  habe  ich  für  meine  Reifen, mit  §leif /ütelerlet)  Q5ctn  öerfuctit, 
unD  befunbcti,  Daff  Die  5valhö.  3\öpp£em.  ober  @dia(cn,  Die  ton  Der  @firn  fommett,  am  hegten 
Darju  fcpn ,  Die  nimm  utiD  mafche  fte  au^  einem  ftcD*heiffcn  Raffer,  oDer  lag  fte  mit  Dem  QQBaffev 
ftcDen ,  Damit  Die  geifligfcit  nnDllnreimgfcitDabon  fomme^  Darnach  truchen  mcrDen,  brenn 
fie  aleDann  im  geucr ,  Dag  fte  fd>6n  mcig  merDcn  f  flog  unD  reib  fte  auff  einem  ©fein,  feucht 
fte  ein  menig  mit  ^Baffer  an,  unD  fbue  fte  in  einen  unuergfafuvten  ctopff  /  mit  einer  (Stürzen 
Derlutiit  /  fe|e  Die  noch  einmal  in$  §euer  oDer  ^opffer^Ofen  ,  lag  fte  bep  hier  (gfunben  tvof>C 
brennen^  unD  Dann öon ftch  fcfbfl  erfalten,  nimm  Die  Slfchen,  »onDcn  feinen  gebrannt/  au^Dem 
<topff,  unD  reib  fte  auff  einem  glatten  @tein  auffö  fubtilfle  /  Dag  ge  gan|  flar  rnerDe/  (»on 
welcher  ^rdparirung  Die  Älärbann  Den  Manien  hat;  Die  magfi  Du al^Dann  ju  Deinem  ©ebrauch 
aujfhebcn  ,  unD  für  (gtaub  bemahren. 

. .  (Etliche  brauchen  ^irfch^öotn  su  Der  $(dr,  Daö  brennen  ge;  unD  Webten  bit  £(dr  ju;  tute 

sinoHfcrn,  ob(n  gcm?(&ct/  unt)  f^eö  gibt  aud>  gut<  Ä(4r;  ub?r  Die  von  köpften *©cha«len  achte 
kh  noch  für  bcjfer. 


Klärcon 

StalbS*Äbpf 

feinen. 


Klär  ton 


•Sou  t>e»  ®Hkt‘ 
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kn  flrofen  gifdMSrtaunD  &$t*S?ieffm  fuhr  gute» ,  mann  man  mit  m  m 
nimm SBafer  Die  getfitgfett  erfiltchabfeuD,  unD  Dann  brennt,  Doch  fielet  e«  einem  ieDetuu  fei*  5tii$.®u 
nein  gefallen:  Dann  welche»  ihm  am  beßten  Dient,  Die  mag  er  brauchen,  allein  Daß  er  febe, tcn* 

Daß  fie  fubtil  unD  ?(ar  gerieben  fcp. 

<2ßann  nun  Die  » fubtil  gerieben  ifi,  jb  pflegen  effiche  Diefelbige  in  einem  reinen  2B  affet 
ju  fchlemmen >  unD  machen  »icrecfichte  ©tue?, gleich  Der  jfreiDen,  Darauf,  mte  icfjö  t>or  fahren 
auch  aifo  gebraucht  habe;  aber  ich  bab  befunDen,  Daß  fie,  trocfen  auf«  fubtilfie  gerieben,  befer 
ifi,  Dann  t>em  fchlemmen  unD  frucfnen  mirD  fte  mieDer  hart ,  unD  fan  oom  fchaben  nicht  fogar 
f (ar  merDen ,  al«  rem  reiben.  <2Bie  nun  Die  CappeHen  *  gutter  unD  Cappellen  aeformiret  fcmt 
(ollen,  Da«  jdget  öorhergehenDe  gtgur. 


£re  kappet* 
len  juuec  . 
ac.  £>ie 
eappeßcn,  fo 
baricnen  gw 
macht  roor* 
Den,BD.j)ie 
ouffeinanbec 
gefegte  €ao«= 
pellen, e.  2)ie 
aefcpUmmte 
$ljct)tn>gtu 
fiel.  F-  £)ec 
2tfchemJ?u» 
gthgehKmec 
c.  £kc  ggp, 

peflemfcbia, 

ger,  H. 


nota; 

®o  man  recht  gute  »  haben  »iß,  muffen  Die  ffflßfcfceint,  #irn*Scbaatert,  ober  önbere  fubtile  ffnochett, 
erfUict)  roottf  mit)  gan<$  weif;  gebrennt ,  (uno  iß  nicht  ifotbiq ,  Daß  fee  in  2BafTcr  gefotten  werben.  Dann  bie  dert 
nuten  ohne  ba$  baroon  »echrennt )  hernach  geßoffen  ,  gerieben ,  Durch  ein  $a«r*®ie&  gefleht« ,  gefchlemmt* 
geöbrrt,  utib  abermal  gerieben  uub  gerichtet,  ober  uielmehc  gebeutelt  werben  -•  büg'rroenmal  brennen  iß  nicht 
rotbtß  /  hingegen  baS  fchlemmen  fcftr  Dienlich ,  inbem  Die  Äldr  öotbucch  g«c  fubtil  wirb,  unb  hinbert  nicht, 
bap  bie  sB«iu3lfche  doch  fchlemmen  hart  wirb  ,  geßalten  man  fie  roiebecum  Hoffen  /  reiben  uno  burchftchtett 

.  5öa«iit  man  aber  auch  Die  rechte  ©roffe  unD  gorm  Der  Cappellen  unD  CappeHemgutterfeben 
möge,  tftDiefe  gigur  fonDcrlid;  Darju  gerifen  morDem 
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«|ic  2311$, 


2)a$eöppcffeiu$itHer,  a.  ©ie  Sappen««  w  t>en  Äupffcr^roftn  urtP  geringen  <£r$en ,  b.  £>iee<tpeam 
iv.  Pen  geringen  Silbern  ober  ©{formen  ,  ttnp  gemeinen  ©rfc^cobert,  C  ©it  €apeQen  ju  Ben  gemeinen  gtlber* 
«Proben ,  bie  nact)  Dem  ©enr.cpt  probict  roecPcn,  £>.  2>«  (SappeUcn  ju  Pen  jßranp/üilbttj^robtn.  £.  2Bk  Die 
eappetlen  auff  «inanPer  gefegt  roerpen ,  f. 


NOTA. 

•  UbrrpflHpt  iff  Penen  Drobtrern  3«  roiflen  nolpig  /  Pa£  Pie  wm  unterm  Aurorc,  per  Sdnge  nach,  betrieben« 
SIntiHMliingcn ,  oon  3»nct}tung  eines  tiicptigen  eappcflcmSaßeg  (rcelcper  fo  ioo$l  an£  Per  turneinen  9tfcDen,  al? 
mnp  auf  gebrannten  Jfnocfcen  beficpajalfoöerdanPninKrDen  muffe,  P«f,  PaPefannter  maffen  at:S  Pem  'Lncivio 
Per  öl fd)en  Pie  ^ottsaftpen  gefotten  roiro,  mttbin,  reantt  auep  alle  $ftül)«  Pep  Oiuslattgunq  gebauter  fHfcpen  an* 
gemenPet;  man  PannotpPer  ®atpe  nicht  31t  oiel  tfeun  fan,  um  Perficpcrt  jn  fepn,  Pafl  adcSalia  Darauf  dixi- 
viret  toocPen,  ftüermaffen  auffec  Pieier  SßerOcpcrung,  ein  “^robirer  feiner  richtigen  'Probe ,  in3  befonPere  aber  De? 
rer  >D?ünlppro&en,cecgeroi!T«rt  feon  fair;  Papero  Pann  Pie  in  feinen  oorpergepcuPennocaminibus  gegebenem 
»eiffung,  ba(i  ju  älnfeucptung  PeS  £at>petlc!r®aße$,  nichts  bcffcrS,  als  gemein  5Baffer  genommen  rccrPenfoms 
ne,  mcpl  ju  confideriren  tff ,  trorüurcp  Pann  Dasjenige  (nemlicb  nie  Salu  ;  edtiret  roec&en,  tpooor  man  fub, 
in  ?i.xpauriuig  eines  tüchtigen  ffappcüeii;£ah*S,  als  einer  general  äiegul,  ju  ijüten  habe. 


2Bte  man  bas  fBkp^laS  machen  füll. 


mei*tna©rU  über e,n  guten  tinb  grün&lichcn  Bericht  habe,  was  ?u  Dem  fivebiven oonnö; 

fien^ es  Dienßl  S&fcJ  *ben  (cs? ,  will  id) ,  ehe  -Dann  id)  ju  Dem  fU'ocefi  Defclbm  fomrae,  auch  anceigen  ,  wie 
Ei.  man  Den  gluff  oDer  £3lep;gla$  bereiten  fo£l;  weld;cS  QMcp^glaS  ein  glufe  ift,  Der  ju  Dm 

f  rengen  unD  fcfyr  unfl ufftgen  €r|en  gebraucht twD, auf  Daß  fiel)  Diefelbigcn,glcid)  Denen  flüggen, rein 
anfteDen  mögen  laffen ,  non  welchem  aitficDcn  bemach  ferner  Bericht  folgen  whb. 

Subereifung  jDtefcn  gluf  oDer  QMep^glaS  aber  bereit  alfo :  SRirnni  Äieffltngfctn  ,*  Der  fd>ön  weig  if ,  brenn 

fce$$Up;flia$  in  einem  ^cpffer^Ofen  /  floß  ibjn  f  (ein ,  raDe  ihn  Durch  eml)ärm  ©ieblein?  ejeuß  rein  Raffet 
Darauf  ,  unD  fchlcmm  oDer  roafd)  Daö  trübe  Dämon  /  Daft  Der  X'iehimgftdn  fdrön  unD  rein  roirD- 
S)efelbigen  ^tefdingfeim?  nimm  ein  %beil  /  unD  ein  halb  ^hed  votf>e  Qblep^glett ,  nicngO  alfo 
truefen  unter  eitwnDer  /  thu  es  jufammen  in  einen  Siegel/  Da§  er  auf  Den  Dritten  ^heil  leer  bleibe/ 
unD  Dann  oben  Darauf  gemein  (galfj/  oDer  ©aipetcf  ügalg  f  tveiicü  Dann  befer  ift/  fo  manö 
haben f an/  alfo/  mann  Der  Riegel  gro§  if  Dcf  DaSc^altj  bep  Drep  jmevche ginger  hoch  Darauf 
fomtnc/  Dccf  Den  Riegel  /  unD  oerlutir  ihn  ’5u  /  unD  fetj  ihn  in  ein  gar  farcfeS  geuer  /  in  einem 
^BinDrOfeti/  oDer  in  einem  ßiegcUOfen/  fo  fleußt  er  untcrcinanDer  /  fo  mkD  ein  gclb@(aS 
Darauf/  laß  Den  Riegel  pon  ihm  fclbf  erhalten/  unD  fdjlag  ihn  Darnach  auf  /  fo  jrnDef  Du  un> 
ten  im  Riegel  einen  ^5!cp*^enig,  Der  fich  PonDer&lcttgefcfetbat/  Dcnthuemeg/  unD  behalt  Da^ 
föla^  /  meid) eö  Der  g(n§  ift. 

2)u  mi5d)tefi  aud)  tvolf  juöorn  Die  @(ett  in  einem  Siegel  fiteren  laffen/  unD  Der  @d)facfen/  Die 
Daoon  merDen/  je^cn  ^heil  nehmen  <  -ju  einem  <tbcil  jubereite^  5tie§l:n.aS/  unD  mit  beDecft,  Po*1 

rtger  0??epnung  nad) ,  in  gluf?  bringen/  fo  rnivD  auch  ein  gut  \5iep--g(aö  Daraus. 

ODer  nimm/  an  fatt  Deö  gebrenntetr  jvicfjlingS/  guten  gefchlcmmten  Cdinp  Der' fr  neben  unD  Flein 
gerieben  fep  /  ein  ^heil/  unD  Drep  ^hdl  Der  guten  rotben  iSkp^glett/  mit  ®all|  beDecft/  laß  in  einem 
ftarcFcn  geuer  fliefem  DaS  gibt  gar  ein  fcb6n  Q3lep^glaS. 

Slep-glaS  ?Ü?ercf  Daneben,  fo  man  Das  gemachte  $5lcp  glas  mieber  in  einen  Siegel  flicfen  lälTimD  wirft  im 
rein  magjem  ^luß  ein  wenig  guten  (Salpeters  barem,  unD  laßt  Den  Darinnen  Derbrennen,  unD  eine  2Beil  Darauf  im 
g(u§  flehen,  fo  wtrD  Das  QglepglaS  noch  reiner  unD  flügiger,  oDer  man  mag  Darunter  Den  eierten  ^hdl 
^obten^opfs  brauchen,  wnD  Damit  Affen  lafen,Der  macht  Den  glu§  auch  rein  unDflügig. 

NOTA, 


Scti  fceit  0itfw<(£t(sett,  ij 

NOTA. 

Qec&utor  nimmt  be$  ©left«  au  roentg,  unb  fleufleinfoltbe«  33l«)*©fa«  Fautnpcrfe,  jc&  min  gefdjroei« 

«en,  ba|?  (S  ben  ©rtjen  unb  Mincris  foflben  Slug  geben,  beroroegen  ifl  folgende«  33UD*  ©la«  Dttfbefjte.  rföan 
nehme  fcb&ne  roeigc  Stiejfelflein,  lege  fit  in  ein  ffoblsSeuer ,  bag  fte  n>ot)l  glüen ,  fo  »erben  fit  mürbe,  (Nb. 
ttonn  man  fte  glüetib  in  fall  SBatfer  roirfft,  »erben  fte  bejlo  mürber )  flofftfle  ticin,  rabefle  Durip  ein  ftaar^ieb 
nehme  barbon  i  Sbeil,  ©lett4.Sb«il/  menge  e«  untereinanber,  ibue  e«  jufammen  in  einen  ©cbmel*  5  Siegel, 
hebet?«  mit  ©alb,  feßtihu  oorfi  ©ebldfe ,  Detfeibnau  mit  einem  Detfel  unb  Noblen,  roann  bag  Suter  angangen, 
blafemanflarcfau/  bt«  alles  im  Siegel  roobl  flieffe,  roieSßaffer,  fo  manfeljen  ober  mit  einem  ©ifen  fühlen  tan/ 
roannberSecfelaurocilen  abgenommen  roirb;  hernach  nimmt  man  ben  Siegel  au«  bem  S<uer,  lagt  ihn  erfalren, 
fo  finbtt  fi<t)  unten  ein  sBlctjfÄonig ,  oben  aber  ba«  *Blü)s©la«,  roann  man  ©alpeter  an  flau  @al$  auf  bie^a* 
terie  in  Siegel  thut ,  fo  gibt«  roenig  ©la«,  fintemal  ber  ©alpeter  Da«  ©leo  nieberfcblagt.  hindere  haben  folgen® 
be«  2Met)  ©la«  gut  befunbcn:  R<-c.  i.  Sbeil  roth  ©litt, unb  i. Sbeil  gebrannte  iefilingflein, roobl  umercinanbec 
gemilcht,  mit  ein  roenig  fa!  alkali  in  einen  roohlhaltenben  Siegel  gethan,  oben  mit  ©alfc  bebetfet,  perlutirt  in 
einen  2Binb*£>fen  gefeijet,  unb  drei)  ©tunben  barinnen  arbeiten,  ben  Siegel  ecfalten  laffcn,  bernath  auffge® 
ftblagen ,  unb  ba«@la«  oon  bem  Xicgcl  abgefonbert,  gibt  ein  gut  flüffig  @la«.  hierbei)  ifi  au  notiren ,  roanti 
man  ba«  ©la«  nod)  einmal  fließen  lögt,  roie  etfcr  haben  roifl,  fo  roirb«  »on folgern  umfdjmelften  matt,  unb 
ifl  nicht  mehr  jo  triftig,  al«  aitbor. 

Q?on  ben  ©eroicbten  /  bte  ju  ben  tjr^tmb  ©über# 

proben  gefn*auc(it  toertm 

©enfneMSewicht,  nach  bem  alle  ©r£,  (SW,  Schlacfffctn,  unb  was  begleichen  «nflPUm 
C*Sf)  (Sachen  feonb,  probirt  werben,  Das  iff  oon  ben  alten  <£eutfchcn  ^robirern  alfo  ab  w  wun geme£ 
7S05  tfeilt ,  bafl  ber  Zentner  gerab  auff  bunbert  «Pfunb  gerichtet  worben,  umber  Urfach  nengentnec 
v—x'^  n>iüen,t>ierdcil  an  oielcn  Orten, baS  ©r^berSchlacf4em,unbbaöft'lberige  ungefeigerte  auff  10°* 
fchwarfceÄupffer  nach  hem  ©cwicht  gef  aufft,  unb  Das  fein  Silber  barinnen,  ber  «prob  nach,  (ehe  ^jj"10053 
bann  eh  herauf  gefchmol^en  )  befahlt  whb,  DamitDem  ftauffer,  wetlertmherauS*fiime(ßenbe$ 

(gilberS  einen  Abgang  leiben  muf,  bie  übrigen  ’Ofunb,  fo  biel  ber  £5erg*  ober  Jütten  *©entner 
mehr  als  hunbert  «Pfunb  wiegt,  in  feinem  ßauff  ju  gut  gehen,  weil  aber  gemeiniglich  ber  ©enfner 
auff  twi  Q)erg<<2ßercfen  auff  ioo  unb  io.  «pfunb  gerichtet  Iß,  bafer  alfo  bte  obige  io.  «Jjfunt) 
famt  Dem  Silber  Darinn,  ju  h«iff  feinet  Abgangs  hab.  £>erowegen  bann  in  einem  wohlgeorb* 
netenS^nie^en,  auff  arme  ©rfc,  bie  insgemein  bis  in  brep,  Pier,  ober  fünf  £otf>  Silbers  haf* 
ten,  DcrQSerluff  am  Silber  im  fchmelfcen  billig  nichtgröffer  fepn  foüe,  alö  baö  Silber,  fo  bie 
$ehen  13funb  am  füttern  Rentner ,  gegen  bem  tyrobir  ^  Rentner  gerechnet,  tragen,  n>a$  aber 
reich  auch  fKcid>n>ercf ,  ober  gar  reiche  ßupffer  anlanget,  barinnen  werben  billig  bie  ubrv 
gen  C|3funb  im  probiren  auch  mitgenommen. 

—  • 

folget  auch  hie  IWthetlung  de^  gemeinen  $>roOtr® 


^  Quinttein, 

z  Quintlein ,  ober  ein  halbes  W. 

*1 

Zl 

;4>£0th. 

8 
16 


z. 

4 

8 


16  K'funb. 


fö 

IOO 


©in  ^iertheifS  ©entner# 
©in  halber  ©entner. 

©in  ganzer  ©entner* 


s 


23on  Den  Pfennig  *©etptchfen, 

©r^fennig^ewichtfepnb  jweperlet),  eines,  fo  bepunS  in^och^euff^tanb,  baSanber 
im ^ieberlanb  gebraucht  wirb,  nad)  welken  bie  Silber  ober  geförnt  auff  ben  gewiffen  Pfennig* 
•^alt,  wie  Piel  ein  $?artf  fein  Silber  in  jich  hab,  probirt  f ihnen  werben. 


9U>$etlung  t>c$  Pfenntg  ©erotchts  in  J^och^entfchlam 

Seit/  vom  ffemflc«  bi$  auff^  avoffa 


\  f  geller. 

^Pfennig* 

1 1  Quintlein. 

fScFero  Probtrt. 


z 

4  Uoth- 

*1 

16 j  Sotfj  ifl  eine  SOMrcf ,  cSer  tfg,  Pfennig. 

©  Sfhtheh 


i4  ©is  ciffc 

9t6t|>ci(im3  ?ltet>ctldttt>tfchm  pfcnmg<©eönc6f$- 


1 1 
z 

z 

i  /‘'Die  ewiglichen  ©ran. 


r 

6 


il 

2 


l 


l  >  Pfennig. 


iz  i 

j 


Pfennig'  iß  eine  93?arcf,obev  2.22.©rdu,  Die 
tfyun  fo  oiel  a(özf6,  Pfennig. 


ü  J  ©rau  iß  ein  halber  Pfennig. 

Ötc  9(  (jtfjctlung  t>e£  ©vätt*©eft>tc§f& 


uHDgf.  öa  ce  Dann  am  beßtenju  bienet,  umbeßwillcn,  Daß  aübie  Die  ©rdn  Leiter  autfgetheilt 

iBunijt  0cit>.  un{)  Da.  ,f,a(t  genauer  fid)  finbet^  bann  im  Pfennig  *  ©ewicht ,  Da$  nur  in  Pfennig  unt> 
j&ücr  unfetfebieben.  ‘  SBiewobl  aber  ba$  bierfe  ^b;ri(  einer  ©ran  im  «öalt  nicht  gebrdudßid) 
iß  anjuqebcn ,  fo  ifr  hoch  einem  ^robiver  POnmSthen,  folcbes  mertbeil  ©rdöin  feiner  2(bti)ei(unfl 


tu  haben,  um  ?$erid;t$  willen. 
£  i 

4 

i 

4 

£  >•  &ic  ein^ichm  ©rdn» 

z 

I 

z 


I  f 

z 


4  y 


soth. 


3 

6 

9  J 


i6\  £oth  iß  ein  CftarcF,  ober  z  8  8.  ©rdn. 

J  .  •  ■  ' 


©rdn  iß  ein  halbes  £oth* 


NOTA. 


T)e  ^ran^ofen  babcit  &a8Dorgef$cU6fne  Denier ;©e©itbf,  bereu  ein  3ttaref  i92.>Deniers  balfeni;  ein  ?ot& 

hat  Ia.  Denier,  (l!i  Denier  24.  ®cän. 


folget  t>ce  j)r  wf? ,  wie  man  alle  ©ilber  >  £r|$  auff ©über 

V'.roöimt  |M.  .  . 

©b  hab  oben  gemclDet,  baß  ein  Unterleib  in  ben  (gi  ften  fep  ju  haften,  weif  ße  eines  <Sh«te 
ßreng ,  hart^ulRg  unö  vob  fepnb,  eines  tbcilS  wieberum  weicb''flüffig  unb  milb ,  Die 
ffuff  vjen  v£ri5  aber  fott  bu  alfo  aujf©ilber  probiren  :  ^7?immbaS  (£vty,  reibS  mit  einem 
Jammer,  auff  einem  breiten  barju  gemalten  ©fen ,  Flein  wie  ein  0Ü?eJ>t ,  wieg  baoon 
ab  einen  ©entner  Deines  <}3robtr'©ewicbtS,  tt)ue  baffelbigein  einen  ^robir*©d)ivbcn ,  unb  wieg 
fcarju  achtmahl  fo  fehler,  als  Dein  Rentner  iß,  gelernt  2Mep,  meng  QMct)  unb  ©ri^im  ©ebirben 
unteveinanbcr,unb  feß  es  in  einen  warmen  ^robmOfen,  thue  ihm  aisbalb  nach  bem  einfefcen  heiß, (ege 
Noblen  für  Das  ©ftunb^oeb,  fofdbetbaSQMep  an  $u  treiben,  unbfcblatfetbalb,  foeS  nun  lang 
im  fßrobtr  *Üfen  geftanben,  baß  fiel)  Das  QMep  auff  Dem  ^robir*  ©ebirben  mit  ben  ©chlacfen  gar 
überzogen  hat,  fo  hat  eS  ftcb  oerfdßacft  genug,  Das  heißt  man  angefotten,  bann  fo  nimm  ein  ei» 
fern  *£aFlein ,  legS  warm ,  baß  eS  ein  wenig  erglüe ,  unb  rühre  ©rß  Damit  auff  bem  ©ebirben 
fein  fauberum,  Das  gefchieht Darum,  fo  etwas  oom  ©rß  an  Dem  IKanbbe^  ^robir#=Ofenö  wäre 
fifcen  blieben,  baß  folcheö auch (ebig gemacht  werbe,  unb  baö  Q5lm fofcheö  ergreifen ,  unb  infich 
Sieben-  tan ,  (aß  eö  nach  bem  rühren  eine  flcine  3öeil  flehen,  bann  hebe  Den  ©chirben  au^ Dem 
^robii> Ofen, unb  geuß  ba$  Q3(et>  unb  ©d)(acfen  auff  ein  eifern  QM«b,  in  Der  ©rühlein  einö,  Die 
auff  bem  ^lech  barju  gemacht  fepnb,unb  laß  erfalten,al$batin  fo,fd)(age  bie©ch(acfen  oomiSlco  rem 
ab,fo  iß  bie^rob  am  anßebenfertig,we(d)eO  bepldufftig  in  einer  halben  ©ttmbe  gefchieht.  darnach 
fe^e  ©appellen  in  ü>robir*üfen,(aß  Die  bep  einer  halben  ©funb  im  Ofen  wohl  erglüen,  ba$  iß  man 
abgedbnet;  auff  Diefelbige  wohl  abgeäDnew  Capellen  frag  alobann  bem  ^(ep  ober  'CBcrcf,  baö 
tou?  Crß  im  anfieben  Fommen,  fhüe ihm crßlid)  warm,  baß  baö  233ercf  baraußanfdhtiu  treiben, 
unb  fo  e^  treibt ,  fo  tl)ue  ihm  Falter ,  Damit  baä  ^>lei)  ober  SfEcrcf  in  siem’icher  ,  au|f  Der  ©a* 
pellen  abgehen  Fan,  fo  jeucht  ßch  baö  53(ep  al(et5  in  Die  ©apellen  *  unb  bleibet  allein  baö  Äöriiletn 
©Über,  wofern Daö©rg ©ilber  ben ßch  hat,  auff  Der ©apellen  ßehen,  wieF(einaud)  baöfeo,heb 
bann  Die  Cappel?  nauö  bem  ^robir* -Ofen,  nimm  mit  Der  jtorn  ^  3ang  baö  5T  örnfein  baoon,  fo 
haß  bu  teure  ‘JM ob  Ptrrichtet,  wie  Du  aber  ba^  5\brn(ein  nach  Dem  $robir»©ewicht  außiiehen 

folr, 


^robi.runq 

flüffigcB 
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fort  ,  H)ddE>c6  öarm  einen  fonöevlicfyen^Sfeiff  foaben  mill;  Dß$  muff  bu  fjei'iicicb  ^entlieft  berichtet 


tverben. 


NOTA, 


<*0  mnn  wt:A  fluffiac  ©itter>©rfte  fttarff  probiren  min ,  iflfolgcnbe  ^rob  Die  gewiffejle  unb  ftcherile: 
sfßaiMtimmt  Son  t>«n  ja  &  geMencn  ober'  genebenen ,  Durch  einfubtil  ^aarfteb  geffchten  ©über,  ©rs , 
Z  { K«tner,faotVmm  mW,  ituttHju  «ftUft,  troctous,  wiegts  Darauff abermabl ,  nnb 

4-  b.  UL'vl  UlUJl .  s*.'.  v  1  )  _ _  ..1  ,sa(iA  nmimtm.in  ■.  (Stfofnst*  1  nrh  hptn  mrnhirw.ftfn'it'.hf  • 


fifrcnffiihrini  oefomt  ©len /  tönt  es tu  eine  'vcwm^iyui*,  w- , 
ihm  alfobSS  mVun  t|Än  falt,  öomit  bie  ©chirbe  fein  gcrnacbUcf)  warm  werbe ,  unb nicht  oon  bec  jaolmqen 
MOffenÄiM ^Äe  u^iOiunbica^icNeraan  ober  4. Minuten  tm  .Oien  alfo  geffanben,  «ab  hei«  wor* 
gf1 fotbß  moSUSeif  /  C  ucmlith ,  man  tbüt  bas  urÄ  Hoch  auf  #  unb  m  i>a«  oberfU  legt  man  eine  «rofic 
Sie V idfine*  a'fofo^ta  eben,  fo  »icr>  öa«?»i«o  halb  aataagen  i«  icejben ,  Dafern  Der  Ofen  nur  bei#  eciiua  W, 
fo  aber iU  ©Ä  treibet ,  ifU  «ncSUueis«,  DflJberDfennutmtöiJj^ill,  becowegen  mufi 

man mÄ? »IieSec  ®ulW,ba«b  bas  unreelle  Mh  bi*  %fot  unb  Keine Jtoblea  roegrautnen,  Damit  Der  Ofen 
SdS 3  »erbe#  wann  es  nun  anfdngt  ju treiben, fo ld«t  man« alfo fünft  ourtel ©tunbeti  treiben ,  Darnad) macht 
man  n^Sin  Sin  filLnt ,  rührt  Die  Materie  im  «probi&©ttirMem  Darnut,  um,  fo  rammt  Das’  m  unb 
Sfä  »SK  <rrinanber®buÄ  Diele«  uinrühren  tan  man  auch  leben,  nue  |tct)S  anlapt ,  ob  bte  ©«latfen  noebfebe 
S  u«b  an  Dem Sin färbenrfen  Mettefobiefcn  ©rab  De«  Siuertf  contimüret  man .alfo, rühret  Die  äSRaterte  m 
Der  «dMMttTiSi  um,  btt  Die  «Matten  nicht  mehr  fo  idhe,  fonbern  »eiMMa ,  »teein  J>omg, feonb, 
25,  zS  Z  St  ci  ,  fjjiiib  rein  aMauifen ;  Doch  mit?  mau  tm  regieren  De«  geuert  tn  art)e  nehmen,  Da?  man  ihm 
ZI  \ K ' L ob  r  öS)  m|t  afliu  bei  ,  Da«  ul,  man  map  na«  Setter  at(o  regieren ,  Da« Die  txMMt  n««t 
Sn  slu« iotV  rote bi*  «Ruffel,  fonbern  etwas  brauner, unb  buncWer glue ;  mann  berowegen  man  (lebef,  ha«  bte 
HrSbS  iff ?  alV  Difsoimtcl ,  unb  fo  feueri«!  giftet,  ba«  man  mm faum  Darum  eben fan ,  fo  mu« 
Sin  ih,it  etnfa«  fall  t’nm ,  foroi  falls  Die  Xreib»0cbtrbe  leid)t  burct).  3«  «umma ,  e*  tR  rnobl  3U  notrren ,  Dap 
S  &.  Tr m  man%o>  r-  aiia  balD  M ,  halb  ralt  «nt,  fo  oerbrennt  Die  raube  «erg  *9M  Deflo 
Seffer  /  unb  SSÄa«,  mann  nunbie«cblatfen  roeiebfepnb,  unb  eine  gefcbmol(jeneftontg;  ©ufe  haben, 
fo  'thut  man  i“S  ein  meniq  falt ,  Darnach  »uberutn  ein  mentg  betp,  bernatt  »teberum  etwas  f alt,  o  oerM)la«ft 
rSh?  Dcfto  b  3  iSbrenben  bei^thun ,  fo  mup  man  mu  Dem  gluenDen  Sattem, tm  umrubren, mobl  m  acht  neb« 
m?n  ob^ KWonÄiii  ablautfen,  baffette  eiUnM  beraitf  Jiebem  erfalten  laffm/  unb 
WcbirwaeiSBMSti«  abfcf)lagen,unD  wohl  eramtntren,  ob  fle i  nt« :  raub/  fonbern  glanhmD,  wie  ein 
Sifli  fcSm  fo  iß«  «tne  9in jtig  /  W  Dal  m  n>of)t  gefchmo  tjen  i|l ,  Darauff  fan  mau  mit  Dem  warm  gemach? 
un  «sJStm  Re  Kefie  no*  eihmtttl  wohl  untereittattber  rühren,  Damit  Dasjenige ,  foetwan  Dom  m  am 
$*  a^robiSs^cbleinS «dre  ffien  blieben,  tebig gemacht  werbe,  unb bal »lepfojt^« an*  ewretffe, unb 
r^a wufftniiß VnuxnitMr nothmalS, e . ober 6. gftinuten  lang, bet| tbun /  bawadf bte «ebttbe  au«  Dem 
r»fln  mi  mVn  D  Sb  ®Uö  imb  «(blatten,  in  ein  ©ritblrin  De«  eifern  Vrobtr»a5UW  ,  ober  m  eine  anbere,  mu 
m S.  S  ; b  mSnt  echiS  ausguffen,  barinn  erfalten  laffen,  mann  btefechlacfen  abfchlageny  fobe* 
8mmÄ  einen  ÄÄbnifl:  t  bettec  unb  öurchfichttger  nun  Die  ©dhlacfeu  feimD  ,  je  reiner  ui  Die 'Drob  an* 
SS  ?;n  ^f  ?Sifh-  f  onia  it  u§  auff  einer  gappefte  abgetrieben  uneben/  Detohalben  fegt  man  eine  umgefebrt  tu 
tetrWWiffl  bi«  Ile  oben  Der  roth*  glüenb  worben,  als  bie  Muffel  Ul,  fo 

fi?»oM  oeabnet  (  fo  Re  abinücbt  hei?  genug  abpedbnet  i|l,  unb  man  man  eine  Drob  Darauff  tragt ,  fo 
fSr  nanieb  in  Die  Soh  ,  unb  wirb  falfch,  folcbes  ju  perhut«n,mup  man  bet)  anfangen  DeS  |prtngen,eme  fenrigeÄoh» 
Mir  Sie ffal»eaen fo latw  leg  n,  bis  bie  'Drob  nicht  mehr  fprmgt,)  dSbann  wenbet  man  jte  wteberum  unb 
S-? Vn  «Ä  V bÄff ?  bui  iU  beit ,  bis  Die  $rob  auff  bertappetten  ju  treiben  anfdngt,  alsbatm 
h?t  man  töm  »UB  r  falt ,  unb  lafit  eS  alfo  in  Dem  ©rab  De«  guer«  abyehen  ,  bann  wann  man  eine  f)rob  sanft 
LviSivlhSh?«  «Siff'fie  ertl  lanafam  ab,  bann  oon  gCOlTcr  fan  Das  Siet)  nicht batbott  rauchen,  fo 
ffÄ  Ä  ,  S  " . Sit ,  »nt  i<  («II«  man  «ine  <Prot>  m :  »Mx«  ,  H  m«D«  m.®  Ja, 
^  nbaeb  t  unb  icm»br  man  erhalt ;  Doch  muß  man  in  acht  nehmen,  wann  bte  qjcoben  erfrieren  ,  unb  oben 
S?eJÄ»iSn  iDÖUen;  fo  mu«  man  ihr  eine  2Seile  wieber  beiß  thun,  btS  |te  wteber  wohl  treibt,  Darnach 
m^brSc^e£  cb  w  /  unD  Alf  fort  «bfleben  laffen,  fo  iei.cht  ftd^  ba«  ©lei)  aaeStu  Die  €appeacn ,  unb 
S  S ^  4rr  in  Silbcr  bafern  nur  baSSrh  «itterinfubbw,  auff  Der  (Sappeflen  flehen,  wtefletnamfc 
‘  J  Sn  SÄi  Si  aus  Dem  Ofen,  nimmt  bas  Äornlein  mit  Dcrftrnäange baoon,  unb 

Ä  irf.  ÄS  SnSSS «»Ä.  m  m*  rnm  «w  m  mm  m  mmt* 

©«wicht  halt. 

got.enfce  ))rcB  tff  auef)  gut  gefun^n  worben* 

ff(nt«er  3leö,ntmm  Darin  io.6entr.er  geriebenen  m  »Der  ©«litt,  menge  affe«  wohl  untereinanber 
® 'S? Sin ^Sir  Dfa  in  etne  ireibj©chirben ,  wann  es  beginnt  f lerne  ^erlern  gaffjuwetffcn ,  fothue  ihm 
L  iÄ  S  bai  raSS  •'  m  W'  rnn  thue  nicht  ehe  wteber  man» ,  bt« .  ffch  aüe 
bÄUeLeÄitfun^^^^  ober  ©ht)  lauter  worben ,  bann  bcWhan ,  unb  mit  einem  ftaettem  umge* 
r  ^  ^  unb  ein  wenig  »erftblatten  laffen ,  Dann  wteberum  wohl  hei«  gethan,  unb 

nthrt/  nach SiSen  abgetrieben.  SRercf  hiehcp /  Da«  Du  baS2ßercf  in  Der  ©chtrbe 
SimuÄhrel  /biSDaÄrij  re  netngetfdncfet  ifl  /unb  wann  es  ein  flreng  m  ifl ,  unb  bicf?  muffige  «ttiatfen 
mrn  rdti  auSaUtfcn  laffen/  fonbern  halb  erfühlen,  babtro  Dom Sffiertf etwas «orner  wei§j»rucf 

gibt,  foftch  majt  re!‘v “ ^ , ,,n :  ,-ö  ia6 1!;,  g^erbe  wohl  h«tF  werben,  ffreueetnwemattetneenebts 

SÄÄÄ  ®  »  r& Ä»  «.S  ili ,  öarauff/rtbr«  <«  n. ,  Dawuif  finxt« 

Sic  ilrenqcn  übcifüfliqcn  aba  folt  t>u  alfo  pvebiven:  nimm  Sa«  gw  Hem  ijmeben 
Ssq  audfbncon  «inen  Sienfnet' Deine«  ^>vobjr<  @icroidj(öat>,  >n  etncn^(}vobai  * 


MQVcff'r 'ibr !  Mbue^m  TSr  gat  WtT  Da«i|i7  mann  Du  Die  untere  ®uiit »  SMjcv  M 
TMbbitvÖfrnö  ;u^un7  ba^  obere  cu#tf)uf!>  fo  {leiftt  «uff amt)  riiff  |i(^  «uff  i  «n _-OiCP  uh, 

wann "«W  nun1  auff  Dem  ®(«d  flenag  g«ro  ji«t  |>at ,  oa«  man,  nmnn ««  md)t  itit|)r  f«  tamtt 
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unb  anfdhet  ju  fc^facfcn /  alSbannmagff  Du  if>m  tt>t.t>cr  f>ei# thun, fo  fehr  bu  fanff,baö  gefehlt/ 
wann  bu  für  Da6  obere  $}unb*£ocb  Des  $robir*öfen$  5Cof>!cn  (egg,  unDDaS  untere  bargegen  auff* 
thug,  fo  jmingts  biegroffed)i&,  Dag  fiel)  Das  0fc  aud)  $u  fchlacfen  begibt,  unbffehlacfet  rem, 
aber  nicht  leichflid)*  <So  nun  Das  faft  angefotten ,  unD  rein gefefffaeft  hat,  fo  rüf>re  e$  fein 
fauber  mit  einem  eifern  »ßaefen  um,  lag  noch  eine  gute  2ßeil  Darauff  im  Ofen  flehen,  unb 
mann  eS  ficb  PollcnD  gar  rein angefotten  hat,  fo geug eS  gleich /  Wie  baS  porige,  auff  ein^Mech/ 
in  cm  ©rüblein,  ober  lag  in  hem  ^Vobüv©d)irbenfaltwerDcn,  unD  fdgag  bie  ©chlacfen  bapon, 
fo  ifl  bie  $rob  mit  bem  angeben  auch  bereit. 

NOTA. 

i.3«  einem  tfretigen Silber *(?rf$  fepnb  9.  ®d)n>eren  ©Iw  genug,  unPfeptibi 4. Zentner  niefit  nöibia/ 
rcie  ©ol)lgefd)riel>ejij,  gntemal  man  mit  9.  Zentner  ©len  fo  roofol,  alfi  mit  14  €entncr  bie  flrcnqen  @tl* 
ber £rij  jnnngen  fan.  2  2ßann  @ilber-(Jrt5,  rcegen  ihrer  roiiben  Unart,  ober  unb  bornehtnlid) ,  eines  bet) 
fid)  fübrenben  ©dnocfeis  tjalber ,  beS  rbdenS  norbici  haben,  fo  muH  baffelbe  /  ehe  unb  beoor  eS  mit  bem  ©lei) 
t>ermifd)t  irirb,  gerößet  roerben,  bann  fo  es  im  probiren  erii  geroßet  roirb,  fo  raubet*  trenigßenS  ootn  ©Uö 
ein  gro|]cS  /  unb  gibt  eine  unrichtige  $rob. 

©frenge  <£rl>  Dom  @c6(<te  itn^ufteDcn«. 

/cSvts,  fo  ßreng  «nb  unflüffig  juborbcrfl  in  einer  £reibmber  ©ro&ir,@(fcer&etm©ro6irjOfen«*rf>(Ief, 
V.  unb  im  glüen  mit  einem  t>aflein  fleißig  umgerfibret  ©erben ,  bag  ßd)S  nicht  fonbert  /  fo  ©irb  ihm  bie 
5Dilbi§feit  genommen  ;  uon  feiefern  geroßeten  (Jrf{  nimmt  man  1. Rentner  f lein  gerteben,  4-  Rentner  fcftroarfje 
$hifi,  oon  tartaro  uttb  nitro  4.  Rentner  ©lei),  unb  io.  Zentner  ©(aS=@aäen,  folcfce*  rocljl t>ermif<t)t,  intie# 
gel  gethan ,  alSbann  gleich  einer  anbertt  $rob,©ol)l  angefotten,  baf  2BercF  ebec  benÄonig  auff  ber  Cappellen, 
gehöriger  inaffen,  abgehen  laßen’,  enblith  ba$  ©let)  abgelegen  /  fo  ftnbet  |lcö  feer  £alt. 

eptn  fchneieS  Solcher  geflalt  fan  manfafl  alle  fiegtge  utiD  rohe  0§  anfteben,  uub  fff  ein  rechter  guter 
an  (leben  auf  abcr  9Äd)t  DaS  anffeben  faumin  einer  ©tunben,  Dod)  fönnen  Diefelhenauch 

©ilbefeSrti-  eb«  angefotten  werben ,  Dergeffalt,  mann  Du  Das  0/;  eingemogen  hafl,  fo  fe$e  cSmif  Dem  ^ro« 
bir*©d)irbcn,  ohne  5$let),in  Den  ^3rohitvöfen,gib  ihm  jum  erflen  eine  gelinDe£ig, bis  geh  DaS0$ 
auff  Den  ©ebtrben  geröffet  hat ,  unD  nicht  mehr  raucht,  alSDann  fcfce  DaS  Sglet),  fo  otel  geh 
jur  ^iob  gebühret,  in  ©darben  hinnad)/  thue  ihm  mieDer  fehr  heig,  fo  feuD  gd;  Da$  et« 
maö  lieber  an ,  unD  in  meniger  gc tf,  alö  mann  gchö  auff  Dem  $Blct>  abröflen  foft. 

2ßicmohl  etliche  Dafür  halfen ,  Dag  eine  folcge  ^rob  (  Da  Da$  erglich  ohne  Q)fet)  gerö* 
flet  mirD)  falfch  unD  unrecht  fep;  fojebe  ich  Doch  hiermit  Diefen  Q^rid)t,  Dag  ich  oielräahl^ 
einerlei)  gerieben  €rfc  auff  bepDerlcp  20Beeg  probirt  habe ,  aber,  in  <2ßahrheit  ju  fagem  feinen 
UnterfcheiD  gefunDen:  allein  man  bab  in  ad;t,  mann  Da$  gerieben  alforoh/  tor  geh  allein/  auff 
Den^dhirbcn/in^robir^fenjurögen  gefeite  mirD,  Dag  e^  nicht  fählingen  in  fehr  groffe  ©lut  ober 
fornme,Denn  »onfoUher  ^iö  ei  hebt  geh  Daö  flein  geriebene  £rß,unD  fldubtauöDera  ©chirben, 
fonDerlich  mann  Die  ^r^  guer^ig  fet>nD,  Da^  macht  Die  groben  falfch ;  ohne  big  meig  ich  fdnen 
Mangel,  gehe  nur  fcnfl  ßeifftg  mit  Dem  probiren  um,  g>  mirfl  Du  e^  recht  gnDen. 
ß.  anbere  &  ^flbcn  auc,-)  Ctl^e/Die  rohen  milDen  £r^  ju  probiren ,  Diefe  2Beife :  ©ie  feifsen  Den^)ro* 
5pelg  roj,s  buvgchirben  erglid)  in  Öfen,  Dag  er  glüet,  unD  alöDann  Daö  ^5lep  Drein,  unDlagenö  für  geh 
Cciijupro*  allein  mohl  fchlacfen,  folgenDö  Daö  abgemogene  0^,  fo  in  ein  ^apierlein  gethan  ,  auffa  »er* 
birtn.  fchlacfte  Q5ler>  hinnad;,  fo  peucht  Da^  heiffe  ^8lep,  unD  Die  Q5len»©chlacfen  ba$£rfc  ba(D  ju 
geh/  unD  (dgi  nicht  mehr  fehr  augget'gen,  unD  gebet  geh  auch  ghr  twlg  an:  Dtcfe  Nennung 
lag  ich  mir  auch  gefallen,  allein  Dag  im  eintranefen  be$0-£ei,  möheigeQ^le»,  fonDerlich  Die 
milDen  £r£,  gteben,  unD,  mann  Der  groben  Piel  miteinanDer  ju  machen  fcpnD,balD  etmaö  »erfeheti 
unD  Die  groben  falfch  fönnen  merDen. 

2ßas  ^as  ©o  nun  einer  folcher  (£r^  2lrt  unD  gigenfehagt  rneig,  melche  geh  nicht  gern  angeDen  lagen, 
©leptföiaS  fonDern  auff  Dem  QMet)  liegen,  unD  nicht  gern  fchlacfen  mollen,  alö  Da  fepnD  Die  ^reiDen:» 
tm  probiren  j^jn ;  Diegrobe  rohe  ?SlenD ,  ?Q?igpicfe(,  auch  Die  milDen  unD  frifchen  5^ie§,  unD ‘SSBaffer^ieg, 
nwijt*  dk  feil  man  alöbalD,  mann  ge  eingewogen  fc-ptiD ,  mit  Dem  g(u§  ober  Q3lep*  @j(a9,  Daoon  oben  ge* 
fehrieben  tff,  Permengen,  Da^  hält  Daö  rohe  ^r^,unö  Idgtö  nicht  hoch  auffffeigen/Dann  eö  hat  hülff 
pom  55let);glaö,  Dag  eö  meichc  ©chlacfen  erreicht/  unD  fid)  weich  arbeitet/  mofg  fchlacft,unD 
reinanfeuD,  mte  Dann  Dergleichen  im  fchmel^en  jufehen,  Da  man  Den  ffrengen(?r£en,  ober  Die  gdh 
ju  feiger  arbeiten,  einem  ieg(id>en  mit  feinen  Buffen  auch  helffen  mug,Dag  ge  geh  wohl  fd;ei* 
Den,  fong  bleiben  Die  ©chlacfen  Daponnoch  jtlber#reid)/  unD  gefchdhe ©d;aDen. 

®on  ©robij  (^>t  ^oehim^dhal  brechen  Die  nennet  man  füpfferid)e  fpeifgge  0^e,  mann  Die  ein* 

nma  Per  "  mal  angefotten  fepnD ,  fo  gehet  Daä  <333crct*  ober  ?Slet)  auff  Der  Appellen  nicht  ab,  e^  mirfft  e;n 
rupfferiam  ^XanD  auff ,  friff  fehr  ein,  unD  mad)t  Die  ^rob  falfdh;  fo  man  big  an  einem  0 £  meig,  foll  Daö 
fpeiffigcn  'Slßcrcf  oDer&Met),  Daö  pon  Dem  eigen  angeDen  fommC,  unDPon  Den  ©chlacfen  gefdblagen  ig, 
mieDer  auffeinen  ^robir*©d)irben  gefegt  lrnben,  Dage^  noch  einmal  fchlacfe,  Da»ön  mirt> 
Daö  QMei)  rein  unD  meig;  fold)eO  nennet  man  Daö  Q3(ep  Pon  feiner  Unreinigfeit  gefeigert,  Dann 
lag  manö,  gleich  wie  ;uPorn,  auff  Der  Cappellen  abgehen. 

0  gcflhicht  aud)  bmmeilen,  Dag  Die  groben  fchmefdichen  ^ieg  Öa^  QMet)  fd;mar^  unD  gren.g 
ptr  arobtn  macbct1  >  ^ag  eö  auff  einer  mohlgedDtcn  Cappellen  im  angehen  anfdngt  ju  fpringen,  barDurch  Die 
fdHBfftUcben  groben  offtmal^falfch  werben,  melcheiJ  Dod)  fong.  Der  Unreinigfeit  halben,  mohl  Darauff  abgteng, 
Stt/f  nad)  unD  Die  nicht  jureiffe;foich^lfP  magg  Du  noch  einmahl  auff  einen  neuen  ©d)irben  ober  in  Den 
rem  anßc,  porigen  feigen,  unD  wieberum  fchlacfen  (affen,  fo  wirDä  auch  meig  unb  rein,  gehet  htfttn  auff  ber 
Cappellen  mohl  ab,  unb  mirD  bem  «öal t  nid;f^  benommen; 

$it 


•Son  6m  Streit. 
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©ie5fobelt*©-fcbelangenD#  Dev  fet>nt>  mancherlei),  etliche  .frifd)  ,  etliche  milb ,  fcl;tt>arf|  ttnD  $o6ßlt#(£c* 
m\\f  geben  ein$  tbctlö  im  probren  gewinn  3Met),  aberfold)  SSlep,  Daö  pom  anjicDcn  fommt,  pcobicen. 
birD  oon  tpegen  Del?  tfobclfeben  e$  in  ftcb  gezogen ,  auch  fd)tvarkunDrob,alfo,  Da§  c*$  hernach 
Die  Rappelten  angreifft  ttnö  jertreibt.  2)eromcgen  muß  man  e$,  nad)  Dem  eilten  anfie&en  juporn 
guff  einem  gilben  pan  feiner  SIBilbigfeitfetgem,  unö  noch  einmal)!  fd)lacfen  laßen ,  fo  mirDS 
tpctß  unD  gebet  auff  Der  Cappeüen  rein  ab;  man  uiogte  and)  mol)!  Den  eingetvognen  hobelt»  in  Dem 
Q)rübm©cbivben,obne  Q5Up  in  Ofcnfef;cn,  unD  Pjvraudwi  laffen ,  mie  bann  etliche  allem  eine 
maue  2ifcbcn  ,  etlid)c  aber  gar  perbrennen  unD  auff  Dem  @d)irben  nur  ein  fd)n>ar£  $orn  taffen; 

Derfelbigen  2lfcben  eher  juruef  gelaffenem  ftorn  feh  ein  wenig  Q3lct)  ju ,  fo  gebet  eö  gerb  Darein 
unD  auff  Der  Cappellen  rem  ab,  unD  frnDet  ftcb  Der  Ä  Dem  anDern  probiren  gleich* 

NOTA. 

5®{(Hn  ber  ndtbll^orbergebenNn  t.  Paragraphorum  rft  n>of)l  iu  notiren  ,  nmnn  cll!<ttLl0?5c 

AnPtrm  ÄilbersSrß  Arienicum,  Amimonium,  5Cobelt*®4)iDcfcl,  Ober  «mge  anDere  raubenfebe  mtlbe  Sera* 

S  iß,  um  n>jkh«  otrbnnnttuiniJcn  nötbiaül,  b«6  perangdüuene«Ut)f  omg,Dorb«m  auffraben,  nochmals 
Sff&M ipertxn  muffe ,  fo  tnu§  man  benftlben  auff  Der  Stilb  *  £ci)ir Oe  fo  lang  treiben  laffen ,  biß  ec  nicht 
allein  «Mpr  raucht,  fpntxtn  auch  feine  SBlumenmebc  gibt- 


^aß  aber  etliche  Dafür  halfen,  rnie  aud)  oben  gcmelDt  iff,  mann  Das  erfflicb  alfo  robe 
auff  i ®*irben,  unD  ebne  Q3let>  geröjlet  wirb,  Daß  Da*  röjlen  Dem  ©ilber  etwa*  benehmen  > 

fmDeöDer  ai'obe  ©cbmefel  mit  ftcb  perfübren  fottc,  uuDwoHcn*  mit  etlichen  fluchtigen  rohen  &tef* 

perDanonfommt,  betrafen,  melcbc  na*  ibremr6|ienm*t 

bWel  ©ilber  geben ,  alb  mann  fit  robe  Pur*  Den  Ofen  gef*met|t  »erben ;  M  gebet*  na* ,  unD 
ISft  alfDbefunDen.  Wieweit  aber  Daö  fXofien  internem ,  im  groffen  SBeftf,  mit  Der 
Ämng  De«  ©J«  r  int  offenem  Sener  gef*i*r,  Parinn  a  au*  siel  ©tunOen  na*  emanper  ( u 
S  Daraeaen  im  OM’Obir*Ofen  unD  fleiner  ^rob,  wenig  (£rfc  $u  vollen  emgcfeljt,  unD  Darm 
8  "in ±*3ä® ^^uermtur^r  3e.tger4frctm.rP,  ad,te  i*  e« für  gewig,  Pag  Dur*«  roffen, 
fölEmeniaemerß,  im  sj}robir.Ofen,am-ÖaltPe«  ©ilber«  m*tes  entjogen  fan  werben. 

iatecineri ragen,  ob  bann  Pa«  jelst*rau*li*e  qtrobiren,  Pie  ©t;  mit  Pein  ®lep  a!|0 
«„ff  tom©*ffben  amufieDen,unDauffPevgape(len abgeben  ju  taffen,  Pie  re*te2bei«  ftp,  Dar» 
ÄDp?rSbiäenA»U,  »ieniel  Pa«  ©p  ©wer  in  (i*  twb,  grunPli*  gefunPen  werben  fan? 
S  m  LbfÄr Antwort;  ®afc«mobl  MK  re*te  probtreniff  ,  na*»el*emmanPie©cbmel^ 
KÄ  anfieUen  tarn  aber  Per  rechte  .palt,  fo  Diel  Da«  grj  i @l(ber  in  fi*  baf ,  wirb  m*t 
toDurcb  aefunPen:  fol*e«  Sn  erfahren, tbueibm  alfo;  feb eine groffeSappellen, wie  äu  DemSuipfa 
fer  auff  ©Kr  tu  p'obiren,  gebraucht  wirb ,  Pie  wobi  abgeabnef  fe»,  Hfl  -j3robir»Oten,  unD  fe*seben 
flVnwiJ^lenParauff,  lafianfabentu  treiben,  trag  al«Pann  einen  Zentner  De«  geriebenen  grlj,  fo 
% «w  »heit  Lfbeilt,  unP  in  f  eine  »fjapicrlein  getban  fepn  foli ,  na*  emanPer  Darein ;  wann  nun 
erftlffiÄStnttr  f» wirD  fi*«  auff  Dem  ffilep  unartig  (leUon ,  unP  fo(*e«  gar  be» 
Pa/lafpT* aber ni*t irren,  tbueibmoor«er(iecm  wenigfübl-unPDenn  be*,  fcfWaeft 
.Ä  auff  Der  Sappellen,  uno  Pie  ©*(acfcn  »ergeben,  wann  fie  nun  »ergangen  fepn,  fofäeefr 
L.Vtimn  ff r b  auff«  SBIep ,  Pa«  wirb  fi*  alfo  erjcigen ,  wie  Pa«  erfie ,  nnP balP  auff 
SÄÄ  ÄW«  au*  balP  non  Per  gappetten  »cg  geben  ,  febe  alfo  Pie  «eile 
Dem  olci)  |Cl)ig  u  öct.  auff  ivr  ß'jnöi,IIi>n  rtm  ab  .  Daß  manö  Derfelbiaert 


05  bemerk 
rob  im  $ro» 
Dir  Ofengc# 
rofi/  ciroas 
am  .gilbte 
abgtbf. 


Probacio 

burd)  roeflie 
mgnbenrecb* 
t<n  ^alt  fite 
Den  fan. 


vü  t)0®i  allen  grtjen,  Pie  man  f*mel(st,©*lacfen  »erben  muffen  ,  Pie  nicht  gar  ohne 

^iihtrbleibemDerowegentftPa«  gemeine brau*li*e  probiren ,  mit  Dem  anficPen  auffPem@*ir« 
S  !  i  d  ^ miacfen  werben ,  Pie  ni*t  gar  ohne  ©ilber  m*t  fepn  Wunen,  um  De«  f*mel« 
JKn'  ”«rn  hef tön  tu  aebrau*en,nnD  bab  kt?  allein  Pon  PiefenrfMobiraröMDung  tbun  muffen, Paa 
g  ft1  WoWw  A  einem  jeben  <&*  ,  Pen  te*ten pPUigen  m,  fo 

?'f  SnÄ  n?t  nnen  iff ,  »ollt6mmli*er  ftnPen  fan ,  al«  in  Dem anPern gemeinen  <&|» probum 
Wt‘  etlicbe  fnrnebme  'IVeebitet.  Pie  ©b,  we!*e  ffc  auff  ©ilber  pro» 

rlirl  „Sem ff ramev»@ewi*t abgewogen,  mitPem'25lcp»gla« permengt,  unP  meinen 

1  wollen,  na*temiieninu  wviieiwi  »  »  ©,tnia aeftfimelM ,  nachmali 


?0?it 

qlaS  ju  PCOP 
birtn. 


SBantmd 
ju  pcoff ) 

biren  f«ü. 


men  tnvi||vii  >  ii*  vvijvivij)» 

ein  jti>oö  ^  ci^n  kv6ire"vtve}iro’bir»Ofen  frahcnTbatnit  er  etliche  Ißro» 

er, oon  wegen  Der  ^l'^  n3  D  t  ^  prob-rcn  oetto  eber  oevrid>ten  möge ,  unD  foü  Dtefen  brauch 
ÄWÄ«Ä  (Der  fepno  nun  a*te ,  nenne  ober  m*r)  in  Oj 

tüdrere  pwWrb.  -  .  "  »*'  *»  •  f® 


ig  ©ascvfa’  SMtdj, 

f m  fe^eti  will ,  alfo  fc|  er'bie  in  Orbnung  auf  Den  £ifd>  ,  baraug  bte  Crf^roben  ’jngerichtef  tver* 
&n,  in  Der  ©egaft,  Dag  allweg  Die  f>art^ liegen  ©r&^roben  jö  l?int)erfl  inOfen,  unD  Die  weich* 
fliegen  vorn  an  tu  (leben  foramen  ,  welche  fiel;  bahn  ehe  anfieben  ,  unb  auch  unverhinbert  Der 
anbern,  bie langer  im  6euer  fielen  muffen,  eh*  ge  ^ciati^  gegojfcn  Finnen  werben  ;  ju  folcheni 
auSgieffen  jollg  Du  ein  ftartf  eifern  55lecb  haben  /mit  foviel  Grüblern,  alStoipflegg  augSmet* 
ffe  einmal  einsufeßen,  unb  herauf  Su  fliegen ,  Damit  Fommt  im  auSgiegen  ein  jebeS  angefotten 
Crf*  in  fein  ©rüblein  ,  unb  Du  fanft  nicht  wohl  irr  werben.  Ob  eS  fich  aber  begebe,  Dag  Du,  von 
wegen  gro)fer  Ofteinning  Der  ©ri^roben,  mehr  als  einen  <Probtr*Ofen  brauchen  mügt,  fo  Fang 
Du  Die  hart * flügigen  Cr  1}  jufamrain  in  einen  Ofen  ,  unb  Die  weich  f  flü§igen  in  Den  anbern 
orbnen  ,  fcnfl  muß  Du  mit  einer  prob  auff  Die  anberev  erziehen  unb  warten, äaburch  Du  Serbin* 
bert  würbeg.  ■» 

$)ig  probiren  ig  auff  Dem  £uttenberg  ,  von  wegen  beS  grojfen  Cr^faufS ,  in  gemeiner 
Ubung,  alfo,  Dag  Dafelbg  alle  unb  jebe  £ßoch,  über  $wephunbert  erproben  probirt,  unb  Der 
•£alf  augs  Quintlein  angegeben  Serben  muf. 

SlafiQuints  &  gefehlt  aber ba«  Probiren  auff«  Quintlein ,  gleichwie  mit  anbern  erproben,  Davon 
(nn  probirn.  oben  nach  Der  £dng  gemelbet  ifi;  allein  barauff  gib  Sichtung,-  Dag  Du  alSDann  nicht  ein  $u  Flein 
Pvobir*©ewicht  brauchet ,  unb  eine  gute  fcbnelle  probir^ßaag  habeg ,  auff  Der  Du  ein  uuintletrt 
ober  Den  vkrten  <£heil  cineö  ?otf)S,wobl  erfennen  fanft.  Q>ift  Du  nun  mit  Dem  probiren  im  geucc 
recht  umgegangen,  fo  maggbu,ohne©cheu,  foviel  Du  Soth  ober  Quintlein  in  Der  prob,  Dem  ©e* 
wicht  nacb,gnbeg ,  für  Den  rechten  «öaltwohl  angeben._ 

gernerS  tg  $u  merefe® ,  wann  Du  mit  Deiner  prob  fertig  bift ,  unb  Die  Fleinen  prvdbir>j?<tenleirt 
auffjiehen  willt,  Dag  Du  Deine  probnv2Baag  in  einem, mit  ©las  Vermachten,  Probir>©ef)äug  ha* 
befi ,  Damit  biefelbe  für  Dem  ©taub  unb  2ßtnb  bewahrt  fep ,  alSDcnn  lege  in  Die  eine  <2Baag*©cha* 
(e  Das  Hörnlein  ©ilber,  in  bieanDerebaSR5lep*$örn(em,  wie  Flein  baS  auch  fep,  unbfo  viel  von 
Deinem  probir*@ewicht  Darju,  Dag  eS  gegen  Dem  Hörnlein,  fo  im  anbern  ©d;dlgen  liegen  foH, 
gerab  unb  recht  innen  gehe;  wann  DaS  gefächen,  fo  wechfelebieeingefer^ten Cid;‘©cbd!gen  in  bet 
probir»203aagum,  unb  flehe  ob  auch  wieberum  Da«  prob  Hörnlein  unb  ©ewicht  gerab  innen 
flehe-,  unb  Die  2ßaag ,  von  wegen  ihrer  groffen  ©chneliigFcit,  nicht  trahire,  ober  auff  eine  ©eite 
fchlage;  wirb  nun  Die  prob  auf  einer  ©eiten,  wie  augber  anbern, gegen  Dem  ©ewid;t  recht  befunben, 
fo  mag  Der  -öalt  gewig  angegeben  unb  geurtheilt  werben- 
3luffiitbung  2ßaS  gar  reid;e  ©ilber»Crß  fepn ,  Die  Finnen  auch  mit  htm  glu§  ( von  ©afpeter  unb  SOGern* 
Vd  probir*  flein  gemacht,  wie  hernach  folgen  wirb)  vermengt,  in  efnen  Riegel  gethan,  unb  mit  ©aißbebeeft, 
Jtocnl.  für  Dem  ©eblaS ,  gleid;  einem  $upger*Cr^ angefotten  werben ,  fo  fefct  fich  ein  ©ilbcr^onig  u\> 
ten  im  Riegel,  Der  bann,  von  wegen  anberet*  eingeleibten  Metall  ober  (Sr^nidtt  gar  rein  ober  fchmeü 
bigfevn  wirb,  Den  ntagfl  Du  auff  einem  ©djirben  voüenbfchmeibigtreiben,  unbauffbiefe'SGeisJifi 
t>a$©i(ber  gar  leichtltchhtrauiju  bringen,  aber  Der  rechtest  ifi«  nicht,  bann  Die  ©chlacfen  be^ 
halten  nod>  etwa«  an  ©über  bct>  fich ,  fo  wirb  auch  Da«  Daraus  gebrachte  Än  vom  treiben  auff 
t*m  ©chirben  nid;t  gar  fein ,  werbe  bann  mit  §leig  auff  Der  Cappellen  rein  gemacht. 


2Bie  man  tue  armen  unb  geringen  €r^e 

öuff  @i(6er  probiren  Io II. 

SRetthe  armen  unreinen  ©ilber*Crß ,  Die  in  einem  ©eflein  ober  ©ebirg  cingefprengt  flehen,  unb 

mitbtm^iug  geh  gleichwohl  im  SBaffer  barvon  fcheiben  taffen ,  bieprobtralfo:  reib  ober  floffe  ge  in  ei*- 

önjufieben.  nem  nfern^3;örfchd  gar  ^u^chhmeng«  wohl  untereinanber,wicge  nach  bcinemprobir*ge^ 

wicht  io.  Centner  barvon  ab ,  thue  e«  in  einen  glatten  ©icber^rog ,  uribjieh  e«  mit  SSBaffer  ju  rei^ 
nem  ©chhch,  Denfelben  ©chltd;  wiegalfo  na§,  fo  gnbeft  Du  wie  viel  Die  zo,  Centner  Crß  inSge^ 
mein  reinen ©d;lid; geben,  wieg  Davon tvieber  einen  Centner  alfo  nag  ein  (bann  Die  ©d;lich,  fo  in 
pud>wercfen  rein  gemad)f,  ofuch  alfo  nag  gewogen  werben)  probir  Den  auff  ©ilber ,  wie  Du 
oben  gelehret  big.  9?ad;  folcher  prob  Fang  Du  Deine  9ced;nung  machen ,  ob  Du  im  augbereiten 
Der  Reifen  ^  ober  geringen  Cr£e ,  Der  UnFogcn  halber,  begehen  Fang,  unb  folcheprob  hatman^ 
chm  Bergmann  für  grogem  ©(haben  behütet. 


Xriitk  2Ba|fcr^  Quell  auff  ©tlber  ^u  probiren. 

t>esibt  fit()i ,  Sag  oon  reidjen  miföcn  Silber  -  ©angflt  au i  ixn  ©ebirgen  ein 
fchwar^licht  ober  gelblicht  trüb  ^GGager  quillet,  welches  ogtmalS  pflegt  ©ilber  $uhal^ 
ten,  Da«  probir  alfo :  ^Rimm  bc«  SBagerS  einen  ^:opg  voll,  feib  Das  ein ,  Dag  geh 
ein  ©chlamm  Darinnen  fe^t,  beu  wiegein,  unb  thue  ihm  ferner  wie  einem  anbern  ©ilber*©r§# 
fo  gnbeg  Du  was  es  hält.  , 


95ina®<r 
aup  iß  nübt 
ohne  6ilb(r. 


2Bie  man  ein  recht  33lei;*forn  /  Vag  man  in  Ver  Prob 

pfleget  ab  $u  ,  machen  foö» 

3nem  jeglichen  probirer  igvonnSthm,  Dag  er  beS  R5lct)^FornS  gute  Sicht  habe,  unb  von 
Dem  Q5lep ,  Davon  er  täglich  probirt,  mehr  als  ein  R5lep^orn  mache,  Damit  er  DeS  ge* 
wigfvv,  Dann  es  hat  fag  alles  £$(eo  ©ilber  bep  geh,  unb  ob  wohl  Daö  ^Qglachet 

Darfür 


ip 


tarfür  wirb ,  al«fco  e«  Da«  beßte  unD  remcflc ,  Da«  sum  probiren  Dient,  ( wie  e«  ftm« 

auch  iß;  fo  flnDet  man  Doch  wenig  Darunter,  Da«  gar  ohne  @ilber  wäre.  . 

^ (ko  maacb  niebt^ Darauf? ju3r«»Den,Da§et(icbe  ungeübte  probtrer  »on  Dem  tyrobir^fep 
tmr  Zentner  auf?  Der  Rappelten  abgeben  laßen ,  unD  fo  jie  fein  ©über  Darinnen  finDen, meinen, 
bafi  Darum  Daö  q$let>rrid>tö  halfen  foll,  fonDern  man  fo«  fo  welQMepauff  eine  gute  <£appeUen  fe$en 
unD  abacben  laßen ,  fo  bicl  man  ju  einer  jeDcn  ^rob  braucht ,  unD  Derfelben  mehr  Dann  eine  @jbwe* 
re  abaeben  laffen ,  wo  al«Dann  ui  Diefem  aücm  niebtö  gefunDen  wtrD ,  Dann  mag  man  urteilen 
baö  §>leo  fein  (Silber  batte;  unD  iß  Dcnnocbaucb  niebt  gar  Darauf?  ju.trauen,Derobalbenem  ^o* 
bti'er  feinste»  offtmal«  wieDerum  probiren  foü  ,  Damit,  ob  ein  ©£üdf  an  einem  »Ort  Dem  anDern 
Solei*  »4re(»ie  Dann  Derer  «tepffuef  feine«  auf?  einmal  in  Der  £utten,Da  man  e«  maßt, 
neaoficn  wirD)  Daß  er  Dannocb  feine«  QMeiyÄorn« ,  Daran  Dann  Diel  gelegen ,  gewiß  fepn  fan, 
feann  wirD  ficb  bejinDen,  Daß  auch  Da«  23iff  a*er  ^lep,  mann  Die  gan^e  ^(ep^cbmerprobirtmtrD, 

#in  «Arnleln  (Silber  hinDer  ibmaußDer  Appellen  läßt,  welche«,  wie  obgemelDet,  wie  flem  e« 
öueb  feb/ 1«  Dem  $robir*@cn>icb t  in  Die  2Baag  gelegt,  unD  »on  Dem  anDern  Mn,  Da«  com 
»robiren  fommt,  abgewogen  werben  fott.  ^  3 

F  ferner  batten  etliche  probirer  Darfür ,  wann  man  Dem  S3len  ein  wenig  Äupffeb?  Da«  gar  fern  c^teß^er« 
Mberbdtt,  «ufeßt,  unD  auffDer  doppelten  abgeben  laßt,  Daßfi*Da«^lep*MnDeßo  beßerßm  mit  Sofa« 
br  Da«  iff  wobt  an  Dem,  wann  man.ein Tupfer  auß@ilber  probiren  Will,  Daß  man  Da«  Q>1<*  Äupffeü. 
^orn  alfo  maebt,  aber  jubencnSrfctyroben  unD  anDern  ®acben,  Die  nicht  fupffengfepnb,  foffein 

WM  alle  ®%roben  im  probiren  @*lacfen geben,  welche  fcf>r  OSlc^reichfeonD,  unD  <£in«  «nbece 
alcjcÄ  etwa«  am  (©Über  in  ficb  sieben ,  iß  etlicher  pepnung,  Daß  man  Die  ^(ep.f*were  nehmen.  »*»  Uf 
unD  erftlid»  einen  Rentner  tauben  23evg  ober  einen  fcblecbten  Samt,  Der  fein  (gtlberbalt,  Damit  am 
Sfi,  Daß  Darbon  ©cblatfen  werDen ,  gleichwie  in  Denen  ^r^  proben  geföw&t,  fo  Stehen  Die  ma^a* 
Slacfenib  Abeil  »om  SMepforn  in  fft,  welche«  «(«Dann  auffi pie  erproben  für  Da«  rechte 
su  gebrauchen  fepnfoü:  ich  achte  aber,  weil  Da«  probir^lep  fonß  arm  iß,  fo  werbe  Der 
ünterfcheiD  hierin  nicht  groß  fepn  fönnen,Dod;ßel)et«sueine«  jeDen  gefallen  ju  gebrauchen. 

NOTA. 

<*<,«  öfeffrßt  Ittt  «nfubett  «uffbtr  SM&>©dxtD«  ©<M«<fen  gebm  ,  il!  »?br ,  tnaleitbem ,  W  fotöf 
tojuSÜ  2  «aal »It»  in  ficb  iitben,  |o  tarnul  erftbeintt,  roann  man  nie  ©(hlaefen  flott,  unO  mit 
ÄÄS  fthmclS,  fofSt  f&  ein  »UorfWnwi  man  hat  ater  au<&  nie  ©chlacfcn  auf  einer  6ap«8e 

U"STlXf&Itta eitt«  '«SS '#  «*(»  »oS  »"fl«®1  *«  96h».«0»'«”  «* 

nicht  nhthig. 

2Bte  man  einen  ©cblacfenftcm  ober  Supfferftein  an$> 

fdjlmix,  unO  null  0il6er  probitcit  fott/  unt>  was  t>« 

fei). 

"cfr  (JStMacf  fldti,  Wit  ti  Sie  'ßbilofoptjm  Dafür  falttn,  foH  csnttm  ©tfiWcftl  untJArfkico, 
miSfubtiltn  T«ra  DormW,  Momiwn,  Der  iraJefemdM  fidjooii  Dm@ct)la*a 
S  ™,  Äupffer  UI1D  Silber  in  fiel)  $icbe  unD  bellte:  Sie  bereeifenfnldje«  aui  Dem,  Dag 
fub h„ (eslwuefcl  anffl  Wlid)  mit  einer  fleiinDen  ^ijewegwjietr  unD  Der  Arfcn.cum  mit  einer  (tar. 

^n  AffiÄbuSDie  Terra  aber,  in  »elcfeer  Da«  ©über  unD  Äupffer  ift,  |i  en ble.be, 
bie  alPDaim  Uiditlid)  SU  ©d>Iacfcn  lu  bringen ,  unD  öa«  SWetaU  J«won  ju  fcjjeiDen  f*p,  treidle«  fonff 
. . .  rt.rjkuUp«  fi\nfö  wann  Der  (S*weftl  unD  Ailenicim  noch  Dabep  wäre. 

*'ltÄop?n  oni(t abjunlmen,  trannmanau«  Dem@d>lacffiein  Da«©iiber  unD  Äupfj 
fer  brütaenSS,  fo  fan  e«  Du4  feinen  anDern  2B«e9sefd>el)en,  Dann  Dag  man  Den  ©^refdun» 
Arrpn«rnm‘,rß(tchDat>onabfch^iDe,  Da« gefebiebt Durch« vößen ,  wie  folche«imgroßen  9£eicf  auf? 

Denen  ^cbmclh?l)ütten  au  fehen  iß,D*rgeßalt,  Daß  man  Dem  Öchlacf^ßein  anfang«  em  gelmDe«^ol^, 

SiD  Jh t Ä <SrS2öSwsSbe/ fo fdtt WeÄält«  balD  wieDer Darauf,  unDerhebtDen  Mp 
23  rJelSe  Mt  fleucht,  unD  Die  geliebt)  Daß  er  leiblich  Dabon  wei*t,  Der  fonß 

in  Der  ßarefen  £14  Dabet?  *  unD  für  unD  für  Scbiacfrßein  bliebe ,  unD  Dann  fo  n* 

ni  SS« 2hVn  ?ßun tw  eineaditiDe  m  affe  n  auch  nicht,  Darum  foff  man  Da«geuec 

l4t.  «mn  Der  Sdtmcfel rom  Sd,(acfett£n 

ÄitT®aCg  man  fe^ We  ^atuSünDiser  auc(>  Dem  Stäben  geigig  nac^geDnefet 

seriffen,  «nDWeW M(t  ,ö 
auf  Silber  probiren,  fo  m»  M  einer  ,«Den  gj'Jf  110 

lein  tau*  aut  unteremanoer ,  oerm  nj  i  ^  ro(aent)  aar  f(ejn  ,  utit>  roieg  Dabon  einen 

©ÄÄ"Änb,  «I  probir  folgendstem,  flW  tri.  Du  oben  wn  Den  firnen 


äarfjmerg 

jtrtoerUy. 


®<r®p£tf 
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grfccn  beriefet  bilWefc  ihm  fein  gebührlid;  Q3leb  aloba'.D  ju ,  tmD  lag  ftcf>  ei  jum  ertfe«  auf  Dem» 
felbtgen  abrögen ,  {entlieh  t^ue  ihm  warm  /  Damit  fich  Die  prob  rein  anfeuD  £>ieweil  aber  an 
Dtefer  prob  »iel  gelegen  i|t,  fo  nimm  fechjdxn  ©cbweren  Blep  Daju ,  Damit  Die  prob  BlepeS  ge« 
nug  habe ,  Dann  eil  ft  beflfer,  $u  einer  folgen  prob  z.  edieren  Blep  $u  Diel/  Dann  eine  ju  wenig 
genommen. 

NOTA. 


3u  mehrerer (Srldiiterung  biefcS  Kapitels,  öotti  ©eblaef  ober  ftupffer^tein, id  ju  noriren  /  warnt  man  ein 
geredet  ftupffer  *  <5;rf}  Pas  erfiemal  mS  ©roiTefchmelijt ,  fo  gibtS  einen  Sfupffers©t«in ,  unb  auä  ©chlacfcn :  Die* 
fc  ©cblacfen  werben  öifterS  auf!  einer  ober  anoerei  ©di>melft*  Bütten  pingeworffen  ,  in  Sfteonuno ,  Pap  webet 
Jtupffer  ober  ©ilthr  in  Derselben  ftecf<  =  anbsre  oerddnbigt  ©cbmeüjer  ober  Bütten--  SSerroaUcr  flauten  btebe« 
Ren  ©itlacFen  aus ,  nemlicb  fie  rDtrffen  bie  febwartjen  unb  glatten  ©cblatfen  hinweg ,  bann  felbiqe  rein  Rnb,  bie 
rotben  unb  blau(jcbten©djlacfcnaber,obfteqUich  in  etwas  glatt  finMefen  fie  botb  mit  benen  rauben  unD  loche? 
richten  aus ,  bann  felbige  gemeiniglich  babero  neeb  ©itber  unb  jfnpffer  in  fich  oerborgen  haben,  Dieweil  ba$ 
ÄupffeC'^rb  in  ben  grollen  9iod£>fen  tiicbtrecbt  ausgeröRet  wirb,  unb  alfo  noch  2irfenicum  unb  ©itwefel 
babet)  cerbleibt,  unb  bas  ©Über  unb  Äupffer  in  Rd>  t)al£ ;  ftbmelftt  man  bemnafl)  biefe  auSgelefenc  ©ebfaefen 
öbermal,  fo  befbmmt  man  nad)tnalSeincn©tein,  welcher  ber©d)lacfcn-'©tcm  genenntt  wirb  ,  wett  er  aus  ben 
©ddaefen  fötnint,  hingegen  wirb  Derjenige  ©tein,  fo  aus  Dem  erflen  unb  grtj;  ftbmel^en  fommt ,  wie  btero« 
ben,  im  Eingang  bieftS  Notati. erwähnet  ift,  ber  &upjfer>©tein  genannt.  Dtefer  ©tein ,  er  feg  ©ctlacfemobec 
Äupf|erj©tein ,  fommt  Daijer ;  wann  Das  £upffers£rti  geröflet  wirb  ,  fo  wirb  Der  ©cbwefel  unb  älcfemcuwt 
gleichwohl  nid)l  gar  baron  gerodet ,  fonbern  bleibt  in  Dem  gerodeten  5tup|fcr;  (?r&  noch  jiemlitb  ottl  mit  einec 
fubtilen  grbe  cermifebt  fo  man  nun  DaS  gerodete  Jtupffer  *  (Sr^baS  erdemal  fdjnielig,  fo  nimmt  bie  gebaut« 
<?rbe  Da«  meide  ©Über  unb  Jtupffer  in  jtch,  ftbeibet  ftd)  oon  betten  ©chlaeftn,  unb  wirb  mit  Dem  ©cbwefel  unb 
9lrfenico  ju  einem  unreinen  metafltfeben  corpore,  fo  aujf  ben  ©dtntelijjftntttn ein  Äupffer^Sfetn  qenennt wirb, 
tn  benen  ©cblacfen  aber ,  fo  au8  betn  erden  fcbmeltjen  fommtn,  bleibt  aitcb  nod) ,  wie  Droben  erwdbnt ,  etwas 
©ilber  unb&upffer  Reefen,  fonberlid)  itt  ben  rotben  ,  blautubten  unb  rauben  ©dblacfen,  welche  im  abermafi* 
gen  fcbmel^engleicbfallS  ein  unreines  metaUtldjeSCorpus  geben, unbber@cblatfem©t«iniR.beöbe£iipffer::»nb$ichl<i* 
Cfendein  werben  auff  Den  iDimenaud) per  gradus  gerodet, Damit  Der  ©cbwefel  unb iHrfenicum  baDonfommcn,bernflch 
wieberutn  gcfthmoltjendo  gtbts  febwarß  Äupffer,fo  hernach  aujf  Dem  ©ar^erb  ju  ©ar^upffei  gemacht  wirb. 

Dag  ^arüperg  unb  Äupfferläcb  auff  6tlber 

5it  proforou 


Dürre  unb  feiffe  J5artwerg  unD  $upjfew£äc& ,  Da$  man  tn  etlichen  ©chmelkett,  al$ 
(y&X  fonDerlicb  auf  tfuttenberg ,  $u  einem  3ufa6  braud;t,  Die  ftlberigen  ^r^  mit  Dem  3ufof)lag 
.  °  Dcö  Bleneö  Darein  ju  arbeiten ,  unD  foldjen  ^upffeivretd)  machen ,  Damit  man 

fnfehe  ©tücf  gteffen f  unD  Die  ftlbern  Daoon  feigem  fan;  Darauf?  Dann/  gegen  Dem  gemeinen  fei« 
gern  eine  fonDerlichc  Rechnung  unD  Q?cr|?anD  gehört;  folcheö  Dürre  unD  fetjle  oöartmcrgfoa  auf? 
©ilberprobirtmerDen,  gleich  einem  blepigen  fcf>n>ar^en  Äupffer,  Daö  Dann  fafiein  £>ing  i)?/  Da« 
»on  balD  hernach  Bericht  folgen  mirD. 

©efchmdßte  gpafi  ju  probfren  /  auch  wag  Die  fep. 


,^e  ©peig,Dieftchan  etlichen  Örtern  unD  fonDerlich  in©  ^oachimS^fjalf  imfchmef« 
1  hm  ftnDet/  öermeinen  Die  Q3hilofophen,  Dag  fie  auch  ton  einem  Arfenico  unDQchwefel/ 
mit  einer  fubtilen  Terra  oermifchtr  Momme ,  unD  fiel?  *>om  fchlacfen/  gleich  Dem 
rohen  ©chlacfetvfietn/  abfcheiDet  allein  in  Der©peig,  gegen  Dem  ©chlacf^jiein,  fep  DerlUnter» 
fcheiD/  gleichmieDer  Qchmefcl  Den  Ai-fenicum,  mieöorgemelDt,  übertrifft,alfoinDer©petgüber« 
treffe  DatJ  Arfenicum  Den  ©chmefel:  S>erohalben  iff  Die©peig  meiffer  Dann  Der  ©chlacren«Oem# 
unD  gehet  Derfclben  im  0vü|lcn;  rccDer  im  flarcfem  noch  gelinDem  geunvetmaö  Diel  ab,  lagt  fich  auch 
mit  feinem  Blep  übeii»ältigen,fonDern  gnDet  fich  aHtt>egenn>i«Der, unD  ob  ge  gleich  etmaöDaoon  ab^ 
nimmt  ,  fo  ift  cö  Doch  (nicht  Diel :  Slllein  D tö  foü  man  gleichwohl  be  richtet  fepn,  warnt  man  Die 
©petg.im  fieggen  Blen^r^fchmel^en,  gemach  eintheilt ,  unD  nicht  ju  Diel  tf>ut ,  unD  Dann 
Die  ßchichten  mtf  ©fen»©chlacfen  jeht ,  unD,  auff  Die  ©oglarifche  2lrt,  unter  Daö  (eichte  0egüb 
fchmelhet,  fo  oerlägt  geh  Die  ©peig,  unD  fünDet  geh  feine  wieDer,  unD  Da^  ©über  fommt  ins 
Blepi  Daö  macht  Daö  ©pieg^glaö  im  Bleh»©  |,uttDMrohe©chn>efelim^ieg/Welche  jugleichDem 
Arünico  JUWiDer  feptlD. 


2ßann  man  aber  folche  ©peig  auff  ©ilber  prabiren  wiH  ,  folt  Du  Diefelbt'ge  flein  reiben 
unD  abwägen,  unD  mit  fo t>tel  QMepeS,  alöein©d;lacf<*©fetn<|3rob  bcDatff,  in  einen  ©chirbew 
in  ‘fjrobir^öfen  feiert,  fo  mirD  geh  im  3lngeDenein  grog  tform©peig  gnDen,welcheö  impfet)  her« 
um  fchwiromef ,  unD  Daoon  nicht  berühret  wirD.  2)ig  Äorn  pflegen  etliche  ^robirer  mit  Der 
blufft  au^  Dem  ^3lcp  ju  heben ,  wiewohl  fich  nun  Daö  ©ilber  atW  Der  ©peig  in  Daö  QMep 
feigert ,  fo  fanö  Doch  nicht  fehlen,  e$  behält  folch ^orn  noch  etwaö  am  ©ilber  beb  geh- 
mit  man  aber  Den  söUigcn  aöalt Darinnen  gnDe,  unD  Daö  5vorn«©peig  nicht  herauf  nehmen  Darf?, 
fo  fe^e  Der  ©peig  aujf  Dem  ©chtrben  ©ifenfeilig,  m  fein  ©ilber  hält,  ju,  fo  »mehrt  geh  Dip 
©petg  sank  unD  flar ,  unD  wirD  ju  ©chlacfen. 


mc 
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$<m  fcot  (Prfjai.  ,t 

$Bte  man  cm  gc|cf)mcl$t  fcbt»au|  Kupffcr  augfcblaaeti 

«Ht>  Den  prob^m  Reffen  fb{|. 

&fämm  Äupfffr  feDnö  nuirt cbeifep,  etneß  «cif«  gab  gut,  eine«  tbetfsS  aber  unrein  unD 
uhgsfcbfacbf ,  alß  eifcnfcbufftg ,  fpeiffi'g ,  unb  auch  jinnig ,  bann  nadjbem  Da«  Straffer« 

£i  (,  bei)  emtm  anbenr  nretaHtfcben  ,  (jrls  bricht ,  ober  Derfelben  eins  in  Daß  Supffeivffrfi 

barnnn.  C'nstff,rm3t  Mtt'  Bmmi>  Unmt  auc»  «»»«*  befall  imSSupffer,  unD  ffirgef 

1u"c,n  to(*  »warf  Äupffer  anöfdXagm,  unb  einen  $mbir,gamDa»on  gießen 
Wlif,  fo I  folt  Du  nun  Denen  ©cbetben,  bie  auft  einmabf  son  einem  IM  ju  Stoiber  gemacht 
worben  fcpnb,  oon  alte  unb  einer  (eben  mfonberi)eit,  oben  unbunten  fnicb  taä  Sen  au* 
mebt  gar  am  Ort »  ein  ©Mein  auüft&lagen ,  Doch  uaef)  @r«fle  unb  »roporton  berTcbefben, 
unb  bicnnn  Die  Suifabtigfcit  br«ud;en,  Daß  bu  niefjt  non  einer  fleinen  @Xb  n  nie ,  unb  noft 
einer  großen  wenig  au«fd;lageft ,  bann  Die  ©ebeiben  fepnb  ungleiche«  So  am  ©i'lbei  °  Da« 
leiebthd)  eine  «prob  barburd,  faffcb  unb  ungereebt  gemalt  werben  fam  0llkl  '  8 

,  .  r,  "^1  Die  Scheiben i  afjcauOgef«lagmfeDnb,fo«ue  bicäuOfdjfflge  allein  einen  neuen  <*ic« 
gcl,  ,cbmeff  Die  für  einem  ©eblaO  febrnll  jiifammen, unb  wann  Da«  Supffcr  geholfen,  iinbanfdbet 
lu  treiben,  forubreO  mit  einem  bbrren  ©pabn  im  Siegel  wohl  um,  unb  labe«  notb  etawema 
Heben  ,  bann  bab  einen  reinen  3nguß,  ber  mit  Unfcbfelgefebmierct  unb  warm  aemudtffinbSS 
ein  geuß  bat*  Supffer,  OM  «uff  einmal,! ,  baß  mV« im^iegelb  e  KS  XÄgul 
gleich  fe?en,  bannt  ber  su pffer .  Jam  mebt  an  einem  Ort  bief,  unb  am  anbei n  Mntrfafa- 
rann  Da3  iji  geling  mobm  Daö  .ftupffer  einen  ©ebufi  hat .  imh  iw  onm  «  laue * 

falben  Ort  ifl  ber  Saiti  am  ©über  radier ,  fonDerÜcf,  in  reichen  S upffem  Sv  mVl  ÄI 
gegebenen  gibt  ,  wo  hat  Sapffcr  nicht  blcpig  ober  »mniggewefen,  m  etom^amr  abÄen" 
unb  mit  einem  barten  Sohlen  ba*  fette  Unfcblet  Damntfmni uV  benSfn  m“*eÄ 
Wcpigen  unb  finnigen  Äupffer.gain  aber  feil  man  in  Dem  3nguß  lafil-n  falt  werben  Damit  Ss 
ölen  mebt  beraub  iptojffe,  alfo  iff  Der  <J3rob*3ain  gegoffen;  Den  pfleget  mau  mitten  it/itoen©fucC 
in  febroten,  alfo  baß  man  nur  auf  Den  halben  hinein,  unb  nicht  gar  abf*rö  e  unmnn 

über  ben  3«m  mttbetn  Staffel  emen  3merd;««ieb  fhue,  barnach  erff  wllenb  entnuen  fS 
fo  hebet  man  tm  3rud,  Deo  Supfferib&ute,  unb  wie  ber  gain  aneinanber aeftanbenirt,  bauon 
wirb  Dem  Sduffet  ber  eine,  unb  Dem  qterfduffec  ber  anbei*  Shell  mSiVmM 

l1m,c,e""9C  3  9  f'<b  Jutrufl<'  6  nMB atet>alln  D,n  3«in  bep  jeiteti  noch  einmabl  probiK« 

NOT  A* 

fc**  ür^(?  ber  Stuffd^rdge  ifl  biefc :  föamt  ts  (aha  m  t a 

9crii!)t't  m  ein»a5  Dom  fupffec ,  unb  qehet  toi  ^auefe  hmmen-  nJu ;•  1 "  ofu« [tetw ,  fö 

Siesel  ifl  BcSwegen  nö.bi« ,  Zf  m  Silber  m  Ä’ÄÄS’Si.S?  '2ÄeÄ  i“ 
bc^eqcn  mu^  manf  fo  6alb  nach  Dem  limrübcen  auiöicffen  tninmÄ^  h^Ä  unD  5,c^t  ^ 

m  mmj  6mm  »erffen ,  fu  betoiwm  ue  SurffÄe  St  fonSttn  Sfe t""  * WgJ H 
unb  (teuft  fi*  fefcbn  aal ;  mann  man  einen  3«in  enijm  o  Sif  unb  S  fthe  nL  .«  ,™  «  ,*  SilK®l4u! 
iß,  f»  ui  oa«  Äupffec  niibi  gm ,  fo  es  «bet  liemli*  bijt,  fo  iü  e»  «S  Su®  f  m  !St“<6  l<l,c toc6'nl® 

Q.&  tfl  aud)  ju  tpiffen^  trann  manDaö  5fup(f^rju  feinet  itti  ^icad  treiben  fdff  ca  nt»*™* 
eö  ab,  unö toirD  reicher  am^alt,&aö  iii  am  Sam  nJbUu fehen  nemffrhDn  Urtfecf’cöerts 

goffen,  fo  ifl  eranetlieben  4enuol(erf£f Sk(S> 

aber  ju  falt  gegoffen ,  b*o  ifi ,  fo  er  nid;t  fein  burcba;o3glatt,  fonbmi  mS”  Sig Ir 3 
ninllet  i(i,fo  wirb  er  an  -Salt  auch  nicht  gfeicb  gefunben :  ©o  biß  alfo  im  gieffen  oerfSfoaSu 
hlbigegaingai  weg  getiian,  unbbieJTup|fer,@cbeiben  oon  neuem  oubgefcblagen,  unb  ein  anberer 
gain  gegoffen  werben ,  fo  ßnb  ftcb  Die  rechte  <fVrob  unb  «alt,  bann  fo  man  ben  uorigen  wZrum 
noch  einmal  gieffenfolte,  mußte  berfelbe,  wie  oorhin  im  Siegel, getrieben  werben,  babSbtan 
taö  Avjipffci  noci)  mcl)i  abnormen ,  Der  »öalt  ftcb  »erretebern ,  unD  Die  ^3rob  falfeb  merDen  mürDe 

^Iter^ainauff  ©Iber  probtren  Mt ,  fo '^obirunä 
tD?3amö  em@tucncmberab,  Daö  fbue  bmmecj ,  unD  febrot  Dann  noch  ab,  W<*infc 
Da|Jelbic|e  {cbla.a  mit  einem  remen  Kammer  auff  einem  2lmbo0  Dünn ,  oDer  fo  eö  fp?5D  MÄ 

©tucfleni  /  Damit  Du  Danon  emtpaflen  unDprobirenfanj],  rnteg  öon  folcben  ^meen  aleicbe  Zentner 
em,  bue  ie9(.cl;en m  ein  (cnDerlicbeö  ^apirfein, a(fo,Da^ eö  Darinnen  citheift  bkibS nkhtbZ 
fammen  über  einen  Raufen  m,  fefj  nacbmafö  m  Stoffe  Darjucjemacbte  unD  moh(  dSmtl ^ 
abgewaintfe  CappeHen  m  c])robir^fcn ,  fein  gleich  mitten  unter  Die  o)?uffel/  unD  aufi?De  1 6.  ß;ent* 
r  ?,ufe?reine^  ^lcbö^ocb  ebcfolcbcö.gefcbicbt/bla6  mit  einem  j^upffer^ohe 

Den  Öfen  unD  Cappellen  fauber  aud/  Damit  feine  2lfcbenDannn  liegen  bleib/  tbue  ibm  Dann  erfiltcb 
tvaini;  Da§eö  anfangt  ju  geben/ unD  fo  Daö^lep  auff  Der  (£appelfeti  gebet/  unD  nid^t  hitoffeb  fo 
feij  Daö  abgemogene  ^uptfer  Darauff/  thue  ibw  abermalo  marrn /  bie  e$  beginnt  frrfcb  iu  geben  b 
folgcnD mach  Daö  ober  9;»«  De^robir^öfen^ auff /  unD  Daö  unterem  D?cfauÄ 
Öfenniittetnim^eeM/  Docb  ni^garm/fonDernDagerobeneineö  guten  föaumembreif/  oDermte 
Dte^hOthDurift  erfoi-Dcrt;  offen  bleib:  3)arnad;  fe^  binDetiunD  auff  Den  ©eiten  Der  Muffel» 

U’  uUT  Äeit!e  SnRntment'einfür,  fo  fdbtDaö^upfferbalD  anjuöebetn  Dafla§  a(St 
huheen^Sajt  gehcii^  bann  bab  Supffer  fall  unter  beminOem  SWetaUeiwuff  ©ilherju  probirp 
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bie  meifte  £dlt  erldben.  (So  eS  banndrn  2£ei{  Falt  gingen  iß  ,  fo  leg  Pör  baS  ober  ©HmD  *  £6cl) 
ein  wenig  glüenbe  Noblen/  Die  nicht  fpra£en,t>Der,fb  Du  in  Dem  eifern  Porti  #arnifd>35lech  gemad)« 
ten  Ofen,  oben  mit  K  bejdd)tiet ,  probireft*  foruef für baö  ober  ©iunb*f’och  DaS  bürcl>l6d>evte 
ßürfchüblein ,  uub  regier  baegeuer  Durch  feiet}  fürlegen  ber  £o(?leü,  ber  gürfchüblein  ober  gort* 
rücfung  DeS  obem decFdS ,  Damit  Die  ^rob  je  langer  je  warmer  gebe,  bis  leiblich  >  fo  f?eb Den 
decfel  gar  rom^robir^Ofenab,  unb  laß  DaS  £orn*@ilber  frtfd;  biteben* 

NOTA. 

tfußiferill  »or  ft*  febr  btftifl  /  berotpeflett  «utß  matiß  fale (affen  a&$eben  >  fontlen  üerfübref  baßÄupffer  et* 
isa3  oom  ©il&tc,  ©ilbtr  aber  t)l  mctH  fo  biljig ,  fctrorotgeir  muß  man  Daffelbc  betiftt  la'jfen  atö«l)tn.  ©Ufa* 
allem  na*  ,  faqt  Der  Olutor  übr  rcobl,  Paß  man  btefc  ttupfftrsTrobe  anfangs  miüfc  laffeu  Fair  abgeben,  unD 
aögunac&fain  beiff«,  bann  je  rceniger  bei  ßupfftrl  rttrö ,  ft  mehr  Süße  bai  ©über  haben  muß. 

dann  eS  ifl  an  ber  CrFdnntnißUnb  9veg(ertmg  DeS  geuerS,  in  ber  £upffer*<})rob  >  Die  für  ein 
2?i«SS  SOMfler«tyrobgeacbt,  unb  pon  mir  auch  Dafür  gehalten  wirb,  gar  Pid  gelegen ,  auS  Urfach,Daß 
ces^cucrs  nlan  jUrfeibigen,  roo  man  bie  anöerf?  redjtfchaffe'n  machen  null,  £ifj unb  tfdltjü  geben  unb  ju 
nehmen  wißen  muß:  roo  auch  DaS  nid)t  tfi>  unb  man  tf)ut  Der  $)rob  ju  heißt  wirb  In  jiemficl)ert 
reichen  ivtipfferrt ,  in  einem  Centen  um  ein  joth  @ilberS ,  ober  etwas  mehr ,  weniger  als  fonfl,  unD 
ber  #alf  um  fo  oiel  armer  befunbem  'Sßetl  aber  folche  ©rfdntntß  unb  Oiegierung  DeS  geuevS  nicht 
wohl  ju  betreiben ,  unb  nur  auS  gröffer  Übung  eifunbigt  muß  werben ,  fo  hab  ichs  barbet}  auch  wert«« 
Den  taffen  r  Allein  DeS  wolle  man  berichtet  fet)n>  gehet  bie  ^rob  auff  ber  Cappellen  hoch  unbheü,  fo 
gehet  fie  heiß/gehet  fte  aber  flad)  urtb  buncfd,fo  gebet  fie  Falt ;  bOrum  foll  in  Dett$upffeV«*J3roben,D.ur(J) 
Die  gan^e  'Brob  aus ,  DaS  ©Mittel  gehalten  Werben,  fo  wirb  man  Den  geWiffen  #a(t  ftnben.  UnD 
wiewohl  ungeübte  ^robtrer,  DtcfdbflPidoon  ihrem  probiren  halten ,  fold)e  Crfäntmß  DeS  geuerS 
»erachten,  fo  iftS  Dod)  einmahl  gewiß ,  gleichwie  bie  $upffer  auff  (Silber  burch  folch  Mittel  red}t  pro« 
birt,  glfo  muß  cS  auch  mit  allen  anbern  Füpfferid)ert  fOhm^roben  gehalten  werben/  unb  wer  biefer 
^upffer«^roben  unb  ihrer  Oiegicrung  im gaier  wof;l  berichtet  ijl,  bem  wirbgnbem  anbern,  jc$t 
gemelbt ,  aud;  nid}tö  manglctt 

stritff  ithiina  nun  D,e  föld)('’  jmo  groben  fri'fd)  tmb  rein  geblicbt  haben  /  fo  h^<  Die  Cüppeden  au^ 
bSrobir*  Dem  Ofen,  unD  ftid)  Die  .^Orner »  weil  bie  Cappellen  nod)  Warmfepn,  ab,  fo  gehen  fte  rein  oon  ber 
körnte.  ^Idr/  unb  bringen  bie  Cappellen  >  fo  bie  'Droben, oorgehürter  Schmach}  in  rechter  £i%  unD  ^alt 
abgangen  fepn ,  ihre  fubtile  gelbe  @5(cft  /  Die  barauff  Wdd)(] }  allwcg  mit  fich  :  fepnb  fie  aber  ju 
hei§  abgangen ,  fo  ftnbet  ftd)  feine  ©lett,  unb  ift  bcrfelbtgen  ^irob  titelet  wohl  ju  trauen.  2Öami 
Dieiwcp^robir^örnerauffber  ^Srobtr  2ßaag  im  auffjiehen  in  gle  cher  (Schwere  feünb,  foifte  ein 
Reichen,  ba§  bie  groben  red)t  gemacht  f.’pnb  t  (Seonb  fte  aber  unaleich/ ob  fchoti  bie  groben  mit 
mogltcbflem  gleift  gemacht  wdren  worben/  fo  ift  Doch  nichts  gewtf  bäratiff  jugrünben,  unb  als« 
Dann  ftcher ,  Daf?  folche  noch  einmal  oon  neuem  gemacht  werben,  ^ergif?  aber  nicht  /  Wann  Du  Die 
groben  gegen  Deinem  ^robtr©ewidT  auffc'ehen  wtlt ,  baß  Du  Das  ^Mep^örnlein  f  Deines  ^3t  obir» 
^let)S,  in  baS  (Schdlgal  $u  bem  ©eWid)tlegefi/  wie  Fleiit  aud;baS  fet}/  unb  folcheS  ponben  ^ro« 
bit>Äörnlein  ab^ieheft. 

2ßa<  btr3lutor  itt  ßorgefe^citt  rarigrapho  pon  tun  ^upffei  /  Droßm  iitau*  #on  ©ilbefc 

Erobert  iu  wtfld)ti. 

©tan  mügteaud)  wohl  Das  ettigcWOgenc  .fupffer  effiltd)  auff  Die  Cappellen  feiert,  barauff 
«iinffer  erglüen  lafTen,  nad)mahlSauchDaSjugenörigc^lep/baS)vdrcbann  gleich  fo  PieO  allein  baß 
«uff  ©tibw  DieCappeUen  gar  wohl  abgewärmet  fepn  füllen ,  fünft  pflegt  Das  ^(et) ;  barauff  ju  hupffem  unD 
iu  probiren.  wirb  Die  ^rob  falfcl),  welches  Dann  auff  oorigett  ^.öeeg  md}t  gefchehert  Farn  Dann  wann  gleid}  bas 
?S(et}/  fo  eS  erfind;  auff  Die  Cappcllen  gefegt/  für  ftd}  allein  hüpffte/  fo  Fan  man  Dod}  folcheS 
balD  flillen,  wann  man  etnglüenDett  fohlen  eine  Flctite  barauff  liegen  laßt/ unD  Dann  foU 
genDS  Das  ^upffer  hinnach  fe^t  /  fo  irrets  an  Der  <}Jrob  gar  nichts, 
n'r  itu a  darneben  foll  ein  jeber  ^robirer  and}  Wiffen,  wann  Die  Cappeücn  öoti  apfferer  ?|fchen;unD 
luauucSt  gut  gemacht  unb  bereitet  werben,  fo  werben  fie  wcich/Uttb  werben  Der^rob  am0ilber  etwas  rau« 
iu  baten.  Den  unD  entfuhren,  dergleichen ,  wann  er  einen  neuen  drebtr«  Ofen  braud)f/  beffeti  er  nicht  ünge« 
wohnt  /  Fan  er  bie  rechte  Regierung  Des  $euers  Darinnen  eigentlich  unb  alfobalb  auch  nid}t  wtfjcrt : 
@old)emPorjuFomm/tllüonnöthen/  baß  er  $uoorn  bcpbcS  Der  tieuen  Cdpeü  ,  ttnö  neuen  Oefen, 
Slrtunbißeiß/  ob  fich  barauff  jü  oerlaffen  /  gewiß  ütib  etgentlich  erlerne/  baS  Fatf  auff  folgenbcn 
cjßeeg  gefchehen  :  ^tinim  einen  ^upffer«3ain ,  beß  ein  Ccttten  bet)  40.  £otben/  ober  mehr  @ib 
berS  halt,  unD  Dev  jiworn  in  Pielen  groben  eines  gewiiTenTfalfS  erfunben  Worben,  baroon  mach, 
fo  offtbuQJerdnberung  Deines  'Drobir^engS  fürnimmft/  eitie  ^röb  ober  $wo  hacheinanbet‘,ßrt« 
Defl  Du  bann  Deinen  porigen  b5altwteber,fo  bift  Du  Deines  ©degenheit  gewiß/  unb  ift  an 
bcmfelben  Fein  Oiflangel. 

Slnlangenb  bie  fchwarpert  eifenfch«!figerl  /  fpdffigen ,  unb  rohen  ^Cupffer ,  bie  fepnö  auff  por« 
Ö^te  QKciß, gleid)  Den  guten  unb  gefchmeibt.gen  ^tupffein,  auff  bert  Cappdletl  nicht  supröbiren. 
St»  rohen  Sberowegen  wann  Du  Diefelben  probiren  wiit  /  fo  fd)lag  fte  Flein,  unb  Wieg  bapoti  aud)  jween  gleiche 
flupffKf.  €enfner  ab  /  thue  leben  in  einen  fbnberlichetl  neuen  ^röbir^chtrbcn ,  fe|  fte  in  cDrobir«Ofen,UnD 
wann  fie  wohl  erglüet  fepnb,  einer  jebert  groben  ihr  gebührlich  3Met)  ju  /  nemlid}  fechjehen  (ScbWe« 
ren ,  gleich  wie  Der  porigen  Ü'rob,  thue  ihnen  erfllich  warm,  fo  beginnen  fte  $u  fchlacfen ,  Du  mußt  ße 
aber  nicht  ju  fehv  Perfchlacfen  laffen/fonft  Würbe  ftch  baS  ’lMepinbie  ©chlacfeti  treiben,  unb  bem 
^upffer  iu  wenig  ^5lep  bleiben,  Daß  ti  barnad;  nicht  rein  abgieng.  ©0  fich  nun  Die  groben  recht 

ang^ 


•So«  teil  ©ite-grlcm  2; 

*ngeföffeü,bgbert>  fo  beb  ftcberati^  >  laf?  (te  im  ©cbü'ben  erfalten,  fd?£aq  näcbmäf«  feie  ©cMacfett 
barüoti ,  ünb  (af? Da« QMep OberOTtrcF  auff  bei*  <£appeüen  in  möglicher  tfält  ab, geben;  Doch  Da{? 
Die  groben/  tote  vupor  gelehrt;  nicht  erfrieren  >  fonbern  rechtiünb  rein  bliefeh ,  fb  befömmft  Du  Deinen 
gewiffen  «jbält':  sbatmfolche  unreine  .ftupffeV  >  Wann  Die  jumerfien  nicht  angefotten  werben,  fon* 
Dcrti  rohe  duff  Die  Cappell  in«  2Mei)  foitimen ,  fo  fchlacfeti  fie  auff  Der  dappcüen,  unb  vertreiben 
fte,  DaDiirch  folgenDb  Der  /ödlt,  Well  man  Die  %roben  heiffer  muß  geben  laffen;  niol;tjo  genau 
gefunben  werben  Fan. 

gerncr;fan  ich  auch  vu  melben  nicht  unferlaffen,!bä£  Die  dappellcn,  nach  oemd;fefer£upffer* 
?$rob ;  a  ll  Weg  febwerer  aub  Dem  ‘gelier  Fortunen  >  alb  fie  evfliid;  famtbem  ^upffer  unb  Q3lei>  in 
Öfen  gefegt  fe»)nb  worben  >  Welche«,  ebb  wohl  einem  Eroberer  vu  wiffeü  nicht  Diel  nu^et;  foift 
fid;  Doch;  wa«  Die  Urfach  Deftelbcn  fef>>  *u  oerWunbetn. 

©lötfenfpeii  auff  ©ilbcv  vu  proßnm 

jfj^)£ocfehfpeifcbbnaiterl  verbrochenen  ©locfett;  fo  bisweilen  ft(ber*reid)  ju  fepn  pflegt;  foUe 
gleich  Dem  febwar^en  unfebmeibigen  rohen  ftupffer  auff  (Silber  probat  werben,  allein 
Daf?  fte  Pon  wegen  De«  ginne«  ,  fo  Darinnen  tff,ftd)  etwa«  firenger  anfeuD :  Söerohalben 
Diefer  ffVtob  Pier  (Schweren  33(eh  mehr;  alb  einer  gemeinen  Sfupffer »  ^rob ,  foll  gegeben 
Werben /bann  U  muff  etwa«  fehrer  fchlacfe’n  alb  ein  roh  5tupffer;  babüreb  bann  Dem  Q?(ci>  auch 
mehr  abgehet ;  ober  wieg  oon  fold)cr  ©pei'f?  nur  einen  halben  Rentner  ein;,  gib  Dem  fo  PielQMci)« 
aW  einem  Rentner  iEupff  er  gebührt  ;  fo  fchlaeft«  auch/rein ;  unb  behalt  nach  Dem  5lrifteDen  Sölei;« 
genug  jurti  2ibgehen» 

:  NOTÄ. 

(fiti  <m&erc  gute  'proBc/  ©(ocfeufpeit  tiuff  @tlf>ee 

ju  protmm 

R.  i.5<m.©rocfenfpeif  >  fefc  aut  einen  @(hte ,  fofetrt  wenig  roden,  bämit  bereibwcfelbaconeer# 
rauche,  ttjuc  16.  Cent.  SBlep  Paju,  wann  e$  ju  treiben  beginnt ,  fo  it>ue  ihm  fall ,  lab  e$  gelinöe  abrbilen ,  rübrf 
ti  mitbem  ßdfletn  um/  t&ue  berna*  ein  wenig  -SletUglaS  Parju,  unb  fo  etwas  oon  Dec  ®pet|j  ein  wenig 
hart  bbec  PicF  wie  gjliiS  tfl,  baS  pebefauber  mit  bem  $>dflein  ab  ,  retPS  Kein ,  WueeS  wieber  in  Den  ®c&it> 
ben/wann  Dann  alles  ganti  lauter  soeben;  fö fließ  es  aus,  unb  la&  autfainec  Rappelten  abgeben. 


2Bte  man  Da« 

förnert  foD» 

|5lö  0ilber#F6rnen  gefehlt  mehrerbtheiW  >  wann  bü§  verbrochen  ^agdnfmf ;  ober  fonfi 
perbotfene  SOFünfj  oorbanDembaf?  mdnbiefelbe  gleichet  £alt«vufammengieffen;  nachmaW 
probiren ;  unb  in  anDere  ^B^gwieberumPermiihhen;  unDDaburch  Dab  bofe@elb  äub^ 
rotten  Fan  /  folcheO  gefd)icl)t  alfo :  3Bann  Piel  DelTelbigcn  ju  fbrrten  ijt ;  fo  mu§  man  erfi* 
(ich  nöthbmftig  >  mit  ^BinD^fenünD  Riegeln;  barVugerült  feptv  Damit  man  in  groffer^eng 
unb  geringer  <Ml)e  DaO  ©über  ober  ^agäiiient  Fornen  Fonne-.  ©o  Du  nun  alle  ^othDurfft  hafF; 
fo  fefee  Den  ^ibgel  leDig  in  ®hb^ÖteU;  eine  gute  jwerg  «öanD  h^her;  Dann  Die  eifern  prahlen 


er  tri  eine  je!)lmgc@lut  gefe|t  wirb.©ö  Der^tegel  eing^feiit;unD  Dab  geuer  gar  Wohl  nieDergangen/Daf? 
er  Durchaus  erglüet  t|F;fo  DecE  il)n  üulf;  tinD  fieh/lob  er  noch  öanij  fep/unD  Feinen  9ii§  hab^wclcheO  in 
Der  @lut  balD  $ufehehift; batirt fe£  fluch  DaO  ©ilbetvfö  porbin  abgewogen  fepn  mttf ;  hineitfi  unb 
DecF  Den  Siegel  WieDer  vu;  fchütte  Sohlen  Darauff;uriDgib  ihm  ein  fltircf  geltet;  Da§  fiel;  Daffelbi^ 
ge©ilbernieÖ^rfe^;  alöDann  magftDu  tiiehr  ©ilber;  fo  eO  Porl;miDen ;  int  Flegel  hiimad;  feien/ 
ihm  abermalO  WieDer  ein  geucr  geben,  ba§  eö  ftch  fe£e;  unb  alfö  mit  Dem  ©über  folgen;  bt'O  Der 
Siegel  gar  Poll  Wirb;  fo  Daö  gefd;ehen;  fo  gib  ihm  getter genug;  folang,  bW  Dg«  ©ilber  im 
Siegel  besinnt  vu  treiben:  ©o  Du  e«  nun  treiben  fiehejl;  fo  rnirff  auff  Da«  h(iffc’  ©über  im 
gel  reine  geriebeneSi5fchPon  fohlen;  Da§  Da«  ©ilber  Damit  bebeeft  werbe ;  rühr  e«  mit  einem 
eifern  giüenbeh  .öcicfenwöhl  um;  unD  fd;opff  folci)  ©ilber  alODann  mit  einem  iparmen  ©cf>d»pffW 

Riegel’ au«  Dem  Riegel  herauf ;  geuf?  e«  in  ein  Falt  ^Baffer.  .  . 

©ollen  nun  Die  5v6rnletn  runb  fallen,  fö  geu§  folch  ©über  Durd;  einen  naffen3$efen ;  fo  man  aber 
Da«  ©ilber  jumfcheiDen  F6rnen/ünDe«  hohlunDDünn  haben  will,föfchwencFDa63öaffcrmiteincm 
J5o(ß  gefchwinD  in  Dem  gal?  herum,  unb  geu§  Da«  ©Über  in  Den  ©chwaü,  fo  Förnt  e«  {Ich  fein 
bohl  unb  Dünn,  ober  Förn  e«  über  eine  ^Bal^em  Die  hütb  im  Raffer. unb  halb  herauffenum(duffe,fo 
Wirb«  auch  Dergleichen  hohl.  9Fach  poübrachtym  Zürnen  geug  Da^^ßaffer  im  @efd{?  herab,  UnD 
Wach  Da«  ©eFornt  in  einem  Fupffern  Reefen  überm  geuer  troefen;  fo  iff  e«  bereits 
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©as  crfTc  / 

NOTA.  >  in  ■  •  :■  * 

,  tyaqätmitf  ijt,ftarm  man  äStrbanb  3)?ünt5s  bat/  unb  biefdb'e  utifcrcifiantcr 'fcf)tttelßf :  Die  totfad),  r&atfiffc 
,ßer  autoc  trifl,  bag man  mUt5t8br*/Daöi|lÄ'obl^attb  ,iin  Jeuer  auffbaS  qefctmelijt«  Rament  raerffen  |öü> 
iit  mefe  /  bieroetl  baS  Silber  unter  Der  üöjch  am  beptett  treibt ,  unD  im  ausa/effett  nicht  fo  leicht  «rfaltet.  Bi« 
sgjalßtn,  Deren  ber  3lutöt  aat)icr  gcDencft,  mup  alfo  gemacht  fcon,  bap4.  Kreter  creu$-roctp  Durch  Diefclbtgc 
Derqe|la{tgeffecftfet)nb,  bap  fie-crncr  jr>ant>-bicrt  auff  afltnoiec  Seiten  aus  Der  Balt$  heraus  geben  ;btcfe  Balt)« 
legt  man  auff  eine  Stunls  nofl  'Bauer,  alfo ,  bap  Die  Bcilfje  tmt  jreet)  QJrctem  ms  Baffer foiniHt-,  Die  anDcr 
^elfft  aber  aus  Dem  Baffer  herausfieb«,  Darnach  ttmp  einer  Dt«  Balfje  gefebroinb  berum  Drehen,  Der  anher 
geupt  Das  Silber auff  Di«  Bretletn  au  Der  Balten;  2)tP ffb&bl  fernen til  gut,  wann  man  etroas  fcbneiDenanfl , 
Dann  Da  liegt  fold)  Silber  nicht  io  Dicht  auff  cinanDer/  alsroanos  r«nö  getarnt  ift/  unD  tan  alfo  Da«  aquaßwt 
DaS  Silber  Defto  beffer  Durcharbettcn. 

©o  man  aber  eine  $0?ün$  umgteffen  unD  Förnen  will >  feil  man'  in  gleicher  q^fTaffc  t>en  Qlie* 
$el  in  ben  2BtnD;Ofen  fe^cn  ,  unD  erßlicb  mit  Dem  geucr  angeben  unD  warm  werben  (affen  /  Da«- 
öurd)  Du  feigen  fanß,  ob  er  Darum  gawi  geblieben; Dann  wo  Dcrfelbe  im  erßen  2lngeben  in  Detail 
beliebet  unD  gaftfc  bleibt ,  fo  f >d(t  er  auch  fürDer  im  gieffen  wof)l ;  wo  man  fonft  mit  Dem  geuer* 
märten  reebt umgebet/  unD Sichtung  gibt,  Da§  man  ihn  im  geucr  md.it  bloß  fteben  Kiffe,  fonDern 
■Daß  er  gleiche#^  habe,  auS  UtfacI) ,  an  Dem  Ort,  Da  er  bloß  ftebet ,  jutreibt  ibnbie  Mt  gar 
leicht lieben,  bevowegen  man  auch  bisweilen  Den  Noblen  mit  Dem Üvübr*jbatfen  neben  Dem  lieget 
»liebevbeljfcn,  unD  Den  lieget  alfo  baß  bewahren  muß-  ©o  Der  Siegel  glüenb ,  mann  unD  ganfc  iß, 
fo  feb  mit  einer  eifern  .Stell n  (Die  fonöerlicb  Darju  gemacht  fetin  füll)  DaS  -fSagament  l>iru>in ^  Daß 
Der  Riegel  häufig  holl  roerDe ,  unD  oben  Darauff  Die  ©türmen,  Darnach  Noblen,  unD  gib  ihm 
ein  ßcm!id)S  geucr,  fo  fefct  ftch  DaS  ßöagamenf  lc>cbtlid)t  im  Siegel  nieDer,  folg  mit  Der  $?ünf$ 
nad) ,  fo  lang  biS  Dev  Stiegel  mit  Dem  gefcbmelfßen  Q3uü  gar  ocK  worben  iß,a(SDann  gib  ihm  ein 
ftarcf  geucr  oDerjwet) ,  Damit  Daßelbigeöiutim^iegel  recht  warm  werbe,  Das  ßebcß  Du,  wanneS 
einen  fchwar^en  ©djatim  oben  aujfwirfft,  Denfelbcn  @cl;aum  faitn  mit  einem  löchericbten  ©d;aunv 
Löffel  rein  ab,  tmb  laßibnerFalten:  SLBann  er  faltiß,  fo  fteb  ihn  Durch  ein  bdrin  ©ieblcin ,  Daß 
Die  SCörner  ©ilber,  Die  ftch  mit  Dem  ©taubauS  Dem  Riegel  gefeböpfft  haben,  ju  Dem  anDernge* 
fbvnt  Fommen.  3>en  fcbwarfjen  ©taub  aber ,  Der  burd)S  ©ieblein  fället ,  Den  behalt, bann  er  iß 
nod)  filbetvreicb,  Den  Du  nad)malS  auch  ju  nu£  machen  fanfi.  Sjßann  nun  DaS  @ut  im  Riegel  rein 
abgefchöpfftiß,fo  wirff  wieberum  rein  Ml*@Jeßüb  Darauff,gihihm  noch  ein  geuer,Daße$  recht 
toarm  mcrDe,  brä  e^  treibt;  wo  Dab  nicht  gefd)iehet,fo  wirD  Der  Jöalt Deö^örnto  nicht  gleich, alfo, 
baß  ojftmalS  ftd)  begibt, Daß  man  Daffelbe, welches  einen  ungleichen  «öalt  bat,  noch  einmal  einfe^en 
unD  anDevjl  Fernen  muß ,  weltbeS  Dann  ohne  Abgang  unD  ©cbaDen  nicht  gefchehen  Fan :  Dero^ 
wegen  jum  evflcn  ßeißig^lcht  Darauff  gegeben,  unD  nicht  Damit  geeilet  werDen  foü.  ©old;e6  @ut/ 
DaS  im  Riegel  recht  «’warmet  iß,  mag  man  gleicher  geßalt,  wte  ich  oben  berichtet hab,  heraus 
febüpffen,  unD  Durch  einen  naff  n  ^efen,  Der  nicht  oiel  Fleiner  Reifer  hab,  in  ein  2Baffer  gteffen, 
ober,  fo  DeS  ©ufS  im  Siegel  uicf  iß,  Durch  jween  Q3efen,  alfo,  Daß  man  einen  um  Den  anher» 
ins  2Baffer  tauchen  unD  Darju  brauchen  Fan :  5)i§  iß  Das  gemein  körnen ,  unD  Der  beßfe  2Beeg 
havju ,  in  welchem  Das  $6rnt  einen  gleichen  *£>alt  beFommt;  unD  fein  runD  fällt. 

NOTA. 

iyr  5lutor  tierffcbet  l)tero6efl  biirffi  bi«  Äc0  einen  längen  eifern  Söffet,  rote  tttäR  äufi  ben  tülün^ert  bat. 
3.  ©cc  ftbroartje  @Ö)aum  iff  nichts  anberS  als  Die  Unreinigfeii  unb  ber  Scbauih  fo  an  ben  SKtinften  hängt, 
ber iBefem nicht »i<l  fl<»ae  jKeifer  haben,  fonß  bleibt  bas  Silber bran  hangen.  4.  3ßjunotir«n,  baf 
bas  Bornen  ooti  bepmegen  gcfchieht,  baß  man  beffo  beffer  eint  ffJtobebabon  nehmen  fön««/  unb  nicht  «beit  cort 
«inte  Scheiben  aBemal  fo  ciel  abhauen  börffe,  als  man  ju  einer  'fflrebe  haben  miß. 

Sfuc;  ber  Sclln  Ju  fbrnen. 

^vO^^rneriß  noch  ein  Bornen  im  brauch,  DaS  nennt  man  aus  Der  Mn  gelernt ,  baS  g^ 
fchicht  glfo:  £aß  Dir  machen  eine  5vdln  oomgrDen  oDer  'Xöpffer«3eug,Die  in  Die  Ovum* 
Dcinwenbig  ein  wenig  weiter  als  einer  guten  ©pannen  weit,  unD  mit  eifern  Dringen  bc* 
legt  fei),  alfo,  Daß  Der  mittlere  öb'ng  einen  langen  ©fiel,  unD  Der  ©fiel  hinten  an  Dem 
Ort  wieDer  einen  Oving  habe,  Dergleichen  Die  helfen  an  Der  einen  Seiten ,  Da  DaS  ©ebldS  emgebert 
foll ,  auSgefcbnitten  werbe«  SDiefe  Men ,  wann  man  Darinnen  Fönten  will ,  feil  man  für  ein 
ftarcf  ©ebläS fefjen ,  unD  Noblen  Darein  geben,  nachmals  DaS  @eb(äs  Darein  gehen  (affen,  baß 
jte  ßemlich  erglüe,  unD  Dann  DaS  ^ngament  mit  einem  eifern  fletnen  Mn  oben  auff  Die glüeti* 
De  Noblen  fchütten,  unD  DaS  ©ebläS  immer  gehen  laßen ,  fo  fleußt  eS  leichtlid) ,  trag  DaS  ^aga* 
ment  immer  mehr  htnnach,laß  eS  flieffen,  öaS  thue  fo  lang  ,  bis  DaS  $agament,  fo  üicl  Du  trt 
Die  Men  haß  bringen  wollen,  alles  bineinFömmt,  rühr  eS  wohlDurd>etnanDer,  tinD  bebalSDann 
Die  Hellen, famt Dem @ut Darinnen, P0m@eb(äS  hinweg, faße  Die  mit  einem  ©fiel auff  Den  3lrm, 
unD  behalt  Den  0vtng ,  Der  hinten  Daraniß)  mit  welchem  man  Die  Men  wenben  unD  regieren  Fan, 
in  Der  .fianD,  unD  förn  alfo  DaS(3>utauS  Der  Mn  Durch  einen  ^efen ,  wie  jubor  gemelDetiß. 

^)iß  iß  ein  fchnell  =  körnen,  aber  Dev  ^alf  DeS  ^agamentS  wirb  ofelmalS  nicht  gleich  DaDurd) 
gcfuuDen,  unD  gehet  ihm  auch  mehr  ab,  als  in  Dem  anbern  körnen :  eine  folche  Mn,  foofftba* 
raus  geFörnt  wirb ,  muß  man  mit  einem  Seim  ,  Der  imgeuer  wohlh^t,  beßreidten,  fonß  wirD 
Das  erwärmte  ©utbwvtyfliejfen,  unD  Schaben  gcfchehcn. 

di 
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begibt  ficfe  aucti  offtmalö ,  t>a§  ein  Siegel  oDcr  fcttn  auSiaufff»  warnt  foicbci  gefcbid)t  / 
fo  febre  ,uniunb  tihter  bem  '^ßinb^Ofen,  ober  in  benen  ©ffem  fern  rein  sufammcn,  unb  dciv 
grünt)  fleißig/  Da£  oerfteb«  a(fo  f  baß  Du  aStö  ju  bauff  gefehlte  in  ein  $aß  tßun  unb  Gaffer 
Darauff  gießen  folt  :  maä  nun  oben  Darauf  fchtvimmet  ,  Daä  b^b  herab ,  geu§  baö  trübe 
fci'mar^e  binroeg  unb  anbei*  Raffer  Darauf  /  oaS  tbue  folang,  bi^ba^SBatTer  rein  uub  lauter 
n>cggebet  /  burcbtlaube  toab  fjfcen  bleibet ,  unb  fcbeib  ben  groben  ©anb  unb  Stein  fleißig  Dabon , 
floß  Daö  übrige  in  einem  €D?6rfel  /  unb  fieb  eö  bureb  ein  barin  ©iebleim  maö  juleßt  nicht  Durcbfällt, 
basbebalt/  Dann  eä  iß  gut/  was  aber  Durcbßäubt*  baö  roafcl)  noch  einmal  in  einem  langen  ftcber* 
<£rog ,  Damit  Daö  gute  »ollenb  herauf  gezogen  merbe  :  bann  mo  Diel  ju  förnen  iß/  fan$  nicht 
fehlen;  e$  muß  brämeilen  ein  Unrath gefebeben,  baß  ein  ^iegelau^laußt/  melcbefnacbmafS/  obw 
Abgang  «nb  ©chabem  nicht  gar  lieber  $u  recht  ju  bringen  iß. 
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2Bfe  man  ba£  gef&rnt  ©tlOcr  auff  fein  6#er 

pvoluren  foB. 

m  geförnt  Silber  iß /  ba$  bat  mancherlei)  £aft /  barum,  i i^VcchUen'cb! 
'  muß  man  auch  Der  $rob  QMet>  *uf<4en.  SDannt  man  aber 
tetmerbe,  fo  foU  fcergufa*  beö  %feoet  ju  Dem  unterfchieblijen -galt 
twrfvn  cTGaä  if.Sotb*  haltige  ©ilber  ober  geformt  fei)nb;btnen  je^t  man  f .  ooet 

t.  ®cf>weren  rein  SMen  ju,  unP  was  WM» *Mn6e@fc  iu  ■  f .  Sotjjen f/ntam  auf 
fleWrntroir&f  nur  hier  ©ebneren:  3jiaber  baö@)ef6tntbon  ra.biöaujf  J:  JjJ  '  Ibtbia  16 
«in  SSÄavcf  sehen  ©eiferen  Ws  neun  ©chtveren,  »on  ?.  W  m 

'  t€cfcr$pvobivb.  *  . 


Die  untew 
fd)ieWic()en 
95Umfch©<tf 
cen. 


,<$  .  ©<tei  «ffc  •’oucf) 

(Sctarfii,  wn  einem  bi«  tiuff  acht  litljig  i8.@d)iwitti :  un&  »itwo'W  man  auf  etliche  -6,tl( 
einer  £$let)*©chweren  oDerjwo  wogl  entrathen  tonnte,  fo  igg  Doch  befer  eine  oDerjwo  ©chweren 
mel}r  lur  «jjjrob  genommen,  Dann  eine  ju  wenig, Damit  Die  tyi ’Ob  eme  rechte  genüge  &let;g  hab,Dann 
wann  Die  ^rob  webt  regirt  wlrD ,  fo  gibtg  feinen  Mangel. 

NOTA.' 

2Batm  man  elngtfofnt  ©über  a  uff  Dein  $robic*flemnrit  Der  ©ftefifcmbel  beoläuffig  probirt  bat/  fofoff 
mfln,  naebbem  es  t>ul  ball,  ibm  «mb  Siet)  jufeßen #  unt> Darff  men  eten  hitrinn  Dem  ^efer nid>t  folgen , fms 
»mal  crtnwsBlei)  itberfc&t ,  im&  iff  m<t)l  notbig/  bafnianft>oul«»t)  jule^t,  fonDtrn  man  fan  folgenDe  Oiegrf 
in  Dicht nehmen ;  »uff  eitlen  jeöen  £bctl  Äupffrr,  fe  beijm  «Silber  tfi,  mup  man  16.  Xbeil  SUo  haben,  jotff 
betfen  genug  Daß  es  oa$  Silber  unt)  Ä'upffec  tn  $lup  bange/  auch  bas  Ättpffer  oom  Silber  trabe,  «ad  DlefcS 
fern  mache.  3mn  Krempel;  trann  hu  ein3Diartf,  fo  u-  i'otö  Silber  uno  ein  ?oü>  ftupffer  hält ,  baff,fo  mußt 
tMi  herofelben  1 6. voll)  «lei)  jufesen.  3cem#  fohu  jnw  Hott)  «rucbStlber  baff  oon  ia.  lötpigcm  Silber,  fo 
jfiein  halb  gotb  Äupffec  Daoeg ,  oeroroegen  mußt  hu  ihm  s.  Hott)  «lei)  jufeßem 

@o  Du  nun  fotch  ©eförnt  oDer  ^agament  probiren  wift ,  fo  fefce  Die  Cappellen  jum  ergen  ttt 
ffornt  ju  Ofen,  unD  auff  einmal  nur  $wo  ,  Dann  mehr  ©ilbev^roben  folt  Du  miteinanDer  nicht  machen  , 

probirem  |a£  erwärmen  unD  abdDncn ,  unD  wieg  Don  Dem  ©über  oDer  körnten  $wep  gleiche  SÜttrcf 

Deinem  ^fenmg*©ewichfg  ab,  thue  feDe  m  ein  fleintScharmüfjeiem,  fei>  erjtlich  aufgeDach’fe  Cap* 
pellen  Der  ^rob  $ugerid)teteg  QMep,la§  angeben,  unD  Dann  Das  eingewogene  ©eförnt  hinnach,  re* 
gier  Dag  §euer  mit  Dem  öfewjuDecfen  unD  güvfefcung  Der  ^ngrumenten  unter  Der  Muffel,  Dag 
Die  groben  oDer  5?drnt$  in  jtemiieber  5vält  unD  gleich  abgehen,  lagnachmalg  Die  Körner  rein  bli« 
efen,  Dochnidyt  gar  $u  h« §/  Damit  fte  nicht  fprofen ,  fonfmürDen  Die  groben  falfeh  werben. 

darneben  folt  Du  wiffen ,  Dag  man  Das  geförnt,  fb  reich  am  Tupfer  ig,  unD  im  probiren 
Stticbcflorru  piel  5?dlt  erleiDcn  tan ,  in  Der  erfl  am  fdlttgen  halten ,  unD  Dann  folgenDS  rein  bfiefen  foll  (affen  y 
m  probiren.  tpüi  man  anDerg  Den  *$alt  recht finDen.  darnach  Dasjenige,  fo  nicht  gar  fupfeweieb  ig,  mit 
weniger  £ält,welcbeg,  fo  mang  in  rechter  jtemiieber  ifdlt  gehen  (afft, auch  feine  fubtile  gelbe  ©fett  auff 
Der  d'appcllcn,  wie  oben  Dapott  gcreDet,  mitbringt.  JöaSQM'anD#  ©über aber,  uiiD  fehr reich 
©efjrut  fan  Die  feilte  nicht  letDen,  Dann  eg  hat  fein  beifcgrdfig  Tupfer  bep  geh,  unD  würDeii 
Die  groben  Darhon  leichtlich  erfrieren :  fo  Dig  gefchehe,  wdre  ihnen  Damad;  nicht  ju  helfen,  fon* 
Dern  müften  pon  neuem  gemacht  werDen,  Darum  foll  man  Diefelbcn  groben  etw«tf  hetfer  gehen 
lafen* 

Nota. 

SBann  bie  'Drobe  erfrieret,  fo  fan  man  ihr  ghicptpobl  roiebfc  helffen,  fo  man  berofllbtn  beiffec  thuf,  ober 
aber  ein  roenig  «lei)  jufc^N 


Q3egibtfid)$  Dann,  Da§  cö  Perfehcn  wirb,  Dag  man  ju einer  ^rob  ein  oDer  jwo  ©chweren 
59ann  bie  rgfet)  ju  wenig  nimmt ,  alöDann  thut  Die  ^reb  gar  feinen  reinen  Qalicf ,  welche^  man  Den  Körnern 
groben  ju  anffefyet ,  inDem  /  Wann  fie  f leine  §iecf  oDer  $?abl  haben ,  auch  fd>war^  unö  rümpf tg 
Ben 55  50  unö  •c?av  re‘n  feptiD ,  fold;e  groben  falfd)  werDen  ,  utiD  müfen  auffo  neue  wieDerum  pro* 
birt  werDen.  .. 

^ohie  ^  Farben  ift  ju  merefen ,  wann  man  Die  groben  ju  hoch  tfter  ju  h«i§  gehen  lagt,  fo  führt 
ben  iuhtiß  Daö  Q31epoom©über  etwagmebr,  alö  ftd)ö  gebührt,  mit  ftch  in  Die  Appellen  :  Darum,  wad 
gehen.  ’  man  an  einer  $rob  an  erffen  erhalt ,  Dag  ift  erhalten/  allein  manfehe,  Dag  Die  ^brner  511  leßt  recht 
unD  rein  bliefen,  fo  gnDcft  Du  Den  geWifen  -öalf. 

QJrobir'ffbr'  *2Öann  nun  Die  ftdrner  rein  abgangen  fepnö,  foll  man  fte.  Weil  ge  noch  Wäfm  fepnb,  aug 
ner  rein  ju  "  Der  Appellen  abilcchemfo  gehet)  ge  rein  pon  Der^ldrab:  wo  aber  noch  etwag  Daran  wdre  hangen 
wachen.  blieben,  fo  bvücf  Die  Körner  mit  einer ^ruef^  oDer  fachen  Bangen ,  fo  fpringt  Dag  unreine  weg. 
^achmalg  bürffg  mit  einen!  harten  s35üvf](ein  oon  Torfen)  fauber  ab,  unD  fo  ge  ganh  rein  ge* 
macht,  wieg  ge  gegen  etnanDer,  fepnD  fte  gleich/  unD  gehen  int^olben  gleich  innen,  fo  ig  Die 
«jjrob  recht,  wieg  alSDann  Derer  ^üiner  eitiö  fonDerlid) ,  unD  gehe  >  Wie  Piel  ^oth,  Quintlein  unö 
Pfennig  cg  an  Deinem  »Brobiivöerbicht  am  $em* ©über  habe,  Damit  Du  DaDurd)Den  rechten 
'Öalt  erfahren  fang,  Doch  Dag  aüweg  Dag  ^$lep*  ^orn,  wie  flein  eg  auchfep ,  abjugegen  nicht 
pergefen  werDe.  , 

2Bte  man  gemünßf  ©c!t>  in  groben  unb  flemeti 

girren  ppoßircn  foö* 


3)ie  «Uh* 
gchroeren 
ium  groben 
«rtb. 
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lein  Darpbrt ,  unD  wieg  nach  Deinem  ®rdm@ewicht  jwö  gleiche  5}?arcfen  ein,  thue  Die 
in  ein  fleineg©cbarmügelein,  unD  nimm  ju  einer  ^rob,  wanng  egaler  fepnD,  neun  ©chweren 
rein  unD  ju  Den  neuen  ©üIDnern  8.  ©chweren,  lag  Die  auf  Den  (Sappeüen, in  jtemlicher  glet* 
d;er  >>)i^  unb5vd!t,  wie  Du  oben  pon  Dem  körnten  berichtet  big,  abgehen:  folcge  groben  ,  foge 
hn  geuer  recht  gehalten  werDen ,  fchen  gemlich  Pie!  fubtile  @lett  auf  Der  Sappellen ,  Dapon  Die 
ungeübte  ^robtrer  nichtg  wifen,  a!id)fold)e  ©left  nichtfcnnen. 

daneben  ig  infonDergeit  ju  wifen ,  Dag  wcDcr  Diefe  nochanDcre  groben  einige  ©lett  auf  Der 

Cappellen 
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vmtm  *  n  bm  t)Ä?  fie  mtmtetitm  Ofen  probat  mm  ,/m  «jcldfec m  probj 
ten  viele  5jprobirer>  wicjeiß  gemelDt,  auch  nichts  wißen ,  Derobalben  fie  aud)  [clrcu  eiw  pMob  ai«ß 
Ihren  rechten  $alt  bringen »  fie  tt>i|feii  auch  nicht  ,  wie  fie  Die  (£appellen  nach  i  er  Q3ißt)5 ©d)ijei  i  ich* 
cen  füllen/  Daran  auch  nicht  wenig  gelegen/  Damit  fie  nicht  ju  wenig  >  mich  nicht  viel  Äfd;en  hü* 
bem  Dann,  iß  Der  Slfchen  wenig  /  fo  werDen  Die  Cappeücnvon  Dem  Dielen  Sblep,  Das  fie  in  jid>  juM/ 
weich/  Daö  »erführt  Dann  Da6  ©über  (eichtlich  mit  fich  hinein,  t>aDuixi>  Dem £alt .abgehet  Mßabei 
Dev  &fchen  ju  Diel ,  fo  [eptibbie  Cappellen  $u  groß ,  nehmen  übrigen  3minu  im  vfen  ein ,  unD  fepnb 

^^^alaStitteen  ^reufcer Ober halbe  $aien  dudb  btfhftmikr  imiangt/  Die foüen  oufffo!* 
öehbe  2Bei3  probirt  werDen t  nimm  jwep  oDer  Drei)  ©tücb ,  jcpneiD  mit  emel’  ©cheer 
©tücf lein  Davon,  wieg  ab  jW'o  gleiche  sparet  /  nad)Dem©van^ewKht/«nDhab  fleißig» 
Daß  Du  von  Denen  fKänDen  ju  Dev  ^vob  aud)etwa$,  unD  ju  einer  fo  Diel  ab  >u  Der  anbei  n ,  neh* 
weß,  Dann  in  welche  jü öiel  von  Den  EKdnDen  Darein  fpinmet,  DtefeWige  wirD  etwas  am  $alt  w* 
eher,  ab  Die,  fo  hiebt  Diel  Davon  bekommen  hat.  ©eij  einer  jeDeti  QÄarcfc  oDer  ^Jrob  adßjeben 
Schweren  remplet)  ju,  laß  Die  groben  in  jiemlicher  £«lt  abgehen  unD  511  legt  rem  blieben ,  web 
che  Dann  auch  auff  Der  Cappeüen  fübfi(e©(ett  fegt.  Doch  nicht#  wel ,  ab  von  Den  -thalern.  ©0 
nun  Die  Römerin  rechter  gleicher  ©chwer  f  omnien,  ft>  iß  Die  ^rob  recht  gemacht,  jcud)  eineö  unter 
bSi  bÄ nach  Dem  ©rdn^ewic^auff ,  wie  Diel  Du  Dann  Soth  unD  ©ran  flnDefr,  fo  viel  f>Ctlt  ein 

^ai4uff  we^ff^fmnS  ÜforiHijch  unD  anDere  Pfennig  i(b  Die  prob  ,:  ab;  nimm  Der 

&tüd  mölf,  unD  febneib  von  einem  jeben  ein  ©tücblcin  oDer  jwep  jur  prob,  allem  gib  Richtung 
Darauf? ,  DaßDuvon  folcben  Pfennigen,  von  etlichen  vom  Dieben ,  unD  Dagegen  von  etlichen  am 
Dünnen  Ort  nehmetf ,  Damit  ju  einer  leben  prob  bepDe  Dünne  unD  aud)  Diebe  ©tuet  ein  t omnien  ,  fefc 
einer  ieDen  prob  achten  ©d)Weren  rein  2Mei)  $u,  unD  laß  ftejum  erßen  fein  talt  gehen  ,  lefßltd) 
rein  blieben,  fo  WerDen  Die  Körner  gleid),  Wannabefcm  Die  eine  prob  viel  von  Den  Dünnen,  unD  in 
bie  anDere  viel  von  Den  Dieben  Pfennigen  hemmet ,  fo  werDen  Die  |  6rncr  nicht  gleich ,  NDern  offa 
mab  in  Dev  pvob,  Da  viel  vom  Dünnen  Darein  hemmet, Da$  fern  5?orn  faß  auff  jween  ©tan  hühev, 
unD  Dagegen  ui  Der ,  Davielvon  Dieben  Pfennig  bepiß,  um  fo  viel  geringer  befunDeti 

Solches  wirb  von  etlichen  probirern  fall  nicht  geachtet ,  jonDcrn  wann  Die  Corner  ungleich 
f  ommen,  nehmen  fie  Das  Mittel  Daraus  j  eO  iß  aber  beficr,  Daß  man  Die  groben  fleißig  einwage,  unD 
fehe,  Damit  Die  Corner  Davon  fein  gleich  herauf  f ommen,  Dieweil  aber  Die  f leinen  $?unhen,  von 
wegen  DeöweißHicDenS,  am  £alt  ungleich  werben,  foißDer  £alt,  wann  man  jeDer  ^roMioch 
Sigel  bdttefbefler  nicht  ju  erbünDigen,ßann  fo  man  cm  SBlörcb  Der  bereiteten  \)}?un|  in  einem  Siegel 
jufammen  fdjmetfß,  unD,a(ßbalD  eV  anfangt  ju  treiben,  juemem  3atn  geuß,  unDPann  Davon  pio* 
birü,  fo  Wirb  fich  Der  rechte  £alt,obne  allen  3weiffet,wohlfmDen,  unD  mit  Der  anDern  ]3iob,  von 
Dieben  unD  Dünnen  ©tücblein  gemacht,  übereinbommen^  .  f  . 

°?d)  muß  Daneben  auch  nielDen ,  Daßetlid^e  ©warDetn  unD  ^robirer  Den  brauch  haben  ,  Daß 
fie  Da6gemünßte@elD, nach  DeißnieDerldnDifchen^fennig^ewicbt  probirern  welch««  auch  nicht  um 
Lrht.  weil  Der  «öalf  mit  Dem  @rdm@ewid?t  aüerDingö  concordiret  unD  tiberemßimmt;  ab  ich 
Su einem  Tempel/  Duhabeßneue  ©ülbnernach  Dem  @ram@ewid)t  probirt,  unD  baß  gefuw 

unD  i<5.  @rän  9^a(tcrt ,  Dsm  ^«ßerldnD.f^n  ^nmg^cm.djtate 
rtad)  11.  Pfennig  unD  4.  @rätp  Diefe  11.  Pfennig 4  ©van  thun  eben  fo  viel  abDie  14. Sothi^ 
©ran,  unD  iß  ein  gleicher  £alt,  unD  Doch  jwepevlehsSerßanD.  , 

<2ßirD  ßßb  bann  jutragen, baß  ein^robtvev  antinem  folihen  Ort  wäre,  Da  er  nicht  mehr  ab  etn 
Zentner, ©ewicht^dtte, ober  haben  !onnte,unD  tdhm  ihm  für  cmÄürnt  gemun^©elD,oDer  ein©tucb 
©ilber,  wie  viele  in©?arcb  Deßelben£oth,ÖuintlvunD?J3fehnig,DDev  Soth  unD  ©van,f£tn©ilbeib  hielte, 
juprobiven;  Der foUihmalfo thun icvfoUauö  Dem €entnev.©ewicht nehmen  iä.  *gfunh,unh Die  laß 
fen  ein^arcf  ober  1 6.  £oth  fepn,Die  4t  ß>funD  8.  Soth,4.  »D  4  «oth, Die  jwep  qjfunD  z.Soth,unD 
ein  WunD  1 .  Sotf?  Darnach  Da^  halbe 'ifunD,  ober  fedbjehen  Soth  z- Oumtl ,  Die  ad;t  ^oth  i«.Ouintl , 

feie  vier  £oth  z.Dfennig,  Die  sWepSoth  i.pfmnig>ürib  Daö  eine  ?oth  i.'öeUer. 

©0  er  nun  ein  ©tüct  ©ilberS  nach  fotchem  ©ewid)t  probirt  hat ,  fo  ran  er  Den  -öalt,  jejjigem 
Bericht  nach,  auff?oth,Ouint(. unD  Pfennig;  (entlieh ßnDen  ,  wa6 aber  neue  ©ulDener  jei>nD, 
Diefonßi4.  £oth  iä.  ©ran jtl halten  pflegen,  hie  würben  tnfold?em Rentner* .©ewicpt  i4;  Pfunp 
UnDz8.  Soth,  ober  ein  wenig  reichlicher  halten, baä  waren, obgeme.vtcm  oeißanD  nach,  14-,  irtf? 

Quintlein  2  Pfennig,  unD  faß  ein  halber  geller ,  Die  bringen  auch  14*  '.oth  ©ian :  tn  foß 
ktMto  Hmc  einet  auff  ©o(D  bie  1^.  PfunD  Rentner  .©ewtchtß,  für  z4.  $mt  aud) 
nehmen,  unD  Öa&©olD  Darnach  probirett;  allein  beßer  ißö ,  wann  em  piobtrer  Die  abgetbeilten 
©ewichf  bei) Der  J^anD haben  fan ,  Daß  er  Diefelbigen  brauche ,  Dann  auffbie  2ld)tung  ju  geben, 
willO  einen  geübten  probirer  ^aben,  uuD  Wirb  ein  geübter  leichtlid;  DaDurch  irre. 

man93mnbfiI6er ,  unV  plant  f%n  anebauen 

«nD  prohircn  foü* 

!obu  ein  Stücf  ^ranDptlber  jum  probiren  atWfchlagen  ober  auöhauen  wift ,  fo  fchlag 
uimerßen  mit  einem  fleinen  halb  *  vunDen  Geißel  Daöötücf  oben  auö,  nicht gai  mittcrt^ 

.  aud) nicht  gar  am  Ort,  unD t ehre  Dann  Da^  ©füef  um  ,  unD JJIagO  auß  felißgefagte 
Sßeiei  unten  aud;  auO,  Doch  alfb,  Da§  e$  unten  unD  oben  nicht  auß  einer  ©eiten  fep,  pnDenia||, 


»D)ifflerV<c?ö 
len  'Dro&ifc*. 
Oefen  m 
pro&icm. 


3wen  unb 
VmjÄreu^t 
}u  protirun 


£>ie  Slepe 


Pfennig  m 
probirtir. 


IDie  rcefifc 
^prob  in  oec 
fleintn 

ju 

ßnDcn. 

Ö?acf)  Dem 
Kietm-ldnO# 
leben  d)fen; 
nig^etvicht 
ju  probiren. 


$a(b  bem 

gemeinen 

?enmer«©e^ 

miebt  Die 
©ilber  ju 
probiren. 


90tf£enf< 
ner^erpidfif 
a«ßbie©rdri 
J«  probiren. 


lg  ©4$  erflc  ®iu$ / 

tDcld^r  Seiten  e«  oben  au«gcfd;lagen  mirD ,  Da  foll  e$  Darnach  auff  Der  anDern  ©efom  ge^n  über 
gefcpepemmaOabcr  ^lantfcpen  f«pn&,  Die  fdßag  auff  Der  einen  Seiten  oben  ,  unpiauß  per  anDern 
unten  au«,  mieg  nacpmal«  opn  jeOem  ^peil  eine  l>albc  93?arcf  ju  einet’  *}3rob  ein/  uni  f puejM* 
famnten  in  Da«  0d)dlgcn  Der  ^robiiv^aag  ,  unD  (eg  Die  gan^e  rtf  Dargegen  mpa«  anDere 
Qd)digen,  ifl«  Dann niept  gar  reept  gleich  mie  e«  billig  fepn  foll,  |o  uergleicp«  ,  Damit  e«  gam? 

$3lic&@ilber  geraD  innen  fiepe,  Dann  probir«,  mie  Du  bericht  bifi  merDen.  5B(icf»Qilber  mag  man  Der^ettalt 
unten  unD  oben  aueb  alfo  au«fcplagen  unD  probiren,  Damit  Dir  Der  #alt,  man«  Die  groben  mit  gleiß 
gemacht  me: Den,  anerfeit«red}tperau«Fomme. 


2ßie  man  ftlüerne  ©trci#2?abfln  maefcen  foll. 


©treiMa* 
Dein,  pon 
flauen  auff 
flau. }« ?oip. 


g^N^e  fifberne  Stmcp^Deln  ,  Die  man  auep  ^robir^aDefn  nennet,  merDen  insgemein 
’^^B)'oon  affen  Siftüng  «  heißer«,  ©marDeinen ,  unD  Die  fiep  Die  0ilber  ju  Fauffen  befleiß!* 
^»*0  gen ,  gebraucht ,  Durd)  melcper  0tricp  eine«  jeDen  0tlber«  bepldußtigev  *J&alt  erfannt 
mirD;  folcpe  ju  machen,  fofl  man  em  ©emicpt,DaDetmaöjiemlid;gröfferfepa^  ein  gemein  probir* 


©emid)t,  paben : 

UnD  nimm  al«Dannrein gut  0ilber,  laßbaßelbe  jufontmen,  unDmacp  Pa&on  Die  erße  ?RaDc(, 
jeiepne  barauff  u.^otp  oDergein,  iu  Der  attDern^aDel  nimm  if.  JüotpÄupffer, 
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'Dritten 
vierten 
fünften 
jecpßen 
ftebenben 
ad;te» 
neunDten 
✓  jepenDen 
;  eilfften 
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>Sofp  j?upffer. 
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0o  Du  folcpe«  alle«  gemogen ,  fo  feg  einer  jeben  9?aDe(  fBefcpicfung  infoHberpcit  in  ein  neu 
Flein  ©cpmelg^ieglcin  ,  laß  e«  «ieptfepr  treiben,  fonfl  beßert  e«  fiep,  unD  merDen  Die  fabeln 
faifcp ,  fonDernfo  balDDa«  0ilber  unD  j^upffer  in  Dem  Riegel  anfangt  ju  treiben,  fo  rüpr«  mit  ei* 
nein  Dürren  0pan  um,  unD  geuß  jeDe  Q5efcpicfung  in  einen Ffeincn 3>nguß, Darauf  fcplag  Die 
Dein,  unD  form  jr  Dienacp  Deinem  ©efalfen  ,  jfiepne  oDernumerire  jeDe  9?ab«l,  Dem  £a(t  nad),mte 
Diel  £otp  fein  (Silber  em|$?arcF  palte,  Damit :Du  Dicp  in  Dem  ßreiepen  niept  irreß,  fonDern  reept 
urtpeilefl. 

ouff  @in«  ^peiW  pflegen  efltcpe  Dic0f reiep* fabeln  vorn  gangen  bis  auff«  halbe  Sotp,ab jut peilen^nef* 
tas  balöe  Dann  einem  jeDen  freu  fiepet,  unD  an  Dem  genug  iß,  mann  nur  Der  0tricp  auff«  Cotp  gemiß 
1  *  erfannt  Fan  merDen. 

0o  Du  nun  Diegemacpte  ^TOabeln  jum  ßreiepen  brauepen  miüt,  fo  ßreiep  uonDem0itber, 
Da«  Du  paß,  einen  feinen  ßarcfenglanfjenDen  0tricp,  unD  Dann  Den  0tricb  Der  ^aDel  Dargegeit, 
fiepe  melcper  0tricpuon  Den  ^RaDeltt  Dem  0ilber'0tricp  amgleicpßenfep ,  De«^alt«  iß  Da«  0il* 
her.  Der  Dann  auf  folcpc  ^ci«  allmeg  meitldußtig  Fan  gefunden  merDen. 

SDamtt  man  aber  Der  0tretcp*$?aDeln  unD  0treicf>0teincrt  beplduffütge  gönn  fepen  Fan, iß  Die 
folgenDe  gigur  Daiu  abgerißen  morDen. 

NOTA. 

hierbei)  tfl  ju  erinnern  febun’uibig,  ca|j  grjlücb  Der  ^robtr«@mn  ,  »amt  foldjer  redbt  faubtr  tü,  nie« 
tnafolen  mit  ber  bloffen  £anD  fofle  betaßet  »erben,  fonDern  mit  einem  reinen  £ucp ,  ober  in  bem  hbtrn  Futteral 
•  »orinnen  man  folcpen  pßeget  ju  oermabren  ,  gehalten  »erben  ,  3n>c!)ten$  ,  foüe  fo»obl  basjenige  ©Iber ,  fir 

matt  ilrcidjen,  al^  bie  ©treiel)*3Jabel  fclbiltn,  an  bemört,  roonuaben  emd)  anfe^en  »ia,  mit  einer  Seilen 
überfahren,  bamit  bie  @trid)t  recht  hell  unb  frifd)  crfctxinen  ,  ober  »egen  bell  »eis<®ut$  an  fertiger  Arbeit, 
besgleifhen  anbenen  sffiüttftcn,  al«aud)  beg  barambatfieaben  <Sd)niu^  »egen ,  feinen  falfcpen  ®trid)  geben; 
aud)  ifl  ferner  ju  merefett/  baß  ber@trid)  fogleid)  fülle  unbmüfle  benrtbeilet  »erben,  bann  »ann  bec@iriif> 
einen  halben  tag  ober  langer  auff  bem  igtcin  flehet,  fo  pfleget  fokhec  gemeiniglich  anjulauffen  unb  gelber  tu 
»erben. 


2Dfe  man  gcfcpmel^f  2Bercf  auofchlagen  ttnb  auff 

0i(6cr  proLurcii  feil. 

3ltln^eref.  2BorCi*5?let),  foirn  fd)melpen  Der0ifber^r6  au«gegoßen  merDen,  fennD  «fliehe  lau« 

terunD  rein,  etlicpe  aber  müßig  unD  fpeiß!g;  Djc.reincn,  al«  Die  Dom  milDen  guten  ©-gen 
perFomrmn,  Die  magß  Du  für  fiü)  felbß,  gleicp  einem  fSlep,  probiren,  unDerßlicp  mo  e« 

‘  im 


% 


QDtw  beit  @j(6et:*(£rgetu 

te^cnbw  fi|ittttoi(l/  .ein Drob fdböpffert ,  babon  auff*  memgfle  einen  genfneremmdaem  ot nt 
^‘;!fann  Äenf  aU*gegofen ,  fo  biel  Der  gan&>  2lu*gu£  gemogen ,  einfehneibenunb  mit# 
Frotn.en'  unDDicfen  ©ebrauch  halten,  Dafjmanallmegen  bon  einem  2lu*gu§  eine  fonber# 
liSff?Ab?a^//n^ni?tMn  ^HTen  ööer  treten  jufammen  nehme/  fonfi  mirD  Der  rechte  £alt 
ü!Uffi^unbeii'  *J  ma«öann,ba£  bon  einem /eben  2lu*gu§  Da*  billige  ©emicht  eingemogen,  unD 
Äf  kf,Ö!v°?en^^fP<J  ren  mi^nani>cr  abgieng ;  fo  man  aber  jur^rob  einen  2lu*fchlag  bon  Den 
Wtl'  f0  mf ?  man  au*  eim  ,cöcn  '  foR&erlid)  mann*  Sßercf  reicht  /  nach 
S  Un&  f,toP0mo^mm  ON»  au*hauen  ,  bo»  Denen  fanjt^m  Smfyw 


®fKi&9taMit 

$Kj»$. 


**> 


©arnachfepnb  auch  etliche  SBercF  muffig,  fpeifftg  unD  fefjr  unrein ,  Die  bon  Jfobeff,  groben «  . 

®tmuiD,  unD  anDern  fpeijfigen  grfcengefchmelfct  merDen,  unt)  eine*  «Shell* drunter fo  gar  um  S?rif  1 
rem,  mann  Die@cheiben  nur  einen  Sag  oberetliche  liegen,  Dafi  fte  bon  ficf>  feibfi  jufaüen;  folck 
unartige 3ßercF  <n*gemein,  fönnen  gleich  Dem  guten,  nichtprebirt  merDen,  fonbernmann  foicb 
9£Bercf  gemogen,  fo  foil  man  bon  feber  Bcheiben  au*fct)(agen,  unD  fo  unrein^* e*ifi gemogen 
morben,  aifo  unrein  auch  bon  allen  2lu*fcblägen  einmdgen, unD  Dann,  mie  folget,  probiren.  0?imm 
#M  bm  Stßercf  fo  biel  Defiam  ©emiebt  ifi,  fefce*  auft  einen  $robnv<$chirben  in  probir^Ofen, 
lafjfchlacfen,  Damit  fich  Die  SBilbigFeit  berühre ,  Inhalt  merDen,  fchlatf*  ab,  unblafTfolgenbeauff 
DergappeUenabgchen,  Dann  mo  man*  erfilich  nicht  fchlacfenliefi,  fonDern  alfo  roh  auffDie  gapi 
pellen  Hm,  fo  jutrieb  e*  Diefelbe ,  unD  mürbe  nicht  fo  rein  abgehen,  al*  fich*  gebührt.  " 

gtüche  ärobirer  abe^nehmenbie  2lu*fchldg  bon  einem  folchen  unreinen  2ßercf ,  mtoUMbkm*  ^ 
m einem groffen  $robtr#0chirben ,  oDer  eifern  £eöen$ufammen  gehen,  unDgieffen*au*,  mageniSrau* 
ul*Dann  erfi  gur  *J3rob  Dabon  ein,  mie  oben  Dabo»  gemelDet,  melche*  Dann  gar  unrecht  ifi,  Dann 
■Jöb  fte  moffi  permepn.cn,  fie  molien  DaDurch  Den  rechten  £alt  erlangen ,  fo  Fane*  Doch  nicht  fehlen,  meil 
bonfoldKmiufammen  klaffen  Da*  Söercf  fich  reiniget,  e*  mirD  Die  prob  Damit  berreichert,  Dero# 
megen i  obgefe^ter  SBeeg iwel  beffer  tfi,  Durch  melchen  Der  rechte  £a(t  gefunDen  mirb.  £afifie  aber  SBann  bec 
<me*  Shet  *  et«  unrein  SBercf  auff  Die  gappellen  feßen  unD  bermepnen ,  (meil  Die  ÖJrob  für  fich  al#  2ß<rtf# 
lein  nicht  abgehen miU , )  mit 3ufa£  anDern  reine* $3lepe*  ju  helfen,  Damit  e*  rein  abgehen  foll;  ^r°b.  35lep 
tiefe  F innen  ihrer  Drob  eigentlich  nicht  gemifi  fepn,  noch  Derfelben  recht  trauen,  Dann  meil  in  Den  hixU  £**#** 
ten Die frifchen 25lep nicht  garofme  «über  *u  fepnipfiegen,  fo  ftnbet  fich  Daffelbige  Bilber  im  Auge# 
festen  35lep,  mie  mcmg  ba*auch  fei),  AuDemanDem^alt,  Der  mirD  um  fo  biel  berreichert. 

©olchergeflalt  nun,  miebon  Den  2lu*güffen  unD  SBerckngefchrieben,  mie  man  Diefelbe«  pro, 
biren foll,  alfomufi  e*  aud)  mit  Den  $eerb#proben, melche  bon  filber^reichen  übergelegfen  SQBcrcf#  £  P 
^IcpauffDen  ^reib#'öeerD  genommen,  fiefepnDgut,  fdimeiDig,  ober  unrein,  gehalten  merDen# 
allem  Da§  auff*  mentgfie  Der  halbe  ^heil  De*  ganzen  ©emicht*  abgemogen  unD  probiret  merDe,  fo 
mirfi  Du  Da*  fern  Biber  beiläufig  finDen  ,  Doch  nicht  allerDing*  b6l(ig ,  Dann  meil  Der  5lbffich# 

Da*  unreine  ,  foerfilichbep  Dem^ßercf  gemefeu  unD  mit  gemogen  morDen,  lubor ,  ehe  Sie 
^eerD#Drobgefch6pfft,  bom^ßercf,  manne*  auff  Dem  %reib>£eerD  vergangen,  abgejogen,  auc& 

Die  prob  bi*meilen  ju  heif? ,  bi*tbeilen  |u  Falt  genommen  mirD ,  Fan  ein  ieDer  probirer  feibfi  berfiehen# 

Dafi Der ^lt öaboneinungefahrlicher  •aaftfepn mufi,  Der  Doch  gleichmohhmiegemelDt,  gegen D«u 
au*gebrachten  Silbermcht  biel au*  Dem  Sßeegfepn  foll. 


prohirh. 


m 


©dg  crftc  3Mtc(j  / 


®fc  man  ein  3ttm  auff  ©tlDcr  probtrm  folU 

Sinn  ifl  unter  Den  anbern  Metallen  allein,  DaS  fehr  .gern  inS  23lcp  gehet,  aber  in  txr 
töetvaltD^Seua^n3iUe$mcbtöDabet)let;Den,  Dann  fo  halb  greife  £ifj  i)ajufomrat,fj» 

_ mtü eSttieber&aoon,  unD  fk'igt  auffm  23le.p  auff,  mirD  gßn$  unartig,  alfo  Daff  manS 

mit  feiner  ©emalt  DeS  geuerS ,  ohne  an.De«  «fjülff ,  ju  einem  rechten  änfteben  auf  probir#©chirbm 
bringen  fan.  2£eil  Dann  DaS  Sinn  offimalS  biel  Silber  halt ,  unD  Die QJrob  Darauff  billig  $u  n# 
fen  ponnotheniff,  fobabiebDiefe^rob  Den  jungen  ^röbirernaud)  berichten  molien ,  unD  gcfd)id)t 
alfo:  Sftimtn  DaS  3mn,mieg Davon  z. gleiche  halbe ©entner  ab,  unD  $u  *eDem  Dalben  ©entner  em 
©entner  gut  ©wrdmpffer,  unD  16.  Rentner  oDer  ©ebnere»  reines  olepeS,  fc&  einen  ieDcn  f>albe» 
©entner  fammt  Dem^upffer  unD^lep  auff  einen  fonDerlicben  Serben  in^robmOfen,  lafferff* 
lid)  mit  gelinDer  J&ife  angehen,  unD  fo  eS  anfängt,  auffm  Serben  ju  treiben,  beginnt  cS  alSbalb 
auffmfteigen,  bann  tf)u  ihm  ziemlich  falt,  unD  nimm  ^  Rentner De^befcbriebenen  B(ep*@laS, 
fcfc  DaS  aucl)  Daui  auff  Den  ©d)trben ,  fo  beDecfr  Das  Bleiglas  DaffelbigealleS ,  unD  lagt  Das  Sinn 
fo  hart  nicht  mein*  auffff eigen;  mann  Du  it>mnuH  fo  lang  jui>i  getDan  Daff,  bis  Das  mijfgeftiegene 
Sinn  auff  Dem  Sd;irben  nicht  mehr  h^l  Ifcfxt ,  fonoern  fcDmarfe  unD  Duncfef  tvirD,  fo  tf)ue  ihm 


roeu  oaraun !ie»;tu ,  uiP|iu;»yunuu»..y,^^-.,  •-  /  lag  falt  «erben, 

fcblag  Die  ©cblacfen  Pom  <2Bercf  ober  ab  ,  unD  lag  auff  einer  ©appeilen  abgehen ,  hält  nun 

OaS  Sinn  ©ilber,  fo  mirD  auff  Der  Appellen  cm  5?orn  ft^en  bleiben,  DaS  jeueffguff,  (0  rnirff 

$a8  m\p  Du  &3u^er  foSci  $rob  aber  mufft  Du  ein  fonberlichcS  2Mep*forn  machen ,  alfo :  Sftimm  ein 
Storn  ju  Die#  ©entner  DeS  S?upfferS,DaPon  Du  Der  ^rob  jugefe^thaff/laff  mit  Denen  2Mep#©cbtpercn  auff  Der  *©ap> 
fec  ^rob.  peUen  mj(  ^(ej^  abgehen ,  unD  behalt  DaS  Hörnlein  ©ilber,  Das  Daoon  fammt,  n>cfd;cö ,  im  auff* 
Sieben  DeS  ff)robir*fomS ,  aHmcqm  Dem  @eipid;t  füll  gelegt  unb  mit  abgewogen  «erben,  fonffnwb 
man  DeS  £a(tS  nicht  recht  gemiff  fepn auff  Diefe  SßciS  fan  im  Sinn  Der  rechte  £alt  gefunDen 
«erben.  •  ' 

ein  anbere  ©tlid)e  qjrobirerbraucben  eine  anDere  Nennung;  ftc  fd)lagen  Das  Sinn  gati|  Dünn,  unD  mä* 
si«Da«3tnn  ^en  Daoon  S^cen  halbe  ©entner  ab,  tbun  ;icDen  auff  ein  fonDcrlid)cn  ©d)itben  in  ^robmOfen 
}H Pcobiccn.  gebe n  ihm  eingelinDe  t  Daff  ftd) DaS  Sinnju  einer  3inn*2lfd)en  roßet ,  biefdbige  2lfcb«v 

Do^  jebe  infonDerheit,  feßen  |ie  .mit*  6 -©entner  Q3(eoeS  unD  z.  ©entner  DeS  ^luffeS,  auff  ein ©chiiv 
ben,  unD  fteDctt  Die  an,  g(eid)  einem  firengen  hart^üffigen  Grh,  unD  (affen  cS  auff  Der  ©appel^ 
len  abgeben ;  Diefe  “Bröbe  i  ft  aucl)  recht ,  miü  aber  mehr  Seit  haben  DannDicborige ,  miemohi  nun  DaS 
Sinn  allhie  aucbauffDem  5Med)aufff]eigt,  fo  lägt  ftchs  Doch  mit  3vegienmg.DeSge.ucrS,  fo  man 
Jhmerfflid)  falt  unD  le^tlid;  fehii)eiffthut,  gingen,  Daff  cS  rein  fchladrct. 


man  fijen  unb  ©ca^l  auff  ©tiDct 

propren  foü» 

(f^5©nnib:auch  biSmeilenSifen gefunDen, Das jicmlichrefch  am  ©i(beriff,DaS Fommt  Daher, 
rsfÄ  Daff  Die  Jammer  ©chmieDt  Den  geringen  -dalt  Des. ©ilberS,  Den  Der  ©rfen#fteiti  biSmeilen 
hält, nicht  ad)ten, mt|fen  aud)  off:  mchf/Daff  Dcrfdbe  fifbcnhaltig  iff,  alSDann  fomt  DaS  ©il<# 
benm  fch melden  mit  imDaSgifemfolcheS  ju  probireiuDgff  man  Den  ©ilber-halt  gerniff  fuiDenunDange* 
ben  !an,folt  Du  DaS  ©ifenffo  Du  probiren  millfilein  ^ilen,unD.Daton  ein  hafbenSentnerunD  Dasu  einen 
6chn)e*  Sentnev  gelben©chmefel  abmagen,unD  unteretnanDcr.nieMgen,nachnia!S  in  eine  gar  gclniDe  fe^en, 
fcU  Daff  nur  Der  ©dffuefel  flieffe  ,unD  DaS©ifen  Damit  peneuirt,  unD  auS  feiner  Subftan^  gebracht  mcrDe, 
alSDann  brenn  Den  ©chmefelDaoon,  unD  laff  Das  ©ifen  im  ©d)irben -^ieDcr  faltmer.Den,reibS  noch 
einmal  auff  einem  ©fein  oDer  ©ifen,  unD  pcrmengsmep  ©entner  DeS  gluff  oDer  Blep>(>)laS  Darunter, 
fe£  ihm  jrnSlff ©entner Blei)  m,  fag.jtcfeS  anfteDen,  gleich  micDu  mit  einem  utifluffigen  gr^  ju  thun 
pflegff,  unD  ju  lei^DaS  2Bercf,  DgS.Daoonf  omtnet,  au  ff  Der  €appcllcn  abgehen/  fo  finD.eft  D.u,maS  DaS 
’am  ©ilbev  hält* 

5ßit  @pi«^  ©fliehe  ^robtrer  aber  pflegen  baS  ©ifen  auff  ©über  anDerff  ju  probiren,  netnlich :  fte  tudgen  Des 

filaS.  ,©fenS  (obS  gleich  nicht  flein  gefcilet  ift)  ein  halben  ©entner  ab,  fefeenDaS  in  ein  Riegel,  uttD.eiit©ent* 
ner  ©pieff#glaS  DajU/treibenS  bepbcS  miteinanDcr.,  laffen  DarnachDen  Riegel  falt  toetDen,  unD  fe^cn 
Dasjenige,  fo  im  Riegel  fichgetriebenbat,  auffeinen  ^robir#©d)trben,  (affenS »erraueben ,  rei^ 
iben  eS  toicDer  auff  einer  eifernen  s'Blatt-.oDer©te!ngarflein,  oermengenSmit,Dem  gltiff  unD  Sufa| 
DeS  ^(epeS,  roie  bep  Der  porigen  ^rob  gctnelDt  ift,  laffenS  Darnad)  rein  abfteDen,  unD  DaS  2Bercb  auff 
einer  ©appellen  äbgeben,  fo  aber  DaS  QMep  Dom  ©pie§*g(aSitodr  fchmartj  unD  unrein  rnorDen,  fo  fehen 
fte  eSalfo  für  ftd)  allein  auff  ein  ©chirbcn,  laffen  es  fd;lacbcn,mie  ein  anDermilD  unrein  S3oercf,foge> 
i)it  eS  auff  Der  ©appellen  Darnad)  ab.  t  \ 

?C?it  geoöm  2{nDet e  nehmen  DeS  f feinen  gefeilten,  -oDerDünn  gefchfagcnen,f fein  jerfchniDtencn©ifenS  ein:hal* 
SW*  ben  ©enfner ,  unD  Daju  ein  ©entner  rohen  groben  ^Saffer#fieff ,  Der  eigenflid)  fein  ©ilber  bat ,  famt 
feinem  ciebübrcnDen  ^.lep  Daju ,  mifdjen  eS  untereiiranDer ,  unD  probiren  eS.,  gleicbmie  man  rohen 
£ieff  auff  ©ilber  probitt ,  fo  jroinget  unD  öerjebret  Der  ©duiuffet ,  Der  im  ^ieff  iff ,  DaS  ©tfen, 
Daff  eS  ju  Qchlacfen  tvivD ,  unD  Darnad;  gertvinS'jSIcp  geh^/  wiDob  her  ^ieff  gleich  ein  menig 

,  Silber 


'Sott  twt  @il6<r*gre«n,  .  '  ji 

@tf(be i’  half  ,  fo  fan  böd^fofcheS  an  f  att  bcS  ^3(ej?*fornö  bwon  abgewogen  werben i  b(cfe  % t ,  Das 
©fcn  auf  Silber  jupropiren,  habe  ich  am  bequemen  befunben ,  gefd)ich.t  mit  wenig  $?ühe  unD 
finDt  ftcb  Der  £al t  auch  recht- 

Tupfer  unD©fen,  aud) ©über  unö ©fen,  f>aben  emanberfehrlteb  ,  alfo  Dag  mgnbicfe  brep  ^up^r/ ^j, 
Metallen  Dergeflalt  nicpt  dou  emanber  fd)etben  fqn  ,  Da§ein  jeglkheS  fonDe.rlid)  blieb ,  unb  ju  D?u£  fenunD  ©g, 
gcbracpC mürbe,  Doch  gleichwohl  auS  reifer  ©fanntjiig  ihrer  Naturen  i|i  bi§  müglid),  Da§  Die  ber  jiif$tjs 
jwep  beflänDjgften  unter  Diefen  Dreien,  als  (Silber  unD  Tupfer,  t>on Dem  ©fen ,  als  gegen  Die? Dtn* 
fcnbepDen  einem  unpollfommenen  Metall/ mobl  gefchieDen  werben,  wie  man  mich  Die  fupferigen 
<£ifem©eü,  Die imfchmt(^enmerben,«nbpff.tm.gl0 ©über halten,  fcheiben fan,  welche ©d;ei> 

Dung  aufnachfofgenbe^eis  gefchehen  mag.' 

StaSQEMep/grkhat  insgemein  ©pte§*glaS  bei;  ftd),weld)eSimfd)mel(5en  ins  QMep,  als  in 
tin  meid)^üchtig  gefall,  ju greif  enunbfolcheS  ju  perjc.hren  pflegt,  umbefmi.Ilcn,  unb  fplchem  Wpitmqm 
für su  fommen,  mu§  De.m23lep*©£  im  fchmelßen  feine  ©ebühr  ©fen  sugefe^t  werben ,  wie  jm  JSilfc&baftfr 
vierten  Q$uch  ferner  baöon  Reibung  gefchehen  wirb.  <2ßei(  aber  nun  basBlei)‘©f> ,  üon  wegen 
DeP©pie^gtaP,baP  ePinfich  haf,baP€ifen  angreift,  ünb DaS Tupfer  unb ©ilberi.n  fid)  nimmt, fo  St  s>«r» 
gibto  Die  Vernunft,  wann  man  an  Denen  Orten,  Da  man  QMep^rfc  fchmel^et,  Die  ©femrcid)en  " 
5vupffer>©eü ,  fo  noch  (Silberhaltig  fepnb,  gn  fattalteS  ©fenS,  ben23lep^r^fehichtenein|(ich 
Äheift,  fo  würbe  ftch  DaS  ©fen  oer^ren ,  unb  (Silber  unb  Tupfer  inS2$(ep  kommen,  welches 
meines  SSeDüncKnS,  füglicher  unb  befer  nicht  gefchehen  fönnfe,bann  auf  DaS  fchmelhen  ber>@o£lanV 
fchen  2lrt,  in  Der  DaS^Iep  unter  Das  leichte  @e(füb  tritt,  unb  Diel  Unreinigfeit  unb  wilbe  2lrt 
uuf  Den  leisten  ©ctfüb  unb  in  Den  unartigen  ©dfacKn  flehen ,  unb  bar  innen  bleiben  :la§t ;  wie  aber 
DaS  Tupfer  »om  Q5let)gefd)iebenfan  werben ,  Das  wirb  hernach  folgen. 

UuDauf  Diefe2BeiS,  fan  man  auchbem  ©ilber*hafftigen  ©fen*©fein,mit  Dem  aufllrcuen  <sii6er%k 
uuf  DaS£Mep*©ß ,  im  febmefsen  Das  (Silber  nehmen,  bas  fonfi  füglicher  nicht  gefchehen  fünnte,  üaerpü*# 
big  h^b  ich  gleichwohl  ju  einem  Bericht/  neben  bem  probiren  beS  ©fenS,  benen,  fo  mit  (Schmeiß 
gSercfer  umgehen,  ferner  nachjiubeucfen,  unpermelbet  nicht  wollen  .lafen, 

Wta; 

2tnbereprj>&treti€iT«tiJ>l|ci;@W§l/«uff@t(6ei:/  fo(gen!)cr  ©effaff : 

feinen  halben  (Eentntrf  lein.gefeilet  (Sifcti,  :f fjucSineinf Ccirt.gldfcrn  Evapoir-gtftldugtn/flte^  Parauff  einei 
«probir=©cheWen«  oofl  guten fetjarffen  ®fftg ,  oermadje  ba$  ©chdlgen  roohlju ,  Damit  b,er  Dam»tf  nkht  Daoonuer* 

<rauä)en  ‘an.  feg  c«  auf  .ein  g«linD<n  roarmen  ,©anD,  t>«n  ganzen  tag  über  .«tuutrucfncn  hat ,  mann 
cS  flartß  «ing<tru(fnet  hat  uub  ftine  SdiTcigfeit  mehcbaDet)  i|t,  jo  nimm  al$banj?  Die  3Katerien)ieDerum  herauf 
reib  ein  gcotnec  951ep-(Sla5  Darunter ,  fejj  ihm  8.  Zentner  SBlei)  m ,  unD  fieDS  roie  eine  anbece  Qjr^^rote  an: 
juian  .{«u  .an  (iatt  beS  (SfigJ  auch  Die  Phlegma  Spiritus  Sahsjw.ec  yimoii  .nehmen. 

folgen  anbrre  nuglidje  0tüct  /  Die  fiiicrn  probüer 

ju  mffen  Äucb  »omict^cii  (tttnb. 


,6rcjin«i  reefit  ,nidc|;«i  |b!(.  . 

2|S  ©ilber^brmnen  tf  ba§  man.ein^$ticf.*  Silber .,  welches  noch  nicht  garrein.unb  fchmei* 

£ßf)  big  i|t,auf  einem  ^eft  rein  unb  fchmeibig  brennen  foll,  Das  gefch.tcht  auf  iweperlep  ?(rf, 
baseine  unter  bem  «öolfporm^eblas,  ;baS  gnbere  unter  Denen  $?ufeln,  welches  nur 
allein  mit  fohlen  gefchieht 

3d)  will  aber  erfllich  fchreiben  pon  Den  ^eflen,  Darauf  Die  (Silber  eingefc^t  .unb  rein  baraufge* 
tranntmüfen  werben,  wiebieiumachenunbaujunchten  fepnb. 

5Rimm2lfd)en,  Darüber  Saugen  gemacht,  unD  Die  nicht  mehr  epffer  ifl,  fchlemme,  unblaf?  lur5elÄ'Ä 
fie  truefen  werben,  behalt  fte  ju  Deinem  ©ebraud) ;  fo  b.u  nun  einen  ^ef  machen  wilt,  fo  hab  er|>  *  ■ 
dich  einen  iröenen  utibcrglaf en  ©chirben ,  weld;e hie  Töpfer  ju  machen  pflegen,  in  bergormunb 
^röffe^ie.weit  bu  bie  haben  wilt,  geu£2Bafer  Darein,  unb  mach  ihn  inwenbig  überall  na§, Damit 
Die  2lfche  befo  lieber  Daran  hafte,  alSbann  fchütte  pon  ber5lfchen ,  Die  wom,  gleich  einer  €ap* 
peüen<»2lfd)en ,  angefeucht  fetm  feil,  ^wep  .ginger  ihoch  in  ©chü'ben,  jlo§  bie  mit  einem  halftern 
,<St6fe(,  ber  bep  acht  gacFen  haben  foll,  -gemach  nieber,  DaS  thue  fo  lang ,  biS  bie  ©d)irbe  gan^  »oll 
wirb,  flreif)  Die  übrige  ’2lfch.en,  mit  einem  Daju  gemachten  ©fen,  .aufm  ^lefl  eben  ab,  unb  treib 
*  oben  um  ben  ÖvanD  umher ,  mit  einer  .hül^ernen  gebrehten  ^ugel ,  Die  ?lfcpen  auf  Dem  ^efl  glatt 
nieber, naehmaiS  fchneiD  folchen,mit einem. runDen gebogenen  fd)arfen©fen,  nach  ber  @rSfe Des  ©tU 
terS,  DaS  barauf  gebrannt  werben  foll »  auS.  ^OBann  nun  Der  ^eft  alfo  guSgefchnitten  tf ,  fo 
hab  einhdrinöiebicin,  thue  geriebene 23eim2lfchen barein,  be(läubben  ^:ef  Damit, Da§  er.gan^ 

Weif  werbe,  .unb  treib  mit  Der  5vugel  bie^ein^2lfchen  auch  fetn-glat-t  an,  fo  ;if  berief  bereit- 

©o  Du  nun  folchen  ^ejl  halb  brauchen  unb  bavaufbrennenwiüt,  fo  mach  erülicb  ein  Kein  ©«  5fti* 
Äohl^euer  Darauf ,  ba§  er  wohl  auStreug,  folgenbSfe^  ihn  oorS  ©eblcis  gleich  unb  eben,  alfo , 

Dag  DaS@ebldfegerab  recht  bareinblaS,  weld)eS  alfo-ju  ernennen  if;  halt  eine  ©chaufel  über  Den 
%eft ,  gehet  Der  ^las  an  Der  ©chaufel  ab,,  unb  hlafet  allen  ©taubunD  ?lfd;en  aus  Dem  %t\i  tyx* 

&  *  gus 


p  ©d«  «ff  e  T>ud5  / 

<ui i,  (b  fldjel  trraftf ;  f6(9mMja-fd>(a.i) &a$  @tücf  3j(icf>@i(l*r  irt  eTj®J 

ein  roenicj  ©troh  in  Xep  ,  unD  Die  ©tücFlein  ©über  Darauf ,  gib  i>nrSeuer  unD  iujicnj  d*  f 
Daß  ©über  uuD  %ep  wohl  beDecft  fei) ,  Dann  lap  Das (&bläß  öncjehen  ,  fo  fwüjelfet  Daö  fpkut 
ieid)tltd)unDfdngtan$ufrcibeii,  unD  fo  eß  trabt,  fo  raum  mitetecm  eifernen  £$tti  Die  -KoDicn 
»on  Dein  ©jilberallebinweg,  unD  Preich  Daß  ©über  aud)  fein  rem  ab.  Doch  alfo,  -DamU  .*JS,  „ 
mm  hevauö  gePiichen  wer  De,  (egalßDann  gefpalten  >£)o(§  »on  Rannen,  gic&tä; .»  ^iffern  weryrien 

©ilter;toxin  Darauf,  lap  Den  QMaß  Darunter  auffß  ©über  geben ,  unD  Daffdbe rem  uerf)/vifen,  fo  treibt  pa© 

n,n*  ©über  untei'  Dem  Jjol% ,  unD,  waß  noch  am  QM«)  »om  treiben  Dabei)  blieben  ip ,  Das  jeud;x  |iu).m 

Den  Xep;  allein  tuercf,  wann  fold)  gefpalten^oli)  über  Dem  %ep  »erbrannt  ip,  leg  anDetfDar*  . 
neben  oDer  Darauf}-,  Damit  baß  ©über  mit  einer  frifchen  flammen  gebrennt  werbe ,  fo  wtrD  et 
Dejio  eher  rein :weü aber  baß ©über ned) auff Dem  3:ep  gebet,  foll  man  eß einmal  -ober  Dvep,m« 
einem  runD * gebogenen  eifernen  £aFcn,  Der  glüenD  gemacht  fet>,  auff  Dcro^pumrübrefl,|OWtrP 
Daß  ©über  rein,  fort#  behielt  eß  noch  unten  ein  3Mei)*©acf.  ,~ 

SDamit  auch  Daffelbe  ©ilber  nicht  ju  hoch  gebrennt  werDe,  fonDern  einen  rechten  dM}*0 
©Stri  '  £alt  behalte,  nemlid)  fünff jehen  Soth  Dreh  Quintlcm ,  weld;en  gemeiniglich  Die  Q$rant*©ilbcr  haben 
#ait.  foll ch',  fonmgfi  Dumittlevweil,  einmal  oDer  jmep,  mit  einem  naffeu  fpifpgen  gifen  >  ein  wenig  in 

’•*  Daß  ©über  Popen ,  unD  eine  ^rob  berauß  nehmen,  ( Denn  eß  bängt  halb  Daran)  fdüagä  ab, unD 

beftebe,ob  eßnod)  Diel  ®lett  hab  unD  gelb  fei),  oDer  fdpagß  auff  einem  Slmbop,  ipeß  gefchmeiDig , 
fo  ip  baß  ©ilber  recht  gebrennt,  wo  nicht,  fo  thue  Die  ^rob  wieDcr  hinein ,  unD  lap  Daß  ©über  auff 
Dem  ^ep  länger  gehen,  fo  lang, biß  bubie  ^rob  am  £ifen  glatt,  weip,  imD  gefchmeiDig  bejmbelt: 
jeDcd)  foüenbie  ©Über  auf  Dem  ^,efinid)tbertrtcbe«  weihen ,  Dann  Die  <£eP  werDen  »on  übriger 
$iij  weich ,  unD  nehmen  mehr  ©ilber  ju  pd),  Dannftchß  gebührt;  auff  welcheß  alleß  Dann  gute 
Sicht  ju  haben, unD  peiffigeUbung  »onnötben  ijhwenn  man  Die33rant*©über  auf»  inen  gewiffen  £alt 
brennen  will.  . 

5ßiet)ai  SDa  aud) auß  UnacbtfamFeit  »erfehen  wirD,  bap  Daß  ©über,  ehe  Dann  man  Damit  fertig, 
eiltet  er*  er! altet,  fo  fd;ütte  wieDer  Äolpen  Darauf},  freibß  auftß  neue  an ,  unD  brenne  eß  ju  recht ,  bann  Die 

fallet.  unfcbmeiDige  £5rant*©ilber  thun  im  »ermutigen  ©chaDe»/  Darauß  nacbmalß  ein  groffer  Ub* 
gang  erfolget.  '  . 

£>ie®i!ter,  Etliche  ©über  »Brenner  fehen  im  brennen  auff  jebe  ®?arcf  ©ilberß  ein  halbeßiotb  wer 
fo  nicht  gar  Quintlein  ©ar,f  upjfer,  barmt  Die  ©ilber  nicht  gar  ju  hoch,  fonDern  auff  ihren  gewiffen  »palt 
bod)  gebraßt  fommen,  nicht,  DapeßbepDem  ©ilber  bleibet,  fonDern  weil  eß  mit  famt  bemalet)  in ^«n  geht, 
mrOen.  Diefelbige  Q5rant.füber ,  wie  gehbrt,  nid)t  fo  hoheß  *^)a(t  werben :  Dip  iü  wohl  eine  Dehnung 
an  Denen  Orten ,  Da  Die  ©Über,  gegen  einer  ^ejahlung-  auff  einen  gewi|fen  ^alt  geantwortet  unb 
ohne  <f)rob  angenommen  werDen,  Da  mag  billig  Der  gleip  im  brennen  gebraucht  werben,  Damit  tet* 
mem  Ttheil  ©$abm  oDor  ^achtheil  gefchehe. 

-  .  .  2Caß  gar  $upfferige  53lic^füber  fepnD,  alß  Die  auf  Den  ©aiger^ütten  getrieben  werDen,  Dt# 

brennen  fid)  wohl  gefchmeiDig ,  aber  fie  bleiben  ju  gering  am  *J&alt ,  Denen  mup  man  ein  wenig 
her.  iufe^en ,  fo  »iel  ftchß  le.t)Den  will ,  wie  bepgleichen  bißweilen  auch  Den  ©ilbern ,  fo  »on  fpeifft# 

gen  unD  fobolbigen  ^rt^en  gefchmel^t  werDen,  um  ihrer  ^BilDigfeit  unD  Unveißtgf  eit  Wille«,  ge* 
fd;ehen  mup. 

wc<inn  da«  ©onun  Daß  trennen  »ollbracht  unD  Daß  ©ilber  auß  Dem  ^efi  genommen  ip,  foö  manß 
©ilteübrcttf  öoßenD  ablefchen ,  fo  fällt  Die  anhangetiDe  Slfch  leichtlich  ab ,  Die  übrige  Slfch  aber  foüp  Du  mit 
iwmmitet  einer  ParcFen  Ära^.bürfien  rein  weg  Fragen,  unD  Daß  ©ilber  lafentrucFen werDen,  DarnachDic 
eü.  Körner ,  wann  Die  »orhanben ,  unD  Daß  ©über  m  Die  Slfchen  angegriffen  hat  ,  mit  einem  *£>an> 
mev  nieDerfchlagen,  Dap  Daß©tücF  allenthalben  glatt  wirb. 

2)amit  aber  Der  Sefer  mehrem^ier|lanD  Diefeß  ©über^rennenß  beFomme,au<^  wie  Die  ^renn* 
©fen,  ^eP,  famt  aller  3«hürung  formiret  feonfoUm^  wivD#r  eß  außu«chöeh#nD#r  gigurlläw 
lieh  iu  fehen  haben. 


SDaß 


©ag  ©über  trennen  unter  bet  Muffel* 

3§  0i(ber*brennen ,  welches  fürnehmlid)  in  Weber  *  (gachfen  gebraucht  wirb ,  tt)ill  eU 
nen  befonbern  unb  beffern  gleiß  haben/ als  DaS  gemeine  (gtlber*brennen,t>aju  auch  befon* 
t?ere  ^efi  unb  Muffeln ;  Die  ^efi  mach  «Ifo :  laß  Dir  eiferne  SKinfl  Juristen, in  Der  2Beite, 
barnachbu  ein  groß  ober  flein  ©tuet  (Silber  brennen  wiHt/bie  foücn  einer  jwcrdjen  ^anD* 
hoch  oben  ein  wenig  weiter  Dann  unten  fm/  inDerfelben  einen  thue  Die  gefcblemmte  jugerichtete^leff# 
Slfchcn  unb  fülle  ihn  gebaufft  toll  /  fd)lagcrfflich  mit  einem  breiten  Kammer  fofebe  3tfd)e  fein  ge# 
mach  am  9eanD  umher  nieDer/  Dann  immer  weiter  hinein ,  fo  fang  bis  Du  Die  Sifchen  alle  nieDer  ge* 
fchlagenhajl;  was  übrig  oDenubiel  auff  Dem  ^effiff/  ffreid) mit  einem  Stfen ab ,  unD  wenbe  Den 
fXing  alfojugleichmitbem^effum/  auff  ein  wenig  unfergefireuter  2(fcben/  grabe  mit  Der£anö 
Den  <&eff  unten  bis  auff  Die  £elff te  aus ,  unD  jertreib  Die  Sifchen  wieDer  mit  Denen  -^dnDen  /  unD 
DrtcFe  Den  <£eft  mit  Derfelbigen  wieDer  gehaufft  toll/  fd)!agS  mit  Dem  Kammer  auch  nieDer/  gleichwie 
Du  oben  auff  Der  anDern  (Seiten  gertjan  baff/  unD  Die  übrige  2ifchen  ffreich  auch  mit  Dem  (£ifen  ab; 
fo%biß  gefchehen  /  fowenDe  Den^effauS/  nach  Deinem  gefallen ;  ffebe  auch  mit  einem  barin  (Sieb* 
lein  Q5eiw2lfcbenDarauff/  unD  treib  Die  mit  Der  £uge(  glatt  an/  fo  baff  Du  Den  ^eff  bereit.  SMefe 
alfo  bereitete  ^eff  fennDotefbeffer  unD  Dichter/  als  Die/  fo  in  (Scbirben  gefdffagen  werDen.  . 

S)ic Muffeln  bclangcnb/  Die  juDiefemSi(ber*brennen  gehörig/  foHenüberrunDe  ©totflein 
gemacht  werDen/  nach  Der  ©vöffe/  Damit  fie  auff  Dem  Slcff  gerichtet  fepnD/  follen  aueh  «uSgefcbnibten 
befere  pr^btrh.  3  Werbern 


©it35rtnn* 
€r(tn,  A  ©ec 
«ingefeßetttfi» 
B.roie  Mi 
©Über  auff 
£e|l  gebrannt 
roicb,  c.  ©ie 
SBlagbclaen, 

D.  ©ie  eifern« 
nuü'dun  Des 
fcblaßcne 
«Siech,  Die  man 
fürt>ie£üi 
brauetKt/  E. 
§orrfel,;)tübr* 
uut> 

tag  (£ifen  juc 
$rob,  F.  Srirt 
ß«maef)tcr£eft, 
GginSeftbet 
abgerodrmet 
mct/H.  ©er 
3toflot>«r(5:U 
feil,  tmrauff 
tag  Scannt* 
©ilber  ß«s 
»riKfntt  roirb, 
K.©ag<iBaf* 
fcrs^dfilein 
Darüber  matt 
Die&rafiufcife 
Der  rein  fra^t, 
t.  ©ie  X  ußtl 
unb  berStoff 
ftl  jum  £e|t» 
machen,  m. 
©er®toct 
tarauff  bag 
S5li<&©ilber 
jerfcblagcn 
©irb,  N  ©ag 
0cfceitter  ober 
ßcfpaüen  £>01$ 
jum  «Silber* 
brennen,  o. 
<£tn  oebrauth« 
lecieji/P* 


03<mi  fcett  ©i({w<€r(fcit. 


Seft  macht» 
in  eifern« 
3Unfl. 


Wein 
imn  eiWtt* 
brennt«. 


,4  ©as  cvffe  3$uc{j  /■ 

twrben,  it>er<^cr  gcrm  famt  Denen  Neffen  unt> andern  jugehMgen  3nffrumcntcn,Die  abgerifiene 

gigur  men  Wirt). 


©tteilbtrs 

S5retinfOf<n 

A. ©tcDfen, 
inwenbig, 

B. ©iel?ufft» 
I6*<c  Heftels 
ben,  babucd) 
t>cc28inb 
über  fict)  in* 
gtuer  gtbcf/ 
c.©er  «in* 
gefegte  Jeff# 
D.  ©er  ciftic* 
neSting, 
Darin  Die 
tejl  gefcblas 
gen  werben, 
e.  ein  ge* 
tnatftter  $eft 
in'9ttng,  F. 
©in  gefüllter 
SRing  mit 
91f$tn  ium  , 
S«jl  machen, 
g.  ©it  rurt* 
Den  Muffeln 
JH.gjühr* 
^aefenjum 
umrübren 
beci©ilbet$/ 
flud)  ein 
Sang  jutn 
2lusbeben , 
unb  anbere 
^nßrttment, 
i.  Äuget  unb 
Jammer 
jum  $ejia 
machen,  k, 
©er  Änecht 
fo  bie  sBIicf^ 
©überm* 
fchldgt,  l. 
©er  ®il6efc 
-brenner ,  fo 
cuff  ber  bin* 
tern  ©eiten 
in  benDfen 
ftebt,  M.©a3 
2BafteCsg«0, 
barein  bie 
S5ra8kjil&er 
gefragt  wer* 
ben,  n. 


©o  Du  nun  ©Über  brennen  millt,  fo  fefse  ben  %cff  farätbenen  gingen  1  $mifd)en  gcoicrte 
Sicgelftein  in  0anb  ober  2lfä)en,  fo  tief/  Dag  Der  ©anb  oben  Dem  ^efl  gleich  j$)tf  in  einen  Dajii* 
gemachten  Öfen  /  barein  man  etliche  Zift  unterjehicblicb  mjteütanber  einfe^en  Jan  t  unD  fold)e 
2BinD*£6cher  haben foll /  ba  allmeg  ein  ^Bintv^od)  jmecn  -Ofen  treibt/  welcher  Ofen  fürnehm* 
lieb  an  bie  Ort  bienet  /  ba  ütel  ©tücf  ©Über  juglcid)  cinfommen,  unb  miteinanber  auff  einen 
’^ag  mülTen  gebrennt  merben.  ©efcnacbmate  Die  Ruffeln  auf  ben  ^eff,  bie  nad)  feiner  '©r-öfle 
gemacht  feu/imb  oornen  3 icgclfl ein  für  ;  Dag  nichts  aufs  ©über  fallen  fan,fd)utte  Sohlen  auf#  leg 
aud)  fohlen  unter  bie  Ruffel  auf  ben  ^efl.  2Bann  nun  bei’  ^eff  marin  ifl  morbe»  /  fo  fefj  auch 
baö  jufdfagene  ©Uber  bmcin,unb  lag  eö  atigehcn:  3Biü  manö  aber  ba(b  flieffenb  haben ,  fo  mag 
man  mit  einem  £>anb*25a(g  sura  sOJunb  *£och  hinein  unter  bie  50?uffe(  blafen,  fofleuft  c$  halb. 
Sß3ann$  nun  geflofen  ijt,  fo  raum  bie  hoffen  mieber  Daoon,  unb  lag  eß  alfo  unter  ber  Muffel  gehen# 
riihrö  einmal  ober  Drei)  um  /  mit  einem  gifen  /  mtc  Du  im  anbern  gethanbaf,  fo  gebt  eö  auf  Dem 
(£in  fauber  •vteff  unter  ber  Stufet  nicht  anberß,  bann  mic  etn©ilber,  auf  ber  (£appeüen  rein  cib.  ?0?it  biefent 
©über*  ©jilber* brennen  fan  man  grog  unb  Heine  Srücf  eben  fo  mobl  brennen  alß  mit  Dem  (iSebläß  , 
brtnwn.  0^nc  unb  fonDer  grofen  Abgang  auff  ben  «£alr  bringen.  Sbarai  auf  Dtcfe  2lrt  hab  ich 

iu  (Soglar  #  im  QcheiD*©aben  (  ba  er  noch  gehalten  morben  ifl)  auf  einem  ^efl/an  einem  *3tüc?/ 

ui 


<£1011  Mn  ©t!6ct^r|cit.  ?5 

Min  ein  bunbert$?arcf  Silbers  brennen  fefan:  will  nun  einer,  meifS  Silber  gebet,  mit  einem 
gifen  eine  ^rob  ober  wmo  berauSnebmen,  wie  im  »origen  Silbeivbrennen  gefebeben  ,  mag  erS  tf)un, 

DannfalcbeS  fanid)twu»erad)ten ,  abermerinbtefer  Äunft  geübt  ft,  ber  barjf  ber  groben  nid)t  fa 
Diel ,  fonbern  er  FennfS  am  ®efid)t ,  mann  cS  genug  bat* 

SOBann  nun  baS  Silber  unter  ber  Ruffel  rein  gebrennt ,  unb  anfabt  ju  gegeben ,  mag  matt 
in  einem  füpffarn  Öiinnlein<2Bafar  barauff  lafan  lauffcn,  unb  »ollenb  abFüblen ,  alSbann  nii tei* 
nerfatrcFen  Sangen  berauSbeben ,  unb»on  ber  Stfdjen,  wie  oben  gebäret,  reinigen/  fo  ft  baS 
Silber  gebrennt-  . 

Stiie^efifall  man  fufammen  halten,  bann  fa  fepnb  nicht  ebne  ©über ;  btefelbcn  pflegen  auff 
etlichen  Q$ergwercfen  Die@ewertfen  jufabju  nehmen  ,  auff  etlichen  aber  geboren  fa  $u  gemeiner 
©tobt,  Die  Fan  man  jeberweitju  gut  mad;en,unb  baS  ©über,  fo  barinnen  ijr,  favauSfd)mel|en. 

€m  je&cS  ©über ,  bas  Äupffer  bei)  fict>  f>at  ,  fein 

5«  tonnen» 

%mcilcSbrducI)ltcbft,  baß  man  gering  faltige  ©tlber  fein  brennet  / unb  oftmals  biejc* 

~nige, Denen  folcbeSiubanbeufomwt,nicht  grünblid)  wiffen,  wieoiel  $blet)S  pe  ba^u  tiefa 
i^mro  men  fallen,  unb  (affen  ftcb  immer  büncFen  fa  tbun  ihm  $u  biel  /  ober  m  wenig  ,  bie  fallen 
miffen,  baß  fiefoldxn geringen  ©ilbern,  fötueSBarcfbiS  m  acht  Sotb  ©ilberS  balt,  jefanmal  fo 
fdiwerSSlei)  uifcßen  fallen:  Denen  ©ilbern  aber  »on  acifa  bis  in  jnfallff  £otb  haltig,  acht  ©d;we*  5®«  tut 
mi  ®U»,  unb  Denen  Don  jwöttff  bi«  in  fünffachen  £ctF>  baltig,  fed>S  ©ebweren;  faB  aber  Das  ©Uos  se, 
^remnfe©ilber  1  r.^otb halten ; fa bebarff  man DcS QMet)S um awo ©ebweren  weniger,  fall  eSaber  twmn.cn  foö 
aar  rein  werben,  fa  ifl  «Sallmegbeftr  eine  ©cbwereju  Diel ,  als  eine  ju  wenig,  Damit  bas  Silber  »«om. 
bello  reiner  werbe ;  fabunun  Den^efl  eingefe^t  baft ,  fo  laß  ihn  warm  werben ,  fclj  oon  Dem  ge* 
bübrlicben ^5let) two Schweren  barauff,  DaßeS  anfafat  au  treiben,  trag  Darnach  baö_ Silber ge^ 
mach  auch  barein ,  unb  laß  eS  miteinanbergeben»  wannbif  SßJebfaff  »ergangen  fa,  |o  fe|abevmal 
eine  $Ssd)Wcre  binnacb/baS  tf)ue  falang,  biSDaSQ3let)  aJeS  bmem  gefefa ,  unb  baö  Silber  rem 
farb  mann  Das  »palfa  einfaiebsugefefawirb,  fa  bebarff  man  nifatfooid^lepS,  ale  wann  baS 
SS»  alles  auff  einmal  Dem  Silber  jugefeijt  würbe:  übertreib  eS  nicht  hart,  fotibern  fa  Falt  als  es  ftcf> 

(dben  will,  forft  treibt  fab  baS  Silber  im  <£eft  mehr  als  fanji :  wann  bann  DaS  Silber  fort  rem  wow 
Den  foü  man«  mit  einem  glüenben  eifernen  £afen  gemacb  umrubren^amtt  eS  nicht  etnen»p>©acF, 

*'S5SÄS?SSSi  STÄiSSö  "  , » 1- 

,Äisis2^s»twriffNire*s&  m  ****  *»*.  .■»**•  sssr* 

QMen*9iäucb  bet) ftd) ;  wer  nun  benfelben  auch  baren  bringen  will,  ber  fe|  eS  auff  einen  flachen  ranc^JU 
Scbirben ,  unb  oerblafe  eS  für  einem  ©cblas,  fa  werben  fa'  gar  rem*  mcn? 

2ßte  man  ©ilöer  oorn  ginn  fcpetSen  foll,  OaS  auö 

einem  ^3vnnb  fonimen  ift* 

?\a  ^aibt  ftcfo  oftmals ,  baß  in  einem  ^Sranb  Süber*gefcbmeib ,  ©elb,  ^upfar  unb 
'5^nbew  Äuenuntereinanbergefcbmel^t  «ufammen  Fommen,  barunter  bann  beSmefa 
ShdlsSsufepn  pßegt;  bafalbigeFan  nifat  eimeber  gemeiner  ^olb,9famiebt  ober 
Ä-„r  t  guÄ  fcbeiben, Damit  man  Des  aber  aucbeinen^enfatbaben  magfaab 

-  ,  rrtrflen$n  cvoecq  anf  beguemfan  befunben ,  nemlicbcn :  Sctj  einen  *te|l  u»  Öfen ,  unb  eine 
ifa  falgenben  ^beeg  am  tci  i  eralüen,  ifl  nun  beS  »erbrennten  ©utS  jeben  ^funb, 

trancFeninS^lebunt niartS/irb/fo  erfrifc^c  eS  mit  einem  ^funb  ober  jwepen  neuen 

Baswtannteöutlupff^fo  ifl  * 
q5(epS,bamiteSm  buW  Ntol  g  Jfeßen  ,  bann  eS  wirb  ber  abgewogene  geug 

m  im*  inf.*,  m  ä  «m 

unartigen czi[utY  uri  @olb  ins 2Mep,  unb  baSmeifa  ^upffer 

*ÄÄ  Ä  faÄÄU  MM««  ifc 

fo  baff  btt  Das  Silber  Dason  gefcbieben 


f?ÄrÄK  äw«  « 

darnach 


1* 


cxftc  53ucf), 


mit  einem 
5ßietxrf4)las 
ju  fällen 
fepn  foü. 


©leo^üfl« 

lein- 


5>ig  bas  meta  auch  Die  WWopht  »on  einem  ^ieDerfd[?fag ,  DaDurcb  man  M  ©ilberta 

©ilberauff  gemeinen ^tnnnieDcrfcblagen  uno  in  «inen  Äönig  fällen  Iran/  Dergeftalf :  9J2an  füll  Daä  3mn  u> 
Dem  3inrt  em  fonDerlib Oefeletn fe|ett ,  Daffelbige fbr  heiß  machen/  unD  Dann  meDer|d;lagen,  mit  foicbcm 
fötme  man  eine  in>erd?e  £anD  tief  Datf  ©über  im  3inn  nieDerfällen ,  Da$  |oüe  Dann  in  Derfclbcn 
<Siefcabgeftobcn,folgcnD$  Daö  bleibenDe  3inn  mieDer  nteDergcfblagen,  unD  abcrmablSabgcffebm 
merDen/  biofo  lang  man  Daö  ©ilbev  ju  unterff  in  einen  j\önig  bringe,  unD  folgen  atöbann  ( ob« 
mo/)1 3mn  Dabei?  fei>n  mirD )  »oüenDö  rein  macbm,  unD  folle  Der  SRtcDerfblag  Dem  3äm  gar  nichts 
fcbaDcn.  9ffiaö  aber  Da  9?ieDerfd?(ag  fei?  /  Da  jbmben  fie  nichts  »oh :  Diß  mebe  id?  um  Derer 
toilten;  Die  Suff  jur  tfunff  haben,  ob  fiel)  einer  »ieücibt  Darinn  übe«/  unD  Der  ©acl?m  ferner 
nacbDencfcn  moüte ,  Daß  er  bierinnen  eine  Anleitung:  habe.  Q3or  meine  ^erfon  achte  ich  /  Diemeil 
fteb  ©olD  im  ©aber,  unD  ©aber  im  Äupffer  nieDerfblagenldßt,  Daß  Diefer  SUDerfblag  auch 
im3mn  muglicb  fet?n  fönne. 

2ßic  man  em  ungefcbmciing  (Silber ,  reichen  ober  armen 

fyAltSr  fcfmiciotg  traten  foll. 

i^emeiloielmabgefbiebt  ,  Daß  ein  Silber  im  3ufammen«giefien  /  etma  üon  einem  böfc« 
3\aucb/  ober  mann  em  toenig  3'nn  obngefebr  Darunter  fommeü,  oDer  Daß  unter  Dem 
^agament  finnige  falfbe  ©rofd?en  gemefen,  ungefbmeiDig  mirD ,  foift  folcbeS  fotgenber 
©effalt  mieDerum  fbmeiDigsu  machen  j  fei  DaSSilbev  auff  einen  flachen  Sbtrbeu,  Der  mit 
reiner  fubtüer  ©lett  bcffrid?en  feo  /  bla3ibm$u,  biöDaö  Silber  fleußt  unD  mof?l  treibt,  Dannfcfc 
ibm  ein  Äuglein  oDer  Drei?/  nab  bem  Detf  Silbers?  »iel  tff  /  gar  rein  Q3lei?  $u ,  »erblaS  e$  mieDer,  bt$ 
folang  Das  Silber  Den  $5la$  beffer  halt,  unD  fbmeiDig  mirD.  3eDocj?  foBtbu  Das?  Silber  im 
»erblafen  auff  DemSbirbcn/  einmal  oDer  $mei?  mit  einem  glüenDen  eifernen  IXüfjr  *pötim  um« 
rühren,  Damit  ei  Durchaus  gefbmeiDig  merDe ,  aiSDannlaßeöcrfalten,  unbgeußeSth  einen  ‘Sie* 
gel  jufammen,  nab  Deinem  ©efaüen.  UnD  tfi  Dabei?  iu  mercfeit ;  mann  ftd?  »om  £upffer  etmaS 
»erbläfet,  DaoonDaS  Silber  am£a(t  reibermirD,  Dem  muß  man  alSDann,  mo  eS  Den  vorigen 
djalt  behalten  foll ,  im  gieffeti  mit  fo  »iel  ftupfferS  mieDerum  belffen. 

<2Ba$  aber  ungcfbmeiDig  Q3rannf>Silber  oDer  anDer  gut  Silber  tfi ,  Da$  »on  einem  Q$let?* 
S*cf  uiigefbnteiDigmorDenmäre,  Daffelbige,  mo  De$  Q5l<n$  menig  Dabet?  ifr,  Das  fan  folbec 
©effalt  auff  einem  flad?en  Bbirben ,  ohn  allen  3ufa|,fbmeiDig  getrieben  merDen,  et?  märe  Darm 
Daßeä  DeS^lepöjuwel  bet?  fiel?  hätte, fo  niußeä  auffeinem  ßabcn^efileibmie  oben  oom  Silber« 
brennen  gelehrt ,  rein  unD  fchmeiDig  gemacht  merDcn. 

^an  fan  aub  jum  fbmeiDig^macben  Deö  ©ilberö  einen  gluß  iuribfen  /  melber  Die  $?efaffm 
fafi  febr  reiniget ,  alfo:  ^imm  Sal  aikaü ,  ©alpetcr«©al^,  rohen  <2ßeinßetn  unD  ©alpcter, 
eine^  fo  oiel  alö  Deö  anDern/caldonirö  unD  folvin?  mieDer  in  einem  marmen  2Baffer,  laß  e$  Duvb  eine» 
Sil|  geben  coegulirtf ,  fo  baff  Du  Den^luß  bereit. 

2Bie  man  Pa^  Ktipffcr  oom^agamenf  ciemün^em  ©eit», 

^umt^cfc^ageucm  BiI&er/HbftcDeu  fod* 

?3üiw®btt>efe(unD  Q3ictril,  bepDe^  gleich  Diel ,  reibS  Flein,  feubt^änmit^fiig/  Da§ 
merDe  mie  ein  S0?u3,  meng  Die  9^im|  oDer  ©über  Darunter,  nimm  einen  langen 
leinen  ©ab ,  t bue  Die  9)}iin|  mit  Dem  3ufa|  Darein  /  nebe  Den  ©aef  übenmereb  oon  un« 
ten  auff  btö  oben  an  r  alfo,  Daß  Die  $?üti£  Darinnen  nid?t  ju  Dicf  liege,  geuß  aleoann 
^Oßaffer  in  einen ^?afen  oDer  ^opff ,  hänge  Den  ©aef  Darein/  Daß  er  meDer  unten  nob  auff  Des 
©eiten  anrühre;  feuD  ihn  bet?  jef?en  ©tunDen  lang  bepm  ^euetv  alfo/  m$  ßb  »om  ^ßaffer  einfeuD/ 
Daö  erfolge  mit  marmen  ^Baffer  mieDer/  DamitDer^afenoDer^opffallmegen  »oll  ^Bafferö  blei# 
be ,  fo  feuD  Dä$  5tupffer  auö  Dem  ^agament  oDer  ©über/  unD  bleibt  Das  ©über  im  ©aef/  Da$ 
mafcb  auö  marmen SßBajfcr,  unD  geuß  e6  jufammen ;  Raffer  aber  feuD  troefen  ein»  unD  reducir 

ma^  bleibt  mit  Dem  gluß  /  DenmanjuDen^upffer«0-|enbraubt  /  fo  baßDuDa^^upffet-/  foftb 
auö  Der  ?D?ün|  gefoften/  aub  forderlich ;  allem  Dat?  ©tlber  mirD  DaDurb  nibt  gar  fein/  fon* 
Dern  behält  nob  ctmaö  »om.$upffer  bei?  fiel?. 

2Bie  man  gute  probtr;® aagen  machen  unt»  ein; 

urfiten  feil. 

j^emeil  einem  ^robiver  nibt  allein  »onnbtben  fet?rt  miB ,  Daß  er  gan|  faubeve  unD  rebte  Q3ro<» 
bir^aagen  habe,  fonDern  aubmiffe/  mann  Die  trahiren  oDerfonß  aub  manDelbarmer* 
Dem  mie  oDer  moDurb  er  Die  mieDerum  belfern  unD  ihnen  bclffen  Fbnne ;  fo  abte  ibt?  »oc 

«j-rtjroRircr - einen  gar  großen  TJerßanD/  unD  tfi  aub  nicht  feirv  Daß  etliche/  Die  fid?  Dob  »or  fünß« 

JbDeNnrro'  übe  ^3robirer  au^gebeti/  offtum  eineö  abgeriffenen  ©bnurleinö  obevanDem  geringen  ?D?ange(^ 
Mr^®aaqen  mülcn,  gen  Nürnberg  unD  anDere  fernere  Ölte  fcnDen/  unD  Dafelbßihre  fallirenbe^robb'jraagen 
feiMl  Deltfcu  belfern  unD  mieDerum  juribten  (affen,  fo  ftc  »iel  mehr  Der  ©cfcpicflibfeit  fepn  feilten/  Daß  ffeoott 
tonnen,  fib felbff  Dicfelbigcn/  fanu  ihren ^probir « ©emibtmunD^robir^3^g  bef?Demabm unDaub  i«- 

ftiren 


llngefihtticu 
Dtg  Q5rannt* 
©tlDer. 


ein^lujju 
iinfcbtttcitHÄ 
ßcne  übern. 
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/*‘™  K«»«»  .1»#  fie  anbet«'  ihre«  probirens  genug c m  unb  ff*  barauffnerfafieti  tmrnm. 

tooffalbsn ,  unO  Damit  man  Danno*  son  fol*em  au*  einen  grünDli*en  Mit  ff  ibc  m,!ae  i™ii 
I*  inen  unb  allen  «iebbabern  Der<J)robir>Äun|l,fonDerli*  Denen  (i^ÄffiS!? 

Ow|  man  mdit  überall  Weidet  baben  fan ,  Die  nnt  fol*en  Soeben  «wffiSSÄ  • 

m^ful<tft^im,JI!Wl,,liWb'*  9J™**»’2B'M9en»ö.tPKbtudb  «Iber 

nachmalö  ,  fo  co  noth.thut  ,  tt>tcDcr  beffern  unD  rediheiren  |oU  ,  unD  ecfflid)  ton  Dev  iWroKiV  cmr,  •» 

Anbeben ,  Die  foii  gemacht  WerDen ,  wie  bemach  folget,  '  ]  )  m  Da  mn 

Sagbu-  au$  einer  alten  @d)wet Dringen  ein  fubdfcö  3Baaa  ^  Q5cifcbkin  frb’mVty’n  ,mh  fnr™; 
m  ,  m  auch  ein t  breit  Dünn  Zünglein  hao ,  uni)  fcurchau*  rein  unD  gm  glfämiii  UnD  iS 

fÄT  ^Jian  ffo  gefcbmiebete  <ffiaag*£dlcciem  fpanne  in  ein  Schraub- ^öibiein  unö  £»• 

feile  tö  au^  Dem  grtbffen,  fud;  alöDaim  Daö  Mittel  an  Deni|elben  Ort,  treib  mit  einem  eib-imeS^S S8al(ftc^ 
ein^leingVab  Durch*  25alcfle.ii,  unb  mach  ein  runD  ©rifftlein  baiein,  Da*  «uff b 
beraud  gehe,jmD  futtere  Die  gug  mit  Dünnem  Sa  bw9Mmg  ober  Änitter.clc-h  imiwffi 
mitjilberner  0d;lag4'öfb  folchc| fötifflein  ms  23jilcftein ,  |o  fd;iegt  Da*  Bcblaad'ofh  'o  m  Dünnen 
O^eüiijg  gern  nad),  au*  Demselben  emgelöthen  ©tirftlein  mirDDaö^ßSlcin^feikt '  sbXhi 

SÄ??*  Darar  TO”“*?  Jünglein  auff  einem  glatten  2lmbo£  gar  Dünn ,  miD  aüe  S  otTr  m 
einem  flemen  «^ol^geuer ,  Daß  es  nicht  rciffe.  golgenD*  fuch  Da*  Mittel  am  2ümifetn  *  ^ c5?i  !n 
lein  geraD  über  ftd;,  bi£$u  £nDe  Deffelbcn  (  e*  foü  aber  feine  Sang  fei;n  bonoSrftlei'i  m  Sw 
P* Klein )  unD  bezeichne  e*  mit  einem  @trichlein  ober  m 

breit*gefcblageneu  3ünglein,am  Dfig  geraD  uieDer,  ein  PJfiirPIt'jV»  i'iKv/rtiid  -»'•ii*  Ö01U 


ttnaueb  tWcÄn.  2B»nnDem  «alfo  ffi«» 

Dertmi  geraD  über  ft*,  Daun  feile folcbcS  auff  einem geltnben  £04 auf«  fub  rdfft ,  ?„Ä  ?-.‘f 
tallen.  ®u  magfi  aucfi  DaSgunglein  unten  auff  DemSSdlcHefn ,  um  aßoblrtanM  ^  ,  • 

bre*en ,  unD  funfilt*  ausfeilen :  2Ua*ma(S  b  uge  bcpDe  Oei tlem  am  ®dlrften  rerf? S'  t 
el)e  Dann  DaS93älcftein  gar  auSgefeilet  inirD,  b«0  «auffffi &Zn famt  tolLf  9lf,ul' 

Sänge  habe:  UnD  feile  alSDann  Das  Bdlcf  (ein,  «5*SÄÄ  ^ 

fubtilen  0)robir<3Baaa<  noUenD  fauber  aus.  3Ui,  aber  ÄS1  Ä  F'ff  ■o;„orar  e« 


unDmn  gefeilet  meiDen,  al)o,Dag Die  ffBölfelem, Darinnen  öie  aBdr^Lin  ju  fiegen  Fonnnw;  Diiw  il  d  ÄoI6(‘,n' 
b.e  SM;  ein  rem  unD  geraD *mDur*  gema*t ,  unD  mit  einem  tlemen  BSBÄt 
auSgeglettet  merDen,  Da§  fein  ©rat  Daran  bleibe :  Celebes  Mbtem  fo  lana  ^oldeitu 

lein  Hl  unD  Daö  SBalcflein,  mit  Dem  Oertlein  nicht  hur^ frifchm  fan  f  '  a  3m* 

2Bmn  nunDa^^blblein  bereit  i(i,  fo  nimm'  Das  gefeilte  SMtflein,  unb  ■ 

lein  mit  Dem  3ung(ein  unter  jich,  ütibfiche,  ob  Daffelbige  auff  beoDen  Seiten  ^ic  ^ro5 

WnDet  fiM  Dag  eO  auff  einer  Beiten  fernerer  f  ,3  SSr£"  %ci  ff 

um  fo  niel  belffen,  bis  fo  lang  Das  SBdWliin  glei*  bdnget7alSDiS ÄS  tSS  Öf®-*’ 
einer  gelinDen  feilen  glatt  unD  rein,  oDcr  mit  einem  geünDen  <2ßefeftem  unh  Lm..^  S;  k  b-?n- m  c 
garten  »lut|«m,fo  man  @(a«opff  nenSet : 

tio*  einmal  am  S6lbiein,_ob  es  g(ci*unD  eben  banget,  DannteS  feinen  sÄgel  habe  ^  f  fud;S 

35o  Du  aber  feinen  (ö*inieDt,Der  Di'r  Die  2ßaag*dlcf  lein  mit  Denen  Sunälein  fcbmieDei,  fdnnr 
haben fanff, (wie  eSDann  m*taile  @*mieDt  alfofubtii gan« unD bon einem®  utf  SÄS 
gen)|o  nimm  einen  reinen  fiahfnern  $raf,oDer  ein  gecbmieDt  Sifelein,  in  hffSSSS?”! 
ohne  Bünglein  mit  filbern  fchlag^löth  erfrlid)  Darauf ,  Daran  D^  kugen  aul  mY^tSmÄ0 
Effing  gefüttert  fepn  foüen,  Darnach  fo  feile,  nach  obgefegter  Mr,  ein  i 

aber  DaO  füttern  riiit  Dem  Dünnen  SahnWng,^ ;UnD ^Diefelbe KÄÄÜ  Lf 
fanff  Du  mit  gülDenem  @chlag^öfh ,  «UeömaS  an  Der  Qirobir^aaa’n  »^cnDtnmi! It,  fo  ^ 

löthen,  Dann  folch  @ch(ach^oth  fleugf  auf  Dem  gifen  ohne  füttern  aem  uiÄrh  IilfS  ^sUbcr  sSf/Ätf, 
au*  Die  fleinen  @*ifferlein ,  an  De^roto^aagimftfieinfD^^ehenwamlMe  3?4Sn  ^oDer  ^ 

SÄhSSÄf^"'  &,m,t  f*™  «“»«A  ^dTÄS  aus 

,  bie  gemaebte  '»robirrffffiaagen  blau  anlauffcniu  lafien,  Damit  fie  nirbtr« 

(ei*tli*  roden  füllen,  Da» gef*id;t  alfo :  Sägern jiem(i*DicfS eben ©fen  im Keue^wa  m  w  ttn 
KDo*  m*t  gar  braun  glucn ,  leg  Das  fSdlcflein  mitDem  einen  Ort  Darduff,  unD  eu*  es  Zo  s 

&rt'  a|f“  6“r*aus'  «*>  »«Hem  @efato,bfan  wirD.  wel*eS  Dann  gS(D  aettirb? 

Ulffm  tuiffe  ,  je  uinivi  Da»Orti|i,  je  ebe  es  erwärmet  unD  anlauiftiDerbafben  ifftS  leicfftlitb  mnfrl 

is^Äsrasss 

^-p^JSSÄÄ'KS; 


& 


befere  PrDbtrh. 


3« 


©iiö  nfrc  S5ucj) 


i  %  i  i 


2>ai  gefßjtiitbft 
2Baaq6dlcflem 

a.  BaöÄolbleitt 
äug  Dem  qrötx« 
(len  gefcbmubt 

b.  Dtr  balbc 
qeftfttniebteÄoIj 
b««c  j)itau<* 
qefeilte  tyrobtr* 
ißaaq  mit  «i? 
nein  halben 
JColben  D  St« 
benot  Dcrlein, 
eine  oben  ant 
Äolblcin ,  bi« 
anber«  an  b«m 
3ünqUin  E. 
Sie  Oenleiit 
F  nri«  Di« 
©aaqinit  bec 
5ßar^im  £agec 

litntG.bit^pjjj, 

lein  am  qanfjeo 
Äblblein  H. 
Sie  aiejllcitj 
baran  bie 
Scbnürlein 
hangen  K  Bie 
probir  SBaag* 
Spanien,  mit 
7  bn  fletnen 
£ic&f  ftidlgm 
l  Sie  Äocn* 
3«H0.  M, 


^on  ^ufttrung  unb  Einrichtung  brr  probm 

35«<jg«n, 

5W  ©nric&fentoer^robir^gBflaflenifl  eine  fonberlichetfunff,  unb  an  bem  ^obnv^Caa* 
CJC/  gen^machenDa^recht^eifler^flücf/melchcönichtciHemjcbei!,  bi«  fie  machen,  befannt  i|L 
unb  gefebicht  alfo :  ‘SBann  bi«  ^robir^aag  auggefeilet  tfl ,  tri«  rorhin  geirrt,  fo  mach 
Sie  eebroe*  ron  Silber  pep  flache  Schdlgen,  bie  glatt  ünbfauber  [epnb,unb  bannoch  jtrep  gar  bünne  f  leine 
rtnbec@eba»  Schdlgen, bie  man<£in[dh*ober©ch*Schd(gen  nennet, trelchejugleich  fo  fchmer,a(S  ber2Baag*baltfe» 
len  aa  bet  $ ,  0^x  eher  ein  roenig  fermerer  al$  leichter  fepn  [ollen,  unb  befchnür  bie  mit  [ubtilen  [eibenen  (Schnür* 
SJSSS,  lein, in  ber  £dnge,ali  ber  gan^«  SBaag^alcfen  ton  einem  =Oerf  lein  jum  anbern  ifl ,  [olcher  Schnür* 
r*®, 9  lein  aber  [olle  ein  fcbe$  oben  ein  [ubtil  Siefflein  haben ,  mit  benen  bie  Schnürlein  [amt  ben  Schagen 
2lgwtn.  fln  Dje  j^rrtejn  Der  Q3robir*$Baag  f dnnen  gehangen  trerben.  ^Bann  bie  Schdlgen  alfo  befefmürt 
fepnb,  [omiege  bic  gegen  einanberauff  einer  anbern  $robir*2Baag ,  unb  flehe  ob  jt'e  gleite  Schme* 
warm  bi«  ren  *>abcn'  hflnn  *>dng  ^‘e  an  öic  Ocvtlein  beö  35dlcflein$,  [eh  bie  0'cfcfchdlgen  barein,  unb  häng 
sffiSflci  f ai,  hie  $robir><$ßaag  an  einen  baju  gemachten  Sluffjug  *  unb  jeueb  fit  gemach  auff.  <2Bann  nun  bic* 
tcn.  [elbe  mit  einem  Ort  auff  bie  Seiten  fchldgt,  [obeflehe  baö  Ädlcflem,  ob  [eine,  bepbc  gingen  auch 
gleiche  Schweren  haben;  3fi  nun ba$  SSdlcflein  gleich,  unb  bie  <2Baag  glcichtpofil  noch  auff  eine 

Gelte 


f 


Don  fcett  @iitci'>(Sr|<n.  3» 

©eit«  leudjt ,  ha«  ift ,  wann  Du  fie  auff  einem  Ort  nieDcrDrucfff  ,  baß  Da«  S*algcn  Wn  bleibt, 
ima  alfoaufF  Der  anDcrn  ©eiten  cm* ,  unD  will  ni*t  wicDer  juruef  geben,  fonDern  ft»  bleibt , 
fiSS  Sn  5Bal*n ,  Dag  er  an  Den  Orten  ju  ho*  gerichtet,  Daoon  Dann  Die  3S3a  9 
auf  beuben  ©eiten  fallet,  unb  nicht  innen  flehen  will:  SoDu  big  weifi/faiidjte  Den  SSalcfenauff 
Kn  ©eiS  etwa«  nieDriger,  Doch  alfo ,  Dag  er  nicht  auffeiner  Seiten  hoher  ober  nieDriger  fct> , 
dfaufff  "a^Demlu  föllem  ^ten  folit  Du  ein  <Sirn.bau.mn  S^tteS  ÄrettUin  Wen,  toM 
5;„  «4  ins  ffreunaemachtfeon  [olle/  unb  mitten  auff  betngreuh  ein  M*lein  fei)/  auff  fol*eä  leg 
SenÄ ^S51!fe“robir.2Baa9,alfo,  bag  ba«®arhlein in« Mehlem,  unb  beri5al*n 
unb  Sünglein  auff  Die  3iigtu  liegen  fommen,  fo  fanfi  Du  alfobalD  feffen  /  wie  Der  «Salcfen,  baä 
stinalrin  unD  Die  ücrtlcin  gerichtet  fct)nb,  Damit  Du  ihm  carnach  helff^ff  fanft*  . 

®  ©ju  sarm  w  (ein  alfo  ger icl>tct  i (1 ,  Dafj  e£  gegen  Den  üertletn  ein  wenig  nieDriger  ftchet, 

u  fSWrtch  obeT  TO  auff  Dem  3$rettlein  ift,  fo  leg  Dann  inö  ÄiMbleininfetn  Säger ,  gib  ihm 
bie  K*ttS*neUigfeit/ alfo  baff  e«  Da«  fleinffe  ©ewichtlein  in  b'"en  !»robir-@ewid)ten  wohl  er/ 
SltSS  Sraiiö  ’tebe  ,  unb  im  Säger  nicht  ftctfe ,  au*  Darinnen  tnd)t  ju  Diel  Sauffä  habe ,  Da$ 
ift,  bagbie^ölijlein  unten  am  ^olblein ni*t  weit  Dom  SBdrljlein  ftehen,  fonDern  Dag  man  nur 

5U  Pl£nnanrni^Dien  Ikobir^aag  aufö  ffeifftgfte  alfo  jugeriebtet  ,  Daf  fie  üjre©chneüigfett 
rmh  nicht  fteeft#  au*  Weber  am  2ßdr§lein  noeb  am  ^altfletn,  ein  Mangel  ift  3  fo 
foll  fie  billig  bct>Dc6  mit  Denen  ©*'©ewi*tcn  belaDen ,  unD  of>nc  Diefelbe  unbelaDen  au* ' 
nne  ftebrn  ,  but  ge  Da*  nicht ,  unD  fcbldgt  belaDen  auff  Die  eine  ©eiten  ,  unb  unb  laben  auff 
Dann  finbet  fid)  Der  gröfite  Mangel,  Den  ihr  Diel  ju  tuenDen  nicht  Derftehen.  JJl* n 
fn rl a"fo  tbun :  Silff  Der  Ißaag  oben  an  einem  Oertlein  ,  unb  auff  Der  intern  Seiten 
omSdlaen,  baö "erftehe alfo:  biege  Da*  eine  tOertleineiwwenig  ju  pruffen  unter  ft*,  ober 
?in  enatr#  foaibttf  berdßaag  auff  Der  anbern  (Seiten  alöbalb  einen  2lu$f*lag,  Dann  Die 
Sdngeübermfegt  De  ©*were ,  um  fo  Diel  nimm  auf  Der  anbern  ©eiten  Dem  Qchalgen  ab.  Damit 
DfSaaaaleid)  im  Äolben  toieber  innen  ftehet ,  «Wann  Derfu*  Die  mieberum,  ob  fie  belaDen 
ober  mibcfaben  reicht  thue ,  unb  ihre  rechte  $um  erften  gegebene  ©*neüigfett  habe :  gefleht  Daffe  bc 
nicht  fonDern  jeuebt  noch  ein  wenig  auff  eine  ©eiten ,  fo  haft  bu  ihr  ju  Diel  getban ,  Dann 1  htlff  t|)i 
mitbem  TOieaen  DeO  Öevtlein6  unb  ©chdlgenö  tuieDer  jurücf,ober  aber,  haft  bu  ba$  Oertlein  nicht 
auff  Der  vechten  ©eiten  gebogen,  fofchldgt  bie^aag  noch  falfcherl:  3)erha|ben  Du  Dann  letd)tli^ 
fehen  fanff? auff  welcher  ©eiten  berfelbenmit  Dem  liegen  Unb  Stiften  ju  helffeni^^Dufanffauch 
Den  ^Idß  brauchen ,  wann  bu  auff  einer  ©eiten  Daö  Oertlem  gebogen  hafir  Dag  DuniiJtalöbalD 
auff  Der  anbern  ©eiten  Dem  ©chdlgen  helffeft ,  fonDern  Dergleichömitöewichtlem,  Djfibie^aag 
Simfolben  flehet,  DaDurch  fanft  Du  fehen,  ob  fie  nach  folgern  belaDen  unb  unbelaDen  ohne 

ffOjangel  innen  ftehen  wirb ,  Darauff  ift  ihr  folgenbtf  ieichtlich  iujielffen-  Aff,miiKfa 

m  &  ifi  eine  groffe  «OJuhe  eine  2ßaag  in  folcher  ©eftalt  einiunchten ,  bann  eö  fuch« 
ein  süTeifter,  unb  macht  ihn  Dermaffen  irr,  Dag  er  nicht  wiffen  fan,  wie  er  ihr  weiter  belffen  fan, 
i  Do*  ft  Der  Dorgefchnebene  fe^gefe^te  <2Beeg  ju  folchem  ginrichmt  Der  befite ,  unb  geh^t  nur  eine 
Suft  unb  unDerbroffene  $erfon  Darju.  ©0  Diel  hab  ich  in  Dtefen  ©achen  ju  einer  guten  Nachricht, 
Dieweil  c«  6cm  fffrobiren  anhängig  ifi  /  unwrmelDet  nuht  wollen  taffen. 

^5mit  au*  We  HJrobir-Ißaag  »or  ©taub  fauber  unb  rem  behalten,  auch  wann  nwi?« 
brauÄffl  ,  Dur*  Den  WnD  ni*t  »erhinDert  werDc ,  fonDern  ohn  allenfSJangel  fi*er  flehen  Ihn. 

“S  man  fe  S  ein  fauber  wohl  geformirte«  »on  -Solls  gema*te«  <JJrobm@eh«uff  fegen, web- 
*e«  auff  beoDen  ©eiten  mit  hellem  li*ten  @ta«  befeftt  fen  ,  Daff  DaShicht parem  falle  ,  unD  man  aUc 
yimawoblfehen  möge,  (Deffenjotm  in  nacbfolgenbem  abgenffenf  umhe«@efi*t« :  wiUen,Damit  ti 
Dur*  Wefe  Satb/Weil  hai  8cuevDem@ep*t  etwa«  f*äD(i*,wieDemm  gef*atfft  unD  erfrifcht  werDc. 


2>it  2ß«afl 
foile  belaüen 
unDunbcla» 
Den  innen 
ftehen* 


2>ec  größte 
Mangel  tat 
ttficityien. . 


©af'JJro« 

bic«@thduß. 


üßiebit  pcoss 
bic  =  ©tDäuß 
inwenDig 
unDau^men» 
big  anjiife« 
hen  feunb. 
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SDdö  ctfc  ^udj 


533 je  man  btc  prcOir  -  (Bett>tci>t  ton  6tföcr  ober  ^leffwg 

madjen  mit»  iiW^iUit  foü/  unD  erpejj  Die  ©tön*  Pfennig« 

uüD  Ä«rat«  ®cu»ia'»r. 

.  ,  ,  »  '•  f  t|\.‘  .4  /j*  ■  f*  •  ' 

t  Verteil  bepbeSan  berÖlad)ungunb21u$thei(ung  Der  ©emicht  nid>t  menig  gelegen- muß  ich  fer* 
r  ncr  an$eigen,mie  unD  moton  bfefelbcn  am  beßteu  ju  Juristen  fepnt>:erfth'3>  iffä  beffer,  baß  fi« 

-  ->  ton  gutem  ©über  gcmad)t  merben,  alöton  Öleffmg »  Dann  Darüber  fcfcmufef  nicht, 

laujft  and)  nicht  jo  gern  an  alo  Der  Öleffing ,  fonbern  bleibt  aümegenfauberunb  rein :  foman.nun 
Dao  ©über  an  ein  gainlein  gegoffen  bat »  foll  man  tiereefigte  ©rücHein  Darauf  fchlagert ,  in  her 
Proportion  unD  greife  ,  Darnach  ein  jebeö  ©tütf  lein  Probir*©emichfö  fetter  ober  leicht  wegen 
[olle ,  unb  fo(d)e  ganfc  fauber  unb  rein  feilen ,  unb  foigenbö  auf  einem  SBefcßein  glatt  Riehen  ,  Dame* 
ben  offtmalä  aufberprobir*»<2B«ag  einiebcö  infonberbeit  gegen  Der  21btbeilung  mit  gleiß  auff* 
jiehen  ,  bamit ,  moeö  noch  etmaS  JM  fehler  mar,  raanö  leichter  unb  gerechter  mad^n  formte, 
unb  lefelid;  jufl  innen  flehe- 

termepnen  aber  etliche  Probirer ,  man  foü  bie  probir*  ©emicht  ton  oben  herab ,  als  tont 
größten  biö  auffö  fleineile  machen  unb  abtheilen  ,  etliche  aber  Dagegen  tom  fleineflen  bt$  junt 
größten ;  barauff  miffe,  baß  e$  folgenber  ©eßalt  am  beßtenfep :  mann  man  probir4©emicht  ton 
neuem  juriebten  unb  machen  rniü,  foü  man  Die  ton  oben  herab  ,  tom  größten  btö  auff$  fleineße 
euSaicf  ©tücf  abtheilen ,  umbeßmiüen,  baß  man  am  großen  ©tücf  Die  gemifle  ©cbmeren  einer  ölarcf 
’  beiTer  unb red)tfd)ajfner haben fan,  alö  mann  man  tom  fleineflen,  ton  Der  halben  ©ran,  ober 
geller  anhüb,  unb  ein  ©emicht  Da»on  machen  foüt ,  ba  entmeber  Die  Ölarcf  tiel  $u  fehmer,  ober  ju 
leicht  merben  mürbe,  alö  man  begehrt  hatte,  unb  in  Dem  halb  ju  fehlen  märe  jberohalben  foü  man 
ju  fold)er  Slbtherlung  ton  oben  herab ,  f lein  gef  örnt,  Ourchgejrcbt ,  gemafchen  $upjfer  brauchen, 

.  Durch  welches  jufehen,  mietiel  man  einem  ©tücf,  Das  nodretmaöjufchmermdre ,  abnehmen  unb 
5j)rof*ir5@cj  megfeilen  müßte  t  unb  mann  nun  folchprobir, ©emicht  gar  fertig  iß.,  fofoüe  eö  aisbann  ton  urt* 
nJicfctault;  teni  auff,  tom  fleineflen  biSauffS  größte,  mit  gleiß  auffeiner  fchneüen  guten  Prob(r#2ßaagen 
iujr«h«n.  guffgejogen,  unb  fo  nod;  Ölangel  Daran  märe,  Der  bann  nicht  groß  fepnfan,  toüenb  gemenbet 
merben. 

gßie  nunbie  Probüv©emicbt  ßücfmeiß»  unb  mie  fd;merabgethei(t  merben  foücn,  baten  iß 
oben  «uff  Dem  i j.  unb  i4-  SBfot  .«Bericht  *u  ßnben. 

QJon  ättgalung  t eei  ffentner  *  (3efm$t& 

Seichmiebie©rän^pfennigmnb^araN©emicht,  um  Der  gemifjen  Schwere  miücn,  ton 
oben  herab  gctheilt  merben»  atfo  jfollc  eö  mit  Dem  ©entner*©emicht  auch  gefd;ebcn-  2ßeif 
aber  in  Denen  pfunben  beffelben  ungleid;e  ^heit  fepnb ,  bas  oerßebe  affo :  Der  Zentner 
hatioo.  pfunb,  Der  halbe  fo.  pfunb,  unb  Das  ^icrtbeil  zj\  pfunb,  unb  man  miU 
ungleich«  Darauf  16.  pfunb  theilen ,  melcheö  einem ,  Der  Der  Sibtheifung  nicht mohl  berichtet ,  mühfam  fepn 

£bdl».  mirb,  fo  foüt  Du  ihm  alfo  fhun :  mann  Du  bie  Slbfheilung  btö  auffö  Q}ierthei(beö  ©entnerö  recht 

gemadjt  ha)l,fo  rnieg  folch  QSiertheil  Cenfner  gegen  einem  probirf@emicht  (eö'fep  gleid)  ein  dentnei^ 
oDerpfennig*©emid)t)  ab,  unb  mie  tiel  folcheö  miegt,  nad)  Dem  fanflbu  Deine  Rechnung  machen, 
mietiel  1 6.  pfunb  miegenfoüen,  nimm  bewein  Krempel,  ich  fo^e :  bie  neue  ahgetheilte  zj .  Pfunb 
miegen  am  Pfennig'©emicht  ein  Ölarcf  ij.£oth  j.Öuintleiü,  fo fpred)e ich :  Die  zf.  pfunb  mie4 
gen  ein  Ölarcf  i  ?  ■  ^oth  *.  Quintlein,  maö  merben  16.  Pfunb  miegen»  foTommen  i?  5oth  o.  Quinta 
lein  o.  Pfennig  ein  geller ,  unb  ju  prüfen  ein  menig  mehr  alö  ein  ^iertheil  eineö  «^dler^,  alfo  fehmer 
müßten  aföbann  fedhjehen  Pfunb  miegen,  nad)  biefem  ©emicht  ober  16.  pfunben  theil  bann  mit 
f  lein  gef  örntem  ^upffer  Dein  toüenb  ©emicht  ab ,  auffS  f  (einfle,  mie  Du  jutor  berichtet  biß  morbeti, 
unb  obgleich  Der  Rentner  mehr  Pfunb  hdtte,  fo  fan.man  Doch  Die  ungleiche  5lbthei(ung  Daran  buräh 
fold;cö  gleich^  ©eßalt  auch  ßnben. 

©o  nun  baö  probir«@emicht  gan|  unb  gar  fertig  gemacht  iß  merben  ,  fo  jeuch  c$  g(eid;er 
£)6bic  ^ro,  ©cßalttomfleinßen  biö  jum  größten ,  mie  Du  mit  Dem  torigen  gethan  haß,  mit  gleiß  au  ff, 
^ann  öflran  nod)  ein  Ölangel  befunben,  fo  menbebenfelben  and),  bann  Darnad;  menig  Unter* 
ti£m!  fcheibfepnmirb,  unb  Dennoch  Der  ©entner  in  Deiner  begehrten  Öchmere  bleiben. 

1  '  ©amit  Du  aber  gleichmohl  gemiß  fepeß ,  ob  Deine  Probir*©emicht  iuß  unb  gerecht  fepen,  fo 

fe^  biefelbigeßin,  unb  mach  noch  ein  Probir*@emichf,  biefeman  Der  @chmer  gleid)»  leg  alobanti 
bie  gemachte  ©emicht ,  fo  in  ein  Probir  *  ©emicht  gehörig  ,  aüe  jufammen  in  eine  fchneüepro* 
biv^<2Baag,  unb  mieg  Die  gegen  Dem  anbern  gemachten»  treffen  bie  jmep  gegen  einanber  überein»  fo 
haßbu  fierecht  g^mad)t ,  mo  aber  nicht ,  unb  bu  beßnbcfl  ße  nicht  in  gleicher  0chmere,  foßche, 
an  melchem  Der  ölangelfet»  baßelbige menbe.  QBer  feiner  ©emicht  gemiß  fehl)  miß,  Der  muß  ßd) 
biefer  ölühe  nicht  herhrieffen  (affen. 
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öuncten,  tute  ötel  cu  an  ^r  ®fee  L  9a(^tt  «jogen  voirD,  gef<Wn,  Damit  Der  ©raD,  Den 
u»or,uttDebe Darme«  auff «SßllJiÄ  in  em  Wern  t m 
$  com  SetcDnen  aujfonjft/ .wtywi  h  a  Kjr«iciur1ufel)en)  in  Die  runDe  Wiein, 

-  w 

®««g£  ssä  skä'äpä“ 

3  ;^5  l£  ,u  berichten  ,  wie  McfWWflc  unb  em 

Sl  infönSeit/femee  mm  unb  ©gerafft  nac&,  >»P«W 
i6er  ben  eStim  /  offen  Slug  i  «bern  ©ang  unb  frommen Öfen  f  »»*> 
s  i^fAnuiR  <  wcvcfcn  mehr  /  jn  gut  gemacht  unb  gefcbmelßt  folleii 
SnfSS  iS  in  btefern  4va«at  allein  »on  ben  Droben  «m 
‘innen  'Seuer  »u  fcbtriben  für  micD  genommen  |ab  /  unb  jet^gebacbrc 
SBSf  «uff  ' benW • Wm  fonff  faff  gerne«  ton»/ 
SblSlSbewenben (affen,  m «$ aber wnetlicöen grofien|Bew 
pHlnndfjtu/  in  biefem  unb  anbetn  foigenben  Sucbcnt/  bHrf* 
U  bSu  ue!  g«frf)«4t  Ueil  fotcbes  mcf>t  gemeine  Oacfjen 
J  fepb)  allein  um  Söcrtcfjto  willen. 
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APPENDIX. 

annotationes,  ober  notpmeniügc  3(nmcrcfungcii, 

üba  £>ee  >)crm  (Jcfers  eifTes  s2Mict>. 

$5tbofcl  unfcr  Autor  fcrobcn  in  @?r$ffclunci  bcrjenmcn  sjtecteD» 

morin  ein  ^robirer  jum  fleifjigften  geübt  unD  erfahren  fetjn  joll,  nid)t  mit  ge* 
bencfef,Da§  biefelbe  fiel)  aucI->  in  grfanntnifs  Der  meraUifcl>cn  principien,  mos* 
aug  nemlicb  unD  tt>te  Die  befaßen  generirt  merben ,  üben/  unD  if>ren  Urfprung 
ernennen  muffen,  fo  feil  Doch  billig  nicht  nur  ein  jeber  ^robuer ,  fonbern  jeber# 
mann, her  Die  Philofophie  unb  natürliche  Singe  ju  erforfeban  bekehret ,  ihm  Daf^ 
felbc  juoorberftunbam  aüermciflen  angelegen  fepn  (affen,  Dager  nemlicb  Den 
Anfang  unb  ©ebraueb  ber  Metallen  unö  mineralien  mobl  wrfkben  lerne  ,  fo  mürbe  er  befüiben,  baf? 
(okbe  ^rfanntmfj  gleicbfam  eine^bBur^el  aller  anbern  fünften  unb  £ßtifenfcbafttcn  fei? ,  feubetbar* 
lieb  Denenjenigen ,  Dieimunb  mit  Metallen  arbeiten  müfjen ,  a(gDafmDaUc^g^eute,0cbme(, 
$er,  ^robirer,  ©olbmnb  @ilber*@cbmicbteunDDerg(eid)en.  &  fmbet  ftcl>  aber  in  genauer  Um 
terfucbunguiiDExperien^,  baf?  alle  Metallen  unb  metallifcbe  marcafiten,  algba  finb  ©olb,  0il# 
ber,3inu,  ftupffer,  ZSlet),  &f«nf  gBifmut,  0pie§  *©(ag,  3incf,  &  aug  tva(>rt>afftigcni 
Quecf^filbei/@cbmefel  unb  Arfenico^ntfpriugen/ melcbe^  biebrep  metallifcbe  Priucipja  finb,  neralicb 
jQuecbftlber  iji  Mercurius,  (gcb'mefel  ifiber  Sulphur,  unb  Arfenicum  Dag  metallifcbe  cgalß,  uub 
naebbem  nun  eing  ober  Dag  anbere  prardominirf ,  mirb  Dag  Metall  febmever  ober  leichter,  fpröb  ober 
febmeibig:  algitnöolD,  BtepunD  <333ifrimit  bat  Mercurius  Die  ObcrbanD ,  m.fmegen  fte  febme* 
rerfwb)  a(g  anbere,  unb  nehmen  Da*  £uecf*ft(ber  in  ber  amalgamation  gern  an;  5jn  Jvupffer, 
€ifen  unb@pie^gla6pra:doininirtber  ©cbmefcl,  barum  fie  leichter  finb,  unb  läftfid) »mar  baö 
$upffer  mit  Sftüf)/  aber  ©fen  unD  antimonium,megcn  mebrern  @d)mefe(g ,  per  fc  feineg  meegg 
mit  Öuecfcfilber  amalgamiren.  &  finb  smar  einige,  bie  fo!d)eg  miberfpreeben ,  baf?  gebaebte  brep 
Singe  bie  Piincipia  ber  betauen  mären,  aber  merben  fte  eg  äumflei|fgttenunterfud)en,fo  merben  fie 
biefe Drep  ©tu  cf«  in  aHen  metaüifcben€r(|en  mabrbafftig  bcfütiben ,  maffen  in  ben  ©d)nu%/)utten 
aug  aHerlepgr^baöAifenicum  (melcbeöman  auch  De^mcgen  Hüttenrauch  beif?)  in  großer  Sfteng, 
unb  in  ©cffalteineg  ungeheuren  3\aucb$  unb  bicfenwebelg ,  beraub  rauchet ;  Der©cbmefel  bren* 
net  ebener  maffen  Südjterdob  aug  DenfcbmelfcenDen  OJMallen  unb  ©£en ;  unb  gibt  blaue  ,  grün 
unb  braune  flammen  pon  ficb :  nach  ©gdtfebafft  beg  O^etallö,  fan  auch  aug  ©pieff  ©lag*  unD  3ino* 
ber*©$  corporairfcb  geigen,  ^inbin  red)ter©cbmefe^@cfia(tporgdegt  merben,  baf?  man  auch  Da# 
mit  foüte  fbnnen  an$ünben,mie  mit  gemeinen  ©cbmefdrHiMfelein  ;  mie  Denn  auch  aug  gemeinem 
.Oue^filbcrunbigcbmefehmibrer^ermifcbung  interner, eben  ein  fo  fd;öner  3inober  bem  anfeben 
nacbmirb,  mie  ber  15erg*3inober ;  ber  Mercurius  jmar  ober  Ouecf^filber  erfebeinet  in  ben  £rhcn 
«nb  flieffenben  C07ettiüen  nidht  lebenbig,  me(cbeö-aud)  nicht  fepn  fan  *  fonbern  coagulirt  unb  erflar# 
ret,  md(  ihn  ber  (gdjmcfel  ober  bie  metallifcbe  gettigfeit  töbtet  unb  hart  tnad>et ,  menn  aber  bie 
Metallen  inö©d)iml^Seuerfommen,  fo  erjdgen  fte  aUefamt,ein3mie  DaO  anbere,  bie  Ö5eüalt  beö 
gemeinen  Quecf#filbeiö,f6nöen  auch  burd)  $un)l  miebertn  ihr  erfteö  Sfßefen,  nemlicb  in  ein  lauffen* 
beg  Öuccf^(Hber  ,auffgefcblofTen  unbibreg  @cbmefe(g  entbunben  merben,  Da  fie  Denn  aud)  in  Der 
5£älte  ein  mabreg  Quecf^filber  Perbleiben:  Dennoch  aber  finb  obgebaebte  brep  Principia  nod)  nicht  Dag 
alleverfle  2Befen  ober  Prima  Matcria  Der  Stallen ,  fonbrrn  merben  porbero  oon  ber  ^afur  aug 
ben  allgemeinen  Elementen  componirt ,  unb  jmar  fürncmlicb  aug  bem  gemeinen  fiieffenben  2ßaffer  •, 
unbbagbeme  alfofep,  feben  mir  täglich  oor  Slugen,  t>a§  in  aUen  fiieffenben  Rächen  aug  purem 
lauterm  ?53runnem®iffer  (ganb  unb  ^iefelj]einemad)fen ,  in  melden  an  PidenOrtenetmag^e# 
taHijl,  egfep  fomemgalgegmolle,  boeb  mchrentbeilg  @olb  ober^ifen,  etmanftueb  Silben  mie 
ich  bennfdberdnen  gefeben,  ber  aug  einer  gemiffen  ^irt  großer  ^iefebftcme,  mdebe  er  häufig  unter 
ben  gemeinen  ^ffajierdteincn  gefunben ,  mit  @cbeib^Ba|fer  einen  ^temlid^en  Sbeil  guteg  Wilberg 
exrrahiren  fönte,  nift  ^erficberung  ,  bof  ihm  folcbeg  ein  guter  ^reunb,  mdd>er  aübereit  über 
xooooö.  ^balcr  auff  fotebe  ^eig  profperirt ,  unb  ihn  baffelbe  ebener  maffen  fleiffig  $u  treibwi 
»ermaf)netbätte,Pertrauet,  gefebebe aber  mit  gro)fer£D?üb  unD2lrbeit;  fo  feben  mir  aud)  aug  bem 
^vbein,  unb  anbern  ^(üffen  Piel  @otb  mafeben,  unb  ob  ^mav  ctlidje  oorgeben;eg  merbe  folcbeg 
^olb  aug  benen  bergen  ,  »on  mannen  ber  IKbein  entfpringet ,  unter  bem  Sanbe  beraug  gc* 
febmemmet,  ift  hoch  folcbeg  fäcberlicb  $u  b6ren,  baf  ein  fofebmereg  Corpus  in  bie  jo.  fo.unbmehr 
teilen  folte  fortgeführt  merben,  fonbern mäcbfi  Pielmchr  aug  bem  lautem  Dvbcin^affer,  ma)fn 
etman  $6rner  gefunben  merben ,  bie  fo  febmer ,  ba§  ein  fiarefer  ^lu§  fte  nicht  einer  (£üen ,  gefebniei* 
geoider  ^ag^DJeifen  meit  txrmigte  fortjufebmemmen :  unb,  mdcbeg  bie  Wahrheit  noch  bcmei§(i^ 
eher  macht,  fo  mirb  auch  ber  Qanb,  baraug  bag  @olb  einmal  fo  rein,  a(g  möglich  gemafchen,  unb 
feparirt  morben,  mit  ber  3<it  mieber  gülbifch;  baf  baraug  hernach  auffg  neue,  mie  pormalo,  fan 
©olb  gemafchen  merben.  Sa§  aber  folch@olb*(?ifenober@ilher  folt  immediare  in  benen  ^lüffn 
aug  ^Baffer  machfen,  fag  ich  nicht,  fonbern  behaupte  oieimchr ,  baf?  auch  bafelbfi,  mie  in  ben 
23ergen,  oorhero  gebachte  Prindpia  utib  Sal  aug  ^Gaffer  genevirt  merben  ,  unb  hernach  allererfl 
baraug  Die  SD?etaüifche  compoücion,  mie  Denn  alle  Wiefel» 0teine, menn  fte  flarcf  aneinanber  gefchlagcn 

merben 
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werden, einen  heftigen  ©cbwefeb3caud) ,  und  im  greifen  ftcuer,  einen  a rfenicälif<%n  Sampff « l>a- 
liren ;  wenn  mir  demnach  offtgemelDete  metallifcbe  Principia  wohl  ergründeten  ,  nodre  fein  Zweifel, 
man  f  önnteofft  viel  gröjfjrn  «Ruff  au$  Dergleichen  Arbeit  haben, auch  feine  ©efun&beit  beffer  m  Siebt 
nehmen  ,  welche  deren  gar  viel,  die  nicht  teilen  was  fie  unter  fänden  haben  ^jämmerlich  verlie* 
retr,  indem  fie  unborßehtig  die  febarffe  arfenicalifebe  aromos  mit  dem  2Ubem  in  fleh  Jicben,  web 
che  ftch  hin  und  wieDer  jwifc&en  die  Häuflein  auff  der  Q3rufl  und  Junge  fe$en,  dafelbß  Apoftem , 
Vom icas ,  Tubercula  j  oder  He6tic«irn,  und  alfo  den  ■i.od  vor  der  ^5eit  beruifachen« 

•s?on  Dem  LABOR ATORIO  ober  Bcrcfftatt 

eines  'Profnrereu 

angeführte  Vermahnung  jur  ©fanntniß  der  tnetallifchen  Prindpicn  generatiou  iff 
nicht  dabin  gemepnt ,  daß  darum  ein  jeder  ^robtrer  müßte-  unumgänglich  ein  bod> 
erfahrner sülann  in  der  Statur  fet>n, fondern  fan  wohl  einer  feine Äunfl  einfältig  treiben, 
JZV£J  mie  er  fie  bon  feinem  «^eifier  erlernet,  und  dod)  mit  allen  €bren  darin  begehen,  ungnge* 
febener  nicht  bon  allem  rariones  geben  fan :  was  aber  den  Ort  belangt,  da  daß  R3robiren  und  was 
dem  anhängigmerriebtet  wirD,foH  billig  bon  einem  jeden  die  Vequebmlichfeit  in  Siebt  genommen  wer* 
den ,  wofern  man  den  ©d;aden,  fo  unausbleiblich  aus  der  Unacbtfamfeit  diefeS  punds  $u  erwarten, 
nicht  an  feinem  Jelbe  und  ©efundbeit  büßen  miß;  fo  ift  demnach  einem  jeden,  der  mit  ©d;melijen, 
Slbtreiben ,  '©d;ei&maffcr»Vremien  und  ©cbeiden  umgehen  will,  wr  allen  Singen  nötbig,  daß  er 
ein  weites  Camin  oder  ©cbornjlein  habe,  der  wohl  liehe  und  raucb*fängtg  fep,  worunter  etliche 
öefen  flehen  fönnen,  damit,  wenn  folche  ©aeben  unter  die  «öände  fommen,  die  gifftige  oder 
fcharffe  Sämpffe  bon  fich  geben ,  felbige  alfobald  bom  Camin  über  jich  gezogen  und  auSgefübret 
werden,  welches  doch  ihrer  biel  nicht  achten,  fondern  laborirenin  ©ewöiben,  da  oben  durchs  ©e» 
wölb  ein  enges  Joch  gemacht,  tn  etlichen  auch  »ohl  ganpeinSluögangift,  fondern  bon  ihnen  nur 
die gcnjlcr  geöffnet  werden,  bermepnend,  es  werde  ftd>  aller  Sampff  DafelbfJ  bmauSjteben,  wür# 
den  aber,  wenn  fie  Achtung  darauft  geben,  mit  dem  evßen  Slnfeuren  befinden,  daßdieSämpffeda* 
hin  nicht  gelten,  eS  fene  denn  vorher  das  gan£e©ewölb  boll,  uudju  denen  geöffneten genfferit  W 
mal  nicht ,  weil  der  96Bmd  fie  bielmehr  hinein  und  jurücf  treibt;  nichts  defio  weniger  ift  mancher 
fo  dumm,  daß  erfoichcS  nicht  merefet,  wenn  erfchondie  Vmft  allbereit  fo  boll  hat,  daß  er  für 
Reichen  und  2lngfi  faum  Sltbcm  holen  fan.  t2ßenn  aber  fotbamgc  öefen  unter  einem  guten  Ca¬ 
min  flehen,  fän  gar  füglich  alle  dergleichen  Ungelcgenbcit  vermeidet  werden,  welche  man  fonft  um 
fehlbar  mit  dem  Slthem  an  ftch  liehet,  als  nemlichder  Vlep  *  Ocaucb  vom  Vielen  cappeHtren  und  ab^ 
treiben,  welcher  üiauch ,  wenn  er  lange  3eit  eingenommen  wird,  gern  lähmet  und  confract  machet, 
gejtalten  folcheS  gucl) Denen mäßen  Hafnern ,  wegen  Des  glafurenSmit  Vlep^fchen  endlich  lu  wie# 
derfabren  pflegt;  von  vielem  angejogmem  ©chmel^  DJauch  oder  Arfemco  aber  befommt  man 
VrufL©efcbwäi\  Jungem©ud)t  und  dergleichen;  Die  vielfältig  cingejogene  Sämpffe  und  ©erueb 
der  ©cbeid»2Baßer  und  Aquarum  Regis  bringen  mit  derzeit  ■öer^Älopffen  und  Ohnmächten ,* 
die  langweifigeSämpffe  deSQuecLftlbevS  bom  ©efrätfeb,  bergülden  und  fo  fortan,  berurfachen 
endlich  das  gittern  der  ©1  jeder ,  Jdbme,  ©chlag  und  dergleichen;  welchen  vielfältigen  SBefcbäDi* 
jungen  aber  inSgefamt, durch  hie^geratheneVehutfamf eit  fan  begegnet  und  borgebauet  werden. 


OSon  betten  ‘probtr^Oefen. 

t^ewohl  unferS  Autoris  Verreibung  der  ^robm  Öefen  nicht  ju  verbeffern;  fo  ift^man 
'docl)  auch  nicht  ganP  und  gar  daran  verbunden,  fondern  wer  gern  unter fcl)iedlid;e  groben 
jugleich  machen  wollte,  fan  wohl  einen  greflern  Öfen  angeben  und  machen  taffen, jedoch 
nacl)  ad  venant  mitder  2JuStI)etlung  in  die  -Ööhc  und  VSeite ,  da  alsdann  auch  eine  gi# 
fere  Muffel  darein  fommen  muß:  läßt  man  nun  dergleichen  Öfen  bon  einem  Hafner  drehen,  fo 
muß  er  inwendig  etwas  rauh  und dergeff alt  jugerichtet werden,  daß  Der  Q5efchtag*Jeimcn daran 
hafften  föttne,  auswendig  werden  auf  allen  4-  ©eiten  gäifse  drein  gefchmDten,  daß  auff  jeder 
©eiten  z.  etferne  ©dienen,  derer  8-  ju  allen 4-  ©eiten  fommen ,  mit  ©rat fönnen  dran  gebunden 
und  eiferne  CKeiffe  angebeftet  werden)  laßt  man  aber  einen  aus  eifernen  Blechen  machen,  fönnen 
inwendig  überall  eiferne  ^Rägel^öpff  durch  den  ganzen  Öfen  eingenietet  werden,  woran  der  Jeimen 
dermaßen  ffarcf  hofftet,  daß  er  nicht  anderft  als  mit  ©emalt  herunter  jubringen;  folcher  Jetme  fan 
aljo  jugerichtet  werden:  glimm  gemeinen  guten  Jeimen,  laß  ihn  dürr  und  truefen  werden,  aisdenn 
floß  ihn  f lein ,  und  jtebe  ihn/  deffen  nimm  ein  ^t.f>eil ,  rein  geflehten  ©and  fo  viel, ©ifen-feilich 
oder  ^ammerfchlag  den  bierten  'tbcil,  feißen  ^afnerO^  Jetten  den  jwölfften  ^cil,  gefeimten 
9\oß*Äoth  oder  Q)ferdS  Knüttel  ebener  maffen  den  jwöffffen  'theiR  wohUgeflopffte 
d^aav  oder  ©d^eer  *  V^oüe,  obngefehr  den  fünften  ^h^t  oder  nach  ©utdünefen,  fo!d>eS 
alles  wohl  untereinander  gemenget,  mitVSajfer  angefeucl)tet ,  und  mit  einem  ©tfen  oder  ©chauf^ 
fel,bep  einer  ©tunden  lang,  durcheinander  gearbeitet,  daß  eS  ein  weicher  lumm  fep.  damit  lurnedet* 
«en  <Drobiv*  Öfen,  und  laß  ihn  truefen  werden ,  alSdenn  nod)  einmahl  damit  überßrichen  :  wißt 
du  aber  noch  mebrern  ^(eiß  brauchen ,  fo  laß  obgedad)tc  erfte  lutirung  eine  flacht  truefenen,  folgen» 
den  ‘tag  nimm  unacfbfd'ten  und  aud)  fobiel  geflehten  ©and, oder  geffoffenen Ätifclflein, feucht 

«$  anmit^perweiß,  und  überifi’eich  damit  gedachte  luärung  einmal  oder  iwep,  und  laßeS  von 

J  z  ihm 
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fclbft  trucfmn  t  fo  rr u 5  compadt  unD  gta&glt^eritj  /  unb  f)ott  lotifl?  'y.'i*  ;  nun  t an  auch  mit 
Dicfem  lato  Die  ^infcOefen  -  retorten,  unDmaS  gar  ftarcf  imfteuc  galten  fbll,lutirenunDüber# 
f  (eben :  Dod)  wenn  Du  einen  eifernen  QJrobitvöfen  |>aft  mit  ^agebtfopffen /  mie  gebaebt ,  Darfflt  Du 
fo  oiel  W}üb  unD  gleifj  nicht  auf  DaS  lutum  menben  r  fonbern  menn  nur  ein  gemeiner  uiit  ^üb^aa* 
ren  unD  92Ba|Ta*  angemengter  Seimen  $mifd)cn  Die  ?Ragel^öptf  unD  ctmaS  Drüber  gefcblagen  mirb, 
l)dlt  eö  erne  gute  Beit  oeß  genug, mie  id>  folcbeö  jumifftern  felbcralfogebraucbt/imDgut  befunDen , 
fonfH(lfclgenDe6  Lutum  fapiemiz:  aud)  trefflich  gut:  Sßinim  gereinigten  unD  gebörrüen  Setmen  so 
|>en  'Sbeil,  auSgelaugte  2lfd;en  smep^bciPaüSgefeimten3?oMotb  Dre^^[)ei(/(Sifcn*§<ilftoub 
ein  ‘IW;  geflopffte  2lf$en ,  ober  ßiif^aar,  ober;  an  Deren  flatt  ©cbeerc  SSBcII  jmep  Wpitf 
inifebe  alles  untereinanDer  r  meng  eS  mit  Od)fen*2Mut  an :  mit  Diefem  luto  f  an  man  Die  gläferne  re- 
torten  lutiren ,  unD  Damit  im  fiepen  $cuev  diftHBren  /  er  muh  aber  jum  öfffern  überall  um  Die  tetort 
gef  lebt  unD  Denn  gefruchtet, folgenDS  mieberbaS  übergeFlebteunbmieDergetrucfnetcaujTS  neue  mit 
Dem  luto  überflrid)enunb  mobl  gefruchtet  merben,  bis  fo  lang  Die  t  etort  eines  3mercb'§ingcrS 
mit  luto  überzogen  ifl/  fofan  man  fiep  in  Denen  deftillationibu« ,  melcbeflemaltiges  geuer  erforDcrn* 
als  Spititufi  virrioli  unD  Dergleichen ,  Darauff  »erlaßen« 

^on  guten  £appcllen. 

|C5©  rfi  jmar  uttferS  Autoris  Sanier  Cappellen  $u  machen  ebener  maßen  imfaDelicb, 'nichts 
Dejlo  weniger  miü  id)  bason  aud)  eins  unbanberS  anfüpren /  mie  man  nentlid)  auch  auf 
02b  I  etmaS  anDere  Sißeife  fan  fept  gute  Cappellen  juriebten ,  worauf  nacb  allem  (2Bunfcb 
probirt  merbenfan;  baju  nimmt  man  tKebewoDer  Sueben * 2lfcf>e ;  vabet  fie  Durd)  ein 
iicmlieb  enges  ©ieb ,  Damit  Die  Kopien  ,  ©fein  unD  grobe  3tegeDQ5rocfen  Daoon  femmen,  als* 
Dann  mad)t  man  DaDurcb  Saugen,  mie  gebrdud)licb,  einmal  ober  Drcp/  Die  Durd>gclauftene  Sauge 
lieber  auffgicffenD ,  fo  bat  man  gute  flarcfe  Sauge ;  meld)e  entmeber  in  Der  ^aufbaltung  jum 
mafebenfan  gebraucht#  ober  ganfc  trucFen  eingeFod)t  werben/  fo  bat  man  ein  Sal-  Alkali,  welches 
ein  guter  §lu§  i)i  $u  Metallen  /  auf  Die  auSgelaugte  Slfcbe  gie§  anbei*  frifcb  Raffer ,  unDlafieS 
Durd)'unD  meglaujfen/  unD folge  mit  anDerm  frifebem  ^Baffer  auffgiefenDnad), bis  alle  ©ebarf* 
fe  aus  Der  2lfcben  gezogen  /  alSDann  tbue  fo(cl)e  Slfcbe  in  ein  ^af]  f  gieß  eine  gute  quantitat  Söaffer 
Daraujf^  utiDrübrS  mit  einem  ^o(|  nebfi  Der  21fd;e  mobl  uni;  Daf  DaS  <2Baffer  trüb  meiDe t 
Sieb  alSDann  DaS  trübe  .^Baffer  Durd^einengbäreneS  @teb;  fo  bleiben  Die  5S6bleiti ,  fo  noch  et* 
man  m  Der  2lfd>enfepn  mögten ,  im  @ieb,  unD  lauftt  allein  Die  aüerfubtilefle  ?lfcbe  mit  Dcra 
SSÖaffer  Durd>  maS  aber  grob  unD  fanDigift,  DaS  bleibt  am^oDen  DeS  gajfeS  fi^en/UtiD  laßt  fiep 
mit  Dem  «öo^niebt  aufrübren,  DaheS  follte  mit  im  trüben  Gaffer  fdt>mimmem  Das  abgego|fcne 
trübe  235aflTei' (ap  fiep  fc£en  y  bis  eS  bell  unD  lauter  mirD,  alSDannfeigeDaSFlareab/  unDmad)e  Dü 
2ifd)e  uUmäb(id)truefen7  unD  ju  ISailen ,  unDlaf  Diefelbige^  tnenn  ftc  gan^  trnefen ,  noch  cino 
mal  in  einem  4öpffer  *öfeny  menn  er  brennet/  oDerfonfl  in  einem  großen  geuer  ausglüen ,  fo 
Derbrennet  fid>DaS  trübe  unD  Die  Svöblelcin/ fo  und)  mochten  mit  Durchs  ©leblem  gangen  fepn,DoU 
lenDS  gdnihid) ;  nad>  folgern  SluSglüen  giefmicDer  Raffer  Darauf ,  Damit  Die  ^ebcrauS  ge* 
jogen  roerDe ;  Denn mofern  folcb^S  mebt  beobachtet  mirD^  i)at  man  bernad),  im  ^luSglüen  unD  mie* 
DeivperauSbeben  Der  (Xappellen  f  ^u  gemärten/  Daf?  fte  gerne  verfallen , mie  em  imgelöfcbter^alcf, 
melcbev  aus  Der  Sirjft  ^eucbtigFeit  an  fiep  jiepet  fmt  Daoon  verfallt:  macb  alSDann  fokbe  5lfd)C 
gan|  trucFeo  f  Damit  fie  jum  jarteflen  f  6nnc  gerieben  merDen,  foi|lfolcbe  Slfcbe  jum  allerbesten 
bereitet/  Die  oermabve  füilftg  m  einem  0cfcbin>  Dah  Du  Dcrftcbcitfepnfbnnefl/  DagmeDer^öunDe* 
noeb  Sva|em^5nmb/0Der  einigericp^arii/  aud)  Feine  ^rot^55rofamenoDer@alien  Daju  gerafben 
mögten.  ferner  muht  Du  ju  guten  Cappellen  auch  Q5ein^  Slfcben  haben  /  Dagi  fmD  Die  £a(bS* 
^ncd)en  oDer^eine  am  Dienlichen  f  in  Mangel  aber  Dcrfelbcn;nimm  Knochen  oon  ^ferDemüvin*  ' 
Dein  oDcranDern  Qliep  ( nur  Dah  feine  ©cbmeinSFnocben  Da$u  fommen-p  )  ^erfcblag  fie  mit  einem 
Kammer  ju^roefen/  Damitüberall  aus  Denfelbeti  alles  f^ett  mit  Raffer  fönne  gefotten  merDcn, 
tbue  folcpe  auegefottenc  Q$rocfen  in  einem  ober  mehr  £)afen ,  unD  Iah  in  einem  «pafnei'S^Ofen 
feiü  meip  brennen ,  folgenDS  ^rfloife  fie  im  O^'örfel  /  unD  fiebefie  Durcp  ein  eng  pdrin  (feieb y  als« 
Dann  gie§  ^Baffer  Darauff/  Iah  eS  eine  ^ßeile  Darüber  jleben/  Denn  mieber  ^bgefeiget  /  unD 
fc(d)eS  ein  ober  e/ilid>emai)I  mierDevbolet  /  Damit  ganßunb  gar  Feme  ©ebdrffe  Darin  geläffen  mer# 
De/  fo  mad)  fte  Denn  mieber  trud'eiv  oertbeile  fie  in  etliche  $dfe(ein*  unD  Iah  fie  mieberin  eiuem 
»pafner*43fen  mobl  Durcbglüen  /  alSbenn  siebe  Die  ^  mit  fauberm  Raffet  DarauS;  mie  oben  aus 
Dcr2lfd)e/  mad)ehcgan^trucfen»  unD  reib  fie  auf  einem  SKeibflcin  su  jartem  D??ebl  /  Daffelbeper^ 
mal)b.’  ebenmdffig  /  baß  nid)ts  Daju  ober  Darunter  fomme.  ^Reben  Diefcn  jum  Q^ot  rafp  praeparir- 
ten  ©tücfencrforDernunfereCappellencmcbeinigen  3uf<$  pon  ^b^n/  ober  ^afner  ^Setten ,  Der 
muhalfobercitetmerDen ;  nimm  Plaulicpten  guter  ^öpffesv^bon  *  serrtiprc  ihn  in  einem  @d;af 
mit  Raffer ,  bis  Das  Raffer  gan^  trübe  mirD ;  alSDann  gieß  eS  Durch  ein  eng  Darin  @ieb ,  Damit 
nichts  grobes  Durchlaufe  /  unD  folge  alfo  nach  mit  anfeueren  unD  Durebgieffen/  bis  alles  fubtileim 
2Baffer  sertrieben/unb  mit  Durd)S  ©ieb  gefebtoemmet  morDen/alSDann  laß  fiep  DaS  trübe  2Ba|fer  fe^ 
ben  /  unD  giefjDaS  lautere  perab  /  Den  Setten  am  s^oDen  mache  ja  QMen  /  nnD  (af?fold)c  an  Der 
©otmen  /  ober  einem  marmen  Ürt/  truefnen  unD  Dürr  merDen  /  Die  floh  Flein  unD  rautere  cS  Durch 
ein  enges  hären  ©iebleiii/DaS  bcbeebenmäfßg  permabrlicb  auff /  bis  Du  gefonnen  bifl  Cappdlen 
|u  fcblagen. 
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<£ott  guter  Älär  c&ct»  auj?  t>te  £appellcn  s«  ftreuen* 

iÄ  ©(  fein«  gute  Cappellen  fdnnen  gefcblagen  merben,  tvenn  nicht  sugfeic^  oben  auffbiefelbe 
auch  gutc£ldr getragen,  oDer  gefireuet n>irv>/  al$  muß  folcbe  Porbcro  in SSorratb  ge* 
macht ,  uni)  bep  Der  £anD  fepn  i  felbtge  iff  nun  niebtö  anDevö  a(g  eine  allerfubtileffe  unt> 
tarteftc2lfd>e ober ©febloon gebrannten änoc&cn ober gifdvgrdten,  ober ^irfeb^orn,  unD mirb 
oben  auf  DieCappellen  getragen ,  um  Dtefelben  Damit  glatt  «u  machen ,  unD  DaDurch  Dag  rauben  pon 
bemien  am,  mag  probirt  unD  abgetrieben  mirb  ,  &u  Perbuten ,  mie  Denn  auch  Die  abgetriebene 
fich  fauber  Da»on  ab  Wen ,  Diefelbe  mirb  alfo  gemacht :  menn  Du,  obgeDachter  maffen,  $no* 
Aen  brenne!?  /  fo  blaube  aug  folchen  einmal  gebrannten  Knochen  Die  meiffeffe  unD  ^artefie  @d)te# 
nen  auö,  unD  (affe  fte  in  eiwnt  £afror*0fen  noch  einmal  brennen  ,  alöDann  ffoß  ffc  Hein,  gieß 
Qttafier  Darauf,  unD  procedire  Damit  mie  oben  mit  aoDerer  iSeimafche,  tbann  Denn  alle  (Schärfe 
herauf  iß ;  fo  mach  <te  trucEen ,  unD  brenne  fte  abermal ,  algDann  floß  fte  Hein ,  unD  reifere  fie  Durch 
L  hären  (Sieblein,  9ießDennmieDer  9Tßaffer  Darauf)  unD  siebe  Die  (Schärfte  aug,  imgaü  Da* 
<e,u  er  noch  einige  Darinn  gelaffcn  hätte,  algbennmieDer  getruebnet,  unD  auf  einem  $?abler*@tein 
auffö  jdrtefte  gerieben :  gieß  Denn  mieber  frifcb  SBaffer  Darauf? ,  unD  laß  eg  Darauf?  ffehen ,  bt* 
fid  Die  ftldr  gefefeet,  ftehet  Denn  Dag  Darauf?  aeffanDcne  28affer  gelblich  aug,  fo  feige  &  fittfam 
cbmnD  anDers  Darauf?  su  etlichen  malen,  enDlfcl)  gieß  mieber  frifd)egi2ßaffer  Darauf?,  unD  rühr  Die 
Damit  um,  Daß  eg  trüb  mirb,  algDann febütt folch  getrübte^  Raffer  in  einen  leinen  @act 
»on  Dichter  fleinwant),  oDer  in  ein  leinen  ^Uch,  Daö  über  ein  anDer  ©efchirr  gefpannet  fei) ,  folaufft 
Die  fubtilffe  tflär  trüber  meife  Durch  Die  SeinmanD,  rühr  eg  offt  in  Der  SctnmanD,  Damit  eg  Die 
Jöchlein  nicht  gar  oerfefwemme ,  fonDern  ffefg  trüb  Durchlauf?«,  algDann  laß  fich  DaöDurchgelauf# 
FeneWen,  truefne,  floß  unD  fiebe  eg  mieber,  fohaff  Zugute  £l«r:  auf?  DiefeWefan  man  auch 
au6  allen  gifdybeitien unD  ©raten,  alöpon  @tocHflfchen,  fXotfcber,  £ed)ten  unD  anDern,  Die 
flu&rlefenfte  Älar  machen ,  menn  man  Porhero  Dag  gett  unD  ©chmu|  herauf  fieDet,  unD  Die 
©raten fauber mdfdff,  algDann brennet  unbsurichtet,  mie  je&pon  Denen  deinen  gelehret .morDen. 

3Stc  tue  gappellen  gefdjlagen  merben. 

)°term  muß  man  red>t  propomonirte  Cappellen  dufter  machen  laffen,  nachDemematt 
Die  Cappeüen  groß  haben  will,  folcheö  beliebet  hon  jmepen  ©tuefen,  a(g  Dem  untern 
heil *  roelcheö  ein  meffmger  ober  hölzerner  Diing  iff ,  morin  Die  2lfche  oDer  feuchte  Cap* 
SäMixtur  gefchlagen mirb ,  unD  helfet  Die  «Wonne,  Dag  Ober^theil  aber  ifl ein  (Stempel, 
mit  man  Die  Mixtur  einfchldgt ,  unD  mirD  Der  ©Joncb  genannt,  mie  Dapon  Der  Slbriß  in  unferm  Au- 
röre  m  Unten ;  Diefeö  ©plagen  nun  gefd)ieht  mit  folgender  Äefchicf  ung  5  nimm  Der  obigen  gefchlem* 
tm  inb maerichten >öol^2lfci;en acht ^heile ,  Dem  ©erpicht nach,  al^jum  Tempel,  acht^aiW 
Der  bereitete«  ^ein^fchen  jmep  brep^heil  ober  0??arcf ,  unD  fo  Piel  alö  Diefe6  bepDeö  jufammen 
rnieat ,  fo  nimm  Dargegen  Den  achten  ^hcil  iu  rechnen  Deö  gefchlemmten  unD  geDörreten  £afner&£efc» 
rßtt  aio  ium^rempel  ein  unD  Drep  acht  %W\  ®?arcf, menge  Diefe  Drep  ©tücf  mohl  unteremanDer,unt> 
Se  fiernfammen Durch  ein  engeö härene^ ©ieblem,  Damit  alleö  tPol;f  untereinanDer  fomme,  al^ 
LnnfeuAte  eg  an  mit  reinem  «Srunnem(2Baf?er,  jeDoch  nid)t  su  Ptel,  fonf?  mirD  eSanflebig,  unD 
t»!oib*f<im(i:appel(emgutterhangen,  hiepon  Drücfe  Die  5?onne  poü,  fe^afgDann  Den  pdnchDar« 
auf?)  unD  fchlag  ungefehr  Drcp  gleich  ftarefe  ©chldge  Darauf ,  heb  Den  ?0?önch  mieDer  ab,  unD 
SSi  ip  Die  aefd)lagenc cappelle  Pon  Deiner  Äldr,  Pertheile  fie  mit  Den  gmgern  uberaü  gleich,  tuifch 
Ln  mMncb  fauber  ab,  unD  fchlag  Denn  Damit  noch  -anterthalben  ©chfageauff  Die  SHdr,  Dann 
fcr  rfe  Die  Ca»pe«e  au«  Dem  gutter  auf  ein  fauber  S5rettoDer@tücflem  gil^  futte  Die  «Wonne  mit 
Mixtur  rnieDer  poü  ,  unD  halte  mit  folgenDem  Schlagen  gleiche  mafe,  Damit  alle  Cappellen 
«leid»  hart  gefd)lagen  merDen',  Diefür^eDannum,  unD  laß  fie  langfam  truefen  merDen ,  fte  wer# 
Den  ic alter  je  befer,  unD  mirD  Darauf  alte  jeitetwa*  mehr,  al$  auf  anDern,  erhalten;  fonf  h«b  ich 
auch,  unD Daiu Pon  50Jün6^Perf dnDigen ,  gefehen  Cappellen  fd)lagen,Pon  Drep^tlgefchlemmter 
Wüwmm ,  ein  ^hcil  3ieflel#ÖlcW  Durch  ein  engeg  0ieb  gefchlagen  ,  unD  ein  ^heü  .^em^ 
jufammen  mit  farebem  «Sier  angefeuebtet  5  fotd)e  Cappeüen  halten  ftd)  ^mar  m  unD 
aufer  geuer  pef  unD  hart  jufammen ,  sieben  aber  nicht  mol)l  Blep ,  unD  halte  ich  Por  meine  Won, 
men  g  Drauf ,  aber  man  hat  fonf  einen  geringen  3ufa| ,  Da»on  Die  CappeDen  pef  halten ,  über  Die 
maffen  mohl  Sieben,  unD  gute  groben  mad;en,  gebührt  ftd)  aber  nicht  aüeg  gemein  summen.  S0?an 
f  an  au*  in  Der  Cil  eine  Cappeüe  oDer  ^tef  pon  eitel  geflehter  unb  fubtibgencbener  «betrt^fchen  ohne 
anDern  Rufap,  machen,  menn  mannemlich  ©alpeter  in  reinem  Raffer  sergel)en  laßt, ■  unD  Damit 
Die^et&fle,  fo  Ptel  ale  genug  if,  anfeuchtet,  unD  Daraug  aleDenn  Die  Cappeüe  fchlagt,  Denn 
folch@alpetetv2Bafer  hinDert,  Daß fe nicht  raubt,  unD  läßt  fich  fehrmohl  Darauf  abtretbens  su 
Denen ^efen  laßt  man  einen^afner  irDene  ^Rdpffe  Drehen  unD  brennen,  unD  nach  Dem  man  Ptel 
Darauf  abtreiben  will,  merben  fteauch  groß  gemad)t,  nemlich  su  einer  ganzen  C^arcf  ober  mehr; 
felbiae  ^dpfe  trüefnet  man  ebener  maffen  pon  Der  angefeudfen  Mixtur  poll ,  f  öffeteö  mit  emem 
runDen  Äofe  pef  auf  einanber,  unD  fchldgt  su  le^t  mit  einer  harnen  runDen  Äugel  Die  runDe  Äau^ 
te hinein ;  man  pflegt  auch  sroffe  eiferne  Dringe  poÜ  sufchlagen ,  unD  mit  Dem  SRingeabsu treiben, 
Da  man  bemach  Dag  porige  augfdfdgt ,  uro  mieber  frifche  Cappetten^Mixtur  Drein ,  unD  fünnen  alfo 
folche  Dringe  suunferfchieDlichen  malen,  an  ff  «ft  Der  irDenen  %eff  gebraucht  merben  (  flehet  aud;.ehet 
Darauf  ab,  meil  Dag  Cifm  illit  Wtym  WBR#  ^  cm« 

0SOm&<Mrih.  SR 


;4/>  £>«g«|?e?33uc(j, 

2£ici>aß  §cuer  tm  2lbtral>cn  ju  regieren/  unt>  maß  t>a(ki) 

nt  Jtd't  ,u  nehmen. 

[5©  iff  nicht  menig  Daran  gelegen#  Dag  man  bepDem;2lbtreiben  Daß  geuer  gebübrltd)  regiere# 
\  unD  fern  cingefe^ten  £ücrcf  #  nad)  Crbeifcbung  Der  otbDurfft#  )?ci^  oDer  fül>t  tbue #  mef* 
Icbeßfurucmlki)  mtt©ebumD  92ei?mung  Der  l'ufft  gefd)iebt#  fobom  brenncnDcn  geuer  Durd) 
Die  offene  ^inDmnD  £ufft*£öcber  an  jicb  gezogen ,  unD  Damit  nur  mebrauffgeblafenmirD# 
Darum  muffen  an  Den  bepDett  9J?unD*£6d)ern  eineß  ^robir^Öfenß  gürfcbteblein  (com um  Damit  fo  biel 
£ufft#alß  man  mill,  ju  geben;  maß  Die  Vermehrung Der  «bt^e  belanget#  beiuijad)et  folcbe#  mie 
geDacfft/Der  frepe  £ufff*3ug#  mennmanDie£öd)cr  offen  lagt/  Deffelbengleicben  auch  in  einem gröf* 
fern  Öfen  gröffere ‘Öi^e  #  »eil  Darinn  mehr  5tol)Jen  jugletci)  brennen  #fo  brauch  eine  ©attung 
Noblen  mehr  alß  Die  anDerc#  nemlicb  Die  meid)en  frifcl;  gebrannten  mehr  alß  Die  b^ten#  meil 
Die  meidxn  mehr  offen  finD #  unD  Daß  geuer  fie  überall  alßbalD  Durcbgeben  fan#  Dabon  eß  fiel)  Der« 
mebret  #  unD  eine  jeblinge  &(}  <unD  £obe  bon  fiel)  gibt ;  fo  mirD  aueb  Die  £0$  bermebret #  menn  Die 
Muffel  gar  nieDerigDünnunDbiel  außgefcbniDten  iff#  obfcbonfonffDer  Öfen  feine  rechte  2lußthei* 
lung  unD  propomon  hat#  unD  Daß geuer  an  ihm  felberaud)  nicht  übertrieben  mirD;  hingegen  mirD 
Daß  geuer  berminDert  unD  gefchmäcbr*  trenn  feuchte ^ufft  unD  SegemVJetter  iff  #  $u  melier  3eit 
man  einen  ffM  obin Öfen  nid)tred;terbi6en  fan;  fo  merefet  man  auch  bet)  mattem  fetter#  Dag  Daß 
geuer  matt  abgebet  #  auch  trenn  geuer  auffen  neben  einem  ’Drobm-öfen  gemacht  tritt»  #  erffiefet  eß 
Daß  geuer  im  ff)robir<öfen  #  Dag  eßju  f  alt  gebet#  mennaud)  bielef  leine  Noblen  auf  Den  ^robrr* 
Öfen  getban  frerDett  #  berDdmpffen  fie  Daß  geuer  #  Dag  eß  nicht  red)t  brennen  unD  feinen  3ug  b aben 
fan#  Darum  man  folcbef  (eine  Noblen  unD©emü(tn  foü  Dabonlaffen#  unD  mm  probiren  nur  mit* 
telmciffige  Noblen  braud)en.  £>amrt  aber  Daß  geuer  #  recht  nad)  aller  9? oti>Durffr  #  gehalten  trer« 
Den  fonne#  fo  muffen  Die  (gtdnglein#  morauff  Daß  VoDemVlat  Der  Muffel  liegt,  folang  fern# 
Dag  |ie  einer  guten  3merch*ef>anD  berauß  für  Den  Öfen  geben#  Damit  Dafelbff  #  bor  Demobern 
9)?unD^ocb#  em  tbönern  ^Mdttlein#  melcbeß  halb  runD  fepu  mug#  auf  Denen  berauß^ragenDen 
©tdblein  liegen  fonne;  fold)fß  pflegt  man  bor  Daffelbe  $?unD*£od)  auf$ulegen#Dergleicben  ^(attlein 
auch  borDeni  untern  9)?unD*£ocb  auf  Dem  «öeeit  lieget  #  unD  bor  Daffelbe  cbenmäffig  angelebnet 
trirD:  lagt  man  aber  Den  Cßrobir* Öfen  bon Ctfem  Vlecl)  machen;  fo  muffen  an  bepDen  9J?unD* 
£6d)ern  Sinnlein#  unD  Darinn  eiferne  gürfd)üblein  fetjn#  trefcheauch#  m  ^dmpffungDeß  geuerß/ 
ermaß  bequemer  alß  Die  aufgelebnete  irDene  ^Idttlein  ;  Der  ^robir*  Öfen  mug  an  einem  Duncfeln 
örtlichen#  oDer  aber  bor  Den  genfiern febmarße  Vorhänge  fepn,  mclcbe  bep  folchem  £anDel 
rorgejogen  trerDen  #  meüDaß  geuer  im  Duncfeln  allemal  beffer  alß  bepm  hellen  ^agc  ju  erfennen ; 
menn  nun  folcher  ©eftalt  alleß  bep  Der  J&anD  i|i ,  fofeure  Den  Öfen  unD  fülle  ihn  mit  eitel  mittclmdf* 
figen  groffen  Noblen  boll#  fe£  Die  Cappellen  in  Die  Muffel  #  uuDieg  eine  groffe  stöhle  bor  Daß  obere 
SD?unD»£ocb#  Daß  untere  $ftunD*£od)  aber  lag  offen.#  unD  lag  Daß  geuer mofff  gehen,  mit  $?acb> 
tperffung  anDerer  groffen  fohlen  #  biß  Die  dappellen  eine  f>a!bc  (gtunDe  #ohcr#  nacbDem  fie  grog  iff; 
etbaß  länger  Durchglüet  #  itvelcheßabgeaDnet  heili  #  alßDcntt  trag  ein  ^tücflein  Q$Iep  in  Die  fcop* 
pelle#  unD  lag  eß  treiben#  treibt  Daß  $tep  ohne  hüpffen.oDer  fpra^en#  foiff  DieSappeüegenttgDuvd)# 
glüet#  büpfft  aber  .DaßQ)le^inrtreihcn  #  fo  mug  Die  UappelJe  nod)  länger  erglüen:  iff  nun  Die  Cap* 
pelle  feebt  abgeaDnet#  fo  fe^  Dein  ‘Slkrtf  Daraujf#  nnD  menn  eß  anbebt  ju  treiben  #  fotbueibm  mit 
Dem  geuer  faft  #  fonff  berfuhretDie  ^)ü?e  etmaß  bom  Silber#  furnebmlid)  in  reid)en  groben ;  folcbeß 
falt*thun  aber  gefebiebt  #tb<nn  man  Die  $obie  auß  Dem  obei;n  0?unD«£ocb  tbut#  aud)  Den  Jycfei  auf 
Den  Öfen  legt  #  Dag  Der  Büßgang  Deß  geuerß  ujel  oDer  menig  #  nad)Dem  man  mehr  oDor  mmDer  f  alt 
tbun  »iH#  berfperret  merDe  #  unD  mache  Daß  untere  >3)?unD^ocb  auch  ju  #  jeDod)  alleß  Der  @ejialt# 
Dag  Daß  SEBercf  auf  Der  Cappelle  nicht  erfiiefe, Darum  mug  man  Den  öfenniebtgan^  juDccfen  #  fon« 
Dern  Dem  geuer  etrnan  eineß  3^crg  >  gingerß  meit  fufft  laffen;  tbili  man  aber  nod)  fdlter  tbun# 
fo  fept  man  Daß  Dalb*  runDe  ^nfiritmentlein  hinten  für  Daß  £od)  Der  Muffel  unD  Die  anDere 
itbep  auff  bepDe  Seiten#  febiebt  auch  Daß  bc»lb-#außgefcbniDtene  ^orfd)ieb(ein  bor#  fo  mirD 
Daß  geuer  Dermaffen  geDämpfft ,  <Dag  Cappelle  unD  Muffel  gan|  bevDuncfeln;  miH  man 
eß  mieDer  marm  haben  #  fo  öffnet  man  .alleß  allgemach  mieDer,  unD  thut  fürnemlich  Den 
S)ecfel  auf  Dem  Öfen  halb  meg,  legt  :bor  Daß  obere  0)?unD^od>  ein  oDer  jmo  groffe  Noblen#  unD 
foeß  gani$  marm  gehen  foü  #  fo  nimmt  man  Dm  2)ecfcl  bom  Öfen  gar  meg#  macht  Daß  untere 
$D?unD*£od)  all  auf;  Daß  3^<d)en  aber#  obß  heiß  gehet#  iilDiefeß ,  menn  Der  Sauch  bon  Der  Cap* 
pellen  hoch  auffffeiget  #  '.mennej-fid)öbcr  unter  fiel)  begibt ,  irem  menn  Daß  <2ßcrcf  auf  Der  Cap* 
pele  langfam  treibt  #  auch  menn  Die  Cappelle  beginnt  fdwarß  gi  merDen.#  fomeitftd)  Daß  §l(*n 
hinein  gejogen#  finD  3eicben  Dageß  falt  gebet#  fan  man  ihm  alfo  rnicDer  marm  tbun:  ftimem* 
lid>  aber  mug  man  Der^rob  trdrmcr  tbun#  mennfie  balD  Miefen  null,  Damit  fie  feinen  Cßlep* 
fKaucb  behalte ,  unD  Danon  fcbmerermcrDe ;  uad)Dem  ffe  audb  allbcreit  geblicft  bat  #  fo  lag  fie  nod) 
etmaß  im  öfenffeben,  unDtbuet'ie  Noblen  bom  obern  €0?unD  *  £ocb f>inn>eq#  Denn  alfo  löfet  ficf> 
Daß  Äorn  bon  Der  Cappelle  #  unD  lägt  fid)  fauber  abffeeben. 

^on  ^erdtutig  guter  ^cuer  &cftänbiger  Muffeln#  Q5o* 

ben*  ^((ttrer/  gruben/  ?ie^d  unD  ?iegcl*©ccfeL 
3  flehet  nicht  allein  febr  moM  #  Dag  ein  ieDer  Ziffer  fein  eigen  Sößercf^eua  felber  ma# 

S  LC^f°l!nu’(rronC)rrn  ma?uan  5^  aucb  be^r  auf  b'inen  eigene»»#  alß  eineß  ar,Dem 
ri*eig#  bei  (affen,  furnetnltcb  maß  Daß  irDene  3eug  belanget/  groffeß  geuer  rmßfle* 
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hm  muff,  Da  weif;  man  mo(?I /  tute  eS  pficcjt  ju  gehen/  tuann  Dergleichen  auf  Den  £auff 
«emacht  ivirD  /  t uie  licDcrlicb  unD  etiuan  auch  unförmlich  manche  Damit  umgehen  /  befum* 
mein  lid)  rocnia,  ob  Derjenige/  Der  cö  befommt  /  Damit  verforget  ffpe  ober  nicht/  fonDcrntuanu 
fte  nur  Daß  ®elD  haben ,  mag  hernad)  Der  ftauffer  fehen  tvie  er  ju  recht  fommt ,  tl)i’  gemacl)t 2Bercr 
mag  halten  oDerbrcd;en/jaoerfaujfenof[t  tui|fentlicl)|olch@efchirr;fofchongeri|Ten  ,  unD  uon  ihnen 
tvieDerum ein  toenig  üUrffricben  iR,  DaR  manS  nicht  fehen  tan  /  unD  tvenn  Denn  jolch  ^eug  ins  geuet 
fommt,  fan  eö  nicht  halten,  fonDerngefcbicbt  einem  offt  groffer  ©d)aDe  Damit,  inDcm  einer  mand)* 
mal  ettvaS  foRbaree  in  Dergleichen  ©efchirr  ins  geuerffgt,  unD  m  Der  ^en  tvieDer  jud)en  muh, 
ivclcbeS  Denn  feiten  ohne  Abgang  gefd)id)t ,  Der  Doppelten  ober  Dreifachen  Arbeit  ,jugefd)metgen;  tuer 
aber  feine  ©acheit  Riber  gemad)t,  hat  [ich  jumtuenigRen  fernes  Betrugs  ju  befolgen,  tan  auch 
alles  beiter  nach  feinem  ©inn  unD  panier,  Deren  er  Durd)  langen  brauch  getvobnct,  unD  Datan 
ein  beffer  Compendium  alSanDere  jii  haben  uermepnet,  erfinnen  unD  anformen.  C9?an  mache  es 
aber  nuitfelber,  oDerbeRelle  eS  bei)  anbern ,  fo  fatt  Doch  ohne  gute  (£rDe  mchtS_gutS  oerfertiget 
merDen,  unD  hat  jtvar  unfcT  Autor  in  Bereitung  guter  £rDe  nichts  ermangeln  la|)cn  ju  bc|d)mben, 
ieDoch  »erhoffe  ich  auch  in  Diefer  Materie  fernen  UnDancf  jtt  oerDtenen ,  menn  ich  noch  auf  ettvaS  am 
Dere2ßetff,bie  gute  unD  vortbeilbaffte  Zubereitung  Derfclben  machen  lehre,  nemltch  folgcnDer 
Halt:  ^imm  guten  blauen  S6pffer*Sbon,  Der  im  brennen  fein  tveiR  tutrD,  la§  folgen  an  Dtr 
©otmen  ober  aneiuem  tvarmenört  gang  mieten  unD  Düvrtuerben,  alSDenn  mit  einem  hbl^n 
Kammer  ober  ©cbldgel  jerfchlagen,  unD  mit  Sßaffcr  erreicht,  folgenDS  m  einem  (behalt  mit 
3ßaffer  ter trieben  unD  gerührt,  bis  Das  SBaffer  trübe  tuirD,  folcheS  abgegoffen  unD  Reh  fff 
Ben  laffen  ,  Denn  tvieDerum  getruefnet,  gcRoffen,  unD  Durch  ein  eng  ©teb  geraitet,  ferner  Hoffe 
aud)  teibige  grDe ,  Die  allbereit  in  eines  ^aftterS  Öfen  gebrannt  tuorDen ,  oDer  anDere  gebrannte  neue 
©ebirben  von  •jdetfen  oDer  Riegeln  ju  fj)uiver ,  fchlag  eS  gleichfalls  Durd)  ein  @teb,  unD  behaltS 
abfonDerlid) ,  Denn  nimm  auch  flüffigen  gefchlemmten  ©aiiD  oDer  f lern  gejbffene  $ieff l C 
m  ,  fo  gefchfemmt  unD  tvieDer  getruefnet ,  RblagS  ebenmaffg  Durd)  ein  ©teb, >  unD ^Rabs  bep* 
feitSüur  •öanD;  Denn  nimm  Des  geffhlemmeten  ^honS  nad)  ^ofbDurfft,  feuchte  ihn  an ,  nimm 
and)  t>on  Den  ©d)irben*>}Uilver  unD  j^ieffl^ehl  jeDeS  gleichviel  ,  nufebe  bepDeS  unteremanDer , 
De  ffen  nimm  uuep  oDer  Drop  Steil  iu  einem  Steil  Des  angefeuchten  ShsnS ,  tvenn  er  garffttiff/ 
ifier  aber  mager,  fonimmtveniger,  arbeite  alles  tvohl  untereinanDer ,  ober  mmm  gej^letnm* 

jSi UnÄoirtet«!  Xf>»n,  t>el  mW  fttt  id,  «4» ' SWftj 
vier  Steile,  gepulverten  $icfe(>©fein  jtveen  Steil,  geRofffn  ©laß  einen  Ste’»1  /  Uo§  alles  gang 
f (ein  /  fieb  eS  Durch  ein  eng  härm  @ieb ,  unD  vermiffhe  eS  ff’iffig ,  Da§  alles  mohl  unteremanDer 
fomine,  Denn  feuchte  eS  an,  unD  bohre  eS  jum  heften  DurcbemanDer ,  fo  iff  DiegvDe  bereitetDarauS 
iu  machen  tooS  mantvill.  9Sßilt  Du  nun  CÜ?uffeln ;  ^,reib«0cherben  oDer  ©chmelg^tegel  Da» 
JauS  gemacht  haben,  fo  muft  Du  ju  jeDer  Gattung  Die  gebührliche  gormen  haben,  »on  S&un* 
Raumem >6olg  geDrebt,  alSnemlich  ju  Ruffeln,  fo grof  als  DuDiefflbenvonnothenhafJ,  ais^ 
Dann  tverDen  über  jtvep  gleiche  böiger  glätter  mit  einem  ^upffer^rat  gefchmDten ,  unt  ubei  Die 
C5}2uffeRgörm  gelegt,  bis  fo  lange  jle  etmaS  Darauf  erhärten  /  alSDatn»  Dran  auSgejd)niDten  toaS 
auS  jufchneiDen  iff ,  tvie  folcheS  unfer  Auror  genugfam  be|d)reibt,  folgenDS  erR  jm  cpjatten  unD 
ferneran  Der  0üitnen  tvohl  getruefnet:  Die  gormen  Der  Riegeln  unD  Jreib^  0d;irben  mujffn 
vorh*’?  in  getobtem  reinem  0anDe  umgetvelgt  tverDen,  bevor  man  Die  0;De  Darum  fd)lagt.  Damit 
2s  rnSm  mm  tvieDer  Davon  bringen ,  unD  beffehen  hepDerffitS  »mmrn  @1 njd^o 
tvie  Die  <£appeflen*gufter,  nur  allein  Daf  Die  @d)irben  nichttieyonDern  gang  Rach,  gleich  Demn 
gavvellen,  gemacht  tverDen :  Der  untere  ober  innere  ^heü  folchergortn  hefft  Der  gern  oDer  bie  Pa- 
tron  melcbe  Denn  tu  @chmelg<  Riegeln  grof  oDer  f lein ,  nach  Derne  matt  Die  Riegeln  ju  brau^ 
iben hat/  gemacht  tvirb,  Der  duffere  oDer  obere ^heil  folchcr  gorm  tvit-D  Die  öulfe genannt,  unD 
müffen  Die0  2.  @tütf  nid>t  in  einanDer  fd)lieffen ,  fonDem  stvifd)en  bepben  fo  viel  ipaaum  oDer 
Siaitm  fepn,  als  Der  Riegel  Dicf  iff  .  Da  Denn  fürnemlid)  DieSöicfe  DeSSöoDenS  eines  «nttelmaff 
fiaen  TieaelS  eines  ^tvcrctogingerS ,  unD  an  Denen  grbffern  noch  Diefer  fepn  muf ,  tvornach  Reh 
Dmw  m  richten ,  Dafim  Schlagen  Der  Siegel  um  fo  viel  Der  ÄernJ pen  @runt >  Dcr^ulffn  md)f 
erreiche:  tvenn  mau  nun  Siegel  fchlagen  tvill ,  fo  nimmt  man  ein  tSDtuct  Der  bereiteten  0 beit , 
Drücfet  folcheS  um  Den  #ern,  Der  vorhero  mit  ^anD  beffdubt  tvorben ,  unD  formet  eS  überall 
gleich  an  vvenn  er  Denn  "fertig,  nimmt  man  ihn  ab ,  tviegt  Dargegenfo|d)mer  anbei  e  (£tben  ab, 
unDjiivar r  viel  plumpen  als  man  Riegel  machen  roiH#  tvelcheS  Darum  gefd)teht,  Damit  alle 
Siegel  gleich  Dicf  tverDen,  beffdubt  Die  gönn  tvieDer ,  unD  fahret  mit  ©cfjagen  fort,  Die 
aefcfelagene  Riegel  ffellet  man  auffein  fauber  Q?rcft  an  Die  Grifft ^unb  laßt  Re  halb  trutfen ^tve  * 
Dell;  a?SDenn  faubert  mvtn  Den  vorgebrauchten  itern  von  allem  ©anD  unD  , fchuiteiet 
11m  unD  urn  mit  einem  ©chnifelein  ©peef  ober  ©chtvarten,  ober  aud)  mit  einem  ©^mammlu 
Öel  getuneft ,  nimmt  einen  nach  Dem  anbern  Der  haltoauSgcniad)ten  Siegel ,  thutihn  iDjeDer  u^er 
Den  ^ern,  miß  er  juvor  Davauff  getvefett,  fd^wieret  auch  mmenDigDie-^ulff  Der  £ornt  ubeiallmtt 
©pect,  unDRürgetReübcr  DenSiegel,  Denn  fegt  man  Die  «dülff  auf  Den^oDen, 
hblgernen  Rainer  Drep  Rarcfe^d)ldge  auff  Den  ©fiel  DeS  ÄemS,  «nö  l fl  ^ 
a*\.  Die  diülfe  f ehret  n;an  um »  half  Die  «£>atiD unter,  unD  ffoft  Die  *£ul|e  aJJ.öa/.,VutUr'!k 
53ancf ,  Da  man  arbeitet,  fo  fdUer  einem  Der  Siegel  in  Die  ^anD,  folcbermaffen  fragen  Rcij »Die 
Siegel  glatt  unD  compaft  ,  Die  (dßr  matt  Denn  vollciiDS  gang  truefen  tverDen,  unD  Dafan  man 
feine  falien  Darein  fd)melgen  tvill ,  fo  iff  nicht  nicht  nbfhig  fotje  Siegel  ju  brennen /fonbet  nroenn/ 
man  Darinn  Gefallen  in  SBinb^öef  m  fchptelget ,  brennen  Rd)  Die  Siegel  sugleicb  im  Ra ich engeuet, 
Doch  mu§  man  in  foichcmgatl  Daß  geuer  von  oben  (affen  angeln,  Damit  D«  ^i^ei 
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1)^»/  eSÄünbcfondjttbtförgeti/  bafi  fie  »on  jef>!inqcv  -öifj  in©futte  {tefprüttgen.  SSßerabet 
bcnnoc!) foldte  »orbero,cbe  er |4C braucht/  gehranntbaben  will,  fan  fic  nebfl Denen 50?uffetn/ ^reib# 
©Kirben  unD  l£iegeft£>ccfe(n ,  Die  er  gemalt,  unD  »orbin  gar  wof;l  getruefnet  fern  muffen ,  in 
eines  £aftierS*Ofenbremtenlaften,  ober  eS  fan  einer  feld;e  ©acben  auff  einanDer  flellen,  mit  gc* 
baefnen  ©feinen umlegen,  fo  l)od),  baß  Noblen  bis  über  DaS  3eugfönnen  Darum  gefdmttet wer* 
Den»  Diejtuv;v’t  man  bernad;  »on  oben  an,  Daßftc  allgemach  hinab  brennen;  unD  fo  Die  erfle  3U* 
fcftütfungDer  Noblen  nicht  genug  ifl,  fan  man  nod?  einmal  oDev  swei?  hernad)  föütten ,  bis  alles 
wohl  Durd?bramtt  unD  recht  gebaefen  worben.  2)ic  ^iegeb&cet'e!  fan  man  wohl  auf  freier  >£>anD, 
ober  auch  in  Daju  gemachten  gönnen  machen,  weldte  ftd?  Den  ebener  ©eflaltin  ©chmelßen  felbcr  brcn> 
tten;  Doch  muß  man  aud?£)ecfel  über  Die  Riegel  in  jeblinger  ©lut  haben,  unD  muffen  alfo  Derer  auch 
»orbin  gebrannt  fe»n ,  ehe  man  fte  braucht. 

q?oti  guten  ©cJ?md(s  *  Oefen. 

^■Ö^e  ^robirer  haben  ihre  gebräuchliche  Oefen  mit  (Schienen  unD  Reifen;  mitten  weiter  al$ 
fvk'j'eben  unD  unten, unten  unter  Dem  Diofl  ohne  Stoben, wie  folche  in  unferm  Autore  befchriebeti 
unD  abgeriftcnjufinDen,  .fofitiD  aud?  anDere  SOßinDOfen  ganfc  gemein  unD  bräudftid), 
welche  »on  gebaefenen  ©feinen  unD  woi;l  jugenebtefetn  Seimen  gemauret  werben  ;  auff 
Dem  ^oben  mir  einem  weiten  %3inD*Sod? ,  über  felbigem  Der  Svöfter ,  uuD  alSDentt  »ollenDS  ei* 
ner  guten  ©pann  bod?,  ober  etwas  höher,  nachDcme  man  hohe  Siegel  braucht,  auffgefübret,  auch 
oben  enger  jugefd)miegct,foiiehen  fiemohl,  unD  fo  etwas  »orfäüt ,  DaS  gar  ein  ftartfeS  ©d;mel^ 
geuercrforDert,  fan  man  in  Det  ail  einen  jeben  ©chmel^Ofen  »iel  befffiger  erbten,  roenn  man 
oben  überswerd) auffalle »ier  ©efen  DeS  Ofens  gebaefene ©feine  legt,  Daß  fie  Diefelbige  ©efen  be# 
Dccfen,  unDalfo  Der  Ofen  noch  enger  wirb,  über  felbige  ©feine  (egt  man  noch  anDere  überjwercbf 
unD  abermal  enger,  unD  alfo  fort,  bis  Der  Ofen  faflgamj  jugelegtmorDen,  fo  siebet folcher  suge* 
fpifcter  Suftt  3uß  überaus gewaltig, unb»erurfacbet ein  »iel  flärcfer  ©cbmeft^geuer :  wer  aber  meb* 
rereUnfojfenansiiWenbenbat,  Der  laffe  ihmeinen  runDen  Ofen  ton  ©ifen*£5led?  machen,  fo  hoch 
unD  weit,  Da§  über  unD  neben  Dem  Siegel  ^laß  genug  »or  Noblen  fei?,  mitgüffen  unb  gingen, 
Damit  matt  ihn  tragen  unD  feigen  fönne,  wohin  man  will}  unten  muß  ein  BoDew,  unD,  Demfelbett 
gleich  ein  »ierccfef  Sod?  mit  einem  bcfdftieß  liehen  ‘Slhürlein  fepn,  inwenDig  über  DemSiöftev  müftett 
um  unD  um  ^?ägeb5vöpffe  angenietet  werDen,  Damit  Der  Q3efd)(ag  keimen  eines  .‘Daumen  breit  Dich 
Daran  bafften.fönne,  alSDann  laffe  man  auch  eine  0?ohr  barauft  machen, geflaltet  wie  ein  Drid)ter,unö 
unten  fo  weit,  Daß  er  über  Den  Ofen  wie  ein  Qcbad;teh2>ecfel  fönne  geftülpt  werDen, oben  aber  ftd?  Su# 
jpifcenbwie  ein  Trichter ,  mit  einer  jiemlichen  hohen  Sichre,  inwenDig  fo  weit,  Daß,  wenn  es  mit 
Meinten  gebührlich  bejchlagcniift ,  Dennoch  Die  bcfdftagene  SKöbrc  nod)  fo  weit  fett ,  al S  eines  ?0?enfcheti 
*£>a(S  Dicf  ift,  unD  müßte  Denn  fold?er  Ober^tbctl  unD  Siöbre  iuwenDigaucb  »oller  ^ägel^öpftfettm 
woran  Der  Seimen  hält ,  unD  überall  wohl  befd?(agcn ,  Damit  eS  Die  «öiije  auSfteben  fönne,  auch  müßte 
manfolchen  Obeiv^beil  auftfcfjenutiD  abheben  fönnen,  ohnefonDerlicheBefchwerDe,  foofttmatt 
will ;  auft  Diefe  2Beife  fan  man  Das  geuer  Durd)  Den  ftarefen  3uä  Dermaffen  Perhefftigen ,  Daß  in  Der# 
gleichen  Ofen  auch  Crpftail  gefcbmelst  werDen  tnag. 

©er  jchnelle  $lufi/  wodurch  Sie  linflöfftgcn  €r^e  uni> 

Calccs  metallorum  ff^mclßenD  gcma^&f  fDer^en♦ 

«in  ^heil  ©alpeter  unD  $we»  Dhcil  ‘SBeinftein,  ftoß  bepDeS  flein,  unD  Dermif4> 
\\(|n  eS  wohl  untereinanDer ,  tbue  eS  jufammen  in  einen  neuen  oerglafurten  Dopff ,  Der 
»orbin  gewännet  fett,  oDer  in  einen  0??ötfel,  wirff  eine  glüenDe^ohl  Darauff,  fo.jünDet 
fiel?  Die  »ermifchte  Materie  an ,  oDer  halt  ein  glüenD  ©ifen  Dreiti ,  oDer  wirft  folche  »er# 
rwifebte  swett©tücf  nad)  uuD  nach  in  einem  »ovbin  glücnDcn  0dtmc(6*^iegel ,  unD  laß  eS  ftch 
«ntjünDen,  oDer  »etpuffen,  fo  gehefein  Dicfer  lOampftunD  Diaud)Da»on,  unD  caldnirt  ftch  Die 
Materia  unteveinatiDer ,  wenn  foldteS  gefchehen ,  uttD  Der  gluß  nod;  warm  ift#  fo  floß  ihn  in  ei# 
nent  warmen  tfttörfet  ganh  flein  ,  fl?ue  DaS  Q3ul»er  in  eine  gläfcrtte  glafch ,  unD  uerbinDe  felbi* 
9e  mit  ©d;weinS^lafen,  Daß  feine  SufttDaju  fornmen  fan,feh  auch  Dicglafch  an  einen  etwan  wannen 
Ort,  fonft  wann  eS  falt  unDoften  flehet,  fo  siebet  Die  Materie  geud;tigfeit  aus  Der  Sufft  ar  ftch » un& 
jerftiefl  in  ein  Oel;  wenn  man  nun  ein  unßüfttgeS  oDer  metallifchen  Äalcf  in  Den  *,atß  brin# 
gen  will ,  nimmt  man  Dcffelbcn  ein  ^‘1,  nttfd;t  Darunter  smett^iloonDiefem  gluß,  thutfold;® 
in  einen  Siegel,  beDecftl  mit  gemeinem  ©alh  eines  halben  gittgerS  oDer  ©trohalm  Dicf,  utii> 
feuert  im  ,2BinD^Ofen  an  ,  fo  bringetS  DaS  £rfe  unfehlbar  in  gluß ,  Doch  muß  man  Den 
gel  ßeifttg  suDeefett ,  Daß  feine  ^oh^i  im  fd;mel^en  Drein  fallen,  Denn  fte  fonflgroffe  ^erhinDe# 
rung  bringen. 


©aS  ^ölctt  ju  fornen ,  welche^  gefeint  man  tn  einer  fru 

ge&ctften  ^Büdjfctt  »crroajjrat  mug ,  tamif  nic^t  etttnut  «wiis 
breiti  fpnngc  uns  Mc  X>ro6cit  futfffj  marfic. 

^31S  fdtmeibige  ©r^  ftnD,  Das«  Davff  man  feines  fonbcrlicben  gluffeS »  fonDem  ergebe« 
ftch  (eichtlij)  unD  gehen  inS  ’^lep,  welches  gleichwohl  Dasu  muß  geförnt  werDen,  Da« 
gefchieht  alfo :  Saß  in  einer  reinen  eifernen  tfetfe  5Mep  jergehen,  Denn  habe  eine  ret* 
ne  hölzerne  OTulDoi  bei?  Der  ^tanD ,  fchmiev  oDer  beflreich  Diefelbe  mit  2Bad>s  ober 

Breite, 


*Söit  bat  @t(6a  *  4? 

Jtrertc ,  unb  gieß  DaSQMep  barem,  wentiö  nun  ein  wenig  begehet,  fo  fchwing  eS  gar  bald  gerat) 
gleich  Dem  labern  ,  baoon  jerwüfft  eö  fkb $u 5?6rn(ein  unb  Q5räcflein,  biefelbigen  räbere  burd) 
einen  bled)enen  2)urdHd)laq,  Damit  t»  fein  gfeicfe  *  förnt'g  werbe.  £at  man  aber  unfehmeibig 
CrZ  unter  «£änben ,  fo  Wirbel  mit  bem  Q5lep>gla$  gebdnbiget,  welches  unfer  Autor  beutlicbju 
machen  (ehret,  unb  helfen  aüfr«  feiner <2ßteDeri>oIung  oonnofhett;  hoch  muß  man  folcheö  Q$(e^ 
®laä  fteiffig  probiren,  obö  auch  etwan  ©über  halte,  Damit  folcheS  auch  bem  Gewicht  jugelegt 
werbe,  unb  nicht  bem  0Z,  wo^u  man  eS  braucht»  wiewohl  folcher  gluß  nicht  leichtlich  ©il* 
her  hält ,  Denn  DaS  ©über ,  waö  inber  ©fett  iff ,  Die  man  jura  $(uß  braucht ,  begibt  fid)  m 
ben  $>lep*&>mg,  ber  (ich  in  (Schmelzungen  biefeS  @lafeS  juiSoben  fefct,  «$  müßte  benn  fepn, 
baß  gemelbete  ©leite  gar  ju  fübevmnd)  wäre,  wie  Denn  gefchehen  fan,  baß  bie  ©lett,  burcfc 
»erfehen  unjkiffiger  Arbeiter,  reich  gemalt  wirb. 

9meK$nfiß  Oer  93la>6d>weren,o0er  wie  oiel  emerjeOen 

<pto&/  wenn  man  auf  ©tllwoöet  ©oto  pro&iw/  wiu§ 

jugcttHHjoi  Serben. 

(U  einem  Centner  fKifftgen  CrZeS  gehören  fteben  bis  acht  Rentner  Q3lep, 

3u  einem  Rentner  utiflüffigen  CrZeS  werben  erforbertöierjehen  bis  neunten  Centn«  SSlef* 
3u  einem  halben  Centner 3inn ,  fünffachen  bis  feefaehen  Centn«  2>lep. 
qu. einem  Centner  Äupfferfiein  auft  ©über,  fünffachen  bi$ fcchjehen  Centner  Q5fct>. 
qu  einem  Centn«  unfehmeibig  $upff«auff©ilb«,  fünffsc^e.i  bis  fech$ef>en  Centn« 
qu  einem  Centner  fchmeibig  £upff«,  fünffachen  bis  fedtfehen  Cenfner  QMep. 
qu  einem  Centner  unfehmeibig  Äupffer  auff  @ar*£upff«  $wep  Centner 
qu  einem  Centner  blepichr  £upff«  auff  ©ar^upffer,  anberthaib  Centn«  $81 Cfr 
Su  einem  Centner  Cifen  unb  ©tahl  auff  ©über ,  $wölff  Centn«  35lep. 
ou  einem  Centner  ©locfemfpeiß  auff  ©über  ,  munjehen  bis  zwanzig  Cenfner 
§u  einem  Centn«  @dWgr*  auff  ©olity  fünffachen  Centner •»!>. 

§u  einem  Centner  ©olb*fchirren  ob«  anbere  Corner  auff  @o(b,  fünffachen  Centner 

Bericht  Oec  Q3leo^6chweren ,  wenn  man  nach  Oer 

SJZarcf  profaref* 

iVi  einer  SOfarcf  $jünZe ,  welche  halt  bon  einem  bis  neun  Seth ,  werben  jugewogen 
1  jwcmZig  S0?arcf  QMep ,  unb  fehl  man  beßwegen  bem  Zürnten  fo  Diel  SMep  ju ,  weÄ 
jum  üfftern  aüerhanb  jwuiifc&e  Münzen  barunt«bermifcht  werben,  bie  eS  gar  unartig 

—  machen. 

qu  einer  pj^arcf  ®?ünZe  bon  jeben  bis  jwölff  ?oth,  femmen  »on  fedfaehen  bis  achten  $?artf  q$l^4 
«u einer  ^arcf  gülbtfchen  ©über,  fo  brepjehen  £otbh«(t,  fteben bis  neun  OTarcf  ^leb. 

%  einer  sWcf  @üibßn^©rofchen ,  fo  ju  bi«  jehen^oth  halten,  fteben  »9?arcf  ?Slep. 

Su  einer  Oftarcf  3öerc^©tlb« ,  fo  brepjehen  üoth  halt ,  fteben  CÜJarcf  2Meb- 

Qu  einer  9)?arcf^(i^©über,  fünff^arcf 
Qu  einer  ffl2arcf?5rant*©ilber,  fünff  <5J?arct  ^(eb- 

Qu  ein«  fülarcf  gülbifchen  ©üb«,fo  fünffachen  ^otf>  ©über  halt,  fünff d?arcf  $8fe* 

§u  ein«  0^avd  @olö,  fo  bon  ^wblff  bi^  bi« unb  zwanzig  ivarat  hält,  fünff  CUarcf  35lep. 

Cö  ift  aHemal  beffer/baf  man  jubergteid?en  ©eförntem  ober  ^agamenf  ein  paar  ©djwerenSSI# 
lub'iel  weber  iuwenig  nehme,  bamit  man  ber  rechten  @enüge  «Slep  ju  b«^robeber,fich«tfeb» 

^om  veeptem  anfieOen  Oer  <£r£e. 

k^lö^Slep  wirb  geartet  eine  Butter  ber  befaßen,  Darum  baße^.afle  Metallen  inb«  «öiZbe* 
k  gierliÄ  in  fich  fcblucfet,  unb  ob  wohl  bag  Cifen  ihm  etücher  maffen  wieDerfiehef,  fo  hat  hoch 

—  -  ~  i)er  Saturn us,alö  ber  rechte  ^Saterbeö^Slepeö,  noch  eine  anbere  ©attung  ^5lep  generirt, 
nemlich  ba$©pie§*gla$,  welche^  Cifen  unb  ©tahl,  wie  nicht  weniger  aHe  Metallen  ebener  majfen 
qefcbwmbin  ftch  b«fchtmgeC,felCh^  eingehender  metallifchen  Cr|etn  Daö  53lep  hetffet  manSlnfieben, 
tmb  gebet  alfojut  wenn  man  ein  flüff gfd)meiDtg  CrZ  hat,  DaO  tein^ieg,  Äobelt,  ober  Dergleichen 
unmüöe^CrZ  fo  wiegt  man  beffen  einen  Centn«  ab ,  reibt  folcheb  flein,  thuteö  in  einen  ireib* 
©chirben ,  wiegt  auch  baju  fteben  ob«  acht  Centner  gefürnteO  $81  ep,  thut  eö  unt«  unb  über 
ba6  geriebeneCrZ,feZt  e^  in  Den  borhtn  gewärmten  ^robtr^öfen,  legt  über  baö  obere  ^unb*  loch 
Noblen,  unb  thut  baö  untere  C^unb^  loch  auff,  Damit  Dem  0Z  gleich  anfangs  heiß  gethan  werDe; . 
wenn  nun  Da^  CrZ  beginnet  auffjuffeigen  unD  ju  treiben,  fo  nimmt  man  Die  Sohlen  aus  Dem  obem 
fmunD4ocb,unD  jehiebet  Daö  untere  0?unD4od)iu,fogefchieht  ihm  falt,  unb  foIcbergefMt  rüftetfich 
baö  CrZ  auff  Dem  Q>lep  ab,  unD  Druckt  ftch  barein ;  wenn  folcheS  gefchehen,  fo  thue  ihm  wieber  heiß 
wie  jtwor,  unb  mach  ein  rein  eifern  Ovühr^^äcf  (ein  »orheroglüenb,  mit  bemfelben  rühr  baöembru*» 
efenbe  0Z  um,  Damit  nichts  mn  CrZ  auff  Dem  3\anbe  be^  ©d>irbenö  »om  ^8lep  unberührt  bleibe, 
wennbenn  aüeö  eingegangen, fo  heb  Den  ©chirben  au^  Demöfen,gieß  ihn  auö  unD  laßeö  falt  werben, 
al^Dannfchlag bie ©djlacfen bacon ;  baö^eref  aber feZ  auff  eine  wohl  abgeabnete  Cappelle,  lege 
fürbaß  obere  eDfunbdoch  Sohlen, unb  febieb  Da^  unt«e  ju,  btfbaö  Blep  anfängt  ju  treiben,  alöbans 
febiebbas  untere  auff ,  nimm  auch  porn  ohern  eine  ivohle  weg,  unb  faß  eö.mit  iiemlid)er  £iZ  abgehen; 

^efero  probirt>.  ^ 


<o  ©4«  ecffc  35uc$  / 

mi  Denn  per  ein  © ilber»!  orn  auffDer  gappellen  bleibt/  eS  fep  fo  Flein  eS  wolle,baS  jtebe  -miff  nacf)  Dem 
irobir«@ewi<$t:  DaS  geFürnte  Blep  aber,  unD  alles  BlepbaSjum  21btreiben  gebraucht  Wirb,  mug 
jupor  mehr  als  einmal  allein  probirt  werben,  ob  unD  wie  Piel  eS  Bilbcr  hälfe;  wie  Penn  gar  feiten  einig 
23lep  ju  finöeri/  Das  gar  ohne  ©über  ig,  unb  was  Denn  baS  Blep  an  ihm  felber  an  ©über  hält,  DiefeU 
bige  Proportion  mug  allemal  Dem  Rom,  fo  auS  Dem  grb2  auff  Der  gappellen  bleibt,  abgewogen  un> 
gerechnet  werben,  unb  wa$  über  bafelbige  abgerechnet*  Daöftorn  noch  wiegt,  baöi||  Der  rechte  £alt 
Des  gr f$eS,  «nb  wirb  alfo  Dafür  angegeben. 

^flaberbaS  grfceinÄieg,  Äobelt  oberanbere  unfehmeibige  2{rt,  fo  reibe  fo(d>eS  ebener  ©eflalt 
f  (ein,  wieg  Deffen  einen  gentner  ab,  unD  oierjeben  bis  neuujeben  gentner,  nach  Dem  eS  gar  unfdjmci* 
bigi|l,  DeSgeförntenBlepeSDaju,  leb  eS  jufammen  auf  einem  ©chirbenin  Den  warmen  »ttrobir* 
.Ofen,  lege  für  DaS  obere  €0?unb^locb  Äoblen,fcbiebe  auch  DaS  untere  aujf,  bis  DqS  gi  b  auff  fteigt  unb 
treibt,  alSDatm  febieb  DaS  untere  $?unbdoch  wieber  311,  nimm  aud>  aus  Dem  Obern  eine  £ohle  weg, 
fo  röjlet  geh  DaS  grfc  auff  Dem  QMep  ab,  unb  wenn  eS  anfdngt  ju  fd;(acFen,  fo  tbue:  unten  wieber  auf, 
unD  leg  in  baS  obere  noch  ein  paar  Noblen,  fogefd)iebt  ibm  wieber  J>ej§,folcbergegaJt  gebet  eS  gchfau* 
berannm übrigen procedire Damit,  wie  Juror  00m  flüffigen  allbereit gemefoet  worben. 

$ommt  Dir  aber  ein  gr£  per,  weldjeS  unfehmeibigig.  Dag  eS  geh,  wennS  fchon  lange  auf  Dem 
QMcpgerüget  trirD,  betinocb  4iicbt  Drein  ergeben  will,  fonbern  n?ie  eine  ?(fcheautf  Dem  QMep  liegen 
bleibt,  fomug  man  ftd)folcberge|lalt  Damit  oerbaltett;  nimm  ju  einem  gentner  befleißen,  einen  Q3ier< 
tbeil  gentner  DeS  geriebenen  5$lep*>glafeS,  tote  cS  unfer  Autor  ju  machen  lehret,  unb  ftetS  in  einer 
SSücbfen,  wohl  gerieben  unb  geftebt,mu§  itn'4)orrafb  behalten  werben ;  thue  es  unter  folcb  gr§  auff 
Dem  ©chirben, tbue  ihm  wieber  heig  ,  fo  jwmget  eS  berglug  ober QMep»glaS,bag  es  geh  mug  ins 
QMep  ergeben  unb  febfaefen,  wenn  bu  Denn  Dergleichen  2lrt  pon  grlj  Fenneft,  fo  oermifd)  gleich  Sin# 
fangS,  ehe  Du  eS  in  Den  Öfen  fefceft,  etwas  B(ep»glaS  Darunter. 

^in  gallaber  eine  folcbe 2ütunfcbmeibiger  gijse  ju  #änben  Fommt,  wekbeficb  jwar  anfteben 
lägt, 'unter  Denen  ©cblacfenaber  flümpt  ficb  oomgrfjuin  @d>äfgen  jufammen  pon  grfc  unb  e.fyh* 
cFen  unter  einanber;  fo  mug  man  folgen  alfo  bepFommen:  jiehe  Diefeibe  barte  ©cfftacFen  mit  Dem 
£dcflein  auS  Dem  ©chirben,  reibe  ge  nodunal  Flein,  meng  Darunter  einen  93iertbeü  gentner  pou  ge* 
baebtem  Btep»glafe,  tbue  eS  jufammen  wieber. in  Den  ©chirben,  mit  Verhütung,  Dag  nichts  bapon 
fommt,  fo  ipirb  eS  balb  eingeben  unb  gut  tbun. 

Begibt  ficbS  benm  Dag  man  ein  folcbcS  grij  befommt,  welches  auff  Dem  ©cbit'ben  fid?  erjeigt, 
al^tpdretO  allbereit  lauter  angefotten,  unb  Demnach,  tvenn  man  eO  mit  Dem  glüenben  döddrleinum* 
rühret ,  felbigeO  unten  am  (gd)irben  bermaffen  ffarcf  anbenefenb  befunben  nurb,  Dag  eö  nicht  her* 
ab  ju  bringen  s  fo  wirb  fbtbaniger  ^inbertmg  Dergeflalt  begegnet :  man  nimmt  Caput  mortuum  ober 
<$:oDten^opff  Pon^cbei^SCaffer/ipann  maanemlicb  (gebetb^affer  brennt  au^  Vitriol  unb  (gal* 
peter,  fo  bleibt  ein  ausgebrannter  rotherÄlumpen  Pon  folcben  jtPvp  (gtücfen  jurücf  ,  ber  beiffet  Ca¬ 
put  mottuum  Aqux  -fortis  ,fold)er  wirbf  lein  geftoffen ,  uub  beffen  ein  tvenig  unter  Das  grb  auff  Den 
©ebirben  gethan,  fo  lüfet  fid>i>aS  anf  lebenbe  Pom  (gebirben  ab,  unb  fiebef  ficb  an,  wie  em  anbei*  gr§. 

9£Bofern  aber  ein  fo(cbeS  gr|Porfdme,  welches,  wenn  man  eS  gleich  recht  anfiebet  uub  Perfcbfa* 
Öen  lägt,  Dennoch, tPenn  eS  auff  bie  gappeile  Fommt, auffs  neue  ©cidacfen  fe^t,unb  gang  unrein  wirb, 
auch  enblicb  noch  fein  ganfc  reines  ©ilbeivForn  gefunben  wirb,  fo  mag  man  (olcbeS.gr^  aujf  jbiefe 
2ßeife  banbeln  unb  probirentbag  man  nemlicb,man  man  eS  artgefoiten.hat,nacbgrfalfung,bic©d>la» 
öen  bapon  fcblage,  baS  <2BetcF  wieber  auffeinen  reinen  ©chirben  fe^e  unb.eS  noch  einmal  anfiebe, 
folgenb  eS  auf  eine  abgeäDnete  gappeüc  fe^e ,  fo  lagt  ficbS,  wie  anbei*  febmeibig  gr^,  abtreiben,  biefe 
unb  Dergleichen  gr|e  füll  man  nach  Dem  Anfteben  tiid;t  auSgieffen,*fonbern  fie  im  ©ebirben  crlalten 
lajfen,  auch  ein  wenig  neben  Dem  ©d)irbenauff  Den  örf,ba  er  flehet,  Köpfen, ;fo  fe^t  fid>baS  ^ßercf 
rein  jufammen, weld;cS  bann  nach  grFaltung  auS^unb  Die  ©chlaöen  bapon  gefcblagen  werbeiubur^ 
i^t^erjeblte  Mittel  unb  gute  Regierung  Des  geuerS  Fonnen  Piercrlep  gr^  füglich  traöirt  unb  probirt 
werben,bocb  fommen  noch  Pielerlep  ©orten  oor,  Die  auch  einem  geübten  ^robirer  genug  jufdjafen 
geben,  unb  berowegen  nid)t  nn5glid)  alles  ju  befebreiben  fonbern  :mu§  geh  .sin  jeher  Liebhaber  felber 
Darin  üben,  unb  baS  übrige  Durch  eigenen  gleig  erFunbigen. 


SBclcPeräcftalt  Peplauffttg  chn«  9(  Ptm’feen  ju  erfahren , 

n>ae  fiiv  5>?etaU  ein  Oafre^ 

rc^5lS  2lbfretbenunb  ^robiren  auff  Der  gappdfen  bienetnicbtbaju,  Dag  man  babureb  alSbafb 


folte  Fditnen  erfahren,  was  eigentlich  für  Metall  ein  gr$  halte,  fonbern  nur, ob  unb  wie  Piel 
cS  @>olb  unb  ©über  bep  gd)  habe, .welche  jwep-?D?erallvn  allein,  nach  Dem  2lbtreib.en,  auf 
Der  gappeilen  bleiben,  J^ieanberebabep  Pf rmifebte  Metallen  aber  werben  Durch  Die  i)i$e  pom  oben 
gejwungen,bag  fie  mit  Dem  Bfep  unter  geh  in  Die  lucfere  2lfcbe  Der  gappellen  frischen ,  tmb  (affen 
@o(D  unb  ©ilber  über  ihnen  in  einem  Äorn  ober  g>?affa  geben-,  fonjien  aber  Fönte  man  wohl  ein  gr£ 
ober  BergartohneQ3lepperfucben,  waSeSohngefehPfür  9)Mallführe:  wenn  man  nemlich  baffdbe 
jufubti(en^ulPerreibe,unbbefen  j.ober4.@ran  unter  eine  Unfj  gepulPerteS^5enebifeb  ober  anber 
fein  @(aS  permifd)te,  unb  in  eineitmrbecFtcn  Riegel  jufammen  gieffen  liefe,  auch,  nach  'iüuSgiefung 
Defelben,Pon  ber  garbe  beS  ©lafeS,  welches  im  glugbaS  gr|  in  geh  jiepet,  feinjudidum  anfMete-, 
betmfoeS  5?leich'.ge(b ifl ,  fo  halt baS  gr^3*nn,g^eer, grün bebeutet^upffer,  ©raS^gniin,^upf» 
ferunb  gifeti  jugfeicb ;  @o(b«ge(b  ober  9vubinn-oth,jeigt©ilberan;  Ovog^obcr©aftran*gelb,giffn 
allein ;  ©d>maragben  garb,  @5elD  unb  ©ilber  benfammen;  53!au-eber  ©aphir*farbig,  bebeufet  g)o(b 
allein  i  .2lmethil1en^garb,jeigtan  ©ilber,  föolb,  gifen  unb  Äupjfer  bepeinanber  \  Doch  wirb  ein  unge* 

■"  tibtc.r . 


*80«  feen  5‘ 

ubter  nicfct  leidjt(id)  auff  0i(f«3ßdfe  ein  gensifff  i  Urteil  fä^cri/ab^burtfe  iangej^unsfottt  trian  jiewti« 

licbisuravfffuiTtnfonnen,  »eil  emieD(ä®J«tall  |eine  i>?|loißi9«  S«1^*  W?  **nD  foldje  unfcylbar  ini 
g<uer  unD  fon|iw»ftc()  gibt.  ^ 

®pn  Ctfunfctpnä  t>c6  £a|fg  einees  jeben  0über* ,  «nt 

’%&  i)crmci)nen  jwav  oiele  Darinnen  gar  fieper  ju  gepen ,  wenn  ft?  fn  ©nfanffung  allerban? 

'  ©übcrO  ftcp  Der  q3rpbir*oDer  ©tteifp^abeln  beDienen,  mbeme  fte  Da*  ihnen  feü*gebo£ 
tene©ilbcr  auff  cmemirobm©tein  gleichen,  unD  ^robir^aDeln  Dargegem  wnb  mit 
v-—  tiefekr  ^aDet '  ©triep  Daflelbe  ©über  fiel;  gleich  gretept  /  fl>  Wjf  lotptg  w,rD  e*  ton  % 
nen  geachtet;  weil  aber  heutige*  <Xage*  gar  gemein,  Dag  man  Daö  pure  Äupffer  bürg  unDDurc^ 
fan  fo  weig  unDfcpmeiDig  maepen,  gl*obe*äw5lff  ober  mepr  lütptg Silber  wäre#  al*patficp^t? 
«Der  ©übeivSattffer  wopl  oorjufepsn,  Dag  erniept  betrogen  werDe;  weßwegen  icp  pter  eine  ta? 
Irinnmmg  mit  Ähren  njpHen,  wie  man  ftep  ettpan  gegen  Dergleichen  betrug  porfepen  Jbnne^ . 
worju  ich  Dienlich  erachte ,  Daßmanftet*  ein  gut  AquaRegis,  wie ,fQlW \J&r  «rSf 
ferö  Autoris  ju  machen  gelepret  wirD,  im  QSorratp  habe ,  Dafelbe  gretfft 
e0  fco  weiß  oDer  rotp,  »mp  Tolvirt  $*  ganß  unD  gar  auff,  Dem  ©tlbci  Aper  ^ / 
Dahingegen  ein  gut  Aqua- fort  ober  ^cpeiD  >  <3H>affer  ©über  unb  Supffer  jugjetcp  angreiffh 
unD  Dem ©oibe  nidx*tbut;öermeptte  alfo,  wenn  ein  Dergleicpen  falfcp  ®Jlber])Dr^^.l,t^ * 

Damit  einen  Dicfen@trid)  auff  Dem  ©lrejcp*©tcin  maepte,  hernach  aber  baö  Aqua  Regis  Darauff 
Oriche ,  würbe  e*  Den  ©friep  De*  falfcpen  ©über*  entweber  ganfc  oerjepren ,  weld;e*  Denn  ein  Swpefy 
Daß  e*  eitel  weiß  Supffer  wäre ,  oDer  ipn  buntfeier  unD  oerblicpenermacpen,  worauf  Abjunepmen, 
Daß  ein  ^peil  gut  ©über  unD  weiß  Tupfer  iufammen  gegpmelfcf  worDen,  weldjeä  tep  bann  nur 
por  eine  betflaujftige  vR}rob  in  Der  ©l  will  Porgefcplagen  paben  ,  aufif  Der  ©appeüe  aber  fmDet  ftcj> 
Dergleichen betrug  fepon fclber.  3)ocp  tote  auep  mfolcpem  gaU ein  Ungeübter anlauffen,  tpamii 
er  e*  roolltc  ptobircnwieanDer  ©über,  unDDaju  wenig ©Äweren JSlep  nehmen, weilen  folge? 
'•"iwiTer ,  fo  wopl  al*  Da*  rptp.e ,  fecp;epen  ©cpweren  erforDert.  . . 

'  2ßa*  in  Diefem  §pho,  wegen  ©fennung  De*  weiffen  Supffer*  unD  eynirung _beß Daran*  per* 
fliefenDen©chaDen*,  gemelD.et  worben,  fan  öffterö  cx  tempore  alfo  probiret  werDen,  nemlich 
man  nimmt  Dasjenige  ©ttitf  met?!!»  fo  man  Per  ©ilbevim  ©tricpju  erfennenfiep  poigenommeo 
bZ  Seömm  fiarcf  (Docp  DaßeP  nicptfcpmel^O  unD  legt eö alfo gluenDer  auff  em  remetf 
öbaeriebcneS  glättet  gifen ,  ifi  nun  fofcpeS  ein  pur  falfcpes  compoimim  auö  Dem  Atfenico,Jo 
wirDeö  einen  ftartfen  weißen  ^uflug  auff  Dem  ©fen,  an  Der  ©teile  ,wo  eö  gelegen  unD  erfaltetf 
SS  !~S  ©über (wie öffter«  gefÄn^t ,  fo  lifo  per  gutem« 
aerinaer  erfd)einen,  unD  iftDiefeö  eine  infallible  Probe ,  |o  niemalen  feplen  wtiD,  mmaffen  Di^ 
mercurialifepeWur  im  Arfenico  Durcp  Dgtf  gutfgluen  fiep  entbinbet,  unD  an  Dem  Mme  ,  alöemeni 
©treid>©tein,  perratpen  muß. 

Oö  unt>fi)i(cin  tnctyxcx  3t u|/  üfö  tti.it 

Ocnen  ftlber^altißcn  €r$cn  anaufteflem 

m  bab  Droben  aübere^ö  erwiefen,  Dagaüe9>f«Uifd)e©^augDrehenPnncipien, 

1  licb  aml  Quecffüber,  ©cpwefel  unD  ©af|  entfpringen  unD  beff^pen ,  wie  Denn  «uep  folge 
Drep&ingeaugenfcpeinltcp  in  aüen  ®^en  befunDen  ^tefelbigcn  tm 

geuersufammen  ffiefjenin  emjauffenD  beweglid)  ^Befen,  welche^,  fo  lang  eöim  glu| 
tfiy  alle  gigctifcpafft  eine*  wapvpcifftigen  Oue^ßlberö  erzeiget;  weiter*  brennet  auepem*  Den iSrgej 
eiti  lauter  ©dhwe{el»geüer,  wjivD  auepgm  ©eruch,  wann  Dief^g^fiet^^t^ugbm  cü* 
ein  rechter  Verneiner  ©cpwefel  befunben ,  unD  t)onjeDerman  Dafür  er  fannt;  fo  gibt  fig  auch  Da* 
©alb  au*  Denken  nichtweniger  jufepentlich  an  ^ag,  inDem  Da*  Arfemcum  Darau*  tm  geuer 
mit  kauften  raucht,  unD  mit  ©chdrffe  fleh  a(*  ein  ©al^  ertwifet ,  Dergeflalt ,  Dagtnan  bamt^t 
gefchwinD  fan  £6«per  in*  gleifd)  ä^en ;  mmfehen  wir,  Dag  Die  ©^e,guch  wieanDere^mge^eme^ 
Anfang,  Mittel  rnib^nbe  haben,  .«nD  .ft'nDtn  iprem  Anfang  roh ,  ^ait  unD  üucptig,  unD;werDeß 
mit  langer  Seit  unD  Der  ^pärme  in  Denen  §5emen  reifer,  foer  m 

auch  ihr  c%m  oon Dem  ^Baffer  in  Denen  bergen ,  welcpe*  Mgemacp  an  ftep  fiepen,  wie  pte 
oben  Da*  Dtegen  .  oDeranDer  ^Baffer  naep  unD  naep  opn  Denen  ^ur^lnDer 
in  ipre Subftan^  oerwanDelt wirD/jebocp  nicht  «mmedute,  fonDem  f^fermemirene*  »ptkgin  ^nem 
xdpen  ©afft  oDer  ßitfigen  ©ummi ,  tefFas  genannt ,  welcher©afft  aümaplig  ju  £raut  unD^ 
wirD,  alfo  thun  auep  Die©|e,  tnpemfteDa*  elementifcp«  SBafer  m  Denen ^ergen  ju  erü  tn  ge* 
Dad)te  j  Principia  oeränDern ,  Die  in  iprer  anfänglichen  fpermaufepen  ^ermifcpung  ^inen  ^ta^ 
fchen  ©afft^Stannar  genannt,  epaftieuiren,  mit  welchem  Stannar  fie  aügemggipr  ,CprPus  oerraepren., 
Danenbero  wo(;u  rermuthen,Dag  man  Denen  flüchtigen  füberdpaltigen  ©hen 
beit,  Sieg  unD  Dergleichen  mercf  lieh  PelffenmnD  ihre  gefcbwinDere  Macuration  oDer  »ma  tog 
fürDernf  6üte  wenn  man  ihnen  wüßte  mit2ßarme  unD  reinem^erg,  wgffer  JiWj  ?ÄbÄ 
gefepieften  ingeniis  nid)f  unthunlid)wdre/unDfolte  man*  oteaeigt  hierin  Durch  ^ nS 
bringen  fönnen,  afft  Die -  Statur  an  manchen  Orten  in  Der  ©Denfelber  ntd>t  »ermögte,  auöUrfg^Dag 
einige  Ocrter  in  Der^rDenfo  gar  unrein  unD  mit  unbequemen  gingen  aKbireit  imprxgnirtcwSa» 


fa  •  ©as  ctf«  , 

Ter trberjchivcmmcf  fmb,  Dafj  Dab üerebefn Der £r|e DöDurch  Dietmar gehmhert alb  beforö^rt  trn'rD; 
fyie  eben  aber' könnte  manremeOerter,  DaDie©onneDen  gvm£en^ag  hmfebiene,  unD  »egen  rc- 
«ercutöon  groffe^drmeerjeigete,  auberfeben,  Diefelbige  mit  grojter  Sftenge  Dergleichen  (rrßen 
Belegen  /  mit  V>t#r4ttb  einem  23erge,Dannnauch  Diel  ©über  grfc-ijl,  Oafiern  eb  $u  haben  JtunDe , 
'ober  in  Mangel  bcjfen, mit  Dvegen^oDer  gl u^'2ßa|fcr  f  ober  tvelcheb  noch-beffer,  mit  gcfammletm 
<£bau  ,  jum  öfffern  beneiden ,  man  f  önnfe  unter  einen  ^heil  Dergleichen  l lern  gepuchten  grfceb Dab* 
^mgeiücbtige  Qßefen,  (o  im  Zöllen  unD  ©chmelfccnaub  ©über*  ©rfcraud)t,  unDfcaju  leicht* 
lithfönnte  aufgefangen  tver&en,  termengen t  unb  ebenmdjfig  efft  mit  ^Baffer  befprengen,  unö 
folcheb  eine  gliche  3eit,  auch  unterteilen  eine  ^ir  ob  haben  nehmen/  obunDumtvic  biel  fichemb 
obehbab  anDere  vercDelt  hätte,  tvelcheb  ich  jtvar  »eher  felber  erfahren,  noch  von  anbern  Dergleichen  ver* 
nommen/fonbern  eb  nur  alb  eine  b(o|feSpecuhtion  bargebe, ob  ettvan  einige  curiofe©emütherhieraub 
2inlaf  nehmen  mollten,  mit  befferm  ^achfinnen  einigen  Verfuch  Darinn  $u  thun ;  me  man  Dann  fie * 
het,  Da£  Paracdfus  eben  b$  ftaeuiret,  ober  vielleid)t  mit  eigener  Erfahrung  eb  a(fo  befunben,  in«? 
Demerfch  reibt,  Daß  äße  vegetabuien  babon  tvad)fen,unb  in  ©reffe  junehmen,  tvenn  eb  ojft  regnet)* 
unbbab  IXegcmQGaffer  von  Der  (gönnen  ruiebev  auffgejogentvirD,  tvelcheb  er  cohobibiren  heißt , 
hab  ift  eine  offtennalige  llbergteßHitiD  Slbbdtnpffung  Deb^vegemöbercinebanDcrnQBajflrbf  unD 
lönnte  man  Durch  ein  folch  cohobibiren  Die  geringe  <£rfce  Dermaßen  berbeffern ,  Daß  fie  ftd)  Dem  beß* 
ten  ©olb'unb  ©ilberd&rfce  vergleichen, will  fo(d)eb  auch  mit  einem  Tempel  betveifen,  nentlich,  tventi 
man  einen  ©fein  aub  einem $5ad)  nimmt,  folchen  in  einen  Kolben  timt,  unD jum  dfftern  eben 
Deffelbigen  Q>ad>  VSajferb  Davon  cohobibirt,tvdchfet  folcher  ©tein  äiifehentltd)  größer,  bib  er  enD* 
lieb  Den  ganßen  Kolben  aubfülle ,  albDenn  fönne  man  Den  Kolben  jerfchlagen,  fo  habe  man  einen 
©rein  in  ©röße  unD  ©cftalt  beb  Kolbenb.  ©olcheb  2ßad)fen  unD  3unehmcn  Der  ©itber^rße 
ton ein  f  eher  ihm  augenfcbrinlicb  vorbilben,  tvenner  guteb  gefälligeb  ©<heiD*QÖajJa  nimmt,  unb 
bavirm  eine  llntje ,  ober  foviel,  alb  ihm  beliebe,  Dünn  gefcf)  lagen ,  ober  granuKrt  ©ilber  folvut, 
unb  gtepober  Dreimal fobiel,  alb  Deb  ©d)eiD*3Gafierb  gervefen,  fauber  Oitgcn  *  (2Baffcrb  in 
Diefelbige  ©ilbev-Soliuion  (chüttef ,  auch  ju einer Unß  folvirten  ©ilberb ,  ?.  ober  4.  ttnßeri  reines 
Öuetfcftlberb  mit  Darein  thut,  unb  jufanimen  in  Der  Kalte  unbetvegt  flehen  laßt,  fotvtrD  er  au* 
geufcbeinlid)  fehen,  tvie,  bttrd)  ^ülfte  beb  Spiritus  rerr*oberNiai,  in  ©cheib^(2Baf}erb!e,bet;bc  , 
nemltch  ©ilber  unD  Ouecf filber ,  inemanbertürefen,  unDüberaub(ufiige@etrdchbaud;@eflaU 
ten  ton^erg  unD  ^Ihal  machen,  rodeheb  Denn  nichfb  anberb  jfl,  alb  ein  rechter  Anfang  eineb 
gr^eb,imbin  Denen  bergen ohnsrbcifelaud)alfo hergeht,  ttenn  eb  gefeben  trerben  mögte;  unD  fo 
mvmbi§©emdchö  einelangeB^^  ncmlichein  ganfc  ^ahrunbetegt  fbf>cn  laft,  auch  hernach  mit 
Dem  2lbfii|fen  rcdjt  Damit  umgehet,  mrD  man  einigen  3umad)b  imD  Vermehrung  Deb  ©ilberb 
fitibcn ,  welcher  aub  Dem  Öuccf  filber  fommt ,  unD  um  jotkl  Deffelben  in  Dem  ©ilber- ©raD  ma- 
turirt  storDen,me  bann  aKe  Metallen  ihr  Corpus  aub  Dem  Mercurio  haben.  Söifrodr«  alfo  meine 
«infdltige  ^)^ei?nung  oon  Der  Verrekherung  oDer  Maruration  Der  filber  haltigen  (£r£e;  fon|fe« 
aber  hdlte  id)  auch  Dafür,  Da£  auch auff  gemeine 2Beife  uub  aßerbanD^rßeiubgroffc,  emmeh« 
rer  ^ußen  gezogen  roeiDen  fönntc,  mcDer  man  fonfi  befinbet,  nemlich  aufffolgenbe^Beife;  Da§ 
nemlichbiegrße  auff  fonberlid)  Da^u  gemachten  fühlen  Hein  gemalen  unb  gerieben  tterben,  bib 
fo  lang  man  eine  grojfe  Quantität  Devfelben  alb  700.  bib  1000,  Cenfner  im  Vorrafh  hdtef  foDann 
jtürDc  eine  ©rubemad)  Q3?df>eit  beb  ^rßeb,  tieff  unb  roeit  in  Die  (grbe  gemacht ,  berge|lalt,  bag  Die 
»Öelffte Deb  gr^eb  fold)cDer  ^rDen  gleich  füllete,  Die  anDere  ^elffte  aber  auch  Darauff  gefchüftet 
über  Die^rDeherfürragetemnD  in  frer,cr  ^ufft  läge,  vorüber  aber  ein  bobeß  5)ad)  feim  müfte,  Damit 
berfKegenniehtböomgrße  terfd>memmcn  fdnnte ,  füld>erge|lalt  muffe  Dicfer  halb  in  unD  halb 
utijfer  Der  ^rDen  (icgenDe  puffen  in  Die  ftcböQ^ionat  lang  auffeinonDer  liegen  bleiben ,  Damit  Da$ 
€rß  allgemach  in  fleh  felbfl  ermarmete,  unDgleid)fani  calcinirt  türDe.  ^achmalb  mürbe  mit 
fd)lcchtem  233affer  aub  Diefcr  Maifa  ein  Vitriol  gefeiten ,  Die  hinterfleüige  0-De  getroefnet,  unD  Denn 
öüererlf,  nach  bekannter  unD  üb(id)er  Sanier,  Die  ©eigerung  unD  ©chciDung  Damit  angefellet, 
fo  ttürDe  allemal  termuthlid)  ein  merctlicher  3un>ad>b  Deb  haltenben  9}?etallb ,  nicht  ohne  guten 
%ßcn  ,  gefpührtmerDen ,  Da  man  Denn  »orerfl  Den  Vitriol  jumbeftenhdffe ,  unD  Denn  auch,  auf 
biefe^Beije,  nicht  fo  Diel  «£o(k  uerbraud)t  merDen  Dörffte  ^iebepfan  ich  aud)  nicht  unöerme^ 
bet  {affen,  welchergejWt  mir  coramunidrf  morDen ,  Da§  einer  in  parriculari  ein  oDer  anDer  (^rß 
heffer  $u  Vuß  macl>en  f  ormte  ^  mann  er  nemlich  auff  einem  groffen  ^reib^chirben  QMeojergebett 
unD  fchmelßen  (iejfe,  unD,  menn  cb  im  gluf  flunDe,  folffc  man  gepulverten  ©chmefel  Darauf 
fireuen,  fo  mad>te  eb  auf  Demjcrflßffeuen  eine  -^aut ,  Die  follre  man  abjteben,  permabren , 
unD  tvteDer  anDern  ©d)n>cfe(  aufflreuen,  bib  fo  lang  aüeb  Q3lcp  oerhdufet  morDen ,  unb  fönntc 
<sine  einjele^rfon  Dicfer  ^aut  Deb  ^ageb  bep  Drepai  b]3funDen  mad)en ,  Davon  follte  man  nehmen 
4.£otbf  gemein  gerieben  ©al|  om  2otb,  Deb  garten  Ö??ehlb  von^ie(]eh©teinen  auch  ein  Joth  / 
Diefe  ©tücf  im  2BinD<öfen  untereinanDer  ju  einem  meiffen  ©tein  fchmel^en ,  beffen  nehme  man 
imep^-heil  gepulocrtebgr^,  eb  fep  melchebivolIe,(affeebtm  QöinD-öfen  fiieffen,  fofeße  fleh Daö 
gute  unten»  unb  Die  ©chlacfen  oben  auff,  babfdnne  einer  alfo  vor  ftch  felberin  Der  ©tille  frei« 
hen :  4vab  Daran  ifl,  ?an  id)  nicht  fagen,Denn  ichb  fe(bernid)tverfucht,  hdbb  aber  mit  hieher  fe^en 
jvollcn,  im  gall  et-tvan  einem  oDer  Dem  atibern  Damit  geDient  fevn  mdgfe. 

Ohne  3iveife(tt>drfon0aufunterfd)ieDliche  3lrt,  einem  ^r^  mit  Dem  anDern,  ettva  cemeR- 
tiren,  ober cmDeren  Riffeln » ju helffcn ,  tvie  manfiehet,  Da§  Dab  Arfenicum  Durchb  cementireti 
inb  Äupffcr  gehet,  unDeb  ©tlber«tveif ,  Der  ©allmepaber  eb©a(D;gelb  macht,  alfo  foüfefmei« 
ce<  erachtenb  /  Der  hobelt ,  2ßi§mut,  3»ncP  unb  Dergleichen  *  fonichtbanDerbalbunjeitige©!^ 

bereiten 


<8on  ben  5  ? 

Wart»„  §,&,  Dabin  qcbracljt  werben  Wunen,  baff  ihre  fluchtige  SM»  an  anbere  mitibmn 

^ÄÄKSubj^  Dielte ,  Bali  and  um  Mo.  «Mm 

mirwnm  ^inacn  bi ffer  nacßDacbte,  und  einer  Dem  andern  feine  Experten^  neulich  mtttheilte. 

UnD  m  4  Droben  erwähnet,  Daß  ich  felbcr  einen  gefehen,  berau* einer  gewtfjen  %vt  Btet* 
ne,  Äc  V gar  ftarcf  gegiftet  und  in  Raffer  abgelbfchet ,  Jerna^ttMeDer  fl^urfnetf  unD» 
ouftierf»  nur  mit  aemeinem  Bd)eiD*'äBaffer  einen  jiemlichen  ^eilSilber  extrahnt»  alfo  bin  ic^ 
S!hma  öS«  fflJ  öS Kf  fo(Ä  wohl  ‘•Huijsen  ju  fd;affen  flftnbe,  wenn  man  fotham* 
S?Ä?3n/fthß?AanD  ^Die  ein  serftreuet  ©über  fuhren  ,  foDaßcöauf  gemeine  SBeife  nicht  Daraus 
£ÄÄ  Ä ffi» taKte/V  fB«e  man  ft :»obl mit  .  Bur*  ScbeiD, 
S,  „  khe/aüe  qsrbcficin  Der  Bteine  Durchfucht ,  unD  Die  amSgegluete  fübetne  Ajomos 
in  Kd)  fetffet  «ttahiwn  f  6nnen,ba$  Bd)etD>2Bafler  jöge  man  mit  Dißilüren  wieder  ab,  unD  biaucb* 
SÄn r, mit  3uaiefFung  andern  frifd?cn  ©c&eifcSBBafier*./  9m  Dergleichen  Extraftion:  extra- 
hirfc  «tdn**Du(t«r  müßte  man/  weil  Daran  t>iel  Spiritus De^BcheiD^afferS hangen  bleiben,  mtt 
a  meiern  <3Bafftr SnoDer  abfpülen,  fo(>at  inan  in  folgern  SBaffer  em  Ferment, womit  man 
andern  Baipeter  n?acf;fenD  machen  f  an ;  wie  Dann  auch  Derjenige  Extraft,  DaöonDaö©cheiD«3Ea^ 
fer  ab#Diliillirt wirb  noch  Spiritus  Aquafods  behalt,  welche  ihm  fonnen  benommen  unD  au  ^u| 
aLalt  Sen)  Der  Exrraft  aber  würde  nach  folcher  Eduicwauon  xeduert/  wie  Derjenige,  tö 

Damit  umgeht/  ihm  fchon  wird  ß  thun  toifien. 

q?oit  anPemCuriofitÄten,  Die  neben  Per  probiftSwnft 

Otts  Dem  fötl&er  mit»  i>#n  <Sr$eu  öeljcti. 

Autor  faf,  aus  gewiffttn  SScbencfen,  fein  erffd  »u*  Bern  (Silber  ein^wumt, 
fo  \  I  rJS  ^  Shvet  Die  erfte  unD  oberffe  ©teile  Dem  ©olde,  welche^  Der  £omg  iff 
2§f)  untermalen  Ölen,  Da«  ©Über  aber  Die  Äinigin:  c«  wirb  aud;  Da«  Silber  internem 
&&  ™„  «D  BarSnBVbeln,  unD  gebet  Deffen  ®ircf  uns,  wenn  e«  ~t  an», 
..  ,.L  “lt  w  mmfdien  ffiehirn  unB  Beffen  Sraiicf baten ,  al«  Da  fmB  Der  Schlag ,  Der 

DiuUnfinnigftit,  Die  gemachte  &e 
Die  Damit  umgebe»,  auf  unterfcbieD, 

Ä'fJÄtftS.’  Äe  Sn ,  Baff  Da«  ferne  abgetriebene  Silber  Durd;  gewiffe  Marita, 
liebe  SM  «agefieüct ,  unB  Beitetjet  uaiinu ,  wd(()l,jlt  Dtm  compaäen  Seite 

flU®i!fen»mÖ|idr  «t!?en  f6utuObimnmol)lDc|]m  Bereitung bieber  nid;t  gehöret,  foflnDen 
«rfefeioffen,  son  »S«  tonne,  ^omm.  ;  »  ^.g^.  fo(cbcn „„„  m  Dlcnc„f  Wlü  ^ 

f'*60*  C1"'fe!  ®  £  anbcÄen ,  bamit  einer  Der  Baju  £u(i  bat,  folgcuDer  maffeu  eine  frdfftige 
“nf  uf  Ä  BXffÄr.  f-  ober  mehr  S«tb  au  «  reinefte  abgetriebenen 
SIS  SÄBii  »« ,  Bamite«  f önne  foivirt  merDen ,  folvire  folcbe«  in  MfW, 
fc,!m  UJutartSt  ober  Sprit«  nitri ,  bi«  alle«  mifriblrirt  unB  in  falcbem  Smmu  {ergangen 
ftd«feÄftlSspiri.um Basen ,  bi«  oben  aufein^dutleinfommt,  fo  la|e«erfal  en,unB 
si  Ä  SKShar  m  Vrnfiallcn  fchiefTcn ,  Die  nimm  nun  auö,  Die  übrige  Solution  laß  ab# 
?! LÄ  „nD  OTftaBiren ,  bi«  aUe«  ©iiber  in  ©BllaUen  gangen,  foltbe  «rnffaUen  laß  in  einer 
ÄS5S'  trueftn«,  bi«  Ire  in  Web!  JofaUm,  Darunter  mbe  nod)  an«  |b  febmer 

?1  tVfo  «in  «lneinemSalb  foblimirt  worben,  fe§ee«  jufammen  an  freue  feuebtejufft,  bi«  fo  lang 
Salrmacjo  »on  u  thJniU  in  dnen  Kolben  unD  einen  -beim  Daraut,  unD 


miac  'tillD^ontii'mhxVie  Sublimation.biÖ  alle  Anima  au^(ublimirt  iÜ,alöDan  thuc  aUr^ flüß 
?Ä  gidferne  <3d)ale,fd)iittc  »arm  SEaffer  Darüber, fofolv.rt  jj*  Da«äalrouc,n«|iSanet 

.  nSfifn  e  Animim  fahren , Da«  Gaffer  evaporirt  man  |ur  S£rucfene,fo  befommt  man  fein  SaJnwc 
Sef  unD  «f  lu  Rieten  unD  Äuaionibm  eine  frdfftige  Slrbeneo ,  Bienet  aueb  wieDer  ju  Btt, 
«I  d  n  £ml  n,6.uan  muff  e«  aber reobteerawebt  an  einem  warrom  Ort  baten;  gepat&te 

ab ,  bi« nur  fo  oiei  bepBer  Ttato  b leibt.  Baff  ciefeb 
SSSwnne  admimftrirt  »erben ;  eöiffautb  Da«  3innote,rotbe@ribe»&b,»elcbe« 
, Lflre^fbüiültien (IrS aenannt »irb ,  aber  tmrSdberfubret,  anfidrfelberemefebrgutearbenep, 
£S5££StS2wr^K5SS»St,  wenne«  fubtil  gepuloert,  unB  mit  SOJerbeu^egen^affer 
mionoeipcic  aoei  6m  aetruefnet  unD  mitVeh.culis,  DerÄrancb^it  gemäß, cm* 

ssrö 

hem  Silber  extrahiren,»enn  man  tlemliebba«  reineSilberju  Dünnen  ®!ccben  mad)t,un&eiii  »emg 
nmöiiper extunuuiMu _  /  s5'K„ifß:rtin,feQrinettt»ciöSalmiacwraanaen,tn  cm 


berühren,  hernad/Daö  @(aö  oben  oermacht ,  unD  an  einen  gelinDmarmen  ört  gefegt,  Dergeflaf  t,  Daß 
SS  Den  fauren  @erud>  Deö  Sfßgö  ein  wenig  ^ampff^weife  erhebe,  fo  extra h.rt  fofeher 
faurer Geruch  Die  Animam,  Daß  fie  ftd)  überall  herauf  begibt, unD  an  l )emn JjJ 
man  abdreicbcn ,  Die  Bleche  loieber;  über  Den  SiTtÜ  hnnßen ,  biö  aöe  Tmftur  herauöifl ,  Die 
man  Im  weiter'  jur  Sirenen  bereifen  Ton ,  fonß  aber  gibt  folbe  Anima  Lun« =  Denen  »fern 
Die  fcfd)6nfte  blaue  ^atbe,  welche  man  Ultramarin  nennet  f  Die  wird  abei  heutiges  3^m& 
befere  Probirb.  ° 


54  ©<t£i  ctfrc  C5ttdj/  fco»  fcett  @i!6«<  €r|sett.' 

gemein  auSbwt  Lspide  Lazuli  gemacht,  und  folcbeS  auf  folgenden  2ßeeg:  man  nimmt  mi&tv 
iefenen  £afur*0tem  Der  x>l>ne  Berg  unD  Unreinigbüt  ift,  reibt  folgen  auf  einem  $robm©tein, 
melcber  allein/  wegen  feiner  $ärte,  uni)  fonjl  fein  anderer  Bteindaju  Dienet»  mit  gemeinem  2ßaf 
ferjum  alier^fubtilejkn,  als  immer  möglich/  wenn  folcbeS  gegeben  /  läßt  man  das  geriebene  n >ie* 
der  truefenen,  unD  DerwartStor  anderm  Qftaube;  fo  man  nun  das  Ultramarin  möcben  n>iXI  /  fo 
bereitet  man  daju  felgende  Mixtur;  nimm  gelb  ^SBacbS ,  ©riecbifcb^Vd)  oder  (£olofomen/gicbten< 
«Öar£,  jedes  ein  ^funt) ,  Ceinöbl  drei;  Un|en ,  (aß  alles untereinander  über  Dem  geuer  ^ergeben ,  und 
feige  <s  durch  eiiuiueb,  tbue  Daju  öier  Unfcen  $fta|lij:/  mach  Darauf  eine  Pafta  (andere  (affen  Den 
Serpentin  aus  /  und  machen  diefe  Paftamalfo:  &.  (£inbalb9)fund£cinSbl/  ein  halb  ^funDgoloo 
fönten  Hein  gefbffen ,  ein  halb  ^fund  neuSLBacbS,  ein  f>alb  ^fund  @ptegel^£)4rh/  eineUnh9:tta* 
fe ,  jerlajfen  folcbe ®tück  jufanimen ,  fo  ißs  fertig  $u  brauchen/  ®u  einem  ^fund  de$  geriebenen 
£afur*@teinä )  diefer  palte  nimm  tmgefebr  i .  oder  4.  ^beil  ju  einem  c£beil  oben  geriebenen  ^ulterS, 
Dermifd)  oderlnette  eS  untereinander  in  einer@d>uffe(,und  laß  es  a(fo  permifebt  ein  3:ag  acht  oder  lern* 
gcr  flehen, um  gleicbfam&u  digeriren,al§dennfolcbeSateSituinem©efd)irr  mit  warmen  ^Baffer  mit 
den  fänden  gerieben/  bis  oa$2Baffer  blau  wird/fo  tbue  die  Materie  in  ein  ander@efcbirr  mitBoaffer, 
gerreibö  ebenmäßig  mit  denen  Rändern  bis  daSSlBaffer  auch  blau  wird/  fo  tbucSindaS  dritte  ©e* 
(d)irr  mit  mannen  Raffer,  und  jerretbe  eS  davinn  auch/  bis  das  Sßaffer  blau  wird/  alSdetw 
laß  fiel)  jedes  abfonderftcb  fejjen  f  gieß  das  Raffer  ab  /  und  mad)  dasjenige  was  fid>  ju 
SBcden  gefegt;  tmefen/  beb  jedes  ctbfonbcrficb  auf/  dieweil  je  eins  feböuer  i|i  alSbaS  andere; 
weil  nun  der  Lapis  Lazuli  eben  eine  fofeböne  blaue  Tindur  bat/  tt>ie  die  Anima  Lun«  ift/  fo  (lebet 
ju  erachten /  datier  ganhftlbcrifd;er  ©genfebafftfepnmuß:  dergleichen  geben  die  ^Bißmubi&raii* 
penoder@d;(acfen/  welche  nach  dem  berauSffcbmdfcen  des  SBifjmufS  jurücf  bleiben/  die  gemeine 
blaue garb,  Bapffer  genannt,  welche  blaue  garb,  ebenmdfftg  anjeigt ,  daß  das  2EBißnmt<£r$ 
eine utrjeifige  (grlber^ebubrt  fep/  und  alfo  nichts  ungereimtes  n>dre/  fleißig  naebaufinnen/  auf 
was  2Bcife  efwan  durch  Äunflund  natürliche  Beförderung/ dergleichen  unfertigen  ftlberifd>en  Sr« 
$cn  tu  beferer  Matur«ion  mögte  geholfen  werden/ wie  ich  droben  daoon  meine  ©edanefen  mobb 
mepnentlicb  und  ebwiaßgebig  aübereits  berauSgelaffen. 

©onfien  flehet  mtcb  Wer  3«  bemcrcFett  /  bnff  bas  feine  Silber  <wbero  nichts  ifi 
<ils  ein  b^lb  rciffes  (Sold,  welches,  wenn  es  feine  3dt  in  der  (Srdcn  gelebt  batte,  und 
auch  nid) t  durch  mederwämge  Accidentien  des  0rts  verhindert  worden  wäre  ,  31» 
feiner  gänzliche«  Maturation  würde  gekommen  und  3U  Ö5old  fevn  worden  -,  und  dnff 
dem  olfb  fc^e,  bezeugen  unterfcbfebUcbe  XX>af|cr,und  (Srndir#  (Dele,  wie  fie  genannt 
werden,  fo  numyfn  und  wieder  in  23üd)ern  betrieben  findet,  deren  eines  mehr, 
das  andere  weniger,  wenn  man  Stiber^iL.imeln  darin  digerirt,  etwas  in  VUahrbeit 
davon  maturiren ,  daff  cs  im  Bcbcid  s*  VPaffer  in  (Scffalt  eines  fchivar^en  2\alcfs  3» 
Boden  fällt ,  wiewohl  es gemeiniglich  ebne  Hur;  ifc  ,  und  niemanden  von  mir  daju 
föndern  vielmehr  von  dergleichen  abgeratben  wird ,  cs  wäre  denn  /  daff  ficb  etwan 
jemand  mit  ein  oder  andern  prob  nur  bloß  der  Wahrheit  erkundigen  rvollte  ,  auf 
welchen  ^aü  er  cs  mehr  als  auff  einen  Weeg  al|o  befinden  wird;  deren  Maruration 
Urfach  auch  anders  nichts  ifi  als  eine  fulpburijcbc  ^ige ,  welche  die  ingredientia  der* 
fclbcn , als  Antimonium,  Vitriol,  Schwefel  und  andere,  die  viel  mineralifche  öchwefcl 
tn  fich  haben  ,  und  gemeiniglich  folchcn  gradirenden  Liquoribus  genommen  werden, 
von  fich  geben,  welches  dann  eben  dasjenige  ^cuer  iff,  fo  die  (£r%c  in  der  i^rdc  kochet 
und  3citiget :  will  alfo  bkmit  meinen  Commentarium  über  unfci*s  Aurmis  ex fies 
Buch  befchheffen,  und  311  demjenigen  fbreiten ,  was  etwa  über  das 

jwc'yte  3«  berichten  wird  vorfallm. 

€nt»e  OeS  aftm  fBuch^* 
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©«§  anbeie  ©udf  bcfcdrcidt ,  wie  die  ©old* 

©rp  ln  crfennen/  ju  toftm/  ansufleOen  /  unt>  jw  pvo&ü 

«n  femid  /  item  dom  Baffen/  rein  madjjen/  und  auquicfcu  d<ß  ©old* 
wäfc^>tv>crcfs/  folgende  wie  man  die  @tracfH'Jludeln  machen/  das  ©old« 
©emtefjt  abtf;eilen  /  ©cfjeid  «Baffer  brennen/  reftificirett  und  über« 
ä!eC«n  fofle/  and;  @tlber  und  ©old  im  ffarefen  'Baffer  und  im  @ug  5« 
fcfjeiden/  und  das  ©o(df($meidigju  machen/  jucementireu/  j«  gradiren/ 
und  fyod)  3U  färben  fei;/  und  wie  folcfjes  dureß  0pie|j=g!as  gesoffen  und  auffs 
(tdcijffe  gedruckt  werden  feil/  famt  denen  Ccfen  /  ©läfetiic  und 
3iifuumemeit/  fo  ju  diefem  allem  gedrängt  werden. 

<$on  Denen  ©olt>'€t£enr  unfc©oJ^©(JjlttJ?cn« 

geicfiwte  es  mit  der  (Erfanntmfi  der0ilber«€r$  $uge« 

tet ,  alfo  muffen  aud)  Die  ©otMJrfj ,  ob  (ie  wof)l  nitdt «  fo  tnandjerfen 
5lrtcn  unDSarben  gefunden/  du(^v(kfcer<2B«iönacbeifflnnt^  unbbaä 
Q3robjrcn  Darnach  gerietet  treiben.  bat  aber  erfllid)  biefe  (gelegen* 
beit  Damit;  mie  kb  folcbeö  felbfl  befunben  habe  ,  Dag  fein  <£r$  für  ficb 
allein  (ohne  anbeve  eingeleibte  Metallen  )  ©olbbält,  t$  fw  ^ann  Dag 
eö  geDiegen  Darinnen  flehet,  unD  augenfcbetnlid),  mie  fubtil  eö  auch  ein* 
gefprengt  jep ,  gefeben  mevDe ,  uni)  fepnb  Doch  Diefelben  ©ölöer#  Die  aU 
fo  in  Denen  £r£en  geDiegen  gefunDcn  »erben ;  fo  gar  rein  unD  fein  nicht  j 
fonDern  gemeiniglich  ftlberig ,  miemobl  eines  mebr  alö  Daö  anDere. 

<2£a$  geDiegen  febön  (bolD  ifl,  pflegt  fürnemlicb  in  einem  »eigen  Quarßju  neben i,  Damaqj 
aud)  in  einem  blauen  unD  gelben ‘öornliein,  Deggleichen  in  einem  blauen  ©cbiefer^ifen^jcbug  unD 
©ielb ,  allein  febr  fubtil  unD  flammet.  2luff  Dem  ©olD^ergmercf  jum  K wen ,  smo  feilen  Don 
Der  (£ul  in  Böhmen;  gegen  Den  fftieDergang  gelegen  ,  Dabricbtein  graulicbt  filbicbter  Kieg,  m  ei* 
nem  »eilen  Quarfe,  mann  Dev  gepuebt  unD  gemäßen,  fo  mirD  einfcb6ne$  unD  hoch '  am  föraD  gepie* 
gen  @olD  Darauf  gesogen  /  meldfee  fonfl  im  Kieg  nicht  su  feben  i|l :  jefciger  3eit  meig  td)  feinen  Ort , 

Da  auö  Dem  ein  bdber@olD  gesogen  oDer  gemacht  mivD.  rw^rs 

ferner  tragen  aueb  alle  golDifcbe  2Bercf ,  melcbe  gememtglicb  fanDig  fepnb,  gut  geDiegen  ©olp, 
ieDoÄ  nicht  alle  überein ,  Dann  etliches  bat  grob  unD  fbrnicbteS ;  etliches  flammicbt  unD  leicht  @>o(D  r 
unD  mirD  fall  bei)  allen  folcben  SBercfen  ein  febmerev  ©cburl  oDer  ^ßolffram  gemafeben,  infon«» 
Derbeit  aber  f  6rnkf)ter  3innunD©fen|lein;  Dev  febr  unD  meit  gegangen.  Die  famt  Dem  @olD  pon 
Denen  Odngcn  Durch  Die  @ünD^lutb  alfo  gerrffen,  fortgetrieben  ,  unD  sufanimeit  gefeboben  moiv 
Den,  alfo munDerbfiilici)  unDartlicb,  Da§  man  Derer  9ßßercfen ^arb unD  UnterfcbieD  gan^unDgar 
mohl  erfennen  fan,  Daoon  Dem  auch  Die  §lü ffc  unD  fo  über  folcbe  'äBercf  fitoffen ,  befamt  feynD, 

Dag  man  Darinnen  geDiegen  ©olban  Dielen  Orten»  nicht  allein  in  fernen  Königreichen  unDJanDern, 
fonDern  auch  bepunö  in  ^eutfcblanD  mafcht  unD  jnSRufc  bringt,  allem  Da§  Derer  mebrfen  ^beue 
Darunter  arm  fcpnD ,  unD  Die  Unfojlen  Deö  ^ßafeben^  niebt  ertragen  »ollen.  # 

$Da§  aber  etliche  ©cribenten fürgeben,  mieoon  Dem  Slug  Nilo,  Der  m  Raupten  möjuleer 
fliegt,  juv  Seit  Der  <günD*glutb,  Da  aller  ©anb  unterefnanDev  gangen,  Dic^acb  unDetröm 
alfo  mitgeDiegenem@o(D  fepen  befamt  unD  bcflöfl  morDen;  Denen  fan  ich  nicht  ^epfall  geben, aue  Ur^ 
fach,  ob  mahl  bemelDter  Slu§  febr  grogi|l,  unD  Durch  grog  Äthiopien  ,meld)eö  aud)Jndu  genennet 
mirD,  in  Dem  auch  öielÖolDgefunDenmerDenfoH,  fliefet,  unD  unter  allen  anDern Bluffen  Der  grOfo 
te  fenn  foU ,  Der  auch  am  meite|ien  su  flieffen  hat ,  fo  achte  id)  ihn  Dod)  Diel  ju  flein  Darju Dag  er  fo 
tiele  reiche  0o(Damercf ,  ©anD  unö  q5dche ,  an  fo  Dielen  unsehlichen  Oertern  m  Oer  2ßelt,  mit 

©olD folteüberfchüttet haben.  .  fw  v  M  f A 

SDavnach  i|l  au^  eine  gemeine  3vebc  bep  un^  in  ^eutfchlanh ,  Don  allevleo  2lrt  Kornern  ,  fo  nt 
Dielen  £anDen,  in  <&bim  unD  Rächen  gefunDen,  unD  Don  Denen  SluölanDern  ünD  «anD  Wahrem 

O  * 


^rFanntnljl 

DerSolba 

halt  fein 
<2r$  aaein 
©olD, 


64mrr, 
2Bolffraat,’ 
3inn  unt> 
eifen»geiit; 

Sßomon  Die 
bluffe  unb 
SBa®  @olö 
fuhren. 

5ßon  Dem 
Slu^ila, 


Ä&rnerFobfe 
^anD^fahrec 
mefl  iwgen. 


©ae?  imbrrc 


meu  getragen  tvcr&cti  /  Derer  etliche  fictfrg,  eines  ^beilS  braun ,  gelblicht,  auchfchtvarfc,  unD  in* 
tucnDig  als  ein  ©las  ,  «nt  an  Dergigurgemeimglichrunb  aud)  jQuaDratfepnD,  aus  melchem  matt 
©olDfoüc  machen:  fw  meine  ^Vnjon  aber  halte  id)  »onfolchem  gar  nichts  Dann  ich  bevfelben  Kör* 
ner  auff  mancherlei)  2Beeg  im  Seuer  unD  fonjl  oerfucht  habe ,  aber  niemals  fein  ©olD  Darinnen  flnben 
können,  fo  Diel  aber  bab  ichoonglaub*mürDigcn^erfoncn,  Dieson  fo(d)en  £anD*fal)rern  grünNid) 
berietet merben,  Daflfolcbe  Körner  fein ©olb bei) fiel;  haben,  merDeauch  feines  Darauf  gemacht, 
fonbern  Durch  fie,  Die  2anD*fahrcr ,  in  Italien  unD  anDerc  Oerter,  um  einen  Sohn  hingetragen, 
als  ju einem  3ufah,barauSfd)önegarbenunD  fechmet^laß gemacht rnerDen;  roeld)e gavben  oDer 
igd^mel^glaö  man  bet)  ihnen  fo  hoch  achte,  unDfotheueruerfauffe,  als  mann  eS  ©olD  märe,  tvel* 
cheS  Dann  Der  Vernunft  gemäfl  unD  mohl  ju  glauben  ifl,  fonDerlich,  roetl  mehr  Q5erg*arten  bei) 
u»S  in  ^eutfchlanDgetunDaimcrDen,  Die  ©las  unD  garben  geben«  r 

gifenmann.  ferner  bricht  auch  biSmeilen  neben  Dem  geDiegenen  ©olD  auff  Dem  ©olD*$5ergrcercf  jur  ©ul , 
im  Königreich  Rühmen ,  in  Quarten  em  fubfil  graufpeifftg  ,  tvelcheS  mau ,  feiner  garb  nacf> 
©ifenmann  nennet,  DaSifl  auch  reich  am©olD,  aber  ftlbrig  mit,  Derhalben  eg  Dann  Dem  anDern 
©olteficf.  geDiegenem  ©olD ,  fo  in  Üudrfcen  flehet,  nicht  $u  Dergleichen  ifl.  (So  merDen  auch  Diel  @olb*Kie§ 
gefunDcn,  welche nid)t  allein  ©olD,  fonDern  auch©itber  halten,  unD  insgemein  mehr  (Silber  als 
©olD;  Dergleichen  aud)Kicfl,  Diefehr  Kupfleweid)  unD  füberigmitfepnb,  Daffclbe  (Silber  Daoon 
aud)  reich  gm  ©olb  ifl ;  wie  aud)  etliche  meiffe  Kiefl ,  Die  gar  fein  Kupfer  auch  gar  wenig  Silber  hefc 
ten ,  unD  Dod)  götbifd)  fepnö ,  Die  Kief?  aber ,  Die  f  üpfferig ,  unD  Derer  Silber  ©olD  hält ,  Die  werben 
gemeiniglichmitfubtilen  Quarten  Durch# jlcffen  befunben. 

Marcadr.  '  SlnlangenD  Den  Marcadt,  Dason  tf)rcr  Diel  fabuliren  unDfd)reiben,  afSfet)  tg  ein  Kie§, Der  affo  rekb 
am@oID  fei),  Daß  ihm  Der  öt'evte  ^hdl  im  geuer  nicht  abgehen  foüe,  aud)  im  vollen  unD  glüen  je 
länger  je  ferner  werbe,  Demfelbigen  bab  ich  oftmals  mit  gleih  n«d)gefraget ,  aber  Dennoch  ntebe* 
fommen,  Diel weniger  oon  jcmanD  erfahren  mögen,  Der  einen fold)en  Kie§  gefehen  hätte.  So  Dtd 
id)  mich  aber  beDünefen  laffe,  |o  fan  unD  mu§  Der  Marcafa  nid)tß  anDerö  fepnalö  ein  aar  gut  reich 
©010*0'! ;  man  gebe  ihm  nun  Diefen  ober  einen  anDern  tarnen ,  fo  iflö  gleich  eins.  2ßie  aber  nun 
jefct  nacbeinanber  erjelfte  @olD*©r^e  unD  Slßäfch^mercf  probiit  unD  Derfud;t  foüen  werben ,  DaS  wirb 
hernach  ausführlich  folgen. 


SßaS  Die  ©oltaoafdjcr  auff  Me  ©olMwerd  für  ein  pro* 

fmtmitti)  ^Bafdjen  (m&en* 


/^SSSe  @olb»wdfd)cr,  Die  Dem  ©olb*tDafd)en  in  Denen  SänDernnad>gehen,  unD  ftd)  DeSnäbren, 
VtO)  Die  haben  auff  Die  ©o(D#n?ercf  einfonDerlieheSprobiren,  nad)  welchem  fie  öd)  richten,  wie 
cJ6^)  Diel  fie  auff  einen  ‘S.ag  ©olD  wafd)en,unb  Darauff  ihre  SKechntmg  machen  fönnen,  ob  Das 
fiBcrcf  ju  mafchen  Den  Kojlen  erfrage ,  arm  ober  reich  fco :  ju  folchem  probtren  brauchen  .fie  ein  fon* 
Derlich  abgetheilt  ©erpicht  ,  Das  Don  einem  Ungarifchen  ©ülDen  ferner  auSgetheilet  ijl,  nach  Dein 
SfBerth,  foDielmanfür  folch  >ißa'cb  golD  ju  befahlen  pflegt. 

man  aber  gemeimgUd^  um  einen  Unganlcben  ©ülDen  febwer  (2Bafch*göID?2<.  Kreuzer  |u 
geben  pflegt,  fo  machen  fie  er ftltd)  Das  gröflfe©ewicbt  eines  llngartfd)en  ©ülDen  fchmer,  unD  bejeid)* 
nenS  mit  ?z.  Kreuzer/  DaS  anDer ;  Sf  uef  halbfo  fcbtDcr  mit  46  Kreuzer,  alfo  forfan  Die  anDereStücf 
alle  nad;  einanDer,  mit  ihrem  SBer-th/  b'S  auff  Den  endlichen  Wonnig,  me  hernach  liehet. 


st.  Äreußtr  Mr@ülben  fdjroer. 
•46.  Ärnujer  btr  halb«  iSulDen. 

2  ? .  ff  rouge  Dec  -  Ortfj  föüUxif, 

12.  ff  reifer. 

6.  ffrtu^r. 

3.  Strenger. 

2.  ffreuger. 

1.  Strenger. 


2.  Pfennig  "tteif 
s.  Pfennig  a>eip 


S)urch  folcheS  ©emichf  fan  ein  jebcS  auSgequicft ,  ober  Körnlein  ©oIDS ,  n>ie  DieleS  merth 


3ßomtt  bi«  ^  f  QetvogenmcvDen ,  Derhalben  auch  gemeiniglich  bemdDte  ©olD^rodfcher ,  Die  in  Denen  £anDcn  De* 
öitr  aerüfiei ncn  Sßercfen  nachfuchen ,  ein  folch  ©cmicht ,  famt  einem  fchmarßen  Sicher#fröglein ,  ein  55ücbS^ 
feenb.  lein  Doll  Dueef*ftlber ,  ein  Sem  fcl)  SeDer ,  ein  sProbir*ScI)h'biein ,  unD  ein  flcin  2Bägleiti  ju  Diefen 
Sachen  allen  gehörig ,  ben  fich  f  ragen.  ‘Senn  jo  balD  Derfelben  einer  fanbig  2ßercf  ober  Seijfen  be* 
flicht  unD  fiebert ,  befmbeter  ©oib  Darinnen,  mie  f  lein  auch  DaS  fep ,  fo  peucht  er  eine  Sicherung 
ober  etliche  rein  Daoon  aus ,  unD  quiefet  folgen  reinen  Schlich  mit  Dem  £>uecf*lllber  auffo  fleiffigfle 
an,  Drucft  nachmals  Dajfelbtqe  Durchs  £eDer  mieDer  Daöon ,  unbmaS  im  Seher  bleibt,  läfterauffm 
«probrr^Schirblein  in  einem  geuerlein ,  melcheS  er  alsbalD  in  ©ebirgen  ober  ‘SGBdllDera  machet/  ab* 
rauchen ,  unD  glüet  festlich  DaS  ©o(D  rein  auS.  <2BaS  eS  alSDann ,  nach  feinem  abgef  heilten  ^fen* 
nig*©emid)t ,  nad)  Kreuzer  unD  Pfennig  mcith  micgt ,  nach  Dem  mad)t  er  feine  Rechnung ,  mie  Dief 
er  mit  einem  3cug,  einer  ^Bochen  lang,  ©olD  ermafeben  unDju  ^?u!  bringen  fan. 

WBtti^rwt,  @0  er  nun ^urcj)  foiche  ^rob  bcfinDet ,  Da§  DaS  ^ßäfchimercf  Die  Arbeit, ?0?ühe unD  Koflen 
luroofötn.  belohnen  mögte,fo  pflegt  ein jeDcrDaflebige,  nach  feiner  3(rt,  Die  ergemohnt.  unD  am  beiten  berid)* 
tft  i|l ,  iu  mafchen  unD  $u  gut  $u  mad)?n.  Unter  Denen  fepnD  etlid;e ,  Die  pflegen  Die  ©olD*n>ercf  ♦ 


Die 
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bie  toben«  0eltxm  unter  ber  <&bam*€rb€n  lieget i,  beziehen  ben  ©anb  in  betwn  flieffenben 
eben ,  über  Das  Q3r«ft $u  wofeben,  baremff galten  unb  0vtoblein  bin  unb  wieber  eingejebnibten  fet>nt># 
barm  |td>  Das  fchwere  ©olb  lege n  unb  fifcm  bleiben  Fan.  £ineS  f&beilS  aber  tvafeben  fie  bas  ©efdtf, 
fonbtrlicb  warm  ba$  SBtrcf  reich  itf  /  unb  Förnicfct  ©olb  fuhrt.  £S  gehet  aber  etwa*  langfaro  m 
unb  will  mehr  9}?übe  haben. 


©er  surf; 
fiter  fo  mic 
teilt  JRdbec 
arbeitet  a, 
©temitlere 
Wn ,  ^at# 
atilf  bai 
burtbgerdx# 
»« fdil«,  B„ 
X>i«  uttftre 
Sbütjn.  ouff 
btrHimctf 
auif  Dem 
^btan  gebet 
c  ©tr  Man# 
$>'««, D  btc 
3lrbti«f/  ft> 
auff  Die  obere 
®üh»  tes# 
35$ercftat!fff, 
unb  burcö 
ein  ß«&  tti 
9iaöer  flirrst 
e.  Die5®!!* 


Q)*  tmigen  fahren  iff  auff  folcbS&rcf  unb  ©anb  am  Gaffer,  ein  fonberlic&  9Bdfcfowercf  t»:nfß„hA 
erfunben  worben,  burcf)  welches  man  in  einem  %ag  brep  bunbert  *<n#Farn  ober  «Barn,  Weawafcben,  mST 
unb  alles  ©alb  barinnen  behalfen  Fan ,  welches  alfo  ^gerichtet  wirb.  9)?an  macht  erßlicb  oon  ffar*  s©Ä«xrcf 
cFem  Winsen  &rat  einen  9idber ,  in  ber  ©ngeunb^eite,  wie  eS  eines  leben  2£ercfs  ©efeäen# 
heit  erfordert ,  unb  binbet  ben  auch  mit  Oeffingen  2)rat  bie  Sang  herunter,  unb  zeucht  benfeiben  auff 
eifernen  ©feg  üeR  an,  bannt  er  fuf)  nicht  biege  ober  auffbldhe.  2>ie  ©roffe  aber  beS  DföberS  foll  fenn  ©u  mfo 
fteben  ©pannen  lang  ,  fünf  ©pannen  weit ,  unb  einer  guten  ©pannen  tieff,  mit  einem  »ben,  te$  S?c*. 
ber  auff  iwep  »ittbeil  in  Ovaber  reiche ,  unb  mit  Dem  einen  -Drittbeil  porn  fum  Sluätragen  fomme# 
bafelbj]  er  bann  mit  »cb  befcblögjm  fepn  folle.  ©6  foll  auch  her  £Rdber  auff  bepben  ©eiten  anqei 
fchlagene  hörnerne  SNößtem  haben,  mit  welchen  er  anbieporbere  »hteffempelanlMe,  unbbaS 
grobe.,  jö  nicht  Durcbfdllet ,  behenb  auSfragen  fönne:  be^gleichenbieuntere^BuhnunterbemSiä* 
ber,  auff  bepben ©eiten,  auch  angefchlagene «Bretter  ,  bah  nichts  00m  DidDer  bepneben  ahr'dUt, 

SBiMi  folcher  «Buhn  tritt  baS  burchegerdbene  cjöercf  auff  ben  «J31an#  Jöcerö ,  welcher  brepffia  ©pan# 
nen  lang  unbwier  ©pannen  breitfepnfoa;aud)muhbie  2Baffer^mneuntcn  $uni  Ziffer  fbauS* 
tragen ,  als  oben,  unbaueb  mit  »cf)  befragen  fepn,  unb  Wirb  hierzu  Raffer, viel  ober  wenig  ge* 


hraucl)t,nach  bembaSSOBercf  röfebober  fanbig  ifi. 

Probierte  $ 


&>iefe$. 


^  £),;$dllt>CK  SSUCfj/ 

£>iefe3  2Bdfch»2B«cf  bienet  allein  ju  fanbigen  Renten ,  unb  ju  benen  $dben  unb  fettigen  gar 
md)t$.  ©ieweil  Diefe  Arbeit  nocl;  jur  Beit  nicht  gemein  ifr  ,  hob  i#  um  &*wn  willen  /  fo  t$  nicht  ge# 
fehen  haben/  folche  in  borhergehenbe  3igur  bringen  (affen. 


Bit  Sfcrg* 
(tut,  fo  bol 
SßaffeDträ 
in  3tdDer 
Itürßen,  A. 
See  3tdl>er  / 
b.  Der  ®ds 
fttKi-  Der  ren 
SRdDec  r<* 
giert,  c.SaS 
obere  unt> 
unureöefdti 
D.  Ser^latr« 
£>ecrt>E.S<f 
in  beoben 
Coefdäen  baf 
Stube  auff; 
riibriF.öaJ 
Saji,  barm* 
uen  man  bte 
^lanmdftht/ 


©ewbe  t»i>b 
Mneliut*. 


Ubcrtt  (an*! 
gen  9tdaec 
getrieben. 


Slrnach  brauchen  auch  etliche  ©oliMvaftber  duff  ihre  ^eetb ,  an  fiatt  ber  fiarefen  Bwillicb; 
fchtrar^eunbcrcitete  wöllene  Bücher;  Darüber  fie  ihre  SBercf  treiben;  bon  wegen,  weil  ba$ 
wbllene  ‘Such  rauh  unb  haarigift,  bafbaSfubtilerunbefbrnichte  ©olb  in  beaen  paaren 
— ^  fifeen  bleibe ,  unb  nicht  fort  rolle;  mieauffbemBn)il(ichgefchichtMmDba§auchba^©olö 
auffber  ©chwarfc  fichtigerfannt  werbe,  obö  gleich  fubtil  unb  f (ein  iff. 

Slnbere  brauchen  an  fiatt  ber  Bmillid)  unb  fchwarßen  Bücher  Q5enöerwanb$*  Sucher.  $?erm 
(ich/  biehalb  hanffin ,  unb  halb wöüin  auff  Bwiüicb^rt  gewirefet  fennb,  auff  Denen  Da3  ©olb 
noch  beffer  hajften  f an ;  welch*  Bücher  um  ihrer  @tarcf  willen;  bon  wegen  De$  «£anff$,  länger 
wahren ;  unb  in  ber  Arbeit  auShaltert/  berhalben  aud>  beffer  $u  gebrauchen  fet;nb. 

Uber  bi§ifi  noch  ein  2Bafchen;  bochfafinichtim  brauch  ;  baS  nennet  man  burch  Den  langen 
0\dber  getrieben  unb  gcfchlcmmt;  meinet  Q5ebüncfen$  auff  Die  fubtilen  Slßercf;  welche  grob  unb 
f  lein  ©olb  führen ;  lettig  unbfanbig  untereinanberfeynb:  tüd;t  ein  unbequeme  2lrt,  fobemborigen 
abgeriffenen  9Jdber*wercf,  nicht fafi ungleich;  allein  baff  *ö  alfhie  mit  beni  ^rcibeniunb  fehlem* 
menanberf]  jugehet;  Dann  in  biefer  Arbeit  ober  2Bafchen;  bon  wegen  be$  Ovührenö  in  oberen  unb 
unfern  ©.fallen;  Da$  rollenbe©olbbcfTer  liegen  bleibt,  unb  baö  ©olbfamt  Dem  Keinen  gemeinen 
SflSercf  herauf  übern  ^3fan*«öeerb  gehet;  unbbarauff  ferner  getrieben  tvii'b.  SÖSie  bafTelbige  gefchic&t, 
ift  in  Diefcr  borhergehenben  giguviu  fehen. 
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oielhab  tcf)  6cw  Dem  ©olb^oafcben  $u  einem  ^Bericht  ,  »ie  Die  9BcrcF  $u  ju  brin*  ©w  ©olb* 
gen  /  auff  DaSFür&ejlemelDen  »ollen.  gfl  nun  ein  £Bercf  reich  ,  fo  i|l  eSDcffo  Befer ,  ©cDlirimw 
unD  mag  alSbann  leichtlich  eine  91«  DeS  <2Bafd)enS  Darju  erfynben  unb  gebraucht  »erben , iü  “a(&cn- 
ba§  Das  lebige  ©olb  Dadurch  erhalten  »irb. 

<2ßann  man  nun  ben  (gchlid;  erjllicb  in  bie  (Sage  gebracht  ,  unb  bann  DaS  ©olb  mit  bem  aref 
fen  ©tchertrog,  ober  mit  bem  fchmalen  langen ,  ben  man  einen  (gachfcn  nennet ,  heraus  gejogen, 
fo  Pan  man  bafelbtge  anquiefen ,  Durch  Das  £eber  trucfen/auSgluen/unb  Dann  jufamme»  gieffen,  oon 
»eld)em  bernad;er  ferner  foftgemelbetmerben. 

^i«hero  hab  ich  etlicher  maffen  Berichtet  oon  Denen  @olb*imb  (Seifen  *  SBercFen  bie  Feineö 
puchenS  bebürfen.  $?un  »ill  ich  auch  oon  Denen  ©olb  *  0£en,  Die  aus  Der  ©ruben  oen  De* 
nen  ©ringen  ge»unbcn,  unb gepucht  muffen  »erben,  Reibung  fl;un ,  in  »eichen  man  gebügen 
©olb  fichtig  $u  fehen  pflegt.  $?it  Denen  hat  es  eine  fonberliche  Tönung  aufjubereiten-  9?cm* 
liehen  ,  in  »eichen  ©r$en  Das  ©olb  grob46rnicf)t  flehet ,  Die  mufi  man  unter  Der  guujl  fcheiben  unb  ©»6  F6r= 
in  einem  groffen  eifernen  SÜlörfel  ffoffen,  unb/  »o  Derer  oiel  feonb,  überein  fonbenicheS  Dar$u  ge*  ‘»«Dt©«». 
maci>te$@iebfe$en,  rein  unb  gut  ju  machen ,  Daß  er  ferner  feiner  (2&>eitlauftigfeit  noch  g  ojfer 
$un|l  bebarff.  fyfl  auch  befer  /  bann  ba§  man  bie  0t  ohn  allen  Unterfcheib  unter  btt  groben  Pu* 
eher  bringt;  fonDerlicb  »eil  man  »oh(  in  geringem  Metallen/  als  (gtlber*$upfferunD  Q5lep*0« 

£en,  folche  §auf»fcheiDungju  halten  pflegt. 

Sbie  geringen  @olb;0|  aber ,  bie  gletd>»ohl  auch  fuBtil  gebiegen  ©olb  eingefprengt  habemunb  gjrfle, 

»on bergaufl nicht Finnen  gefehlten  »erben/  biefelbe,  »ann fie  fiehungerbflet arbeiten lafemfepnb  fprmgu  ge, 
auf  i»eperlet)  2ßeeg  auf jupuchen  /  unb  aufjubereiten.  2US  unter  Denen  nafen  unb  unter  eenen  t>W3«n^e©U). 
truefnen  pudjem.  Unter  ben  nafen »irbDai  0t  Durch  bas  Viech  in  Die  ©erum  unb  (gehle  mm* 

©rriben  gepucht  /  unb  »ieein  ftlber»haltiger  (Schlich  über  ben  plan*«£eerD  getrieben ,  unb  folgenDS 
rein  gemacht.  3n  Denen  treugen  Pud>»ercfen  aber  »irb  baS  $fteb(  über  Den  P(an*<5ej:D,  über 
Die  »üüene  ober  Q5epber»ü(Ie*^ücher/  »ieoben  Pon  Dem  ©olb*2Berefen  berichtet ,  ge»af$en, 
rein  gemacht  unb  angequiefet. 

golgenbSfepnbauch  quarkige  unb  bornfleintge  ©olb*gange,  Darinnen  baS  ©olbganfc  fubtil  ©{e  quarrt« 
unb  büan ,  mit  anbern  2Baffer*flüd)tigen,  ©ölhaltigen  0ten  eingefprengt  ftehet.  Stuf  Diefflbt*  Jcr  w» 
gen  ift  DaS  be§te  Slufbereiten ,  bat?  man  folche  Öurirh  ober  «£>ornffein  (»ofern  man  Der  Orten  genug  S  J‘n,s 
*>j)o(^  habenfan)  in  einem  fonberlichenbaju  gemachten  Diofl^Öfen/erflich  gar  hart  unb  »ohlbren  |cß 
ne  /  unb  »ann  f  e  in  Der  größten  ©lut  am  harteflen  fehen  /  ein  2Bafer  Darauf  fchlag«/  unb  frihling 
abfühle  /  foerfchvecft  Daö  fubtile  fammid)te©olb/  famt  bememgefprengten  ©rfe  unb  lauft  sufam* 
mem  unb  befimmt  ein  runbeö  cuipus,  tmb  eine  (Strircf,.  bafeö  im  ‘SSafchen  beflo  »efer  fi^t/  unb 
behalten  tan  »erben*  ^Dergleichen  »irb  Der  Ouarfc  oom  Sib»afchen  fo  mürbe ,  Daß  er  heruacher  in 
grof  r  S??eng  leichtlicb  jupud)en  unb  fofgen&öiu  fcheiben  if .  gr  fchabet  aud;  al^bann  (»eil  er  im 
lifen  mi(D  unb  mürb  »orben)  Dem  fubtilen  ©olb  »eniger  /  alö  »ann  er  noch  roh/  hart  unb  ungeröf 
n>äre-  ®'e  bann  bie  harten  üurir^  bem  ©olb;  unb  anbern  eingefprengten  @elb*Ch  hcn/  im  juchen 
mehr  febaben  thun/bar  fichß  an  einanber  abmalmet/  alö  Diefch»erenf|3ud)er/baburch  bannbaö  ©olb 
gar  leidlich  auff  ehet  /  unb  in  Der  ^rübe  im  ?EBafer  »eggebet.  2Beil  aber  fch  gemetniglid)  btv 
f  nbet  /  bar  an  Denen  Orten ,  Da  folche  quarkige  homfleinige  ©olb^gringe  fepnb  /  baö  feltfam 
unb  übel  jubefommmif/  Dero»egen  fo»irbeinjeber  felbfi  fein  ju  prüfen  »ifen. 

Sbie  ä\6f  #Oefen  aber/  Darinnen  Die  gemelbten  qurir^igen  £rh  geriet  unb  mit  bem  ‘SBaf er  abge*  ülöfocfcn.  * 
löfcht  follen  »erben,bie  mache  alfo:@tb  einem  feben  in^  gebier  i.gllen  u.  ö.gllen  in  bie^bh/lar  fie  oon 
(gteinenaufmauren/  alfo,  bar  Der  Ofen  born  am  untern  ^heil  fo  hod;  ofen  bleibe  /  ba§  man  Das 
geröfe  0^  heraus  jiehen  fan  /  »elcheS/»atmbaS0^  jum  rbflen  barein  gefefct  »irb  /  mit  Sriim  ju# 
gemacht  foll  »erben.  &  follen  auch  in  Denen  Oefen  unten  /  an  flatt  eines  OtoflS/  bon  Siegeln  Unter» 
fchieb  einer  £üen hoch  aufgefe^t  unb  gemacht  »erben/  Darauf  baS^ol^ju  liegen  Wmmt/  unb  Der 
S©inbj»ifchenbie  aufgefe^ten  SiegelfleineinbaS  geuer  hinauf  in  Ofen  gehemfrifd;  brennen  unö 
treiben  fan. 

^ann  btt  in  jblchem  Ofen  roflcn  »t(t/  fo  lege  unten  in  Ofen  auff  Die  SWta  Furft  gefpal/ 
teneDer9veiS^o(^»eper©üenhoch/  Darauf  trag  Das  quarkige  0^/fo  grobes  aus  Der  ©ruben 
f  ommet ;  Das  Keine  aber  /  fo  md)t  gar  grob  ifi /  fe^  an  bie  <28dnD  unb  Seiten  Des  OfenS/  Damit  bas 
grobe  0t  mitten  ju  liehen  Fommet/  unb  Die  glammunDDie  DeSgeuerS  fich  hetburd)  »itv< 
ben  Fan/  fo  bleibt  bie  0t^beSgeuerSbebfammen  im  Ofen/  unb  bringet  ficf>  bi^  oben  hinaus,  unb 
thutalfoDie  bedungen  bielmehi  /  als  in  einem  offenen  fXofl.  2SBann  nun  Der  5Kofl  in  ben? 

Ofen  ingr6rter©lut  brennt,  fo  foll  man  ein  SEBafer  Darauf  fragen,  unb  jrihling  ablöfchen:  ber^ 
halben  bann  folchcr^f 'Ofen  jum  ^»otheilaneinfolcheS  Ort,  Da  Raffer  Darein  gcfchlagen  »er* 
ben  Fan, gebauet  »ei  ben  foll ,  fo  iauft  DaS  fubtile  ©olb  in  Äürnlein  jufammen,  unb  »irb  Der  Quart  pen. 
mürbr  »ie  oben baoon  gemelDetiff.  l2Bie»ohl Derfelbe  ohne  DaS  oom  brennen  mürb  »irb  *  fo  »irb  ^Ojutofctjem 
er  Doch  oonfolchem  Slblöfchen  noch  mürber,  unb  gefchtcht  au^),  .»ie gehört,  fürnemlich  umS  ©olbS 
»illen 

(Solcher  Ocöf^Ofen  gorm  unb  ©eff alt,  »ie  fie  in  ihrer  Proportion  in  Verjüngung  flehen/  DaS 
»irb  Die  folgerte  gigur  auS»eifen. 


^Bann 
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<2Bann  man  auch  beö  ©olb*Qudr£eö  eine  große  Stenge  hätte, fo  mögtc  man  ber  Oefen  mehr, ober 
fciefelbea  größer  machen  »  unb,  nachbemeS  bie^othburffterforbert,  fichmit  ber  Proportion  alfo 
Darnach  richten/  bamitbaSgeuer  feinen  rechten 3ug  haben  fönnfe. 

@o  tielbab  ich  non  Sluffbereifung  ber  ©olb^grß,  bictoeilid)  mit  benfelbigen  non  ^ugenb 
auf  nicht  fo  nie!  umgangen  bin  ,  alo  mit  benen  anbern  mefailifcben  gr^en ,  aufäFürfceßeoermelDett 
tvoüen,  anbere  beßere  ^ßerö  unb  2Beeg,  bie  »ielleicht  etliche  mißen  mögten,  hiemit  unbenommen. 


•55011  fernen  ©olfe<  ©etlichen. 
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arme  ®j>lfe$ 
®cfclict. 


m  brcf> 
bcc  gcfelacff 
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8  ebradjt 

»«wn. 


ferner  iß  and)  $u  mißen,  mann  bie  ©olb*grij  unb  @olb*©chlich  $um  $|nquicf<n  rein 
auägeßoßen  feonb,  unb  ba6  ©olb  mit  bem  Quecfßlber  herauägejogen  f  un5  angegui» 
efet  morben  ift ,  fo  bleibet  »om  Stnquicfen  noch  ein  ©dßieh  ,  Defielbtgen  ift  etlicher  am 
©olb  arm»  unb  etlicher  reich,  bie  reichen  ©dßidjaber  fdnncn  gleich  einem  reichen  ©il* 
ber  ?  grßju  gut  gemad;tunb  gefchmel^t  merben.  £)ie  anbere  gemeine  ©olb©5chlid>aber,fonbcr> 
lieh  mann  bie  gleid)  auf  bem  ©olb  *£5erg*3Bercf  iur  gut  Fiefhg  fepnb,  unb  ber  gentner  nur  etn 
Öuintlcin  ©olb  hält,  mögen  über  Die  rohen  ©chicht  in  ©d;lacf^©tein  ,  unb  nicht  fügficher 
gefchmelfct  merben.  Sofern  aber  bie  Sdßid)  an  ihm  felber  nicht  fießig  mären,  fo  muß  ein  anberer 
5Cic§,  ber  biel  Stein  gibt ,  bem  Schlich  im  Schmelzen  fürgcfchlagen  merben,  mann  alSbannber 
Sd)lacf<Stein  nicht  reich  am  ©olb  auäfommt ,  bann  fchlage  mieberum  anbere  Schichten ,  hem 
$ie§  jubülff,  ja,  biö  Daß  ein  gentner  beS  Scblacb*Sfeinö,  brewehen  ober  üierjehen  £>umtlcirt 
©olb^altig ,  gebracht  merbe ,  nief)r  ©olb  foü  man  Darein  nicht  arbeiten.  fDann  foer$u  reich  am 
©olb  mürbe,  märe  ju  beforgen ,  bie  rohen  Schlacfen  mürben  ju  reich  bleiben.  3>robalben,  mo 
man  beöÄießeöjum  Sufchlag  genughaben  fönnte,  ober  ber  Schild)  an  ihm  felber  fießig  märe 
unb  Stein  gäbe,  märe  elbeßer,  man  brächte  ben  Schlaustem  nicht  höher  am  .£aft,Dannben 

gentner 


‘Sott  fcen  @oU>  •  €f$m.  6 1 

Cenftwt  auf  ieljeu  Oumt(<;ip(35o(D,baburd)  bleiben  Die  Bcblacfen  Deffo  armer.  2f(fb  imD  auf  Dtefe 
^Beife  FönntcnDie  eifenfcbuffigD  (£r§  ,  Die  gar  Flein  fubtilflamichtoDer  angefd)med)t  @olD  haben , 
unDein  Rentner  insgemein  em  halbes  ^otJ>  oDer  ein  Qututlem  (&c(D  hielte/  aud;  juSttuß  flefchmel&t: 
merDen. 

S)ic  reichen  @o(D  9?am  ober  Bdjlich  aber ,  Daraus  DaS  ©o(D*gequicfet  fff ,  welche  einStheilS  g^ctehe <^oU># 
gar  reich  am  ©olD  311  fetm  pflegen ,  alfo,  Daß  bemalen  ein  Zentner  Deffelben  oon  Drei)  .bi 3  in  ötcr  Sotl)  eilii 
ftlberich  ©olD  halt ,  Die  Finnen  beffer  nicht  Dann  über  DaS  $5lct)  gefd^melijt  merDen.  SeDod),  meil 
Derjelbc  ©d)lid)  gar  fubtil  ift,  fo  erhebt  ihn  DaS  fiartfe  ©eblds  im  Schmelzöfen  gar  letd)t(id> 

Daß  er  beraub  jtäubf  unD  (SchaDen  gefd)iehf.  2)cm  furjuFommen ,  mag  man  Den  (Sd)Iid)  mit 
flarcfen  >pefen  anmengen ,  unD  laßen  troefen merDen/  folgenDS  ju  ©tücFlein  brecl;cn ,  ßDer,d)e  eS 
gar  troefen  morDen,  in  ©tücflein  fd;neiDen  ,  unD  aifoin  Öfen  fe^en  ^  fi>  bat  Der  (Schlich  eine 
beffere  ‘haltuug. 

3d)  muß  and;  hwneben  berichten  /■  mann  man  einen  @olD;(Sd)lich  bat  unD  fd)  melden  mill, 

De.ß  ein  Rentner  pon  ^mep  bis  in  Pier  oDerfünff  ;0$ntfein  @olD  halt/  unD  nicht  an  ibm  felber  Fteffig 
ift,  unDanDerer  £icß  augefchlagen  merDen  muß,  fo  foiJ  man  Den  $ie§  unD  (Schlich  auffS  ftürmaß 
titebt  untereinanDer  bringen,  noch  alfo  auff  Die  (Schicht  lauffen ,  Dann  DaDurd)  mürDe SchaDen 
gefaben,  inDem,  baß  fiel)  Der  $ieß im ^ürmaß auStheilen ,  unDmenig  roben (Stein  geben ,  unD 
am  (*5o(Düiel$urücf  bleiben  mürDe:  fonDern  man  foü  Den  $ieß  unD(Sd'lid>unterfd)ieDlid)fürmd<i 
gen,  unD  mann  man  Daoonfdmie^et,  fo  foü  man  nach  @jefFalt  DeSgürmaß,  fonDerlicb  5vieß  unD 
fonDerlicb  (Sd;ltd)  unD  (Scblacfcn  feiert ,  im  <Sd)melZöfen  finDet  eS  (ich  wohl  $ufammen ,  unD 
Durch  Diß  Mittel ,  mie  eS  Die  Erfahrung  geben  mirD ,  mirD  mehr  roher  (Stein  unD  mehr  @o(D 
aufgebracht/  als  mann  (Sd)lid),$ieß  unD  (Sd)lacfen  untereinanDer  gemenget  mivD,Dann  DaS  ’Sßercf 
bleibt  in  Der  <£nge  bepfammeu ,  unD  mirD  nicht  in  Die  2ßeifegebrad)t. 


2Bic  man  ©olb  Leblich,  fogebfegeti  ©olb  haben ,  |um 

Slnqtucfm  ^tmc fyw  unD  anquitfcn  foXf* 

intintm  Die  @olD*<Sch(id) ,  Die  geDiegen  ©olb  haben,  rein  gemacht  fepnb,  unb  man  will 
Diefelbe  ferner  $u  gut  machen  /  unD  Durchs  Sitiquicfen  baS  ©olD  heraus  bringen  c  fo 
foü  man  crftlicb  Don  Sd)!td>  fofgenDer  ©efalt  Juristen:  nemlid),  nimm  guten  ffar^ 
eben  ^öcin  ctffig ,  rhne  Darein  auff  jeDe  tabel  ein  piertel  ^3funD  2lfaun ,  laß  eS  ein  me* 
nig  cinftcDen  unD  Dann  Falt  merDen,  folgenDS  f()ue  Den  ©olb  *  (Sd)ltd)  in  ein  fauberS  ©efaß, 
unD  gieß  Den  ungerichteten  (Sjfig  Darüber,  Daß  er  Den  <Sd)lid)  beDecfe,  laß  eS  eine  ^ad)t  jmo  oDer  Drep 
Darüber  fteben ,  unDmohlerbeiffen,  fo  macht  Der  SffigDemgiammen^@olDeinetffrifd)en  @runD, 
Dab  cSDaö  Quecfjilber  Deflo lieber angreifft  unD  ju  ftch  nimmt,  unD  maS  noch  oon  mekher  grDen 


£)cti  (Selb* 

@chlid)jujii 

richten. 


Darunter  ift,  bci§teS  ju  (Sd^ammmnD  macht  Das  ©olD  leDig.  SbBann  nun  Der  ^ff  ggcmelDte^age 
Darüber  getfanDen  ,  fo  feige  Den  (Jff  g  mieDer  herab ,  unD  mafd)  Den  (Schlich  mit  marmen  Söaffer 
mieberum  fauber  unD  fchön,  unD  la§  ihn  freug  merDen.  golgenDStl)ueeSineinenDieib^opff,oDer 
in  em  hölzern  ©efebirr,  unDfoöieinuccfftlberDarju,  nad>Dem  DeS  ©o(DS  im  ©d)ltd)oiei  ift,  unD  SlnquicFeit. 
reibs  mit  Denen  -hdnDcn  mohl*  untereinanDer,  folgenDS  auch  mit  einer  hölzernen  bajugemachten 
SfveibFeilen .  fo  lang ,  bis  Das  OuecFftlber  alles  @o(D  an  fiel;  genommen  hat.  ijßann  folcbeS  gefebe» 
ben ,  fo  gic§  ein  laulicht  ^Baffer  Daran,  unD  mafd)  Den  (Scblid)  unD  OuecFftlbcr  rein ,  gieß  Die  ^rü< 
be  Daoon,  fo  lauft  DaS  Quecfftlbev  mieDer  jufammen :  S)a S  fcheiDe  gar  rein  unD  fauber  oom  (Sd)(icb, 

Damit  nid)tSjurücf  bleibet,  Danneg  ift  nunmehr  gblDifcf)  morben.  ®o  biß  gcfchehen ,  fo  trocFne  I 
co  mit  einem  (Scbmamm,  unDthue  eS  in  einen  Doppelten  flarcFen  Farchet,  ober  in  ein  ©dmifei)  ge* ,l 
Der,  DaS  beffer  ifl,  unD  »ming  eS  mit  einer  öeffen  (Schnur, fo  fließt  unD  Dringet  DaS  Quecfftlber 
Durch  folcfen  ^arebet  oDer  Seher  heraus, unD  bleibt  DaS  (SfolD  famt  faft  fo  PielOuecfßlberim  SeDer, 

DaS  fe^e  auff  einen  flachen  Scbirbcn  /  auf  ein  ^ohbgeuer ,  fo  verrauchet  PollenDSfolch  übrig  OuecF* 
filber,  unD  bleibet  nur  DaS  @)o(b  allein ,  DaS  glue  mofjfauS,  unD  fchmel^eS  jufammen,  oerblaS 
eS  mit  ein  menig  l^orraS,  bis  eS  Den  QMaS'bdlt ,  unD  gieß  eS  ju  einem  3^m.  S)er  jugeriehtete  (?f 
figmit  DemSllaun,  mie  oben  Daoon  gemelDet,  Der  mirD  nicht  öon  allen  gebraucht ,  fonDern  fe  qutV 
cfenDaS  @olD  nur  alfo  fehlest  im  (Schild;  an,  eS  ifl  aber  beffer, Daß  foldjer  Cffig  jugerichtet  unD  ge* 
bm4)t  mcrDe. 


ttlber  Durch 
2rt)«rw  Drins 
eben. 


nota; 


Sllatin  fotrnnt  befiroeqen  Darju,baf  erben  ?iTig  fcharßejoB  nun  woblbieferffleeg  mit  bem  ^ffig  gut  iff,  fo  i|l 
bwbfolgenber®«flntit einer  OKuhle  hcf[er;  man  nimtbm @(bltch,  thut  ®?ercurium  barunter,  c  jemebr  je  befer, 

««Halt  er  befto  befer  ba8  ®olbanqreifft)reib  eg  auff  einer  stählt,  fo  mie  eine@enff;  gj?ühU  gemaebtif,  cober 
man  tan  eg  au*  mobl  in  einem  feinem  9}?orfel  mit  einem  holpern  ©töffer  untereinanDer  reiben,)  mit  5ßaf  er  fo  lang 
umereinanb<r,6ilba£bec?föercuriu$aflel©olDanf*qenommenbaf,mcl(f)<$  manbaran  fiebet,  mnn  mau  fri* 

(eben ^crcurium barju  tbummtereinanber  reibt, unb  feafelbe  f *  allegburcbg  Pcbcr  brütfr, bann  Dag  if  eine  9tnjcigc, 
ba§  Dag  Qiolb  aug  bem(0*licb  affe  b, eräug  if-  2Bann  nunaffeg  mit  einanberroobl  *  untereinanDer  qemalenif ,  fo 
qief  t  matilaulecbt  5Bafer  Darauf,  mdfebt  Den  ©dfi*  rein/  qief  t  bag  trübe  batson,  fo  lauft  Der  ercuriug  mieDer  ju= 

fammen,  bag  töeibet  man  Dann  oom  @*licb  gant,  rein,  Damit  nicblg  jurücf  bleibe,  Dann  eg  nunmehr  golDifch 
morben  ,  mann  biß  aefebeben  ,•  fo  troefnet  man  eg  mit  einem  gebmamtn,  thuil  in  einen  Doppelten  farcten  25ar# 
ö)tt ,  ober  in  ein  ©dmifcb  gtber ,  (  roelcheg  oonbünnen  gdmracr^dHen  gemacht  mirb,)  unb  jroingtg  mit  einer 
ptf tn  ©ibmtr ,  fo  bringet  Der  =5ftercuriu«  Dur*  Den  Sarcbci  ober  geber  fteraug ,  nnb  bleibt  bag  ffiolb  famt  faft  fo  > 
»ul  SRireurio  im  geber/  md*{g  ein  Am^igana  jf  ,  f  ntemat  bag  (SolD  ntchuaSe  be«  SJlercurium  mieDer  fahren 
££cfer$  probtrh.  Q  laßt 
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lagt ,  fotibcm  &el)dlt  tlroaS  tarnen  bet)  «nb  amalgatnirt  ftct>  bamit ;  biß  Amalgama  fe$t  man  bemach  n i&t  miff 
eine  ©ebirbe,  bann  fo  oerraiubi  ber  3Äercuriu$  baroon,  fonbtrn  ibut  «$  inemftetorrlein/  legt  c*  in  ©anb,  fcbldcit 
SQSaiTcroor  /  unb  treibt  al|o  b«n  2JIercurium  eoin  ©olb ,  fo  befommt  manben3Kercurium  roicber;  ben  ©olb* 
jiiaUf ,  foinber  Retorte  bleibt ,  mußmaniDoblauegliicn,  fc&mtlrg  es  m  einem  Siegel  jujammen  ,  rcirttt  ei»  n>«a 
nig  iSorrai  barauff ,  Damitä  Darunter  rem  flteiTe,  enblteb  blaff  manmtt  einem  £anb*i5alg  in  ben  Siegel  auffS 
©olb/  bt$  e$  Den©laS  bdlt,  bagtff,  bigegffetn,  unbboniißlalen  feine^aut  nubrgeminut,  fo  ein  3et£&ent|i, 
bap  bec  grauet)  oom  SDJercurio,  fo  baS  ©olD  ungefcbtwtDicbinac&t,  alle  baoon  iff. 


fftl  aber  baS  ©oft)  bleich,  unb  ein  menig  ftlberich,  n>ie  jgenictntgli'd)  t>ie  <2Bafch’®olb  fepnb, 
3Banns©oibNe  bann nicht  höl)ern*j5altS  heraus  fommen  ,  als  fte  im(£rf}  flehen,  fo  fchlageSbünn,  leg  eS  in 
fttberig  iff.  ^aS  ©ment,  mie  hernach  fcaoon  getrieben  rnirb  merben,  fo  rnirb  eS  rein,  unb  befommt  eine 
fchdne  hohe  Sarb. 

NOTA* 

©S  ifl  roohl  jnnotiren,  ba§  big  WBerblafwmon  einer  ©fle  gefcbe&ett  muffe ,  bamati  mit  Dem  £>anb  *  SBata 
in  bit  ©tbitbe  blafcn  fan,  unb  mebt  in  einem  ‘brobinjDfen. 


?lu!geflaubt 

gebiegm 

©olb. 


©inc9!rbcit 
auf  arme 

er«. 


5um  ©off) 
cefte  £tfl 
iu  machen. 


<2BaS  barnach  auSgef  laubet  unb  gar  gebiegen,  ober  fonflPor  ber  gaujl  auSgefcbteben  ©olb 
ifl,  baS  mag  man  mttQ5orraS  jufammen  giejjen.  gfl  hierüber  noch etmaS  unreines barber; ,  fo 
je£t  manS  erfllich  auff  einen  flachen  (gewirben,  la§t  eS  mit  einem  .ftügelein  reinen  $5(ep  treiben,  biS  c$ 
ben  £MaS  hält»  unb  bann  abermals  mit  SSorraS  ju  einem  3ain  gegoffen ,  fo  rnirb  es  gefebmeibig. 

Sbicfe  ^Beife  beS  StnquicfeuS  bienet  auff  alle  (gchlich,  bie  gebiegen  ©olb  haben,  bann  mie 
baffelbe  im  @anb gemafeben ,  Oberin  benen  (jr^en berauSgepucbt ,  alfo  fommteSim  Slnquicfcn 
aud)  heraus  unb  febabet  bem  Quccf  filber  gar  md}tS :  £)ann  mann  baffelbe  miebev  baoon  gejmun« 
gen  tvivb,  ifi cs  nachmals  mieberum  ju  gebrauchen. 

darnach  feprib  etliche  @olb*2fid|d)er  getvefen^ie  im  ©olb*maf$cn  unb  21nquicfen  einen  fon* 
Verliehen  ©ebraud)  gehabt  haben,  nemfichen,  baf  ftebie  (f>o!b<0-£,  ober  (gcblicb,  erfflich  auff  einer 
fühlen  gantj  flein  ju  fubtilem  ©?ebl  genialen,  nachmals  baffelbe  mit  jtemlidxm  flarcfen  heiffett 
<galf^LIBafferangefaid)tet,unbg(eid)mieeinc<£appcüen«2lfd)emobl  burdjmenget,  bannt  baS  (galt* 
allenthalben  ben  0d)lid)  poii  (Srivmebl  begreiffen  fdnncn.  Unbrneilnod?  baSBalf^’^Bafflr 
marin  unb  bct§  gemefeti, haben  fte  auf  ftmff  ©entner  beS  ©rf^eS  wmao^ig  ff3funb  <ßcuecffilber  gegoffen, 
unbbaS©(t  ober  0d;lid}etlid;ma(bamit  permenget,  nnbmohl  umgerührt,  bis  fo  lang  man  baS 
©ueef filber  faum  barinn  erfennen  rn^gen.  J5aben  bamachfolch  ©r^  in  fonberbarju  gemachte  gdf* 
fer  poU  ^Baffer,  ba eines  niebriger  als  baS  anberegeffanben,  gethan  unb  umgerührt,  bamit,maS 
auS  einem  $a§  gefallen,  baS  hatfichinbem  anbern,  brittenunbpiertenfe^en  müffen.  Unbhabm 
alfobtemeifte^rübe  baoon  gemafd)cn,  julefct  mieberunt  baS  (Jr^famt  bem  ©uccfjtlberalioper» 
mengt ,  auf  eine  $?ühlc,  rneldx  einen  holen  Stein  gehabt,  getragen ,  baffelbige  nnt  einem  burd;* 
flieffmben  (3Baffer  genialen,  bis  feine  ^rübigbeit  mehr  baoon  gangen,  fonbern  alles,  toaS  bu^d) 
bie^lübleFomnten ,  -in  bie  ^äffer  gefüllt  unb  gefangen,  bannt  ihnen  nid;ts  hat  abgehen  tonnen. 
Seitlich  tiaS  (tiuccffifber  aus  ber  fühlen  gefd;Spfft,  unb  mit  glci^  jufatnmen  gehalten,  getruclnet, 
unb  bann  burd)  baS  Seber  gelungen.  3)iefe  21rbeit  la§  id;  mir  in  grojfer  CÜlcnge  armen  öchlid;S, 
t>arinn baS  gebiegen  <55olb  f<hr  fubtil liegt ,  nicht  fieffig  ifl,  unb  feinen  ©tein  gibt,  unDfonff 
mit  ^?u^nid>tgefd)mel^ttpcrbenfan,nid)t  übel  gefallen,  mie  eSbann  eine  feine  Arbeit,  ber  mohl 
ferner  naehjubenefen  ifl.  ffch  habe  für  meine  ^etfon  baran  noch  bi§  Q3e^encfen ,  ba§  arme‘SoiD# 
(gd)lid)  nicht  piel  übrige  Unf offen  ertragen  tonnen :  bann  erfllich  foll  ber  ©d)lich  genialen  locrben, 
auch  gof>en  bie  Unfoflen  beS  (gal^cS  unb  beS  Vermögens  fo  roohl ,  als  bie  Unfoflen  beS  ai  bem 
?ÖialenS,  unb  ber  Abgang  beS  OecfftlberS,  unblc^lichbieÜnfoflen  baS  ©olb  pollenb  ^u  gut  $u 
machen, alles, aufferhalb  beS '^amitoflenS  berc5olb*^ühlen,  barauff,  beronxgcn  ffd)  furjufehen 
mohlpomiöthcnifl:  3eb®ch  mögte ein (0olb^r^  jo.piel  fubtil(0olb  haben,  ba^eS.aüellxU'ojiaJ 
reid)iidj  belohnte. 

®tc  man  bie  reine  ©olb,  ©cblid?  in  Gängelung  beS 

CUfctffilöcrö  jit  i^ut  niiirfjcn  foU. 

yi  ?D?angelung  aber  beS  (Diuecf  ftfberS,  mögte  man  ben  reinen  ober  reichen  ®oIb*@cb'id), 
mit  gefornteni^let) ,  ©lett«unb  2Metx©laS ,  unb  in  einem  Riegel  mit  ein  nxnig  Sob^ 
tenfopffunb  @laS,@aIIen  permenget ,  unb  mit  (gal^  bebeifet,  in  einem  SßinbuOfen 
rein  unbtoohl  flieffen  unb  folgenbSbenövonigauffeinen  flachen  ^efl  abgeben  laffen:  bie* 
meilpon  benen  fd)arffenqudrhigen©angen,pon  ben  ^udx^ifen  Piel  grob  unb  flein  ©ifen  unter  ben 
lebten  reinen  igdilid)  mit  auSgcfloffen  totrb,  fo  muf  baffelbige  juoor  mit  einem  guten  Magnet  rein 
ausgewogen  loerbemfonfl  mürbe  eS  im  21nfieDen  Piel  perhinban,tpann  aber  ber©olb^gd>lidi©iien^ 
mann  hatte,  ober  fiefig  n>m,  fo  mü§te  ber  erfllich  allmeg  geröflet  merben,  bann  nürb  fid^ 
alles  (Selb,  baSaud)  im©chlid?  ift,  unb uid)tlebig liegt,  im ^lep^önig  finben ,  unbwu^lu^ 
hemmen.  £)er  ^efl  aber^u  felchem2lbgehen  foll  $ugerid)fet  fepn  mitgefd^lemmtcr  Ziehen,  bar# 
unter  Keine  geriebene Q3eim2lfd)en ber  halbe  ^heil,  unb  ein  mentg  ^öpffer^^hon ,  aud)  oben  mit 
guter  5v(dr  ben  leben  fenn  foll,  bamitfid)  Pom  <5olb  nid)tS  barein  wiche,  unb  mann  berfelbe  gar 
bereifet  ifl ,  foll  man  <2Baffer  barein  gteffeti ,  unb  fofdxS  cinfriedxn  laffen,  baPonmirb  ber  ^cfl 
pefl  unb  gut.  ^iBann  nim  baS  ©olb  barauff  abgangen  ifl,  fo  nimm  ben  ©»olb'^bcf,  als  ber  nod> 
ungcfchmeibifliff,  fe^ihnaufflemen  flachen  (gdffrben  mit  ein  menig  ©lett  befinden ,  treibS  por 

bem 


•So«  Den@0ß>*€r$m.  •  . 

Dem  c^ebfdö ,  bi?  fo  lang  ba?  <B>olb  Den  Q5faö  hält ,  fowt'rD  e?  gefcbmeibig ,  ba?  inagft  bu  al?bamt, 
wo  e?  nod)  einen  fieinen  Q3let)*Dlaucb  bet)  fiel)  batte,  in  einem  Siegel  jufammen  fcbmelfcen,  ££on* 
ra?  bareinwerjfen,  imDju  einem  jBain  gieffen ,  oberal?balb  in?  Ciraent  legen/  wie  hernach  S5e* 
r tä)t  baoon  folget# 

NOTAv 

Da?  35t«)  Warnt  Depmegen  äu  obigem  glup,  Dap  «?  tm?  ©olbfo  fleh  nehme,  b«®le«  unbS8let),©W 
ober,  milftenitbtfoMbiu  ©runö  faden,  aue  ba?  95let),fonDern  mit  b«m  ©olb«©<blid)  «ine  SBBeile  arbeiten, 
bamit  Pa?@olt>  fan  betau?  unb  in?  35lep  faßen,  ba? Caput  mouuum  fcbldgt  ba?  ©olb  nieber,  unb  berbin« 
bert,  baPe?  ni(t)t  in b«n@<bkufen bleibt,  fonbeni  in?  Sbleo  faßt,  Die  ©la?s  ©alle  gibt  einen  guten  gluP;mif 
0all}  roicb?  aber bebetft,  rceilbaiTelbe  nur  oben  auttfebroimtnet ,  unb  fliept,  unb  alfo  gleic&fad?  madbt ,  bap  ba? 

©alb  rein  au?  ben  ©cblatfen  gebe  ,  bann  mann«?  nieftt  mit  ©all?  bebeeft  ifl,  bleiben  Diel  f leine  Hörnlein  oben 
in  ben  ©Platten  ft$en,  unb  fommen  nicht  in?  sBIeo;  ferner?  i|t  tu  notiren ,  mann  De?  ©alb?  fo  bieliji,  bape? 
auf  f«in«r€appeße  abgrtriebetyuerben  fan ,  fonbern  folcbe?  auf  einem  groffen  £«(i  gefebeben  mup,  auf  benfelbeti 
aber  gemeiniglich  !etroa?ä5len=&aucböarbei)  bleibt/  fomup  man  benfelben  bewach  baoon  auf  Dem  Xefi  oerblafen^ 
bi? «?  ben  3tta?  hält.  SBofcrn  auch  bec©olfc©chUch  «ifensflhülTig  i|t/  fanmantbn  roflen,  #nb  berbrennt  ba? 

©fen  unb  bet  i?i»p  baoon. 

&  mägten  aud)  Die  reiche  eingemachte  stiebe  mit  bem  nadjgefe^tett  glug  g(eid)  ei*>  ©enteinei« 

ttem  £upffer*0^  angefotten  werben,  alfo:  nimm  Den  ©chlicl),  oermeng  Darunter  jmepmal  fo  ©olbs 
Pielglug  f  fbue  e?  in  einen  Riegel  oben  mit  ©al^bebecft,  lag  e?  in  einem  20ßintM3fen  mit  jtar*  ®d)li<öa* 
efern  geuer  flieffen,  fo  fe^t  fiep  ber<5olb*$5nig ,  foüielim©d)licb  geroefen ,  unten  in  Riegel,  lag  wfleben. 
e?  wobl  evfalten  ,  fcblag  Den  $ünig  oon  Den  ©d)lacfen  rein  ab.  2ßeil  er  aber  bon  Dem  glug  noch 
ungefcbmeiDig  iff#  fo  treib  ihn  auff  einen  flauen  ©djirben  mit  einem  Äugelein  QMepe?,  bi?  er  febmei* 
big  wirb.  tlnbwicwoblinDer  $?engeDe?  ©djlicb?  Da?  2lnquicfen.  am  bequemfien  $ugebraucben 
ift,  fofan  man  Doch  mit  Diefem  SlnficDen  auf  einmal  bet)  iegen  *}3funb  in  einem  Siegel  einfelem ,  unD 
Da?  <0olD  Darinn  ju  einem  Äbnig  bringen. 

folget  ber  glufl  jum  Stnftcben« , 

^§te$fug,  Dcwonjefjtgefagtift,  wirD  alfo  gemacht :  nfmm ein  ^etT©atpefer/  tinbpei? 

^betl  ^Beinftein ,  bepDeO  flein  gefioffen^  unD  untereinanDer  gemenget/(a§  einen  unber« 
xS0^i  glafurten  ^opff  gltteno  merDeti/fcpütte  Die  ge|f  offene  Materie  Darein,  Decf  Den  ^opff  mit 
einer  ©türmen  bebenDe  ju  /  fo  brennt  ficl>  Der  glug  balD  au6/  uoDmirDeinfcbmar^grau 
^utber.  =ODcr ,  mann  Du  Die  gesoffene  Materie  in  einen  ^topjf  getban  bafl  f  fo  fio§  einen  glüen^ 

Den  Noblen  Drein/  fo  brennet  eöftd)  auch au^ju  einem  gluf :  Dann  mifebe  ©a(pe(etv©a(^/  ober 
geflojfen  ©al^ /  auch  <Sla^(5aüenunDroben2BeinffeinDarunter/  foift  Der glug bereit. 

2Bie  man  baö  ©olb  gar  rem  oon  bem  QuecfftlDer 

*  fcfjciJcn  fo«. 

^^^?5l^t)otIbrad)tem  Slnqutden/  mann  Daö  <ßuiect'fi'lber  Durch  Den  Doppelten  Farchet  oDer 
v^k(|9  0amifcb  £eDer  Dabon  gelungen  i|]  morDen/  fo  bleibt  gemeiniglich  noeb  ein  menig 
^olt)  i)ai  J)C^ 1  toann  Die  <Solt^©d)licb  unDeöolD^r^  arm,unD  Da^uecf« 

^  (über  Dabon  niebt  reicb  am  (SolD  mirD.  ©olcbe£  fan  ( mo  anDerö  mehr  ©cblicb  bor^ 
banDen ,  ober  gemacht  mirD )  ju  fernerer  Arbeit  unD  Slnquicfen  gebraucht  merDen.  2ßo  aber  nicht 
mehr  ©d)licb  gearbeitet  füllte  merDen/  fo  müfteDa$<5oID/  melcbeö  mit  Dem  Ctuecfftlber  Durchs 
SeDev  gangen/  Durd)einfonDerlicb©cbeiDen  gar  rein  Dabon  gefd)ieDen  rnerDen,  mie  Dann  gemei* 
ntglicb  «in  €cutner  Deffelbigcn  bet)  jrnet;  oDer  Drei)  ^otb  (0olD  unD  Drüber  ju  halten  pflegt/  fonDerlid) 
mann  Daö  tüuecffilber  bon  armen  Qcbltd)en  fommen :  unD  gefd)id)t  folget)  ScbeiDen  alfo:  lafl  Dir  €in  eifeemb 
einen  eifernen  $rug  fd)lageti/Den  Dubtß  an  Den  35aud)  boneinanDernebmenfanft/befd)lag  Daö  un?s 
ter  ^beil  Deffelbigen  inmenDig  etneö  halben  gingerö  Dicf  r  mit  gar  gutem  gefcblemniten  ^aitit/  Der 
im  geuertbüblbält/  unDnid)treiffet/  lafl  eO  troefen  toerDen  /  fc|e  Daö  obere  ^bdl  Darauf,  unD 
bittD  bcpDeSJxil  mit  einem  eifern  SDrat  gar  beflauf  einanDer,  unö  befd)lag  Dann  au^menDig  Den 
ganzen  ^rug  überall  mit  gutem  Saimen/  unD  fo  er  troefen  toorDemfo  fefj  ihn  in  einen  Ofen, Den 
man  einen  *^ein^en  nennet/Darinnen  man  pflegt BcbeiD^2Baffer  ju  brennen,  uuD  tbueDaö  tRuecffiU 
ber  (twDu  anDerö  Dtf  eineD?otbDurfft  baff, )  bei)  fünffüg  WunD  Darein,  ünD  einen  erDnen  «öelm 
oben  Darauf,  lege  auch  einen  crDenen  £rug  für ,  Darein  bet)  Drei)  $Va«fl  <2Gafferögegoffen  fet),aüeö 
auömenDig  miteinanDer  mobl  uerlutirt ,  unD  troefen  mcrDcn  Xajfen.  SllüDann  lag  Daö  geuer  ge« 
mach  angeben,  unD ftdrcföbon  einer QtunDäuranDcrn,  fofattg,  bidbag  Der^rugleßtlicb  mobl 
erglüe:  jeDocb  tbueibmnid)tgar  ju  jabling  beig/Damit  Der  Ä"rug  nid)t  jerfpringe,  oDerDas^uecf# 
filber Jpri^e ,  fomirDDa^<nuecfftlber  alleö  herüber ffeigen ,  utiDinDie  fürgelegte  ^rüg  inö  2ßaf« 
fer  Fonien :  meld)e^  ( tvann  man  Da?  fteuer  Üemlt'd)er  maffen  hält )  in  fteben  oDer  acbtStunDen  gefebe^ 
ben  fan.  “^JBann  nun  fokbe?  alle?  herüber  gebracht  ifl,fo  laf  Den  $rug  roobl  erfalten,  nimm  ihn 
au?  Dem  geuer  unD  brich  ihn  auf,  fo  wirft  DuDa?<5olDam  ^5oDeit  be^faramenflnDen,  fc«$ftii 
tom  Sairn  ab,  unD  lag  e?  sufammen  flieffen. 


<4 


©<t$  andere  , 


2) er£eitis 
J}en£hnrttfA 

3) te  g?ebeti* 
£)efen,  B.hct 
fürgelegtc-ec* 
ferne  Ärug, 
c.btc  eebene 
£>elm,  D. 
felinfecfcetm, 
mit  feem  oj 
fr«r@d)tuui5 
icitiy  fearetn 
feaSUBafler 
fiegoffcn  fan 
rnrfeen,  e. 
£>er  Slnquis 
cf  er,  K  ©er 
t>«$£5ßecf|iU 
fccr  t'uccfjs 

fr  eher  brueff, 
£.£>e§  eifern 
5trug$  unter 
S:beil,H.t)flg 
ober  Sbetl 
Darauf,  k. 
(Sin  lefeerner 
SBentfl  mm 
iDurtOfern» 
<Een,  l.  3>cr 
bas  (Hott)  für 
feem  (BebldS 
jufammen 
fiept/  m. 


NOTA* 

(Sine  glaferne  Retorte ,  fo  auSmettbig  mit  einem  guten  jugerrdtfen  kirnen  toof)I  befebtagen ,  ift  »iel  beffec 
«IS  ber  eiferne  JErug ,  bann  mann  er  fd)on  inmenbig  mit  frdimen  befcfclagen  mirb  ,  (o  mag  boc&  (eiefct  ein  iKtß 
Darin  fomtran,  alSbann  führet  ber  SOicrcuitus  bas  @s>ib  an  ba$  gtfen,  oergülbei  DaiTeibe,  unb  gebet  ec  cor 
{ich  baüon- 

21  uff  ie|frbeme(bte  StBetä  Fan man baä  <?5cft>  ,  baötm  ?ebcr  Wieben  iffr  tmb  noch  feiet  Ouccfv 
fitber  bep  fiel)  bat,  aud)  einten  unb  ab$ieben,  bamlt  gteichmohl  baö  Quecffither  auch  mteber  jit 
Fömmef« 

Ä>«<  öuetf*  gQBeil  aber  ba6  Quccffitber  feen  bem  hcrüberjieben  ettvaö  matt  u>irb ,  baf  e3  barnacb  nicht  fo  • 

y?,? iU  %X:  gern  fdbet  alb  erffttd) ,  unb  bu  tvilt  eötvicbcr frifd)  haben;  fo  tf>uc  baffdbe  in  ein  hölzern  ©efebtrr, 
n-  mavm  ^ai^QHßctjicftiarauff/  reib$  mit  Denen  «öanben  n?of>f  untereinaubcv,  unb  tröefne  eS  mit 

einem  ©clnfeamm  /  fo  tfföfogut  attf^ufeor,  unb  fand  eö  hinfort  mehr  brauchen.  (£$  gehet  ihm 
auchtm  heni belieben  am  ©cmicht^ar  ein  geringes  ab,  moanberfibie  ^rügoberbie  ©läfferflctf* 
fig  feertutirt  werben ,  wie  oben  gemetbet.  • 

r^n  einem  er-  Sm  frdt  /  ba  Du  nicht  altmeg  einen  eifern  5vrug  auff  ©t  haben  Fdtifeff  ,  fo  tap  brr  einen  erbenen 
Bemn  Ärug  ftrug  machen ,  ber  im  ^euer  hatt/  benbefchlag  gteichergeffatt  mit  gutem  beffdnbigem  Üdimen  au$<* 
Übermut-  ft?enbig,roie  Du  bem  eifernen  gethän  baff,  tf)ue  baS  Ouecf  ftlber  Darein/  fc^  einen  «öelm  Daran  ff  ,  (ege 

bem  auch  einen  $rug  mit  Sffiaffer  für,  unb  rertutir  es  altefamf  rocht ,  unb  treibe  bann  baS  OuecffiU 

ber  herüber,  foFommteSbirwieberjunu^.  ®otd)e Arbeit  gefchkht gleichwohl  mit  ^orgemmD 
(SScfabr,  bannwoemfoteberevbene* Ärugentjnjeg  bricht,  oberguffbürff,  fo  mgre -bat? Üuecfmter 


$on  @oto*€r@en. 


me^rent^ei^  »erlobren ,  unD  gieng  oergeblich  im  Oeaud;  weg.  &arum  foö  man  wenigerekuecf fit* 
ber  auff  einmaleinfegen,  als  inDieeiferne  öfrüge. 

Etliche  pflegen  auff  Den  jfrug  einen  «Denen  blinDen  £elm  $u  fegen ,  Der  auff  Den  ©eiten  über*  . 
banget,  Dareingieffenfie^Bafier,  unD  sieben  Das  Üuecfftlber  »om  DurcbgeDrucften  ©olD  Darein,  ft???<cc 
unD  mann  eSF  alt  worben,  gicffen  fleeS  beraub  DurcJ;  Die  ©d;naugen,  Die  oben  am  £elmitf,  fo  S2«i  iU* 
bleibet  Das  ©olD  im  ölrug.  '  0  * 

^Belege  Slrtnun  unter  Diofcn  einem  f eben bienfllicg unD  bequem  fepn  wirb,  Die  mag  ergebrau* 
cbm.  Mein  merefe  babep ,  mann  Du  Das  übrige  Quecfjtlber  oom  ©olD  ohne  übersieben  abraueben 
läßt,  fobüte  bieg,  Dag  Dir  Der  Diaucg  ober  £>anipff  nicht  in  Den  &ib  gebe,  Darm  folcber  iff  ein  gifftiger 
kalter  2)ampff,  Der  Da  labmet  unD  tobtet,  Dann  wo  er  SRdffe  flnDet,  Da  feget  er  Das  Quecffllber 
bin ,  welches  bevnad)  Die  ©lieDmaffen  »erDerbet.  £>amit  aueb  Der  Sefer  wiffe ,  wie  Die  £rüge  unD 
3nflrumenten ,  Die  man  $um  Slnquicfen  unD  Sinsiebcn  braucht,  gemad;t  fepn  [ollen ,  Fan  er  es  m  »or* 
bcrgebenDer  gigur  Deutlich  fjnPen. 

Q5ep  Diefem  Jabore,  tote  Das  Amalgama  am  füglicgffen  Fönne  redudret  unD  Der  Mercurius 
Daöon  getrieben  toet’Den,  ifF  folgenDer  modus  Der  begte;  e.  g.  ^d;  habe  ein  Amalgama  »on  i.biS 
io.?Ü?arcf,fo  (ege  folcgeSin  einegldferne  utibefchlagcne  retorcen ,  in  ©röffe  toieeODie  QuanriratDer 
Materie eiforDert,  fe^e  oon  Biegcbfieinen  ein  gebiert  Oefelein  jufammen  unD  lege  in  Die  Bitten 
teffen  einen  3icge(*ffeiu,  Dann  habe  einen  erbenen  <£opff  bep  Der  £anb,  in  Der  ©röffe ,  Dag  Die 
gldferne  retorte  OCaum Darinnen  habe,  lege  Diefen  Siopff  in  DaSjufammen gefegte  Oegein  auff  Den 
«littellicn  ©tein,  unD  tbue  2.  ginger  Dicf  ©anb  Darein  ,  Darauff  lege  Die  retorten  unD  pkeire 
aöeö  Dcrgcffalten,  Dag  man  eine  Vorlage  mit  SBaffer  Daran  ffoffen  Fönne,  umtoicfle  einer  battD* 
breit  ober  langer  ein  ftarcfeS  Rapier  um  Den  retoi-rcn-£alg,unD  lag  fold;en  in  Die  Vorlage  einen 
Räumen  breit  in  Daö^Baffer  geben,  Damit  Der  Mercurius  fogleicg,  als  Durch  einen  ©anal,  in  Da$ 

^Baffer  geleitet  toerDen  unD  fallen  fönne,  knire  Die  Vorlage  wogt  an,  fege  Das  CÜ?unb*loeb  »om 
$afen  mit  3iegel*Q3rocfen  um  Den  recorten^alg  su ,  unD  feure  Den  ^öpff  oon  unten  unD  bin* 
ten  allgemdblid;,an,  gieb  nicht  mehr  geuer ,  als  Dag  Der  Mercurius  nur  gebe,  tvatm  Dann  fei* 
nermebrfommentoill,  wirb  Das  geuer  geffärefet,  wann  alSDann  nicht«  mebr  gebet,  fo  toirDDer 
^opff  mit  Noblen  bebeefet ,  unD  alles  jlarcf  auSglüen  laffen  ;  es  bat  auff  folcbe  Sanier  feine  @e# 
fahr  mit  Dem  ©lafe,  toann  nur  Das  geuer  in  gfbübrenDerOrDnung  gefügret  toirD,unb  Fan  man 
auff  folchen  <2ßeeg  Die  Operation  im  ©lafe  gar  genau,  [eben,  tiefes  tjt  nun  eine  redu&ion  ex 
tempore  per  Balneum  ficcum ;  fo  man  aber  groffe  quantitdtcn  unD  Das  alltäglich  AU  tradüren 
hat ,  fo  totll  hier  eintn  anDern  unD  jwai  gang  fiebern  modum  communiciren,fo  per  delcenlum  gefd )ie* 
bet ,  auff  welche  <2Beife  mit  gar  toenigem  33erluff  Der  Mercurius  Fan  unter  fleh  getrieben  toerDen; 
ncmlicb  man  taflet  auff  einer  ©cbmelg^ütten,  in  Der  £icfe,  tote  Die  ©fernen  OfemOMatten  fepnD/ 
in  Der  ©röffe, wie  man  cS  nöfgig  bat, ein  Ädfflein  Dergefialten  gieffen,  Dag  mitten  in  Dem  Robert 
ein  ffuef  Diöbre  otneö  ©cbueS  lang  Daran  gegoffen  toerbe,  weld)e  intoenDig  Dem  ^oDen  au  gleich 
unb*.  biß 4. Soll  weit  fepe ,  fold)ergeffalten ,  Dag  bemelbfeS  5?d|llein  auä  einem  35oben  ,  toorin* 
tten  oor^ermelDte  j.btö4- mcitfepenDe  3vöbre,nebff  oier  ©eiten  ober  2BdnDeneinei©cbuei 
bod)  unD  oben  mit  einem  galg  einel  3oüeö  tieff,  toorinn  Die  obere  glatten  (ate  Der  ^ecfeD  ficb 
hinein  fügen  unD  Darinnen  rügen  Fönne ,  alles  aus  einem  ffücf  gegofjen ,  beffünDe ,  au  Diefem 
loirD  Dann  ein  J)edFd,  welcher  oben  in  Den  oorertoehnten*galg  ober  Seiffen  accurat  ffch  füaet ,  in  Der 
^iefetoie  eine  Ofem^latte  gegoffen  unD  apriret ,  Damit  folcber  alSDann  ,  toann  alles  hinein  ae* 
than  worben,  Darauff  gebeeft  unD  auff  Das  begte  lutjret  werben  möge :  Diefe  Machine  wirb  nun 
«uff  einen  Dar$u  gcmad;ten  «ö’eerD,  Der  m  Der  mitten  ein  Söcb  habe,  Damit  Die  OCöbre  Durchgeben  möae# 
geffeUet,  um  Die  Machme  aber  feilen  rings  herum,  einer  ©pannen  höher  als  Die  Machine  ja,  &tei> 
neauffgefeget  unbvmgS herum  einer  ffarcFen  J&anD*breit  fpatium  aelafien  toerhm . 


gerichtet  werben  möge,  wirb  ein  fleißiger  Manipulant  ponfelbffen  jlcb  su  rotb^n  wiffen» 

9? 


2Bie 


(Ccfero  ProbtVb. 


SDie  f  ieffigcti 
©oft;  grß. 


Sin  öttbec 
ptobicui. 
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man  £>ic  ©ol£>*6cl)licb  auff  ©oll> 

prolurcn 

@o(Ngr6fwib}ro»(rto,  emt«  tl)oi!ö  flüffig ,  einig  tfciK  flreng ,  sleitfwic  im 
v^öj  «len  qgucJ)  oon  Denen  (Silbererzen  aucl>  gcmclbet  ifl ,  Dcrl>alben  Die  gemeine  ^3£Obi*- 
rer  auch  jmeperlep  93rocef?  im  ^robiren  gebalten  haben,  betulich  auff  Die  flujiigen 
milDen  als  Die  eifern  fd)üffig  gldn#g  unD  Die  ohne  £ie£  fcpnD,  ifl  tbre  poo 
ölfo  gemefen  :  fte  haben  DaS  SrZ  cDer  (Scbfid)  f  lein  geneben  ,  unD  Daoon  abgemogen  einen  Senf* 
ner  Des  gluffeS ,  Den  fte  ju  Denen  ©olD^(£r|en  prdparirt  haben  (mic  unten  folgen  tvirD)  unD  alieö 
untercinanDer  gemifebet  unD  in  einen  reinen  Riegel  gethan  unD  jugeDecff ,  in  cm  5W  • geuer 
für  ein  @eb(ds"  gefeilt  ,  Dem  jugcblafen  ,  unD  mann  Der  glufj  mobl  gcfcbmolfcen  ,  alSDann  m 
Den  Siegel  fünffjeben  Rentner  rein  33le»  hinnach  gefefet ,  mann  eS  angefangen  ju  Wlacben  ,  Den 
Siegel  aus  Dem  ^euer  gehoben  ,  ihn  taffen  falt  merDen  ,  auffgefchlagen ,  unD  Den  M  6mg  um 
U n  aus  Dem  Riegel  famt  Denen  ©chlacfen  genommen, unD  jufammen  auff  einem  ^robiMbtytr* 
ben,  in  einem  $robir*43fen,  rein  »ieberum  anfieDen  unD  fd>lacfen  (affen,  gleich  anDerm  ©über* 
£r6,  auch  mit  einem  faubern  Diühr^acfen tt>of>I  umgerührt,  unDfo  eS  rem  angefotten  gemefen, 
eifalten  (affen,  lefctlid)  Das^üercf  ton  Den  ©chlorten  abgefchlagen ,  unD  auff  eine^mohl  abge« 
dDneten  Sappellen  abgeben  (affen :  fic  haben  aber  Den  glufj  ju  folchem  ihrem  probtren  gemacht , 
unD  einem  ^betl  ©fett ,  unD  einem  %bcil  «Spiefj^glaS  mobl  untereinanDer  geneben,  PongefcbmeKjt, 
mann  fte  Den  St^en  oDcr  ©chlid;en,  Die  nicht  eifemfebuffig  gemefen,  braud;en  mollen,  ein  rnentg 
gefeilt  0fcn  Darju  genommen,  Damit  Der  glufj  ctmaS  ju  Periehren  gehabt,  unD  nicht  mS  ©Über 
unD  @o(D  Angegriffen. 

NOTA. 

©ap  Die  allen ^rolnrerju Denen  ©otb  groben  Antimonium  genommen, ifl  parniebt  ohne,  «Sill  aber  nicht 
raihfam ;  Dann  Daffelbe  behält  altejcü  ctrcal  an  (Solo  jurücf ,  ob  man  gleich  etroaS  Sifttugeil  mit  jufeljt,  ltn; 
temal  aße  rcobl  geübte  febarffftnnige  'trooirer  in  Per  £i)at  meröeti  erfahren  haben,  bap  bal  Antimonium  bas 
föolboor  allen  anbern  getanen  am  meinen  liebt,  bahero,  rco  eg  mit  betreiben  in  ben  glujj  f  omitu#  meniflllen« 
etroag  ju  fiep  nimmt#  all  gleich  am  eilen,  eermittelif  bem  Sßeriebren,ilcb  matt  arbeitet: 

£)ie  Fieffigen  Sri?  unD  (Schlich  aber ,  melche  Dann  ffreng  unD  unflüfttg  fepnb  ,  haben  fie 
auff  PorgemelDfe  ^BeiS  auch  probitt,  allein  Dafj  fie  Die  ium  erffen  geröffet,  unD  ihrer  einStbeiS 
Diefelben  im  Söffen,  in  Urin,  unD  eines  theilS  in  fon&erlich  Daju  gemachter  Saugen  abge(6fd)et, 
unD  öermepnet  Durch  folgen  9Beeg  mehr  am  «£alt  Darinnen  ju  ftnDen.  Söon  folchem  ihren 
$proce§  hafte  ich ,  por  meine  QJerfon ,  gar  nid)ts  ,  aus  Urfachen ,  Da§  in  folcher  Arbeit  nichts 
mehrerS  in  Der  ^rob  Daraus  gebracht  mirD ,  als  auf  folgenDe  (2GeiS,  Die  id)  por  bequemer  ach^ 
te,  Durch  melche  auch  Die  f})rob  reiniglicher  unD  in  meniger^eit  Perrichtet  fan  merDen.  3eDoch 
meil  Die  ic^t^gemelDte  Arbeit  pon  Denen  alten  ^3robirern  alfo  gebraucht  morDen,  fo  (a§  ich  fte  in 
ihrem  fEBerth  bleiben« 

S3  gefd}icht  aber  Di0  anDere  ^robiren  alfo :  ^imm  Das  @3olD*£r£  oDer  ®d;(ich ,  e6  fey 
ftefftg,  rohe  oDer  gefchmeiDig,  mteeS  Dir  porfommt,  unD  reibS  Plein, Deffen  mieg  ab  einen  ^ent< 
ner  Deines  ^robir^emichts,  unD  nimm  Darju  fünffjehen  Rentner  geförnteS  35(ep ,  Das  menge 
auff  einem  ^robir>(Sd)irben  untereinanDer ,  thue  Darju  einen  Rentner  f lein  gerieben  QMet>gla$, 
unD  fe^  eS  in  einen  mannen  ^3robtr^öfen,  thue  ihm  erfKich  marm  ,  fo  lang  bis  Das  Q$lep  m 
fäh  t  ju  treiben  unD  Das  (grß  aujfüeiget,  Dann  thue  ihm  mieber  fühl,  Da§  fich  DaS  (grf^  auff  Dem 
QMep  abrbfiet ,  unD  nicht  mehr  auffffeiget.  golgenDS  thue  ihm  mieDer  h<i§/  fo  fehfaeft  eSfehr 
rein ,  Dann  rühre  eS  mit  einem  eifernen  #ricflem  um ,  unD  la§  cS  Darauff  nod)  einmeil  ffehen:  fo 
eS  genug  hat,  fo  heb  Den  @chtrben  aus  Dem^robtr^Ofen,  (a§  ihn  falt  merDen,  unbfdhfag  DaS 
9Ö3ercf  pon  Denen  (Schlacfen  rein  ab ,  uub  (a|t  eS  auff  einer  Sappelien  abgehen.  (So  fold^eS  ge« 
fchehen ,  fo  jeuchDaS  Äorn  gegen  Dem  ?8(eo « forn  auff ,  fopiel  eSfchmerer  ifl,  fo  Piel  heilt  DaS  Sr^ 
ober  (Schlidt)  @olD ,  ober  @o(D  unD  (Silber ,  melcheS  Du  an  Dem  prüfen  fanft ,  fo  DaS  5v6rm 
lein  fehr  mei§:  Dann  mu^t  Du  fold)cS  in  einem  jfölblein  im  (Sd)eiD«2ßaffer  folviren,  ift  aber 
DaSÄorn  ju  reich  am@olD,  Da§  Das  @chciö»9Bajfcr  folcheS  nicht  angreifft,  fo  mu§t  Du  Dem 
5forn  fein  (Silber,  DaSfein@o(D  hdlt ,  jufe^en,  nemlid),  Da§  ju  einem  ^hcil  @o(D  bret>  'Xhcd 
(Silber  fommet ,  Das  (a£  auff  einer  SapeUen  mit  reinem  QMet)  jufammen  gehen.  Nachmals 
nimm  DaS  Äorn,  fleuch  eS  mit  einem  Jammer,  glüe  eS  ,  unD  folvirS  in  @(JetD«2Baffer,  mic 
tu  porhin  berichtet  bifi,  gic^  Dann  Das  (SchdD^affer  ab ,  unb  fu^e  DaS  @olb  mit  marmen  *2ßaf« 
fer  ab,  thue  eS  aus  Dem  <Sd)etb*$6lblein  ,  unD  glüe  eS  aus.  $Dad)  Perrichteter  Arbeit  jeuch 
eS  nad)  Deinem  ^robir^emicht  auff ,  fofteheft  Du  mic  Piel  einSentner  DeS  Sr^eS  ober  @d)lichs  I 
SJolbS  unb  @t(berS  untcrfd)teb(ich  hdlt.  Unb  es  foll  ber  £cfer  barfür  halten  ,  Da§  btircb  btefe 
Ö3rcb  alles  @olb  unb  (Silber ,  fo  ein  Srh  in  ficb  bat,  gemif  gefunben  mirb,  unb bebarff  feiner 
meitldufftigern^robgarnicbt,  bannbaS^(cpnimmt@olbunb  (Silber  gar  gern  in  fid). 

9Ißie  man  aber  bem  @olb  ben  rechten  Slufffcbnibt  geben,  red;t  folviren ,  abfu^cn  unb  fonff 
Damit  umgeben  folle,  baSmiütchbernacb  mitmebrermglei§erf(dren. 

Sbabet)  ifl  ju  merefen,  ba§  man  ju  ben  flüfftgen  unt  gefebmeibtgen  @o(b « St’hcn  unb  (Scblt* 
eben  fein  ^fe^glaS  Darff  nehmen,  fonbern  mirb  ficb  burebbte  Regierung  beS  geuerSfonffmoblam 
fieben.  9)?an  mdgte  eS  auch  ju  ben  ftef]Tgen@o(NSr|en  gleichfalS  unterlaff  en ,  alleinehr  unb  befTer 
lieben  jlch  biefelbige  an,  mann  man  ^(ep*alaS  Darju  nimmt. 

v  •  i  5(uch 
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2(ucb  ha&ett  etliche  ^robirer  Den  Q5rauc^ ,  baßßeben©olb*#teß,  ©djlich  unb  anberföolb*  ein«  fei»« 
&•$  Rein  gerieben  ab»iegen,u«D  in  ein  ©cheib*$ölblein  thun,unb  gieffen  barauffgut  ffarcf  ©cheib*  ©olb>  'Dcoß. 
SGBaffetvlaffenS  folviren  »aS  ftch  folvircn  »ill,  Darnach  baS©cheibi*  Raffer  abrichten,baß  es  alles  im 
Kolben  harf  »irb,fcblagenSDann  heraus,  unb  ßebenS  in  einem  fJ)robir*©djirben  mit  Q3leo  an,  unb 
(affen  eS  auff  Der  ©appellen  abgehen.  5Dicfe  Q3rob  laß  ich  wir  gefallen,  unb  achte  eS Dafür,  folte 
ef»aS  mehr  an  ©olb  in  Der  ^3rob  f önnen  erhalten  »erben ,  fo  folte  eS  Durch  Diefen  <2Qßeeg  gefchehen , 
allein  baß  Das  groffe  QöDcrcf  Diefer  fprob  nicht  nachjurid)ten  ift  £)erha(ben  foll  auch  ein  jeber  <Pro*  ®  jj  Sehr , 
birer  gute  2ld)fung  geben  unb  gleiß  haben,  baß  er  fein  ^robiren  Dahin  richte,  Damit  er  Den  £alt  SSSÄ,, 
auffs  genau  ffealfo  ßnben  möge,  baß  Derfelbige  Darnad;  in  groffen  Sßercfen  im  (Schmelzen  Dem  me«f«iha- 
^robirengleid;  heraus  gebracht  merben  f an.  h«i, 

NOTA. 


©ne  gwe  (Bo[o=<Sre«"proße  3«  mdcfjett. 

R«.  ©olb^rh,  es  fei)  gering  ober  gut ,  rtibs  (lein  in  einem  eifernen  Slapff  mit  einem  Jammer,  jiebe  ei 
jtim  ©c&lid),  mann  e$  oonnötben  ,  unb  trieg  einen  Beniner  ab ,  nimm  barnacb  einen  €entner  ©pieß>glas, 
einen  Zentner  rotbe  ©len,  unb  eine  Heine  gMersfpüje  gefeiltes  (Sifen,  tbue  eSjufammen  in  einen  Sln4ieD^ic= 
sei,  rnbr  ei  n>obl  burd)  einanber,  barnacb  nimm  ©0»,  tbue  e$  obenbarnuff  eine« gufen Keffer ^rücftn«  bnf, 
feß  ei  auf  einen  umgemenbien  ©c&trben,  tfwe  Noblen  umher,  unb  laß  ben  Xiegel  aßgettiacb  ergtuen,  mann  ec 
nun  roohl  glüenb  morben,  unb  barin  gcfchmoleen  ,  fo  nimm  aKonnn  fechjehen  eentnec  Sieb,  tbue  fit  in  ben 
Xiegel,  unb  laß  ei  n>ol)l  mit  einanber  bunfrarbeiten  ,  alibann  blafe  ibm  jii,  bii  ilcbl  rein  üerfdjlacfet,  bar* 
nad)  nimm  ben  Xiegel  aui  bem  gtiwr,  laß  ihn  langfam  erfalten  ,  mann  er  nun  ganßfalt  rcorben,  fo  fcblag 
ihn  auff,  nimm  bai  Äorn  famt  ben  ©c&latfea ,  fetjeeS  auff  ben  9lnßeb=@d)icben  in  ben  'hro&ir.'Ofen,  unblaß 
ei  fein  rein  oerfiftlacfen,  barnatb  nimm  Die  ©ebirben  micber  aui  bem  geuer,gieß  eiauffein  Äuptfec;$led),tint> 
fauberebie  ©c&lacfen  bon  bem  2ßerct  ab,  fe$e  ei  auff  eine  abgeabneie  gappelle,  laß  ei  bii  übet  bie  ^elffte  fein 
fühl  geben ,  barnad)  laß  ei  frifd)  blicfen ,  fo  ei  nun  geblidet ,  fo  nimm  bgi  Äorn  unb  jeueö  na*  beinern  ©e* 
aicbi  auff,  fo  jiebeli  bu ,  mai  ei  halte. 

©olü>©b  duff  Denen  ©cjjirtjm  nn^ufteDeit. 

«r?SHun  bai  ®olb<®rft  nicht  febr  Hefig  ifl,  oberoiel  9Intimomimt  ben  fich  hat,  fo  mag  man  ei,  gleich  einer  aubertt 
gemeinen  erprobe,  auff  ben  ©chirben  mit  acht  Rentner  ®leo  amleben:  ifl  aber  Diel  Ancimonium  obec 
Äieß  babep ,  fo  mag  man  oorierfle  mit  bem  Sofien  procediren  ,  mie  oon  bem  Aucimonio  (jrß  onjuffcDen  gelehrt 
ÜJlcrcf  aber  barneben, baß  ci  nicht  jn  flartf  gerbflet  mirb,  befonbern  gemdblig  unb  jart,  bann  ei  möate  imaac 
flarifen  Rollen  00m  ©ebaft  etmai  oerfübren,  bann  mit  acht  ßentnec  331»  ein  menig  Slco-glai  «naefotten, 
bai  Ä'otn  ©ilbers  tn  ©cbeibJ^ßaiTec  foirict.  s  “ 1 


Solgt  ferner  aubbrud  ltd)er  33mcf)f  /  tote  baS©olb/  eS 

(cp  an  0tüc?m,  ‘Plaiufcjjm,  Rainen/  cöef  bog  gemünzt  ©oliv 
probiu  fofl  werben ,  uitb  erftlicf,  bon  0treicf>5?«beln. 


Sfeweil  m  Dem  Sticicbcn  De«  @olDe«  efftmal«  groffe  555eftüg(i(I)feit  gebraust  tuirö.  fett*  ®<irna  in 
»  berltch  oon etlichen ,  Die  uuff  bie  @trich  Die  ©ölben  fauffen;  foiffju  folgern  OJrohtren  ©trei^gia# 
hod;  oormothen,  baß  man  rechtfchaffene  fabeln  (  Die  ohne  betrug  unb  galfch  fepnb )  bt(n*' 
hierzu  mache ,  Damit  man  im  ©trieb  nicht  beoorthetlt  merbe ,  bann  man  fan  einem  ©olb 
Durch  Die  ©rabtrung  fo  eine  fchönehohe  garbe  geben,  baß  mit  fold;en  ein  afften  Äarafrbaltiaet 
©trtch  auff  gut  (£ronem©olb  fan  geffrtchen  unb  geurteilt  roerben.  a 

9J2an  »olle  aber  er ßlich  berichtet  feon,  baß  etliche  ©ölber,  alSbieauS  bem  ©chetben  fommett 
unb  femroth  fonöern  eitel  meiß  haben,  mit  bem  rothen  auff  ben  gemiffen  rechten  £alt  nicht  tu  firet> 
dxnfepnb:  Entgegen  fönnen  bteffooiel  roth  unb  »eiß  haben,  als  bas  ©ronen^olb,  mit  Der  metffen 
§«abel  (Die  ju  bem©chetD^unb  2Bafd>©olbgemacht»irb)  auch  nicht  geffrtd;en  »erben,  oiel  He* 
ntger  tanS  mitbemO\betmfcbcn@olD,  baSmehr  roeiß  als  roth  hat,  mit  Der  j'etjt*geme(bten  fabeln 
emer  gefchehen.  2Bill  berhalben,  erßlich  bie  gebräuchlichen  fabeln  ,  unb  »ie  biefelbtqe  gemacht 
unb  jugenchfet  roerben,  befchreiben ,  unb  nachgehenbs  Die  anbere  auch,  mit  ^rinnernng,  baß  ein  ie*» 

Der  qjrobtrer  »olle gute  2ld)tung  barauff  haben  ,  baß  er  feine  ©olb^rtch  red;t  führe,  Damit  es 
»m  nicht  für  eine  pichtfertigfeit  unb  Unoerffanb  »erbe  jugemeffen,  unb  Darnach: nicht  tu  ©chaben 
fomme.Sjann  Durch  Die  fa(fd;e  fabeln  oielmalS,nicf)t  allein  bie,  fo  Der  ©ölber  unberichtetfeonb,  fom 
bern  auch  Die,  fo  täglich  Damit  umgehen,  betrogen  »erben  fönnen. 


SBte  bie  »ei|Te  ©freicb^abcln  gemacht  ober 

Qefe$t  tvacen  follcm 

allen  ©treich-^abeln  foUt  bu  nehmen  ein  rein  fein  ©olb,  (»ie»of)lfo(cheSfo  »enigafS 
e,n  &mf®i,ber<rnlic^n  fan  »erben)  fo' achte  ich  Doch  biß  für  ein  rein  unb  gleicheinem  fei* 
cXr  r,ßs  Daö  Durct^ Daö  @pit'ß*g(as  :gegoffen  unb  ßeiffig  eerblafeR,  nachmals  Dünn  ge* 
Jchlagen,  Durchs  ©iment  unb  anbere  <2ßeeg  (baoon  hernad)  gefagt  »trb)  rein  gemalt  ift  »orben. 

Den|elbtgen  »teg  ju  Denen  fabeln  ab, nach  einem  befonbern  ^arat*  ge»icht,»eld)eS  et»a$ 
groffer  als  ein  gemein  ^araDge»icht  fepn  foll,  unb  ju  einer  /eben,  »ie  folget. 

v  £K  ^ 


3« 


6g 


Crtg  anberc  ®uc§  / 

3u  Dcy  evffcn  ‘ftobcl  tuieg  24.  $araf  fein  @old  ,  Dag  gibtbie  erfte  ^adel.  3ur  onDcrn  tuieg 
zj.u'nb  ein  t>alb  ^arat  fein  ©olD,  miD  eine  halbe  £arat  ober  6.  C%dn  tueig  ober  fein  ©ilber.  3« 
t>er Dritten  z.5.  5\arat  fein  @olb  ,  unD  ein  5?arat  tueig.  3u  Der  werten  22.1111D  ein  halb  £arat 
Colb ,  uni) anderthalb  ßarat  tueig.  3u Der  fünften,  it.  ftarat  @}iMD,  unD  2.  Äarat  tueig-  3u 
Der  fechgen,  21.  unD  ein  halb  jtarat  t>3olD ,  unD  Drittbalb  S\mt  tueig.  3U  ber  ftcbcnDcn /  zi. 
5varat  ©olD ,  unD  Drei)  $arat  tueig.  3«  Der  achten.  *0.  unD  ein  halb  Äat  $oib  /  unD  uierthalb 
$arattuei§.  3«  Der  neunten*  2o.£arat@jolD,  unD  4.  £arattuetg.  3U  ber  jeben&en,  19.  unD 
ein bdb  5Varat®olD,  unD  fünfthalb  5?arat  tueig.  3u  Der  etlfften  ,  19  5farat©clD,  f.  £arat 
weiß.  3«  Der  folgten,  18.  ein  halb  5farat@olD  ,  fechghalb  5?arat  tueig.  3«  Der  bret)jehcnben, 

1 8-  .ftarat  ©clD ,  unD  6. tfarat  tueig.  3u  Der  uierjehenDen ,  17.  ein  halb  ^arat  @o(b,  fiebetiDbalb 
Barat  tueig*  3»  Der  fünffochenDen,  17.  Betrat  (BolD,  7»  'Karat  tueig.  3u  Der  fechjchenben , 16.  ein 
halb  j^arat  (Sold,  achthalb  Karattueig.  3u  Der  gebenjehenDen,i<.£arat(BfolD,8.Barat  tueig.  3u  Der 
achfjcbenden ,  1  f.  ein  halb  Barat  ©olD,  neuntbalb  Barat  tueig.  3U n€unsef>enDcr» ^  if.Ba< 
rat©olD,  ?.  Barat  tueig.  3»  Der  jtuanfciggen,  14  ein  halb  Borat  ©olD,  jehcHdhalben  Barat 
tueig.  3u  Der  ein  unD  jtuanfggflen ,  1 4.  Barat  ©olD ,  ro.  Barat  tueig.  3U  Iw  SW  unD  jtuan* 
fctggen ,  1  ?.  ein  halb  Barat  ©olD ,  10.  ein  halb  sarattueig.  3u  Der  Drei)  unD  guanfeiggen,  1  $. 
Barat  ©olD ,  n  Barat.  tueig.  3u  ber  ®ier  und  5tuanfcigflen?ftabei,  12.  ein  halb  Barat  <solD / 

1 1.  ein  halb  Barat  tueig. 

9?ian  inte  auch  nach  foleher  Ordnung  Die  fabeln  n>ohl  tveifer  herab  machen  ,  tuannmanS 
gern  tbim  tvolltc.  Cötft  aber  nicht  brducblich  Dag  man  Die  geringen  ©elb  unter  12.  Baraf  ftrei* 
chct ,  cDer  mögte  Die  ^DaDcl  uon  Barat  auf  Barat  machen/  nnb  fallen  faffen  ,  £ag  man  Die  h ab 
ben  Barat  nicht  mit  einige  (luie  Dann  Die  halben  Barat  fcbtuerlicb  recht  ju  erfennen  fcpnD ,)  Dadurch 
mürben  Der  fabeln  aber  Deflo  weniger,  ©olcM  flehet  nun  beft  einem  jeden  unD  511  fernem  ©efallen» 
unD  merDen  Diefe  tueiffe  fabeln  /  mie  obgemcldet,  auff  Da6  @cheib*unD  2Bafcb*©olD  gebraucht* 

2ßie  man  nie  (Stretch  fabeln  auf  £roncn,©olD 

machen  imt>  fegen  foö. 

Cronen  ^  ©olD  tfl  tn  Der  Q3efchicbung  an  3ufa^  nicht  gleich/  Dann  Die,2Belfd)e 
Qßf)  Cronen  haben  mehr  refh  ulö  Die  gran^oftfehe  fronen  :  Dag  Demnach  tvohl  nonnbthm 
märe  /  Dag  man  ieDem  <SolD  fenDere  fabeln  machte.  UnD  n>eil  Dann  Die  red>tc  gran^öft^ 
fchen  fronen/  ihren  3ufah  haben  fafl Den  halben  ^bcil  mcig/  Dagegen  Die  2ßelfche 
Cronen  ihren  3«fa^  em^heilmeig/  unD  jmen  ^hetl  roth  ( micmohl  Dtefelbe  auch  nicht  alfo  gleich 
fennD;  Dann  eineö  ^Ijcilö  haben  ihren  3ufaft  fafl  auf  Den  halben  ^l>etl  meig/  unD  eineö  ^hetlb  mehr 
roth  alb  tueig  )  Deroroegen  fo  null  Ich  aöhte  Die  Stbtheilung  auf  i\vc \)  ^h«il  roth  unD  ein  ihetl  meig 
fe|en.  3>d)  mann  Daö  eine  (öolD  Darunter  metffer  märe ,  fo  mbgte  man  Die  andere  nachgefctte 
Tadeln  mit  halb  meig  und  roth  brauchen.@o  mieg  nun  ju  Der  elften  ^adel/z4.  Barat  fern  ©olD» 

Dab  gibt  Die  erfte  ^RaDel.  3U  ^  ander  andern  /  z  5.  ein  halb  Barat  ®o(D  /  2 .  %an  meig oder  fein 
©ilber/  4.  ©rein  roth  oder vein  Car»  ^vupffer.  311  Der  Driffen/X^arafsolD,  4.  ©rein  meig/ 
und  8 .  ©t  an  roth-  3U  Der  hiel  ten ,  zz.  und  ein  halb  jfarat  ©olD ,  6.  ©rein  tueig  und  einen  $arat 
roth*  3U  Der  fünften  /  **.  Äarat  ©old/  8.  ©rän  tueig  unD  1.  Äarat  4.  ©ran  roth.  3u  Der 
fechflen/  zi.eiti  halb  j\arat@olD/  10.  ©ran  tueig,  x.  5?arat  8.  ©ran  roth-  3u  Der  gebcnDen, 
z  1 .  Äarat  ©olD »  1  -  jvarat  tueig  /  z-  ^arat  roth-  3u  Der  achten,  20.  ein  halb  &at  ©olD,  1 . 
ratz.  (Brän tueig,  z-^arat4-  ©rän  roth-  3l*  btr  neunten,  zo  ^arat  ©olD,  r.^arat  4  ©ran 
tueig,  z.$arat8.  ©rän  roth.  3«  öcr  iehenben,  i?.ein  halb  ^arat ©olD ,  1.  ^«rat  6.  ©rän 
tueig,  $•  $arat  roth- 

Sftach  folcher  OrDnung,  ober  Bericht,  Fan  man  Die  fabeln  ferner  herab  abtheilem  unD  fo  e$  & 
uem  gefällt,  auch  Den  -^altber  fabeln  uon  ^'arat  auf  ^arat  fallen  ober  geigen  laffen.  S)iefe  fabeln 
tuerben  nicht  allein  auf  Daögemün^fe<BolD  gebraucht,  fbnbern  auch  auf  aüeö  anDerecö'olD/foDiefer 
s^efdgelung  fepnb,  ober  Den  3ufa^,  oben  gefegtem  Bericht  nach,  in  geh  haben. 

Stbtbetlwn^  Der  ©tretetj^abefn ,  Daran  Der  gtifai;  halb 

iDcig  unt»  fyalb  ift. ' 

SMe  ftta*  etliche  Cronen  mit  halb  tueig ,  unD  halb  roth  befchicFt  fetmb,  tueld?e  ich  an  Der 

(icn  fronen  (*ß(j  garb  für  Die  fchönfle  achte ;  fo  tuieg  in  Der  2lbfheilung  ju  Der  ergen  9DaDel  24.  tfarat 
«nö«5arb.  fein^olD,  tuie  Dann  in  allen  Tadeln  Die  hüchge  ober  hegte  ^RaDel  fein  ©oldfepn  folie.  3u 

Der  anDern  ^DaDel  2j.  utiDetn  halb5tarat  C5olD  j.  @räit  tueig  unD  j.  ©rärt  roth-  3u 
Der  Dritten^RäDel  i3.^arat@elD,  6.<Brdn  tueig  unD  6.  (Brän  roth-  3u  Der  uieiten,  zz.utiD  ein 
halb  ftarat  ö5o(D ,  ?.  (Srän  tueig  unD  ?.  (Srätt  roth-  3«  ber  füngtett,  zz.  ftarat C*olD  /  1 .  toat 
tueig  unD  i.^argt  roth*  3uDerfecbgen,zi.unbetn  halb  ^arat  @olb,  1.  ^arat,^.  (Brcin  tueig, 
unDetn  £arat  j-  <Srän  roth-  3u  Der  ftebenbem  21 .  ^arat  (5olD,  i.  ^arat  (.  <Srdn  meig,  unD  ein 
&arat  6.  (5m  roth-  3«  ber  achten  20.  ein  halb  5farat  (BolD,  1.  JTarat  9  <5rdn  tueig,  unD  ein  ^cu 
rat  9.  (5rdn  roth-  3u  Der  neunten,  20.  $arat  <SolD,  2.  Äarat  meig,  z.jfarat  roth.  3u  Der  jehem 
Den,  19- ein  halb5\arat<5o(D,2.£arat  j.cgrdn tueig, und  2.  ^arat  j,  (Brdn  rorb.  °  3uDcr  eilff^ 

ten,  ij.ÄaratcöolD,  z.tfarau,  ^»rdntueig,  wnhz.^arattf.cSrdnreth.  3uDerjtuilgten,  u. 

em 
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ein  fjafb  5?araf  (Solb,  z.  £mt  9 •  <3>rdn  wc if,  unb  2. 2\arat,  9.  <5rdn  rotb.  3U öer brepjehenben, 
12. 2\arat<Solb,  j.  2\aratweif  unD  $.  2saratrot!).  3U  Der  oier$d)enbcn,  <  7.  unb  ein  halb  2\a* 
rat @o(0,  $.  2\arat  $.<6rdn  weif,  unD  j.^aratj.  (Srdnrotb-  3uber  fimjf^bcnben,  17. 2Urat 
(öolb,  ?•  Äarattf.  (Sran  weif,  unD  5.  2\arat  <s.  (Srän  rot!).  t  3u  Der  fecbjebenDcn  ,  1 6.  ein 
!)a(b  2\arat<E>olD,  *.2\arat?.  <Srdn weif,  unD  j.Äarat?.  cö'rdn  rot!?.  3uDerfiebenjibenDcn, 
*6-2\arat(0olD ,  4.  2virat weif,  unD  4-  2\aratroti>  3u  Dev adjtjebenben,  ij-.  ein  balb2\arat 
(DolD ,  4.  2\arat,  $.<Sidnweif  unD  4.2\arat,  $.<0r dn  rotl>- 

$?act>  Diefer  Orbnung  tnagfi  Du  Die  fabeln  ferner  l>erab  f  heilen,  ober  aud;  ocn  2\araten  $u2\a» 
raten  feigen  unD  fallen  (affen,  rote  Du  jubor  aud?  berietet  bi|l  worben. 

2Bte  man  ine  ©fmcb»?tat>eln  machen  foll,  auf  bas 

ni|d;t'  feeiö/  Jwnuwt  Der  Jufa?  jtDep  1  jjal  roeif ,  unD  ein 

2fteil  rotft  ijh 


ffietvofyt  ctlid)  Äintfcb  <0olb  auch  Den  3«faß  auf  fnilb  weif  unb  halb  rotf>  bat,  Da rju 
'Dann  uorgefeßte  fabeln  $u  gebrauchen  fei?nb;  fo  if  Doch  Der  3ufaß  Deä  meiffen  ^i?eü^ 
öon  jwepc£beil  weif  unD  ein  c£bef  rot!)#  auf  folcbcö  folir  Du  Die  fabeln  alfo  abthd* 
len.  3«  Der  erfreu  SftaDd  wieg  24. 2\aratfein  (Solb ,  DaO  gibt  Die  erffe  $?abel.  3» 

Der  anbern  9?abd  2?.  unb  ein  halb 2\arat  fein  <5o(D,  4.  (Srän  weif  unD  2.(Srdn  rotf>.  3itber 
Dritten  9?abd ,  ij.  ixarat  (SolD ,  8  <0rdn  weih  unb  4-  Orän  rot!).  3u  Der  vierten ,  22.  «nb  ei» 
halb  ;&arat<BolD,i.2\arat  weih  unb  6.  <£>rdn  rotb-  3U  Der  fünften»  22. 2\arat  cöolb,  i.2\a* 
rat4.(0rdn  weif;  unb  8.  <0rdn  rot!).  3»  Dcrfecbften,  21.  unD  ein  J)alb2\arat  (Solb,  i.2\arat 
8.<Srdnweif,  unb  10.  ©ränrotb-  3U  Der  fiebenben  2i.2\arat<Solb,  2-2\arat  weif;  unbi. 

2\arat  rotb-  3»  Der  achte»;  20, ein  halb  2\arat  ©oib ,  2. 2\araf  4.  (Srdn  weif;  unD  1 . 2\arat 
2.  d>rdn  rotb*  3u  Der  neunte»;  20. 2\arat  (öolb,  2. 2^arat  8.  (örän  weif;unb  1 . 2\arat  4  <Srdn 
rotb-  BuDerjchenDen;  19.  unb  ein  halb  2\arat<Solb,  j.  2\arat  weif;  unD  r.  2\arat  6.  <f>rdn 
rotb«  3»Dcr  eilffte»;  19. 2\arat  <25olO;  j.  2\arat4.  (Srän  weif;  unb  1.  Äaratg.  (Srän  rotf. 
3uber|w6(fften;  18. ein  hftlbÄarat  @olb;  j.  Äarat  8.  ©rdn  weif;  unb  i.Äarat  10.  ©rdtt 
rotb*  Buber  breo^henben/  18»  2\arat  @5o!b;  4-Äarat  weif;  unb  2.  Karat  rotb-  3uDer 
rievjehenben ,  1 7.  unb  ein  halb  2\arat  @5olb ,  4  2\arat  4. 0win  weif;  unb  2.  Äarati.  @rdn  rotb« 

3u Der fünftehenben ;  17.  2\arat  @o!b;  4-  5^arat  8.  @rcin  weif;  unb ». 5?arat  4- @rdn  rotb* 

§u  Der  fechjehenben;  1 6.  ein  halb  5varaf  ^olb;  f  5varat  weif ;  unb  2.  Äarat  6.  <£»rdn  rotb*  3« 

Der  febenjebenben;  ÄarateSolb;  f.  5\arat  4.  <5rdn  weif;  unb  2.  ^arat  8.  <0rdn  rotb.  3u 
Dcrad)tiebenbcw  ir.  ein  halb  5?arat  <0olb;  f.  5larat  8.  (0rdn  weif;  unb  2.$arat  10.  (£?rdn  rotb- 
3u  Der  ncunjehenben ;  1  f.  teat <3>olD ;  6. 5Varat  weif;  unb  j.  ^.arat  rotb-  3u  Der  jwanhig* 
fen^Rabel;  4.unbeinhalb^arat(Solb;  6. ^arat  4.  (5rdn  weif;  unb  j.5varat  2.@rdn  roth- 

Ob  nun  wohl  Daö  fKbetmfcbe  @olb  nicht  fo  geringen  ^altö  ja  fern  Pf  egt;fo  macht  man  Doch  Die 
Iftabelmum  Der  Q^efchicfung  ober  3ufa^  willen, alfo»  Daf  man  DaDurcb  baö geringe @olb folcbe* 

Bufafcö  halben  recht  f reichen ,  unb  auf  Den  benlduffigen  *£>alt  urtheilen  fan. 

Solcher  (Seflaltfönnteman  aud)  etliche  wenige  fabeln  mit  eitel  rotb  ober  Tupfer  oerfe^en 
ober  befchicfen:  Dannefliche@o!ber,  fotiberlich  Die  reich  fepnb ,  aW  unter  Den  gemünzten  Die  Un# 
garifchen  eitel  roth  haben.  SOGann  man  auf  ©treidv^abeln  auff  einen  gewiffen  a^alt  eineO@ol« 

DeS  richten  wollt,  Die  mit  Dem  3uraß  anberö  aW  Die oorgefe^te  ^abelnfepnfollten,  fo  fdnnten 
Die  nad)  oorgefe^tem  ^erichf  abgetheilt  werben.  follt  Du  alfo  oerfieben;  eö  fep  DeO  @olb^ 
j^aft mit  feiner  ^efebtefung  ober  3ufa^  wie  eO  wolle,  fo  befdutfe  Deine  @treich^abeln  alfo, 

Daf  aüwegen  @olb  unb  3»fa^  fine  oolle  €0?aref  jufammen  bringt,  wie  in  Diefen  »orgefe^ten 
Berichten  Der  fabeln  ju  fehen. 

Unb  wann  Du  Die  fabeln  mit  f  eif  abgetheilt  haf  ,.fo  faf  Die  ^hdlung,  eine  jebe  infonberheif, 
in  einem  Keinen  Riegel  mit  ein  wenig  Q3orra$  jufammen  ffieffen,  unb  foeO  gef  offen ,  gief  eOalfo^ 
halb  auö,  bann  fefd)nellcr  Die  ^hdlutigoon Den  ?ufammcn  gefeffen  Gefallen  miteinander  f ieffen,  S,.!u'am* 
unb  auöbemSaierfommen,  je  befcrifleö.  Etliche  laffenc^  in  einem  2\ol)len  jufam  men  gehen,  fcDm*i$en 
eö  bleiben  aber  Die  ^hetlungen  nicht  aüwegen  oon  folchem  .gefchmeibig,  fo  brechen  aud)  biowei* 
len  Die  2\oh(en  Durd) ,  Damit  Die  ^hetlung  ju  nicht  wirb,  ©erowegen  ill  rathfamer ,  in  einem  f  (ei* 
nen  Riegel  Diefelbe  ^ufammen  gefafen,  fo  bavff  man  nicht  oiel  @org  bee<  5burd)lauffen0  tragen. 

<2Batin  Die  ^bedungen  jufammengdaffen  feonb,  fofchlage  biefelbige  febe  fonberlich  nachher 
£dn.g,  unb  formire  Die  nach  Deinem  ©efaüen,  fchlag  ober  fhd>  aud)  auf  Die  ^abelnbie  3iff^U; 
waö  ein  iebe  an  feinem  ®o(b  unb  am  3uiafhd(t',  Damit  man  fehen  fan,  wie  Diel  5taratunb<£irdn 
fein  <35ott>  eine  jebe  $?abef  hält »  unb  im  0tich  nicht  geirret  werbe.  @0  man  auch  will ,  fan 
man  Die  jufamme»  hefchicffen  fabeln  an  fupfferne  und  filberne  ©tifff  (ötl)cn,  baf  nur  baö  Ur* 
theil  ^ie  gülbene  abgefbeiffe  fabeln  fcpnb,  wie  bannbie  gülbene  (sgfreicb^abcln  gememiglicb 
auch  nicht  a'nberf!  gemacht  werben,  fonf  würben  fie  Diel  am  .(Selb  gef  eben,  wie  in  gegenwärtig 
ger  gigur  ju  fehon. 
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-  Söie<£>o(Dfd;miebe  aber  legen  foöiel$);ühe  unb  UnFoffen  nicht  barauf,  fonbern  fchnetben  ein 

wn®p!ö* '  ©öcf lein ron einem 3bucafeit ,  unb »on einer  ©rotte ,  unb oott  einem  Dvhßimfä>m <8>ülben,  (bthen 
eimtebe  ein  jebeö  an  einen  Fupffern  ©tifft,  Darnach  freteben  fte  ihr  <®olb.  £turch  biefe  <3ßeife  Fönnen  fie 
einiit»  ba$<S>o(b,  ob  eö^ucaten^roncn^oberäv$einifcb  ©olbtm  rechten  #altift,  mohl  [eben/  mann 
Sßa&eln-  aber  ein  Unterblieb  unter  betfi  £alt  ift ,  Den  Finnen  fienicht  mijfen  ,  Diel  mentger  wie  biol  ber  £alt 
eigentlich  fei;. 

‘Som  ©brauch  ber  gemachten  (Stmcf;  *  fabeln. 

Sinn  bie  ©f  reich*  fabeln  alfo  mit  $(ei§  bereitet  fepnb ,  unb  man  miH  bie  brauchen,  fo 
mu§  man  einen  guten  ©freicty©tein  haben,  Darauf  Die  ©ölDcr  gefirichen  merben,be* 
ren  jxnbet  man  einet*  theite,  Die  grau  unb  Meid>grüo  fet;nb,  aber  fd)tvar^efepnb  bie  heften, 
miemohl  biefelbe  nicht  alle  tüglich/fonDerlid;  mann  fte  entmeDer  $u  hart  ober  ju  meid)  fepnb. 
Söie  ^Belchen  haben  Die  Slrt,  Da§  man  Feinen  <Öolbftrid><£üanfj  Darauf  fFretchen  Fan ,  fonbern  Da$ 
<Solb  mefct  jich  Daran,  unb  mirb  im  Sinfeben  matt  unb  rauh-  ©o  fFreichet  |tcb  Das  Ungarifche  ober 
fonfiem  meid)  (Stoib  auf  Den  ©feinen,  bie  gar  $u  hart  fepnb,  auch  nicht  recht ,  bann  es  fcbleppet 
ilch  ba$  (Stoib  Darauf,  ba§  man  Feinen  red;ten  ©trid;  fehcti  Fan;  Darum  i|F  Der  ©trejcbfF  ein  gut, 
fo  firetch  ba*5@olb,  ma6  *f>al£  babfen ,  einen  feinen  guten  ©trid;,  ber  (ßlanfc  iß  Darauf  unb  bar* 
gegen  Deine  ©treich^abeln ,  fo  lang  bto  berfclbe  ©trid;  Dem  <0olb*©tticb  an  bei1  garbe  unb  £6* 
he  gleich  fet> ,  aföbann  hafF  Du  beb  (Selbes  beiläufigen  *£a(t.  Mein ,  mie  ich  oben  auch  berichtet 
hab,  fo  gib  gute  Sichtung  Darauf,  ob  Da$(Solb  auch  hoch  gegrünt  fep,  DaSifF,  obeSriel  $upf* 
fer  junt  ^ufafchabe,  oberrwlmeif?,  melcheS  man  bleich  (Selb  nennet ,  nach  folchem  brauche  auch 
Deine  fabeln ;  melcheö  nid;tein  ieberrerftehet ,  Darum  muf  er  Die  ©rfdmttni£DeSrecbten©fricb$ 
«hmetbiam  öuö  flroffer  Übung  haben.  SBaS  aberbte  unfchmeiDigen  (ßölber  belanget,  Die  geben  Feinen  rech* 
©ölDcr.  ten  ©trieb, fonbern  flrciehen  fiel)  alle  geringem  £alts,  bann  fte  an  feinem  ©olb  halten,  Deroma* 
gen  biefelbe  ©trieb  ftlfcb  r  unb  nicht  oor  gemi§  511  urthcilen  fetjnD. 

NOT  A. 

Ob  ein  ©ftinju  weich  ober  j«  hart  fet)  /  tan  man  am  ©trieb  fühlen  ,bamt,  aattner  jinreicbifF,  fo  fchleitlt 
fi*  basOolD  Darauf  ab,  toann  crabcc  su  hart  iß/  fo  rctrb  Per  ©tri*  gar  ju  blaruf;  meref  auch,  tcann  man 
»ui  föolö  gc|lri*eu  hat,  fo  muß  man  Den  ©tri*  mit  Nr  Bunge  nag  maßen,  fo  liehet  man  ihn  am  heften. 

Süßte  Die  ©blDer  Durch  ©djetD  > 933a|fer  probtret  merim 

Sinn  Du  ©tücF* (Silber,  *JMantfdjen,  ober  3<Jtn  *(£to(D  hafF,  unb  bie  probiren  milf,  fo 
fchlagebie  ©tücF  ober  ^lantfchen  erblichen  oben  auf  Der  einen  ©eiten  aus ,  unb  Dar* 
nach  unten  aufberanbern  ©eiten  gegen  über  auch ,  unD  fd;(age  folche  SluSfcblägc  fein 
Dünne,  Damit  Du  non  einem  Sluöfcblag  fo  Diel  alSoon  Dem  anbern  abmtegenunD 
^5rob  nehmen  Faufl.  3fF  aber  ein  gegoffener  $ain,  fo  fchlage  ihn  nur  auf  einem  Ort  Dünn,  unb 
M  tfarat;  miege  Daren  m  Deiner  ^rob  ab.  Su  folchem  probieren  Der  (öolber  unD  (SolD^gülDen  mu§  man 
©emiebt  fofl  ein  fcnbcrlicheö  Darjuabgetheilteö  ^arat^emicht  haben, Daö,  umDe^  3lufffchniDtömillcnDeö©iU 
tictti  Kon.  kerg,  Flein  fern  foll,  fonjl  Fünnfc  Die  probier  ^  'Sßaag  Den  Sluf  fchniot  ( ron  melchem  hernach  gefagt 
miiD )  nicht  ertragen ,  unö  ijt  Die  Slbtheilung  Deö  Äarat* Oemichtö  mie  folget  unD  alfo: 

aU'thci, 


SNtöOitömQSticd/ 


Dein,  A.Dte 
rtorm  Dtc 
güloenen 
streich?  3la» 
Dein,  b.  3)ec 
©treich» 
etein,  % 
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S?<>«  teil  ©oft  *  <Jv(sett. 

Stftßctluug  OeS  Saraf  /  ©cwtcpfs 


12.  .ftarat 
6.  5?arat 
3.  $avat 
2.  ifarat 
x«  Äarat 


24.  SCarac  ifl  ein  $iarcf. 


©rdn  ifl  ein  halb  Äafc 


CJ£(^?lnn  Du  eitKSfolb  probf eren  wiöf,eS  fep reich  ober  armen  unb  mißt  innen  merben^mie 
\Ofir  »tel  eine  $2arcfbelfelbigen  gewiß  an  feinem  (Selb  pdl t,  fo  mußt  bu  erftlicben  unb  hör* 
her  W  cöolbeS  bepldufftigen  £alc  wißen ,  nad)  meinem  bubeinen  $ufffcpnibt(  wie 
folgen  wirb )  machen  fanjt  ®e»ict>cn  *£ait  erfd^rejl  bu  auf  peoerlep  SIBeeg :  erjllid) 

Durch  Den  ©trieb  nttt  ber  oorgemacbten  güibenen  ©treicb^abel  ,  3um  anbern ,  Daß  man  bern 
(Selb einen  bepläujftigen  2{utffcbniDt  mache/  unb  obgleich  Die  fJ)robi*9völiem  tm  ©djeib^aßer 
nicht  gan§  bleiben,  fo  wirft  Du  gleichwohl  fepen ,  roaöDa$<0o(b  auf  ein  geringes  noch  holt;  Dero* 
halben  bienetbie  ^erfuch^vobambeßten  barju/baburcheinerauch  erfahren  fan,  was  DaS  <E»oib  4Twfutfu 
am  weißen  ober  feinem  ©über  bep  ßcp  hat-  So  Du  nun  DeS  ©olbeS  bepidufftigen  £alt  auf  fod 
eben  Säteeg  gefunben  baß  /  fo  mach  Deinen  Siufffcbnibt  »on  feinem  ©über ,  DaS  gänzlich  unb 
gewiß  ohne  ©olb  fei; ,  nimm  DannbaS©olD,  unb  fcplag  eS  mit  einem  polirten  Jammer  aujf 
einem  &mboß  fein  Dünne ,  unb  mache  Deinen  Siuftfcbnibt  folcpergeßalt ,  baß  DaS  2Beiß  ober 
©über  ,  fo  allbereit  bep  Dem  ©olb  iß,  mit  in  Den  s4ußfcbnibt,  ober  Quarfirung  gerechnet  werbe* 
imb  muß  Dreimal  fo  febwer  ©über  als  ein  fein  ©olb  halt  außgefdwibten  »erben.  ©olcheS  beßo 
baß  ju  begreifen/  wirb  Dich  DaS  folgenbe Tempel  berichten.  3d)feße,  ich  habe  Durch  bie oerfuch« 
te  9>rob  gefunben, baß  DaS  ©olb  14. Karats. ©rdn  fein ©olb,  unb  7.  ifarat4-  ©rdn  weiß  palt, 

Don  biefern  ©olb  wiege  ich  nach  Dem  f  leinen  iTarac  >  ©ewiept  ab,  jwo  gleiche  halbe  SD7arcf,fo  fommt 

in  eine  jebe  halbe  S&artf  7-  Äarat4.©vdn©olb,  unb  3  »fegt  8.  ©rdn  weiß,  DarjufefcetcbDrep* 

mal  fo  febwer  fein  ©über,  als  bas  ©olb  fein  ©olb  palt, bas  ifl  mein  Slufffchmbt  Ü?un  multiple  srufffetmibt 

cireicbbie7.Äarat4@5ran,  fo  Die  halbe  $Borcr  fein  ©olb  halt,  mit  Drepen,  fommen22,$arat  jumathea. 

«Jßeiß  ober  ©über  ju  SufaßoDer  jum  2lufffchniDt,  bawn  rechne  ich  ab  3.  $arat  8.  ©rdn  2ßeiß, 

fo  Diel  Die  halbe  50iarcE  juoor  ©über  bct>  [ich  hat ,  bleiben  nod)  18.  5\arat  4.  ©rdn,  fo  Diel  mußt 

Du  fein  ©über  einer  halben  $Ü?arcf  jufefcen. 

Sbt#fc$  ©über  ober  2iufffcbnibt ,  unb  Die  halbe  etngewogene  ©)?aref  ©olbS ,  fo  $ufamroen 
30.  5faratunb  4,  ©ran  haben ,  fo  Diel  auch  Der  anbern  halben  Sparet  eingemogen  ©olb  auffge* 
fthnibten  fepn  foll,  fefce  jebe  famt  ihrem  Sluffichnibt ,  au  ff  eine  mopl  «bgedbnete  ©appeüe,  unb 
neun  ©chmeren  rein  Q5lep  barju ,  laß  miteinander  abgehen ,  unb  liehe ,  ob  Die  Körner  gleich 
fommen.  liege  alSDann  bas  eine  Storn  in  Die  3Baag»©cbal ,  fo  Diel  es  nun  weniger  als  30. 
jfarat  unb 4. ©ran  wieget,  fo  oiel  hat  eine  halbe  gemifebte  ©ttarcf  cSolbeS  rotl)  oberitupffer  bei? 
fief).  !^)och  mag  man  Dem  feinen  ©über,  weil  ihm  auf  Der  ©Appellen,  fo  manS  mit  QMet) 

Darauf  abgehen  laßt,  etwas  entgehet,  fooiel  baS^lep  weggefuhret  hatte,  Dem  toeiß  eineOrdn 
jureepnen  ,  Das  oerßehe  alfo:  ich  feh«;  rin  iebeS  Äorn  habe  nach  Dem  Slbgehen  zj.  Äarat  4. 

<Srdn  gewogen,  barju  eineCSrdn  Abgang  am  fein  ©über ,  wäre  noch  auf  Die  halbe  COlarcf  1. 

^arat  Sibgang,  fdrne  auf  Die  gantje  wlarcf  ».  5varat ,  fo  oiel  hat  Die  SÜlarcf  gemifcpteS  <5olbS 
5Cupffer  ober  rotp  bet)  fiep  gehabt. 

^Bann  Die  Körner  ßeiffig  auffgejogen  unb  gewogen  feptib ,  fo  fchlag  aus  febem  5torn  ein  $i«  ^5a«i« 
fein  fauberS  9röllein,  nicht  gar  ju  Dünn,  unb  glüe  eS  offt,  Damit  eS  fiep  nicht  fdßjfert ,  noch  iu  fcblagen* 
etwas  baoonfomme»  jule|t  glüe  Die  Vollem ,  uttb  rolle  ftefubfil  übeveinanber,  Damit  Du  ftepefl, 
ob  in  Dem  öfftern  glüen  unb  fd)lagenctmaS  wäre  baoon  fommen.  QOBann  biefKöllein  alfo  fauber 
jugerieptet  fci)nb,fo  glüe  fie  nod)  einmal,  ob  fie  oonbem  liegen  unb  Rollen  wären  patt ,  ober 
oon  Den  «ödnbcu  fett  worben ,  baß  fokpeS  barburep  gewenbef  werbe.  ©S  foll  aber  Das  (Slüen  in 
einem  barjugemaepten  güibenen  ©cpdlgen  geschehen,  Damit  nichts  unfaubercS  Daran  lommc,thue 
alebojm  Die  Deöllein  jufammen  üt  ein  Kein  ©cpeib^Slbiein,  gieß  Daran  bepldufftig  fo  oiel©cpeib* 

^Baffer,  jur  ®olb«?^rob  gemadiet'  baßes  über  Die  9t  üßein  einen  halben  ferchen  ginger  gehe, 
ßopß'e  Das  ©cpeMolblein  oben  mit  einem  hart  «gebrepeten  Rapier  ju,  baß  fein  2)unß  hrtauS 
gehe,  unb  fe^eeS  alfo  in  einbarju  gemad)teS  eifern  ober  0}?effmgS  güßlein,  über  wenig  glüenbe 
Äoplcn,  baß  Das  ©epeib  >'(23a|fer  anfape  ju  arbeiten,  fowirb  DaS  ©cpeib^ülblein  braun  wer* 

Den:  laß  eS  aber  nicht  311  fepv  unb  jdpligen  arbeiten,  unb  fo  eSfo(d)eS  tbätc,fo  hebebaS^Slblein 
ein  wenig  00m  ^euer  ,  fe^e  eS  bann .mieber  auf,  fo  lang  bis  baS©cpeib*<2Baffer  auSgearbeitet 
pat ,  unb  DaS  ^olblein  wieber  weiß  wirb.  5Üann  fo  gieß  Das  ©cheib*2Baßer  wieber  ab ,  unö 
ein  neues  ©epeib^affer  Darauf ,  fe^e  eS  abermal  mit  bemgüßlcin  über  bas  jtopl*geuer,  unb 
IaßeS  arbeiten:  baSgefcpiept  Darum,  ob  Das  erffe  ©cpcib^affermdre  ju  fd)toad)  worben,unb 
pdtte  etwas  am  ©über  jurücf  bet)  Den  DtSlletn belaßen,  baß  DaSanbere  ©cpeib*(2Bafßr  folcptS 
wieber  angreiffe  unb  eS  j-ein  mad)e.  9}?ercf  auep ,  baß  Du  Das  «nbere  ©d)eib*2Baffer  jule^t 
in  Den  grojfen  Olafen  wopl  arbeiten  laffen  feilt,  Damit  Die  9töllein  gar  rein  werben:  alSDann 
gieß  folcp  anbere  ©epeib*  <2Baffer  ju  ungebrauchtem  ©cpeib*2ßaffer,  bann  eSpat  noch  feine 
Qtdrcfe  wie  oor. 


NOTA. 


7 1  ©<«s  (Wibcve  , 

NOTA. 

©tc  gioflgcn  mng  man  btgtoegen  nicht  qar  m  Dünn  machen  ,  bamit  ge  baS  Aquaforc  nicht  jerbrccben  , 
bann  ob  gleich  am  jcrbrechen  nicht  oiel  gelegen;  fo  if  eS  hoch  nicht  allein  auff  «Kunden  gebräuchlich ,  bag  man  es 
alfo fcheibe ,  fonberti  man  ocrliert  baoen  auchmichtS  im  ‘probieren,  mann  ffe  gan&  bleiben;  bag  man  Die  jRbfl; 
gen  auch  anfänglich  «nb  oor  Dem  Sinfteben  ©obl  gtüet ,  gefchiebet  unter  anbern  auch  bepmegeu  ,  bag  atte 
gtttigfeit,  fo  etman  einige  baran  feim  mbgte,  baoon  oerbrenne ,  toeü  fonfen  Da$  Aquaforc  baS  ©olb  nicht 
fo  gern  angretfft ,  juleftt  mug  man  au<b  Das  Äquator:  roobl  Darauf  geben  lagen. 

üibfuficn  Sftacbmal«  gie§  rein  füg  warm  2Baffer  auff  hie  OvöUetn  (  Poel)  3cegette2ßajFcr  ifi  am  besten 
*  Par  ju )  lag  ein  wenig  fielen  /  gieg  e«ab,  unDwiePer  cmDer  marin  ^Baffer  Darauf,  unP  fcfce  »a« 
^iMbleinmit  Pem 3Äin  überein  jvobUgeuer ,  lag  e«  fiepen*  unP  in  groffen  QMafen  arbeiten; 
hebe  e«  Dann  ab,  unP  gieg  Da«  ^Baffer  wieDer  Daoon;  fclcbeö  tgue  Prepmal  mit  warmem  2Baffer,Pa* 
mit  fid?  Da«  füberig  ©cheiD>3BalTer,  Da«  noch  an  Denen  fKölIein  hänget,  rein  abfüget,  Pann  fotg« 
genug  ©o  Die  Rollen  alfo  rein  abgefügt  fepnD,  fo  gieg  Pie  gar  mählich  mit  Pem  lebten  fügen 
oßaffer  hergu«,  in  ein  gläfern ’2lbfüg^©d)älgen ,  unP  Da«  (2Baffer  Paroon  ab,  unP  hebe  Pie  gül* 
Pene  fK^Heirt  mit  einer  reinen  j^orn^angen  au«  Pem  21bfüg*©cbälgen,  unP  (ege  fte  auff  ein  rein 
Büchlein ,  fo  siebt  geh  Da«  übrige  2ßaffer  Pmetn ,  unP  werDen  Pie  fKörietn  fcpön  braun  fehen. 

©ie  qülben  darnach  tpne  ge  in  Da«  gülDene  ©chälgcn ,  feße  fte  in  einen  *}3robicr*öfen,  jcPoch  nicht  in  Pie 

«Kodein  au«;  idblinge  35lut,  unP  glüePie  wohl  au«,  fo  werDen  fie  fcpön  al«  rein  ©o!D.  ©oDig  oodbraept , 
juglüen.  fo  nimm  folcpe  swet)  Ovöllein ,  wiege  fte  gegen  ernanPer,  fepnD  fie  am  ©e  wicht  gfeiep ,  fo  paff  Pu  recht 
probiert,  (ege  ge  Darnach  jufammen  in  eine  2Baag  *  ©cha(,  unP  wiege  fie  gegen  Pem  j?arat*©*tt>ic&f* 
wie  oiel  fte  bann  wiegen,  foßiel  hält  eine  SD?arcfgemifd)te«  (SolPan  feinem  ©olP,  allein  Parbepiff 
ju  merefen ,  Pag  man  Pie  <2Baffetv©chmeren ,  fo  oiel  Pa«  <2fiaffer  hinter  geh  bet)  Denen  göfPenen  fKoU 
lern  gelaffen,  oon  folcbem  £alte  adweg  am  ©ewiept  abjiepe.  Sffiie  oiel  aber  abjujiepen  fet) ,  Pa« 
mugt  Pu Puvcp  eine  fonPerlicpe  ^3rob,  mit  toclcberDu  Pa« ©cheiP^SOBaffer  probiereg,  innen  wetv 
Pen,  allein  mann  Du  einmal  Pa«  ©cpeiP^affer  probiert  pag,Parffg  Pu  pinfbrt  folcpe«  nicht  mehr 
probieren,  fonDern  magft  im  QBorratb  behalten.  (5«  betrifft  geh  aber  gemeiniglich ,  Pag  man  auff 
eine  93?arcC  fein  ©olP ,  a(«  auff  24-  Jtarat,  anPertpalb  bi«  auff  $wo  ©rän  $ur  9SBaffer  *  ©ehwereti 
abrechnen  nutg,  Pa«  wäre  auff  Da«  Tempel  Der  «orgemelPfen^rob,  a(«auff  14  toat?.©rdn, 
fobiel  Da«  gülDene  9v Mein  gewogen  hat,  eine  <Srdn  absureebnen ,  bleiben  noch  14  i'arat.  8.  ©rän 
fein  <E»olD,  Pann  in  Per  ©ol^robgiebet  man  an  hielen  Orten  Feinen  halben  ©rän  im  0’nFauffen 
an,  auff  Pen  ®?ün£en  aber  mirP  Pie  halbe  (5rän  allroeg  gebraucht,  mitgerechnet  unP  angegeben: 
fo  Pann  Pie  Allein  14-  Smt  8.  ©rän  an  feinem  ©olP  palten,  fo  toürPc  eine  gemifepte  ©Jartf 
©olP  7-  Stavat  4-  ©ränmeig oPcr  fein  ©ilber«  palten.  Rechne  nun  Pen  ^nfchniPt  unP  Pa«  ©o(D , 
atö  Z4  £arat  unP  8.©rdnoon  Pem  ganzen  ©nfcpmDt,  gfg  t?on  24  Karaten  ©olP,  unP44.  ka* 
raten  ©über  ab,  fomirffPue«gnPen ,  tote  icp  gefagt :  Pemnad),  fo  pcitte  eine  gemifepfe  -°D?arcP 
i4.Äarat8.  ©rdngettr©o(P,  7-  5varat4*©ränroeig,  unP  z.  toat  rotp,  Piefc  Pret)  «J&alt  tputt 
alfo  jufamnwn  eine  oöllige  5^arcf. 

NOTA. 

öle  <J}crfuc§»,Pf06e  (Kfcßiepf  alfo. 

gj?an  macht  einett  «ufffchnibt  bon  @olb,  machte  jum  Ägen  ,  gießt  Aqaafort  barauff ,  f&anrt  nun  btl 
©ilbers  noch  tu  toenia  habet)  t)l ,  fo  greift  e$  baS  Aquaforc  nicht  au ,  ifi  el  aber  eben  genug ,  fo  greift  cg  ba i 
Aquaforc  an,  unD  lagt  bie  >KolIctt  ganh,  if  aber  be^  ©ilberS  mehr,  alSbie  Qiiarr  erforberf,  Darben  fo  foi- 
viit  ti  ba$  atbflgen  auch ,  ierbrich»  t$,  rtttb  macht  es  jum^alet,  tmb  affo  fatt  man betfauf tiamifen ,  'nie bie( 
©ilber  baS  @olb  halt. 

©emüntit  5luff  Piefe  Slrt  unP  (2öci«  foll  man  ade  anPcre  ©ä (Per,  Pergletd)cn  Pa«  gemünzte  ©ofp,  probiren, 
©olb.  allein  Pag  man  in  gemünztem  ©olP ,  fo  man  Pen  bepldufftigen  Jöalf  rneig,  Per  q>erfud)^\rob  nicht 
beParff,  in  welchen  man  aber  Pen  «Salt  auff  ein  £arat  nicht  gewtg  rocig,  tnug  man  Pie  ^erfuc^^rob 
©en  rechten  machen,  darneben wiffe,  Pagid)«  mit  meinem  ?lufffd>niDtalfo  Palte,  unP  gemeinigltd)  am  ©il^ 
Siufffchnibt  her  ooer  SiufffchniDt,  jwo  taat  oPer  etwa«  Darüber  wenigg  ©über  aufftchneipe ,  wie  e«  geh  im 
iu  machen.  Multi pliciren  mit  Prepen,  wie  oben  gehört ,  befnPet ,  Pann  e«  tff  befffr  jwo  5?araü  ©Uber  $u  wenig, 
a(«  ein  ^arat  ju  oiel  auffgefchniPten ,  fo  bleiben  Pie  Didlletn  Pego  Pid)tcr  unP  ganzer,  unP  man 
Pavff  geh  nicht  beforgeni,  Dag  etwa«  bon  Denen  Kodein  wegfomracoPer  abreiffe. 


NOTA. 

3ch  halte  battor,  ti  if  befer,  bag  man  be§  Silbers  r.  ober  2.  j?araf  tu  Diel  unb  ntiftf  j«  mentq  nehme 
toie  unfer  Autor  null ,  bann  roann  De«  ©ilberS  ju  toenig  if ,  fo  fan  baS  Aquaforc  baS  ©otb  nicht  recht  anqreif' 
ftn ,  unb  ba$  ©über  baeon  fctytben,  unb  mürbe  eben  bas  toenige  übrige  ©Über  Die  3toflein  nicht  lerbrechen" 
toie  |l«h  her  Autor  befahrt. 

Pin  anbere  ,naäg  auä)  bet)  einem  ©o(P ,  Pa«  Pu  probieren  wilf,  Pa«  rotb  unP  weif  alfo  innen  werben* 

5f$ci$  bas  ©0  Pu  Pie  ^erfuch^rob  macheg ,  wie  oben  gemdPt ,  fo  fchneiPe  noch  ein  fOjarcf  ©olP«  ein,  unP 

SÄotb  im  fege  Piefelbigc  mit  Pem  grbüprlichen  Q3let)  ohne  2ltifffchniPt  auff  Pie  ©appede ,  unP  lag  e«  neben  Per 

^°i°  tu  dn;  ^crfuch^robc  abgehen ,  unP  wiege  al«Pctnn  Paffclbige  £orn ,  fo  gebeg  Pu  wa«  abaanaen  iff.  gr^ie 
t)<n<  biel  nun  Diefelbige  leichter  herau«  Fommet ,  fo  Diel  ig  roth  Darbet)  aewefen ,  DaPurch  wirg  Pu  De« 
Dvotb«  aud)  gewahr.  2Kfoj  f>ag  Pu  Per  ©olP^^roben  rechten  unP  Flaren  Bericht ,  wann  Pu  Per  aU 
fo  folgeg,  fo  wirg  Pu  in  Deinem  probieren  wohl  begehen  unP  nicht  irren. 

Bitten 


Cßon  fcat  ©ö(t>*0$em 
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NOTA. 

©uen  rctfjtcn  aufff^nibt  au  ®ucu m,  &xmn/  JKfetaffcfc  ©ufoett, 

ober  anbere  ^crcMSofocr  511  machen. 

^ann  man  ©olb -probir«»  will,  fbtnu|lium9lu|ff<bniW  genommen  ttterDen,  brcomalfo  oicl  Silber  alSbaS 
0  fein  ©elb  halt,  barm  mu&  aber  baS  Silber  gerechnet  roerben,  fo  bas  probtrenbe  ©olb  ftbon  btt)  fict)  bat/ 
unb  fotcbcS  muH  cm  5Mf<t>nibt  afegcjogen  werben.  SBie  foiget. 

Rcc  2>ucaien»©olt>,  melcbeS  2;.  Sarat  8. ©ran  feen  halt,  muhiphctr  folibe  2?  Äarats.  ©ranmtt ?. 
fommen  7i?SCarat,  baoon  (ubtrahir  4.  ©ran  ntfif ,  fo  Die  ©?artf  oerhin  bc»  fub  gehabt,  bleibet  70.  Sarat 
8  ©rän,  biefe  balbir,  fo  fommen  berau*  h.  Sarai  4.  ©ran  ,  auff  em  balb  ©?arcf  £>ucateu ,  ©olb  ,  fein 
©aber  ober  roeif  jum  äufTfcbnibt ,  bann  tpiege  Darm  6.  mal  fo  ferner  Siet) ,  tbue  Das  ©olb  unb  Den  Darju 
gemogenen  BÖfffcbnibt ,  jebeSbefonbers  in  eine  ©cbarmüßtl ,  Dannfeße  Das  Siet)  erfllicb  auff ,  mann  eS  treibet, 
bann  Da«  ©über/  mann  felcbcS  eingangen ;  Icßlub  ba$  ©olb  bawuff,  laf  abgeben  gleich  einer  Sranb^robt , 
m$  bann  auff  ber  Sappeflen  ijl  abgangen  ,  unb  Das  baran  mangelt ,  folcßeS  ift  am  Äupffer  abgangen  , 
bann  baS  Sorn  fubtil  bimne  geftfelagen ,  aud)  mit  bem  I'ünru*feblagtn  unb  ©lucn  jfeiffig  umgangen ,  bajj  e$ 
nicht  awffreiffet:  foßte  ftcbS  aber  roitber  ©erboffen  begeben  ,  Da&  folcte«  ©tnftblagen  etroaS  aiitfreiffen  mochte , 
pfleget  man  folgen  ftifc  imoenbig  3u  rotten/ toann  eS  bann  Durchaus  gleich  bunne  gefcblagen,  mirbeSnatynaltgc» 
giftet,  bann  eine  motte  barauS  gemacher.  v  .  a. 

gjjtrrf  aber,  ba£  bubie'Dtoba  nicht buhte jufammen  rofletf,  befonbern  lofeltch,  bamtt  man  rutqS  herum 
herbureb  feben,  unb  DaS  Baffer  barjrotfchen  arbeiten  fan,  bann  roieberum  ein roenig gegütet,  unb  in  Aquafort 
cefebieben ,  roie  hernach  folget.  „  . 

ferner  fan  man  Den  Slufffchnibt  nach  obiger  Ernennung  auff  bte  anbere  föolber  auch  brauchen.  31$ 
imn  ©pempel: 

€ronen?  ©olb  halt 
22.  Jbarat,  bte  muhiplicjr  mit 
$.  fommen 


66.  baoon  fubnahiC 

fo  bleiben 


64.  biefe  balbir,  fo  fommen  heraus 

;2. 5Earat  rocifi  auff  ein  bal6  SDlarcH  gronen  ßolb  jum  Slufffcbnibf. 

Bofern  man  aber  gülbeni  Sellen  ober  anber  BercF;©olb  hat ,  ober  fünf!  gulbene  ©ilber ,  toelibe  gering  am 
©olb  finb,  unb  man  beren  ©ehalt  nicht  eigentlich  n>eiß,  (0  mag  man  folcb  Bercf  *  ©olbe  juc  ©trfueb  s  tyrobe  einen 
benläuffigtn  3lufffcbnibt  machen/  bie  gülbifebe  ©ilber  aber/  roelcbe  fonberliib  Dom  Sfiteberffcblagen  im  ©u£  obte 
anbersroo  oon  fommen,  ebne  2tufffchnibt  loflen  abgehen  ,  unb  bamit  procedicen  /  role  fonfl  gebrdulieb :  rceilctt 
aber  gemetniglicb  roeqen  ben  Unrechten  Quart,  ein  ©olbr-Salcf  im  ©cbeiben  babon  fommt,  fan  manhernacbec 
fccn.recbten  Slufffcbnibt  nach  folchem  ©elb*Jlal<f  machen. 

geiget  ti?ic  man  ba^  ©olb  in  Aquafort  folviren  fett» 

Rec.  @cbeib:ipaffer  in  ein  Solbltitt  ttman  bet)  2.  üofff  ,  tbue  bie  ^olle  Darein  ,  feßc  baS  Äölbletn  ubec 
einfittfam  Sobl>3euer,  lafj  eSgemachfam  arbeiten,  tpatttt  baS  Baffer  beginnt  iu  foeben,  unb  in  greifen  Sla* 
fen  acbet  /  unb  baS  ©las  gelbtpirb ,  fo  mu&  «s  fo  lang  flehen,  bis  esroieberum  tt^eiß  mirb,  bann  noch  cinehals 
beoiertel  ©tunbe  über  bem  geuer  flehen  laffen,  bann  abgehoben  /  unb  fall  laffen  roerben./  abgegoffen  /  unb 
tpieberum  fo  ciel  frifch  Aquafort  barauff  gegoffen  ,  unb  ein  fecbjebcnb  Xbeit  ©tunb  foiviren  laffen  ,  tenn  ab» 
qcqoffen,  unb  laulicb^trarm  fü^  SBaffer  barauff  gegoffen  /  ttltcbe  mal  bamit  abgefüfjt ,  bann  bamit  über  bem 
gc»er  liehen  laffen,  fo  lange;  bis  baS  Baffer  beginnet  groffe  Slafen  auifjumerften ,  roelcbeS  barauff  noch  einfeeb-- 
iebenbXbeil©tur.büber  bem  geuer  flehen  bleiben  map,  bamit  lieb  bie  Sitterfeit  fein  rein  heraus  ftebe,  bann 
auSgegofi'in,  6-  mal  llrt®  üuanbec  mit  bent  ttarmen  ober  füllen  Baffer  abgefprüßt ,  ober  abgefüflef, 

Damit  bie  Spiritus  berauffer  fommen  I,  bann  bie  Dlotte  in  einem  glüenßcn  ^dfelein  int  Dfen  gelinb  auSglüen 

Qgjte  man  baS  ©eßetb  ^  Baffer  probtren  foll ;  tute  pfel  in 

ter  ®cID'<PrcS  d^urccfjnen  f«v  oöenvtc  »it(  bae  @c§cib<5ßaffer 

in  ber  @olb«‘pro&  juriicf  lägt. 

t  fo  fcu  ein  probiren  h)i(t/  n>ie  Diel  in  ber  ©olb^rob  abjureebnen  fet),ft> 

nimm  eflidjmal  fldjflg  burcl)  @pie§^faö  gegoffen, unb  auff  bgö  ^öc^ffe  gebracht 

C  6)1 1  tporben/  macl)  einen  2lufffd?ni&t  barauff  auff  unb  rotege  auch  jroo  halbe  €S>?arcC 

ein,  gleichroie  bu  juw>r  berichtet  biflr  unb  multiplicirö  mit fo  fömmet  auff  jebe  halbe 
ffJtortf  fein  ©olb  Äat  fein  ©über,  feßeine  jebe  halbe  9)?artf  fonberlich  mit  bem  Sfufffchnibt , 
auff  roohl  abgeäbneteCappeüen ,  lag  mit  etnanber  abgehen ,  roiegebie  Corner  ab ,  ob  fte  gleich  forn^ 
raen^  unb  fchlage  baoon  fubtile  Allein/  thuebteincin  Kein  ©cheib^ölblcin ,  gie§  barauff  fo  Diel 
©cheibs^affer ,  alö  man  fünften  ju  einer  ©olb^rob  nimmt,  unbjubprinber@e(b^robauch 
gesehen ,  feß  eö  mitbem  eifern  güfleinübcr  ein 5vo!>UScuerlein ,  la§  eö  foiviren,  unb  flieg  jum 
anbernmal  neu©cbeib»2ßaffer  barauff,  feßeäroteber  über.  9SBann  eß  geh  nun  roohl  unb  recht 
fol virt  hat ,  fo  flieg  ba$  ©cbeib^affer  ab ,  unb  füffe  bte  £Köücin  mit  roarmem  füffem  ^Gaffer  gar 
rein  ab,  treuge  fte,  unb  glue  bie  in  einem  gülbenen  ©chdlgen  roohl  aus,  fo  roerben  fte  fd>ön,  bie 
jieh  bann  gegen  einanber  auff,  feonb  bie  3c6Uein  gleich,  fo  ift  bie  9)rob  recht:  alObamt  leggejufam* 
men,  unb  bargegen  betne  gan^e  ^arcf,  nach  ber  bu  eingeroogen  h«g»  ©0  Piel  nun  bie  gülbene  Üiöf* 

(CvcFers  prebterb.  ^  lein 
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lein  fd)merer  heraus  Fommcn  ,  fo  Diel  ifl  «uff  Die  eine  €D?arct'  in  ber<S»ötb^^3rcb  «bjurccbncn.  ©effen 
nimm  em  (Stempel :  id>  l>ab«  cin.Qctt>ocjcn auft  f>afbe  OTarcf  -eine  SOlarcf  fein  @o(D;  unD  habe  Die 
UiitDent  2lufffd)niDtquaitirt,  wie  Du  oben  berichtet  illr  unD  nad)  Dem  fol  viren,  abfüjjen  unD  au&: 
gluen,  hoben  Die  jmoäcöflein  gemogen  eine  $?arcFoDerz4.$arat,  unbanDertbafbeSrän ,  baßalfo 
Dab  ©cbeiD>2Bafjer  jmo  @5rdn  in  Der  ^)rob  jurücf  gelaffen  f>at  ,  fo  Picl  iff  Diefem  ©cbeiDf'SBaffer  auff 
14.  £arat  abjureebne«. 

2ßa$  b«r  ^IBilfe  aud>:  baß  fo!d)er  >£jinterbalt  De3  ©d)eibfmaffer3  ntd)f$  anDerg  ifl  Dann  ©über ,  melcbeO 
Hitwrixtft  t>aö  ©cbeiD*3Baffer  fo  rein  nid)t  herauf  jicf>cn  Fan  ,  DaDurcb  Dann  DaO  @o!D  aud)  nicht  gar  rein  unD 
fein  mirD :  Daö  i|t  an  Dem  ju  feben ;  mann  man  Die  gülDene  9;öüein*  groben  mit  ein  menig  reinem 
Q3(ei)  auffeiner  Sappellen  abgeben  laßt,  DaßftenicbtO  abnebmen,  fonDern  behalten  ihre  ©dimeren; 
mann  aber  DaO  ©d)eiD*2Baffer  bep  Dem  @olD  feine  ©tarci  unD  Spiritus  ließe,  mit  etliche  mepnen, 
fo  mürben  Diejenige  auff  Den  CappcUen  nicht  bleiben  noch  belieben  Fönncn.  ©arauö  $u  fcblieffen  , 
baß  Durch  D«$©d)eiD^2ßaffer  Fein  fein  @olp  f  an  gemacht  merben.£>aö  ifi  aber  gemiß,Daß  ein  gut  unD 
mobigereiniget©d)cib;^afferDa3<9oIbim@cbetben,  fonDerlich  mo  man  Den  ö5olD4a(cf  ( mie 
folgen  mivb )  rein  «bfüffet,biö  auff  1  j.  $araf,  1 1 .  (5i  an  bringt.  cSleicbmobl  ijl  e$  noch  nichtfein 
@o(D/  unD  iji  Der  Dvefibep  Dem  @3olD  nichts  cnDcr^,  mie  auch  porhin  gefagt,  Dann  ©Über,  eben  fo* 
mcf}(  im  @cheit>*@olD,  alb  in  Der  ^rob,  fonff  formte  man  Dab  übrige  mit  Dem  (SebldbDaoon  treiben, 
unD  rein  machen. 

NOTA. 

3$  halte  barfür,man  f  otnite  ßnrtb  ba$  AquaFortunb  Quart  n>ot)l  fein  ®olb  nmfljcn/  ßntemal  auff  ben 
gjtfintfen  geineinigUd)  Die  Bucaten  «u$  Dem  ©dKib;@oIP  gemacht  ©crßtn,  unb  ©irß  Die  gjjarcf  eines  folgen 
geweißten  ©olöS  mit  Pier  ©rdn  ©Über  belieft.  Baß  aber  beut  Autori  ein  Hinterhalt  geblieben  ijl ;  tan  Diel« 
leicht  Daher  gefommen  feon/ßaßtttt  ©(beißen etroaStnögte  oerfehen  fepn,  ©te  leichtlich  gesehen  tan  /  bann  man 
muß  im  ©(heißen  fonßerlicj)  autt  ©tücBe  genau  haben ,  Paß  man  1 .  mann  t>a$  Aquafo«  ßaS  ©ilber  nicht 
mehr  angreiffen  ©id,  alböann  frifcb  Aquafort  baranff  greifen  f  tmb  ein  oiertel ,  ober  ©ol  eine  halbe  ©tun? 
Pe,  ßarauff ab|ieben  (affe ;  foUpcrgeftalt  muß  PaS  ©ilber  aüe  heraus.  2.  Baß  man  bie  «nötiger  |o  lang  abfü|Te,  bt$ 
PaSODafrergam)  h<8unßflar,  roieeS  oon  Slatur  iji ,  Daoou  get)e>  mann  biefebeube  ©niete  in  Sicht  genommen 
©erben/  fo©tr&PaS@olß©ohl  fein  ©erben.  Baß  aber  unfec  Autor  mepnet/  baß  ber  Hinterhalt  Dom  ©ilbcc 
unb  nicht  oon  ßentu  Spiritibus  btrfctnme,  bat  ifi  ©abr;,  bann  ©ann  cS  oon  btnen  Spiritibus  ©dee#  fo  giengtn 
biefelben  Durchs  oerblafeu  unß  Strbeiten  baroon ,  welches  both  nitht  gefchUht. 

Tßarin  Du  aber  ju  t>cm  ©d)eiD#2Baffcr^robircn  lein  fein  @o(D  h^ü  /  fo  nimm  Ungarifch 
(SolD,  DefTm  «£altbu  gar  gemif  meif  f,  unD  mache  au  jfDenfelbigen>öalt;DieOuarttrung,  ober  2lufi» 
fchniDt,  fo  lanfl  Du  DeO  ©cheiD#2BafferO  jurücf  laffen,unD  mie  Diel  ihm  abjurechnen,  aud)  innen  roer* 
Den.  ^i|f  aberDaöDurchgegojTene  <5oiD,  n>ie  oben  Daoon  gemciDet ,  uiei  fid)crer  unD  be|Jer  ju 
gebrauchen;  unD  rniffe,  Daß Da^ ©cheiD*2ßaffer erfllich nadh  Dem  trennen  foll  gereiniget  unD 
gefalltfepn,  ehcDueOprobirell/  ober  ju  Der  <5olD#^rob  brauche^ ;  tvie »on  fold^mhernad)  auch 
^3erid)t  folgen  mtrD. 

©cheibrfö^  3u  fold)em  ^robiren  aüen  mußt  Du  faubere  ©d)eiD^ölbletn,  ©Idfer,  ^richterlein,  unD 
lein  uub  an-'  gldferne  2lbfü§^©d)dlgen  haben,  Die auO gutem  iBeneDifchem  (Biaä gemacht fei)nD,  unD  jehcüer, 
bere  gldferne  meifferunDFldrerDieiu  befommen,  je  bejjeriftefc,  Damit  Die  groben  Darinnen  mohl  Fbnncn  gefe^ 
3n|irumente  tt)Crt)en<  ejferne  ober  mejfinge  Süßlein  aber ,  Darau jfbaS  Äölblein  flehen  muß,  foll  man 
Bin  rc,',fif«n  üiei’füfilg  laffcn  mad;en,  DamiteO  gemißfiehe,  unD  auch  mit  einer  Fleinen  £anb*haben,  Darbet)  manö 
tmm l  n  abbeben  Fan.  5Deßgleid)en  noch  ein  flein  Süßlein  auö  ^upffer  ober  cjtfen,  DaO flache  fepe,  Darauf! 
Da6gülDene©d)dlgengefeijtmirD,  mann  man  eO  in  Den  ^robir^Ofen  jum  auOglüen  haben  miü. 
©ann  meü  Dicfe^rob  Die  fchdnfle,  herrltchlle  unD  (ieblichfie  ^rob  ifl,  follen  alle  Diefe  ©ing  Darju 
gehörig,  mit  allem  Stöß>  «nD  auffö  allerreinefle  jugericht  unD  bereitet  merben. 

SBfe  man  Silber  auff  ©olß  probtrcii  foll. 

21  mit  td)  nicht  DaO  ^robiren  Dev  Metallen  in  einanber  meng,  fonDern  einer  leben  ^rob 
C*J%)  ihr  @ebül)r  gebe,  auch  oon  jeber  infonDerheit,  mteeö  Damit  gehalten  merben  foli,fd)mbc; 
fo  miffe,  mann  man  eingölDifch  ©über  auff  ©olDpvobiren  miü,  muß  man  eö  erillicf) 
auff  fein  ©ilber  probiren,  Damit  man  Den  rechten  Balt,  bepDc  am  fein  ©Über,  uno 
auch  am  fein  03olD  sugfeid>  haben,  unD  erfahren  möge,  .©arum,  mannö  alfo,  miegefagt, 
auff  Daö  fein  probirt  ifl  ,  alä  icl)  in  Der  ©über^rob  gelehrct  hab’,  afäbann  fo  nimm  Diefelbige  ’ 
sprob.S'örner ,  fd)(agc  fie  Dünn ,  glüe  fie,  unö  mieg  Daroon ,  nad)  Deinem  Pfennig  ^<5emicht/  ein 
SWarcFab,  unD  foloire  Daö  ©über  rn  einem  ©d)ciD*£ölb(ein  ,  im  ©cbetD^affcr,  fo  bleibet 
Slhfüßtn.  brauner  cBolD^alcF ,  gieß  Daö  ©cheiD^affer  fein  gemach  ab ,  unD  nimm  Darnad)  marin  füß 
^Baffer,  mie  buju^or  in  Der  (BolD^robegetbanhafl,  unDgteßeö  auff  Den  (BolD^alcF ,  unD  (aß 
cO  über  Dem  .^oh^S^ierlcin  im  ^ölblein  fiebert.  ‘Jßatm  ftch  nun  Der  (SolD^alcF  rnieber  gefegt 
hat ,  fo  fephe  DaO  Gaffer  ab ,  unD  gieß  auff  Den  (ß’ölb*£aIcF  noch  jmep  ober  Dret)  matme  ^Baffer,  in 
folcher  (Beflalt,  Damit  ftch  Daö  ftlbeviqe  Raffer  oom  (BolD^aleF  alleö  abfüße;  afäbann  gieß  Den 
(SolD^Äalcf  rein  au$  Dem  ©cheiD^ö(b(ein,in  Daö  ?{bfüß*©d)d(gen ,  Daß  nichts  jurücF  bleibe/  fet>he 
Daö  ^Baffer  gar  rein  Dabon,  unD  bringe  Den  <BolD»5va(cf  in  ein  gölben  ©cbälgen  fauber  ;ufammen, 
unD  fonod)  eine  *f?dffe  bet)DemÖ5olD^a(cFmdre,  fo  frücFneDie  mit  einem  faubern  Büchlein,  Daeö 
am  ^nD  feucht  gemacht  ifl ,  auff  einer  ©eiten  fduberlid)  ,;baß  fid)  Die  porige  klaffe  hinein  jiehe ,  allein 

berühre 
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berühre  teil  @olD<Xj(c?mitö«m  'S:ucl)(oiii  md>t.  ©o  öijjgefcMjflt;  fo  f:(sc  b,iS  gül&ene  @d>il< 
genauffS  §üßlein,  in  Den  ^robir**öfeu,  Dod>  nid;t;äl)linc) ,  Damit  DaS  $oJD  mepf  fprage,unD 
Die  tyxob  falfd)  merDe ,  unD  glue  Den  (bolDÄltf  aus ,  fo  mirD  er  fd)ön.  Shue  il)n  alSDann  n ne* 
DerauSDemgülDcuen  ©djaigcn  in  Daö  emgefefste^öbaigeiv  inDie^robir'-^öaag,  unD  mäge  tt>ie 
oiefer  naef)  Dem abgetpeüten  *ßfennig*@>emicbt,  DaranDu  eingemogen I>afl ,  rniegt,  fohaffDuDen 
#alt,  rnie  oiel  ein  ü)?arcf©über$  @olD  hält.  £>cfTen  jurn  (Spempel  feg  icb:  3d)  hab  ein  gülDig  ©über 
oDcrÖeförnt  probat/  Deffen  bat  Die  gemachte  $fartf  gebalten  i4.£otb/i*  <&uintlem  fein  ©ilber , 
Daffelbige fein  halt  i.Quintl.  i.  Pfennig  <&o(D,  alfo  ift  Der  £alt  im  gülDifchen  ©über  auff  eine 
$?a ref  anjugeben,  DaßDiefefbe bäte i j.üoth,  $.  <&uintl,  5. Pfennig  fein  ©über,  unD u  Quintl. 
1.  Pfennig  ©olD.  _ ,  . 

&lfo  unD  auff  Dicfe  2ßeife  mag  man  Das  gein ,  DaSoom@eFörnt  ober  ©über  tommen,fo  man 
eine  SUjarcf  Deffelbigen  abmiegt  unD  foloirt,  aud;  probiren,  unD  fo  Die  feine  9J?arit  in  fold?er  QJrob 
i.Quintlein  i.  Pfennig  1.  geller  @olD  hielt  /  märe  Der  #al t,  mann  DaS  ©eförnt  oDer  ©über 
1 .  Waixf  r  14 .  £otb  /  J.  Qutntlet'n  fein  ©über  hält ,  auff  fein  gerechnet  auff  Die  Sttarcf ,  1 .  Quint* 
iein  1.  Pfennig  1.  geller  QjolD  anjugeben.  Solche  $rob  mirD  Darfür  gehalten,' Daß  fid)  DarDurch 
DaS@olD  etmaS  genauer  finDen  foüe,  als  fonft,  Doch  Oeüe  ich  fold;eS  Damit  ju  halten,  ju  eines 
feDen  gefallen. 

Etliche  ^robirer  halfen  Den  brauch  r  mann  fte  ein  gofDifch^ömtoDer  auff  ©über  unD  @o(D 
probiren  mollen,  fo  wiegen  fie  Das  5vörnt  nach  ihrem  Pfennig  Vernicht  ein ,  unD  probiren  DaS 
auf  fein  ©Über,  mie  brdud;lich  tff,unDmiegen  Dann  abermals  folch^örnfS  nach  Dem  geDachten 
micj)t  ein,  mie^umerffen,  unD  foloiren  Daffelbigeim  ©cheiD  *  2Baffer  alfo  rohe,  fooiel  fie  nun 
am  (bolDfinDen,  DaSjieben  fie  oon  Dem  fern  ©über  ab:  Diß  haften  fie  für  Die  rechte  ^rob ,  ©über 
auff  @o(D  $u  probiren.  S)amit  man  aber  miffen  mag ,  Daß  Dicfe  ihre  ^])rob  falfch  unD  unrecht  fep, 
ob  gleid;  etmaS  ein  menigeS  mehr  am  @o(D  DarDurch  gefunDen  mirD ,  fo  mill  ich  etliche  Urfad)en  am 
jeigen:  ©-ffltd),  Daß  Daffelbige  @olD  nicht  fo  hoch  an  Der  gerne  fff,  afS  DaS®olD,fo  aus  Der  ^rob 
Deo  feinen  ©überS  gefcbieDenmirD,  Dann  Das  ©cheiD*<2Baffer,  obgleich  DaS  $upffcr  foloirt ,  fo 
fegt  ftd)  Dod)  DaS  grüne  t üpfferige  Gaffer  lieber  ans  ®olD ,  als  DaS  füberige  ^Baffer,  unD  iff  Darnach 
Daffelbige  angefegte  ^tipffer  nichtfo  rein  mieDer  00m  ©olD  ju  bringen  unD  abjufüßen,  als  DaS 
fubtüe  füberige  (JBaffev.  3um  anDern ,  Da^  DaS  @olb  höher  aus  Dem  ©cheiDen  f  ommt ,  als  mann 
Das  ©ilber  fupfferig  «fl,  meld;eS  Dann  auch  DaS  ©cheiD*2ßaffer  nid)t  fo  gern  angreifft,  als  DaS 
fein  ©über ,  Derhalfcen  auch  fein  @olD«»©cheiDer  Diefelbigen  ©über  nad)  folcber  ^rob  ju  fcheiDen  am 
nimmt »  fonDern  alle  Die  ©ilber ,  melche  er  im  ©cheiD^affer  fcheiDen  foll ,  muffen  $ubor  auff  einem 
^efl  gebrannt  merDen. 

NOTA, 

0li^(n«f)men  baS^efomte,  unb  probiren!  baffdbige  auff  fein  ©il6ft  bucitjfi  2tBtreiben ,  barnaih  nebnttn 
ftcda(bfcif(t)©etbcnte8,  unD  probiren  fclbigeS  auff  @olt>,  Ducdf)  DaS  Aquatom ,  aber  bttfe^co&tififalftö,  Dann 
mann  ein  fofcOöetörnui  nicht  er (l  Durchs  S8l<o  obgeteieben  mirD,  fo  bleibet  DaS  Tupfer  Darbep ,  Dabeco ,  mann 
manfi  alfo  unabgetrieben  fcheiDen  min  /  2,  gebier  Dataug  entließen;  1  ■  bangt  ftch  etaag  oon  Deut  Äuptf<r<2Bajfec 
anbaHBolb/  unDtanDalfelbebernacDntcDtceinmieDecDacoou  gebracht mecDen,  a.^ßicDeg  auchntcht  recht  fein. 
Dann  mann  ©ilber  unD  jfupffer  Durch  einanhertommen,  fomerhen  fie  hart  unD  tan  Dag  Slquafort  alghatm  Dag 
©ilber  nicht  fo  mohl  angreitfen,  alg  mann  egaQein  4fl. 

UnDmiemolDcr  erffe^3roceg,  DaS  gofDifch ©über auff  @ofD  ju  probiren,  DaS  gemeine  unt> 
aud)  red)te  probiren  iff,  DarDurch  Der  rechte  unD  gemiffe  ö&aft  ju  finDen  ;  fo  mu§  ich  Dodh  fer* 
uernod)öon einer fonDcrcn  ^robtrung  (Die  aufffold)go(Difch  ©ilber  unD  @e? örnts erfunDen  mor# 
Den )  rnelDen ,  Durch  melche  im  foloiren  Die  Hörnlein  oDer  eingefd)niDtcne  ©tücfletn  ©ilberS  im 
©d)ßiD(#2Baffergang  bleiben,  mie  geringhaltig  auch  Das  ©ilber  am@olDtff,  unD  mte  ffet'n  unD 
fubtilDie  Hörnlein  fepen  /  alfo  /  Da§  man  auch  Die  Änletn  @olD,  nach  2lnsaf>l Der  Qtücf lein  ©il* 
ber,  fo  otcl  Der  ins  ©cheiD*2Baffcr  gelegt  fcpnD,  alle  jcihlen  ban ,  unD  fein  ^Idmmlein  ftd)  Daoon 
ablöff  ,mie  in  Den  anDern  (Droben;  jebod),  mann  oon  Dem  j^örnt  alfo  roh  eingemogen  mirD ,  bletbetS 
@olD  noch  beffer  gang ,  fold)  probiren  aber  gefchicht  alfo :  (2Bann  Du  DaS  ©ilber  abgemogeti 
haft ,  fo  gie0  Darauff  gar  ein  fchrnad)  ©cheiD  *  SGßaffer ,  melcheS  Das  ©ilber  nicht  mohl  am 
greiffen  lan ,  unD  fege  es  mit  Dem  ^ölblein  über  ein  5\obl‘Seucrletn  ju  foloiren ,  mie gebräuchlich , 
unDthueihmjicmlid)het§,  alfo,Da^  auch  DaSQcheiD^affer  mit  groffen  Olafen  arbeiten,  unD 
fall  oben  auSfte&ct.  S)aS  foloiren  thue  fo  lang  ,  bis  Dein  etngemogen  ©ilber  faff  gar  folont  iff. 
SDamit  cS  aber  befferesöülffe habe,  fo  gief  (mann  DaS  ©ilber  etmaS  mel)r  Dann  halb  foloirt  iff,) 
neu  unD  ein  menig  ffänfer  ©cheiD^affer  in  DaS  ^ölblein,  fo  foloirt  ftd)  DaS  Silber  rein  auS 
unD  retgt  nicht  mehr,  ob  gleid)  jurn  anDernmal  ffarcf  ©d)eiD*(2Baffer  Darauff  gegoffen  mirD# 
fonDern  maS  eS  thut ,  DaS  gefchicht  erfflich-  SDiefeS  fff  mohl  ein  feiner  335eeg ,  Durh  Den  DaS  @olD 
fein Did)t,5törnlein»mei§  bepfammen  bleibt,aber  es  miU  cttoaS  oiel  länger  3 eit  haben,  als  DaS  anDerc 
gemeine  probiren ,  habe  Defmegen  htemit  alfo  geDenclen  mollen  /  Damit  man  fehc  /  Daß  anDere 
Slßcege  mehr  ju  folchem  probiren  fepnD. 


2tnSglüen* 


Slnbtr<r0<# 

brauet: 


Uttterfctefb 

bct:5PrPb. 
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mt  m 
@olb  burcb 
DaS  SBafjer* 
roacjen  ju  1 
gnDen  fcyn 
«nag. 


2)urd)bi« 

Arithmc- 

ij  cam. 


Cu  es  itnbcre  33udj  / 

©ae1  golbifche  6ü£>cr  Durch  Das  Halfer  *foägen 

ju  prolnren. 

(jV?\ Ud)  Fan  ich  ferner  ju  berichten  nicht  unterlagen ,  Dag  Die  alten  Äüngler ,  unb  ^aturfunW* 
W  N  ger  /  Die  ©über  auch  Durch  ein  gemein  giefenb  ggafer  probirf,  unD  im  Rödgen  erfannt 
4.^1!  haben ,  ob  ge  leid)  ober  arm  am  Volb  gemefen.  3)iefe  ihr?  (£rgnbung ,  meü  fie  auO  rech* 
ten  natürlichen  llr  fachen  herfommt?:lag  ich  mir  gefallen  /  unb  ein  feinet  ^achbcncfett 
fetm,  ju  Dreien  anbern  Sachen  bien  glich.  Vsgefchiehtaber  Da$  ©über  im  <2öafemDdgen  alfo: 
nimm  eine  $öaag,  unb  leg  in  Die  eine  QchaleDaSgolDlge  Qilber#  unb  in  bie  anbere  Qchal  fo  Diel 
©über,  Daö  fein  Volb  bdlt,  Dag  ge gleicher 0chmermerDen,fencfc«iSbann  beobe Qchalen jugleid) 
mifeinanbn  ineinQchaf  Dolirein  2Bafer,  fomirg  Du  begnben?  unb  augcnfcbeinlich  fef>en  /  Dag 
Da$  ©über,  manneögolbifcbig  /  tm^aferetn^uäfchlagmirbgemmnen,  Doch  um  fo  Diel  nichiV 
als  baß  Qilber  Volb  in  freh hat*  £)ie Urfach  feichee UnterfcheiDO  fommt Daher?  biemcil DaO  Volb 
m  gleiclH'r  Vrog  Die  anbern  Metallen  mit  feiner  Qchmcren  alle  übertrifft?  unbbaS  febmerege  VJle* 
fällig,  fo fan  foichcO /  mieeinjeDer  felbgurtgeilenFan?  im  SbBafer  nicht  fo  (eid)t(ich  febmimmen? 
fonbernnmg  Diel  eher  jugrunb  gnefen,  aßbiefo  (eid;fer  fet>nb.  Sfßie  Dergleichen  im  Rienau  feben? 
welches  Dem  Sinn  unb  anbern  SDletalien  im2Baffer  aud;  fehr  fürjeud>(. 

SDamitid)  aber  Dem  £eferg(etd)mob4u  Der  geben  gebe,  Dag  eSmogl  mügiieh  fet>,  aus  folgern 
<i2Baffer*mdgen?  mieoiel  eigendichim  ©über  Volb  fep,  auöjured;nen ;  fo  foU  ermifen,  Dag 
fold;eß  /  meines  23ebüncFenS,  auf  nachfolgende  ‘Sßeeg  gefchehen  unb  crfud)t  metben  fan.  0:glici) 
nimm  gehörnt  fein  ©über/  DaS  genüg  ohne  Volb  ift  /  lege  Darju  gut  rein  VolD,tbue  cS  meine 
2ßaag*0d;alen  ,  in  Die  anbere  (ege  bargegen  Dergleichen  geförnt  fein  ©über,  alfo/  Dag  eS  gleich 
innen  gebet*  fencfS  miteinanber  ins  Gaffer/  unb  fo  Diel  Das  ©Über  mit  Dem  Volb  fürfreuebf  /  fo 
Diel  erfülle  mit  gutem  Volb,  in  Der  l2ßaag*©cbal  im  Raffer ;  thue  alSbann  bie  9H3aag  mieber 
auS  Dem  2Baffer ,  mach  alles  f roefen  /  unb  miegSin  Der  £uft  n>icbcr ,  nimm  Dem  ©über  fo  Diel 
ab/  a(6  DaScßolb  im  SfBafer  jugetragen  hat  ,  bis  bieSCßaag  mieber  gleich  innen  gehet/  alSbamt 
fencfS  mieber  mS^ager,  erfüll  abennablS  Den  UnterfcheiD  mit  gutem  Volb,  unb  nimmgerna* 
eher  Dem  ©über  mieber  ab/  DaS  fbue  fo  lang  /  biß  Die  bei)be  (2Daag»©chalcn in  unb  aufer  bent 
^Baffer  gleich  innen  gehen ,  fo  mirg  Du  gnbe« ;  Dag  in  einer  'SBaagfo  Diel  Volb  liegt  aß  in  Der  an* 
Dein.  2luff  fold^en  SBßeeg ,  mann  Du  Degen  gemig  big/  fang  Du  alSbann  ein  gülbig  Qilber ,  biß 
£>alt  Dir  nicht  beroug/  auch  alfo  im  Rödgen  probjren. 

^um  anbern  Fan  auch  Daö  (2£agermmgen  Durch  bie  Proppniones  Arithmeticas  gefchehen  /baju 
Dann  Die  demonftmiones  Euclidismohl bienet)/  Qbernid;t  einem  jeden  befannt  fennb/ nemlich  unb 
alfo:  ^aö^olb,  mie  id)*>  Derfucht/  miegt  gegen  Dem  Qilber  in  gleicher  ©rüg  40  f.  gftarcf/!. 
5!oth  -  unb  baö  fein  Qilber,  aud)  in  gleicher  ©rög  gegen  Dem  @olb  zzy.  5}?arcf  /  4.  £otl>  /  diefe5 
raercf  fonberlid) :  ^Rinirn  alebann  baß  Qilber/  mclcheß  @olb  halten  folle  /  (egö  in  bie  eine  (2Baag* 
Qchale/  unb  mieg  bad  gegen  Den  Vernichten/  bieoon  reinem  Qilber  gemacht  fepnb , Damit  Du 
ba$  Veroicht  eigentlich  miffeg/  fenefö  miteinanber  ino  2Baffer:  foDiel  nun  baß  goldige  Qtlbec 
fürjeucht/  foDiel  erfüü  mir  Qilber  Vernichten ;  bann  rechne  iß,  unb  gib  achtaujf  bie  proponio- 
n  es,  tvie  geh  Volb  unb  Qilber  gegenetnanber  halfen ,  mie  Du  oben  berichtet  big/  fo  jmeiffeleich 
nicht ,  Du  toerbeg  auö  Dem  gefunbenen  UnterfcheiD  auf  bie  rechte  Q3rob  fommeru 


€üteanDere  unb  Dcffcre  ®etfe,  ohne  prob  ju  finDen/ 

o&  cm  ©Uber  @oli>  !)älr. 

ß)^5lchbem  Die  gefallen  in  gleicher  Vrdg  gegen  einander  unterfchiebliche  Qchmeren  ^aben# 
®  m!e  V)0in  ÖJoiö  unb  ©über  gemelbet  ift/  unb  Du  fbollteg  gern  Den  UnterfcheiD  Der  33er# 
mifchung  itigolbifchen  ©übern  erfahren  unb  mifen:  fo  jeug  ein  Volb  duixl?  etn  3ieh* 
(f ifeti  ju  einem  fubtüen  Dünnen  4)rat  /  Dergleichen  aud)  gut  ©über  bürg)  eben  bafel# 
bige  ^ocf>  /  fchneibc  bepbc  5)rdt  /  fo  Diel  tnüglich ,  in  einer  gleichen  fang  ab  /  unb  toieg  eineö  gegen 
Dem  anbern  nad)  einem  R3robiiv Vernicht ,  auf  einer  @chneU»2Baagen  /  fjomirg  Du  Den  Unter# 
fchetb  jii'ifchcn  Volb  unb  ©über  gnben.  2Bann  Du  mm  ein  gülbig  ©Über  f>ag#  unb  lägt  cö  burd> 
bcmclbtcö £ocl)  gehen/  und  nlmmg  bie  rechte  Wng  DaDon /  loie  bie  Dorigen  £)rdter  haben/  unb 
miegeg  tß  auch  auf  Der  ^robir^aag  gegen  Dem  filbern  Sörat  /  fo  mirg  Du  einen  Unterfd)eib 
am  Vemid)t  gnben/  auö  melchem  Du  beö  Volbö  ©chmercn  ( fo  Diel  in  Dem  £>rat/  Den  Du  ge# 
mögen  hag/ ift )  rechnen  Fang,  al^bann  mleg  folgen  ®rat  auch  nach  Dem  33robir^  Vernicht# 
mic  Diel  Der  mtegt,  nach  Dem  fang  Du  Deine  Rechnung  machen?  mie  Diel  in  Dein  ganzen  Vernicht 
biß  gülbifchen  Qilberö  Volb  ig» 


^(o)^ 


Colt  fceit  ©o(&*€r£ett* 
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fin^wbir* 
Oien  Darfüc 
«in  Vcoiir«; 
probiri,  [A.  r 
£>aS  eifern« 
9Mett>,  Dar* 
auff  t>ic 
6«n  gegolten 
roerbtn,  B.  # 
©oj  polier; 
n«3n|lru? 
tnenf,  Dnrtp 
weliört 
<3pa(t  man 
in  Ofen  ftebt, 
i>aß  Das  ^eu? 
«rbem  @e* 
fiept  fein 
©cöaötti 
tbue,  c.  (?m 
@c()etD-'föI6i 
fein  tur 
(5olD--  «prob, 
au  tf  «wem 
SüjiUtn  |le* 
bsnD,  D 
iberbasgui, 
big  Silber 
im  2Barfcc 
«biegt,  E. 


2Ju(fbtefe  9QBeife  fönnten  auch  alleanbere  COjeföffctt/  tvet'f  fte  in  gleicher  @rö§  gegen  cinanbec 
imterfchicbliche  ©ebneren  haben,  probat  unbtjerecbntf/  begleichen  in  einem  gemünzten  @elb,  mann 
Daö  J«  «nent^rgt  in  gleicher  ©icfe/öorigenSOraten  nacb/gejegen  tt>irb,ba$ßupffer  unb  $ein  Darinnen, 
»^gefugter  £ebmad>  gefunbenmerben.  Stern  auch  Der  Unterfc&eib  unter  Sinn  unb  £>len,  tvamt 
bie unter  einanber  gemengetfetjnb.  (Solchem  habe  ich  ju  einem  Bericht;  ju  fernerm  ^aebbenefen 
uneermeftw  nicht  wollen  laßen.  Sillein  ba$  ijt  baneben  ju  mißen ,  baß  ich  fo  Diel  in  ber  fleiffiaen 
ptachforfcbung  befunben ,  baß  ein  ftupffer  gegen  bem  anbern,  ein  Unterfcheib  in  ber  (gebmere  ha# 
ben,  fünft  mollttch  mit  folcher  Aufrechnung  mohl  ferner  unb  gemiffer  fortfommen  fepn. 

;  ■  NOTA, 

nb.  20gmt  baf  ®olb  unb  Silber  eine  ©rdjTe  hüben/  fo  tuiegt  baf  @olb  7.  £otb _ . 

S“fffn  *•  Pfennig  mehr  benfrt  &«$  Silber/  «uf  bie  COJarcf  gerechnet;  glfo  folgen  Die  artbem 
O^etaüen  m  obgemelbter  ©eßalt  bernacber,  alf  folget:  1  1  J 

I.  sBom  ©olD. 


1.  baö(0olb  f  mtbet 

*•  j  w  I  ^upffer 

3-  >  ubertriffti  D«ö  i  Sinn  ut 

.  <1 

fMvc frr?  probiert». 


1  Eifert 


7.  £Ptb— Orienten  z.  Pfennig,  f 

\ 
J 


,  8.  Sofb  ä. Ouenfen  z.  Pfennig, 
unb  i  1  o.£otb  —  Orienten  —  Pfennig, 
j  ^iien  I  ?.  £otb  z*  Ouenten— Pfennig. 

I  $5lei>  l  7.  &>fb  —  Ouenten— Q3fenmi 

U 


I.^OOT 


7  g  (intevc  , 

I.  ^om  ©über. 

£aS  ©über  übertvifff  DSS^upfferum  i.£o tf),  i.  Quenten,  z.  Pfennig  am  ©cwicht. 

$.5DaS  ©ilbcrübertrijft  Das  ginn  um  z.  Söfh,  Quenten  — ■ —  Pfennig, 

4.©aS@ilber  übertriffe  baS  ©ifen  um  z.  £oth,  i.  Quenten ,  z.^fenaig. 

T.25aS2)let)  übertrifft  Das  ©Uber  um  ein  Quenten,  Das  5Cupffer  um  ein  2oth,  z. Quenten , 2. 

Pfennig. 

£>aS  3mn  um  *.£oth,  —Quenten —Pfennig,  unb  Das  QMe»  um  z.  Soth,  z.  Quenten, 

z.  Pfennig. 

4. £)a$ ßupffer übertrifft Das ©fen um j. Quenten, z.  Pfennig,  baSBinnum  i.Soth,  1. Quenten, 

z. Pfennig. 

7.  £)aS  ©fen  übertrifft  Das  Binn  um  9*  Sotfy,  z.&uenten - Pfennig  am©ewicht. 


folget  tt>ic  man  ©olt»  unb  ©iföer  bon  et'nanber  feßabetv 

tmö  crfiticy  «ne  matt  0c$ciö='2i3i#x  fcmrnett/  fci«  3ttfirum«tua 

uitb  Samten  jutKfjKn  foö, 

^iÖ^eweil  ju  bem  ©cheib*2Baffer*brennen  gar  Diel  Bubereitungen  gehren ,  will  bonnothen 
Qjif]  feyn ,  Da(j  ich  bon|  bemfelbigen  $um  ©ngang  etwas  fege  unD  metbe >  will  berohalbcn  erfllich 
ben  Sdimen  für  mici;  nehmen ,  bamitman  bie  #elm  unb  Vorlagen  pflegt  $u  berlutiren , 
Dwedttn  v“x^  unb  Die  ©d;eib>5vOlbenjubefd)(agen,  Derfelbige  foll  ölfojugericbtetwerDen.  ^rimntgu* 
iH^PlOcn.  fen  beftdnbigen  Saimen  ,  fcblemme  ben  in  ^Baffer,  ba§  Das  peinige  unb  ber  grobe  ©anb  Dabon 
fommt,  mache  ihnju  fallen,  unb  la§  ihn  an  ber  ©onnenwohl  tructncn,folcheSgefd;>lemniten  Sai* 
menS  nimm  alSbann  sehen  ‘Sheil ,  unb  jwe»  ^heil  gefchlemmter  Slfchen ,  brep  ‘Siheil  gefeimten  fXofc 
$oth,  ein$heil#ammerfchlag,  unbjmei?  %heilgefchlagener$ü!y*£aar,unb  menge biefe  ©tuet 
aüe  unterwnanber ,  unb  feuchte  fte  an  mit  neuem  öchfen  *  ober  ©chafS^Sluf,  Das  noch  »arm  ift, 
unb  bohr  fte  wohl  mit  einem  £5Shr*eifen.  9)?an  mögte  aber  auch  unter  biefenSaimen,  flein  gerie* 
betiQ3efiebifd,)@laS  nehmen,  Doch nicht  fo Diel.  9^itbiefemSaimen,fanmana(öbannbie©cheib!i 
Kolben,  auch  bie  groffen  Kolben,  barinnen man @cheibj>2ßaffer. brennt ,  unbimgeuer  »iel  (eiben 
müffen,  befchlagen.  ©s  bienetauch,  ba§  man  bie öefen,  fo  man  gingen  nennst,  mit  jufammen 
feget,  benn  eS  hd(t  beft  unb  reift  nicht. 

^uoen  ^,tmn  ct)er  ^nn  ^tur  ^er,  ^mit  man  *>k  gugen ,  $elm  ober  gürlage  ju  »erlutirett 

moecuuirm.  Pflegt,  wirb  alfo  gemacht:  nimm  ©?erweiß,fobiel  bich&üncfet  baf  genug  fep,  $erfd;(ag  es  in  einer 
Sinnen  ©d)ü|fe(,  unb  nimm  ein  reinen  ©chwamm,  bruef  baS  ©t)erwei§  barein,  unbwieber  aus 
Dem©d)roamm  in  Die©chüffe(,baS  thue  biSeS  fo  flarwirb,  wie  ein  $Srunnen*'2Bajfer,  barnach 
nimm  ©taubnnehl  hier  £otl>  Boü  armeni  ein  £oth,  meifen  treugen  ^dö  ohne  Dvinben  z.  £oth, 
SanguisDiaconiseinSoth,  biefe  ©tücb alle  Hein  gerieben,  unbburebein  hdrin©ieb  getrieben, Per* 
mengt  mit  bem  ©oerfiar,  bannt  befchlage  bie  gugen,  metche^bualfo  berjlehen  foüt,baf  folchegu* 
gen  juoorhin,  mit  bem  Obern  £dimen  oerlutirtunb  treug  rnorben,  aföbannbiefe  bünne  C0?iptur 
aufein^üd^leingeftrichen  unbbarübergefchlagen,  unb bon  fichfelbfitrucfnen (affen:  aUeinbafeö 
gefchehe,  ehe  bu  eö  in  bie  2Bdrme  bringeft,  ober  anfeureft,  fohdit  fo(che?Kijetur  befl,  unb  bie 
©pirttuS  raud;en  nid)tauö.  SBann  barüber  bie  gugen  nochmal  bie  ©pirituö  abgehen  (ieffen, 
fobefireich  bie  in  bergig  mit  Unfeiner,  fo  tvirb  ber  Sdimen  hart  unb  hd(tbeff. 

go(gtein  anberer£dimen,bamitmanbie@(dfer,  5?o(benunb^rüge,  bie  im  geuerbeft  hafte» 
€iti  anber«  f0{^n/  auch  befd)(agen  fan:  ^imm einen  guten  gefchfemmten  truetnen  Taimen,  ein  tbenig2)ra* 
cben^lut,  unb  Bolum  Armenum, unb  barju  Den britten  ^heil  ^öpffer^hon,  unb  ein  brittheif 
eines  h^ben  ‘fcheiß  ungefüfehten  ^a(cfs,  mach  (ebeS  infonber(;eit  ^u^)u(ber,  unb  feucht  Das  mit 
©bcrtbeifi,  ibie  oben  gelehrt ,  ober  mit  warmen  Oehfen*ober©chafS*£Mut,  thue  barju  fobiet 
2(bfchabich  bon  Büchern,  ober  Qcheer^SBoH  bon  Farchet ,  als  beS  Bolus  gewefeti  ift ,  a((eS 
wohl  mit  einem  «öofg  unfereinanbergemengt,  Damit  befch(ag  Die  Kolben ,  aber  nicht  bief,  ber# 
lutir  aud)  bie  gugen  Damit ,  folcher  hd(t  im  geuer  »eff.  S)e§g(eichen  fepnb  anbere  mehr  idimen 
Su  bem  berfutiren  ju gebrauchen,  bie  auch  wohl  hatten.  ‘Söeil  aber  biefe,  Die  ich  iegt  gemelbt, 
recht  thun,  hab  id)  um  ber  fürge  willen,  anbere  ju  fegen  unterlaffemwivbberohalbeti  ein  jeber  felbft 
wohl  prüffen,weld;er  ihm  am  bienftlichen  fepn  mag. 


£>ie 


®in  Bcftftla* 
fl«n«r 

ÄolfceH/  Dar* 
mifftin^etot 
flehet,  a,  (Ein 
6ef(t>lagenec 
©lafcffol» 
f*cn,  ß.  €in 
bcftftlajjencc 
Kolben/  c. 
D.  (Ein  916'' 
Mflbde,  e. 
(Eincpitrlag 
jum  iibttjie* 
t)m,  F.  eine 

gemeine  3ftc» 
lag.  g.  ein 
eröenec  gjes 
fort,  h.  ein 
erBenecärug 
Jitm  @(fceiö# 
SBaflMrens 
n«t,K  jtölös 
lein  unt>  216* 
fußt  tödlgtn 
jnr  ©olbe 
$ri>6,  l.  ein 
flldfernec 


&ie  ©idfer  ober  ßofben,  fit  betten  man  pflegt  ju  fcheiben,  ober  in  bie  man  ©cheib^affer  tfjuf , 
bte  fallen  ton  gutem^enebtfeben  @(aö  gemacht  fepmboch  in  ziemlicher  2)icfe,Dann  mo  fie  zu  ffarcf  ton 
biefem  €Ha?gemacht  tterben, trollen  fie  nicht  recht  halteri.$Die  aber  eine  ziemliche  rechte  Sicfe  haben,  ©encJü 
unb  nicht  fleinig  fepnb,  tonnen  tielmehr  erbuifen.  Unb  mo  auch  bie  töldfer  ton  anberm  <S(aö  taem 
gemacht  mürben  ,  fa  grieffe  baSQcheiD^afferbiefitkn  an,  unb  brechen  gar  leichtlicb,  baburd) 

Öchaben  gefehlt  ,  Dazu  trerben  fie  auch  buncfel  unb  bleich¬ 
en  mag  auch  jubemQ*eiD^2Bajfer#brennenj?rüge  machen  (affen  ton  Stfpfftrjeug,  unb 
unter  bem  «Shon  fiepen  ober  reine  Segfpdn  mürefen,  baö  gefchieht  Darum,  Damit, mann  bie  ÄIJ* 
5vtüg  alfa  rohe  gebrannt  trerben,  ba§  fichbie^lepen  ober  Öegfpdn hierauf  brennen,  nachmafa  Sc„ 
biefelben  mit  ^enebifchem  (Slaö  inmenbig  unb  aujfen  terglafen,  Dagbaö  (Slawin  bie  Locher,  mirÄten# 
Darauf  ftcf>  bie  mieten  unb  ©egfpdn gebrannt  haben, fließe,  barburch fte  bann  fchr  tefl  »erben,  «'t&ereü 
unb  gar  trohl  im  geuer  haften.  93on  folgern  Beug  fetmb  bie  Retorten  fehrgut  zu  machen,  W* 
bte  im  geuer  tid  ieiben  muffen,  unb  gar  biei  beffer  zu  gebrauchen  fetnb,  afa  bejehfagene  @la&> 

^olben.  JDerohalben  bann  zu  ben  Retorten  foicher  Beug  gar  nützlich  zu  gebrauchen,  Sßie  grog 
aberbte  tfruge,  ©laferunb Qcheib^oiben  fepn  muffen,  mirb einen  jeben  fdbfi  fcinSBercftroM 
fernen,  hager  bie barnad)  machen  iaffe :  bann, hat  man  tid  SCßafferauffeinmahi  iü  brennen,  fo 
mug  äußern  groffer  Mg  ober  Kolben  ba|u  fepn, Darinnen  man  ben  Beug  einfeßt,  unb  auch 
Die  Vorlage  ober  Der  Dtecipient  beflo  griffet  fetxt- 

3(uch  braucht  man  ju  bem  QcheiD*  Gaffer*  brennen  eiferne  Mg,  Die  ton  ziepen  ©tücfeti 
fet)ttt,  unb  ton  etnanber  rönnen  genommen  Serben,  Deren  gorm  Du  in  torhergehenber  gfgur  fdjen  S.L* 
»trft.  ^n  einem  folche»  Mg  fan  man  auff  einmahl  mehr  Beug  etnfeßen ,  aiä  in  einem 

barjf  auch  hie  ©org  nicht  fragen,  Dag  ber  Mg  ierhreehe,unD  Der  Beug  Darinnen  Derberbe, 

U  *  barj# 


80  $01!  &Ct1  ©0[0*€rgm. 

Darju  befcmmt  baö  <5olD  Don  folgern  Qc&eiD*2ßafFer  eine  belfere  getrb,  liegen  Nr  0'fenl  2lu$ 
Diefer  unD  anDerer  Urfacben  ccbfe  teb  ,  c$  fu>  all  weg  beifcr  in  folcben  eifern  Xxrügen  Bd?€iD# 
SJBaflTer  brennen ,  al£  in  giä|\lrn2\oiben,  Die  auch  baju  niifmebralöunmalju  .ocbraucbenfennb* 
©eine(0n5§  foll  fepn,  Da|;  nun  bcpjmanhtg  ^JfunDgeug  auf  einmal  einfegen  fan,  Dbcb/Will  ei * 
ner  weniger  brennen,  wirDs  Die  (Belegen  pcit  felbfi  geben ,  tvic  grob  erfepn  foü :  an  Der  Star  cf  aber 
eines  guten  gingerö  Dia ,  fo  wäret  er  Dejfo  länger. 

©oman  nun  in  einem  folgen X\rug  0cbetD'ZBa|fer  brennen  will,  foü  man  Die  gugen  gar 
wopl  uerlutiren  ,  Da§  feine  Spiritus  berauö  geben  rangen  ,  Dann  beftreieb  aueb  Den  2\rug  aus« 
wcnDig  mit  Dünnem  Wimen ,  Dag  ibm  Da$  geucrDcfb  weniger  tf)un  fan  ,  unD  foli  uon  gutem 
(ölaä  eine  güriag  fürgelegt  werben,  Dod)  in  folcbereSrüg,  Dag  gemelDteBpirituö  Dvaum  Dar« 
innen  haben,  unDDerfelbe  nicbtauö^otboDer^eDrängnig  breeben  müffr/  DaDurcb  Denn  ©cbaD 
gefebiebf. 

«Dentobten«  sftad)  vollbrachtem  Zßercf  feil  man  Den^rug  laffen  Falt  werben,  unb  XBaffer  Drein  gief» 
Jopifaur  |-cn  ,  |-0  erweichte?  Den  tobten  «ivopf ,  Den  (log  gemacb  mit  einem  0fen  herauf,  fo  wirb  Der 
*rZn>mrm  Ärug  wiebei*  rein. 

ju  9<ai.  .  •  ^)jCf2  gorm  unD  (Seflalt  folcber  gläfer»  ScbeiD«2\olben  unb  erbenen  Ärüg  finbefl  Du  in  vor# 
bergebetiber  gigur  bepfammen  abgerijjen. 

t»<$  ftc  im  ffatefen  Scuct*  nicjjf  fpringat  t 
311  Kiurcn. 

hfl  manbie  @l4f<rmitbi(fcm9llfluns®flfferbefirci(l>ai,  unb  laiTen  trmfen  »erben ,  barnacb  mit 

»«bereitetem  Wimen  befcblagen,  rcatw  aberbit  ©läfer  erbrecten  /  fo  jufcbnulfcetfepnb,  uubDic^atccia 
barinnenifl,  fo  hebe  fieftufam  ans/  laß  erteilen,  bann  lt!beiie,rcie  folget. 

Rcg,  .Klein  gerieben  &cneDifrt)«©la$, Linien,  ©tauM$2ebf,  $na,  ein  roenig  Eein«Dcbl  unb  ©oer«  Älar,  bi» 
<t(lcg  jufatnmengetban,  toobl  untereinander  secteben/  baßel  fieiftcricps  roirb,  lireichjiemlicbDicf  über  beit  SSruch, 
unb  laße$«flgemactfam  truefen  toeröen* 

(£itt  dttfcCt  Lutum  Sapienti«* 

Rec.  5tUin  gerieben  SSetiebifcb  >  ©lag ,  ein  halbe  llnpe  Ccrucufla ,  ein  halbe  Unfse  Coiiapifcium,  obec 
$>auß:Q5lafen  in  ®afier  jerlaifen,  big  cg  bief  roirb  rote  geinuHBaffec ,  nnb  obbemelbte  Species  Darein  gerührt, 
biö  eg  tleifkrict)  roirb  ,  bamit  fattfl  Dü  aHe  jerbcoctene  ©läfec  unD  Södiagen  iutice«,  bal  hält  über  Die  majfen 
feor  roobl  t  Probatum. 

'JerMocfjaic  ©!äf«v  tvmtn  Me  ©teufe  ttocjj  t'ovPftnDen /  voteMc 

äufmttmeit  ^tt  lutive». 

Rec.  (Sperroeißjemtbgmibjerftfclofle  elfehrroohl,  baß  eg  gar  bümteroitb,  menge  eg  mit  lebenbigcmKaltf, 
tarnaeft  fcpmtere  Die  QJcücfce  unb  ©tücf  e  baintt  /  unb  fe$e  eg  roiebec  jurechf.  fetem ,  atlerlep  ©chirben  tan  man 
alforoieber  ntfammen  lutiren,  ober  nimm  alten  Äafe  unb  fotpe  benfelben  in  5ßaf[er ,  unb  rühre  barnatb  umjc« 
Ibfcpten  Äalcf  barein,  baß e$roie ein ^8rep roirb,  bamitfanflDnaße  ®ldfec,  iBorlagen  oberroag  buroiflll,  luti¬ 
ren  ,  bag  hält  fehr  roopl.  Probaunn,  f 

5Bann  man  einen  guten  Lutum  machen  roiö ,  bamit  man  bie  Rctorten:^ol6en  nnb  bcrgltic&en  befcplagett 
«nb  cerlutircn  null,  fo  fott  man  OfetP Wimen ,  ober  gaimen  oon  einer  alten  geflehten  3Banb  nehmen,  benfeU 
ben  foll  matt  roopl  feproemmen  unb  (affen  Dürre  roerben ,  roaun  man  benfelben  nun  gebrauchen  roill ,  fo  foü  man 
<uiejettcinhanboofl®al(},  unb  geborrten  flein  geriebenen  5Koß^i|l barunter  mengen, Durch  einanberacbeiien, 
biß  eg feinWhecunDfchmiemer  Lutum  roirb,  unb  bamit  befcblagen,  hält  fepe  roohl. 

glafcfm  0M1'  OKafct'  ,51t  i'ctfmMit/  Miß  feilt 

•  Spiritus  rtltööebet. 

Rcc.  5ßeiß  ungenüpt  Sßaftl  eine  halbe  Unfce,  flein  gepüleert  $?aair,  ein  halb  f?otb,iftoth3lcmenifch  3?ofug 
5 .  £M!intlein,  afleggjfammen  oermenqf,  bann  3äptj  lein  baoon  auff bie  ©lafer  ober  glafcpen  gemacht,  mit  jafft  ober 
Sinbcl  oerbutiDen,  tinb  bann  ein  naß  55lafen;hantleitt,  unb  über  baffelbe  ein  ©tücf  roth  ßeber/  baraug  mau 
£üef3eln  macht,  überjogen  nnb  ccfl  jugebunben,  laßt  feine  Spiritus  auggepen  ,  fjtem  bag  ©lag  in  eine  Stupfen 
mit  BammrooHen  gefüttert ,  cerroahrcf. 

?Sie  man  mit  Mit  Poffi  0Mr  Otofircn  am  .Qe!m  mit  Mett 

•  'Scriageu  Ocrtuftren  fofl. 

Rcc.  3rocn  Jheil'lßachg,  fndte  barunter  ein  tbeil  tarnten«  ^art»,  bamit  rcrlutir  unb  floppe  bie  ©idfer 
ju,  laß  bag  im  ticgel  jergeben  ,  bann  gieß  eg  Durch  ein  j>anb;t>ofl  ©trop ,  fo  i(l  eg  gelautert ,  unb  Dienlich  r 
ober  nimm  ein  naß  95lafen«hdutlein ,  fpalte  cg  t>on  einanber,  unb  umroinDe  Den  ^elm  Damit,  Diefeg  laßt  auch 
leine  Spiritus  «uggepen,  roag  niipt  corrofivifcp  i(i, 

Lutum  Sapicnticr* 

Rec.  Ofuggc&rrtnmett  Wimen  /  folcben  f?o|Te  flein ,  unb  mache  ihn  mit  Saffc'förtfler  nnb  ein  roenia  TCe'pe« 
ober  Sühshaar  pttn  teig,  fobu  toiflt,  fand  bu  auch  eine  fette  erb  batunter  :öun,roann  ec  nicht  m  mager  iÜ,fo 
Debarff  man  foiepeg  nicht,  Diefeg  hält  fepc  roohl  im  geuer. 

Lutum* 

Rec.  t.  theil  fette  ©rben,  fo  Mau  ober  f^roar^  iff ,  r.  theil  qeüoffert  ©cherbett  rbn  tbpffen  ober  ffec# 
nern  Krügen,  Dergleichen  fluch  ron  ^cpmel^tiegeln,  obec  roa$  man  haben  fan ,  folcpcg  iufammen  feitiperirt, 

baraug 


•Sott  t>ett  ©ofMEr|(it,  •  g, 

I»  i*  S«wr  moM  ballen ,  3«m  ati<t  Retorten  bamil  beftfjlaacn, 
unt>  Die  £>efen  Daum  aulgefcDtntect ,  halt  fefjc  woöl  iw  geuer,  all  Lutum  galten  mag. 

Lutir-<puftw* 

miftftef'/'miVtfS1 !???,{ *'  1°$  3i«flel(Ieine ,  *.  foti)  @ipi,  4.8oiö©lö«,  biefel 'Dufoecunteretnanber  ge« 

*p*M  angefeuettet,  unt)  em  wenig  Crocum  Manis  unb  »feoweiü  Darunter  aes 
em«n  ©tetn  wobl  gerieben/  Denn  mit  einem  'Dftoiler > ©patel  auff  Die  Stifte  Der  &l4fte 
h?HtCr  ?Tonm  ®.°W  tru^n  werben  laffen/  fo  wirb  Dal  Lumm  fo  ffart  all  ein@tein.  Obe c 
biefrt  Lutum  ein  wenig  aufffitmieren,  Denn  ein  ßapplein  in  gperaieiß  genest/ unb  Darüber 

lumm' bSf|l?fan LnTbl' WbSSSÄ- WW **  ** ‘  m  f0  0<Ct'u‘ 

2ßte  man  Die  Oefen  $um  6chetb'2Baffer*rennm 

mäkelt  foll, 

tt  öen^cbci^9ffia(fpbrrttnenpffege  ein  feber  Die  öefen  ttac^  feinem  ©efalfen, 

unb  twe  er  brr  geroobnttfl:  aber’gleicfjmobl  fo  i|l  einegorm  Diel  beffer  unb  furtrdglicber 

;  ?tcl 1C£ — DerJcMen  unb  felbfi  gebraucht  hab,  beftnbe tcl?, ba§ 
bie  bemaco  gefegten  >üefen,  bie  man  >&ein&en  nennet,  unb  in  folgeober  gigur  eigentlich 


fauler 

$*uis. 


©erteilt* 
fi<ntburn,A.’ 
©alSRunb* 
locb  über  Den 
SÖralen/  b. 
©al  untere 
SWunD/locD, 
c.  ©ec  Stoff 
in  Den  (Re* 
DensDfen  d# 
©er  Sieben« 
Ofen,  e.  Da$ 
3njlrument 
«um  fürfebte* 
Den,  f.  ©ie 
©etfen  auff 
bem  Sieben» 
Ofen,G.©ie 

SBentibfföpf? 
fei,  H.  gm 
Siegel  Damit 
Die  S)  einfceti 
gemacht  wer« 
Den,  i.  ©ic 
©türffen  auf 
Den^einfteK. 


am  ^?fen  ^um  Qcbetb*^naffer trennen  ju  gebrauchen  feonb/  bte  werben  alfo 
formut  ?  C0?acbe  eine  ^frurntn&te  ©euiere  ober9vunbe4.£tfenbocb,  unb  unten  ein  eifern  Di  off 
barem,  unter  »Wem  ein2Bmb,{o*  fei,,  nad>  ber  ^repartion  bet  aetoen  ^iaur  ,  unb  tonn 
'otih  Ä^Bc  ® cjf en  **?  5 &um<,  tpieber  in  gleicher  'Sßeiten,  nad,  Peines  Srugep  ober @(afc 

^  «eÄ'/p?0Ä?WWt‘  '0efen' t,mimn  •*»  Ärug  Wen  muffen,  lege'™* 


8 1  ©aa  mibcrc  S5ttc(j , 

unten#  mie im ^hum  ober-Oeinben,  eiferne  35ö(le#  alf*> t>aß Darunter  2Binb*Mcb<r  bah*  9fn 
folgen  ^ebemöefen  follen  aus  Dem  bobern  Stburn  fckbcrgelnffen  merDen,  Die  $i(i,  r»tc  Du 
hören  mirji,  auS  Denfelbigen  Darein  geben  fan,  melcbc/mawl  jif  eine  gute  ©panncn  unD  üicrgtn* 
flcr  meit,  unD  etne  porber  ©pann  hoch  fei>uD ,  [ofeitnD  fte  meit  utiD  bod?  flenttfl.  21Ilem  mercf , 
mann  DuDenboben  (£burnaufffe£e|i,  Dafi  Du  ibn  bet?  Den  9?eben*Md?ern  nicht  $u  Dieb  ntadjeft, 
foitbern  Der  SDicfe  abbreebeft,  Damit  Das  gener  ober  ^  Defiö  ba§  in  Die  sftebemöefen  fleben 
fan.  ^Darnach  tofi  Dir  ju  folchen  £öd?irn  ,  DaDurd?  Die  $ifc  flebet ,  Dvegijler  ober  ^nftrumenta  von 
^dpffer ^  mavbjcn ^  mit  Denen  Du  Das  ^euer  regiere«/  fürfd?icben  unD  aufffd?ieben  fantf. 
2Bien.u'bl  etlicbefolcbc  Ovegifler  oDer  ^nfirumenfa  fürjufebieben  bon  fiarefen  0fcn  machen  la|]en, 
aber  biefei?nbi?id?t  fo  gut  als  Die  erDenenf  Dann  mann  Die  eifern  erbten  unD gluenD  merDen,  fo  ge* 
ben  fte  gleicbmobl  grofje  >öib  ,  unD  ob  fte  febon  fürgefeboben  merDen  ,  DaDurd?  fanbaS  gener  nid?t 
mobl  gelungen  oDer  regiert  merDen ,  unD  tfi  and?  Gefahr  habet?.  ferner  mu§  man  auch  ju  je* 
hem  ^ebemöfen,  Darein  man  DieftYüg  oDer  @(aS>$o(ben  mit  Dem  3eug  feßf ,  £)etfe{  haben,  Don 
0Dcn  oDer  ^öpffer^bon  gemacht,  melcbealfo  anSgefdjniDten  fet?n  follen,  Daf?  fte  fid?  um  Den 
•£al§DeS£rugS,  ober  ©laS^olbenS  fetttfcblieffen,  unD  DieOefen  aufs  gebebfie  jugemaebt  fön* 
nen  merDen  /  unD  (ä§t  Mffh£pcber  DaDurd?  /  fo  man  Ventil  nennt  /  Die  Da  tdnnine  ©töpffel  ba* 
ben/  Die  gebeb  hinein  geben ;  Daö  geuer  mifju  regieren/  mie  Du  in  Dcrabgeriffenen  gigur  febeu 
mirjl.  3>§gleid?en  foll  auf  Dem  ^burn  eine  ©tür£e  ober  ©ecfel  gefegt  merDen ,  Der  fo  breit  fet?, 
bafj  er  Des  (£burnS  £ocb  oben  gar  beDecfe.  Söantit  ifi  alfo  Der  Öfen  »  ober  faule  *£?einfc ,  jum 
©d)eiD*2ßa|Ter*brennen  bereit:  mie  nun  Derfelbe  mit  Den  2BinD  *  Webern  regiert  merDen  foll/ 
folget  betnad?. 

2Bte  Die  ©pccteS  jum  ©cf?cit>/2Ba|jcr  »  brennen  follen 

ju<jcri$w  weiten. 

Dem  gemeinen  0cbeiD*^Bajferd>rennen  merDen  allein  jmci?  ©tücf  gebraucht  /  als  ©alpe* 
ter  unD  33ictril#  Die  muffen  juoo^,  unD  ehe  man  Die  einfe^t ,  pi^parirt  merDen.  01k 
Sßictril  cob  l  ich  r  mu§  man  Den  sSictril  .calcionircn,  baSgefcbicbt  alfo:  nimm  auff  einmal  bet?  v'Dfunö, 

ciontren.  unD  ^  jn  einen erDenen  Riegel ,  jefc  Den  über  DaSgeuer  /  Daf?  Der  SSictril ^ergebe  mie 

ein  SBaffer  -  lajs  ibn  gemacb  fteDen  unD  l od?en  /  unD  j  übt  ibn  fidtigS  für  unD  für  mit  einem  b öl* 
^ern  ©cbciuffelcin  um  /  bis  Die  ‘SLßäfferigf eit  gar  oerrauebt  unD  Der  Q3ictril  beginnt  Dicf  ju  merDen. 
5)ann  fo  nimm  mit  Dem  bslpern  ©d)duifelein  eines  ^beifä  aus  Dem  Riegel  /  meilS  nod?  marm  ifl; 
unD  reib  eS  auf  einem  fKcibflein  b'lein  f  ebeDann  eSetbalt/  Danntbue  mehr  auS  Dem  Siegel  auf  Den 
fXeibüein ,  bis  fo  lang  Der  33ictril  alle  aus  Dem  ^-egel  unD  Hein  gerieben  i)l :  Dann  mann  Du 
Den  Sßicfrtl  nicbtmavm  aus  Dem  Riegel  tbuü,  fonDern  Darinnen  falt  ldf?t  merDen/  fo  mirD  er  fo 
bart  als  ein  ©teilt  /  unD  iflalSDannübel  bcrauS  $u  bringen/  aud?  nid?t  mobl  ju  reiben.  2((foijl 
her  ^ictril  ju  Dem  ©cbeiD*20Baffer^brennen  jugeriebtet. 

3^en  ©alpetcr  belangenD/  DenDarffmannid?t  calcionireit/  fonDern  matt  fefctben  nur  aufetV 
©ftlpUtc.  uen  Öfen  -  Da§  ertreug  mcrDe/  unD  fiel?  fein  Kein  reiben  ober  fteffen  lajflv  foilier  aud?  bereifet. 
Allein/  meil  er  niebt  allein  rein^  fonDern  eines  ^heilS  Darunter  fcf?r  falfeig  t|f  /  fo  muf  man  Den 
jusor  läutern/  unD  non  feinem  ©a(^  -reinigen»  melcbeS  ein  jeDer  Der  mit  Denf  ©d?eiD*9GBa||er*brennen 
umgebet ,  billig  miffen  unD  mit  Der  J&anö  fönnen  foll.  ^Sie  aber  Die  Muterung  gefdjiebt  #  mirD 
man  imfünfften  tSucbgenugfam  ^.erid?t  Daoon  fmDen. 


2Bte  Die  0cbetD » SBajfer  follen  gebrannt  merDen. 


tintm 

Den. 


eappeflm. 
ium  ©tftetD* 
aßaffec* 
brennen. 


^int  anDete 
StCeeS  jutn 
einfeften. 


^fntm  Pier  ^funD  reinen  ©alpcter/  unD  Piertbalb  ^fmtD  caldonirtenQ3ictri(/mteDu 
jey  berichtet  biff ,  reib  Die  bet?De  gattß  ffein  /  unD  tbue  fte  in  einen  befd?lagenen  ©las* 
\\\  Kolben  /  lehre  fte  mit  einem  *£aafen^u§  /  an  -ein  ©fäblein  gebunDcn»  Den  3sug  im 
y  Äolbcn  am  ^bal§  ab.  Damit  DaS  ^Baffer  rein  herüber  gebe, unD  nid?f  Urfad? habe  über 
ju  jlcigen.  ©o  nun  Der  3eug  in  Den  Kolben  ober  5?rug  gefbao  morDcn ,  fo  fe^e  ibn  in  Der  kleben* 
öefen  einen  auf  Den  3voü,  auf  Die  Daju  geniad?tc  Cappeüen ,  unD  lege  tarnten ^ glätter.  Die 
fid?  um  DcS  ÄrugcS  <$al^  fd?lie|]en ,  auf  Den  ^f?cben^öfeii »  unD  perlutire  Die  Jugen  an  allen  ör^ 
ten  mit  Deinem  Mimen  gar  mobl ,  Damitfeine  >öiß  ober  .^unjl  Daraus  geben  fan ,  unD  laft  auf 
Der  ©eiten  Die  MffkMdjer  (  mie  Du  in  Der porgefefcten  ^igur  ficheff )  offen ,  icDod?  nicht  meif ,  Dann 
fo  üe  bei?  Drei?  ginger  meif  offen  fepnb,  fo  iff  eS  meit  genug.  £)u  muftt  aber  Den  Kolben,  mie  jcljt 
beriebte,  nicht  alfo  fcblecbt  auf  Den  eifern  D\ojT  in  Den  Öfen  fehen ,  mie  ntitDem  eifern  5?rug  gcfd?iebt/ 
Dapon  bernadtgefagfmirb,  fonDern  in  einen  Daju  gemachten  tarnten  fchntalen  ©dtirben»  Der  un¬ 
ten  ein  güftfein  bat/  melcbeS  man  eine  ©appelle  nennet/  Darein  tbue  2lfcj?en  oDerflaren  ©anD,  Dafj 
Der  ©la^Äolben  eine  gute  $merd?  ^>anD  über  Dem  0\OÜ  $u  fiebert  fomnie.  ^BanttDu  nun  Den 
3eug  Darein  getban  bafi ,  fo  fe^e  oben  ein  ^)elm  Darauf ,  unD  perlutir  Die  gugen  gar  mobl  mit 
hem  Mimen  Der  Daju  praparirf  ifi. 

L7Bie  mobl  etliche  einen  anDcrn  brauch  haben,  nemlich  alfo:  mann  Der  Kolben  etngefe^t 
ifi,  fo  fcblagen  fte  um  DeS  ÄolbenS  diafft  guten  jügeridbteten  Mimen,  unD  um  Den  Mimen 
pier ,  Damit  Der  *£elm  nicht  gar  an  Dem  Mimen  anfiebe;  DaS  gefcbicbf  Darum ,  Daf?  ftdt  Dcr  •öefm 
nad?  Dem  trennen  fein  rein  ablöfenfoll,  feüen  al'SDann  Den  £?elm  Darauf,  uuD  fcblagen  gleich* 

mobl 


$0tt  t>en  ©öt&*®r?eti* 


8? 


wofjf  nod)  beg  cjuCcti  £dimettg,  unb  festlich  C>cn  Dünnen  mit  etnctti  Büchlein  bwuM/ Damit  gm  Id* 

^  ^ucbmufi^Di?  Dm  Gebern  Öfen  machten,  beßgleicben  ben  tag  ober  Kolben  mit  Dem  >f)elm 
ö(fo einfeßen  unb  liebten/  Damit  Deg  *£)elmg  ©d)iiaufe  über  Den  Öfen  jiemlicb  bemug  gebe/  (ege 
nad)malgbiegürlage  bafür,  baß  Die ©dmaukebeg^elmg  auch  wohl  ^mnem  reiche/  bamit.bu. 
feben  fanfr.miebaä  Raffer  gebet/ unb  Die  ^ropffen  faUen.  . 

daneben  follt  Du  auch  wißen, fo  Piel  bem  33ictril  erftlicb  im  calcioniren  am  ©ewiebt  abgangcn,fo  «^fler  fijc 
febrper  mußt  Du  fuß  ober  flt#nb  ^Baffer  in  Die  gürlag  gießen ,  fonfi  mürbe  bag  SBaßer  gar  ju  (tarn  ju  fragen, 
unb  wenig Raffer  werben :  ocriutire  Die  gugen  an  Der  gürlage  unD^elm  auch  wohl  unb  alfo : 
nimm  Deinen  ;uaericbteten£ciimen  /  unbfcblag  ibnum  Die  gugen ,  tfeefe  m  ben  Taimen  bureb  Die 
^ug  in  bie  gurlag  ein  f  lein  glatt  fKütbldn ,  pon  einem  Q3efem,  bagflebe  mit  ein :  wehjeg  baju 
bient/  baß  Die eifen  unb  groben  Spiritus,  roie bu  bernacb  b^ren  wirft /  babureb  b^'auö  bringen 
fönnen :  über  folgen  Taimen  fd)lag  mit  einem  Wein  beß  Dünnen  £aimeng  obgemelbet,  Daß  , 
affo  bie  gugen  fchr  rnobl  allenthalben  perlutivt  fepnb,  unD  (aß  eg  treug  werben.  Sllfo  ranjt  Du 
uigleicb  auf  bepben  ©eiten  beg  ^einßeng  tag  famt  Dem  3eug  in  Öfen  feigen  ,  unb  mit  einem 
^cuer  :wep  aud)  Drei)  SBercf  ober  0'nfdße  augbrennen  unb  perrid)ten  /  auch  einem  jeben  nach 
^otbbuift,  unperbinbert  ber  anbern, Ä  geben  unb  nehmen/  wie  hernad;  ettvag  mehr  bapon 
folgen  wirb, 

QBie  man  in  einem  eifern  tag  6cbeit»  *  SÜSajfer 

,  f  brcmicn  fcC  >  (  ~rm 

ö  bu  aber  in  einen  eifern  gegojTenen  ober  gefebmiebtenen  tag  ben  ©a£  feßen,  unb  ©cbeib  * 

^Baffer  brennen  willt,  fofeßeben  tag  mit  feinen  turnen  feinen  nur  auf  bie  eifernen 
:  cebralen  ober  3coft,  baßer  fein  gewiß  liebet:  fo  abeil  ber  tag  leine  £$em  butte/  fo 
'  muß  Dcrfelbige  auf  ein  örepfüßlein ,  gleid;  einem  Äof  ben  m  fteben  fommen,  Unb  ebe 
bu  ben  *öelm  auffe#/  fofefc  crfUict)  auf  Des  tageg  £alß  einen  alten  abgebrochenen  £alß,  pon 
einem  felafrÄolben,  Darnach  erfl  Den  £e(m  Darauf/  fo  bleibet  Der  ^elm  unabnebmen  Defioeber 
aanfi  *  batte (i  Du  aber  feinen  glafemen  £alß /  wie  gefagt  ,  fo  fcblagg.um  Deg  tageg  £alß  Deg  JU* 
aeriebteten  ?äimg  /  unb  toinb  um  ben  Sdim  ein  Rapier/  barauf  fefc,  wie  oben  gefagt/  ben  «pelm, 
unb  perlutire  barüber  aufg  beßte,alg  bu  fanft,  fo  gebet  ber  £elm  aueb  betfo  leichter  ab. 

«Bann  bu  nun  ben  Beug  mit  bem  tag  eingefefcet  bad  /  unD  alleg  Perlutiren  wobl  treug 
worben/  fo  febütte  in  ben «Seinfcen^burn  glüenbe  Noblen/  aufbiefelbige Noblen/  anbere  tobte 
«0kicn!  fo  piel/ baß  DerXhiwn  big  oben  an  Poll  werbe/  unbbeefeben  ^hurn  mit  einer  baju  Pon 
lopffer^eug  gemachten  biefen  ©türßengeheb  ju-  Söu  mufl  aber »cn  auff  ben  %burn  ßreuen 
einer  halben  £anbhoch,  Dareinfeße  Die  ©türmen ,  Daß  gar  fein  2)unfi  berauogeben  f an ;  laß  bag 


qnRjnb^Soeb  unten  am  göeinßen  offen ,  fo  in  Der  porbere  gigur  mit  C.  bezeichnet  ifi/  unb  tbue  bie 
<mnbi6d)creben  in  Dem  ^ebcmöefelein  /  unD  Dann  Dag  9}?unb^ocb  am  ^)em|en  mit  B.  figmrt, 
»«■lim  "unD leuch  bie  °tnffrumenten bep  bem ^Rebemöefelein mit F. nicht balb auf:  fonbeni/Waun 
bag  ©cbeib^Waffer  erfiltcb  beginnt  anjugeben  /  fo  tbue  nur  ein  tyifiMocbauf  ,  foeg  aber  nicht 
recht  atiaeben  wiü,  fo  jeueb  ein  wenig  bie  Snßrumenten  bepm  £emt2en,  fo  gebet  bie  #\%  bureb  baf^ 
felbiae  fpamim  unter  ben  tag  ober  eingefefjten  Kolben, Darmn  Die  tpecies  lieben,  unb  fabet  bag 
grjajT<v  halb  an  beffer  ju  geben,  ©o  eg  nun  a!fo  angebet ,  fo  fommt  in  biegurlagen  em  ©unlh 
b^g  fennb  bie  groben  fpiritus ,  bie  (aß  burd)  bag  eingeüecfte  ^ül^lein  bep  ber  ©cb»au|en  beg  peinig 
beraug geben,  bann lleef  eg  wicber  für,  unb pcrlutire  baßelbige aufg  beßte  alg  bu  fanft ,  Damit 
feine  fpiricus  mehr  beraug  geben  fbnnen,  unb  wann  Die  ^ropffemn  Die  gurlage  fallen,  m  funff 
unb  feebg  ©cbldg,  fo  gebet  Dag  ^Baffer  inr21nfang  pomcalaonnten3eiig  recht. 
gierung,  m,  unbaufftbun  ber  3n|lrumenten,  Du  ben  Öfen  allweg halten  Fanft,  Daßbag£ßaf> 
fer  in  folcber  mallen  recht  gebet:  wann  Du  aber  ben  3eug  rohe  ungecalcion.it  emfe^efi ,  fo  mußt 
L  L  2|nfangfebrgcmad)tbun,  baß  Die  ^ropffen  auf  funffjeben  unb  fed^cm  ©dringe  fallen ,  eg 
iffaberdn  perDrüßlid)  unD  langfameg  ^rennen, in  Dem  Dod)  mchtö  mebr3Ba|Ter  wirD,  algpon 
Sem  calcionirten  eingefe^ten  3eug,  Derowegen  er  Dann  allweg  porber  calaomrt  fepn  foll.  Unb 
Sn  ponbem  calcionirten  eingcfei^tenBeugbie  'tropffen  ein  ©tunb  oberiwo,  ju  funff/feebg  unb 
Sen  ©d)(dgen gefallen fepnb, fo magjfbu  bie  Emittenten,  Reiche  jwtfcben  bem  Men .  unb 
SmTöfcnfepnb,  ein  wenig  mehr  aufjieben,  fo  gebet  bte«  bem 3euflfl«rtfer/  unb fal* 
l/n  b  e^ropffenbebenber:  geben  aber  bi*  ^ropffen  ju  swep  unb  brep  ©cldagen  ,  fo  gebet  egju 
Sc  bann  fd)ieb  bemelbte  ^nllrument  wieber  ju ,  unb  mad)  bag  unter  £ufft^od)Peft  p ,  fo  ge^ 
hen  4  balb  mdhlid)er,  bann  im  ju  beiß  geben  ifi  $u  beforgen ,  baß  ber  Beug  mogte  uberßetgen  , 
unb  alleg  ent&wep  flofen,  bapon  bann  ©ebaben  gefebiebet  :  unb  wiewohl  Der  caic.on.rte  3<ug 
nicht  leicbtlicbüberfidget,  fo  fonnte  eg  Doch  im  angeben  gefcbdxm,  fonberltcb  wannber  Ärugmit 

twB  UnÄrÄßS^bie^ropffen  nach  ben  ©cbldgenju  jdblen  pfleget,  gldd)  dg  wann  einer 
mit  einem  .Ämmerober  mit  ber  gau|l  fcbldgt,  ober  einen  ^act  halt.:  nemlij/fo  Pie  pifd)en 
b  n  4ropffen  gemeine©cb(dg  fönnengetbanwerben.  ^erobalben  regier  bag  geuer  a(|o  fortan 
inakid)evOi(5,  big  Dag  Raffer  fafi  aUeg  herüber  fomme,  ^clmunD  gurlage  garf  nfd>braun 
werben,  bann  mußt  bu  bag  geuer  mit  auftbun  Der  ^nflrumenten  Harden,  weil  Die  ipunus  Durd> 

de  * 


9tegierung 


Diegro&m 

©picii«$. 


5Banng  ju 
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3>ieepiri.'  &e*  £elm$  ©ebnaui-je  obe*©chnabelin  DleSürlagc herüber  intf  Halfer  gehen,  bon  tuefc^cm  batm 
tat  ju trct'  *£>elm  unb  {^urldge ,  wie  gefagt ,  alfo  braun  »erben.  5>ann  fo  eile  nicht  gar  ;u  !>art  mit  Dem  her* 
ben.  über  treiben/  bW  $ule(jt,wann  Der  fpiritus  eine  ©tunb  ,  fcd)$  ober  mehr/  nach  bem  beö  3eug  biel  iff, 
gangen  fepe  unb  Die  fturlag  nicht  mehr  fo  gar  braun  iff :  bann  thue  Die  9BinD;£(kher  mit  H.  bejeid)* 
net  au$  auf,  unb  lege  ju  bcnfelbigen  £öd)ern  unter  Dem  Ärug  ober  Kolben  f  lein  gefpalten  £olk  hinein, 
unb  treib  mit  Den  flammen  unb  mit  groffer  Gemalt  Dieübrigen  fpiritus  herüber, Damit  alle ©tarcf 
in  2ßaffer  fomme,  $elm  unb  gürlagengar  meig  »erben,  auch  Der  cingefe^te  £rug  ober  Kolben  bei) 
einer  ©tauben  wohl  erglüe,  unb  ber  ctoDten^opff,Da$iff,  baö  bleibcnbe  fo  im^rug  oberGlafc$ok 
ben  jurücf  bleibet,  feine  ©chcirffe  mehr  in  ftch  f?abe,  fonbern  ergeben,  bürr  unb  braumroth  wirb. 

@o  Das  ©cheiD^ßaffer  alfo  gebrannt  iff,  fo  lag  ben  £einfccn  aufgethan ,  unb  gar  falt  wer» 
£>ie  gldfern  ben,  unb  fchlag  umben  #ölgbe$*Öelmg,  Da  er  oerlutirt  iff ,  einnag^ud),  Dergleichen  auch  bep 
Jdtn  unb  oer  ©d)nau$en  beö  *£e(m$  über  Die  gürlag,  unb  Durd)Wetch  ben  berlutirten  harten  Cäimen  wohl, 
ab11/1?  er  abgehet,  unb  bubeä  *£e(mö  ©chnaufjcnid)t  jerbric&ff, fonbern  ben  $elm  forthin  mehr 

brauchen  fanft.  (G$  feil  aber  biegürlag  jum  erffen  abgenommen  werben.)  £ann  giegbaö  gemach« 
te  ©d)eiD*(2öaffer  in  einen  GlaMvolbcn,  unb  berffopff  Daffelbige  oben  mit  2Bad)$,  alfo  ha# 
bu  gut  ©cheib^SOßaffer. 

daneben  Du  wolle#  aber  berichtet  fcpn;  wannbu  im  ©cbeib^SSßaffeivbrenncn  biff ,  unb  bic 
Sohlen  im^ein^en^hurnfehiergarnieber  gehen  wollen,  weichet  in  jehen  ober  eilff  ©tunben  faum 
gefehlt,  fohebe  Die  ©türße  bom  ^hurn ,  fefeutt  betifelbigen  mit  Sohlen  wieber  boll ,  unb  beefe 
ihn  ju,  fonffwirb  Dir  DaSgeuer  abgehen  unb  alles  erfalfen,  wie  Dich  fold;eS  Die  Gelegenheit  felbff 
lehren  unb  erinnern  wirb. 

2Btc  man  eilenb  ein  ©cheib^atfer  brennen  foll. 

\5lnn  man  in  einer©!  ein  ©<^>eit>*<333af}er  brennen  will ,  unbfan  feinen  folchen  ‘öeinßett 
haben;  fo  feil  ein  Oefelein  etwan  an  einer  ©Jauer,  brep Q3iertheil  einer  Glien  in  ba$ 
Gebier,  unbjwo  GUen  hoch  gemacht,  unb  barein  ein  eiferner  £Koff gelegt  werben,alfo, 
Dag  unten  ein  <2ßinD»Soch  bleibt ,  unb  an  Daffelbige  Öefelein  führe  noch  ein  Oefeleiti 
auf,  barein  Der  jfrug  mit  Dem  3eug  fan  gefegt  werben,  lag  ein  ^ocl>  aus  bem  erff*gefe£tenOfen  in 
ben  ^ebcwOfen,  lege  aud)  ein 3\0# barein,  wiebu  in  ben  »origen,  ber  ^ein^ genannt,  getban 
ha# ,  unb  mag#  an  #aft  beS  Sännen  ^nffrument  oben  mit  A.  bezeichnet ,  einen  glatten  <$:ad)#3ie* 
gel  braud)en,  ber  thut  gleich  fobiel:  ober  wann  bufo  biel  3e#  an  einen  Ofen  wenbenwilit,  fomadj 
nur  einen  Ofen  inS  Gebier ,  ber  unten  ein  Üvofl  unb  Darunter  ein  <2ßinb*£od)l)ab,  barein  Du 
ben  £rug  ober  Kolben  mitbem3<m9  fffeen  fan#:  nimm  bann  beSobgefet2ten3eugS,  als  öter^funö 
©alpeter,  unb  bierthalb  *}3funD  beS  caldonirten  SßictrilS ,  reibö  bepbeS  gar  f  lein ,  unb  Darunter 
fechS^funb  flein  geriebenen  ungelhfchten  £a(cf ,  unb  feßeSaüeSwogl  Durcheinarber  gemengt  ein, 
fchlag  etwas  Weniger  9Jßaffer  für,a(S  oben  gelehrt  i#:  fonun  alle  SMng  wohl  berlutirt  unb  treue) 
worben  fepnb ,  fo  mach  3*ucr  Darunter ,  unb  fagbaä  30ßa#er  #arcf  herüber  gehen,  alfo,  Dag  alle# 
„  -  seit  Gaffer  unb  fpiritus  miteinanber  herüber  fommen :  barjf#  Dich,  weil  ber  3eug  mit  bem  £alc0 

ober  fecb«  uberfe^et  wirb ,  feineö  Überläufen  beforgen:  flarcf  bann  bon  ©tunb  an  baö  $euer, 

©tunbencin  fer  unb  fpiritus  herüber  fepnb,iule£t  bagber3eug  im^rugwohl  berglüe:  Durch  biefe  Arbeit  fan# 
©cheibi,  Du  in  fünff  ober  fech^  ©tunben  ein  ©cheib^alTer  abbrennen ,  baju  bu  fon#  hier  unb  jwan^ig 

paffer  ju  ©tunben  haben  tnugt,  aber  wenig^ßaffer  wir#  Du  befommen,  welche^  Doch  auch  $um  Schein 

brennen.  j)(?n  flar  t1?0^  jU  j(|. 

NOTA. 

£>er  Äaldf  fommt  beSaegen  baju,  bag  erbas  «aput  mortuum  Ustfer  mache,  batnit«Jbie©pirituJbeffo 
beffer  oou  geh  gebe ,  s.  ba^  e«  nicht  über  (ich  geige. 

<£in  anberer  unb  auch  guter  ©aß  jum  ©chetb^ 

‘2!3«|}a- .  ['remifit. 

,2lnnmanben  Q}ictril  uncaldonirt  jum  ©cheib* ^[Baffer  brauchen  will,  fofoll  matt 
ihn  an  ber  ©onnen  (affen  treug  werben,  biö  er  weig  wirb,  beffelbigen  nimm  hier  ^funb, 
unb  jwet)  Q3funb  ©alpeter,  ffogeö  flein, !meng  eö  burcheinanber,unbfe^benein,  g(eid) 
wie  mit  Dem  »origen  3«ug  gefchehen ,  fchlag  fern  füg  Gaffer  für ,  blefeö  gibt  auch  gut 
©d)eib#(2Baffer ,  allem  Du  mugt  im  angehen  »wie  oben  gemelbt,  (ehr  gemach  thun,  Damit  Der3eug 
nicht  überffeigt.  ffimmju  folchem  ©cheib’^03affer*brenncn  guten  Ungarifchen  ober  Gogfarifchett 
QSictril  ,ober  ber  auö  einem  ^ieg  gefotten,  unb  febön  unb  ffbch  bon  garben ,  unb  nicht  be$  Q3ictrilö, 
babep  2llaun  gemacht  wirb ,  bann  Die  bleichen  2l(aunifchen  QOictril  geben  fein  gut  ffarcf  Beheiz 
9£ßaffer.  &  nehmen  aud)  etliche  ein  ^heil  ^upffeiv'SBaffer ,‘  auch  gebrannten  Sllaun  unter  ihren 
©afj ,  meld)e$  bann  einem  jeben  frep  ffehet :  allein  baö  wolle  man  berichtet  fepn ,  wann  man  biel 
^ßtcfril  unter  ben  Öafj  nimmet,  biefelbigen  Bcheib^affer,  biebabon  fommen,  brauffen  fef>c 
im  Bd)eiben,  unb  geben  biel  brauner  fpiritus,  thun  auch  nid)f  fobiel  im  Öcheiben,  aläbieanbertt 
Bch^b^affer,  bann  fie  halten  im  ©cheiben  nicht  be#  an. 

S^ggleidhcn  nehmen  einige  tu  ihrem  ©cbeiD/2Gaffer*brennen  »ier  ^Jfunb;  ©alpeter,  unb 


Uncalcionir* 
tm  Söictrtl 
ju  brauchen. 


Ungarifcber 
©oßlarifchtr 
©Ictril,  ober 
ber  auS  $ie£ 
gefotten 
wirb. 
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t>i«  35funt>  Qjictril ,  ob  mm  ein  ©a|  befftr  fe» ,  «K  bet  anbere ,  baä  n>trfi  b« ,  atä  ti)  tmt>  an, 
bere,  aul  ©fohrung  mogl  Urnen, 

€in  ffirtwfflicb  ftarct  6<$etb<3ßaf}cr  ß  trennen« 

pmm brep  ^funöcalcionnten  ^ictrihbrep^funb ©alpeter,fin  tyfunb  gebrannten Q5rn* 

>ifcben  5Kaun  aul  Dem  $?ieberlanb/imet>  -]3funt)  gebrannten  #ie§ling4>on  Diefen  ©tücfen 
brenn  ein  Gaffer,  Dal  erge  2Gaj]er  lag  geben,  bil  fich  Der  £elm  beginnt  ju  färben/  Dal 
fbuerceg,  fege  Die  gürldg  mieber  für ,  berlutire  aber  allel  tvof)(,  unblag  Das  anDere 
^afler  herüber  geben,  mieicb  oben  gelehret  habe?  jufe^t  treibe  Die  fpiriras  mit  gar  garcf'em  geuec 
Äfie  herüber  /  big  ^Baffer  behalte  in  einem  guten  @efdg,  unDtbue  allbann  in  einen  anDern  befehle 
genen@fa^o(ben  fedfl  ?otl) ©afpeter ,  »iertloth  ^Ötcrril ,  $men£od) gebrannten  Ov  ieglurg , ein 
i'otb  prunfpan,  (itiHotl)  gerbfien  Antimonium,  ein  Soth  gefeilt  ©fern  ein  halb  ()3fünD  geDemeig, 
alfe^  nein  gepuffert  ,  unD  gieg  Del  jefit  gebrannten  SBafjerl  ein wenig  unb  aber  einwentg  Darauf/ 

Daun  eö  pflegt  fehr  ju  braufen,  bi 3  fo  fang  cl  aüeö  Darein  gegoffenig,  mach!  befi  |u,  lag  in  ti* 
ftem  Mer  etlidje '%&gt  flehen ,  unD  rüttelt  alle  ^age  $tvepmal  ,  Darnach  fe£e  el  ein  unD  brenn# 

!c  *$.ie  man  Ngein  ©cheiD^affer  brennet,  allein  Dag  Der  «öelm  balD  Darauff  fomme,  unD 
iah  geben,  weil  el  gehet  (Dann  el  füget  felbgoon  eigener  J(rafft  ohne  geuer  anjugehen  )  alöDann 
gib  ihm  gar  ein  gefmb  geuer,  unD  jeueb  el  auff  Dal  gelinDege  über,  fo  lang,  hilbal  2ÜBajferalle  her* 
über  gebracht  rg.  Söann  fldrcf  Das  geuer  je  langer  je  bag ,  bil  feine  ipiritus  mit  grojfer  J5iß  aud) 
aüe  i)mi her  foinmen,  melcbel  faum  in  jroeprn  ^agen  unD  Mächten  gefd;iegt,  toi*  Du  juvor  itn 
^chei^affer  gethanhajly  lag  Den  Ofen  erfalten,  unD  nimm  Daö@d)eiD;2Baffer  ab/  reinige 
es  pon  feinem  feabus,  unD Pertoagre  el  in  einem  guten  ®efd§,  Das  »oblMt,  Dann  el  ifi  ein 

Überaus  flarcf  Söaffer,  unD  braucht 

93on  Diefem  ^Gaffer  will  man  fagen  f  Dag  Damit  efroal  mehr  am  ©olD  im  ©egeiben  erhalten 
JöII  merDen-,  all  mit  gemeinem  0^eiD/'2Eaffer ,  Das’  wirb  Dir  Die  Erfahrung  geben,  gurmein 
Okrfon  aber  glaub  Kbl  nicht ,  unD  um  einer  folchen  ungegrunDeten  Hoffnung  willen,  habicgl  nicht 
«ulmachen  ober  brennen  wollen. 

K .  r  ^bepmolleflDu  berietet  ferjn,  Dag  Du  |u  Diefem  ^Gaffer  ein  groffe  gürlag  bra«d?eg,  Darinn  gin  Mim 
uie  ätaum  haben  rönnen:  unD  mann  Du  Die  gurlag  übnehmen  unD  lieber  fürlegen  miüt,  bembie  @jjiip 
jomugt  Du  Die  gugen  mit  einem  Sdimen,  Demn  jipeo^häl  Sdimen  unD  ein  ^beil  ungelüfcbtem  rifas  au» 
Jralcc  gemacht  unD  mit  iein  ^  Oebl  angcfeud)tet  fep,  berlutiren :  fold>en  Mmett  greiffen  Di#flC<^ta4 
fpnuus  nicht  an  .  Den  anDern  aber ,  Der  fonft  jum  Dtrlutiren  gebraucht  mirD,  Den  greiffen  fit  «n  t 
gifcht  tramer,  unD  halt  Dann  niefc  fehr  wt>l  1 

0n  6cheib Gaffer  ju  Gramen;  bas  0 olb ,  Äupffer, 

difett/  $5 tet)  imt>  %mu  (Ul$  Mcrcurium  fubliimtum,  WJ& 

Arfcnicum  folvipf/  A<^ua  Regis  gCltlUUU 


^)iioer  pon  Jemen  teabus  geremigetifl/  unD  Darinnen  man  nach  aller  ^othDurfft  ©ib 
ber  (öl  /iren  fan ,  em  WunD ,  thue  Daö  in  einen  guten mohhbefchlagenen  @lal* Kolben*. 

fßnDernfft  r  Ä9Cmein  ^eWctb©a^  H>elcbe6©al£  imglieffen  nicht  follDauon  Vertrieben,  ©hoffte 
vQiD  ^  ^'fcwuümojfen  mcrDemDamit  c$  bep  feiner  5?rafft  bleibe,  unD  allein  Die  übrige  ®*U‘ 
^ßon  fom*  m  f°  ba(£)  ««n  Qalfe  Darein  f  ommt ,  fo  lege  Den  KLn«  m 
©^eiD^affer  unD  ©al($  n«d;  Der  ©eiten  in  einen  Ofen,  Darinnen  man 

^büan  t>en Kolben  Diegürlag^oDer  ben  Rc" 
openten  kgm  fang,  unD  verlufire  eö  mohl,  fo  loirD  eb  balDpon  eigener  Ärafft  anrahen m 
gehen, jetch  Diephlegma  mitgelinDem geuer herüber, unD fidref  Dal geueSnser  fe^ iS,  tSeSf 

^bi,Cr/p,im.«  ’  !m  ^'^afTeivbrennen  bräuchlicb  ig,  herüber  S  mußt  um 
Del©al^m,aenbiri  langer  Die  fpiricus  treiben ,  fo  rnirg  Du  be%Den,  Dag  Dur*  D?c  1?^  pS 

rrtS.«S;  ff'  Wfftigel  ^Gaffer  merDen  mirD  (meil  Die  Situs  ni*t  JSfe  hm 

geigen  Durgen )  all  über  Den  Alembicum,  allein  el  roill  guten ^leiß  «nb  hnhan  h?c  *L,  ®  Hßtp'Hf^L 

mirD ,  fonroanl  allbalD  braunen/  unDDargmeiter  eon  feinen  fecibus  nicbtZremetwSn  £ 

iw  ua®."  *“  tus  diamt  mt,m  M'  m  tanli  iu  «*■  ÄTsSS'f^ 
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2)cr  £burn 
De«  fteint*en, 
barein  bi? 
Noblen  ges 
fetmtt  teer? 
ben,A  Da$ 

Sfte&ett-Defe* 
lein /barein 
ber  Selben 
aelegt  roirb, 
B.üßieber 
ßolben  im 
Öfen  liegen 
feQ,  c.@on» 
berlitfce  bajtt 
fiemat&tt 
gldferne 
ftelm,i> 
Der  ÜlecU 
pient,  E. 


©chetb'Sßaffer  ui  Retorten  ju  brennen/  unb 

miDerc  ‘Dontjeit, 

^*»Ü213  ©cbeib'SCßaffef  in  Den  Üvetorten  $u  Brennen  /  iff  fein  alt  ^rftnDen  /  auch  feine  lange 
pßjr\  Arbeit /  fonDern ein  fur^er  2Beeg ,  fo man anberff  Dvetorten  haben  fan ,  Die  bon  einem 
$>erunfie*  Qtllc^  9cmac^  fc9nD,  aucf>  (Sd;eiD* SOBaffer  unD  Oel  halten:  Die befd)(age  mit  gutem 

ibfcftte  5McE  beßänbigem  £dimen, laß fie  wof)l  trucb'en  werben,  tbue Den  3eug ober  (pedes.Die  calcio- 

»erbutet  bas  nirt  unb  mit  ungelöfcl)fem  ^alcf  vermenget  fepn  feilen  ,  Darein,  unD  leg  Die  Dvetorte  in  einen  Da# 
Uberüeifien.  .u  gemachten  -Ofen ,  Des  2ibri§  hernach  folgen  wirb,  unD  eine  gürlage  mit  fürgefchfagenem  3Baf* 
fer  für,  mach  Darnach  in  Den  Ofen  ein  geuer,unb  ffdrcf  Daö  geuer  ba(D,  fo  fieigetDer3eug(weil 
er  mit  ungelöstem  $alcf  überfefct  wirb )  nid)t  (eichflich  über ,  laß  fpiritus  unD  92Ba|fer  mitein« 
anDer  herüber  gehen;  juleßt  treibe  Die  fpiritus  mit@ewalt,  alfo,  Daß  aud)  Die  Dvetorte  ben  $wo 
0tunDe  unD  länger  hell  erglüet,  in  einer  folchen  Retorte  fanfl  Du  Da$  (ScheiD*20Baßer  in  fünft 
ober  fechö  (Stunben  abbuennetT,  eö  wirD  aber  weniger  Sßaffer  aß  Durch  Den  Alembic,  Doch  auch 
ffarcf  unD  gut  ju  gebrauchen. 

Ob  Du  ju  Dem  (ScheiD*(2BajTer«brennen  feine  große  gürlag,  wieofftmaß  fommt,  haben 
?®ann  feto«  fanft  /  fonimrrt  einen  groffen  5Ba(Denburgifd;en  baud)ichfen  jfrug,  ober  Der  bon  foicber©rDen  ge* 
h u?n  in  macht  iff  ,  Daß  er  QcheiD*<2öaßer  hält,  leg  Den  an  ffatt  ct'ncö  Recipienfen  für,  unD  procedire  wie 
oanucnu .  gemeßtjft:  folchen  acht  ich  ju  Dem  <ScheiD*$ßaßer  in  Dvctorten  ju  brennen  für  befer,  alö  ei*> 
ne  gldferne  gürlag. 

<2ißann  Du  aber  cm  ffatt  Derglafernen  gürlagencinen  $rug  an  em-pelm  fürjulegcn  brauchen 
willt  ,  fo  mußt  Du  einen  «£alß  haben  bon  einem  ®la&,S?olben ,  Den  berlutire  inDen^rug  hinein , 
Daß  gleichwohl  Der  *£al§  bet) einer  börDer  (Spann  noch  auö  Dem  $rug reicht:  in  DenfelbigenJjwlß 
lege  Die  Schnauze  De$  dpelnW ,  unD  berlutire  e6  oben  aud)  wohl  ,  Damit  fanft  Du  in  DcO  ©5(a$* 
SColbcnä  #alß  feßen,  wie  Die  ^ropffen  fallen  /  unD  Dein  geuer  Darnach  regieren. 

©fliehe;  Die  (Scheib* Raffer  brennen/  laßen  bon  guter  bcffdnDiger  ©rben  mit  gleiß  große 
bäuchichteÄrüg  ju  gürlagen  machen,  alfo,  Daß  oben  bet)  Deö  $ruge$  «£>alß,  auf  bepDen  (Seiten 
gebierte  Köcher  Darein  gefchnibfen  fepnb ;  a($Dann  fügen  ße  bon  gutem  beneDifchen  @la$  gebierte 
erbeut  3üc*  ©läfer  t  Die  ^rüg  Die  berlutiren  fie  mit  einem  Dünnen  Lutiment  bon  girniß  unb  Henning  ge* 
lagen  mU  macht/  unD  laßenö  mohl  treug  merDen  :  mann  fie  nun  Den  ^rug  fürlegen  wollen,  fo  richtet» 

©lai.  fie  Die  (Schnauf  *Öelmö  gleich  für  Die  ©läfer  in  Ärug ,  Damit  fie  Die  ^ropffen  wohl  fallen  \u 

hen,  unD  Daö  geuer  Darnaeh  regieren  fönnen.  2)iß  erjdhfe  ich  Darum,  Daß  man  fehe,  Daß  Den  ©a* 
ien  allenthalben  wohl  $u  helffen ,  unD  ein  ©cheiD*2ßöflTer  gebrannt  fan  werben,  ob  man  gleich 
feine  gldferne  gürlagen  hat. 

darnach  begibt  ßd)ö  auch  oft.  Daß  Die  «J&clm  nicht  aöweg  red)fe  @d)nauljcn  haben,  ent* 
«>ie:fildferne  tueDer  fie  fepnD'ju  hochoDer  ju  nieDer  gerichtet,  Die  fanff  Du  aljo  ,  wie  folget,  nach  Deinem @e» 
^  fÄn*  ^aKen  richten.  ?hfach  ein  ^ohl*geuer  auf  einen  (Schü’ben,  halterftlichDie  ©chnaulje.  Daß 
furid)!«0  nur  ert^rmt  f  unö  Dann  immer  näher  hinju ,  biö  jule^t ,  fo  lege  ße  gar  in  Die  glüenDe  Äoh* 
3  '  len,  fo  erglüet  Die  (Scbnaufce,  Die  beuge  in  Dem  geuer,  wie  Du  fie  haben  willt.  S^u  mußt  fie  aber 

nicht 
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nid>t  jäfjKitgc  »Wer  au«  t*m  Seuer  (t}un,  fcn(i  fpringet  ipe  etifjwe«.  5(af  tiefe«  ® eeg  feprtt» 
Die  ©ebnaufcen  am  ^eüican  auch  $u  beugen ,  unD  anDerft  $u  richten. 

Oben  f)abe  icb  gelebt  #  wie  Die  Oefcn,  Darinnen  man  @cbeib*2Baf]er  brennet/  gemacht  unb 
jugeriebtet  foüen  werDen:  jo  ftd>ö  nun  jutrüge/ Daß  man  auf  einmal  gern  mehr  aläjroeen^dfe  ein« 
je^en  unD  auöbrennen  wollte ,  foll  ju  folgern  Der  J&ein&cn^burn  etwaö  größer  unD  weiter  ge* 
macht  werDematö  juben  anDern,  Doch  nicht  ummel/unb  follDej:  2fteben*Oe|en  Drei)  ober  t>ier  fc %mf 


9fn  einem 

Jeinsen 

ctlißegie# 

bensOcfen 

jufct}«n. 


fö  formen  Diefelbigen  mit  einem  ^euer  alle  regiert  werben  •*  allein  bdß  man  bie^nfirument  t  Die  man 
tn  anDern^etnjen  auf  Der  ©eiten  aufieucbt/  in  biefem -£>ein£en  überftcbjicben,  unD  an  Die  ge* 
mauerte  $?agcl  fangen  folle  t  wtebißalleö  oorgebenbe  $tgur  anjeigen  wirb. 

Uoer  biß  ran  man  $u  folcbem  Dielen  trennen  auch  einen  anDern  Ofen  machen ,  Darinncnman 
Die£ang  nacbetnatrber  bet)  wer  ober  mehr  @a&  ober  &rüg  auf  einmal  etnfe^enfan,  alfo,  Dag  Der 
Ofen  fret)  flefe  r  unb  allwegen  eine  Surlag  auf  Der  einen  (Reifen ;  unD  Dagegen  Die  anDere  auf  Der 
anDern  ju  liegen  romme/  um  Deö  Willen  /  Damit  nid)t  allejn  eine  DieanDer  nicht  binDere,  fonbern 
auch  am  bmtern  Ort  unter  einem  jebenßrug  £olß  fan  gelegt  unb  Die  fphitus  fiarct  getrie* 
ben  werben.  u 

21  ud)  MWdkr  Ofen  an  DetrtunterfTen  Ort  nur  ein  £ocb  >  barein  baö  ^euer  auf  einem  ^Xoff 
mit ^ol^gefcbui-t wirb, unb  bann  unter  Dem^ofinccb  ein  Sßinb-l'ocb  haben;  DafTelbe  foll  man 
riebt  jeitlicb  auftbun  /  fonbern  erfi  wann  Daö  ‘•jßaßer  fafi  herüber  ifi ,  auf  Daß  man  Die  J&ifte  fidr* 

tom  'ÖW£'  "*  m  Sin  mni"m  hn,imit 

V  * 


<*tn  anbe 
rer  langci 
Ofen. 


©trftelnßen 
$&utnA 
©ie  Sieben» 
£)(fen,  Dar» 
ein  Die  Ärüg 
nutbem^eug 
gefegt  »er« 
Den,  B.  ©ie 
gldfernc^üt* 
lagen,  c.^in 
cröener£rug 
ober  Steci» 
pient,D  ©er 
£>fenjur3ie* 
tort,E.  ©er 
fleine  Sleci* 
pient, ©eichet 
an  Die  grofie 
3itrlag  ge* 
legt  ©irD, 
Damit  Die 
(gpirituS  im 
Uberjieben 
«Kaum  ha* 
beny  f.  ©er 
lange  £)fen, 
G  ©er  Sie« 
beu  Ofen, 
Darein  Die 
Spiritus  im 


laffer  gee 
ebender* 
n,  H. 


2£ann 


SS  ©<i$  mitw  95uc(j/ 

SBcm«  uwn mm  « em«ti  folgen  Ofen  ©c^öt)^2Ba(fer  trennen  tvill,  {oll  man  Den  3etigjunt 
erftencaicioniren  unb  prcpariren ,  nachmalö  in  Die  $iüg  thun,  unDDen  oürDerffen  £rng,  fobepni 
Heuer  Pef>cf ^  mitÄaltf  Derfefcen,  fo  Darff  man  feine  ©erg  Dabei)  haben ,  Dag  Der  geug  überffei* 
gct.  9?ad)  fokhem,  maunDaö  ^Gaffer  fajt  bei' über  iff,  foü  man  Dtfi'uffM'öcber,  fo  allmegm 
hinten  bep  Den  trügen  fepn  fallen;  auffthun,  unD  Die  Spiritus  nad)  j*De6  3eug6  $?etl)l>urfft  f>erü^ 
her  treiben :  £kmit  ipajlöu  auch  gut  ©d)eib1»<2Baffer.,  unD  fanff  Deäöiel  auff  einmal  brennen,  'äßie 
aber  Der  Ofen  ju  Diefem  foimirt  rnirD,  tpirD  Dir  tn  Der  gigur  Der  licera  g.  feigen. 

Ctarcft  unb  3)amtf  id;  aber  mieber  auff  Da$  ©cbeiD*2Gaffer  fomme  ,  fo  mug  icb  Dig  auch  berichten :  2)a§1 
fd)n?acbc  etliche  Die  <5eD«ncfen  haben;  mann  fie  gar  ffartf  ©cbeiD  *  'jßaffer  haben  ;  fo  tpolien  ffe  mir  einet- 
©cbeiD;  waff  sr^arcf  Deffelben  jbmeit  im  (Scheiben  reichen  ;  al$  fonff  mit  jmo  ?0?arcf  fc|>macheö©cheiDo^ßaff 
ferö:  melcheöDoch  nicht  fepnfan’,  au£  Urfachcn  :  ob  mol  Da$  ffarefe  ©d)eib*(2Baff*r  gewaltig 
angreifft ;  fo  fan  e$  Doch  nicht  mehr  ©über  in  fid)  nehmen ,  al$  Daö  ©cheiD*maffer  9?dffe  fyrt* 
©age  Deromegcn ,  D«§  ein  ©d)eiD»2Baffer ;  fo  jiemltcher  ©teiref  unb  pon  gutem  3eug  gemacht 
iff  ;  nad)  feiner  mef>v  tbut  im  ©cheiben ,  alß  ein  gar  ffarct'  2Gaffer ;  Dann  Daö  fchmad;e 
ÖBafler  halt  langer  in  bev  Arbeit  an  ,  bagegen  Da£  gar  ffarefe  ^Gaffer  jdJffing  »erbraust,  unb 
eher  abldgf. 

2Bie  man  Das  gebrannte  6d?eib;®a|jer  oon  feinen 

fedbus  fcfjdDen  imö  reinig«  fdU» 

3(nn  DaS  ©cheib^affer  nach  borg  efemer  Sehr  gebrannt  iff,fo  iff  e$  alfo  rohe;  mie  ei 
Pom  25rannf  fommt;  jum  ©cheiben  nid)t  ju  gebrauchen  ,  fonbern  man  mu^eSjubor 
oon  feinen  fedbus  reinigen  unb  fallen;  bamit  ei  rein  unb  flar  merbe;  bai  gefehlt  alfo: 

3ff  bei  gebrannten  ©clieiD^afferi  aroep  ^funb ;  fo  gieff  Dapon  bei;  $mct)  Soth  in  em 
£ölblcin,'unD  folvire  Darinnenein  halb  Ouinflem  fein  ©tlber,  unD  meil  Die  Solurionochtvarm 
iff,  fo  gie§  Die  in  bai  anbere  neue  gebrannte  ©cbetb  *  ^Baffer ,  fo  mirb  cimeiff  unb  trüb,  ali 
eine  9}?ilch  t  fehmenef  ei  bei  Clagei  einmal  ober  jmei;  um ,  unD  lag  Dann  einen  'tag  unD  eine  $?ad)t 
flehen ,  fo  feßen  fiel)  Die  feces  auf  Den  58otxn ju  <£>runb  mie  ein  5^alcf :  fo  ei  nun  gang  rein  unD  flar 
morDen ,  fo  gteff  ei  ab ,  Dann  baff  Du  vereiniget  ober  gefallet  ©d)eib * ^Gaffer ,  $u  Dem  ©cheiben 
jugerichtet:  allein  merefe,  Dagbie©d)eib>2Baffer,  Die  in  einem  eifern  Ärug  gebrannt  tverben, 
nicht  fo  Diel  feces  geben,  unD  nicht  fo  unrein  fet)nD,ali  Die  ©cheiD><2Baffer,Diem  (Sla&>£olben 
gebranntmerDen,  auiUrfachs  baff  Der  eiferne  £rug  für  ffchl  felbff  ein  Oftefalliff,  Daoonffch  Da* 
QchelD^affer  ^um^heilrciniget,  fo  gibt  Daffelbige©cheib^affer  auch  Dem  @olb  eine  höhere 
jDieFcecs  ju  unD  feinere  garb ,  ali  Daö  anbere  ttyut.  3)ie  feces  halt  fauber  jufammen ,  gieff  Die  ab,  treug 
jutiu  machen  UnD  fränef  ffe  inba$Q5lei),la§ffe  auff  einer  Appellen  abgehen, fo  finbeff  Du  mehrentheili  Des  ©über* 
Darinn ,  bai  Du  ffim  gdllen  gebraucht  haff. 

Etliche  haben  Den  brauch,  Da§  fie  Die  ncu^gebiannten  ©cheib^affer  mit  Ungarifchen ober 
auch  mit  ^öhmifchen  Pfennig,  ober  anbern  Dergleichen  ?0?ün^eiifdllen.  melchei  jum  ©cheiben  gleich 
fooiel  iff,  allein  Die  ©cheiD^affer  bleiben  nicht  fo  fd)önbell  unD  meiff,  fonbern  meil,^upffer  beo 
Der  ?0?ün^  iff,  mirb  bai  ©djeib^SSBaffer  grünlich  Daoon.  Sierhalben  Dienet  Dif  <30Baffer,mit  füpff* 
feriger  §)?ün($  gefallet,  jur  (SolD^robgar  nicht, Dann  Dai  Äupffer,  fo  im  Raffer  iff,  fd)ldgt  fi<h  jum 
Q:heilanDen@o(D^alcf  lieber, Dann  Dai  ©über,  unD  lagt  fid)  Darnach  nicht  gar  Daoon  abfüffen, 
mclchei  Der  ^rob  nachteilig  iff :  iff  aber  nad)  Dem  erff en  gdden  Dai  ©d)eiD«2ßaffer  nod)  unrein,  fo 
mugt  Du  fold)ei  noch  einmal  fallen ,  Damit  ei  gar  rein  »erDe,  aliDann  brauchi  jum  ©cheiDen,  ober 
iurcSolD^Brob,  nad)  Deinem  (Gefallen. 

NOTA. 

Da«  6<b(ite3ßaffer ,  mt  «6  au«  Den  Redpientsn  oora  »rannt  tommt  /  bat  noch  »tel  Feces  bet)  ffth, 
welche,  wann  fte  nicht  bauon  fommeti ,  unb  man  bamit  ©Uber  febeibet ,  bemach  fid)  an  ba«  ©il&er hängen , 
unb  nicht  roiebec  bacon  fennen  aebracht  werben  ,  (biefe  Feces  ffnb  nicht«  anber«  al«cin  Salvolatiicjomitbeni 
Aquafort  herüber  lleigen)  btrewegen,  fomub  man  ba«  Aquaforttrff  fdflen,  eheman«jnm  ©cheiben  gebraucht. 
Damit  e«  rein  unb  flar  werben  biefe«  Jdüen  gefchieht  alfo  i  Rec.  gümrn  einen  ©utturuff ,  thue  barein  r.  'pfunb 
Aquafort,  wirff  barein  ein  öuintlein  fein  ©ilber,  ober  ©übermalet ,  fehwenef  e«  wobt  um,  fo  foivir« ba« 
Aquafort  ba«  ©Uber ,  wirb  trüb  unb  weifi  wie  ÜKolcfen,  unb  laßt  ein  Raufen  weife  Feces  ju  sSobenfaflen,  btnb 
Da«©la«ju,  jiefl«  ein  paar  ©tunDe  auff  gclinbe®drmeaitgben  Ofen,  fofdate«ftcb  beflobeffer,  unb  bat  nidbt« 
ju  bebeuten,  wann  febon  bie  Fec«s  wieberum  in  bie  $>öl)  jleigen ,  bann  folche«  gefchieht  oon  ber  2Bdrme ,  unb  wann 
man  ba«  @la«  hernach  wieberum  in  bie Stalte  (teilt,  fogtbenjtegchwiebec  ju©runb,berowegen,wanne«einpaac 
©tunb  auff  becüBdrmegeflanben ,  fojletl«  an  einen  falten  Ort ,  lag  («eint  SRacht  (leben  ,  fo  fdat  ba«  Aquafort  ,f 
fcf>6n ,  unb  fetjen  fleh  bie  Feces  auff  ben  @runb ,  wie  ein  tfalef  be«  folgenben  tag« :  wann  geh  nun  aUt  Unreu 
nigfeit  ju  »oben  gefegt ,  fo  gieg  ba«  Aquafort  ooi?  ben  Fecibus  ab ,  wann«  flar  iff ,  iff  tS  aber  nicht  flar/  fo  fchütj 
le  e«  ade  miteinanber  in  ein  Pierfach  Fiitmm  ,  fo  bleiben  bie  wtiffe  Feces  in  Fücro  ,  ba«  Aquafort  aber  laufft  i 

Flar  burd),  barinniff  ba«  £)uimlein  ©ilber,  bamit  e«  gefddt,  bie  Feces  aber  fchüttt  weg,  bann  ge  jn  nicht«  nü* 
ftnb.  ^ieraufi  erfcheinet,  bag  A^ricoia  geirret ,  inbem  er  in  feinem  Ttaßat.  de  Sale  Armoniaco  pag.  gar. 
fchreibt,  man  fönne  Da«  ©ilber,  Damit  ba«  Aquafort  gefddt  worben,  auch  wieberum  erlangen,  wann  man  nenis 
lieb  bte  Feces  wohl  aulfüffc,  unb  mit  Saicakalighmelhe,  gntemal  Da«  ©ilber  im  Süden  geh  nicht  in  bie  Feces. 
fonbern  in  ba«  Aquafort  begibt,  bann  eben  begwegcnlagt  ba«  Aquafort  bu  Feces  faden ,  weile«  an  beut  ®il* 
her  tu  arbeiten  hat. 

Alius  mochts, 

Rcc.  i.  öuintlei«  fein  ©ilber,  thue  e«  in  ein  ©cheib.-Äolblein,  gief  Spiritus  Nirri  barauff ,  bag  e« 
larinn  folvire,  biefe  toiutiou  ffhütte  hernach  iß  einfhfunh  Aquatort,  mfahr  bamit  aflerbing«wiepor,fofdfl» 

Öd)  Da«  Aquafort  noff)  bejfer. 

*  .  :  kJ 
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NOTA» 

/p& birffte  tDo^l  ßcc^O^ufK  o>crtf>  fctjn  #  oorbergcfxnbeg  Notamen,  ntorimun  unferm  Auron  ijnb  beut  Agricoix 
V  contradicim  roirb,  au  unfttftnbeiti  fdflt  «ifo »or  erfi  bic  S^rage  »or ;  t»a$  bec  Xtjcti  fetjc ,  öcn  man  unter  Dem  5}a* 
menFcccs,  <m$  betn  Aquafort,  fe  neu  gebrannt  roorben,  nteberfflflage,  inbeme  es  niebt  genug  fepti  »iö,  fft>l«c&fe 
bin  ju  alauben ,  baß  ©ilber  barinneri  feon  fonne  ober  ntd)t,  aßennaffen  Die  Droben  foicpeS  fldrlicb  zeigen  n>tt> 
ben,  Daß  biefe  Feces  guten  tbeilö  ju  ©Über  reduciret  roerben  tonnen  ?  bieraitff  folget  bie  2tmn>orr  ;  baß  inan 
bie  gdllung  Des  ©cfteiNSBaiferS,  oermitteljl  be$  (Silber^  alfonnjufebcn  bube,  rcorburd)  bie  r»ilDen  Saüa  nicber» 
fleftblagett  unb  bas  Aquaforr  ju  einer  accuraten  ®olb;Drobe  quaiifidrt  gemaibtiperbe,  unb  baßalfo  btefe  Feces 
willen  tbejll  auS  entern  fähigen  2Befem  befleben,  ober,  beffer  ju  faßen,  eine  veiiralvs  Luna  cornua  fepett,  n>el(f)e£ 
bie  Reduflion  im  geuer  fldrlicb  teiget,  intnaffen  folcbe  Feces  ebenfalls  burcf)  ben  Xiegel  bringen  ,  unb  als  ein 
flüchtiges  2ßcfen  baoon  geben ,  mann  aber  folcjjc  more  tbiiro  ( tvie  eine  Luna  comua  pfleget  reduciret  juroerDcn) 
rrafliret  roorbett,  fo  toirb  bas  ©ilber,  fofleb  im  nieberfcblagen  mit  betten  faüniffpcn  particulis  oerbunben  bat, 
cüeß  mteber  erbalten  inbeme  bei)  bem  Äquator  nichts  mebrcrS  cpn  ben  ©ilber  bleibet ,  als  roaS  ju  bec  pra,*- 
cipitationju  »Ul  getpejen :  ouS  bufembat  einDrobirer  abjttncbnten ,  t»ie  er  (ein  Aquafort,  bas  ©ilber  auff0olü 
ju  probiren ,  ebne  einigen  defoß:  ju  prxparicen ,  bötbfl  nötbig  babe. 

2BU  bte  febtpaepen  ©cl^ibdoaffev  311  ftärcfeit  fepnb*  ' 

!^lnn  in  Dem  ©cbcib;»affer*br<nnen  perfehen  »irb(»ietPohl  gefchehen  Fan,  aß  »ann  bte 
niebt  n)of)lberlufirf(jenjefm  fepnb,)  Daß  DieSDBaffer  fd>n>ad> n>erDen ^  unDiw 
'©cheiben  Das  _©ilber  ntd^t  roof>(  angretffen ;  fo  Fönnen  fold;e  rd>ti>adf>e  <3DBa(Ter  auff  w»ep 
2Bceg  geftareft  »erben :  ©rfflich  ,  fe|e  einen  neuen  3«ug  pon  ©alpcter  unb  calciomrteti 
.^}ictrtl  »ieberum  ein;  unbfcbkgbaöfcbtijacbe^c^etb^foajyerin  Dergürlagfür,  unb  brenne  bett 
3eug  au$:  nad)  folgern  treib  bie  Spiritus  »ot)l  herüber;  fo  |idrefeffid)baöfürgefci;lagene@d;eib^ 

»affev,  ba^Ojumfcbeiben  »offfunb  nothbürfftigfichju  gebrauchen  ifl 

©er  anbere ‘Söeeg  gefchicfft  Fürder;  unbalfo :  feße  Daö fdf>maci>e  ©cheib^majfer  in  einen  a6* 
gebrochenen  (Sla^Folben ,  ber  befdffagen  fet>,  über  ein  Äo&l*gwier,  gib  ihm  fo  Piel  £i(z  baßeS 
önfa(?ef  ju  fteben;  fo  fteb  ftch  bie  SBdfferigFeit  bapon  ab, »elcheO  bu  offt  (»eil  eö  noch  im  @iebeti 
t!f  ,jb  baö  2BaffvT  ffarcF  genug  morben  fet>)  probiren  fanfi :  Ober,  fe^e  baö  fchmache  ©cheib^ 
ivaffer  in  einen  befd;lagenen  jtolben,  in  einen  <öein^en ,  ober  in  einen  anbern  Ofen,  barinnman 
©cheib^after  brennt, unb  ein  £elm  barauff,  unb  ^euch  bie  Phlegma  ober  übrige  2Bdfferigfeit  baoon,  ©iePMegm» 
l)>6  jo  lang  ber  ^elm  beginnet  braun i« »erben:  fo ftdrefet ftch  baöfch»ache@cheib#it)afferauch,  ö^Hi«ö«n» 
ttno  i|t  ju  braudien.  S>ie  abgewogene  Phlegma  behalt,  bann  mann  bu  ein  anber  i?)chcib>tt)affer  brem 
nc|l,fo  Fanfi buftemieberumfüifchlagen,  bann  biefergürfchlagoiel  beffer  allgemein  2Dafferifi. 

233te  man  ©olt>  tmö  ©tlßer  tm  6d)ri& ,  loaffer 

m  «rtan&w  f^eiDcn  fol l 

^O  man  oon  golbigen  (gtlbcm  baö  ^olb  im  @cheib#maffer  fcl)eiben  miß ,  muffen  bie 
©ilber  erfilich  auffeinem  Jefi  rein  gebrannt  fepn,  unb  tvann  beö  ©tiberö  nicht  gar  otei 
iti ,  fogte§  baö  gebrannte  Silber  tn^ain  ,  unb  fchlagS  auff  einem  ilmboö  Dünne,  unb 
fchneibö  in  Fleine  »chlein,  bie  beuge  um,ba§  fte  ht>hi  »erben  ,  glüe  fie  in  einem  ^te« 
gel,  bannt  ftd;  ba^  QdjeiDmxtffer  befio  lieber  angreifft:  fofehe  glüenbe  ^lechlein,  mann  fte  Falt 
»erben,  thue  in  einen  befchlagenen  £alf?  ober  Bcheib.Folben,  unb  auff  einmal  jolcher  Dünn  ge^ 
fchlagenen  QMlem ,  über  r-  ober  auffo  meifie  6.  ?0?arcF  golbtfch  Silber  nicht ,  um  ber  (Gefahr 
fceO  ^rechenö  mißen ,  ob  bu  gleich  beö  Silber^  oicl  hdttefi,  bann  fte  nehmen  im  Kolben  öiel  3(aum 
ein :  giefj  beö  gereinigten  unb  gefaßten  Scheib  « »afferö  barauff ,  baß  es  einen  guten  w»crcheti 
ginger  über  ba^  Silber  gehet ,  alöbaib  fdhet  eO  an  oon  eigener  Ärafft  wu  arbeiten ,  fefsc  ben  Scheibe 
*ol ben  |amt  bem  Silber  auffeinen  »armen  0anb,  ber  in  einem  tannern  groffen  Schtrben  oon 
gutem  3eug  gemacht ,  auff  einem  £etn($en«Ofen  flehen  foß ,  Damit  ber  0anb  aßmegen  heiß  bleibet: 
tmbtoann  DaöerfleScheib^affergenuggearbeitet  hat,  baß  eö  nicht  mehr  angreifft,  fo  gießbar 
ftlbertge Scheib^maffer  ab,  in  einen  anbern  befdffagenen  Kolben,  jeboch  nicht Wu  heiß,  auffDaff 
ber  Kolben  nicht  breche,  unb  gieß  »teberum  anber  gut  ungebraucht  unb  gefaßt  Scheib  *  »affec 
barauff,  fefc  c6»teber  in  »armen  ©anb,  unb  laß  jum  anbernmal  arbeiten,  bodt>  etrnaö  ffdrefer 
in  Der  crjten,  fo  lang,  btD  folch  anberauffgegoffene  Sd;ctb,»affcr  aud)  nichts  mehr  a'ngreifffa 
bann  gieß  e£  rein  ab  ju  bem  erften  fflberigen  ScheiD^maffer,  unb  gieß  jum  Drittenmal  Scheib^maffa* 
barauff,unb  fet3  eö  »teber  auff  ben  beiffen  Sanb ,  laß  wule^t  ffarcF  unb  mit  groffen  Olafen  arbeiten, 
btö  cnbltch  ba^  Silber  alle  oom  @olb  foivut  tt'ff ,  »elcheö  oon  ben  brepen  ^Baffern  feßtgemc'bt 
gar  rein  herauf  Fommt.  So  man  aber  mehr  ju  feheiben  hatte,  mbgte  manbaö  letzte  ^Baffer  auff 
anbere  Silber  brauchen,  unb  jum  erffen  auffgteffen,  bann  e^  »ürbe  noch  arbeiten  unb  »ohlan# 
greifen,  Damit  am  Sd)eib^»affer  etroaö  erfpahrt  »irb. 

©$  i)r  auch  ju  »iffen,  baß  auff  eineSDlarcF  Dünn  gefchlagen  ©ilber  ju  fdielbcn  anberthalbe 
CÜJarcF  gut  SchetD=»affer  gehört,  unb  auffeine?Ü?arcf  bünrfgcFörnt  ©ilber,  »eil  Die  Hörnlein 
et»a^  DicFer  auch  ungleicher  bleiben, af^  im  ©Klagen,  jn>o  ffarcF :  »ana  nunbaO  ©cbciD*»affer 
aßeö  Silber  Pont  (Solbabgefchieben unb wu  fiel)  genommen,  fo  gieß  Die  fflberigen Schcib^maffer  ju»  ©ert©oik 
fammen  tn  einen  ^olben ,  »teoben  gemelbt,  unb  auff  baö  @olb  ober  (Solb^alcF,  ber  im  £ok  «aitf  rein 
ben  geblieben ,  rein  ffebenb^eiß  ^Baffer ,  alfo,  baß  eO  »ol  hoch  über  ba$  (0olb  gehe ,  unb  ferj  eö  «ofaffen. 

»teber  über,  laß  es  mit  bem  Qiolb^alcF  »o|)l  ffcDen  t  bann  gieß  eö  in  ein  fonberlich  <5efd)trr 
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po  ©aö  mibcre  3?uc|j , 

rein  tmb  faitber  ab,  Damit  Dem  ©olb  niegts  mit  meggege,  unb  gieg  ein  «ttber  rein  geig  9Ba|f* 
Darauff ,  lag  Damit  geben :  SDtg  tgue  fo  lang  ,  bi^Daö  2B«fler  .gar  rein  unb  Har  oom  <£>olb  geltet; 
unDgar feine  ©egärffe  in  ihm  gat,  fo  nimmt  eSbaS  ginterfMige©ilber,  fo  baS  ©egeifrmaffee 
nod)  bei)  Dem  ©olb  m  Der  SRdffe  gelajTen ,  ju  fiel) ,  Daf?  eS  rein  mirD ,  Das  f>cifl  man  abgefügt : 
£)agbu  aber  gemig  fepefl,  Dag  bu  Das  ©über  rein  abgefugt  babeft ,  baS  probir  a!fo :  2ag  ein  s$:vopt* 
fen  in  ein  füpffern  rein  QSecfen  faßen  /  mann  eö  baö  ni(i}ü  mdf>It ,  fo  ifieS  reitt  abgefugt:  folcgeab* 
gefugte  SfBafjev  feil  man  folgenballe  jufarotoen  gieffen,  meil©über  Darinnen  ifi,  unb  jum  gälten 
brauchen  /  Daoon  Du  geniacg  33erid)t  nrirfi  gören. 

Den  ©oll).'  2Barm  Der  ©olD>fa(cf,nacg  Diefer  2egr,rein  abgefugt  ifl ,  fo  galt  Die  £anb  oben  für  Den  £ol* 
5iaicf  rein  fon ,  unb  fegütte  fein  geniacg  Das  ©olb  ober  Den  ©olb.falcf  aus  Dem  Kolben  in  eine  gldferne  &bfttg* 
cms'öliKn.  |cj^a[t»,  famt  Dem  lebten  füffem  SBaffer ,  gieg  mieberum  rein  füg  SBaffer  in  Den  Kolben,  galt 
Die  #anbmieberfür,  imbfcl;mencfe  ben  Kolben  um  ,  Dag  alles  igtnterfMige  ©olb  fanimt  Dem 
‘äBaffer  au  Die  ^anbflteffe,  Das  lag  fein  geniacg  in  Die:?lbfug;fcga(ejuDemanDern©olb  gegen. 

233ann  ftd)  Der  ©olD^falcf  m  Der2lbfug»fd)a(e  alle  gefeite  gat,  fo  fet)ge  DaS  ^Baffer  auff  baS 
reinefle  ab,  unb  tgu  ben  ©olb^falcf  aifo  feuegt  in  einen  reinen  ©cgrael|* Siegel ,  fe|e  ben  ium 
geuer,  unb  lag  baS  9£ßdffer  geniacg  »errieegen  ober  einfieDen  ,  bann  fe|e  ben  Riegel  mdrmer, 
jui e|t  gar  geig  ,  bag  fid)  Der  ©olb*falcf  rein  auSglüe ,  fo  befontmt  Das  ©olb  eine  fegötte  garb, 
lag  es  falt  roerben,  unb  Krieg  es ,  DamieSfollignifolgettDS  im  jufammen  gieffenniegts  megr  ab* 
gegen. 

SOBillt  buben  «uSgeglüeten  ©o(b*falcf  jufammen  gieffen , fooermenge ign mit  ein  menig£5o* 
rap ,  unb  tgue  ihn  in  einen  reinen  neuen  Riegel ,  beftretd)  ben  jum  erften  fein  fauber  mit  Treiben,  unb 
fe|eign  in  baS  geuer,  mann  Der  Riegel  erglüet,  fo  blas  igm  ju,  bagibaS  ©olb  in  glugfommc; 
Daö  ©olb  baS  magffbu  aucgalfo  itn  glug  eittmenig  treiben:  unbfo  bu  eS  siegen  milt,  fo  nrirff  ein reines 
ju  fließen.  qjapicrlein  Darauf,  Das  bekriegen  fepmit  QSenebifcger  ©ciffen  unb  <2BacgS,  unbmeif  baS 

piernoegauff  bem  ©olb  brennet,  fo  gieg  eS  unter  ben  glammengerauS,  fo  genrimiet  eS  feine  £aut 
unb  giegt  fieg  aud)  rein:  ©o  Du  eS  aber  in  einen  3»flug |u  cinemBain  gieffen  mült,  fo  maeg  ben  ^ngu§ 
manu ,  unb  befiveteg  ign  mit  SIBacgS ,  unb  löfege  alSbann  ben  gegoffenen  3ain  in  Urin,  fo  mirD  DaS 
©olb  fegön  unb  meid). 

©o  man  abenriel  ju  fd)eiben  gat,  eSfct)  an  golbifcgen,  förnfen,  ober  oergülbeten  ©ilbern, 
unb  Du  rnillft  eS  im  Raffer  geben,  fo  njug  eS  jum  ergen  auff  einem  ^efl  rein  gebrannt,  unb  Das  ge* 
brannte  fein  ©über  gefortit  roerben ,  bann  eS  roürbe  ben  ©egeiber  oerginbern ,  mann  adeS  ©il* 
ber,  fonberfieg  in  groffev  gierige  follt  gefcglagen  merben.  $6ocgmer  ßcit  unb  ©efegengeit  gdtte, 
Der  tgdt  beffer,  bag  er  Das  ©über  feglüge,  oberfd^lagen  lieffe,  bann  baS  ©egeiben  mivb  babureg 
ege,  unb  mit  metiigerm  ©egeib^maffer  toübrad)t ,  mie  obengemefbtig:  fo  aber  Die  Beit  unb  <5e* 
iegengeit  jum  ©d)lagcn  niegtoorganben,  fo  nimm  Das  gebrannte  gülbifd)e  ©Über ,  unbfeljeSin 
einen  Siegel  in  einen  ^Binb^Ofen,  unbförae  es  über  einen  ©pan,  ober  ^Bal^en,  oberfdtmen* 
efe  bas  ^Baffer  in  einem  ©cfdg  mit  einem  ©teefen  gcfd;minb  unt ,  unb  gieg  baS  ©ilber  in  ben 
3>a8  ®ilßcr  ©d)n»ali,  fo  fövnt  gcgS  Dünn  unb  gol :  mannSgeförnt  ift,  fotreugS  unb  g(üecS,unb  tgueSiti 
ium®ibci'i  (gcgeib*folbcn ,  gieg  ©cgeiD*2Bflff«r  Darauff ,  bag  eS  jtemlicg  mogl  Darüber  gege,  unb  fefee  citt 
tut  fornen.  Alembic  Darauff.  SllSDannfageteS oon eigener Ärafft  an  ß  gegen,  unb  manne6 niegt megv fege 
braugt,  fo  fege  Den  ©cgetD*folben  auff  Die  SappcUen  in  ben  ©anb  auff  ben  ^eingemOfen ,  unb 
lag  ben  Alembic  ober  ^elttt  ftu:  unb  für  Darauff  liegen  ,  unb  maS  oor  ^Baffer  fteg  am  ©egeib* 
maffer  abjeuegf,  baS  fage  befonberS,  DaSig  miebev  im  ©cgeib*maffer  brennen  fürjufd)lagen ,  unD 
beffev  bann  gentein  ©egeib^maffer.  Regiere  Das  geuer  im  ‘pcingen4)fen,  mit  ©tdrefeti  unb  ©egmd* 
d)en,  mie  es  Die  ^Rotgburfft  erforDert:  biefeS  gefömten  ©Übers  feg  auff  einmal  in  eimtf  Kolben  neun 
ober  jegen  ?0?avcf  ©ilbcrS  ein, bann  eS  nimmt  niegt  fo  oiel  Dxaum  ein,  afS  bas  gefcglagen:  boeg ,  mann 
DeS  gülbifd)en  ©ilberS  Die  ?}?enge  ju  fegeiben  mdre,  fönte  man  ber  #eingcn  megr  als  einen  jurkgten , 
@(teib*ö)ag  Damit  ber  Kolben  etlicge  auff  einmal  fönten  auffgefegt  merben.  2»u  foüt  aber  habet)  merefen,  bag  ntan 
fer  jum  törs  au^  ^aö  ©ef örnt  megv  als  Drei)  neue ©egeib^afier  gieffen  mug,  unt  Der  baten  Hörnlein  mülen , 
ntn*  Damit  baS  ©olb  rein  merbc. 

.  Unb  ob  es  fid)  ju  trüge ,  bag  ein  ©laS^folbett  jerfprünge ,  unb  baS  filberige  ©d;eib'.maffec 
,n  t)cn  @anD  /  f°  'ft  ßö  barünt  niegt  gar  oerlegren,  bann  man  fan  Das  ©ilber  DeSraegrrrn 

ben  trugt.  ^eilS  mit  marinem  ^Baffer  micber  aus  bem  ©anb  geben,  unb  maS  nod)  im  ©anb  bleibet,  mit 

bent  ©efrdg  Durcg  ben  ©cgntelg^öfen  fegen  unb  ju  gut  mad)en:  miemogl  niegt  tleicgtlicg©cg^ 
ben  gefd)egen  fan ,  mann  man  Den  faulen  gingen  brauegt ,  gute  0cgei&f©(<ifer  gat ,  unb  für# 
ftd)tig  aud)  Damit  umgegef. 

Da«  ©ilber  ^Battn  Das  ©ilber  oont  ©olb  rein  gefegieben  ift ,  fo  füge  ben  ©olb  *  .^afcf  mogl  aus , 
abfugen.  treuge,  glue,  unb  gieg  ign  jufammen ,  mie  offt  gemelDct  morDen ,  unb  miffc,  mannbufeifo 

ftg  mit  Dem  ©cgeiDcn  unb  2ibfugctt  big  umgangen  ,  fo  fommt  DaS  ©olb  auS  bent  ©egeiben 
ju  zf.  Karaten  unb  io,  ober  n.  ©rdn, insgemein  aber  fommt  es  gerauS  ju  Karaten,  unb 
7-  aueg  8,  ©rdn. 
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ferner  bab  auch  )t,  ba§  bu  bas  Scheib*  tt>affer  auff  bem  (Mb  nicht  ju  hart  bemechen  5>c5®e&eib^ 
Idffefi,  mie  offtmalö  auö  Sgerfcbung  gefebtebt,  batnit  ftcf>  ba3  Silber  nicht  roieber  an  ben  (Mb*  öoibe^au, 
^altffcblage»  melcbeö  hernach  bie  anbernScbeib*mafrerfcbmerficb  micber  angreiffen :  fo  man  auch 
ba3  leßte  Scbeib*n>aj7er  Dom  (MD  abgiefjt ,  foü  man  aläbalb  beifj  $ltcj?*£Üaf]er  barauff  gieffen, 
ehe  barm  eöfaltmirb ,  bamit  fiel? baö  Silber  nKbtsubartanba3(MDlege,unD  ©uftoüen  febieffen:  eryflaaen 
n«b  micmobl  ba$  beifKiehenbe  ‘SBafrer  bie  CrpfMenlblvirt,  fo  ifiö  boeb  befTer,  Da§  e$  nicht  ge*  föwiFen. 
fcbief)t,  fonbern  seitlich  abgefußt  roerbe. 

Dergleichen  fo  e3  eö  »erfeben  mürbe ,  baf?  ba£  @olb  j«  tueig  au$  bem  Scheiben  fdme , 
tmb  nicht  hohes  ‘Öaltö  tvare ,  fo  mag  man  folcbeö  Durch  bas  ©ment ,  mie  folgenb  bericht 
tnirb  /  rein  machen.  “Damit  bu  aber  bie  Arbeit  be$  Scheibend ,  unb  mie  bie  Oefcn  tmb  3Baitnba$ 
Scheib^olben  $u  flehen  pflegen,  bernehmen  fanfi ,  fo  fanftbu  $$  in  oorhergebenbergtgur  abge*  ®fb«Molb 
viffen  fehen.  m&<r«owcj. 


NOTA. 


«Sie  Jttdit  eiii©otö,  bef^fdefkn  btegülbette  $7?tm£/l>ttrc(jg@c5eiD<<vStffFet 

pro&trcn  feil.  ^entließ: 

©as  ©cjjet&.QSdfler  ab$u{c§ nt  uub^u  proBiraj, 


£«m  Bißt  bu  Scheib « SBaffer  jutn  pro&iren  gebrauchen  ?  fo  gebe ,  baß  es  »on  calcionirieut  SSifriol  unb  g u 
lautenein  ©alp«er  geataebt  feg,  fo  Du  el  nun  befommeil,  fo  roiffe/  baße*  nicht  reinitf,  fonbern  roeiffe 

2  *  5<crt 


©iis  imKTc'Tu.f)/ 


JjeccS  unbSBilbigfcit  be»  ftdj  bat,  b«um  bu  folcheSmitfeinem  gilber  mupt  abfeßen  unb  nieberfc&Iögen ,  b«* 
mit  bnibm  bie^cceS  unb  äBilbigfeit  ft>  Dir  müglid)  bcncbmefl;  £hue  ihm  aifo  ,  iflbcS  BaiTerl  ein  3JfaS, 
fo  nimm  ein  halb  £>’intlein  fein  gilber,  ba$  f(t>lag« bünn ,  unb  giftet,  fdjneibeeSflcin  /  unb  mache  Sollen 
Daraus,  in  einen  Selben  getban,  i.  eotb  bcS  neuen  g(Detb.-3Bafferl  barauff  gegoffen,  unb  baS  ÄolMein  mit 
einem  Dapierlein  jugegopffet,  unb  über  baS  ^euer  gehalten,  fo  lange  bis  lieb  baS  gilbet  gar  felüirt  unb 
pcnebrel  bat,  fo  fc^et  Das  äßaffer  tpei)fc^ec«S,fo  nimm  nun  DaS^aSgcbeibSEBaffcrS  unb  tbue  eS  in  einen  gcrau? 
men  Selben,  unb  gicP  bas  illbcrtge  2ß'afTer,  als  bie  t.foib  mit^cceS  unb  allem  in  DenSolben  ju  Dem  neuen 
Gaffer/  unb  patter  es  burchcinanDer  /  aisbann  fetje  eS  an  eine  rubenbe  flau,  lap  24.  gtunb  (leben/  fo  fetjert 
fid)  bie  ^eceS  ju  ©rtmbc ,  foeSftd)nun  gsfetjt,  fo  nimm  2.gotb&on  DemfelbcnD3affer,imb  roirff  barem  einfecb? 
jeben  Xbeiü'cthS  bünn  geftblagen  unb  gtalüet  fein  gilbet,  unb  foloire  eS  wie  juocr,  feßteS  aber  noch  tnebr  ge* 
ces,fo  gi;p  bicfelbe  jtpe»  gotb  gilber;2BalTer  and)  aifo  tparm  in  baS  anbere  2Baffer,  lap  cS  Gber  24.  gtunb 
flehen ,  paSoerfuche  fo  offt  es  tpcfif«  gcceS  feßt,  mann  eS  nun  feine  $ece S  mehr  fegt,  fo  ifl  eS  recht  unb  ccnug? 
(am  abgefeßt ,  unb  niebergcfcblageit.  Blun  mertf  bap  eS  noeb  eine  fleine  'IBilbigfeit  bet)  fid)  bat ,  Darum 
mupt  bu  eS  probiren  ,  ipaS  cS  cor  ein  2Ba|fcr  ;  grhwerc  beo  ild)  bat,  oud)  tmiPt  bu  eS  probiren  ob 
eS  bet)  bem  ©olbe  bleiben  läpt,  bap  bu  tS  btt)  bem  ©olbe  tot  ifl  abjujiebcn  ,  gleichwie  ein  ©Im  ?  Äorn 
»on  ben  gilber  ?  groben;  folcber  Qfljjug  ber  Sßaifer?  gehweren  mtrb  genannt  jfiemebium,  fo  bu  nun  ein 
folcb  '©aifer  ipiHt  probiren,  tbue  ibm  aifo :  fßtmtn  rein  biird)geqotfcn  cemer.tirt  ©olb,  baS  gar  feine  unreif 
nigfeit  bet)  fid)  bat,  fonbern  recht  fein  ©olb  ifl,  triege  betreiben  ©olbS  t.  halbe  $Jfar<f  befonberS, barnad) roicj 
ge  ju  einer  jeglichen  $?arif  ©olbeSanbertbalb  ^artf  fein  gilber,  tbue  baS  baju,  fo  bafi  bu  Die  .Quart,  aifo,  bap 
eS  jufammen  2  ^.trtftoirb,  ber  groben  ba|l  bu  2  gegeneiuanber ,  fo  ifl  bie  .Quart  aus*.  halben  5Jlanf  ©olbcS 
gemacht;  mm  tbue  ibm  aifo.-  nimm  2.  abgeäbuete  Kapellen,  unb  fetje  fit  jugleid)  in  ben  Ofen,  unb  las  bie? 
felben  iptcber  erwärmen ,  aisbann  feße  auf  eine  jebe  gappeßen  2.  ber  f leinen  Äugeln,  fo  eS  treibt,  feß  jur  ©egen? 
Drob  barauf,  iwö  lap  es  aifo  abqebeu,  alSbann  nimm  bie  i.  groben,  fcblage  jegliche,  eines  gingerS  breit,  fo  bünn/ 
bap  bu  cS  mit  einem  Ringer  magfl  ttbereinanber  mief  ein  unb  rollen,  glüc  fic  alSDattn  bet)be ,  lap  oon  ihnen  felbll 
falt  werben ,  barnad)  tbue  fte  in  ein  greife?  jtölblein ,  giep  2.  £oti)  febwer  gebeib  *  2Bajfer  barauf,  lap  aifo  gemach 
übereinÄobbSsmer  folotren  eine  halbe  gtunbe,  Darnach  tbue  ihm  mann,  Cap  cS  eine  weil  in  großen  SBlafcu 
arbeitet, fo  nun  baS  Raffer  nicht  mehr  arbeiten  min, unb  bie  Stoßen  nod)  nid)t  fdjon  licht  braun  fepnb,)o  giep  baS2ßafö 
fer  baoon,  unbgiepein  tpenig  neu^Baffec  barauff,  lap  eSeinmenig  arbeiten,  bap  bie  Sollen  fchött  lichtjbrmtti 
iceiben ,  barnad)  giep  baS  SSßafler  ab ,  unb  glue  bie  ??.paen,  jebod)  ffebtju,  bap  bie  Stollen  nicht  urbreebtn  ,  als? 
bann  jeud)  jte  gegeneiuanber  auf,  ob  fte  aud)  gleich  fommen  ,  fofte  nun  gleich  fepnb,  lege  fte  jufammen  itt 
eine  gchalen,  unb  jeuch  Ile  nach  bem  ©emicht  auf,  fo  fiiibe|l  Du,  bap  baS  gilber  fchrcerentl,  bann  bu  e»  jupoc 
<inget»ogenbafl,unb  fo  cielbaS  ©olbfchmererifl  alSjuöor,baSiflbie  2Baifer ? gctuwre, folcheS  mupt  bu,  fo  offt 
bu  in  bem  SSBafTer  probirefl,  cor  ein  Stcmebium  abjieben,  gleich  einem  3$(et)?£orn :  fo  bu  nungd>eib--3ßaf 
fer  überein  oienel^abr  bebaltefl,  fo  mupt  bu  eS  »pieber  auf  baS  neue  probiren/  fo  buanberfl  eine  getpiffe  Drohe 
haben  miflfl,  benn  baS  SBaffec  tpirb  je  länger  je  fct»erer. 

Ctf'dmitiüp  bcs  ©cf)i’t&<<lBiif)as  tmb  ’Setfucpiiiig. 

VÄ^Oln  nimmt  j.  g)?arcf  fein  gilber  unb  ein  «Ülarcf  fein  ©olb ,  läpt  tS  miteinanber  abgeben ,  fdjlägt  eS  bünn  tp« 
jur  ©olb^Drob,  unb  tbut  ein  halb  gjlarcf  itt  baS  Gaffer,  tpirb  baSSSBafTerirüb,  fo  mup  man  eS  mit  gilbet* 
läutern,  jureijfet bann baSSBafler bie  Dreb,  fo  tfleS  juilarcf ,  fotbutman  ihm  aifo:  mantbutein  Potb  f'chiper 
gd)eib?5Ba!Tcr  in  einÄelbleiii/unbgiept  ein  Ouintlein  fchroer  Süp^affer  baran,  bileSbie  DtoßenoberDrob 
nicht  iecreiSjer,  unb  fo  fortan. 

‘Sem  £>iiuctftu[f  bcö  OBaffevö. 

fofl  haben  fein  ©olb  barinnen  fein  gilber  ifl;  bepgleidjen  fein  gilber  barinnen  fein  ©olb  ifl,  man 
roiege  ein  ,ga.  ?0?arcf  fein  ©olb,  jebe  50?arcP  fonberlid)/  unb  auf  jebe  SDlaref  j.  ?Karcf  fchmer  feingil? 
her ,  unb  gib  ihnen  ;.i?D?arcMd)toec  33len,  lap  baSjiemlid)  abgeben,  bie  Dtobcn  ju  Stellen  gemacht,  bapmanl 
mit  ben  Ringern  übereinanber  roicfeln  fan,bocb  baS  gefchlagene  gilber  jttm  leßtenmabl  geglüetunb  nicht  abgclbfrfict, 
bie  2.  Droben  in  ein  Äolblein  getban,  unb  barauff  gegolten ,  unb  2.  £otb  gcheibj  sajaffer  erfllid)  llttfam  laifeti 
folciren  auf  einem  qelmbcn  Äobhfftiict'/  fafl  eine  halbe  gtunb,  bis  baS  ®affer  groffe  ©lafeti  gibt ,  unb  bie  ntol* 
len  fchbn  braun  tperben ,  bap  aifo  bie  Drob  Drei)  oiertel  gtunben  gearbeitet  hat ,  baS  StBaffcr  rein  ab  ?  unb  rein  roarm 
SSBaffer  barauf?  gegoffrn,  baS,jeud)t  bie  gpirituS  oon  ben  Droben:  foldjeS Dluffgieffen  unb  Hbfeigen  mup  brep? 
mal  gcfcheben ,  Darnach  tbut  man  bie  Droben  fäuberlich  in  ein  ©olb  ?  gchälgen,  läpt  flc  fittfam  erglüen ,  bod) 
aifo,  bap  bie  Droben  ganß  bleiben ,  bann  Durch  2.  gleicht  Droben  fan  mehr  erfannt  tperben,  benn  Durch  eine  Drob, 
man  ipiege  mir  ein  Äorn  gegen  baS  anbere  ,  fommen  fle  gleich,  fofeptib  fte  recht,  unb  tpiege  barnad)  ein  jforn 
mitgieip/  im  5aß,  «S  tpiegtx.?0tartf2.©rän/  i.®tarcf  unb  ein©rän,  ba  jinbetjlchS  bap  2.  ober  i.©rait 
mebrmicqt,  bann  er  hierein  getpogen  hat,  bie  2.  ober  r.  ©ränbat  baS  DBafTer  im  ©olb  gelaffcu,  baS  heiffci  ber 
Hinterhalt  beSg*eib?a?afferS,  ifltpofal  jumerefen,  ifl  auch  juioiifen,  fo  baS  gcheib  ?  2Ba|Ter  behalten  tpürbe, 
bap  es  je  länger  je  fchrocrer  mürbe/  berohalben  fod  man  baS  gcheib?®ajfer  mehr  oerfuchett ,  ich  habe  befunbeit ,  bap 
Dergleichen  Halt  getpefen  ifl  2,  ?.  auch  roohl  4.©rän,  eSfepnunmitgticfen/  fBlicfen/Dlantfchen  ober  gtmüußt 
©elb,  ifl  aifo  ju  probiren. 

C’inc  ®ctfiufn  proSa. 

/qJ*D  einer  feine  ©olb  <3labelhat/  ober  ben  gtrid)beS©olbeS  fonfl  nichttpohl  erfennet,  ber  mag  nun  aifo 
vD  thun :  con  bem  ©olb  fo  matt  probiren  tpia ,  wiegt  man  eine  ®?arcf  ein,  bewu  ?.  iBtanf  fein  gilber, 
läpt  es  jufammen  abgeben  unb  anfffebneiöen ,  abfüfTen  unb  auSgluen,  fo  finbet  mau  bet/läufitig  ben  Halt  bei 
©olbS ,  barnad)  mattes  quartiren  fan. 

S ßte  @o(D  ganO  fref  unb  auff  b^  rtßerfjod)f?e  3«  bringen/  allein  in 

Aqiiaforr,  bf$  mailö  IU($t  burcf^'  Antimonium  gicfien  blU’ff/  llltb 

U)irb  fo  Ijod)  alö  Unganr4@olb* 

rfTJ^nn  bu  baS  gilber  mit  bemSlquafort  con  bem  ©olb  bafi  abqegojfcr/  fo  giep  frifcheS  hlqttaforf  Darauf,  tpel? 
<~V  cheS  ganß  flarcf  ifl,  bamitbas  Ulqtiafort  ein  wenig  über  Den  ©olD?Äalcf  gehet,  unb  feß  eSauf  einewar? 
wie  3lfdxn,  fo  nimmt  bal  Slquafort  bas  überige  gilber  ganß  unb  gar  heraus,  unb  Das  ©olb  8>irDfd;ön  braun, 

bann 


^Ott  teil  ©o(b=(fdK!t.  9; 

barm  gitß  c$  fatiSür  ab/  bamit  »icljfS  oori  bem  ©olb  mit  gebet/  mißt  bu  eg  itocf)  bober  haben,  fo  oiep  ttoeb  eins 
mal  Otquofort  barüber  /  unb  tbue  it):n  n>U  je^t  gctnelbt,  unb  gieß  c«  faufccr  ab ,  tmb  füp  ben  ©olb;$al<f  au« 
um  laacblicbtetn  SßaiTer ,  ?.ober4  mal,  unb  gieß  eg  fein  faebte  ab ,  baßba«  ©olb  nicht  mit  qcl)cf,  alfo  fanfl  bu 
bein  (Boit)  fo  beet»  ra neben  ohne  Sintimonium,  baß  man  bamitoergulbenfan:  ieötTterioan&qimfcrt  Darüber  gießt/ 
unb  alfoproccoiret,  roieoben  gemelbt,  jel)bbere«tpirb,  unb  man  fan« mit  feinte  ftunü  böber  briiigen ,  n?elcö«5 
nwbl  ju  ntcrefen  unb  in  3Kbt  tu  nehmen  i|b. 

Oton  3Ü! oiKfjcn  ® itöern  unt»  ©eferncen,  tcfißlctd)eu  i'ou  Kupfft’f5 

(Srgcit  o5cr  morimi  Mg  f«). 

/CercolIeiHüicDe,  baß  bie  ©elb:<?rt$t  eine  befonbere  3ubereifung  haben  mußten,  ober  mau  gäbe  bureb  bie  ge« 

^  meine  groben  teiti©olDbarinnen;  3cl) laß  eSjtoar  in  feinem  2Berth,aberbaS  iflnxtbr,  baßba«  ©olb  Da« 
aUeibcildnbigfle  5)ietaa  i|l ,  unb  im  ?Vuer  nicht  leuchtet  mie  bie  anbern  Metallen,  e«  gehet  auch  lieber  in« 

93!ei),  nxber  ©ilber  noch  Äupffer,  unb  bleibet  am  Ijöc&ilen  in  amitnonmin,  »Hquafort  unb  bann  auff  bec  eap? 
pe3en.  ©o  man  nun  ein(£n$  proöireteoer  ein  Jupiter  läget  abgehen,  ober  toorau«  ba«  gemacht  n>irö,  fo  plat# 
tet  man  bas^upffer  Dünn,  aluet  Da«  geplattete ftorn,  laßt  hih«in©eheil'f2öaiTer|olbiren,  ifl  ©olb  Darinnen , 
fo  höbet  fichS ,  berifelbcn  ©oibjftalcf  foii  man  abfüiTeu,  unb  auf  ein  ©olD;£>elm  erglücn  /  unb  barnach  rcie> 
gen,  fo  finbetman  feinen  £alt.  2Bann  nun  einftoen  funben  nm’b,ba«  |lch  nicht  lieffe foloiren Durch«  5ßaffer, 
foi|löepmuthlidi,e«  habe  rlcl  ©olb  in  fiep/  bann  feil  man  troepmal  fo  t>iel  feis  ©ilber  bajufetjen  ,  unb  mit? 
etnanbec  taifen  abgehen  ,  Dünne  quetfehen  ,  folbiren,  abfügen,  unb  gelinbe  aulglüen,  Darnach  tpiegeo,  fo  tan 
man  feinen  £aü  atijeigen. 

2I5ie  man  baS  Silber  ttücberutn  auö  Dem  ©chcib^agcr 

(Hingen  tihö  fällen  foiL 

®J%$nn  man  baS  ©über  bürd>  Das  ©djeibc'SBafter  Pom  (Mb  folvirt,  unb  Das  ©cheib# 

SBajfer  folcheS  in  fiel)  geigen  baüatnb  man  will  Daffelbtge  twbmim  aus  bem  ©d;etb* 

3  Gaffer  bringen ,  fo  gefehlt  fofcbeS  auf  mandjerlep  2ßceg:  bie  gemeine  2lrt  aberiff 
bfefe/  welche  fa|l  alle  ©olb#©chmiebte,  mann  fie  ein  wenig  ©über  fcheiben,  im  brauch  ha# 
bem  unb  amwemgflen  $Ü?ühe  turnt,  nemlict):  nim  Dae  Slbfüfi  ^Gaffer,  bamit  bubaS  @olb  abgejügt 
haft,  wie  oben  baoon  gemelbct,  unbgieg  eS  in  eine  f  upfferne  ©cfalc  ,  unb  in  baffdbige  basfilbe# 
r ige  ©chci&*98Bajfer ,  allein  Dag  bu  recht  ^teümaS  halteji ,  bann  mann  DeS  Sfbfitf^affero'  rne^ 
mg»  unb  betf  fUbaigsn  ©cheib  >  2Ba|ferö  juoicl  ifl/  fo  beginnet  c£  bie  5vupjfer# ©d)alc  ju 
öhjugreiffen :  bem  oorjufommn ,  fo  gie§  tn  bie  .ft  up  ff  er «  0d)a(e  ju  bem  9tbfit§  »  ^Baffer; 
imb  bem  eingegoffenen  ©cpeiD^  dßalfcr  nod)  ettwöenig  warm  gemein  glteff^affer,  fotfutO  ber 
^upffeiv©chale  nicht  fo oicl : alsbanu  fallt  baö  ©ilber  in  ber  Tupfer»  Sd;aleal^ba!b  ftd)ftg(id) 
nicber,  baö  la0  eine  SÖetliftehen ,  unb  fcfc  barnach  bie  ftupffer  »  ©chale  famf  bem  ^Baffer 
tttfb  gefdilfem  ©über  über  ba^  geucr/  (affdn wenig att^fteben ,  fo  fommtbaö  ©ilber  beflo  ba§ 
unb  bichter  jufammen.  3Bann  fold;eö  gefd)ehen,  fo  (afi  fid;^  wieberfef^en,  unbgie§ba^  gefällte 
^Baffer,  welche^  bann  gar  fehen  blau  ,■  lauter  unb  bureb (id)tig  jct>n  wirb ,  oen  bem  ©ilber  ab ,  tf>ue 
ben  ©ilber^ftal'i  in  eine  2lbfu^©cha(e,  ober,  wo  ba^  Ptelmebr, in  einem  gaü*jtejTelfauberjufatm  acaifcr." 
men,  gteg  ein  rein  warmes  '^Baffer  barauf,  ju  jw.in#oberbrepma(/  bis  ber  ©tlbeivftalcl'  rein  ab# 
gcfiift  wirb  ,  unb  febaue,  ba§  bu bao ©ilber fiel)  allemal  wohl  fe|en  leigt,  unb  haltS  aufö  ffetff  Sjarum  bec 
ffafte  sufammen,  bamit  nichts  Danon  fo  turnt.  £)aö  2lbf  äffen  beS  ©ilber^alcfS  gefchiehtbarum,  Silber* 
bamit  bie  ©chdrff,  bie  baS  ©d)eib^IBaffer  Darinnen  gelaffen  ,  heraus  fomme,  bann  btefelb-ige,  ‘ 

wann  ber  ©ilber^alcbgefchmeltjt  wirb  f  umführt  etwas  im  Seuer ,  wie  hernach  im  überziehen  Da?  u|5  roicDk 
»on  gefagt  wirb  werben, 

<2Bann  nun  Das  ^Baffer  oom  ©ilber^ftalcf  rein  abgelegen ,  fo  thue  ben  in  eine  reine  .ftupffer# 

©d)ate/  (ag  DaS.^Baffer  baoon  (leben ,  unb  abrauchen,  Damit  er  gar  truefen  werbe,  alSbantt 
thue  ihn  in  e!nen@d)me^#tiegcl,fd5ihninsgeucr  in  einen  2Binb#Ofen,  ober  für  ben  35alg  nach 
bem  eShieliff/  unb  thue  t'bmnkht  ju  fdhlmge  heig,  bamit,  ob nod)  Pom  öchet^^Baffcr Spimus 
bepbem  ©ilber#ftalcf  blieben  waren ,  Dagbiebaoonratidjen  Fonntcn,  ehe  bann  Der  ©ilbervftafd* 

Ü6ffe  /  unb  Der  Abgang  am  ©ilber  beflo  F feiner  würbe.  Welcher  Abgang  offtmafS  nicht  gering,  ©ie  ^ßir{< 
unb  alle  oon  DenSpimibus  hcrfommt/Dann  wann  mau  biefelbigen  alle  im©cheibcn  im  ©cheib^ftolben  tu«  oerfiib* 
behalten  F6nnt ,  würbe  bem  ©ilber  im  ©d)eibetf  ein  geringes  abgehen  ^ad)  Sufammenfchmef#  ««  ba«©iU 
hung  DeS  ©ilberS  im  Riegel ,  magft  Du  eS  Förneti  ober  in  einen  ^aingieffen ,  nach  beinern  ©efallen  .* t)ec* 
big  ifl  ber  alte  gebrauch  ber  @olbi©chniicbte,  unb  gemeinen  @oiD#©chetDer,  Das  ©über  aus  bem 
©d)cib/2Baffer  ju  fallen.  Unb  big  ©ilber  fo  Wieberum  fo(d;er  ©effalt  atiS  bem  ©cheib^ßaffei* 
gefällt  wirb,  ifl  Darum  nicht  fern  ©ilber ,  fonbern  eS  greifft  Das  ftupffer  an,  DarinneneS  gefallt  ?fü  % 
wirb,  unb  je  ftarcrer  Du  baS  2Ba(fer  im  fällen  gelaffen  haff,  je  mehr  cS  baffelbigeangreifft',  unb  Sfiher«  <R 
ftch  bann  unter  ben  ©ilbcr^ftalcf  raLft:  Darum  halt  gemeiniglid)  eine  CÜlarcf  DeS  gefällten/  unb 
alfo  zitfammengegoffcnenötlberS ,  bei)  fünffachen  d’oth  fein  ©ilber. 

l^aS  abgegoffene.  blaue  gefällte  SBuffer  ifl  wieberum  alfo  zu  9?u6  Zugebrauchen :  ^ßann  ©a§  hiaoe 
Du  ©cheiD#$Bafier  brenneff ,  unb  ben  zugerichfefen  Seug  in  ben  Ärug  (Dazu  ein  eiferner  am  beg#  SECajfcc  ju 
tenifl)  gethan  hafl,  fo  gieg  »on  öiefem  blauen  ^Baffer ,  jeauf  jehen^funb  caldonirfen  Beug  z.  ^»8 
Q>funb  2Baffcr.  ©o  bölbfolchtS  gefebchen,  fo  halb  mugt  Du  ben  ^clm  Darauf  fe^en,  bann  cS  lna*m‘ 
fähet  von  ©tunb  an  oon  fleh  felbff  ohne  einiges  £eucr  anzugehen,  unb  lege  bie  gürfag  für  (  bu  barffff 
aber  barein  fein  ©üg^ßaffer  fürfcblagen )  oerfutireeS  allenthalben  iuohl ,  unb  lag  Die  phlegma 
erlief)  Darüber  gehen,  bann  fläreb  baSgeuer  je  länger  je  bag(biSfo  lang  Die  Spiritus  affe  herüber 
ins  LIBaffer  getrieben/  gleich  wie  in  bem  ©cheiD^affer#brennen  gefagt  ifl.  gQ)an  m  tilgte  aud) 
wohl  foich  blau  gebrauchtes  Sd;eiD#2Baffer,  in  einen  greifen  abgefchnibtenen  @faS»2vofben  thun, 
fßrcFovo  Prohterb.  ?l  a  '  ber 


5>4  ©dfiidllfcCK^UC(j/ 

Der  befugen  tt>dre /  unD  über  einem  geuer  Die  weifte  phkgma  abßeDen,  fi>  WtirDe  e#  ein  wenig 
ftdrcfer ,  unD  Dann  Dem  ^eug  im  brennen  jugtcfFen. 

2>a#  ©cbeiD»2Baffer  aber,  Da#Daoon  Femnif,  mann  Da#  QMauwafferüber  Den  caldonirfeti 
£cug  gesoffen  wirb ,  Daffclbige  batim  gdilen  unD  9?ieDerfd;lagen  nicht  fooicl  fcces,  ift  auch  nicht 
fo  unrein  al#anDer  gemein  ©d;eiD*2ßa)Jer,  Da#  boti  anDerm  3euggcbrannfwirD,  au#  Urfach,Daß 
Da#  blaue  Raffer  »otn  meDerfd)lagen  im  $upffer  metaliifch  worDen ,  unD  im  2\rug  oDer&olben 
Da«  @i(6{Cftd;9ereinigctbat. 

in  einem  i&  ©aneben  ift  $u  wißen,  Daß  man  auch  in  einem  erdfernen  unD  irDenen  ©efdß  (fo  e#  gut  ifl» 
benen  (S5e=  ©cheiD  *  Raffer  unD  Ocf?(  hält )  Da#  gebrauste  filberige  ©chciD  *  2Baffer  fällt  ,  unD  Da# 
fa&  w  faden.  ©über  Darinnen  nieDerfcblagen  Fan:  nemlicb  man  [oll  folcb  ©cheiD*  QBaffer ,  famt  Dem  2lbfüß* 
3öaffer,  wie  oben  gehört»  unfereinatiDer  in  Da#  glafern  ober  irDene  ©cfdß  gieffen,  unDgeglüete 
siS^n  Die  2^uPffcr<!2^ch  Falt  Darein  legen  unD  Da#  ©efäß  fefjen,  Daße#  warm  flehet,  fo  fället  Da#  ©über 
gäflutig  jU  ju@runt>:  Doch  i|t  e#in  einem  Füpffernen@efdß  beffer  ju  fällen.  ©#  gefdjebe  nun  Da#  gällen  in 
leflen.  einem  Füpfferncn  oDer  trDen  @efdß,  fo  lege  eiferne  2Mech  in  Die  gällutig,  foFommt  Da#  ©über  ; 
rein  au#  Dem  28affer,  wie  fold;e#  Die  Erfahrung  gibt. 

NOTA. 

@1(0«= ff  it)  (Men  ju  foünrett  tntö  5«  faßen* 

QflfrSlnn  bu  ©ilber?35lec!>c  iu  Slquafort  ober  ©pirini  DFttri  foloirt  baft ,  unb  Die  ©olutiott  Die  ju  €n)ftaflctt 
<2?  gcjcboiTen  ift/  fo  jcftrocncF  Die  Crgftafltn  im  ÄolMein  lop,  febütte  fit  famt  bem  $lquafort  ober  ©piris 
tu  9Fitn,  Darinn  fte  angtfeboffen  finb ,  b«cau«  in  einem  irDenen  reinen  giapff/  qiep  Darnach  noch  jroeomal  fo  oiel 
5Baff<c  ju  jroeomalen  in  ba«  ÄölMün,  barinn  Da«  üiquafort  ober  ©pirini«  D?itri  getoefen  ift,  fcbacncf  es  bamit  rein 
an«,  unb  gieß  e«  aueb  in  ben  g^apff  jum  oorigen ,  Darnaet)  leg  ein  Äupffcr  sj  SölecD  /  ba«  ungefähr  fo  biete  al«  ein 
«DZcffer^ücten  tfl  /  eine«  Singer« lang ,  unb  5. ginger# breit  fei),  bmeininba«  SBafler,  bape«  auf  ben  93oben 
ju  liegen  fommt ,  fe^e  ba«  eine  Sftacbt  an  einen  falten  Ort,  fo  roicb  ber  ©piritu«  ülitri  ctroa«  tiomÄupffer 
foloiren  ,  in  ftcb  jieben/  blau  toerbett,  unb  roirbba«  ©Über  faden  taffen  ,  meldje«  tote  ein  treifier  Äalcf  unb 
©cbatim  nürb  ju  35oben  faden,  mann  e«  nun  alfo  ein  Tag  unb  $act)t  geilanbett,  fo  $icp  ba«  blaue  5Baffcc  ab,  giej 
frifeb  ©runnen *  2Baff<r  einer  T>anb=breit  bo<b  Darauf,  lap  ein  paar  ©tunbe  Heben,  Dap  e«  fteb  feße ,  unb  Da«  20afftc 
aieber  blau  roerbe,bip  2Baff«r  giep  trieber  ab, unb  frifeb  es  barauf,unb  lap  e«  roieber  eint  2ßeile  tleben:bip9Iuf.unb2lbfl 
fiiefjen  roteberbol  alfo  offt,  bi«  bas  SBaffer  nicht  mehr  fetarff  fetjmeef t,unD  ba«  ©über  toobl  abgefüpt  fei).  SLßann  nun 
ber  ©übermalet  mobl  abgefüpt  ift,  fo  fap  ba«  übrige,  fonoeb  oon  jtuptfer-'Meibtn  habet)  ift,  fein  b«rau«, 
ibn  auf  ber23drme  truefnen,  fobefommfl  bu  Deinen  ©ilber^alct  gan^  rein  ohne  Äupftcr  ,  unb  Dicftr  Mo- 
dus  ift  beffer,  al«  mann  man  ba«  ©ilber  mit  ©alt$  fg^et,  bann  Da«  ©als  ©Über  ftüebtig,  alfo, 

bap  bernacb  auf  ber  Treib  *©eb<rbe  oiel  bintoeg  gebet. 


5Bie  man  ba#  ©chetb^ 


affer  öuebmmt  oom  ©über 


abfrufym  f»>l \r  Cap  £>tiss  ©rf)ci&--®affcr  an  anOcvmal :ne(tt  ju 

gebr<jnc0en  i(r. 


anDere 3frt»  Damit  man  Da#  ©ilber  wieDerum  au# Dem ©cbeiD>2Baff<r  bringen,un^ 
r^%\)'Da#  0cbeiD^2ßaf]er  Dermaffen  abjief)cnfan,  Daf?  e#  wieDerum  jum  0d;eiDen  ferner^ 
gebrauchen  ift,  gefcbicht  Durd^einfonDerliche^unfF  unD  (}iefd)icFlid)Feit ,  unD  alfo:  tbue 
Da#  füberreicbe  0d)eiD#2Baffcr  in  einen  guten  befd)lagenen@(a#^olben»  Darinnen  man 
ÖcbeiD # SBfTcr  brennen  Fan»  fe^  ihn  aud)  in  Derfelben  Öfen  einen  ,  Diejum  brennen  gemacht^ 
alfo  oerffeibt  ein  (Doch  in  einem  «£>ein§en  ift  c#  am  bcfjten juberriebten»  auch  nicht  fo  forglicbal# 
in  einem  unDern  Öfen  )  laf?  e#  treug  werDen,  a(#Dann  gie§  Da#  füberig  ©chet'Dn^ßafjer  Dur^  ei¬ 
nen  langen  gläfernen  Trichter,  warmunD  nid>tFa(tin  Den  Kolben»  fe|al#Dann  ein  jjelm Darauf» 
Doch  faft  nicht  flarcF  oerlutirt,  leg  Die  gürlag  für»  oerlutir  Die  gugen  folchergeNt»  Da§  Du  Den 
d^elm  wieDer  abnehmen  Fanfi»  wie  Du  hernad;  hören  wirft.  0o  er  alfo  eingefeßt  ifl »  fomagflDn 
Den  J5ctn^cn  anrichten »  geuer  unD  2\of)(cn  Darein  thun»  gib  ihmDurd)  Die  Snftrument,  Dabon 
obengefagt,  jum  erften gar  emgelinD  geuer»  unDla§Die  phlegma  jutieun  unD  geben  ©chlägen 
herüber  geben » wann  aber  Da#2ßafferoDerDie  phlegmafaft  herüber  fepnD»fo  thueDie^nftrumenten 
am  d^cin^en  alle  ju »  hebe  Den  «heim  wieDer  ab »  unD  giefj  mehr  füberig  Sßaffer  Durch  Den  langen 
Trichter  warm  in  Kolben»  unD  hab  Sicht»  Daf?  e#  auf  Die  ©eiten  am  Äolbcn  nicht  fprüfse»  ermög* 
fe  fonft  Daoon  brechen  unD  ©d)aDen  gefchehen,  unD  fe§  Den  £elm  wieDerum  auff»  leg  Die  gürlag 
für»  Doch  nicht  fo  fehl*  ftarcF  öerlutirt»  wie  gum  erften,  (afj  Da#  <2Ga)]er  abermaf#  ftttiglid?  her*  , 
über  gehen :  folchermaffen  folge  jum  anDern  unD  Drittenmal  mit  Dem  ftlberigen  ‘Jßaffer  htnnach, 
unD  wann  Du  bermepnft ,  Dafj  ©übergenug  im  Äofben  ift,  oDer  nicht  mehr  nad^jufofgen  hafö 
auch  DiepHlegma  herüber  fennD,  fo  heb  Den ‘heim  wieDer  ab,  unD  wirff  juDem  ©ilber  oDer  3eug 
tm2\olben  einQtücFlein  Unfchlicht,  einer  halben  «hafelnuß  gro§ ,  fo  jleigt  Da#  ©über  im  2\ol* 
ben  nid)t  auf,  fe$  Den  «heim  rpieDer  Darauf ,  lege  auch  Die  gürlag  für,  alle#  wohl  unD  auf#  beßte 
Du  Fanft  öerlutirt,  laß  aleDann  Da#  geuer  wieDerum  an  Den 3eug  gehen,  unD  ftdrcFe  nad) 
legenheit  Da#  geuer.  S.ulefjt  gib  ihm  ein  ftarcF  geuer,  unD  treib  Die  fpiritus  erftlid)  bet;  jwölff 
©tunDen  jicmltchtchr»  ieDoch  im  Anfang  nicht  gu  hart:  nachmal#  aber  ftärefe  e#  nod)  beffer,  Da* 
mit  Die  fpiritus  mit  groffer  ©ewalt  herüber  gehen,  Daß  aud;  Der  2\olben  gan^  hell  erglüe,  Den 
laß  in  Der  ©lut  be»  $wü  ©tunDen  ftehen,  Daß  Da#  ©über  Darinnen  faft  fchmelfct,  fo  fommen 
Die  fpiritus  alle  herüber  in#  ^Baffer,  unD  wirD  Da#  ©über  Derfelben  aller  leDig:  Dann  wo  foh 
d;e#  nicht  gcfd)el;e,  Daß  ße  rein  oom  ©über  getrieben  würDen ,  fonDern  Dabcp  bleiben,  tbdten 

fi^ 
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ffc  bemfelbfam  im  jufammenqieffen  ©djaDeti  t  unD  herfüljrfctt  e« ,  beröeftalf  unb  affo /  baf? 
man«  auch  jtcfotig  an  5vol)(en  ffebt/  bag  e«  fiel)  blat«*  bic?  angelegt :  Darum  Diejenige  fo  Diefer 
©aeben  nicht  wobl  bericht ,  offtmal«  mit  ©efahr  uub  groflem  Abgang  De«  ©über«  arbeiten 
muffen. 

Cfttan  mag  auch  Da«  filberige ©cheiD^affer  mbembefcblagencn  @la««Fölbenauf  Den 
^en  tieff  in  ©anb  fe^en  /  nnb  Die  Phlegma,  wie  je^t  berichtet/  gemach  überleben  /  öabureb  ge* 

(eben  Fan  werben  ,  wie  c«  fich  im  Kolben  regiert ,  unb  Da«  ^Baffer  abnimmt ,  im  9?a$fü  Ueti 
beffern  glcig  ju  haben :  Jefjtlid?  fallen  Die  Spiritus  herüber  getrieben  /  unb  Da«  ©über  im  $ol* 
ben  ausgeglüet  werben/  jeboeb  gefchieht  Da«  le^te  2lu«glücn/nach  höriger  S0?et)nung/  im  faulen 
•Reinheit  beffer. 

QBatm  Da«  <2Baffer  falchergcfFalt  überzogen  iff  /  fa  lag  lalle«  Falt  werben/  unb  nimm 
ba«  ©cbeiD* ^Baffer  in  Der  güriag  ab/  Dajfelbige ifl  ol«D«nn  ju  feheiben  wieberum  ju  gebraut 
chen  /  fanDcrlich  $ur  <5’olD  *  *j)vob  fehr  gut ,  unb  barff  nidrt  mehr  gereiniget  werben. 

©ilber  fa  in  Dem  <ö'la«4olben geblieben ,  Da«  nimm  herau«/  fe^e  e«  io  einen  ‘Siegel/  unb  giefj 
e«  iufammen. 

£«  haben  etliche  ©olb^cheiber/  im  überleben  De«  ^Gaffer«  /  auch  Den  brauch/  bag  fie  t^tne eutbe» 
|u  Dem  jrlberigen  ©cheiD*2Baffer  im  ©cl)etD«Folben  /  wann  beffelben  fech«  ^funb  i|b  etn^funb  «  m  m 
©cheibi*<2Ba|fer«  3mg  »on  ©alpeter  calcionirten  sjtictril ,  wie  oben:  gemelbt ,  jufe^en ,  unb  üheciieb«. 
nicht  ehe  in  Kolben  tbun  /  e«  fei)  Dönn  b«g  Da«  2ßaffer  fafl  alle«  herüber  ifl.  UnD  fa  nun* 

Die  Spiritus  anfahen  ju  gehen/  berlutiren  fie  alle«  wieber  gar  fleißig  /  unD  halten  Da«  §euer/ 
wie  ftd)  fanfF  tm  ©cheib^^Baffer  brennen  gebührt ;  Dag  Die  Spiritus  jule^t  alle  herüber  Fommen/ 

»ermepnen  Da«  ©d;eiD^  Gaffer  beFomme  oon  Dem  jugefe^fen  geug  wieDerum  eine  tefft  unb 
©tdrcf  /  Dag  e«  Darnach  sum  ©cheiDen  beffer  ^gebrauchen  fei)  ?  nachmal«  treiben  fie  ba«  @il* 
her  mit 'Dem  lobten  *Fopfir,  De«  gleich  wohl  wenig  tü ,  in  einem  Siegel  /  unD  gieffen«  jufam* 
men:  Ob  nun  Diefer  ^fßeeg  beffer  Dann  Der  vorige  fei)/  wirb  einem  jeDen  Die  «^anD^rbeit  felbjt 
zeigen,  £temif  hajF  Du  De«  ©über«  unD  <SolD*fcheiDen« ,  im  ©cheiD  *  ^Baffer  t  rechten  unb 
guten  Bericht/  unD  ifl  gar  ein  fehr  fein  ©cheiDen/  fanDerlich  wann  man  nach  aller  ^othburfff 
Damit  gerüflet  ifl 

nota; 

/x?@  t(l  wahr,  wann  man  bie  ©olutton  auff  neuen  3ena  fließt,  fo  rieben  bie  ©piritu«  an«  bem  ©ilber  inbeo 
neuen  Beug  ,  unb  wirb  hernach  ba«  Aquafort  ffanfer  baoon  ,  aber  man  ncrhcnbclt  ba«  ©ilber  Damit, 
bann  ob  wohl  ba«  Caput  mortuum  mit  Dem  ©ilber  fließt,  fo  faßt  e«  hoch  nicht  alle  heran« ,  fonbern  cf  bleibt 
»iel  barinnen. 

3tcm  /  uue  matt  b<tö  Sfyuafcrf  nrieOeruitt  fom  @t!6ef  <i(^tcl)ctt  fofl  / 
baf  bas  Slquafoxt  notfi  etnmat  jit  gebrauten  tjt. 

rtW9fnn  man  ba«  Aquafort  oom  ©ilber  roia  abjiehen  per  te,  fo  fchmel^en  jule^t  bie  Foiia  mit  bem  ©über« 

^alct ,  hencEen  fich  auff  ber  ©eiten  an  ba«  ©la« ,  unb  fan  man  fie  oon  bem  ©Uber  nicht  roeg  bringen, 
beromegen  fo  mub  man  ein  anber  Mittel  brauchen.  “Jßann  man  eine  \SHarcf  ©Uber  in  Aquafort  foipjrt  hat, 
fo  mu^  man  obnaefebr  ein  Viertel  gefprnt  9Men  in  bie  ©olutton  merifen  ,  unb  alSbann  ba«  Aquafort  herüber 
bifltflircn,  fo  arbeitet  ba«  Aquafort  mit  bem  93let) ,  utiMagt  ba«  ©ilber  fahren/  oort  bem  33leo  gehen  hernach 
bie  Spiritus  Aquafortis  auch  gern  votQ /  unb  fan  Soiutio  Lun*  cor  fich  aflem  hieeju  genommen  werben,  unb 
imrä  ba«  2lbfü||m  nicht  baju  fommen;  matt  mag  auch  wohl  Unfchlicht  neben  bemalen  in  bie@olution  tbun,  baJ 
hilfft  auch  wohl ,  hoch  allein  hilfft  es  nicht ,  wie  ®r<Eer  mepnt  ,  fonbern  e«  muß  geförnt  ?8let)  baju  fommen. 

2)a«  muß  man  aber  wiiTen,  baßba«  Siet)  unter  bem  ©übermalet  fottmtt  unb  i(l  nicht  rein,  berowegen  fo  muf 
man  ben  SFalcE  abfüffen  c  ob  irgenb  noch  Schdrffe  habet)  war )  uub  au|f  einer  Sappeflen  abgehen  laffen/  fa 
befoittmt  matt  fein  ©ilber. 

€mat  0t(Ber«0ba*  ©oft*  jvafcf  ju  reducireit* 

CYT>3lnn  bu  wiflt  eilten  ©ilber^ober  ©olbr-^aicF  redudren,  fo  mußt  bu  ben  ÄalcE  erjilich  abfüffen/  biß  math 
alfo  :  thue  ben  JCalrf  in  ein  (üla«,  cteß  neb^heiß  Gaffer  bararff ,  alfo  baß  e«  toohl  hod)  über  ben  Jtalcf 
hergehe ,  laß  e«  auff  betr®drme  auff  bem  ©ar.be  ober  auff  einem  Ofen  fiepen  ,  bi«  fich  her  JtaicP  wohl  gefegt 
hat  /  gieß  barnadtba«  SßaiTcrab,  alfo  baß  nicht«  oom^alcf  mitgehe ,  gieß  barttach  anber  rein  heiß  ®ajfef  bar« 
auff  /  biß  thue  folang,  bi«ba«2Baffer  rein  unb  flamm  (Bolb  abgehet,  unb  feine  ©chdrffe  mehr  in  ihm  bat/ fa 
baß  bu  ben  jfalcf  mit  Saffer  genug  nbqefüßt.  Sluffbaß  buaber  gewiß  feneß/  ob  ber  flalcf  qenuq  abgefüßt  feo, 
fanfi  bu  baffclbige  alfo  probiren.  faß  einen  tropffett  oott  bem  lebten  &bfüß  *  3BajTer  in  ein  füpffern  reine  Se^ 
efenfaflen,  wann  c«ba« nicht mdblt,  foiße«rein  abgefüßt,  beß  äbfüflen  gefchieht  barttm,  bamtt  bie  ©chdrffe/ 
bie  ba«  © cbeiö^affer  barinnen  gelaffen ,  beraul  fomme,  bann  biefelbige,  wann  Der  3f alrf  hernach  aefOtmelhct  wirb, 
etwa«  in  ffiaueb  fonfl  mit  ftth  rottt  Sfalcf  hinweg  führt.  3Betltn  aber  burch  ba«  aibfftffen  nicht  alle  ©ihdrffe  com  Detlef 
hinweggehet,  wie  man  Daher  feben  fan,  weil  folrher  flalcf,  wann  man  ihn  in  Da«  fetter  bringet,  noch  tu  rauchen  pfleget, 
welcher  ftaueb  oon  nicht«  anber«  berfommt,af«  t>om  Aquafort,  fo  noch  bep  bem  £a!(f  gewefen/fo  muß  man  jum  jwet)* 
tenben  Jlalcf  au«glü<n ,  biß  mach  alfo ,  mach  ein  .Hohlleiter ,  fe^  ein  ©cbmeih’  Siegel,  barin  ber  Äalcf  gethatt 
fco ,  hinein  ,  baß  Die  fohlen  fein  qang  bi«  oKen  an  Darum  herliegcn,  leg  oben  auch  eine  breite  Äohle  auff  ben 
©<hmel($-'tieqcl ,  bla«  barngch  mit  einem  öanbbalge  fo  lange,  bi«  ber  Siegel  ein  ?PterfeU©timbe  inberffllut,  laß 
fllfoßebenwohUineganfje  3*acfct ,  fooerrtechcn allgemach  baoon  bic  corroftoifcbe  ©piritu«,  fo  noch  Dom  9iqua«  ^ 
fort  benm  ÄalcF  geblieben  ftnb,  bann  wann  man  auff  btcfe2Beife  beit  ÄalcE  nicht  aufglüete,  unb  alfo  aBgemaö 
ba«  Aquafort  Da«  Darnach  ba« S!u«qlüen  baoon  triebe  unb  oerrauchen  lieffe,  fonbern  man  woflte  benÄalcf  un« 
au«qeqlüct  jn  redudren  #or«©ebldfe  bringen,  fo  würben  bnreh  bie  ffarefe^ift  Die  nod)  überbltebene  aquaforrifche 
©piritu«  auff  einmal  gleidifamimDhauffigooinitali  oerrauchen,  unb  alfo  oiel  baoon  mit  fich  im  5Raud)  hinweg 
führen.  üBantt  btr  ÄolcF  nun  genug  au«geglüet  iff,  fo  nimm  Denfelber,  oermeng  ihn  mit  ein  wenig  Sorra«,  ober, 

»aun Der  «olhfÄald  »ifl  anfangen  itt  fchmelticn  unb  ju  ßteffen ,  fo  wirff  j.  ober  4.  ©wcflein  Sorra«  in  ben 

5U  2  •  .  Siegel 


!H5ie  bas 
©chciDen  jin 
©up  iu  Oer* 
flehen  fco. 


5>s  'Das  (rnJew  ^-ticf)  / 

JÖtßflfbcnm  bet  ?8orrafbrniflibenÄaItf  jufnmmen,  ober  oereinicj«  ihn ,  unb  macht  alfo  baf  er  beffo  cfjcr  fltclTO 
Ibut  ibnin  einen  reinen  guten  ©t&melfiJSiecjel  /  Da  ild)  ntcbtö  etn3tcf>e ,  feßethn  bei*  baS  ©tfldfe  unb  blafe  w,  |o 
iwrb  jn  2lnfanqe  t»cr  Siegel  «rölüen,  wie  auct>  Der  ftalcf  barinn  ,  wann  bu  nun  balD  barewff  ftben  wirfl ,  bapbaS 
©elbflch  ciUiehfam  mi  «lieben  Orten  unten  im  Xiegel  erbeb«,  ober  wann  ft(hba$©oU)  fcbweiifet/  unb  halb  ttjef> 
ftniwiü,  fo  wirfl  ein  wenig  guten  geläuterten  twfencn  <galpe(er ,  bann  bcrnafFeSalpcter  fprüß«cjat  febrnmtup» 
»nbmoflte  alfo  baburth  «was  Dom  ©olbt  mit  geben,  fo  otel  als  man  obngefcbr  jwtfebcn  ?.  ginget  Rebtwn  mag,  ta 
Den  Siegel  auff  ba$©olb,  fo  wirb  bas  ©olt>  oom  Salpeter  anfangen  ju  brennen,  ober  es  fleh  entjunben  unb  ooU 
lenb  balb  fließen,  mtb  biefelbe  mit bem  Salpeter  auffwerffen,  folches  fanflu  ?.  ober  5  -  mal  tbun,  wann  nun  baS  @olb 
tdfoganßin  gtup  fommen  unb  gtftbnwlßtn ,  fo  fanfl  bu  eSim  glupalfonctb  eine  28«le  treiben,  bu  mupt aber  tu* 
feßen,  bap  feine  Noblen  hinein  fallen ,  oberwann  fic  icgcnb  waren  hinein  gefallen/  fomu&t  buftebcrauS  blafcit, 
bann  flefonfl  ben  glup  etwas  hinberni  wann  Dich  nun  bunef«,  Daß  e^  lanq  aertnq  uit  ocftanDcn  r  welches  t>u 
an  ier  geueDglammcn  flehefl,  wann  biefelbe  qanß  natürlich  unb  bleich-gelbe  tfl ,  unb  mit  blau  ober  ganßgelo 
ober  grün  ifl/  fo  iflS  genug  im  geuer  gewefen.  3iber  bu  mupt2lcbt  haben  auff  Die  Noblen ,  bap  fle  recht  fconb 
angangen,  bann  wann  man  neue  Äoljlen  barauffwirtft,  fo  oerdnbert  fiel)  auch  bieglamme,  fo  nimm  ben  Siegel 
mit  einer  Bangen  aus  bem  Seuer,  feße  ihn  auff  bie  ®rbe  ober  einen  ®tetn,  unb  floptfe  oben  auff  Den  Siegel  gar 
fachte ,  ober  auff  Den  @tein ,  Darauf!  Der  Siegel  flehet,  fo  wirb  fiel)  bas  ©olb  unten  int  Siegel  feßen  unb  jum  3tcflUlo 
werben,  unb  bau  alfo  Den  ©olb;.S?alcE  reduart,  willt  bu  aber  baS  ©olb  «utaein  3abti  haben,  fo  fanfl  bu  <sm 
einen  jngup  gteifen.  ©0  bu  aber  flehefl,  bap  Der  Bahn  gauß  unrein  war,  ober  noch  «was  im  Siegel  oon  ©olb  iteö 
angefeßt  hätte,  fo  fanfl  bul)«i Bahn  wieber  in  Den  porigen  Siegel  thun,  unb  noch  einmal  ff&melßen/  utibwanneS 
fließen  will ,  fo  wirff  ein  wenig  35orraS  hinein ,  Darnach  auch  ein  ober  jweomal  ein  w«ug  culduterttn  ©alpeter , 
treib  eStnglupetne2Eeile;  «ließt  fo  nimm  Den  Siegel  00m  geuer,  unb  mach  eSwiebtrum  ent  weber  ju  «ntmüie< 
gulo  ober  Bahn,  flop  Darnach  Dä«  «25olD  mit  einem  (£ifcn  aus  Dem  Siegel  heraus,  ehieS  gar»ß  fall  wirb,  lofeh  eS 
in  hellem  äßaffer  ab,  jo  bafl  Du  bat  0olb#£alc£  rcduci«. 

NOTA. 

SfBann  manben  €ilb«,;$alcf  redudren  unb  wegen  ber  Conotlvifchen  Spiritus, fo  »on  bem  Aquafort  noch 
habet)  geblieben,  por  Abgang  fleh  bitten  will,  fo  ifl  am  bepten  getban,  mantrmfc  bei?  au  fl  basbepte  auSqcfofa 
teil  unb  wohlgetrocfneicn  ©ilberj^alcf  fafl  in  einen  beiffen  Siegel, unb  lege  oben  baraufl,  eines gingerSbid, auch 
wohl  mehr,  Seit  ober  llnfchlitht,  feße  ben  Siegel  in  3ßinb ;  Ofen  unb  lege  fo  Diel  Äoblen  btS  oben  an  ben  Sie* 
gel ,  lap  bas  geuer  pon  oben  angeben,  unb  ben  Siegel  alfo  lang  offen  flehen, bis  baS  gett ,  fo  erfllich  fleh  in  Den 
©tlbec>,S!alcf  emgetrdnefet,  afle  wteb«:  baoon  gebrannt  fege/  alS  Dann  mit  s.u  Alcaliperftßtt,  unb  flieffen  laffen. 


S33fe  man  ©olb  unb  ©über  tm  ©uff  son  etnanbet 

fcflciPcit  fofl. 

/l^j^etchtvte  ba3  ©ilbemtnb  ©olb  *fd)ciben  im  (Scheib  *  ivaffer  ;u  ben  reifen  gofos|jaltfg«t 
«Silbern,  ein  trefflich  feböne  Arbeit  utnd  Scheiben  ift,  alfo  ijl  mieDcrum  Das  ©dfeiben  im 
(Suff  aaff  Die  Armen  giilDigen©ilbev/  ba  Die  ®?«vcf  ein  Pfennig  ober  anbcrtffalb  ^fen* 
nlgbiö  aufz.  ober  j-  QuitTtl«in@olbf)ält/  auchctnjchön  unD  borthdlhafftig (Scheiben/ 
baruber  ich  fein  beffet  ö  meiff/böcl)  auf  Die  reichen  golbigen/  tvte  gefagt^  nicht  $u  gebrauchen. 

@oId>  (Öuffdcheiben  aber  (oll  man  alfo  oerjieben :  toeil  bgg  <0olD  in  bem  arm-halfdgen  golbü 
fehen  ®i(b.er  mett  auOgetheilt  iff/  baff  manburchbt<3ufd^e@3olb  inuBuffin  menig  (Silber,  unb 
alfo  in  Die  ©nge  bringen  fan ,  alö  mann  Deö göfDtfd;cn  ©ilberO  Dreofftg  90?a ref  wäre ,  unb  eine  ?Ü?arcf 
halt  ein  QuintleiniBolb/  fofdnte  man  Die  Drefffftg  ^uinflein  Ö0io(b,bte  in  ben  bretfffig  f»}?arcE  (Sd«' 
ber  fepnö;  in  jn)o2BarcE©ilberö  bringen,  unb  nad)tna(ö  im  0chetb#^Baffer  feffeiben  ;  melcffeö  gar 
eingroffer  33ortbeil  i|t/  in  bem  f  baff  man  bie  brehfftg  C0?arcf  öilberö  er  (dich  nicht  aüefamt  fein 
brennen ,  unb  Dann  im  ö$eiö»2Bajjer  fchetDen  barff. 

©0  bu  nun  ein  gölbifch  Silber  hafi;  baö  arm  am  ©olb  ifl/  fo.feße  ba^  tn  einen  Riegel/  laff 
tß  fliefjen ,  unb  forneeO  tnO  *2ßa|fer ,  unb  ob  cs  gleich  2ßercTfilber  unb  nicht  fein  märe/  fo  irret 
cö  Doch  ntd)tö/  Da^^örnt  n?ieg ,  probire  eöa.uffein  ©Über  unD auf@o(D ,  tote'hicl  erhält/ ba> 
mit  Du  Deine  9\cd)nung  halte»/  Daff  Dir  am  @olD  unb  ©ilber  nichts  jurüif  bleibt  /  unb  auch  ei* 
©entlieh  nuffen  fanfi ,  mie  Diel  tm  ©chetben  ber  Abgang  am  ©über  fep  0‘cad)  folchem  ^robiren 
unD  ^Biegen  feuchte  Dah  ätörnt  mieDer  an;  unD  nimm  auf  jcDe  ®jarcf  ©ilbcrS  ,  hier  ä!oth  gelben 
flein  gefioffenen  0d;n?efel/  thue  Da$  jvörnt  alfo  naß  in  einen  öergfaffurten  unD  fchütt&en 
©d)mefel  Darauf,  mengömohluntereinanber/  Dccf  eine  ©fürfl  über  Den  ^opff  /  rnobl  Darauf  oer* 
lutirt  /  unD  mach  eingclitib  ^ircfel^euer  herum/  Daff  Der  ©djmcfel  an  Dem  Äornt  jugebe:  fo 
baß  gcfchehcn/  folaff  Den  ‘S.opff  Falt  merben  /  unb  fehlage  ihn  etitsnaep  /  fo  ffnbejl Du  baö  ©cfbrnt/ 
unD  Den  ©chmcfcl  gar  fchmarh  jufammen  gefonbert/  jufd)(ögö /  unb  gib2ld?t  barauff/  ba^’  Dir 
nichts  baoon  fpringet.  5)ann  thue  Daö  jtornt  mit  bem  ©cbrocfel  alfo  jugertebtet  in  einen  guten  -Sie* 
gel/  unb  oben  5vupjfer  aufDaö  5C6int/  alltuegen  auf  eine  9}?arcf  9EBcrcf*ßlber  ein  halb  £otf>  5\upf* 
fer ./  ifteö  aber  «Srannt*ff'(ber/ fonimm  auf  jebe^arcf  jn?cn£otI)förnt Äupffer/UtiDfefecbcn 
gel  tn  einen  <2ßinDsOfen/  ber  unten  mit  gutem  befftäubigetn  ^äinicn  f  unter  Den  eifern  ‘Sbralcn  oorn 
gegen  bem  9H?inD^och  fchüffig  gemacht  fei;  /  Damit  mann  ein  Riegel  auölieffe/  baö  ^lachmal  unb 
ber  3eug  auö  Dem  Ofen  tn  bie  0rub  unter  bem  <2ötnb^od)  flieffen  fönte  /  fo  barff  m  n  cs  nicht  mcitf 
läufftig  jufammen  fuchen  /  unb  baff  man  aud)  bie  grafen  barauö  nehmen  unb  mieber  Darein  legen 
fönne.  ©olcffen  Riegel  beefe  nad)  Dem  ©infe|en  mifein^r  eifern  Stürzen  geheb  ju  /  (aff  Den  3eug 
rnobl  flieffen/  unb  mann  cö  gefloffen  ift ,  fo  beefe  Den  Riegel  auf,  unb  rühr  c$  mit  einem  cifcrnen 
glüenben  döaefen  ,  Der  eine*  gingerS  bief  fepn  folf,mobl  um ,  unbfchlagbaö  ©ilber  mit  ejeförn^ 
fern  ?5lei)  jum  elften  nieber,  baS  ift,  baffbtt  baögeförnfc55lepaufben  Beug  in  Den  Riegel  (freu# 
e|f  /  baponfe^tffeh  ba^(Bo(bmit  etlid;emmeuigem  ©ilber  Darinnen  »u  (Brunb ,  baö  heifft  nieber* 

gefehlt 


Das  ©über 
neuen 


ben:@o(5^^  9r 

n,,*r-ff'^,A  ^er ^rnacl) gefegt  iß ,  Darauf,  rübrd einmaf  rfjft&em eifern  £a> 

;  occf  £cn  ?«ö«Jfm5  Der  ptm^tn  toiebe r  ju ,  unD  laß  alfo  ein  metl  fm  gluß  fielen, 
unD  fci>Iacjö  rDicDa*  meDcr  mit  ejeforntem  Q3(e» ,  unb  einem  mentg  geförn» 
lif  .«ÄuPif^r ;  £)iß  tt)ue  ju  Drepen  malen,  unD  aümegen  DeS  hernach gefegten  glujfeS  ba$u  gebraucht: 

XJcm  »wer,  matm  Duima^tg^arcf  ©über  im  Siegel  tieften  haß,  baßDu »n  bemgfuß  auff 
Dict)mat  jurn mcDerfcblagen  über  io.£otb,  unD  anDerr&albeXO^anf  förnt QMe# , unD 4. mh $upf! 
tcr  nicht  braucbe|r,  Dann |o  Du  mehr  braueftiß,  mürbe  Der  ©über^ö mg  m  groß  merDen.  2ßann 
LU|],l,ln  rlta  üma  nvcDergefcblagcn  haß ,  fo  (aß  Den  Siegel  famt  Dem  3eug  noef)  eine  gute  <2B‘cti 

l  ,f  r,!n  <tfllrtcJcn :  1  arliactl°  ^ltc  ‘in  aLuß  Dct^  fSwer,  unD  (aß ii)fj falt  merDen ,  Dann  fdßag ißn 
e  i '  £/nt>!‘Du t10n ^an^9^?arcf  ©ilberS unten  am QSobcn  einen  .©i(ber*£öntg ,  betüaufftig 

^Ibenremctat  ü?1'  *  ^  *******  ^cni^cr '  ,n  f°U  Da^  (2>o{b  fa;n  ,  fo  »ie(  mjmanßig  Sftarct 

^^etricbfwng  bejerßen  ©uffeS,  fo  »rebir  ba*$facftma<  erfUicft  auf  © über,  unD  Dann  ®«nWto* 
©über  auf  ^olD ,  be)nnDc|f  Du  baß  Das  ^(adunal  nod>  ©o(bft<Ht/fo  fe*e  es  mieDer  in  einen  fi*1®*** 
-ttegjf  unD  lab  cS  fließen ,  brauch  Deinen  9?icberfcft(ag  mit  Dem  gehörnten  ^Bfep,  unD  einem  Wtt‘ 
mcntgen5uipffcr,  gleich  »lejuwV,  aber  fo  »te(  nid)t,  eöfep  bann,  Daß  Das  ^faeßmai  reich  am 
®o(D  wäre ,  Dann  brauchet  man  Des  ForntengMepeS,  unD  DeS  jtupffer*  »ie(,  fo  mirb  Der  ©über*  m  . . 
^omg  Deßo  großer ,  unDfommtDaö  Go(D  auch  fleißiger  jufammvn.  ©onDcrlicb  habe  in  Sicht  ^at!n^te 

ÖÄÄ iß'  !* *5*  iwäOTÄ  ST«» 

vlS&!«a^ienaU  lu,,£>  n>ann  DubaS  Golb  alles  in  Den  «me»  Königen  l>aft,  unbbeßnbeß  jebn. 

Duß  ie  noebou  mmgm&ofb  »4ren,DaS  iß,  mobu  nicht  in  Denfelbigen  Den  eierten ,  ober  jum  me* 

SI  mnüff?1  ,  DaDurcb  Das  GolD  im  ©cbeiDcn  nicht  gnnß  mögt  bleiben, 

fo  magft  Du  1  je  3tomg  mieber  emfegen,  förnen,  unD  mieDer  mit  Dem  ©d)»efel  richten,  tote  Du  Dann 
äum  et  ftenmai  mit  Dem  f  ornt  gefhan  baft,  unD  Daffeibigc  gefonDerte  förnt  mieDer  in  einen  neuen  ^ie* 
gel  fe|en,  feÄ  auch  em  wenig  Äupffet  Darauf,  unDbeDecfeeSmitDem^fuß,  unD  ein  SDecM  ob-» 

»amu  ,  uns  M  t «  «W>  iugeMt  mm  in«  Set.«  m  2Bm£.,  Of«.,  lag  «#n '  fÄ  e«  1 1 
Det  mit  Dun  bot  ntenQ?(eb  meDer/ brauch  ju  aüen  unD  einem  jeDen  ^ieDerfcblag  Den  bernad)  gefebtert 
ll  üdJ '  f*  mttröem  afan  tvol)l  um unt>pW nt  Du  nicht  Den  ©ilber^önig  ju  groß  ma* 
wnu Ä m Ö^llH'röe  iCr^  s,m  fel;eiDen  Daifß ,  ranßDuibm  fein  mit  Dem  ^?ie# 

DitKbiag  fobDa  .fonrg  groß  ober  Hem  »erben  foü,)  befffen,  »ie  auch  oben  Daoon  gemefDet  iß. 
©o(d)ergeßa(t  (>anDe  eaud>  ferner  mit  Dem  bieibenDen  ^(ad)mai,  mann  Daßelbige  noch  reich  am 
@o(D  iß :  Dann  Durch  bau  fleißige  tyrobiren  fan  man  aüejeit  innen  »erben,  ob  Daö  @oib  aUeö  in 

teTfab°n®'°Öet0b  {I0C;  m*m  Dcni  ^(ac^mal  bl^cn  unD  ßd;  Deßo  beßev  Darnach  jurich* 

#  NOTA. 

(ß  öi ^ nf fir g ‘ a n  matI  fei*t  ü6erF;o5en  Um/  aan«  man nemltch  Doppelt 
Jiieocritbiaq  mnitnt  al^  (greftr ,  Denn  fo  fonimt  oas  ©olD  Deflo  reiner  berauJ  unD  DinDert  nicht  maHtt 
fcDon  Der  @il*ec*ftoiifg  etroan  um  ein  paar  5Kac<f  grbtTec  »irb.  t  0  nicl)- ;  ®aBtl 

2Bann  Du  nun  in  Dem  Siegel  mit  Dem  ^ieDerfchlagen  unD  Umrühren  aüe  ©achen  »erriefe* 

JJJ10  5en  ^ckl’auö  5et)OC)en  öu  öen  3eug  aus  Dem  Siegel  in  einen  eifernen 

i  1  l  pöer  mit  Dünnem  Taimen  beßrichen  unD  ein  »enig  »arm  gemadm 

fei),  mekbes  td)  Dann  gar  gut  h^ite,  Dann  in  |old>em  ^ingießen  lomuit  Der  itönia  rein  tu* 

ten ivUnD rf0 sbfl ^Seusau^m^lflWn,  fo|e  S  »icber aSba(S  in  Den 
Ä®'  fonDerbch  mann  Der  Riegel  gut ,  unD  Dem  0 »ertrauen  iß,  unDßofeDen  3eug  au3 

& \  ?on,(3  110 m  ab  ,  unD  fet3c  Das  ^fachmal  »on  ßunb  an  in 

^!5cn^  1*0!e  öern fließt,)  unDfd;fag  eSmieber  nieDer,  unD.haffS  iS 

ö  batnit,  rnie  Daoon  erßftch  Bericht  gcfd;ehen  :  Daun  gieß  es  mieDer  in  Den  dürfet, 

unD  (aß  Falt  merDen.  3u(e^t,  mann  Das  <Solb  aüeS  in  Die  ©über ,  Könige  »ücDeraeic  aaen  S 
nimm  Diefelbige  Könige  unD  brenne  Die  cuff  einem <Seß  rein,  unD  Um b^Ä«S 

.?w  semelDt,  Dünn,  oDer  in  einen  Senn  gegoßen ,  uni 
Dünn  g.fd/fagett,  foIgeuoS  im  ©cheiDmaßer,  mie  fd)  jueor  gelehrt  h«b,  gefchieDen. 

NOTA. 

«4  “nt  m  m  6“* 1 *  um 

_  meinen  gehören  gute  beßanDtge  Riegel,  mmefcheDu  auff  einmal,  beöfünffüia 

^arcF©über  ober  mehr  ju  ©cbeiDcn  einfe^en  fanß:  miemohl  icf>gefebcn,  Daß  ein  @o(D*©chcisJ 
tll^n  >»  fm  rolchen  Zw  be»  hf  Dort  TOarce  «wtuit  Wr  mit  Dem Wmefel  aÄ 
geuchtet,  eingefc ,5t  unD  nieDergefd)(agen  hat  Siemeü  eS  aber  forglich,  fo  »iel  auff  einmal 
emjufe4en ,  achte  id)  für  beffer ,  fonDer(tci),  mann  man  Den  Riegeln  nid;t  mol  trauen  Darß,  Daß 
man  in  einen  Riegel  md)f  mehr  a(S  fünfzig  Warcf  ^tVife^c :  eS  mdre  Dann  DcS  ©chetbenS;  fo  »ief 
»orhanben  ,  fo  fonnter 1  Der 2BinD«Oefen  effidx  gemacht ,  unD  Der  Siegel  mehr  etnaefefümerbem 
Unl aber  ^  piebcrfchfagS,  neben  »oriaer  Anleitung;  guten  Q^cricbtbabe  /fo  miße# 

Daß  cS  mit  bemfclbtgcn  eine  folcbe  Gelegenheit  hat :  2ßann  »iel  golDig  ©über,  obgeherter  ^iL 
innig  ,  mit  Dem  ©d'metcl  gerichtet  in  einen  Siegel  gefcht ,  unD  Das  GolD  mit  Dem  Ä 
^  un>  llICL cigetd)lagen  iß  ,  fo  fchlagt  fich  Das  GolD  »on  obenab  nieDer,  alSDann 

flUu'nöen  Siegel  gliche  533lad;mal,  Doch  nicht  gar  auff  Die 


2Bi<  ßte[  ®uf 
einmal  foff 
eingefe^t 
merbem 


2Bte  ba$ 

föolb  au(f 

einmal 

fönnenieber* 

gcfüüagen 

werben. 


j>8  ©dg  mifcere  SMicfj/ 

•öelfft,  <mg  bem  «Siesel  fd)6pffe«/  barnad)  lieber  benage!  $ubccfeti/unt>  a&ermal  niet*rfd)la« 
gen/  unb Unlieb  Den 3eug/  rmt icb sut>or  berichtet l>abc /  imSticn  eifernen ^örfc(gicfltcn.2)urcb  Di«* 
fen  $£ee<j  acl;tc  \d),  foU  Da$  *}Maci;mal  auff  einmal  bem  ©olD  getbiglicb  rein  roerDen. 

gernev  fati  icb  jum  35crid;t  nicht  ungemelDet  (affen ,  Dag  man  auff  Die  armen  golbigen  (gil* 
ber  /  Deren  eine  9)?arcf  nur  ein  «gelier  ober  Pfennig  (ßolb  halten  ,  Diefe  2lrt  im  $ug  ju  fcheibeit 
brauchen  füiuie.  <£r|llid)  /  Dag  man  ba$  golDtfche  ©efürnt  mit  Dem  ©d)faefel  jugerichtet ,  roie 
oben  gelehrt  i\l,  in  einen ‘Siegel  bet)  fünff^g^arefeinfe^e;  unb  mohl  flieffen  laffe  /  alöDannfol* 
d>cö  mit  gefbrntem  2Mei>/  unb  mit  ein  trenig  ^upffer  nieDerfdjlagc/  unb  mann  Der  SRieDerfcblag 
recht  cevrichtet^  Dab  ^lachmal  mit  allem  3eug ,  Daö  ift,  famtDemuieDergefchlagenem  (©t(ber*£ö* 
nig  unb  Dem  @o(D,  in  einen  anDern  heig^gemad;ten  Siegel/  unb  mieDer  aub  Denifelbigen  in  Den 
«rften  gieffe ,  unb  aläDann  erfl  in  ein  eifern  ^nfirutnent  länglich  trie  ein  $?üfter(ein  formirt ,  fo 
mit  Taimen  gefchlemmt  unb  mohl  treug  morDen ,  alfo,  Dag  eö  in  Die  freite  flieffen/  unD  ftd)  Der 
©überfällig  mit  Dem  ®iMD  ,  Doch  breit  unb  gar  Dünn  /  fe^en  Fönne  /  fo  mirb  ftch  befinDen  r 
Dag  ftch  in  foldjem  Umgieffen  baä  <25o(b  aücö  auff  einmal  in  ben  ©über  *  5vönig  begibt/  unb 
man  Dab  ^(achmal  nicht  noch  einmal  einfe^en  Darf  /  fonbern  auff  einmal  rein  unD  (ebig  machen 
Fan.  ©olcheb  tft  nun  mof)l  ein  uernunfffiger  SDecg,  (tviemobl  id)S  nie  gebraucht  fjabc )  meil 
fich  Der  ©ilber  FtJnig  mit  Dem  ^Jlachmal  fo  oft  bureffgiegt  /  unb  le^lid)  unter  Dem  ^Jlachmal 
auöbveitet/  Damit  ba^  ©über  D at  <0olD  Deflo  bag  erreichen  utiD  annehmen  Fan.  3u  folgern 
Umgieffen  mug  man  ein  fonberlich  Daju  gemaditeS  ^nffrument  haben  ,  meldjeä  man  mit  jmepen 
^anD^haben  aufffunb  juthun  FPnne,  Daffclbige  mit  Dicfen  nag  *  gemachten  *£>anb-  fd)uer  in  Die 
JpdnDc  gefaffet/  unb  au^gieffen  Fünne  /  fonfi  mürbe  etf  ju  heig  in  Den  a&änDenfepn.  tiefem  mag 
ein  jeber  felbff  ferner  nachbendFen/  ich  achte  aber  gleicbmol  /  ba$  Sluägieffen  au$  Dem  ‘Siegel/ tote 
näd;g  gcmclDet/  für  bequemer  unD  beffer. 

NOTA. 

t/  broben  bab  iffjgehachf,  baß  man  «ntmeber  bat  ©ilber  mit  ©chmefelerff  cemcntirmfan,  unb  bar* 
vit  nach  nieberfchlaqen,  ober  aber  Daß  man  tt  nicht  erfl  mit  ©cb©efel  cementir«,  fonbern  alibalb  ben@ch©e-' 
fei  unter  ben  sftiebcrfcblaq  mifcbe,aber  ber  erPe  2ßeeg  ig  ber  beßte,  bemi  auff  ben  lebten  ®etg  ba  brennt  ber  ©cbroefel 
gar  jubalbbaoonmcg,  unb  Fan  alfo  bat  Silber  nicht  fo  ©oblbmShacbeüea,  all  mann  et  Damit  cenuntirt. 

Qßi«  man  ®o(t>  unb  ©i(6er  im  ®u§  Pott  etnanOer  fdjeiben  fett. 

£rminn  man  reiche  goldhaltig«  ©über  bat ,  fo  Fan  man  bat  ©olboom  ©über  Durch*  ©cheid^afferfcfteibcn, 

toann  man  aber  arme  qolbiqe  ©ilber  bat ,  ba  ungefefor  in  ber  ®?arcf  nur  ein  jQuintlein  @olb  roar ,  fo 
mut}nianba$©olDt)om  ©tlberim  ©ug  febeiben,  unb  nubt  im  ©cbeiD*2Baffcr ,  bann  roeilbaö  ©olb  in  bem 
arm  =  baltiqen  qülbifeben  ©ilber  ©eit  aulgetbeiUt  ift  ,  fo  ©itrbe  man  biel  ©cbeib--  Gaffer  haben  mitffen,  mann 
man aflebaffelbe Darin  foloirentooHte,  beromegenfobat  man  bas  ©cbeiben  im@uferfunben,  babureb baf  ©olt> 
in  Die  ®nqe  qebraebt  reirb ,  ^ibbann  hernacb  leicbtlicb  oom  ©ilber  Fan  qefebieben  ©erben,  unb  iftbitfeScin  qrof? 
fer  ?Bortbetl,  banntnan  barff  alfo  baS  arme  golbifete  ©Über  nicht  aflefamt  fein  brennen  (.im  2lbtreibenauff  bem 
Sttf)  unb  hernacb  fbetben ,  bann  el  fommt  hernacb  boeb  ©ieberber  D^teberfcblagbaju,  unb  roirb  unfein,  fliuti 
ber  ‘ftrocef  ifl  alfo  :  rcannbu  unqefehc  «oo  3J?arcF  cerqolbet  ©über  ober  ein  anber  armes  qölbiftbeS  ©ilber  ha|V 
fo  mußt  bu  taffelbe  erfl  probtren ,  ©icoiel  ®#lb  ono  ©über  t«  halte  /  bamit  bubeine  3lecbming  habeß ,  baß  Die 
am  ©olb  unb  ©ilber  nicht«  jurfief  bleibe,  unb  auch  ciqttulid)©itfen  Fonntfl,  ©ie  ciel  im  ©cbeiben  berSlbgang  am 
©überfeo.  £>iß  Urethren  mach alfo:  töue  Deine  ioo..3ftar<£  arme«  qolbiqcg  ©ilber  in  einen  qroffen  Siegel,  laß 
ftc  fUeffen  in  einem  qrriftn  *H5inb;£>fen ,  ©i<  man  berfelben  in  ben  ®?ünhen  bat ,  bamit  ti  aOcI  ©obl  untereirts 
anber  febmefh«,  ©arm mm  alle«  ©obl  geflogen,  fo  förnee«  Durch  einen  naffen  SSefem  tnS  5Baffcr,  unb  btnbefl 
nichts  oben  fchon  fH?ercf  fiiber  C  Daß  »R  /  f»  Die  ©olD;©cbmiebe  oerarbeiten,  j unb  nicht  fein  ig  ,  nimm  Dörnach 
etnlfoth  ©eniger  ober  nuhr  con  bem  gefbrmen  ©ilber,  treib  e$  auff  ber  $appeöen  ob,  bamit  e«  fein  ©erbe, 
foftebefibu,  ©ieoiel  t$  fein  ©ilber  unb  ©olb  halt,  bißfeine^orn  fcheibe  hernach,  ben  ©oMalcf  fuß  ab,  unD 
rebucirl,  fo  flthegbu  auch  ©leotel  ©ilber  eg  hält,  unb  fff  alfo  bit^rob  oerriebtet;  ©ann  bu  nun  alfo  Die  $rob|i* 
macht  batf,  fpnimmba«©ef6rnte,  feuchte  eö  ein,  babdnqet  fleh  ber  @ch©efel  Daran,  unb  Fommt  fein  Durch  baJ 
gatihe  ©ilber  h<r<  Da  fonü  ba«  ©ilber,  ©ann  es  nicht  anqefeuchtetroürbe,  aHe  unten  auff  Den  Sobengele,  unb 
ber  <^<t)n)cfci  ouffft^cn  blühe.  SJiimmcuiffiebevOJarcFgitbeiM  i'othfleinqcgoffenen  @cb©efel ,  thue  ba$  geförn* 
te  ©ilber  alfo  naß  in  einen  oerglaffurten  Sopff,  unb  fetmue  Den  ©chmefel  barauff,  meng«  ©obl  untereinanbtr, 
beef  Den  Xopff  tu,  cetlutirihnroohl,  unb  mach  ein  gelinoeg  ßircfel.^eiier  barum,  baß  nur  ber©ch©efcl  jerge* 
bc;bcrorceqen,  bamit  bubiß  ©abren  Fang,  fo  mußt  bu  ein  Flein  l'ocblein  oben  im  üDecfel (affen ,  unb  einen  Uu 
nett  ©tbpfflcin  barauffmachen,  ©eichet  bu  beintt  ©efaflmt  abnebmen  fang  ,  unb  ©ann  ber  £opff  nun  ein« 
2ß*ile  geganben ,  fo  nimm  bat  leinen  ©topffleiu  einmal  ab,  unbfo  bu  fuheg,  baß  et  ein  stauch  herautgiebet,  fo 
nimm  ben  £opff  aut  bem  Smc,  laß  ihn  Falt  ©erben,  fchlag  ihn  entjroeq,  fognbegbu,  baß  bat  geformt  ©ilber 
Iinbber0ch©efelgacf(h©arf5  iafammengefonbert,  unb  ©irb  bat  @i!berbtß©egen  mit  bem  @h©efel  alfo  cemtu* 
itr  t ,  ©eil  ber  ©.troeftl  geh  in  bat  0il6er  bangt ,  Da  jfelbe  brüchig  macht ,  unb  etmat  calcionirt .  baß  bat  ©olb  bea 
go leichter  heraut  fdat ,  imb  fichniebcrfQlagenldßt,  Darnach  jerfchlag  bat  jufammengefonberte  ©ilber  unb  ©h©«*  ’ 
fei  (hoch  gib  Ächtung  barauff,  baß  Dir  nicbttbaDonfprinqe,  bann  bu  .leibeg  ©chaben)  tbue  et  meinen  guten  £ie* 
gel,  unb  oben  qefbrm  ober  tmpeförnt  .tupffer  barauff  ( bat  Änpffer  fchldgt  bat©olb  nteber;  unb  j©ar  auff  ein 
gjlarcf  ®eccf  illber  ein  halb  l'oth  5Furffer  ( bann  3u  Dem  B'rrfjgibtr  Dorff  man  nicht  cu  oiel  Äupffer,  gnttmal 
ohne  Dat  no-v-hbabet)  ig )  ig  et  aber  ^rannt.-filber,  fo  nimm  auff  jebe  3Rar^  2.  foth  Äupffer ,  unb  fe^e  ben  Siegel  in 
«inen  SBtnbjDfen ,  ber  unten  mit  gutem  beganDtgc  m  ^dienen  unter  ben  eifern  Drabln  oorne  gegen  bem  2ßinb  ?  Ifocb 
fchiiffig  geinachtfet),  bamit  ©ann  ein  Siegel  autlieffe,  baß  bat  ©ilber  unb  ber  Beug  aut  Dem  Ofen  in  Die  ©rub 
unier  bem  ®inb«^och  gceffen  fonnte,  fo  Darff  man  et  nicht  ©eitldufftig  jufamraen  fudjen  ,  unb  baf  man  auch 
Die  BrahUn  baraut  nehmen,  unb  roicrer  barein  legen  fbnne;  folchen  Siegel  beefe  nach  bem  (Jinfefien  miteinemei* 
fern  ober  irbenen  OecFelcu,  laß  De  rtBcttq  ©obl  gaffen,  unb  ©ann  er  geflogen  ig,  fobeefben  Siegel  auff,  unb 
rühr  et  trtteinem  eifern  glnenDenftacfcn  ©ol)l  um  /  unb  fchlag  bat  ©ilber  mit  geförntem  ®len  unb  ftammerfiblaa 
oieber  ( bat  sßlct)  Fommt  Deß©egen  Daju ,  ©eil  et  ju  55oben  fallt ,  r.nb  bat  ©olb  unb  ©über  in  geh  nimmt,  unb 
ig  alfo  ein  $orput  Dct©ilbcrsunb  ©olbt,  Daher  ©ann  man  fein© len  jufefjte/  fo  machte  ber  ©chmcfel bat  aanije 
©ilberjum'Dlflchmal,  |ci}t  man  abcrjuciel  ^lep  ju,  fo  nimmt  et  ane  bat  ©ilber  in  geh,  unb  ©irb  alfo  bat  ©olb« 
nicht  in Dtc£ng gebracht;  ber^ammtrfchiafl  fommt beß©egcn  baiu,  auff  baß  geh  ber  ©ihmtfel  baoon  pertchrc  J 

unb 
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»ftb  »merbeflen  txrt  ©Uber  unb  ©olb  faßen  laffe )  bas  iß ,  baß  bu  baS  geF&rnfe  Siet)  auff  bw  3«ug  in  De# 
3Mta«l  ßrenrß#  baoon  fetjtßcb  ba$  ©olb  mit  eilichem  roenigen  ©Über  barinntn  tu  ©runb,  ba$  beiß  nteberge* 
fchlageti ,  roirff  and)  Des  gluffeS,  Der  bernad)  gelebt  iß ,  baranf,  titbrS  einmal  mit  bem  eifern  £acfen  roobl, 
btef  ben, Siegel  roteber  tu,  unD  laß  alfo  eine  2Beil  im  gluß  ßeben,  bann  beefs  roteber  auf,  unb  fc^iag  roiebec 
mit  gefömtem  Rupffec  unö  Sffemgeil ,  Dißtbujubreomaien,  unoroieberDeSgluffeSbajugebrauiibt,  uno  mad)$ 
ferme  nie  Srcfer  U&ret:  aber  baS  foßt  Du  roiffen,baß  ©rcferbec  Sufcbldge  ju  roetug  nimmt,  unD  alfo  Des  Waty# 
mal3  juotel  macht,  ba  bann  gemeiniglich  oom  ©olb  noch  etroas  in  bleibt;  beroroegen  iß  befer,  baß  man  beS 
ecb©eftl«,®lei)ü  unb  Äupffer«  noch  einmal  fooicl  nimmt,  als  er  gefegt  bat,  fo  iß  man  gefiebert,  baß  DaS'plachi 
mabl  fein  ©olb  mehr  in  lut)  bat,  unb  Darf?  eS  bernach  nicht  noch  einmal  nieberfchlagen ,  unb  binbert  nidii, 
reann  fd)onber@tl6er^6ntg  etroaSgroffer  iß,  alSfottßen.  ©ertf,  etliche  machen  auff  20.  ®?arcF  auch  «.  Porb 
ober  anbertbalM*tfen#getljum  nieberßblaqen ,  barnach  fo  ceinentiren  ße  auch  bas  ©clbcr  nicht  mit  ©chtotfel/ 
unb  n>er|fen  aud)  nicht  auf  breomal,  rote  Srcfcr  ibut,  ben  Sßieberßhlag  in  ben  Siegel,  fotjbern  ße  milchen  mit 
bem  ©chroefel  unb  btm  giieberlchlag  alles  untereinaber,  unb  roerffen  es  auf  einmal,  hoch  einhluh  auf,berfea 
ben  Siegel  ju/  unb  laßen  tß  bann  eine  gute  2Beil  im  gluß  ßeben. 

€in  anber  & 

®i(6tr,  fo  babdlt  bon  einem  bi«  in  ?.  Port)  genommen  *.  Üoth  ©chroefel,  bon 
btS  trt  10.  potb  baitenb  cnttbalb  gotb  ©chroefel,  non  10  bis  in  ij.  goto  haltenb,  2  goth  ©chroefel, 
Si'&f  k™  oitn&a,&  Soth  ©Chroefel ,  unh  oon  i;.  bi«  in  u.  gotbbaltenh/  oiec  Pot& 

ISban«  genommen,  Mein  geßoffen,  nnb  bas  ©eförnt  angefeucht  mit  Sfflajfec,  alSs 
?fÜ-n^0^-,n  9<r^rt'  baßber©ch©efel  roobl  amgeförnt  bangen  bletbe,alSbann  in  einen  un« 

glafumntoprt  getban,  roejeherbret)  gußbat,  unb  roobl  oerlutirt  mit  einer  ©lürfjen/  bcnSopffinetneircfeU 

*<,n  ^rnt  W/  nicht  hccoHe,  fo  er  nun  alfo  eine  ©tunbe  geßanben/ 
mag  man  ihm  aisbann  ßartf er  geuer  geben ,  legtltch  auch  Die  Roblen  gar  an  ben  Sopff  hinan  ritef  cn,  baß  er  tnroeno 
£tq  ®u*£rert,m'  Dt  ^  ,iek£  ber  ©chroefel  bie  ©lürßen  nicht  oben  t>om  Sopffe  ßoffe/  laß  bann  fein  mit  betn 

?*üfr  baffelbe  Rörnt  ans  bem  Sopff,  tbueeS  in  einen  Siegel,  unh  nimm 

S  D?’?otl)  Wff/  «<n  potbÄupffer,  ober  in  einer  Sföard,  foeS  fein  ©ilber  iß,  4.Potl> 
£Ä««,U  tlar^  bu «« nicht  nehmen,  bann  ße  haben  oorbin  Äupffers  genug 

6<n  ^betl  jtuptfererßüch  ein,  auf  baS  Äbrnte,  ehe  bu  ben  Siegel  t>erluiireß,al« 
ff/*!!1  >"tlfe5  2-  baSÄornf  fetjen,  bie  anbertbalbeSbeil  behalt  ju  bem  fißachßhen, 

•^,e8^m,tbem  Äornt  tn  emen'ajinb.'öfen,  fobu  nun  mepneß,  baß  es  geßoffen  fep,  fo  mache 

^ra* '  rtlf)r{  ^  roo^1/  nlSbann  ein  rotnig  gluß  hinein,  unb* 
«irtHeSttTOrii  foft?rtSwrJ/  ?<riul?.?eiMl(in »  bernach  mit  ein roenig  gluß ,  heefe  eS  rotebec  ju,  ubec 
Sin ISÜSin  f?* Cl?en ^f)e'1  Äup^{rrS mit  eitl  ©{nig gluß bernach,unbalfo fortan,  manne! 

bod)  nicht  fo  gar  lange/  alfo  im  gluß,  alSbannbtrauSgeboben/  unb 
Mn!  noc,)  ^nmftbl  oberjroet)  rühren,  roannmanhas  Äupffer  miß  hernach 

fegen  ,  unb  rotrh  man  alfo  tm  Slußfchlag  beS  Siegel«  einen  Äonig  ungefebr  oon  9,  sDlard  j.  3Rarcf  ßnben. 
bie|tn  3?igulum  nimm ,  unb  fornc  tbn  roteber /  ibue  bamit  roie  oben  geUbret,  bis  bu  bas  wölb  in  bie  jQuari  brine 

5h?;  amflinnPÄ'  '&  a5tr  noct)  pom  ®°10  uuffen  bleibet ,  fo  fetje  bas  Dlachmal  roiebec 

ein  ,  roann  efroobi  geßoffen,  fchlage ben Äontg  mtr Stupffer alfo nteber ,  ißnuneingoih  ©olb  auffer,  fo  fchlaae 
«inen  Röntg  mu  anberib  ^bgoth^uptfernieber,  roirbalfo  ber?^eguluS,  ben  fchlag  nieber,  4.  gotbgroß,  nemlicb 
hrep Potb fein  ©tlber,  unb  etngoib  Kolbes,  bat  alfobaS  ©olb  anß>  eine  Quartierung/  baStbue  nunjutn  an« 

unÖ  rHe  ^ tum'  mtDOCt)in  fl«I«hrt,  rote  man  foß  ©otb  unb  ©Über  imjßaf* 

* ftc<rD/  mmm  iü l'*mm ^actiial  1».  Camcr »4 

€tnanber^/  mic§  gercc^f  ctfun^n« 

**  0,01,1  nimm  barnach  ttt 

*■  \  einer  guloißhen  ®?artf  4.  gotb  Des  ‘jjutoerS ,  mach  ©tratum  ©uperßratum  tn  einen  Siegel .  lai  fließen 
|ci$e  barnad>  auf  eine  ^Jarcf  2  Pott)  ©leo  b«machec  tum  «Rieberfchlagen,  heb  alSbann  benSiegelöus  bem 
Jeuer ,  laß  es  allemal  oon  ihm  felbß  erfaßen ,  (chlaq  ben  Siegel  auff ,  fo  haß  oti  Dein  ©olb  im  Röntge ;  tß  Der 
fluluSju  gtoß,  tbrneihn  roteber ,  btS  bu  ihn  jum  Sibeinifthen  ©olb  brtngeß,  alSaar  n  man  eScementiren  unb 
ourthgieffen  foflt ,  fo  hier  aber  etroaS  am  ©olb  auffen  blieben  rodre,  fofehebaS'Dlachmal'roieber  ein,  laß  roobl  flief« 
fett,  foesrooblgeßpfftmß,  ßetfebünnStfenbinetn,  fobebetesanju  fceffcn,laß ffirÄSSiwE 

taa«sB:KaBö.Sg 

K«ar&WÄ:Ä*?Sia!a: 

©te  Daß  (piacl)tnal  foll  gut  gemacht  roerben. 

1°  'MWieöerfMciQm  nicht  tn  bie  Silber  'Könige  femimt,  ift  in 
k!SP  aCa!fIa  /&aÖran^ÖU  naÄf°l9cnt)er  ©elißft  ibieDerum  jußut machen,  unb  Dat>on 
h^<mrtt>Fe'  rn,man  »ißt  ^upffer  unD  tbentg  braucl;ff 

^  ^^ac^niaf  reic^  am  <^uPffpr/  berohöl^n,fold)^mte&erum^u  aut  machen/ 
hwl  ^Sleoeö  haben  n?iü :  mann  hu  aber  Diel  gefdrnet  Q^iet)  unh  menia  ^upffer  hartu  nimmfi  mie 

^ f° tViri) ^ ^!achma( reich  am  QMep,  unharm  am 
^upffer  t  unh  fd)Iagt  ftch  cßctchmohl  ha^  ©olh  folchergeßalt  nieher  im  @ilber  *  ^önia  *  mel# 

tÄVnaÄ^' mi>mi  timm  firtrd3"* ifl' unD  «eSS 

rA  t^ueihmnun  alfö:  tpannhaö  ^fad)malhrct)fftq?0?arcf  mdre/haö huju  auf  mt'lff  machen# 

tfa?unL^e*l  4,00  ?utcF  flcfcblcnimter  Slfcben,  mie  id)  ira  erfren  5$ud)  Det 
Olber^rbeit  delt'bret  habe ,  Uty  hen  für  ein  @?eb!a3 ,  haö  nicht  ju  fiarcf  fep,  laß  ihn  erfifid) 

ermannen#  unh  thue  tann fünffachen ^funh  rein  harauf#  bia^  ihm  mähda  tu,  unhfo  eö 
«nfahet  treiben,  fo  (eg  immer  ein  ©tücfiemnad;  hem  anhertmn  hemQMachmal  herein,  fo  nimmt 

£b  »  Daö 


loo,  untere  Sitdj/ 

?ab  £Mct)  baffelbige  »alb  $ti  ftd),  unD  Derblaft  fid)  Der  @d)ti)efel  auf  Dem  fdjmadjen  Sfcejl,  und 
gräbt  Dab  -13! ad) mal  auch  mebt  fo  febr  in  ein ,  »eil  eb  arm  am  5vupffer  ifl :  märe  aber  beb  »Biet j:$ 
nid)tgenugfOTanftDuDeffen  mehr  hinnach  fe£en,  bibfo  (ang  Du  aüeb  sjMachmal  emgetraneft  bafi,DaS 
treib  auf  Dem  ‘Seit  rein  ab/  fo  mirjl  Du  bejinDen,  Daß  Dem  Silber  im  @cb«bcn  nicht  m[  über 
i .  .Quintlein  abgangen. 

NOTA. 

*Sa:inbeS!blcicbmal$io.  wäre’,  fo  [ege  es  alfo  unjerfiofen  in  einen  flachen  £<hir5tn,  fe$  ihn  in  (in 
gut  5tot)l-^ciicc,  bap  bie  Sohlen  auch  oben  über  Pen  getirben  liegen,  lap  cS  glüenD  werben,  unD  hernach  ncä) 
sirfe  Cßtertelilunbe  ober  länger  (leben,  fo  Derröflet  Oec  Schwefel,  fo  noch  haben  i|i,  deutlich,  wiewohl  nicht  ganc$ 
baooit,  Darnact)  fo  nimm  ben  egebirben  auSbetn  fetter,  lapbaS  ‘JJlachmal  fall  »erben,  tf)u  Darnadj  s.  ober  6. 
*Dfunö  Siet)  (man  barff  nitbf  x  $.  'l’funb  Siet)  nehmen ,  bann  man  fo  otel  Siet)  nicht  mehr  bebarff,  »eil  Oer  Schwefel 
baoon  mciflcn  tbctl^  oerrbllft  ift)  tu  einem  Siegel,  fef)  it)n  in  einen  SLßinb^üDten ,  Dccf  il)n  mit  einem  £>ccfel  unb 
Sohlen  ju ,  unD  lap  DaS  jeuer  aßgetflach  angeben,  wann bas ^eucrreobl  anqangenifl,  fo  nimm  Den  Tjccfcl  rom 
Siegel  ab,  unb  mann  b«S  Siet)  anfängt  ju  treiben,  fo  wirft  immer  ein  ©tücflctn  nach  Dem  anDern  oon  bem 
tylachinal  barein,  fo  nimmt  Das  Siet)  Dasgilbcr  in  ftcö  /  unb  oerrattebt  ber©chwefel,  fo  noch  habet)  tjl,  toi* 
Ifri&S  batton,  lap  eS  in  folgern  Siegel  nun  treiben  fo  lange,  bi«  cS  nicht  rotbe  Slumcrt  ober  Rieden,  fo  es  im 
Jfnfang  gibt , nnb  nur  ©twefel*  Sternen  fetjnb,  fonbern  big  cg  weifte  heue  Slumen  gibt,  alSbann  fo  i|l  eg  rein 
öttgefotten,  tittb  i|t  Der  gchwcfel  alle  baoott  »erraucht;  wäre  aber  bas  Siet)  nicht  genuq,  alfo  bap  DubaS'jlachmal 
nicht  alle  hinein  trdmfctt  föntiteft/  fofcfjtnebr  Sl«)  hernach ,  wann  Dirtg  alfoinS  Siet)  gebracht  halt,  focreib 
«g  aisbann  auf  einem  £cft  ab,  fobefommitbü bas  Silber qanh  fein  aug  bem  ‘plachmal.  unb  Dip  jit  bet-  rechte 
9}rocepbaS  ^ lachmal  ins ©rojfeiu gut )u machen, UHbhatSrcfer  barinn  geirret, bap  erbaS  Sfodmtal nicht erftrh* 
fwt,mtb  mit  Siet)  anftebet,  bamit  ber  Schwefel  baopn  fomme,  bann  wann  man  eS  auf  ben  £efl  alfobalD 
bringt,  foführts  ber  ©rhwcfel ,  fo  noch  babet)  itt,  über  bie  £clftte  mtt  ftchin  b^n  Seil.  £>a|f- Du  aber  wenig 
«plachmal ,  fo  glüeeg  erftwobl  aus  auf  einer  £reib;©chtrben,  Darnach  fet)  etwas  S  lei;  auf  Deine  £reib;@cbrrbe, 
unb  fo  eg  treibt,  fofetj  immerein  ©tücf  lein  iplac&inal  nach  bem  anbern  Darein/  unbfo  bu  fteJjeft,  Dap  bas  siet) 
bag  Dlachmalnicbtafl«  fan  in  lieh  nehmen  ,  fo  ferje  mcljr  Siet)  berna£) ,  btS  es  genug  iit,  unb  ftebe  eg  hernach 
rein  an,  bis  eg  {ich  gang  mit  @ehlaefenüb«rjogen!jaf,  alSbann  fo  nimtng  atiS  bem  Seucr/  giep  es  aus  in  ein 
©rüblein,  ober  anbere  £rei6*@c&irben;  mit  Unfehlicht  befchmieret ,  lap  eS  Falt  werben ,  fchfäge  bie 
ab ,  unb  treibS  auf  ber  CappeUen  ab. 

93?an  mag  auch  Dab  ^Machmal all#  tbteDmtm  meinen  Riegel fegen, unb  in  einem  SQBintfeÖfm 
fftflfen  (affen/  unD  mannet  gar  mohlgcftoffenifl ,  Daö  (©ilber  mit  gefeiltem  ©fen  oDer  Jammer* 
fchlag,  unD  mit  getornfem  Q5fci>  Darinn,  nieDergefd)(agen ,  mol)l  umvühren/  unD  mit  gefeiltem 
€ifen  betfolgen,  fo  lang/  btO  Dab  fMacftual  Den  eifernen  Diüfyifact'cn  im  Orübren  nicht  mehr  nngt-cifft, 
Dann  auöDemSeuer  heben,  unD  mohl  falt  merDen  lalfeti.  ^nfolchcm  ^teDerfchlagen  mit  Dem 
©fen  /  »erlfert  Der  (Schwefel  feine  Grafit,  .iwD  fdft'Daö  ©ifber  fallen ,  Dafj.ß(|pmttDicfem  9?ieDer*  • 
fd;(agen  inehrenfbeild  Dfl6@ilb.er  im  Riegel  ftch  nicDerfe^t /•  melcheö  Darnach/  famt  DemtibnV 
gen  ^(achmal/  (eid^tlichjugutäumachcu/  fonDerlid)  rneilcb  5Slei>retd)  ifl. 

NOTA.  ' 

i  •*  .  .  .  . .  •*'  ?  ■  i ,) 

5J?an  Fan  auch  baS  'Dlachmalalfojitgtttinachen/^apmanegtneinenJiegelt&iit,  unb  in  einem  SBinb^fcm 
roohl  üieffen  lapt ,  unb  bas  @ilber  hernach  mii^tfen-^eil  unb  Siet)  (beSgiftn  ^eilgtnup  r.  theil  unb  4.  iheil 
Slct)  genommen  werben)  barinn  nieberjfcbldgt ,  wohl  umrührt ,  unö  mit  bem  Utieberfchlagen  fo  lang  gefolgte ,  big 
feag  ^Jlachmal  ben  5Kül)c-^>acfen  nicht  mehr  im  führen  angreifft,  unb  bemach  ben  Siegel  aus  bem  äeucr  hebt, 
unb  Falt  lapt  werben;  aber  bie  »orige 9irr, .bas 'blachmal  ju |ut  iu  machen,  ift  befer,  bann  baS  6ilbec  fotntnf 
ceiuec  heraus,  als  auf  Diefe  2lrt. 

•  «•  '  •*  *.  /  !]  I  * '  <■  >  .»  P  4ß> 

UnD  mei(  td)  eben  auf  Da6  flfachmaf  Fommen  bin,  mu§  ich.  Dem  begierigen  fefer  ^u  (teb,  eftoa6 
®as  siatft*  fotibevlicheö  »on2lrt  unD  @e(egenheit  Dejfdben  bcrtnefDcn.  ©fllid) ,  mann  Daö  ^)lachmal  ^u  ei* 
tnpi  (dpt  di  nem  B^in  gegoffen  mirD,  meileb  noch  f>et^  ift,  (ä§t  fichb  hämmern  unD  fchlagen  mie  tuan  wiU-, 
bdmmern  oDcrmieem  ^(t’t). 

unb  fölagcn*  darnach  Fan  man  auch  Daöon  giguretrabgieffen ,  unD  (Schau  ©rofcben  prägen ,  Die  einem 
©(asMSrf;  gleich  fehen,  unD  foman  ikfäcimoerä'  Daoenabgieff,  unD  Diefelben  -oerfchneiDet  oDer 
fd)abet,  unD  legt  Die  auf  ein  gdinDeb5fohh§cuer,bib  fteermärmen,  fofchlägtunD  n?äd;fl  DaP  Silber 
fubtil  beraub ,  alb  märe  eb  im  »Berg  Darein  gemachfcn ,  Dab  fiehet  Dann  liiflig  unD  gar  fchän.  @o(^ 
d)cb  beridite  ich  Darum  ,  ob  einer  fold;eb  ju  feiner  l‘ufl  brauchen,  unD  ferner  Damit  Fünjidn  wollte, 
öa^  er  miffe,  n>ie  eb  Darum  gelegen. 

folget  ber  $luf;  ju  bem  ?tteberfchlag. 

fV^mm  Oletü,  ©lab^aUeh,  gegoffen  @at^,  etnebfobtcl  ölöDeöanDem,  Flein  gefloffen, 
fj  unD  gefeilt  ©fen ,  auehgeförnt  ^let),  fo  »iel  alb  Diefer  ©töcF  eineb  Darunter  gethan. 
S)iefer  ^(ufi  machet  Dab  'IMacbtrtal  fchmeiDtg,  Daf  ftcl)  Dab  @o!D  Deflo  lieber  fent, 
unD  jchlägt  auch  nteDer ,  /«Doch  fubtil,  unD nid)t febr  jabliiig,  9SBann  Du  ihn  brfludjw 
tuillt/  fo  rauft  Du  mit  Dem  gcFörntcn  QMep  unD  Tupfer  tm  ^tcDerfchlagcn  Deflo  gemacher  fhtm,“ 
fonft  noürDeDer  @ilber^bntg  ju  grogmerDett. 

Sag  efau  .tjicmit  hall  Du  Flärlidjen  Bericht ,  wie  Du  mit  Dem  ©cheiDen  im  ©ufj  allerDingb  umgehen 
wii'm»?  '  aur  ^ute  ^cl?t  »u  x  Dann  eb  einen  fonDerlichen  grolfen  ßlei^ ,  alb  anbere  (Sehet* 
§Uif  hauen  tw  im  Koffer  erforbert,  tviebu  begnben rnirfl. 


I O I 


NOTA» 

fo  /W  Tongern  ®$ett>en  0m$t  ttnrb» 

SKf  .©efloflen  galt*/  ©^©aßeu,  gePScnT SBUo ,  ©lett,  (gabalföli,  febtfeineSKattf,  biefe$2iujß| 
wifereinanbec  i.  SJJarcf  gebraucht,  fo  30.  gjtarcf  im  Siegel,  ifl  genug. 

©oil>  uiiD  ßu^et:  5»  fcfjetöenim 

i.  9tec.  Slrfenicum  unbgt&tBefelana/  reib«  untereinanber,  bann  lag  «in  3J?arcf  beSgülbifthen  gilbet* 
flfelTen ,  unb  roirff  tstä  ^uloettf  «in  Sott)  Darauf#  la0  ©obliMm  unb  feilt  ©erben,  jerfcblew  b«n  Siegel ,  fo  micb 
Dtö  liolb  im  völlig  fitjen. 

».3tec.  4-Sotl)  @c&©ef«l,  4.Sotb2Beinfl«in,  2.£otl)9lntimonii,  unb  meiner  3J?arcf  eilber  nimm  be$ 

Wulstes  buretemanber  gemengt  4.  Sotb,  arbeite  e$,  toi«  gebrduc&lieh ,  fo  faßt  D«$  ©olb  ein,  fol<be6t)eriiacb 
oerblafen  unb  probtet. 

?.3tcc.4.S»ib  eal$,  3.  8otb!lntimonii,<;.Sot&®c&©ef«l,m«(be  Darau«  ein  «PuiDcr#  nimm  auf  Die  50?ar<f 
<.Sot&,  unb  arbeite  (6  toi«  Dun>eift. 

SBaöbie  afte  gebrauchte  Siegel,  auch  Die  ©Kirben,  fooon  folchem  Scheiben  hertamen, 
belangt,  foll  man  fleißig  jufammen  halten,  Dann  fte  fetmb  nicht  ohne  (Silber,  unb  mann  bu 
fciefelbigejugut  machen  ttnüt ,  feg  Der  alten  Stegeleinen  üoll  ^letjeo  in  einen  Sßtob^Ofen,  lag  P!*  f ten 
gemach  treiben,  unb  (eg  Die  Btücf  ber  gebrauchten  Siegel eineö  nach  Dem  anbern  barein,  fo  jeucht  SK? 
bastlet),  tvatf  noch 00m  ^lachmal  Daran  hangen  blieben,  alfeö  in  fleh ,  unb  mirb  gleich  als  abgc*  ^  cn* 
toafchen:  £)aflHbige  QMet)  Fanjt  Du  an  ftatt  anbern  S>lei)eö,  ober  Doch  einen  theii  baoon,  Dem 
fplachtnal  auf  Dem  Seß  jufe^en ,  unb  Damit  iu  gut  machen :  bann  je  rathlicher  man  alle  Sing  tu* 
fammen  hält, je  Heiner  unb  geringer  ber  Abgang  am  Silber  rotrb.  Sa«  anbere  $rct£  aber  tvirö  al« 
l<ö|u|ämmen  gejdmmlet,  auff  einmal  mit  emanber  getvafchen,  unbjunu&gefcbmelht 

Unb  manninbiefetn  Scbeibenein  Siegel  auOlauflf  rmie  ßcho  bann  mofll  (eicht  begiebt)  fo  iß 
tiefer 3eug  unb^lachmal,  meiler  jehtoer  iß  unb  im  Sßafler  fifyn  bleibt,  gleich  einem  anbern 
Silber  aufftiifuchen ,  ober  außjugrünben.  Samit  Du  aber  Die  SBinb^Oefen ,  famt  Den  ba^u  qe* 
hörigen  ^nßrumenfen  unb  ©ejeug,  ju  btefer  Arbeit  Dienßlich  formivtf  fehen  mögeß,  hab  ich 
wrhergehenbe  gigur  baju  aufgeriflen. 

*£rtfcrs  probiert. 


'Son  bett  ©o(b=€^m. 


SerSBinb« 
Ofentntocn* 
Dtg  anjufe# 
i>«n,  A. 
28inb.< 
£)«fen  jug© 
ruhtet  jiife# 
ben,  b  £>;e 
©ruben  fo 
Deo  b«n 
2Binb(6(h«rn 
f«t)nD,c.  £>eu 
Sopff/  bar« 
innen  ba$ 
©dornt  mit 
b«m  Scbrocs 
feljugeriefta 
tetmirb,  D. 
2)er  Siegel, 

£  Sie  eifere 
ne3ang,baa 
mit  ber  Sie* 
fiel  heraus 
gehoben 
©irb,F.  ©a* 
3n|lrument, 
mit  ©elihem 
ber  Siegel 
gefaßt  roirb, 
g  ö«g«u 
ferne  gflüt» 
terlein ,  bar« 
ein  bezeug 
qegoifen 
©irb,H, 


ioi  ©as  mtbcve  SSucfj , 

2Btc  man  ju  Dem  ©cbeiben  im  (Bußgute  un&  Oeftdnbtge 

l^icoic(  machen  foü. 

^•Stecweil  man  ju  bem  ©cheibett"  im  ©uß  gute  unb  bcftanöigc  Riegel  haben  muß,  n>iIHd> 
(*Jf)  aü\)k  ein  wenig  Anleitung  geben/  wie  man  biefclbige  gut  machen  foü  /  unD  ift  erftfid) 
am  mciften  am  guten  ^hon  gelegen/  baß  Derfelbe  im  geuer  wohl  halt«,  fo  werben 
v“j^  aud)  gute  Riegel  Darauf 

2ßann  Du  nun  einen  folgen  Wt  f°  foßben  M  ber©onnen  gar  treug  werben ,ftoß 
ibn  flein,  unD  ftdubibn  Durcb  ein  bann  (Sieb  ,  nimm  Darunter  benjchenben^ibeil  fletn  geftoften 
$ießlingftetn ,  Der  gebrannt  unbgewafeben  fei)/  unb  halbfotiel  fiein  geriebene  Treiben,  ober  an 
ftatt  Derfelben^llmmerober^alcf,  ober  auch  an  ffaft  berer  einen  gebrannten  2Bafter*5vieß  fUin 
gerieben/  meng  folchcü  alle$  gar  wohl  untereinanber  /  unb  feucht  eö  an  ,  burd)arbeit$  erft(id>  wolft 
untereinanber  mit  Den  güffen,  hernachmatö  mitben^dnben :  barnacb  foHft  Du  glatte  gormen  ha* 
kn,  ton  Q5irwQ5dumen*ober  anberem  hartem  $ol|  /  nach  Der  ©rüfte  Der  lieget/  Die  in  jwet) 
©tuet'  können  ton  eitianbcrgcnommcnwerben/baranman  auüwenbig  jween  eiferne  Siing  febieben 
Jan.  SDarinn  fcßlage  ober  Drucfc  Die  Riegel/  boeb  baß  porhin  baö  Obertbeil  ber  gorm  mit 
Odgar  wohl  gefebmiert  fei)/  Damit  folchcü  befio  lieber  herauägebet.  ^acb  Bereitung  be^^ie» 
gelS  in  bergen«/  (aß  ibn  in  ber  gorm  treug  werben/  fo  gehet  ber  Riegel  gan|  b<nui&  Söann 

wann  bu  baö  Unterteil  auch  febmiereft,  fo  würbe  ficb  ber  naffe  Siegel  aud)  mit  Dem  Siegel  ober 

obern  ^beil  aus)  ber  gorm  beben  /  unb  febweriid)  gan|  bleiben :  ober  nimm  beö  ^öpffen^bonö 
ein  <£l)eil  ,  ein  vierten  ^beil  guten  Mitten ,  unb  einen  inerten  ^.betl  beö  obgemelbten  Gießling* 
Qteinlrjebocb  mußt  bu  auf  biefe  ©achcn,  ob  ber  ^hon  ober  Mmen  febr  fett  ober  bürrefey, 
Achtung  geben/  unb  Die  $hcif  barnacb  nehmen /  faßaft bu  gute  befldnbige Riegel. 

NOTA. 

3)Mti  nimmt  unter  ben  iSbon  ^ie§(ing(!ein,  Treiben  ober  ©limmer  i.rot&en  ober  gelben  Salcf,  fobamüft 
fenfleingeßoileri  unbbHrrf)  ein  £aar?@icb  gefiel' tetfeon,  unb  biefe  gacbcn  fommen  belegen  unter  ben  Sbon, 
baji  fieibti  binbeu,  unb  muH  man  biefer  gacben/  mann  ber  £f)on  fett  unb  ßbniicrig  ober  fieberig  iß,  tmbrmi)* 
tuen,  a(S  mann  ber  $bon  Dürre  unb  r.id)t  febmimg  tji. 

®»0>fu{ri«  Etliche  braucbenaucb^iegel  ,  bic  unten  bripgüß  haben.  Darauf  ße  im  Ofen  ftehen  fönnen, 

$t  Siegel.  unD  auf  feinen  ^iegcftgüß  Dürften  gefegt  werben :  ton  folcben  Riegeln  halte  ich  tiel  /  bann  Die 

*£i|  fatt  $ubetnbicfenQ3oben  ohne  Q}erbinberung  (eidjtlicb  fommen  /  baß  bas  ©über  ober  einge* 
fe|te  9D?etaU  nod;  einöfo  halb  erwärmt/  als  in  benen  Riegeln ;  bic  man  auf  einen  Dieben  guß  fe|cn 
muß,  fte  ftehen  unb  halten  auch  im  geuer  beffer  unb  länger  ,alSbte,  fo  auf  forderliche  ^tegebgüß 
gefe|t  werben,  fonberlicb ,  wann  zugleich  ^iegchgüßunb  §|fchen  nicht  gar  recht  treuge  feynb,  |o 
jeud^ber  ^iegehQSobenbtegeudrtein  fiel), unb  reift  gar  letztlich-  ©olcbcSift  aus  Dem  jufehett.  Daß 
man  aus  einem  gemeinen  brewfüftigen  jbeb^opft,  im  üvupffer  ^  unb  ?0?eftitig  *  ©ieffen,  allwegen  in 
anberhalben@tunbcn  einen@uß  ton  jwülft^funben  in  etnem2Binb*Ofen  warm  machen  unb  gießen, 
ja  auch  wohl  etliche  @uß  barauS  thun  fan,  fohberlich  wann  man  @ieß«3angen  baju  machen  laßt, 
baß  ber  ^opft  gefdftcflichauä  bem  geuer  fan  gehoben  werben :  foldxühab.ichju  einem  Bericht  hier* 
neben  termeiben  wollen;  biegormirungaber  folchcr  Siegel  fanftbu  in  nacbgehwbergigurfehen. 


t 
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€inm  @t|jnief&«3:fcgef  ju  bereiten,  Bett?/  warnt  er  etCtcfje  ©'tmi&c  itt 
0«t  ©tot  ließen  iuutt  /  fuf}  ßlacfjmljl  nießres  vom  ©olö 

^ttietn  jtege. 

rtf>3<»oI  man offt  int Schmeißen  ettten  Siegel  ?.  ober  4.  ©fnnben  ober »ohl mehr  in  ber  ©fuf  muß flehen  raffeB^ 
unb  ftd>  banngemeiniglicbet»a«poin©o!!>ober©ilberin;OberDurcbbie®cbmeli},:£iegel  ju  jiehenpffegt, 
»eltfie«  bann  übel  »icDec  beraub  ju  bringen  ;  al«i|l  Denjenigen ,  fo  Diel  mit  ©chmelßen  umgeben,  hoch  nothig, 
Dag  fie  bic  ©chtnelfr Siegel  alfo  miffen  su  peraabren ,  bamit  fich  ba«  ©olb  ober  ©über  nicht  hinein  ober  babureft  fie* 
bc;  biß tan  aber  alfo  jumegen  gebracht  »erben:  nimm  einen  guten  ®c&mel$j Siegel,  ber  j.  ober  4.  ober  mehr 
©ttmbe  im  geuer  halte  unb  nicht  fpringe,  mache  ibn  auff  einem  geuer  ein  »eniq marin,  fchmiere ben Siegel aU 
fo  »arm  inroenbiguttb  au«»enbig  an  aßen  Orten  mit  einer  ©pe^@chn>arte,fo  »irb  bie  ®petf«@ci)marte  non  bette 
Sieael  etma«  fchmelßen ,  unb  ber  Siegel  etroct«  pon  ber  gettigfeit  be§  ©peef«  in  jtch  jieben ,  ließe  barnach  ben  hefimic« 
ten  S’-egel  auff  einen  »armen  Öfen  /  unb  laß  ihn  troef  en  »erben.  SfBann  er  troefen  ifi ,  fo  fthmierc  ihn  noch  eirw 
mal,  unb  laß  ihn  »iebec  troefen  »erben,  meinem  »armen  Ort,  unb  biß  35efchmicren  ober  SrocBnen  thue *  oben 
4.  mal ,  »ann  biß  nun  gcfchehen ,  fo  mache  ben  Siegel  »ieber  ein  »enig  »arm ,  hefchmiere  ihn  alfo  »arm  au«»en* 
big,  impenbig,  unten  unb  oben  gar  bitf  mit®eiffen,  fleße  ihn  über  Slacht  in  eine  »arme  ©tuben  auff  ben  Ofen . 
unb  laß  tim  troef  nett,  »ie»oblbie@eiffe  auffbetn  Ofen  nichtganjjcintrocfnet,  unb  halt  ben  Siegel  alfohinnach 
Deinem  ©ebrauch :  »ann  btt  nun  ben  Xiegel  brauchen/  unb  et»a«pom@olb  ober  ©über  etliche  ©tunben lang  bar« 
innfcbmclßen»ißt,  fo  lege  ben  Siegel  erfl  eine  2Beilepor«©ebldfe  auff  bie  Sohlen/  fo  »irb  bie  ©eiffe  am  Stege! 
anfangett  lithMol)«  ju  brennen  5  »ann  beroroegen  bie  ©eiffe  qan$  aulqebfannt  hal,  al«bann  fo  thue  anercrß  Dal 
©oib  ober  ©ilber,  fobuföpelftenwiijt,  hinein/  fo  »irb  (ich  Hic&t«üon  Dem  ©olb  eher  ©ilber  in  ober  buctö  ben 
Siegel  jieben, 

Alius  modus* 

mimmeinen  guten  Siegel,  heflreicheihn  in»enbig  an  allen  Orten  jiemtich  bicPe  mit  treiben,  fo  liehet  fich 
nicht«  Don  Dem  ©olb  ober  0ilber  hinein ,  unb  bleibet  auch  bas’jenige ,  »a«  ber  © alpeter  rnogte  um  fich  gefprußet 
haben,  ni(htinben@eiten  hangen,  bann  »ann  bie  treibe  heiß  »irb,  fo  fließt  fte  oon  ben  ©eiten  unten  in  ben 
Siegel /  unb  nimmt  Da«  ©ilber,  fo  jtch  mogtt  oben  barauff  gefefl  haben  ,  mit  (tch.  3lber  ber  porige  Modus 
i\\  btr  beßte,  bann  bU  Jttctfc  nicht  lang  »ieberbält ;  »ann  Duberhalhenmiflt  etwa«  lange  fcbmelßen,  fohraueö 
ben  eegen  ,;S5ecg.  *  11  ^ 

NOTA. 

Überhaupt  ifltaun,  fo  mit  ber  trocfnenScheibung  in  ©ußuub  gluß,ober  fo  genannten  giiebeifthlaa , 
Hmjugehcn2Btaen«feoRb,ju  »tffen  nothig,  baß  in  biefer  2lrbcttbreö  haupt  Labores  porfommen,  al«  erßlich  s«i- 
phurano,  j»egten«  Pr^c.puano .  unb  Dritten«  Rcdudio  ;  bet)  Dem  erflcn  ifi  ba«  gunbament,  baß  man  »iffc 
»parutn  ber  ©ch»efel  barm  genommen,  unb  bas  ©über  burch  lolchen  corrodiret  »erbe  /  netnli*  ,  »etlen 
ber  @<h»efel  ba«  ©t»er  au«  feinem  maiubien  metaiiifc&en  ©efen,  jncucE  in  bie  mineraüfrte  g>atur  fe* 
fte,  hingegen  Dem  ©olb  nicht«  anbabe,  fonbern  Diclmebr  feine  Kolorits  ftärefe,  »ann  nun  bei)  fo  gegolten  ©a» 
then  bie  Suiphuranen  per  gnbjttecf  ift,  baß  unter  Denen  j»epen  fixen  Metallen  ,  aß  ©olb  unb  ©über  /  ba$ 
geringere  jergöret  unb  ba«  eblereoon  bemfelben  barburch  lo«  gemacht  »irb  ,  fo  ifh»et)ien«  bie  Przcipi'arioa 
ferne  fo  fchroere  ©acte  mehr,  fonbern  ber  SSSceg  alfo  barju  gebahnet,  baß  einem  ArcifJen  jur  Pr*dpitauon  t»« 
©olbe«  gar  Diele  Species  au«  Dem  Mineralien  fReicD  m  nehmen  frei)  unb  offen  flehen  ,  mithin  Dritten«  bie  Re¬ 
duktion  «tfo  angefleflet  »erben  fonne  unb  muffe/  bamit  Da«  ©ilber  au«  Denen  Suiphurifmen  Sßanben  etttlebiaet 
uno  Durch  ba«  SRleo  tn  feint  ooctgt  Hiahabiiitdtgefeßetreerbenmöge.  »©er  alfo  biefem  nachfuchet.  »irb  ebennime 
fo  f«hr  nothig  htöw»e  Oii  Prjecire  an  biefe«  ober  jtnt«  Redps  ju  hinben,  ^  ®  wcö  n  n,(®t 

^onbera  cemcntiren/  unb  tpac^  t$>  fep, 

Cemcndren  ifl  ein«  fcfctfoe  fonöerfiche  ^unfi ,  fcurcl)  ittcfc^c  matt  0ifbcr,  ^ubffer, 
»  Kiefing ,  unö  an&ere  ^fallen  Durch  ein  angefeuebteö  ^3u(öer ,  »on  @olb  beißen  utS  frei 
ßen  fan ,  Damit  Daö  @o(D  pon  feinem  3ufa^  gefchteDen  unD  unberfehret  bfetbcü :  eö  ifi  abe* 
nur  auf  fofehe  @o(Der  $u  braunen ,  Die  mehr  als  hafb@o(D  fepnD:  Dann  m  Dcö  ©ilberö  unD 
Äupfferb  mehr  als  Des  ©olDeS  t|i ,  Da  fepnD  Die  anDere^et'Denbefterju,  gefchieht  auchDafelbfi 
in  tp.mger  Seit, unD  mit  weniger  mt)*  unD  Soften.  UnD  trifte ,  naehDem  Das  @o(D  reich  ober  arm 
ift,  Darnach  muften  auch  Die  gementen  $ugerichtet  werben. 

NOTA. 

Qlufi  bett  3)?ün$en,  bamanhe«  ©olhc«Piel  perarbeitet,  ifi  bie  Reinigung  Durch  bieeetnente  am  bequemden/ 
finttmalman  oiel  A^uafort  unb  Anumoaium  haben  mußte,  beroroegen  ba«  gementireti  »eniger  foffet,  a!«  bie  irol 
6tn  mit  Dem  Aquaforc  unb  Aatimomo ,  unb  ifi  ba«  eementitfu  alfo  nicht  aBein  auff  Die  ©olber  tu  aebrauchen .  fo 
wthral«  halb  ©olb  fegub,  fonbern  auch  auff  bie  anbernaße,  fte  haben  Pielober  »enig  ©olb  heo  ffi.  ^ 

SuDemCement^uföer  aber  gehören  fofehe  3eug  unD,  Materien,  Die  Das  Qüber  un& 
Tupfer, rontvegen  ihrer  ©charjfe,  angreiffen  unb»erjebren;  als fcharffe fähige SPecies,  unter 
»reldxn  Dann  muh  (gpangrun,  ,£s  uftum,  unD  Dergleichen  genommen  merDen,  Darum, Dag  fie 
bem<5olb  eme  fchone  garb  geben,  junDgraDirenfoKen,  oDer  aber  Lapidem  Hsemaritem ,  Crocum 
Martis,  ober  lurum,  cakionirten  Q)ictri(,  irelche  ©tücf  einem  /eben  frei?  ftehen  inß 
ment  ju  feßen,  mannernur  Sicht  hat,  Dag  er  nichts  nimmt, Das  Dem  @o(D  jumiDcr  ift,  oDer  Daf^ 
feibiö«  oerunvetne  oDerrerfe^e.  ÄaöSi^hWlmirD  Derhatbenm  Das  (Jement  gebraucht,  Damit, 
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maS  de  andere  Species  mit  ihrer  ©d)drffe  unt)  geuebtipfeit  com  <£>olö  lo§  beiffen  ,  unb  heraus 
frefen  ,  «IS  Silber  unb£upffer,DaßDaS3icgcT3)?ebl  ff'ld)eS  in  fiel)  ziehe ,  meld)eSfonfi  mehren* 
Ct>eilS  am  cöolD  liegen  ober  fangen  blieb.  Davon  mirDDavnad)baS<ßolD  rem  unD  fauber  2)ero* 
megen  jjabid)  hernach  etliche  dement  gefegt ,  Die  ich  gebraucht  unb  recht  unD  gut  befunDcn  habe. 
2)iemeil  aber  zu  Diefen  Sachen  unD  dementiren ,  mann  Deffen  viel  ju  tbun  iff ,  ein  fonDevlicl>cr  ö* 
fen  vonnöten ,  Der  lang  geuer  hält,  fo miü ich  evjttich  berichten/  mie  Derfelbige  förmlich  foll  ge* 
macht  merben. 


NOTA. 

5>ec©rimfpaniflmcgut,aeilerben  Spiritumvirrioli,  mieaucftnoel) cxnwAoon Sfftö  öeoftcb  bat ,  iflaöec 
ju  tbeuer,  uno  nicht  nötbig,  bann  man  eben  fo  roobl  mit  anDern0a<tenba$  ßementiren  rerriepten  tan.  2.  &.* 
uftvim,  a>tc  amt)  Crocus  Mams.fepnb  tobte  Corpora ,  unb  baten  feine  Ötbärffe ,  beromegen  fcpnb  fte  auch  nichts 
nmj  in  Den  gementen,  Die  garben  geben  {Hauet)  nicht  fonberlicp/  ober  aber,  mann  ftctbm  jaeiue  garbe  geben,  fo 
tfl  Dieftlbc  nur  dufferliet)  /  unb  tm  geuer  nicht  6efldnbig,  Dann  cs  fepno  tobte  Corpora,  unb  baben  feinen  mgrefs. 
£>sr  Lapis H*matitcs  unb  Tutia  foüen  auchbaStSolD  fdrben,  unD  ihm  ein  bejTer  anffhen  geben,  ober  «Stüber 
Arbeit  unb  unfojlen  nicht  roertb,  bann  fte  int  geuer  nicht  be|ldnbig,unb  roanrunan  Dem  ©olb  eine  garbe  geben  töitf, 
foibutbaiJjlbeainbejitenberörünfpanunb  bervimoi^abero  bann  auch  Die  ©olb-'ÖcbnneDte,  ibre©otb<garbtn 
märten  aus  ©rünfpan,  ©itriol,  öaipnb@alnuac,  aber  ft«  gibt  Dem  ©olb  nur  ein  anfieciicb  Sinfeben,  unb 
beliebet  im  geuer  ni*M.@on|l  i(l  nicht  oöne,ba{;  mann  man  ©funfpan  nnb^s  uftum  j»  Den  hemmten  nimmt ,  fo 
oebets  oiel  ftMeuniger  ju ,  unb  tan  man  alfo  in  fcibsötunben  cementiren,  maSfonflen  ina4t@tunben  tu  ceaici* 
ttren  pflegt.  4  £>as  Siegel-- SJfthlfomnu  auch  belegen  baju,  bap  Die  3)lateria  nicht  flieffe. 


QBic  Der  gement  *  Ofen  fo(l  gemalt  merben. 

l5lnn  man  viel  zu  cementiren  haf,fo  iff  fein  befierer  2Beeg  Dazu,  Dann  ba§  man  einen  ö* 
fen,  gleich  Dem  in  nachfolgenDergigur,  zurichte, unD  ob  mol  anDeredement<öfen  auch  fon* 
nen  gemad)t  merben,  fo  i{l  Doch  Diefer,  meines  ^eDüncfenS/Dernufclichffe,  Dann  er  halt 
bet)  vier  unD  zman^ig  ÖtunDen  Dermaffen  ein  ffetigS  geuer ,  Dag  man  nicht  forderlich  Fa u 
auf  märten  Darjf ,  unD  gefehlt  alfo :  dRach  ein  Ocvier  von  3iegekffeinen  inmenDig  einer  dl» 
len  mcit,  unD  einer  düenboch  ,  bis  fln  Den  5lbfah,  Da  Der  Öfen  eine  Schmiegen  haben  feil,  unö 
Darnachbon  Demfelben  2lbfa£  bis  an  Den  £ein$en/£hwn,  eine  halbe  düe  hoch  hinauf  gehe, unD  Dag 
Der  stburn ,  Der  £etn£,  anDerthalb  bis  in  jmodüen  hoch,  unD  inmenDig  anberthalbe  ©len  meit, 
unD  alfo  Der  ganfce  Öfen  Dret)  bis  in  bierthalldüen  hoch  fe»),unDla§  an  Dem  Öfen  wrnjmet$)?un&* 
löcher,  Das  untere  ein  2)ritf  heil  einer  dllenlang,  unD  ein  @ecl>stheil  einer  dücn  hoch,  Durch  mek 
ches  Der  ^BinDoDer  Die  lujft  gehen  fan,  Das  Obere  aber  an&erthalb  Viertel  einer  düen  meit  unD 
aucbfohoel):  benDemfelbigen  9)JunD»loch,  inmenDig  im  Öfen,  foll  ein  eiferner  SKofl  liegen,  mie  Der 
?lbfah  in  Der  gigurmitC.  bejeichnetauSmeifet,  unDaujfDemfelbigem  Dvojl  vor  Dem  SftunMocb  im 
Öfen  eine  erDene^latt,  auf  metd>e  ein  Muffel  fo  hoch  Dö^  $?unD4och  tfl,  unD  Dann  unter  folcher 
Das  jugerid)tete  dement  fäuber  unD  rein  ju  gehen  fommt,oDer  aber  Der^opjf  mit  Dem  jugertchfende« 
ment  ohne  Die  Muffel  Darum  gefegt  mcrDe.  dS  foüen  aud)bier  9vaucl>ldcher  gemacht  fepn,  auf  feDer 
(Schmiegen  eines ,  mie  in  Der  gtgur  D.  Hgnirt  •  $u  fehen. 

(goman  nun  in  Diefem  Öfen  cementiren  miü,  unD  DaS  dement  eingefe^tii?,  fofehüttet  man 
ßbentrfUid)  in  £emh«n  ober  ^hurnglüenDe  fohlen,  unb  füllet  Den  nüttoDten  Sohlen  hinnach,  De^ 
cf  et  ihn  alSDann  mit  einer  ©türmen  ober  2)ccfel  ju,  Da§  feine  Sufft  Daraus  gehen  fan ,  unD  Idfjt 
DaS^lunDlod)  mit  A.  unD  Die  £ufft»oDer  9vau«h^ücher  mit  D.  bezeichnet  allein  offen,  Damit  DaS 
geuer  angehen  utiD  £ufft  haben  fan.  darnach  thut  man  Die  anDere  JuffkunD  ^BinD^öcher  alle  auffs 
gehcbffeju ,  unD  ld§t  nur  zu  oberff  am^hurn  be»)  Der  ©türmen  ein  Kein  Fehlern  mit  E. ,  Dafj  ein 
f  (einer  ginger  Darein  geffeeft  fan  merben  /.offen ,  Damit  DaS  dement  ni^t  juheifmerbe,  unD  ©% 

Den  gefdjebe-  .  ,  •  . 

^tt  einem  folgen  Öfen  fan  man  DaS  geuer,  mie  oben  gemelbt,  bier  unD  jmatt^ig  ©üttnDen 
lang  halten,  Da§  man  nicht  fonberS  Darauff  märten  Darff ,  auch  in  bereit  feine  fohlen  auffmerffen, 
Dann  Die  fohlen  in  Den  «jöein|en  folgen  nach ,  unD  erhalten  folche  3eit  DaS  geuer  in  einer  rechten  J6i|, 
mie  mauS  begehrt.  2Bill  man  Dann  Die  auff  mehr  ©tunDen  erffreefen ,  fo  f  innen  in  oier  unD 
jman|ig  ©tunhen  mehr  fohlen  in  ^ein^cn  gefd;üttet  merben,  fo  hfilt  er  DaS  geuer,  fo  lang 
nofh  i|l 
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wirb  fid>  t>er  UntafctmD  wobl  fe(b|t(5nben.  ’  9  8  {lna'®er  flebrauc^t  ttxröai,  fo 
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§Bte  man  9tfjeimfdj  ©olb  cementiren  |blf. 

iOiuDi^eitiif^  @ofb^a(!,  «sf^eantineragain,  cberaneinreOTanffthm  imh«aif«Ä 
|  «mmtimvfb  mu§t  bu  eöbunn fcMacxn ,  ic  bumw  ,<  tafer  , S  S?5tf8  pal  «P 

'  breit,  febmiben:  ftonb  «Sabre  w,e-enmtn 

ttnb  nid)!  fei)rfani>tgfa>,  Darnad)  ac&t  £otf)  (gal^unbbter  i!of baffen  ^ifriö/  Ö  ßxÄ 
alle  f  Utn  untereinander  /  unt>  feuchte  fie  an  mit  Urin  ober  fdiarftm  grLn  ?fuc^’€l^ 

Slfcbe  ,  foifl  Da3  gement * Q)ufoer  bereitet  aiftoann  mm «fw  '  tw«  «n  gappelierti» 

0  ginger« 


ginger« t>ict t  n*> b«a«f >  &% ÄflÄ ÖoÄ Dem Sunt 

umDieanöere»  bi*  \o  lang  öec  Wtße  aud;  oben  toteber  einen  anbertt 

ui,  «incdginflcrt  toef,  Da*  man  Um  @olt '«kW W  ÄjSqer  Sjunfl  ober  Spiritus  fc« 
©cfrrben  ober  «Stürzen  gar  njobl  1 £  V0pff )  mit  Dem  0olD  unD  Dem  Zement  alfo 
au$gei)cn  tonne  ;  fe|e  aläöann  un  ^d)»^  ^^^rauf.baßeö  in  gleicher  £>i\  oier  unDjtoan* 
juqmcl)tet ;  in  einen  (Lementtv#Oi  esi;  unD  9  y  ^  .  ,n  ^ement  niciyt  fließe;  DaDui'd) 

iä©«**  lang»,  «Uhr  «*  W«  , 

ÄIdÄ,«Ä  i«  »  **  #*•«*  *«««» 

genö  unD  gciwntimtf  uwfonjl 


©,iö  <utfcew  55udj. 


NOTA. 


BtegebgStbl  »ie  ®t‘<£« n5,J'l)ann  ««tten  unb  anbtrS.  % .  ®o  mup  man  Das'  ©olD  auSgluen, 

wer  Di«  «SolD«,  fonDern  f3c  cemetmren  »oM  |an|e  ^«ttw  uno  anoers  „  ®  .ff|  >  m  etmenl/1)ulDec  Dcfto. 

Damit  es  miü  mm,  u nO ait e r ® ^ r ica  Sucht,  Dann  er  au rh  (ctjartf  DO  unD  gebet  paS 
beffer  an-  +•  ©alp««  ^irD  auc!>  *  aber  linfoftcn  jit  »ermtiben ,  fo  tan  man  tön  mobl  auSlaf* 

KÄÄÄÄ4.SIÄÄ Ä.  aW«*» 


£>as  attbece 
fernem. 


»i^Äississai 

sf|i 

Ä'  falÄiobeff«  unD  (Mwrl  W*  ^ '  ullD  ">'«  m  ci9<ntlid> «“  &mmt  ™ 


fRhetnifch« 

©ÜlbCB 
ganf$  ju  c t> 
meuiiren. 


f  iS  ääSsää  tfÄt  sassg 

^^SSsSSSSSS^S3äB^ 


SgES^^Ära  wkäm 

©Olb  fo  {Jod);  «'$  ^n.  ^3^r<n 


NOTA. 

5j^au  fan  Die  ©olfoöälben  »oM  alfo  öanft  cementicen,  a&ec  fe  »«Den  bannaft  ju  leicht  am  ©muht. 


€tn  anber  Zement  auf  gering  ©olb. 


Uf  aerittä  ©olD  foUe  6a«  crjle  gement  in  alle®*«  fei>n  non  jwe«  Wl  3«3ef*OT<M, 
unD* ein  Seil  Ungarifd)  oDev  anDcr  ©alfc  (u6cmanDernabet  fol!5UDitftnb«n6cn  ©tu. 
tfen  auch  htnsu  genommen werDen ©pangtün ,  L»p>s  Himatucs,  unD  cakionirttr  S3i* 
ctriol,  eine«  fobiel al«6e«  anDent,  unD  mit  Urin  ganij  Dutte  gefotten,  unD  Heilige. 


gojfen  /  fo  wirb  Daö  ©olD  fcod)  flnD  fcJ;ön  bauen. 

NOTA. 


<jm  gut  gemein  Zement  auf  alle  ©olb. 


t  Dtuf  acrinae  ©®lber,  atS  rrelcfce  n.  ober  M.^arat  baliem  foa  man  fcbttsec  fernem  braunen,  bann  folcfte 
feie  UiriflT meiSS  Dom  teolb  Ä  bringen, unb  fo  fie  ju  flard!  ftnb.fo  ergreiffen  |ie  ms  ©olb,jermalmen  e«,unb  ma« 
eben  eS  tum  jfalcf ,  baf  mau  es  alsoann  ntä)t  aus  Dem  eementirsjßuloec  bringen  f an.  2.  Docb  aber  baS  ö^jngfle  Dal 
San  mertbcn  tan  bamißiSalR  unb  SBtceriol  ju/unb  nicht  aflein©al*,nne  ^refer  haben  null.  Dot)<©oU 
Der  tnu§  man  ftarefe  fementfCbuloer  brauchen ,  bamit  fte  in  baS  fompaei^olp  mohlfonnen  hutem  areij !!(,„?? 
»vjc  flRhei-n  wjtaa  heraus  freffen.  4.  Doch  fan  man  mit  Dem  fernem  ;9legalforDOhl  bie  hohe  ©olbercementt* 
ren  als  mit tlarch eu  fementen,  unb i(t nur  Diefer  Unterfeheib  barunter,  ba^  nm  ben  ftarifen  f emem^nlDern 
SÄ«*  ffSiSS  herrSue  wirb,  als  mit  bem  föcgal.  ? .  3KU betn  fement^gal  fan  man  forooM  hohe  als  ge= 
ringe  ©olber  cemeittiren/  nur  allein  iilbifberümerfcteib,  bap  man  in  ben  hoben  töölbern  bip  fernem ;  3iegal 
otTuepetiren ,  unb  langer  im  Seuer  lieben  laffen  tnup,  als  m  ben  geringen  ©olbern. 


- 


i  cvmm^t«rtrh^n  ^Ofh  ^irad^ehl;  Dior  £oth  Hsmatites  ein  ^Ofb  Crocum  Manis,  Cttl  ?0t5 

^©pangrun,  fec&ö  folioeiffcn^ictril;  Drei?  £otf>  ©alpefev,  tnefe  ©tüctaüetlein  gen^ 
ben ,  unD  Da«  @olD  mit  Dtm  Urin  gefeud)tct ,  unD  auf  bongen  2Beeg  nad>  Dem i  trlien  £«. 
ment  Damit  cementitt,  gibt  ein  fd;«n  ©clD.  Ctlictje  nehmen  auch  untet  Dis  unD  fonM®‘« 
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^ttiene  Antimoniiim unb  Saigemma::  folcbeS  fielet  nun  einem  /eben  fret>,  cS  gibts  aber  Die  Q}er* 
nunfft  ,  mann  man  mitten,  Drenen  ober  Dior  (gütigen  baS  (Solb  nach  Begehren ,  red)tccmcn* 
tiren  fan ,  Dag  Der  ©pecieS  nid)t  über  Heben  ober  acht  ju  nehmen  bonnotben  fepnb  ,  mie  id)  bann  fol* 
cheö  auebbefunben  bab ;  miU  aber  einer  um  Des  ©rabtrenS  mülen  etmaS  mehr  tbun,  bas  lag  id) 
nach/  aber  einmal  ijiö  genüg,  einjebeS(5olb,baS  febr  rein  unb  hoch  »ff/  baS  bringet  feine  recht* 
©o!D*  grabirung,  unb  febüne  natürliche  rechte  ©olb>garb  felbft  mit:  allein,  Dag  man  einem  ©olb 
über  big  eine  febr  hohe  garb  geben  fan,  Dag  eS  mit  feiner  garb  alle  anbere  bobe@6lber  übertrifft, 
bajfclbe  ftehet  aber  meinet  gradffenS  nicht  fo  gar  lieblich ,  als  ©olb  ,  mannS  an  ihm  felbff  eine 
hohcfd)6ne  ^arbe  hat. 


SDer £apt$$4maii(<$oberSluifjI«mi|l  nichts anber# al^ ein gebiegener® ifen=f?ein ^  unbiffberotsegen auch 
inben€emtnienni<bt«mel)rnuf5,  alSDecCrocusManis,  Denn  er  auch  feine  '®d)üc|Te  in  fleh  bar. 

Ba^Antimomüm  taugt  in  Dem  €cmcnttr<n  nichts  #  öann  cs  banat  l'tcb  l«t<ht  in  ba$  öolDunD  tan  man$  hernach 
nicht  roieDer  Daoon  bringen ,  mangiefteef!  Denn  oolJenDSganii unb  gar  Durch  Den  Amimamum,2.  £)aüSai  gemmc 
iff  nicht  cicl  anöerff  ab  ba$  gemeine  @al$. 


folget  mehr  Q5m'cf?f  wn  Dem  ffementiren. 

^Onun  baS  ©olb  cementirt  unb  fafi  rein  ifl ,  fo  haben  etliche  Den  brauch,  Dag  fie  bafTcf* 
bige  cementirte  ©olb  in  ein  anber  gement  (egen ,  Das  gemacht  iff  oon  4.  ^heil  ^iegebmehl, 
ein  ^hed  ©almiac ,  ein^heilSalgemma:,  ein  ^»l  <Sa(fe ,  alles  fieitumtereinanberge* 
rieben ,  unb  baS  t5olb  in  Urin  genest ,  unb  in  einen  gement*©d)irben  gefegt,  oerlutirt 
;mölff©tunbenlang,  bis DaScSolD gar  rein mirb:  Dag  ftc  aber  ©almiac  Darunter  nehmen, meU 
eberfong  DaS  ©olb  pflegt  anjugreiffen ;  fomiffe,  Dag  er  folcbeS  rof)e  nicht  thue,  fonberlidvmann  er 
mitDemmäfferigen  ©all? ,  mie  alilfle,  oermenget  mirb,  fonberner  reinigetfolcbeSoielebe,  Dag  fein 
anber  ©jetaU,  baS  oonbem  anbern  gement  lebig  gefreffen ,  unb  nod)jum  ^beil  Daran  unb  Darinnen 
geh  erhält,  babep  bleiben  mag. 

NOTA. 


«SannmangcfchminDerotilfmiflnxrDm/  fo  foll  matr@alarmoniac  unter  bieeementmifcbeii,  Dann  er  iff 
ftbc  fcbariT/  uuD  fan  man  aifo  tu  2.  ©tunDen  ba$  eementiren  oerrichten  ,  unD  t»arm  man  «Salarmoninc  baju 
braucht,  fo  muß  man  aueb  Salpeter  Daju  brauchen ,  Dann  Der  oinoef  Den  ©alarmomac,  Daß  ec  nicht  hintoeg  fließt, 
«j^c.  2.Xheil3iegebmthl,  1,  £l)eil  roto  calctmrfen  Sßtctnol,  i.Sbeil  ©alp,  ein  halb  £bcil  ©alpeteiv  ein 
Sßierthetl  0alarmoiuac. 


^Darnach  fepnb  etliche,  mann  ftebiel  ju  ccmentiren  haben,  unb.moüen  Doch  DaS  (Stoib  nicht 
tmnnfcblagen,  fo  fe^en  fte  eS  in  einen  Siegel,  unb fernen  Das  meinem  SOßaffer,  unb  fo  eS  Dünn 
unb  hohl  fällt,  mie  in  Der  ©Überarbeit  Danon  Bericht  gefchehen,  vermengen  fie  folch  Änt  mit 
Dem  gement^Vatoer ,  bebectenS  auch  Damit  ju,  Dag  man  fein  förnt  ©olb  gehet,  unb  fernes  ein, 
mie  ge  mit  Dem  porigen  gement  gethan,  unb  fo  eS  feine  ©tunben  geffanben,  fo  machen  fie  baS 
Äürnt  »onlCement^ulber  Durch  ^Bafd)eti  mit marmen Gaffer  rein,  unb  fernes  miebermitbent 
fnfd)cn  gement^ufoer  ein, Diemeil  aber  DaS  Äörnt  im  gieffen  fo  gleich  Dünn  nicht  fallen  fan,fonbem 
Dicfere  Türner  Darunter  bleiben ,  Die DaS  gement  nicht  alfo  Durchbeiflen fan,  alSbaS  Dünne  fürnt, 
fo  firnen  fie  eö,  (mann  eSjmav  alfo  gefürnt  im  <£ement  gemefen  iff)  nod)  einmal,  fo  fommteS 
micbcfum  untevemanber ,  unb  fan  alebann  bas  Scment  beflo  befer  mirefen,  unb  Das  @olb  rein 
machen-  ©iefe2lrtbeO  CementirenS  iff  auff  Das  geringe  unfehmeibige  cSolb ,  Das  (ich  nicht  fchlagen 
leigt,  am  begten  ju  gebrauchen,  unb  ob  man  glcid)  bas  <ö'olb  einmal  ober  Drep  fürnen  mügt,  fo 
iff  eS  bod)  beffer ,  bann  Dag  man  erfflichfolcheS  $olb  mit  oieler  SDjufe  mügfe  fchmeiDig  machen,  unb 
Darnach  erff  Dünn  fchlagen:  Darum,  fo  Das  unfehmeibige  Äörnt  einmal  hier  ober  fed;S  eingefe^t,  in> 
Dem  gement  geffanben,  unb  rein  ober  hohes  «öalts,  nach  Deinem  Begehren,  morben  iff,  fo  iff  es  ge^ 
fchmeiDig  genug,  bann  alle  Ungefchmeioigfeit  unb  Unreinigfeit,  es  fei?  3inn  ober  beging,  baS 
bei)  Dem  0olb  iff,  jeuebe  Das  gement  heraus:  unbimife,Dag  geh  baS  jvupffer  unb  Der  beging  Diel  eher 
unb  lieber  auS  betn  ©olb  Durchs  Zement  peucht,  als  baS  ©über,  Dicfem  gement  leibet  baS 
©olb  einen  großen  Abgang ,  bann  Die  ©über,  foauS  Den  gementen  gcfchmelfct  merben,  noch  @olb 


?i))an  mögte  auch  baS  iSlicf,  ober  geringe  (9olb,in  barchenbe  Dünne  Q3ögen  gieffen,  mie  auff  Den 
Cföün^JBercfer» ,  im  f  leinen  (SelD^gieffen  brdud>ltd> ,  unb  bann  Die  gegoltenen  3ain,  ©tücfmeig 
ins  gement  (egen,  metche,  mann  fie  jmepmal  cementirt3,  unb  etmaS  gefchmeioiger  fepnb  morben,  fo 
mögte  man  Die  etmaS  Dünner  fd)lagen  unb  cementircn,  unb  alfo  meiter  mit  Dem  fchlagen  unb  ce* 
mentiren  nad)folgen ,  biSbaS  d5olb  gar  fchmeiDig.  morben ,  unb  fleh  Dünn  fchlagen  lägt ,  unb  bar* 
nach  hoch  genug  am  -öalt  mirb:  burd?biefen  2ü3eeg  fan  Das  @olb  reiner  jufammen  gehalten  ,  bann 
baSfbrntiauS  Dem  gement  gebracht  merben,  unb  gehet  Dem  cSolb  nichts  ab,  fommt  auch  fein 
<Solb  ins  gement. 

©0  nun  baS(Solbburd)baS  gement  alfo  rein  gemacht ,  ober  auff  Den  'J&aft  /  Darauf?  man  cS 
haben  will,  gebvacht  iff,  fo  mache  eSoom  gement  rem,  mie  oben  gebürt;,  unb  beffreid?  einen  Riegel 
mit  55orrap,  thue  baS  <Solb  Darein,  unb  lag  eS  fliegen ,  freibs  oon  Dem  ©ebläs,  ober  in  einem  2Binb* 
Ofen ,  bis  Dag  eS  fd)6n  heü  blief  t ,  unb  Den  Q?laS  hält ,  fo  iff  eS  gefchmeibig ,  bann  fo  mirff  Das  tya* 
pter  mit  Ünfchlet  unb  2.ßad)S  bcffrid)en  Darauf ,  meil  Daffelbe  noch  brennet ,  fo  gieg  eS  in  einen  ^n< 
gug,  Der  nüt  3Ö?ache  geghmiert  unb  mann  iff,  unb  lüfd)  Den  ©ölD*3äin  Darnach  in  Urin  ab,  fo 
baff  Difffbün  gut  unb  gefchmeibig  ©olb. 


Ungefcbmet* 
big  ©clD  ju 

ccmenticciL 


eine  anbere 
2m. 


S>D  * 


nota, 


io£ 


©dg  (m&eK  C5ac&  / 


NOTA. 


öier  roifie  i.  baS  Cem(nt>9ulMC  mnji  mit ©anmn  £«cgcn  =  2ßaff«c  üt'fl<mafd)<n  «erben #  unbfartn  mau  ei 
t)crnac6  ntcbe  mehr  brauchen ,  mann  man  baü  3ßaffer  eincoaguliren  wollte,  bann  bie  besten  unb  fchdrffilen  @pirn 
tu$  tinb  baocn  ©cg,  Doch  pflegen  etliche  foUtxeement.'pulüerwieberju gebrauchen  ,  unb  tbutt  ttroai frifche« (Ee; 
niencs'PulDcrsDaju,  wannße  etroai  cemenßren  wollen.  2.  Ob  aber  ein  ©olb  genug  ccmentirt  unb  hoch  genug 
fei)/  batf  fiel)«  man  erfllict)  am  ©trieb,  Darnach  auch  wann  ba$  ©olb  auibem  gement  fommt,  fofls  nicht  auff 
bte2Bci£e,foitbfrnetroa$  auffbieftotbecalcinirtfeijn,  bann  baSwetfcc  tfl  no$  jnrobe,  unb  ifl  nicht  fdjarff  genug. 

Item,  Da$  ©olb  halt  aisbann  Den  $la$,  wann  man  mit  einem  £aiiD;35alg  in  bentiegelauffbaS  ©olDbld; 
fei/  unb  baffelbe  feine  £aut  oomblafen  befommt,  fonbern  flbhn  grün  unb  bell  Heben  bleibt,  man  wirfft  juleijt 
^apiermttunfcbletbeilncbenbarauf,  unb  gießt  ei  aui,  inbemei  noch  brennt,  unb  biß  gefcbielfl  Deswegen,  auff  Da^ 
bafitsulb fein warm bleibe,  unter bem brennenben 'Daptee ,  unb  fleh  beßo  reiner  ausgietfe. 

^  darnach  woüß  bu  berichtet  fetm/  wannmangarabcementirthat/  unb  Du  haß  be$  gebrauch# 

tendemcntäüiel/Darinnen  Dann  CaO  (Silber  unb  Der  3ufa£  ift,fo  iro<0olD  gewefen/  fomag  man 
macbenl  baffelbige  dement  mttanberm  ©efräf*  Daö  nicht  golbig  tfl/  Durch  einen  (Schmelzofen  fchmef^en, 
unD  ju  gut  mache«/  Damitbaö  (Silber,  welches  Das  dement  auö  bem©olbe  in ftchgejogen  ,  röte* 
Derunt  ju  gut  gemacht  werbe :  Dann  DaS  gement  nimmt  fein  ©olb  ju  fich. 

aber  anlanget  Die  gement ,  bon  welchen  Die  Q3f>tiofcpf)i  ober  2Kchimijfen  feb  reiben  /  ba> 
burch  man  Äupffer  in  Silber/  unb  Silber  in  CB?ofb  berwanbein  folle  f önnen  ,  Die  laß  ich  in  ihren} 
<3[ßertf>  bleiben ,  bann  fte  hören  unter  Diefe  dement  nicht :  bann  in  meecen  Büchern  nichts  am 
DerS  gefegt  wirb ,  bann  allein  was  natürliche  unb  bewährte  (Sad;en  fepnb,  Darauf!  |lch  ein  jeber  jifber* 
la||en ,  unb  nicht  auff  eine  bergebene  Hoffnung  arbeiten  Dorff. 

1  uw 

2Bie  man  ©olb  gradiren  feil. 

jfi&hOfo  su  grdbtren  7  baöfß,  baß  man  Dem  ©olb  über  feine  fchönc  natürliche  ©olb*garb 
nod>  eine  höhere  garb  gibt  /  bie  (ich  mehr  auff  roth  jenebt  /  als  auff  feine  rechte  hohe 
garb,  Das  gefehlt  alfo ;  nimm  gut  rein  ©olb,  fe^eihm  fobiel  geiwober  <&ar*fiupfs 
fer  ju/  g ieß  es  jufammen,  unb  fcl/lage  es  bünn/  unb  cementire  eS  wieber  babon  /  Daß  eS  fei* 
ne  erffe  ©olb*  Schweren  befommt  ,  albbann  fe$e  bem  ©olb  wieber  fo  biel  rein  £upffer  ju  unD 
gieß  eS  jufammen  ,  fcblagS  wieber  bünn  ,  unb  cemenfirS  jum  anbernmal  /  Das  thue  fo  lang,  bis 
ff  tu  fonber-  ed  ötr  an  ^‘S^rb  gefällt.  5)urch  biefen  ^roce^  bermepnen  etliche  /  Fönne  baö  @olb ,  fo  eb  mit 
ml)««  "  &em  ^upfferjubrepffig  malen  alfo  gegojfen/  unb  rnieber  babon  cementirt  mirb  /  fo  hohe  garbe 

ment.  befomnten/  bag  eö  enit  feiner  hohen  garbe  ein  Äupffer  überhöhet:  allein ,  bafj  man  nachgefd;riebe^ 
ncö  dement  bajubraucheT  tt>clcl;eö  biel  beffer  fepe/  bann  ein  gemein  dement,  ^femlich;  nimm 
gut  treug  3iegel-?Ü?ebl/  baö  an  ber  (gönnen  rnohl  getreugt  iß/  unb  gemein  (galfc/  bab  einmal 
folbirt,  unb  Durch Dengite  vereiniget  /  unD  einmal  geglüet  iß,  mach  öub  feDem  infonDerheit  ein 
fubtileb  ‘fjuloer,  (Htrch  ein^drin  ©ieb  gerdDet/  unD  Dann  Vidhiolum  Romanum,  ben  rul>ihcic 
bor  erß/  mie  folget:  nimm  guten  rothen  9SBeimdffig/ ^  burch  ein  Alembicum  gebißillirt/ (n  bem 
folvire  ben  Qfictriol ,  unb  reinige  ihn  butxh  einen  gilt-)  mohl  fchön  unb  flar  /  unb  ßeüe  ihn  ju 
evaporireti  auf  trarme  2lfch«n  /  fo  tbirßbubenfelbigen  fd)ön  ßnben  ,  bann  thue  ihn  in  einen  neuen 
Sopff/  jmifchen  fohlen  gefegt  unb  mit  einem  ^öl^lein  umgerühret/  fo  fang  /  bib  er  bluf^roth 
rnirb/  laß  ihn  falt  tvefben,  unb  reib  ihn  auch f lein/  fo  iß  er  rubifidrt.  ^ßimm  folgenb  ©rün* 
fpan  /  unb  folvire  ben  auch  in  gebiftilßrtem  dßige  unb  bißiüire  ihn  per  filtrum,  laß  ihn  evaporiren 
unb  glüen ,  gleichwie  bu  mit  Dem  3}ictrß  gethan  huß/  beßg (eichen  auch  fo  biel  ©almtac  in  rothem 
233ein?«dßig  foloirt.  sQon  biefen  ic^t ^  vcinelbten  ^uloern  nimm  einb  fo  biel  alb  beb  anbem/ 
bcrmctigb  wohl  unb  Wfprengb  mit  dffig/  barinn  Du  Den  (Salmiac  folbirt  halt  t  foiß  bab  d^ 
meut  bereit. 


NOTA. 

30aß(55rat)trcn  iil  öutf  ben  7D?ünf*;®«rel?en  nicht  brdwhlid)/fotiff  gebet  t§  an, unb  fan  man  bem  ©olb  «ne 
gewaltige  hebe  gartbaburch  geben, bie  auch  im  Setter  beilebet/tuann  man  nemltch  1 .  tbetl  @olD  unb  eins  heil  X  upffec 
jufammen  fcbmelftet,  unb  batfelbtge  bertmeh  wieber  baoon  cementirt  9iber  em  folch  Scmentmu^  fchr  fcharff  fet)n, 
unb  an$@ali),  SJictnol ,  ©alarmoniac  upb  ©cünfpan  fepn  ,  bann  cbbeS  Äupßeröjmarptel  bet)  Dem^olb  tfl, 
ft»  hält  e 6  Doch oefl  ben  ihm,  unb  t|f  nicht  leichter  (wie  ©refee  foL84.tneont)  fonbern  niel fchwercr  uotn  ©olb 
ju  bringen,  aW  Da$  ©Über. 

dtlid)e  fehreiben/  baß  man  Daö'©olb  alfo  m  gleichem  ©ewicht  mit  bem  Äupßer  berfeßen/ 
|me  «nbece  unö  c>ann  ^en  jufammen  *  gegoltenen  3cug  Durchs  (Spteß^@la6  gießen,  unb  batf  @o(b  berblafen 
unb  rein  machen  /  unb  wieberum  mit  bem  ^upffer  oerfegen  unb  Durchgieffen  foll,  fo  offt,  biö  baö 
©olb,nach  Deinen  Q5egel>ren, eine  hohe  garb  befommt :  tchgeb  folcheO  auch  nach/  wenn  man  gut 
(gpieß*l8la$  haben  fan/  üao  an  ihm  felber  Dem  ©olb  eine  hohe  garb  gibt. 


NOTA. 

3Jfit  bem  Sfntimotiio  ba8  Selb  ju  grabirtn  gehet  nicht  an,bannbaJ3lntimoniumfci^ba^upffer  com  ©olb 
*ar  ju  halb  ©eg,  alfo,  ba|?baS  Äupifer  ba5  ©olo  nicht  grabiren  fan. 

2)aö  gemeine  ©olb  »©rabiren  aber  gefd)iehf  t  baß  man  ein  sflulber  macht  bon  jweb'Sheil 
.^upffer,  unb  ein  ^h«^  ©chwefef ;  biebepbe  follmaiKalcionfren;  biö  feine  blaue  glammemehr 

Dam 


cßon  6m  @olb*€r?m« 


lOp 


t)aüön  gehet  ,  fo  f)flfl &u  ein  @>wt>ir*$ulöer,  ö«g  reib,  wann  t>i§  ^Jufocr  gebraucht  Wirt),  fo  wirb  baä 
£3olD  an  feinem  «£)alt  etwaö  wenige  geringelt. 

Sßojunun  folchetfhoch  gegrabiite@o(D  ju  gebrauchen  ,  ba  fchmhen  bie  Wfofophiöiefeon, 
es  bienet  aber  l)ief)er  nicht ,  allein,  meinet  ©rächten«,  wann  es  ziemlicher  mafTen  Dergeftalt  »er* 
höhet  würbe ,  mögte  ef  Den  ©olb^chiuiebenambequemfien  fepn  zu  ihrem  bergüfben  ,  Damit  fie  SaL*, 
mit  Demfelbigen Der ftarb halben befto  fernerreichen fönnten*  hoch  flehet  foId;eö  ju  ihrem berfuchen  StKmwr* 

man  fcag  unf^mcföige  ®oIbfc§inaWg  machen  foK. 

j3<fe  Arbeit  iflöorzeiten  bet)  betjben  $?ün^etfiern,  ©olbfehmiebten,  ünb  anbern@ofb> 
arbeitend  bor  etn fonberlich  £unft*@tücf geachtet  unb  gehalten  worben,  wie  eö  bann 
auch  an  ihm  felber  ein  fein  unb  mißliche  £un|l,  nicht  einem  /eben  befannt,  feboch  ben  @olö* 

Arbeitern  zu  wißen  wohl  »onnö^en  ifi  SDJan  hat  aber,  OaS  @olb  fchmeibig  tu  machen 
nicht  einerlei),  fonbern  öiel  2Beeg  barju  gebraucht,  allein  Da§  einer  oiel  leister  unb  heller  al«  ber 
anbere  gewefen:  id)will  aber  etliche  2Bei$  unb  SSßeege  fe^en,  ber  ich  eineO  <$hei»‘ wrfucht  hab, 

h#en  feon  wTü  *m  m(i)r  ^cric^c  nehmen  mag,  welche*  ihm  ju  brauchen  am  füg* 

NOTA. 

Oß2tnn  föontin  ©olb  feftmeibig  ifl,  fo  tone«  boct)  im  ecbtmlijen  unfcfcmeibig  i»erben,bann  «l  wirb  unqefömei* 

™  ‘.fob«»  Hiebt  rein  ifi,  bann  footel  Qlfcbe  Darauf  »fl,  fo  bldfet  DccsSatq  biefelbe  inSeSheS 

mt  m  biefelbe  oben  tm  Siegel,  hdngt  ficb  an  ba«  ©olb,  unb  maßet  egtingefßmeibig,  a.mann  ÄoffilnSn 
faden,  bann i  Die  .fohlen  haben  einen  Qbrfcatcnn  ober  bofen  stand)  bep  fld),  melßer  ficb  an«  ©olb Ko?  ;  mann 
an  ber  Jtluffiiiii  StaiicboberUnreinigreit  banget,  fofl®,  wann  man  Damit  ben  Siegel  faffet/lnbie  £ift  io« 

8tbt/  unbnachbem©olb  nebet,  unb  ficb  bareinfeftet,  biefe  ©aßenaber  maßen ba«©übetYttßt  unflefK 
big,  bannba«  ©olb  ifl  rtel  ebeler  unb  jarter/  unb  roirb  letßter  oerunreiniget,  al«  ba«  ©Uber-  2Bann  bu 
bewroegen ein ungcfdjmctbtg ©olb  ober  ©ilber  bafl,  fo  treib  Daffelbe i.ab,  2.  oerotafe  e«,  fmirff  Äi 

äÄU«l1;  m  lnu|l^^u•,  lafec  «w<c  bem  unfcblicbt  \m/  Denn  fonfl  fpritfe«  ba«  ©über  att« 
bem  Siegel,  ©onfl  tan  man  au®  ein  ©olb  fcbmeibtg  maßen  mit  ©alpeter ,  aber  ba«  mue  in  feinem  @olb  fle* 
fjeben  ,  bann  mann  man  SUwnfß  ©olb  mit  ©alpeter  roiä  fein  machen,  fo  jeuebt  ber  ©alpeter  ba«  Sfcr  Sk 
«im«  umt»,  *n  ftcb,baber  »trbb.et©alpetet  forotb,  unDmu|man«l«bann  SS  ©olb  # 

NOTA, 

fftem,  ba«  ©olb  iflungefßmeibig ,  toann  entmeber  ©alpeter,  3inn /  gsien,  ©ifen  nh,r  ***** 
reimgfett,  aw  SJtefftng,  habet)  ifl,  unbmirb  e«  fonberltß  oon  bem  Reifing  ungefßeibta  meaen  öS  ÄLS? 

f4SlT'"‘  "i/  Mm  0«e“iltne«  e-KW  «» Ä*  m  (ft,™  • 

_  @0!)u@cfö5a(t, ba«  ungefömeibigifi,  «S fepUngarifd) ©ronemober £S^einif* ©oft,  Un& 
rnBtüa« gfamttoß  nwcbm,  fo  tljueftmalft:  gieg  oa«  ungefömtftig  »tEiS 
Sam ,  f($ Dm  m  onm <Jitgcl m cmm2ßinD-Ofcn,  06«  für Daü  ©eblaü,  uh» gib  ibnj-em  fia  S 
geurr,  unb £abe  2(ct>t ^Darauf,  toann  (icbbab  @0(0  fd)ib«iffc(,  unDbaftfürfTenmia  ,  ft  Saufen 
gelauterten  ©alpeter  Darauf ,  fo  wirDDaSOolD  Mm  ©alpeter  brennen,  tinDnollenDbalb  flS 
fo  halb  nun  bab  ©ob  mit  bem  ©alpeter  fliegt ,  fo  «irb  ber  ©alpeter  ba/  @0  ft  gafbeffi' 
bann  mufltbu  ePnicbf  flart  treiben,  bamü  bu  M ©oft  unter  bem  ©alpeter niebt  blicfcnS ' 
fonbern  gieff  cf  barunter  beraub  in  euicn3ngug,  bermit2ßaebb  gefebmiert  iftfo  ift  e/aeSei 

&  fltÄ unS!,^tm^  W  b«  Ur'unbSbaP 

2Bo eä aber  nerfeflen mürbe, bafl  baö ©olb im  ginfeben  in  »eaef Hülfe ,  ebebann  h,r  isr.r 
peter im ©cbmeiffen  barauff  gemorffen  ma're,  fogteflesmieber  bemulin  einen  fain,  unb  fe^eg 
mieberem,  Dann  cd  wirb  fonfl  nicht  gefcbmetbtg,  obbugleitb  Diel  ©alpeter  barauff  JS 
®are  aber  bae :  ©olb  f  alb  im IXbeinifcben  ©olb  mobl gefebiebt )  fo  gar  u^bmeibig.bafl  eb  ft "mm 

bÄoTltÄ^^^ 

bann  bie  Ungefcbmeibigfeiftreibt  ficb  aub  bem  ©alpeter  nueber  inb  ö  @  (b,  bero&mtu  & 
tung  Darauf  ju  geben,  bafl  ber  ©alpeter  jureebter  Seit  barauff  gemoTffen  ubbiß  ©oft  fl 
ju  rechter  Seit  miebetbetaub  gegoffen  merbe,  fo  bafi  Du  gefibmeibig  ©oft.  “  8Ht6 

nota; 

fiel)«  /  Dann  fo  bcf>dlt  Der  ©alp?tec  bie  IWre^unbilnfSmeibiafcit  bi2  eS(?^ ÄÄW“  b(i(fw 
t«c  blicftn  iiüict,  roicbec  faden  Idft,  unb  bleibt  al«bannfol®e^ uSra ^ntgfeitnUt  mbenSÄ^l^00  5anm* 

»tebecin  ba«@olb,  berotoegenfo liegt c« ntcbr am ßaBen Ser  i SÄ  fonbern fommt 

bann  mann  c«  ni®t  lianf  5euec  öa« ,  fe  ff ießt  Da?  ffiolD  niÄ?“  f^Dern  S  fiSnt  ®^lFrcf<c 

m  lang  im  Seuec  flehen  laflt.  1 1  '  uae  ,onDtcn  ""W  m  /  W  mn  e«  ni®t 
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?l©  gut  @5olD  ifl;  ©Der  Ungarifcbe©  ^>a(tö ,  fo  Da©  ungefcbmciDig  mdre ,  f©  nimm  einen 
flachen  0d)irben ,  Der  Daju  gemacht  unD  fo  groß  fei);  Da§  DctftgolD guten  SXaum  Dar« 
auf  (>ab ,  Dcnbe|ireici)mit  flarer  33(et)>@(ett;  unD  je$  Da©  @olD  Darauf  (  jeDod)foüt  Du 
über  »n?o  tfftarcf  auf  einmal  nicht  einjefjen  )  unD  Den  Gcbirben  mit  Dem  @olD  für  Da©  ©ebld©  ge* 
tban  unD  getrieben.  Go  e©  aber  Den  3Ma©  niebt  galten  mill,  fo  fe£e  ihm  ein  flein  Nägelein  gut 
rein  QMep  JU;  unDbertreibe  Da©  mieDer,  fo  lang  bi©e©  Den  35la©  heilt;  unD  gefcbmeiDig  mirD  ,  al©* 
Dann  fe£e  e©  in  einen  Riegel ,  unDgüf  cö  in  3ain ,  Den  Idfcbe  in  Urin  ,  fo  ill  Da©  PjolD  fcbmeiDig. 
?Dian  megfe  auch  Da©  ©olD  Durd;  frifebe  Noblen  auf  Den  flachen  Serben  fliefTeg  laffen ,  unD  Dann 
treiben/  bilfft  auch  n>obJ* 

NOTA.  # 

$?an  nimmt  Slepglett,  flöflt  ftt  flein,  beflreicbt  bamif  ben  ©tbirbfn  (  bi?  gefebiebt  belegen,  ba?  fc« 
0cbirbcn  glatt  bauon  »erbe,  unb  lieb  em>aö  Derglafare,  )  feijetibn  in  ein  Äobl;  öeutc  ddc  Da$©eMdS,  bld?t  JU/ 
f>f$e$  in  btn3lu|i  gebet  ,  barnaebbort  man  mit  bem  !8laS=balg  auf ,  unb  nimmt  beu#anb;Dalg,  bldjitallo  auf 
Die  @cbirbcnitt/  Da?  ber  ®inbl)albin  Die  ©c!)irbcnfomme(  Damit  baS  Xntimontutn  tmblafcn  »erbe, )  utibb«U> 
bep  ber  ©ebirben  per  (bamttbas^cuer  nicht  auSgcbe  unb|lactf  genug  bleibe,  )bi?oerbla|'tnmu?  mannunfolan* 
ge  antreiben,  biSeS  ben  2MaS  halt,  baS  ill,  biSbaS  ©olb,  roann  man  Darauf  bldlet,  feine  £aut  mebr  gcroinnt/ 
bann  fo  lange  notb  Unreintgfeit  babcp  ifi,  unb  manaufbaiföolbbldfet,  fo  trüget  deine  £aut,  fee«  aber  Den 
9MaS  nicht  halten »ifl ,  fe  feg  ibm  ein  roeniq  SBlepju,  unb  oerblas  eS  and)  baoon,  bis  es  Den  93la$  halt,  alSbantt 
fo  I6f<b  «s  in  tu  in  ab  /  bas  gibt  ibm  eine  fetbone  hohe  §arb.  ©tlicbe  legen  au(b  »obl  einen  frifcben  Noblen  ju# 
legt  aut  ben©cbirben,unb  laffen  Das  ©olD  eine  äßcile  Darunter  flieffen,  Dann  bas  gibt  bem  ©olb  eine  grolle 
unb  reiniget  c$  auch  febr. 

0o  Du  aber  fold)  ©olD;  e©  fett  gut  ober  gering/  au©  Dem  Riegel  in  eine  ^lantfcben  gieffett 
nullt;  fo  nimm  Rapier  unD  beffreid;  Da©  mit  2£acb©/  unD23eneDifcber  Geige,  n>ir(f  ein  Gtücf* 
jein  Darauf/  unDroeil  e©nod)  brennt,  fo  bebe  Den  Siegel  berau©/  unD  giefj  Da©  ©olD  unter  Den 
g  lammen  heran©  /  fo  bleibt©  mann,  UnD  gewinnt  feine  -£aut/  giefjt  fiel)  aud;  rein  /  Daßnid)t© 
am  Riegel  fangen  bleibt. 

Go  ein  gute©  oDer  ein  Ungarifd;  ©olD  non  einem  unreinen  5wer  ober  einem  böfen  D\aucb 
unfcbmeiDigmorbcn  tvdre  /  fo  fan  man  fo(d;e©aud;  mit  Dem  berbfafen  auf  einem  flacben  Qcbtrbeti 
fd^metDig  machen ,  ober  ju  einem  3ain  gegoffen  in  Der  norgefebriebenett  Sement«Q3ul»er  eine©  lei¬ 
gen  /  auf  eine  GtunD  ©Der  jrno ,  fo  mirb  e©  aud)  gefcbmeiDig :  ©Der  mit  gutem  ^ieneDifcbem 
i&orrap  fcbmel^en/  unD  nor  Dem  @eb(d©  treiben/  bi©eö  Den53la©  halt:  ober,  in97?anglung 
Diefev  Gtücf  aller;  fo  ein  gut  ©olD  allein  non  einem  böfen  0\aud>  ungefd)meibig  roorDen  mdt> 
mit  ^3eneDifd)er  Geiffen  gefcbmeiDig  gieffen ,  alfo :  lag  Die  ^3eneDifd)e  Geiffe  auf  einem  Gcbirben 
nerbrennen;  fo  bleibt  ein  grau  Aulner/  Diefe©  brauch  anfiattDe©  Söorrap/  fo  lagt  fiel;  Da©  0olD 
rein  gieffen. 

N  NOTA. 

5Ba$©rtfet  %*  @obuab«&s.  0o  ein  gute«,  tc.  fagt,iHaadgut,  unbaa?,nacb  bem  manbieCOcnebifcfie 
Cciffe oerbrennt,  juriicf  bleibt/  baliflSa!  Alkali  unb  6alp,fo  bepber^enebifeben  @eiffi|l:  mitMercurio  tubii- 
mato  unb  Scbroefcl,  uno  Dem  vicro  Antimonii  fan  man  Da^  ©olö  auep  fcbmeiDig  macbeit ,  aber  Der  ©alpctcr  foflet 
nicht  fo  oiel ,  unD  gebet  riet  gefcbroiuDcr  Damit  ju.  ©on|l,  rcann  man  ©olD  autt  Der  eappeflen  fcbmeiDig  machen 
»ill,  fomu?mait  ibmerlilicbttroa^bei?,  jule^tgarbeifitbun,  Damit  Da©  föolö  nicht  fall  »erbe,  2.  3}ju(;  man 
anDieSappeBenlioffenDa^esfcbmapt,  |o  gebet  Die  UngefcbineiDigfeit  rein  Daoon. 

Mcrcnriam  gtlicbe  merffen  aueb  auff  Da©  ungefcbmeiDige  <SolD  im  glug  Mcrcurium  Sublimatum  untf 
Subiimatum.  »crblafcn  Da©  <SolD  Damit;  e©  mirD  aud;  gefcbmeiDig  Daoon ;  unD  ifl  ein  guter  *2Beeg.  SlnDcre 
brauchen  Dagegen  gelben  Gcbtvefebabcr  Das©olD  niu§  balD  Darauf  berau©  gegoffen  tberDen:  oDer  neb^ 
men  Gpief^glaö ,  laffen  Da©  in  einem  Riegel  flicjfemunD  foe©  gepoffen;  meiffen  fie  fo  oiel(gcbn>e* 
fei  unD  $Bcinf«in  Darein  ;  unD  laffen©  im  geuer  fo  lang  flehen/  bi©  e©ju  einem  01a©  mirD;  mit 
Diefem  <öla©  ivirD  Da©  ungefcbmeiDige  ©olD  gefcbmeiDig  getrieben. 

aber  aud)  etliche  ©o(D«@d)inieD  ein  ^ulocr  brauchen;  Darunter  JEs  uftum  unDcEfrün« 
fpan  kommet;  Diß  foU  nid;t  fei;n ;  Dann  Die  jtoet)©tücffet)nDmetallifcb;  unD  geben  fid;  in©  ©olDt 
Daoon  e©  geringer  ttirD.  * 

9Bte  man  Da©  ©olD  auff  Der  ffappcllcn  foll 

metfen. 

.  O  Du  nun  ©olD  bafi  /  fefj  cß  mit  55'let>  auff  eine  (fappcllen;  unD  laf  e©  gar  beift  bliefen,  Da§ 
e©  rein  unD  grün  auff  Der  CappcHen  flehet;  aber  ehe  Danne©  Darauff  erbartet  /  fo  |log  mit 
Der  blufft  gemach  an  Die  Cappellen ,  Da§  Da©  (5olD  Darinnen  fd)tvapt  oDer  jittert ,  Da©  thue 
fo  lang;  bi©  e©  erbartet  oDer  fülle  (lebet,  fo  ifl  e©  gefd)tnetDig,n?o  c©  aber  auff  Der  Cappeüen 
oor  Dem  ?lnflo)fen  erbartet  ;fo  ifl  e©  nid)t  gefcbmetDig;  allem;  Dag  alle©  cö'olD  oom  S5(ep  einebleicbs 
garb  geivinnet- 

Des  hiutors  UnD  toietoobl  anDere  mehr  ©tücf  Da©  (5olD  fcbmeiDig  machen  t  fo  offtmal©  oon  oielen 
permahnen,  niit  groffer^übe  gebraucht  roerDen,  fo  roill  id)  Doch  Diefelbeu;  um  5vürbe  millen ;  md)t  fe^cn, fon^ 
Dein  einem jeDen  folcbc© freu  beimfteüen,  meinem  oDer  anDern  Unterricht  nach/ {U  arbeiten;  allem 

,  .  •  •>'  ^ 
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Stottbett  ©oli>*€fl(m  m 

icf;  bitte  mit  m'cbt  allein  in  öiefem  /  fonDern  in  allen  meinen  3$üd>em,  auff  meine  Cftepnung 
Sichtung  ju geben,  unD  ihm  Die  Arbeit  angelegen  fepn$u  (affen,  fo  mirD  er  eß,  perboff  id), feinem  25e* 
gehren  nad),  webt  finDen ,  unD  pa^  9SBercf  fid>  fclbji  urteilen  /  Dann  folche  Sachen  (affen  fiel)  nicht 
aup  Papier  mahlen ,  Dag  man$  allein  auö  Dem  £efen  faffen  unD  urteilen  mrtlt ,  fonDern  au* 
Dem  ?e)cn  tommet  Der  23erid)t,  unD  auö  Der  £anD#21rbeit  Die.  Erfahrung. 

NOTA. 

Ö43  ©oft)  fan  iiuff  feine  antwe  ‘Seife  beffet  unfcf$meibi3ev  gemacht 
freien,  als  auff  Dtefe  nac&sefegfe  SKanfer* 

Rec.  Srerc.  Hom,  ihn  bürr  roerbtn,  unbju  etnetti  febroargen  <pul&tr  tjerbrennen  #  ober  itit  Xiegel  cal* 
nomren/  batJoiiauftba«un|<binetbiae@olbflen)orffen,  unbroobl  getrieben,  bafifiÄba^Mberbaraufoenebre, 
baö  tflgen>t|unbprobtrt :  a&entotb  btffec  iß  tS ,  fo  man  au$  betreiben  baS  e«!g  exmhiw,  mell  e$  ai\6 Der  sföaf' 
fen  fepc  fluffifl ,  glcubroie  cm  iöal  Xarrari ,  fanntanaufbieüKaref  @olb  i.  £ott)  nxrtfett,  iß  juttt  fcbtnciDigtn 

Ä&Ä 

2Bie  man  bas  ©olb  btircbb  6pUßqiae  gteiTen  foIL 

Daö  ©pie^glaö  jü  Wen  iff  Pon  Den  mm  Derhafben  erfunDen  ,  Damit 
Da^JbclD  Durch  Diefe*  faff  rein  unD  fein  gemacht  merDen  fan,  um  Degmillen  fic  eo  auch 
»r  gehalten  haben,  Dag DigDaö einige  Mittel  unD  fonff  feinet  fei)/  DaDurd)  foicheö 
,  .  ÖWcn  rönne:  folche*  iff  wohl  an  Dem,  mann Da*@pieg*gfaö gut  iff,  Dag  Da*  ©olb 
fehr  hoch  unD  faff  gar  fern  am  £alt  fan  herauf  gebracht  merDen ,  n>ie  c*  Dann  auch  Daoon  Da*  febön^ 
Ite  ©olD  mirD,  Dergleichen  in  feinem  Cemeut  pflegt  $u  merDen.  ©ierneil  aber  Daö  @pieMa* 
in*gemein  nicht  alle*  gleich  gut  iff,  fonDern  eine*  oiel  beffer ,  auch  Da*  ©olD  pon  einem  fd)ö# 
wrmirD qlOPom anDern ,  fo  iff  ihm  Degfall*mcht  mohl  m trauen.  Dag Da*  <go!D  allmegen  gemig 
gfl  gar  fern  herauf  fomtrnn  fottt,  unDobmohlDa*  ^ufchgieffen  biomeilen  auff  etliche  oiel  s&artf 
feolDeö  gebraust  mirD,  fo  iff*  Dahin  nicht  gemepnt,  Dag  folche*  alle*  gar  fein  unD  auff  Den  hoch* 
ften,  •öalt  Damit  gebraut  meroe,  fonDern  man  lägt  geh  begnügen  ,  mann  man*  in  Der  ?i?epnung  auf 
guten  3)ucaten'#a(t  bringen  fan.  SDanit  Durchs  höhere  Treiben  greifft  Da*  0pie§#gla*  in*©olD, 
unD  mann  Dann  nicht  fonDere  ©ejchicflicbfeit  ju  Deffelbigen  (Weigerung  gebraucht  mirD ,  fo  gehet 

^Ulrrk^V!» mßfl *  -  ■?  *  t  bermegen  Das  sWdbgicffen  auff  menig  ©o!D 

fdgeht^ge  ^  ^  höd;ge  ju  bringen )  am  hegten  ju  gebrauchen  ig/  melcheö  alfo  ge^ 

2ftem  t  fo  Du  ein  @o(D  hag  /  e$  fei)  Deö  «öaltö  oon  fed)jehen  biß  auff  geben  jehen ,  acht^hcn  oDet 

f  5°^  ^l,rc^9^fFen  gar  rein  unD  fein  machen,  fo 
nimm  em  ^hcil  Deö&olDeO,  mo  folcheö ziemlich  reichen ig,  unD  jmep^heil gut  rein  @pieg^ 
glaO  (meil  ftd)öpon  Dem  reinen  unD  guten  eher  Durd>giegt)  fege  eö  jufammen  in  einen  Siegel,  blaö 
ihm^u,  lag  fTteffen ,  unD  fo  e$  mohl  untemnanDer  gefloffen  ig,  fo  aiegeö  in  eine  marme 
*1,  &it  ton  ©fen  oSer  SOJeffing  gemalt  unt>  mit  Unfe  ie  oto  Ä«  SE.X 

*&**&***%»  J«ta«  Wf  wtrDen,  JSm  Ä5SS  'unD  ioli  fe 
äug  einen  Stern,  fo  fallt  Daö@pieg^g(aö  mit  Dem  Könige,  Der  ffcb  unten  aefeßtbat,  unboraL 

f Cf  h  ■ '  ^ei  auf 7  .^en  hu  aber  Daö  @olD  augö  höchge  bringen  magg ,  fo  gieg 

folchen  $ onig  noch  einmal  ober  jmep  mitfrtfd)em  ^pieg^gla#,  unD  allemal  in  Die  ©ieg^buefeh  nach* 

öüein  blaö  mit  Dem  ola^balg  fern  gemad)  *jU/  alfo,  Dag  Der  Q5laö  geraD  aufDaö  <So(D  im 
©d)trben  gehe,  Daö  thue  fo  lang,  biODaö@pieg^glaö  gar  rein  mieber  am  <0olD  perrauchtig,  unD 

halt  unD  fchmeiDigmirD,  lag  eOfaltmerben,  unD  (öfeb eö  ab  in Urin, 
geaci^'tmuT0  Deincm  <ge^aüen '  ^  öu  W  fd)ön  unD  hoch  <0>o(D ,  meld;eö  für  fein  (SolD 

@oaberDaö(5olDarmamJ5alt  oDer  gar  gering  ig,  fo  nimm  &eö  ©pieg.glalö  mehr,  unD 
t>a3u  auffeine COiai  ct ^ppieg^glag  Pier  £oth  ©imefel ,  unD  gieg  DaO  (0olD  Damit  Durd),  mieiegt  ge# 
fagt  d' Utl^/f:^p^u0n,g|um anDern  unD  Drittenmalmitfrifd)em  @$eg#gla$  mieDer  ein,  aujfer 
Dem  ©chmefel.  ^egtlich  treibe  Denfelben  auf  einem  @chirben,Dag  lao  <B»olD  gar  rein  mirD.g^an  mög# 

,  je  juch  ju  folchem  S)urd)gtegen ,  auff  jeDe  S&arcf  ©o(D  4.  £oth  ^upffer  oDer  ^upffeivfd)(ag  nehmen, 
ei"dchönc i  garbDaPon,  allein, mo  Du  ^upffer  Daju  nimmff ,  niugtDuDeO@pieg# 
9laf^Ä  n^r ^hmen,  Damit eöDaffelbe unD  DenSufag  Perjehren  fan.  nmpcüuuc&^,ep 
.  ^füme  braunen  jum^urchgieffen  auff  gering  <5olD,  baß  pon  jmölff  biö  in  achfieben  ^arat 

prf P.a”rt  /  nehmen  Deö^molff  X'ofb  ju  einer  O^arcf  (BfolDO,  unDlaffenO  mobl  mit# 
Nnffin mff hlifh ?“^bucf<1 ' fchlagen Den Äönigpon Den @chlacfen ,  unDgieffem 

««  «f  rin»  W 
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Mi  ,  ©rtö (miete ^Sucö/ 

Idi)  nun  6»S  ®c>(t>  i  fo  mrä  bim'iöurcbflteffm  fomrnrn,  gleid)  miffä  rcitKfie  terblaftn  mir , 
mögte  e$ noch oom  ©pieffglas  einen  Dfauch  behalten  i>aben ,  Denfelben  Daoon  $u  bringen*  fcblag  Da? 
(S)i>lD  gar  Dünn/  feg  eö  in  ein  fonDevlicbe?  Da$u  gemachte?  (Zement  /  wie  bep  Den  gement  >Q}e* 
febreibungen Dauott  Ofteflnmg gefebeben  f  laffe? etliche  ©tunD  Darinnen  flehen t  ff>  ieuc&t  c?  folgen 
«ucl>  auö  r  unDmiröauffDa?  reinejte. 
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QBtc  6a£Q5lKf*©ol6o6et  anber  ©ofb/  6a£  otcl  ©über 

l)at  /  ju  Fc^ct&en  ifr. 


ff(bcr*reid)c  ©olD ,  fonberlicb  mclcbe?  au?  Dem  fcbmcl^cn  fommt/  unD  De?cine?Ü?arcE 
fcÄPj  pon  neun  bi?  über  $mölff5?arat  fein  @5olD  hält/  Da?  ifi  alfo  $u  fcbeiDen:  $örne  e?  in  ci* 
nein  (2ßaffer*@d)mall  /  mie  oben  porn  ©über  beriebtetiff/  fein  Dünn  unD  gleich/ Dann 
probirO/fo  hat  deinen  gleichen  *£alt.9Jacb  Dem  nimmDaöjfirnf/  feuchtet  an  mit  fehlet 
fern  ^Baffer  f  unD  nimm  auf  jeDe  «Diardf  De?  obgemelDten  Pulper?  ärnolff  üotb  guten  gelben 
Qchmefel/  permeng?  Damit ,  unD  fe^e?  in  einen  Perglafurten  <$;opff  /  mit  einer  ©türöen  perlu* 
tirt/  mache  ein  gtrcfel?$euer  Darum  /  bi?  Da?  halber  an  Dem  5vcrnt  rnobl  geffojfen  iff  /  laff  f  alt  mer* 
Den/  unD  fchlaj Den  ^opffentjmep/  nimm  Da?  Äörnt/tbuee?  meinen  Riegel/ feßec? in einen^inD* 
Öfen/  laff  febrmobi  ffieffen  /  unDroirffein  meniggcriebene€Ma?*@alIen/rait  lörntem  Q5let)  /  Dar* 
au  ff  /  laff  e?  nod)  eine  2ßetl*  liehen/  Darnach  gieff  c? ,  fo  Deffen  viel  ift/  in  einen  marm^gemachfen  unDt 
gefchmierten  eifernen  Würfel ,  fo  fe£t  fid>  Da?  ©olD  in  einen  £4  mg  ju  ®runD  f  unD  Da?  ©über  mirl> 
ju  einem  ^Uachmal ,  Da?fd)lagöon  Dem  ©olD^Tönig ,  DergelblichtunD  grau  fepn  roirD,  ab:  unD 
roeil  aber  Pom  erf  ten  ©uff  Da?  ©tlber  nicht  «Ke?  in  Da?  ^lacbmal  fomrnen  f  önnen  /  fo  fdrn  Da?  ©olö 
noch  einmal/  unDrid)teeö  mit  Dem  $ulüer  ju  /  unDlapffieffen/  unD  gieff  micDerum  in  Den  ?}?orfcl/ 
le^tlid)  nimm  Daö  g)olD  /  unD  gieh  cä  allein  mit  Dem  ©piefglaö  Durch ,  PerblaS  Da^Dur^gegoffenc 
auff  einer  ©d)irben/  unD  gief?  e6  rein  /  fo  baff, Du  gut  unD  gefchmeiDig  @olD :  Diefe6  ^urchgieffeti 
tffein^Beeg/mann  manDa^@olDeilenDöbeDarff/  fonff  fepnD  anDere  utiD  beffere^OeegeDajU/  nern« 
lid)  >  mann  Da$  @olD  erfflid)  mit  Dem  ©cbmefel  ein^oDei*  itvcpmal  gegoffen  iff  /  fo  rndgte  folcheö 
fchmeiDig getrieben/  bernacber in 3äin gegoffen /  Dünngeffhlagcn  unD  cementirtmerDeb/  foroür« 
De  Dem  ©olD  fo  Diel  nicht  abgeben  /  aber  längere  3eit  gehöret  Daju. 

5Öaögebraucbte@pieffglaö/  DamitDu  jule^tDaö@olDDuixhgcgoffenhaff/  Da6  behalt  allein/ 
unD  fc^eömieDerineinen^tegel/  la§  mof)l  flteffen,  unD  feij  ihm  gefeilt  ©fen  ju/fopiel/  Daff  Da$ 
©pieffglaä  Den  Dvühr»-öacfen/  mit  Dem  Du  umrübreff  /  nicht  mehr  angreifft/  fo  frifft  ffcb  Da? 

©pieffi 
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Don  Un  ®0{0*€r^it,  u?} 

©pieg*gladati  Dem  ©f«n  ( toi*  t>flnn  gern  angreifft , )  matt ,  unb  lagt  Darüber  unU  cSolbfalf 
aüeö,  fo  Diel edbepibm  hat,  faden,  Dann  gieg  es  m  einen  Löffel  ober  ©ieg^ucfel,  nacb&m ed 
uti  i|t,  fofegt  |i'd)Der$önigsu  (ÖrunD,  Den  behalt  fonberlicf). 

2>ad  $lad?mal,  Dad  pon  Dem.erjlen  ©ieffen ,  m  oben  Dapon  gemelbt,  Fommen,  Dad  feg 
^etd?er  gcftalt  in  einen  Siegel ,  unb  fd?lag  Dad  ©über  Darinnen  mit  geforntem  Q51ep  unD  gefeiltem 
©fen  fo  lang  nieDer,  bid  Dad  9)lad;mal  Den  eifern  Ovübr^acfen,  Damit  man  pflegt  umjurübren 
auch  nicht  mehr  angreifft,  fofd?ldgtfid;audt?fa|l  aüed©ilber  im  Siegel  nieDer,  Diefed  eiiber  be* 
baltaud)  befonDerd. 

.  £>ad  übrige  ^lacbmal  famt  Dem  übrigen  ©piefcgfad,  Darauf  Dad©i'ibcr  unD  @o(D,  tric 
jegtgemelDt,  gefdüt  ift,  nimm  jufammen,  unD  trdncfd  duff  einer  flachen  ©dffrben,  ober  in  eine 
unoerglafurtc fflönerne  ©d?üffel  ind  Q5lcp,  feg  Deren jn>o in einanber.  ' 2Bannd  emgetrdneft  Hi, 
fo  tag  auffeinem  ^eft,  roie  ed  brdud?lich,abgel?ett,  unD  mercf,  mann  Das  eingetrdnefte  QMep  auft 
Dem  <£eff  anfdfltju treiben  unD  rein  gebet,  fo  feg  Den  ©über^onig,  Der  and  Dem  q3;acbma(  ge" 
fad;n,  auf  Den  Scfl  ,  Dag  er  affo  mit  rein  abgebet.  £>iefed  ©über  probir  nochmal*  auff^olD, 
mtereicbö  am<£o(biff,  probir  aud?  Den  tfömg ,  beraub  Dem  ©piefcglad  gefallen  ift,  auff@olD. 

©ofern  nun  Derfelbige^dnig  (DcrDocb  juoor  fonberlicf)  foü  auffeinem  <£eff  rein  gebrannt  Venn , ) 
md)t gar reich am <£folö mdr ,  jo  feg  ibn  auch  unter  big  ©über,  unD  fe{?eiDd  fonDerlid? im  ©cheibi 
2ßaffer;  nabern  SGeegmirflbu  aufffolchedcSfolbreinju  machen  fc&merlich  haben :  unDmiemobl 
ficb Diefer triebt anfeben  lagt, aldmannd ein  meifldufftiger5Q3eegmdr,  fo  ifld  Doch  nicht,  fonbem 
wann  man m  Der  Arbeit iff,  fo  gebetet  bafD  eonffatten,  Dann  Dad  @olD,  mit  Dem  ©chmefel  unD 
©pieg*g(ad  alfo  «richtet ,  fliegt  leid?tlich,  unD  tonnen  in  einem  halben  <£ag,  ober  in  einem  <£aa, 
^©uggcfcbebetu  mag  Derbalben  ein  /eben,  n?ie  ficb  am  hegten  leiben  m,  felbff  fein  ^aebben? 

SBie  man  bad  gebrauchte  ©ptefl ,  glad 

feiern  foflL 

©I DdB  gebrauchte  ©picg*glad  etmaö  am  ©olb  juräcP  halt ,  fo  bleibt  noch  @o!D  unb  m* 
ber  Darinn,  folched  rem  heraudju  bringen,  (tpelched  Dad  ©pieffglad  gefeigert  helft} 
tl?ue mm a(| o:  fege Daö gebrauste ©pieg^glaö  jufarnmen  in  einen  Siegel,  iftDeffetbett 
tKiött C,n  '  ,ll^e  ihm  Pier  £oth  gefeilt  ©fen,  ein  £otf?  ivupffer ,  Pier  £otb  QMep,  unD  Piec 
v  ageö  mobl  untereiuan&er  flteffen,  gieg  ed  Dann  in  einen  ©ieg*bucfel ,  ober  lag  itt 

Dem  Riegel  erlalten ,  Dann  fege  Das  ©pteg»glastmteDer  in  einen  Siegel  unD  fdüage  e^  mit  einem  me* 
n.g  gefürntem  »t?  unD  ©fett  allein  nieDer ,  ünb  mirff  gegolten  Darauf  lag  5  “5 
ffeben,  unbg.egef  ineinecöieffbucfel:  Die^nige,  fo  &wn  merben,  S!b  auf  einem  Äff  ab, 
fo  befommff  Du  Dem  @o(D  unb  ©über ,  fo  Diel  Daö  ©pieg^glaö  bep  fleh  behalten  bat  •  Da£  maaff  Du 

ürtflS?«1 "f^K?  f  Du^J#n,  fo  fommt  Daö  (SolD  herauf  aber  Doch  b^dlt 
©pte Waö  noch  etmaö  am  ©olb  jurutfe ,  Daö  in  Daö  ©über fommt ,  m  auö  Dem  ©p  effglaö 
gemachtmirD,  Daö  mugman  .m  ©cl?e^2BafferfcheiDen,  t fl  e«  am  <0»R>  ju  mch  fo  mul  man 
ihm  fein  ©über  jufegen,  Dag  eöDaö  ^SSafler  angreiffe.  S  ;  Uß  1111 

©liehe  btaud&enaber  Daö  ©pieg#@laö*©eigern  alfoffie  nehmen  ein^beil©pieff*afag,ein  ^heil 
Q3tcn;a ,  cm  ^heil  Salpeter,  em<©)eil  geförnt  ^lep ,  Drep  3}iertf?eil  gefeilf ®f?n ,  unb  dn  nS 
nig5tupffer,  M fegen  fie  meinen ©chirben,  unD  (affen t*  Perried?en ,  fo  bleibt  allDa  unterdnam 
Der  eme  gemengte  ^ateria,Der  fegen  fie  nach  Der  Meinung  Deö  ©pieff  glaö  mehr  frifd?  |Z  m2 
geben  es  rem  an,  unbflreibcnDannDa«  Q5lep  auf  Dem  «Öfl  ab,  fo  finbet  fid  Da^  ©fc  mtD  Dad 
töolD,  melched  Dad  ©pieg  gladutfich  gehabt  hat.  ?  ^  lunooas 

2Bann tiai  @pjc§<tjla« jicmlict) r«itb an  ©olbunö (Silber i(l,  fofan  cöaucb  folaenfxvatfiafr 
rem aema j)f iDert)fi),_unb tflöaö begfe  Seigern,  aüein Dageö  nie!  Wülje  nimmt ,  unbSffi:  S»i««pi<fr 
lauttt.ger  fugebet  ^nnm ba« Spieg.glatS ,  fc^eSauff einen @d;irben,  lag eö  rooM Mm  mb  *“,s  wf,i< 
W*  ll>1"  sefe'lt  ©fen  ju ,  unb  rubre  ei  mit  einem  ©fen  aUjeit  um ,  unb  mirff Ls  aef,(iJ  »«»• 

wcl  barem,  WbxesMfegla«  bas  ©fen,  bannt  bu  mnriil)«H  (wie  oft 

SE5ic  ttlün  ©olb  burc§^  Aqua  regis  gatttüiunt) 

fern  machen  foil. 

Semeil  Dad  Aqua  regis  allein  bad  <S*oID,  unb  nicht  m  ©über  angreifft,  fo  achte  ich.  *  m Hau 

öuft nrh  S^Ce0f>?iE?Off  am  rein^’n  unD 9ar  fc,n derben ,  nemlich  alfo:  nimm 
guthochiSolD  ,  feg  edauff  emen  guten  Dam  gemachten  c$;e|!,  lag  mit  reinem  QMeo&ar* 

ÄAfh/M  «uff  abgehen  ,  Dag  Du  gemigbifl.  Dag  fein  ^upffer  Dabep  blieben ,  aldDann  peffi  bS 
CßolD  auffeinem  ©d?irbcn,  bidedfcbmeibigtoirb,  Dann  fchlagd  Dünn,  alüeed/unbfhH<?m  «mjn 
S^n  ^cf^agenen(Slad*folben,gtegDarauff  Aqua  regis  unD  folpir  Dag  ®»olDa(led  aulf  '  f/  k 

DmmnDad  folpirte  (SiolDiff,  rem  ab,  unD  thue  cd  m  einen  anbern  <Süad*Fo1ben,  unD  euch  ms 
^aft5iDrfet8,pT«Mafc90  ©'^ffolben^Dad  gieß  iufgromen  unb  wtHad  e«  wm: 


, ,  4  ©ÖS  dltbew  “Sud)  / 

£)ieft:g  ©oft)  affo  juflgrityftf  t  ttia<}  für  fein  ©oft)  geurtfyeiff  irer&en  t  bietoetf  &ag  Aqua  rcgis  nidhfö 
bann  allein  ©o(DunDl\upiferanflmfft/  unDbaö  ©oiD  crftlid)  auffDem^eßi>i>m2\upffcvrem  g  o 
m<u$t  wirb ,  fo  fan  nid)tO  anberO  bann  rein  @o(b  auO  betn  Aqua  regis  fonimen.  9£Bie  aber  nun 
gut  Aqua  regis,  weich  fdbfl  gebraucht  hafy  foü  gemacht  tverben  t  be|Tm  foftbu  obetihuOfüljrlid; 
'berid;tet  tvorben, 

NOTA. 

Aqua  regis,  fo  M  @C(b/  ^lipffer/  ?U1tt  /  tttt&  Mercurium 

Sublimatum ,  tl>te  <Uld)  Arfcnicum  folvirf, 

9tec.  i.  tbeil  ©piritug  SfiUri,  i.  Sbeil  ©piritug@alig,  gießegjufammenin  einen  «olben/ßopffibnju, 
unb laß  eg eine giae&t auf? gelinbec  2Barme in digeihone fielen ,  fo ocretnigen lief) Diefe beobe ©eißer ,  unb geben em 

ßflCCE  Aqua  regis. 

Alius  Modus, 

efttc  t.  ßjfunb  Aquafort  (egißnicht  notbiqbaßeggefeielt  fep)tbucel  ineinen  ©lag;«olben,  fo atibcribalb 
sßiertelcon  einer  eilen  lang  fco,  roirffS  l'oib  gemein  @al$  (geflofjcnegiß  beffer,  Doch  nuißbaf  geßoffen©o!f}  tm 
fließen nicht überirieben fei>n ,  fonbern  man  muß  eS  /  fobalb  cÄfftcpf /  beraub  gieffen,  bamil  es  bei)  feiner  «rafft 
fcleibe ,  unb  aflein  Die  übrige  §cufljtigf<i t  Daoon  fomme  ">  hierein,  feße  ihn  in  bie  2lfe?)e  ober  ©anb ,  lege  eine  SBorlag 
»or/  unb  perlutic  bie  $ugen  rnobl,  gib  ibm  barnad)  erßlich  ein  geiitiö  Darnach  ßarefer  S«uer,  fo  roerben  julefjt 
bie  rotben  ©pirituS  geben,  halt  nun  mit  bem  $eucc  fo  lang  an,  big  nicht  allein  feine  Xropffcn  mehr  gebtn,  fonbern  bec 
$elm  aueb  nicht  mebrrotb  febeint,  Denn  bag  iß  eine  Slnjeigimg,  baß  bierotben  ©pirirug  afle  herüber  finb ,  nimm 
bie  Vorlagen  ab ,  bafinbeßbuein  fd)on  gelb  Aqua  regis ,  fo  man  oon  feinen  Fedbus  nicht  meitcr  reinigen  Darf?  / 
fonbern  im  «olben  mirb  fleh  ba$  ©alß  haben  meit  unb  hart  angefeßt,  unb  fan  niefct  toobl  loß  gemacht  merben ,  Deco* 
wegen  gieß  2Baffcr  Darauf? /  unD  Caff  cfii  Darinn  fotoiren ,  aisbann  befommßbu  Den  «olben  auch  roiebec  rein. 

Sßann  bu  mm  fein  ©olb,ober©olb  ba  ©ilber  unter  iß,  im  Aquafort  fotoiren  mint,  fo  fdflag  bag  ©olb  ju 
bünnen  Blechen,  tna$  Stoflen  Darauf,  tbue  ße  in  ein  ©cbeMölbletit,  qieff  fo  Diel  Aqua  regis  Darauf?,  haß 
cg  Drei)  Ringer  breit  Darüber  bcrgebet,feß  eg  auf?  marine  2tfcben,oDer  ©anb,fo  mirb  bag  Aqua  regis  Dag  ©olb  lolrircn 
Cbocbroirf?tegf£ineSlafenunDfiebetaucbnicbtfofebr,n)ieDag©i[ber,Dannbag@olb  ptcljufcbmer  bajuiß,  unb 
wirb  fcf)2>n  goldgelb  merben, iß  aber  «upffer  bei)  Dem  ©olb,fo  färbet  fleh  DasAqua  regis  grün,  man  bau  bat  Aqua  regis 
ougfolDiret'bat,ba$  fiebet  man  baran,mann  cg  nicht  mehr  in  bag©lag  ßcig«,unb  DasAqua  regis  hochsgclb  morben  iß) 
fo  gieß  eg  ab  in  ein  anber  «ölblein,  gieß  frifcheg  ffiaffer  auff  bag  ©olb,  unb  laß  eg  roieoer  foloiren,  mie  jupor ,  mann 
bu  nun  afle  Dein  0olb  folPirt  baß ,  fo  gieß  Die  ©olution  in  eine  gldfernc  ©cbale ,  joloir  Darnach  fBictriol  im  SBaffer, 
filtrir  eg  /  fo  feßeu  ßd)  bie  Seceg  mit  ju  ©runbe ,  im  nteberfchlagen;  unb  aug  biefer  urfad)  taugt  aud)  nicht, baß  etliche 
initunfolPtrtemC8ictriolbag©olbnieberfd'lnnen  ;  mibgieß  biefeg  5>ictrioli3BafferS  ungefebr2.  ober  j.  mal  fo  Diel 
ols  Der  ©olution  iß ,  ju  Der  ©olution  in  bie  ©thale ,  ober  fo  Diel, Daß  bie  ©olution  roohl  grün  mirb,  feß  fie  auf?  Den 
ÄDfen ,  fo  mirb  fiel)  bag  ©olb  nieberfchlagen  m  einen  blauen  «alcE,  bann  bag  ©o.b  nimmt  bie  EUentiam  vidrioii  an 
ftth ,  unb  mirb  braun  baoon,  unb  bag  «upffer  mirb  im  33af]cr  bleiben.-  mann  eg  nun  alfo  eine  >jfacht  geßanben  har, 
fo  fehetßchmohl  ein  gülben£aut  ober  ©chaum  auf?  Dag  aßaffer,  aug  ber.^aut  molleu  etliche  ein  Oleum  Solismas 
eben,  aber  fie  iß  Diel  ju  leicht,  unb  nichts  nu($,  beromegen  gieß  bas  Raffer  Dom  blauen  «alef  ab  in  eine  anbere 
©chale,  füß  barnach  Den  «alcf  aug ,  alfo:  gieß  SBajfec  Darauf,  baß  Der  öiapi?  ober  Die  ©chaleooUbapoHmerbe, 
rühre  mit  einem  ©toef  um,  unb  laß  ein  paar  ©tunb  auff  bemOfenßeben,  bis  ß®  bec  «alcf  rooblgtfeßt,  bar* 
nach  gieß  bag  SißaiTer  ab,  gieß  frifebes  Darauf,  unDbiß3luf;unD9lbgieffen  mieberbolc  fo  offt ,  big  Dafi  2ßaffer  fo 
abgegoiTenrcirb,  nicht  mehr  feharf?  fchmecEt,  algbann  fo  laß  Den  blauen  ©oMaltf,  auff  bem  Ofen,  m  bem  ic* 
Denen  perglafurten  Diapff  fein  troefen  roeeben. 

Alius  Modus* 

fßec.  i.^funb  ©DiritugfJlilri,  8  £otbgeborrt©alh/  tbue  eg  mit  einanber  in  einen  Äolbett,  unbtreibben 
©piritum  iKitri  oom  SalQ  herüber,  btlbagSalß  troefen  mirb,  fo  befommß  bu  auch  ein  gut  Aqua  regis, 

1  y 

Alius  Modus. 

?Kan  mag  auch  t.  ß)funb  Aquafort  nehmen,  Darunter  8.  gotb  ©alß  Ibuit,  unb  iu  digeflion«  bag  0al§ 
ßch  Darein  foloiren  taffen  ,  fo  haß  bu  auch  ein  gut  Aqua  regis. 

©o  Diel  §ab  ich/  öuitfriact  £efec  *  l'oit  ben  @cCD=€ißcit/  uitt>  bcrfdSm 
rivl'nt  /  gtmeinm  ßtutm  unö  jimgett  ‘ProMrcrn  pfer* 
nerct  Ul>im3mi!)  ?ht$/  fcfdjmben  moßai/  Dem  wog 

fetner  itflcbgc&a^t  weroen.  i 
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APPENDIX. 

ANNOTATIONES  iifw Jjemi (Jnfci'g  jtvojics 33uc§. 

Q}om  Uifprunj ,  SBcfcn  unb  SSefcbaffenljett 

t>eö  ©oIDc&. 

£{)icr  ^abcn  mir  unferbanben  ben  5^nig  bei*  Stallen ,  Sol  ober  bie  (Sonn  ge# 
nannt ,  welchem  Die  gantje  'üöelt  nad)lau{ft,  unb  alles  anbere  Dafür  bingibf, 
als perlen,  ^De(^ß5eftein ,  unb  maSnur  l>oct>  unb  föfilicb  gefcbdßt  mirb :  fei# 
nc  Materie  unb  ’^ßefen  ifl  nichts  anberS,  als  ein  gat?i>  reif» unb  fi'peS  öueef* 
©über  ,  ba  bergegen  baS  uuccf*@ilber  ein  ganß  robcS  ©olb  mag  genennet 
merben ,  Da^er  aud)  biefe  bepbe  einanber  munßerlicb  (icben  /  mie  benn  alle  an# 
—  —  ,  bere  Gefallen  auf  bern  Quecksilber  febmimmen,  bas  ©olb  aber  gebet  barintt 

$u  ©runb, auS  Urfacben,  ba§  es  noch  fd>n?erer  ift,  als  ba|felbige,  ba  hingegen  baS  Queck©ilber 
alle  anbere  Metallen  übermiegt,  unb  belegen  ben  unteren  einnimmt,  fo  bat?  fie  barauf 
febmimmen  muffen.  2ln  Q>etfdnbigfeit  unb  UnierfiSrlicbfeit  ifl  bem  ©olbe  fein  Sing  in  Der 
c2Celt  gleich »  unb  barurn  hält  man  auch  Dafür,  baf?  eS  bie  langffe  ßeitju  feiner  ©ebabrung  erfor* 
bere./  nemlicb  in  bie  taufenb  ^abre  oon  feinem  erften  Urfprung  an/  bis  ju feiner  baffen  söolk 
fommenbeit :  man  finbet  eS  g'emeiniglid)  nur  in  marmen  unb  cemperirten  £anben ,  als  Arabien  / 
Ungarn  /  ©panieti/  ©utnea/  Snbten,  esmubaud)  in  Dielen  glüffen  gefunben  /  jebtfeb  auch  nur 
an  gemiffen  öertern  bei*  gluffe,  unb  niebt  überall  inbenfelben,  morauSäuüermutbcn,  baf  Die°fn» 
fIuenhbeS«£imeiSpiel  babep  tl^un  müjfe/bocbiftfolcbeSbtSanbero  nod)nid)t  genugfdm  erfunbiget» 
«>ie  ben  bie  ©olbnxifcber  meiter  nicht  fomen,a(S  an  DtcUfavfefct  aber  $u  permutbembaf?  in  be  Bitten 
Der  glüffe, ba  eS  am  tieffflen  ifl/mebr  ©olb  gefunben  merbe,meil  baS  <25olD  «iS  ein  fcbmcrerCorpus  ficj) 
ohne  Bmetffel  mehr  nach  bem  tiejfflen  ©runbe  begibt/  unb  follt  man  billig  auf  eine  fo  nü^liche  id> 
forfebung  mehr  gleiß  menbenunbauf  gemiffe  inftrumenta  bebacht  fepn  /  momit  man  in  ben  golb* 
reichen  ©trimmen/  an  ben  mittelllen  unb  tieffffen  Ortcrr ,  ben0anbingro|7er$)?enge  fbnnt  her» 
aus  b^en,  unbbeffen^alt  ffcilfigerfunbigen,  meilbafelbft  noch  nie.  gemafd;enmorben ;  mober  cS 
aber  fotnme,  baf?  ein  gluf?  oorbem  anbern  golb^reid)  iff/balt  id),  Dag  bie  unterfd)iebliche3fnjluen| 
i>v$  *£)ünmelS  oiel  habet)  tbue/bann  mann  ba^Oie  Urfach  allein  nadre.  Dag  fie  ingolb*reichen  Q$ergen 
befamet  mürben  /  müßte,  mie  gebacht,  übnaU  unb  an  allen  ^laßen  eines  folchen  gluffcS  ©olb 
gefunben  merben,  unb  bod)  aud)  anbere  5Sdcbe,  bie  aus  eben  betreiben  ©ebürgen/  feboch  anbprS* 
mobin  lauffen ,  ebenalfo  befebaffen  fepn ,  meld)eSboch  in  bei*  ^  bat  nicht  alfo  befunben  mirb.  ©$ 
finb  gleichmobl  einige,  bie  cor  gemifj  oerfichern ,  ba§  gan^unb  gar  fein  0anb  gefunben  merbe, 
i)er  nicht  etmas  ©olb  halte ,  mekbeSfiefeiber  piebfdltig  probirt  unb  befunben  bdtten  ,  ba§  ein 
jebmeber  @anb,  menner  gefid;ert  unb  gefdimemmet. mürbe,  etmaS  febmarßen  ^3uloerS  gurücE 
laffe,  melcheS/  menn  eSgefchmol^en  merbe,  in  ein  ©olMörnlcin  gebe ,  fo  ich  Dabin  gefiellet  fepn 
lafje ;  nichts  beflo  meniger  bletbts  babep ,  ba§  bennod)  ein  @anb  ober  glug  für  bem  anbern  fo  viel 
©olb führe,  baffes  mit%t^baraus  föttne  feparirt  merben,  unb  baf?  aud)  beS  ©olbeS  aflererfler 
Urfprung  unb  Prima  Mareria,  mteaud)ber  anbern  Metallen ,  anberS  nid)tS  ifl,  als  baS  reine  fim- 
plc  gemeine  2ö3afTer,  morauS,  Durch  ^ürefung  Der  Sonnen  unbbenMotum  Der  Elementen,  bie 
fcrep  Principia,  als  Sa(6  ober  Adenicum,  @cbmefel  unb  Quecf»©ilber/  unbauS  bemreinefienber* 
felbett,DaS  ©olb,  bem  unreinen  aber,  ©anb,  Äieffel»unbanbere@tetne  machfen;  mteaud)  bar* 
auSgenugfam  abjunebmen,  bag  geoadjte  ©inge  einanber  febr  nabe  oermanbt  fepn  müffen,  meit 
fall  allemal  metallifcheunb  flcintfd;e  Materie  bet;  einanber  gefunben  merben. 

Q?on  proStrung  öcr  ©ölhaltigen  €rße  unb  0d)(jcJ)e. 

’i©  ijl  unfer  Autor  in  etlichen  ©tücfen,  mit  atiDern  ^robtrern,  megen  Anhebung  ber©olbs 
©rbe-,  nicht  aücrbmgS  einig ,  inbem  er  biefelbige ,  mie  fie  einem  porfommen ,  mit 
fünjfieben  ©chmeren  geförnteS  Q3(epeS  /  unb  einer  ©cbmere  Q5let)  *  ©las  lehret  anjte# 
ben,  g(eid)  ben  ©ilber»  (£i ^cn ,  mit  Q5erficberung,  bag baju  feiner anDern ‘SBeitlduff^ 
tigfcitbeS9\6|fenS  unb  2lblöfd)enS  in  Urin»  ober  gemiffen  laugen,  oonnötben,  bargegen  fundirett 
(ich  einige  anbere  auf  biefe  Rationes ,  ba§  jmar  baS  ©olb  gan§  gern  ins  53lep  gebe  /  menn  es  nem^ 
lieb  corporniijebe  ©olD»2lrt  habe,  menn  eS  aber  inbenunfd)meibigen©r^cnmitbenMediis  minera- 
libus,  melcbeftnb  ein  unreiner  rauberifd)er©cbmefe( ,  arfenicalifcbcr  Mercurius,  unb  grober  £5erg, 
umfangen  unb  barinn  oertfreuet  fep,  f 6nne  baS  ^(et)  im  2lnfieDen  nicht  ju  bem  ©olb*©fäub* 
Uin  fommen,  fonbern  merbe  pon  folchem  Scbmefel  unbMeixuri©  flhfl  caicinüt,  unb  ju  Bcbla^ 
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cfeti  auct>  sank  flüchtig  gemacht,  woburd)  etwaß  oom  warfen  ©olbe,  fo  noch  fein  Corpus fer>  , 
»erführt  werbe,  fonDern/  roann  man  recht  mit  Dem  2lngeDen  »erfahren  wolle,  muffe  man  eßDvögen, 
in  Knaben *$arnablöfchen ,  unD  Dann  mit  einem  ftartfenalcalifcgenglugporher  corporalifch  ma» 
d;en  unD  figiren  /  fo  gehe  eß  hernach  gern  inß  Q31ct> ,  Darinn  man  geh  folgenber  ©egalt  ju  Derf>a(ten  > 
habe;  nemlicb, mann  man  einen  gülDigen  j?oboft,  oDevanDevÖjelD^altenDeö  fcbmeiDigeß  d'fc  bat, 
foll  man  cd  ein  wenig  rögen ,  utiD  in  vöa»n  ablöfcben ,  Denn  f lein  reiben ,  unD  Deffen  einen  dentnec 
«bwdgen ,  fold)eß  unter  $wep  Rentner  Deß  Schnellen  gluffeß  vermengen ,  gufanunen  in  einen  fau* 
hern  Tigcl  fbun ,  mit  ®a(ß  bebeeft,  unD  einen  T)ecfel  auf  Den  Riegel,  Dag  feine  Sohlen  Drein 
fallen  ,  lag  eß  im  SQSinD^öfen  allgemach  in  glug  fommcu/  wenn  matiß  nun  höret  mehl  arbeiten; 
füll  man  noch  ir  (Schweren  OMepinbenfelbigen  Siegel  tbun,unb  eß  fo  lang  miteinanDer  flieffen 
1  affen ,  biß  eßfdgacfet ,  alßDann  herauß  gethan  unD  erfalten  (affen;  wenn  eß  erfaltet  ift;  fo  jerfcblag 
Den  Riegel;  unD  lag  DaßO??arcf  auf  einer  Treibscheiben  im^robirSfen  oollenDß  anfteDen ,  rühr 
eß  mit  einem  glüenDen  eifern  Dratum;  unDfoeß  genugfamgefebfaeft,  fo  heb  eß  herauß  ;  unD  lag 
cß  imSchirben  erfalten;  alßDann  außgefohlagen  unD  abgetrieben,  gß ift  auch  ju  merefen,  Dag 
wann  man  ein  geröget  0ß  mit  gekochtem  glug  fcbmegjt,  fo  ein  Ouarfc  oDer  fchmeiDig  ©olD^drfe 
iff,  mug  man  unter  Den  glug  etwaß  gefeilt  difen  nehmen;  DamitDer  glug  ju  oerjehren  habe;  unD 
nichtß  oom  ©olDe  rauben  möge;  will  man  aber  einen  ©o(D>3vie§  probiren,  mug  man  folcbenwobl 
glüen,  in^arn  (öfchen;  unD  fold>eß  ein  »oDer  Dreimal  wieDerbolen,  oerdnDett  er  Die  garb  ;  fo 
iff  er  fa(fd>;  behält  er  aber  im©(ücn  Dieergc  garb,  foiger  gütkifd),  unD  mug  affo  Damit  procedirt 
werDen ;  puch  Daß  0ß  flcin  ju  ^$röcflein  wie  Die  Sinfen ,  wieg  Deffen  z.  dentner ;  glue  unD  röfle 
joldjeß  auf  einer  Treib*Bd)erben ;  unD  löfcp  eß  in  £arn,  utrD  fold)eß  ein  *  oDer  acht  mal;  biß  eß  ni$t 
mehr  raucht ,  fonDern  milbig,  Denn  reib  eß  flein ;  thcilß  in  jwepg(eid;e  Tbeil,  Deren  einß  wiege;  um 
gufehen  wie  Diel  im  Söffen  iff  abgangen;  Denn  richte  eß  ein  mit  gebautem  glug  wie  Daß  oorige,  unD 
röiegDaju  nach  Dem  dentner>@ewid)t  8.  Q3funD 0fen ,  weileß  im  üföffen  mtlD  worDen  iff;  Damit 
Der  glug  ju  Derjehren  hflbe.  9?aci)malß  gebe  Daß  Q3lei;  an,  unD  hanDele  Damit;  wie  mit  Dem  , 
Vorigen. 

C2BilX  man  aber  ©olbScbltd)/  ©ranafen,  ©olbScbürreb.ß'örner,  unD  ©eiffen  *  SOBercf 
probiren;  mug  man  folcbe,  Dafern  ge  arm  am  ©olDe,  fch!id)ten ,  finD  ge  aber  reich  ,  fo  röge 
Derfclbigcn  z.  dentner  in  jugeDecften  ©ebtrben ,  Damit  fie  nicht  megfpra^en  #  alßDann  in  Knaben* 
»£arn  gclöfeht ,  unD  folcbeß  ein  *  oDer  achtmal;  Dann  flein  gerieben  unD  noch  ein  wenig  geröget  , 
alßDann  mit jwei)  Tbeilen  Deßgcucfcn  Alcaü,  fo  hernach  folgt ;  Dcrmifcht;  unbadjt^funD  difen* 
feiligju  einem  dentner  Der  Körner;  alßDann  Dor  Dem  ©ebldfe  getrieben,  unD  im  gal!  eß  fiel;  bld* 
get  unD  ungcfdmieiDig  ift;  thut  man  etwaß  geflogen  Salh  Darauf;  unD  bldfet  nod)  etwaß  ju: 
wannß  mm  fchlacf'et  unD  geh  fchmeiDig  ergibt,  fo  gieg  eß  in  einen  warmen  gefchmieDfen  ©ieg*bu* 
cfel,  flopff  einwenig  Daran  Dagcß  ftchfeke,  aißDann  gnDet  fich  nach  drfaitung  eintönig,  weld;er 
abgefchlagen  unD  abgetrieben  wirb.  Tßofern  aber  Der  glug  nicht  garcf  genug  ,  unD  eß  Daher 
nid)t  rcd;töorDem@ebldß  fd)lacfen  wollte,  mugmannebfi  Dem  glug  unD(Sal^  auch  if.detitwr 
rein  ^leo  jufe^en  ,  unD  eß  im  übrigen  regieren ,  wie  oorl)inDom  @olb*$ieggeDacht. 

©er  ftarefe  alcalifche  §luß  jum  5(nfiebm  Der  ©cfjurreh 

körnt* 

ein  Theil  unge(öfchten5va(cf,  ein  Th^’t  gemein  @ali|,  ein  Theif  2ßet>2lfchen, 
Xv  f  ’'e'n  Theil>Öarn,  einen  falben  Theil  @alpcter ,  unD  einen  halben  Theil  rohen  SBetn* 
@tein,  ffogalleß  ein  wenig,  unD  mifch  eß  unfereinanber,  tf) ue  eß  in  einen  jf'effel,  unD 
fieD  eß  mit  SBaffer  eine  geraume  3cit,  fchütt  Daß  TBager  ab,  unD  thue  Die  Materie  auf  ein 
Did)t  leinen  Tuch  in  einen  £augem$orb,  DaDurch  gieg  Daß  abgegoffene  Tßaffer  eimoDer  fechßmal ,  unD 
Stilett  mit  etwaß  frifchem  Tßager  nachgefpület ,  Damit  alleß  nachgelaucht  werbe.  Die  Sauge  foch  in 
iinem  ivegtl  ganfc  truefen  ein,  fo  haff  Du  am  ^5oDen  ein  fehrfchargeß  Alcaii,  fo f?icrsu gebraucht 
wirb :  in  Mangel  Deffen  fan  man  auch  unferß  Autoiis  ging,  fo  er  ju  SingeDung  Der  ©olDSchlichc 
befchricben ,  bierju  anwcnDen. 

2luf  geDachte  groben  nun  fan  man  fid>  »erlagen ;  waß  aber  Die  2lußquicfung  Deß  ©ulDeß 
mit  Dem  Ouecffilber  belanget ,  gehet  $u  erachten,  Dag  Der  Mercurius  nicht  alleß  ©olD  fo  gan£  ’ 
rein  auß  Den  Schlichen  »erfammlen  fan,  wie  erwehnter  glug  unD  Q5lep  thut,  aud;pgegter»om 
©olDe  etwaß  mit  wegsuführen  unD  $u  rauben ,  wenn  er  Daron  im  Perraudjen  Durchß  geuer  ge» 
trieben  wirb,  Derohalben  feinem  g)robirer  ober  TSarDein  gebühren  will,  Daßjentge,  waß  auß 
terg(cid)en  groben  mit  Dem  2lnquicfen  fommt,  für  Den  eigentlichen  gewigen  «^altbeß  dtleß 
»Der  ©chW  anjugeben. 

3luch  ift  srnmerefen ;  Dag  man  wohl  nü^(id)  mit  Dem  ©olD-Amalgama  ( affo  wirb  tnßgemem 
Die  MaiTH  genennf ;  weldie  auß  Ouecffilber  unD  @ofb,  fo  Daß  Ouecffilber  in  fkh  gejogen ,  be<# 
gehet,)  hanbelnfan,  alß Die  gemeinen  ©olbwäfcger  ju  thun  pgegen,  weld;e  DcwS  übrige  OuecfV 
glber  Durch  einJ!eDer  hont  @olDe  Drücfen ,  fooicl  alß  fie  fönnen,  unD  waß  gd)  nicht  Dai'on  Dru« 
efen  lägt ,  Dagelbc  lagen  fie  im  geuer  Daoon  rauchen  ,  fo  bleibt  Daß  ©olb  allein  begehen , 

Daß  wegrauchenbe  Ouecffilber  aber  gehet  Perlohren ,  welcheßäwar/  wenn  eß  nur  ein  Soth  odcc 

im) 
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pct)  f tnt>  /  nichfß  ju  bedeuten  hat;  t>afern  aber  t>ie  gurücf  Mcibenbe  Mafia  im  Jeher  mit  ©olb  unb 
viücm  atl)f  Jorh  miegt,  fo  iffö  fdE>on  Der  ©?übe  merth ,  Daß  man  eß  in  ein  gldfern {fatörttein  tbue, 
Cuö  Quecb'ßjber  mein horgeßegtölaß  treibe;  uni)  dlfo  auffange/  Dann folcßefünff  ober fcdjßjoth 
Mn  cm  ii ,  Die  Das  ©olD  bei)  fid)  im  Jeher  behält ,  finD  fcf)on  mehr  merfl)  alß  Daß  gldferne  Dieföi  tleiit, 
mdcbeß  Darauf  gebet,  Daffelbe  Ouecf  (-über,  Daß  alfo  aufgefangen  roirb,  ift  auchju  Dergleichen  2i x* 
bat  water  $u  brauchen  ,  beflTer  alß  ein  frifcheß ,  fonoeb  nicht  gebraucht  morDen  ,  bietheil  eß  Daß 
fubtilepofD#  fo  cß  fonß  im  SSSegrauchen  $u  rauben  pflegt,  mit  herüber  fuhrt,  Daß  <öuee»er 
aber,  iheldbeß  Dom  ©olö  Durchß  Jeber  oDerCJ3arch«iD  gebracht  thirD,  führet  ein  ^beil  ©olD  mit 
Durch ,  ran  aber  ohne  ©orge  Dabet;  gelaffen  werben,  wenn  man&ttfeiter  jur  Slußquicfung  brauchen 
mtU,  jule^t  aber,  wenn  alle  ^nquiefung  gefebefjen ,  iß  nicht  nöfbig,  Dag  man,  mieuorhin,  eß 
Diird)  «Der  hon  ©olD  Drücfe,  fonDern  man  faneß  mifeinanDer  in  eine  Retorte  ober  eifern  5Trug 
rhun  ,  unD  aüeß  Ouecfftlber  auf  einmal  Dom  ©olDe  herüber  treiben. 

^on  unurfchtc&ltchem  %alt  Der  gangbaren  gftlßenen 

XWm§eru 

Oppelte  Zutaten  haltenzj.  tot  n.  ©rdn  gelb ,  i.  ©rdn  meiß,o.  ©ran  rotb. 
einfache  2)ucaten,  fo  nach  Der  Du’ichß^OrDmmg  gemünzt  |mD,foIIen  halten  iz  ^arar. 
8.  ©ran gelb,  unb4. ©rdn weiß. 

^ortugalefer  halten  z 3 . tot,  1 i .  ©rdn  gelb  1 .  ©rdn  miß,  o.  ©ran  rofb. 

Dvofenobel  halten  z}.  .tot ,  10.  ©ran gelb,  z.  ©rdn weiß,  o. ©rdn  rofb. 

©iigeloften  halten  zz.^arat,  8.  ©rdn  gelb,  z.  ©rdn  weiß,  2.  ©rdn  rofb- 
.yteue 0igelotten  baltenz^-tot,  10. ©rdn gelb,  i.^arat  weiß,  unDz.  ©rdn  rofb. 

^einrid)  $?obel  halten  zj.  totf,  ?.@rdngelb. 

•poöanDifche  £>ucafenz$. tot,  7-©rdngelb,  f.@räntveiß,  o.©rdnroth. 

einfache ©rufaten  z  3  •  tot ,  3 .  ©rdn  gelb ,  ©rdn  weiß,  uriD  3 .  ©rdn  rofb.  *  v 

doppelte  ©rufaren  z$.£arat,  4.  ©rdn  gelb. 

^3ohlni|che  Ungarifche  ©ülDen,  JOlatinafd)  genannt,  halten  z  3.  tot,  ?.  ©rdn  gelb, *  .©rdn  weiß 
Jpigtßmunber  Ungarifcher  ©ülDen  halten  z 3.  tot ,  10.  ©rdn  gelb;  z.  ©rdn  weiß 
JaDißlaijcbe  Ungarifche  ©ülDen  z*.  tot,  8.  ©rdn  gelb,  4.  ©ran  weiß, 
pei  DmanDer  Ungarifche  ©ülDen  z  3 .  tot,  f.©rän  gelb,  ©rdn  weiß,  unDein  ©rdn  refft 
S'uDmiger  UngartfcheCö'iüDenzj.  tot, 4. Grüngelb,  reördn  weiß.,  3.  ©rdn  rofb 
SÜ?un|lerberger  Ungarifche (f5ülDen z;.  j^arat, 7.  <Srdn  gelb,  t.  <5rdn  meiß 
Q5t|cbotfß  Riffen  Ungarifche(SulDenz;.  tot, 7-  tördngelb ,  f,<Srdn  meiß, 
ganufchmet)  Ungarifche «ülDenzj.  tot,  4.  ©rdn  gelb,  4.  ©rdn  weiß,  4.  ©rdn  rofb. 
W)lmfd)e  Ungarifche  ©ulDen  z ; .  .tot,  6.  ©rdn  gelb.  ; 

^reßlauifche  Ungarifd;e©ülDenz5.  tot,  f.  ©rdn gelb,  4  (Srdn  meiß, ©rdn  rofb, 

0pani|che  5)ucafen  2 j  toat,  ©rdn  gelb. 

Rangiger  Anraten zj.^arat,  6.  ©tan  gelb. 

^ranhdllfche  fronen  zi.  Äarat,  8.  ©rdn  gelb. 

^talianifche  fronen  zi.  ^.'arat,  8  ©rdn  gelb. 

Q3eneDifd)e  fronen  zi.Äarat,7-  ©rdn gelb. 

fronen  mit  f.  halten  z  z.  ßtarat, o.  ©rdn gelb, i.^arat  4*  ©rdn  meiß,  unb  8.  ©rdn  rofb 
©onnen#  fronen  halten  zz,  B>.arat,  4.  ©van  gelb.  ' 

Ixroncn nach  Deß  fKeichß  2lnfd)lag ,  zz.  'Amt,  3 .  ©ran  gelb. 
©olDgü(DennachDeßOccichß2lnfchlag,  1 8. 2%ar at,6.  ©rdn  gelb. 

Philipps ©ülDen  if.  I\arat8.©rdn  gelb,  6.Amt  4  ©rdn weiß,  unD  z. 2\arat  rofb 
fronen  mit  Drepen  5öme  n ,  unD  Drehen  Jilien  halten  z  i.  Ixaraf,  ?.  ©rdn  gelb 
2\emper^@chmoIler*unD  ^eöenteiv@ülDen  z  1 .  Ixarat,  1 1 .  ©rdn  gelb ,  2.  Karat  rofb 
9?imnTeger  ©ülDen  halten  1 4-  Ixarat,  1  o.  ©rdn  gelb ,  1 .  Karat ,  1 .  ©rdn  rofb, 

©nDer  ©ülDen  halten  14.  Ixarat,  f •  ©rdn  gelb,  unD  z.  Karat  roth- 
Kdpfer  ©ülDen  halfen  1 3. Karat,  n. ©rdngelb,  1. Karat  10.  ©rdn  roth- 
gtatfer ©ülDen  1 3. Karat ,  ?. ©rdn  gelb,  1.  Karat  9.  ©rdn  rofb. 

©elDeri|cbe  Oveutcr^ulDen  1$. Karat,  6. ©rdngelb,  2. Karat  10. ©rdn  roth- 

,%* mlt  «*w» ganzen  SlbXer  ;  j.  Sarat,  ffirdngclb,  z.lKant,  i.  «rdnwfh. 
^ohnnfcl)c  ©ulben  1 8.  Karat,  2.  ©rdn  gelb.  u; 

*4- Karat  iji  ein  ^?arcb  ober  16.  Joth,  1.  Karat  iß  1  z.  ©ran  ober  peh  Driffenfhet’l  hon  einem  Jofft 
i-  ©ran  tjl  Der  achfäehenbe  ^ihcil  hon  einem  Votl;  unD  ohngefdh'r  14.  ©erflen « Körner  fd;mer.  ^ 

s?on  gutem  6ch«b  ^  ®a(Tcr/  nwmtf  man  t»aö  ©dt»  miß 

©i(6cr  i^oncinanDcr  fcftciDf t 

j^gufe  mib  gerejfe  ^cheti^aßer  Fan,  nach  treulichem  Unterricht  unferß  Amons,  auß 
Salpeter  unb  llicfnol  allem  gebrannt  merben ,  auch  mag  man  auf  folgenDe  cjßeife  herr* 
ItcJ)  gut  A q uafort  Dißtlliren,  nemlich,  nimm  4.  Wunö  ^icfriol,  calcinir  Denfelben  wie  um 
. . , . .  }cl^utor  le?rct/  mJ>  «wref, 2«  m£l cr  tm  calcinireu  am  ©emicht  herliebrt,  Denn,  fo  fcluper 
alß  foUher  ubgana muß  gemein  <3Baffer  in  Die  Vorlage  gethan  rnerben,  inßgemein  aber  mhD 
icrcrerß'pvobterh.  f©9  Öuö 


n  s  ©tö  «obere  SMicfj/ 

ciuö  einem  T>funb  frifchen  35ictriol  ,  Der  nicht  allbereit  an  Der  ©omten  ober  in  Der  2$ärme  ju  Wehl 
verfallen i(] ,  nachher  gebührlichen  Calcination,ein  halbeö ^funb ;  meitcr  nimm  gegen  gebachte  4. 
-^funb  $u  red;nen  ein  halb  ^funb  »Alaun  ,  folchen  calcinirauch/jmieir.unfonll  pflegt  Alaun  ju  brav 
neu,  hier jumieg auch  abbritthalb^funb  gelauterten ©alpctcr,  ftogaüeä gröblich  ,  Dagcs^röcf* 
lein  gebegrbfengrog,  unb  permenge  e$  untercinanber,  thuc  t$  bann  in  einen  llarcfen  5vi  ug  pon 
Qßalbenburgifeher,  ©iburgifdjer  ober  anberer fleinigten 0be ,  auch  thutßimg  über  9?oth  ein 
jebmeber  gemein  gut  unb  mcbLgebrannt  irben  3eug,meld)c  man,  in  Wangelungbeff  >er,bep  Ofnern 
fan  mad)enunb  inmenbigglafuren  (affen, in  folcher  @röffe,Dag  obgefe^teö  ©erricht  Du-  species  ober  in- 
grediencien  be$©cheibmajfer$  hoppelt  ober  brepfach  genonien,felbige?©efd)ir  nur  halb  erfülle  ;  folcher 
©ifchirr  fan  man  etliche  inQJorrath  machen  unb  formiren  lafjcmmie  groffe  abqenomenc©la$'£olbcn, 
mit  10  meifen  Bälgen, Dag  ein  grojfer  gläferner^elm  Darauf  fchlieffe;  m  einen  fold?cn  irbenen  Selben 
ober^rugthuc  obgebachter  permifchter  SpeciesjebcmebtTjmöffr^funD,  nad)bem  bu  tpoblin  2ld)f 
genommen,  mtePielunteufelbigen  calcionirfer  QZIctiiolfep,  unbmieoielenm(£alcin  rengtuebtig* 
feit  Perlohren ,  bannt  man  fepiel  gemein  2Bajferoorfd)lage,  unbnachbem  Der  3cug  tn  ben  5trug 
gef  hon  rnorben ,  fo  Febr  ben  ©taub  im  •Dalfebeffelben  mit  einer  geber  aud)  hinab ,  fefc  alöbann  ben 
Srug  etliche  <£age  in  einen  Heller,  unb  hernach  in  einen  £)i(tiliir<*Ofen,  enrmeber  nach  unferP  Au- 
xoris  Q5efcj)reibung  mit  einem  J&einfcen^hurn,  ober  fonfl  in  einem  gemeinen  Öfen  mit  einem  Sfio* 
fier, Darunter  ein  2lfd>£och, über  Dem  Softer  aber  ein  Jod)  fep/Die  fohlen  barein  $u  tl)un,me:d)e  Bücher 
mit  ©töpffcl  ober  eifern  ^hürlein  befd)lejfcn  merben.  ©leid)  über  Da$  obere  Jod)  tpirb  ein  ginger« 
ober  £>aumenö  biefe ,  unb  noch  fo  breite  eiferne  ©chiene  überjmerd)  gelegt ,  morauf  Der  Krug  gefegt 
toirb,  oben  tpirb  Der  Öfen  um  ben  $alg  herum  gamnugebeeft  unD  Perffvidtjen,  boef)  j.ober  4*Jüd)* 
lein  mit  ©tüpffeln  gelaffen ,  Dem  geucr  Jufft  $u  geben ,  rnenn  nun  Der  aufgefe^te  £elm  unb  alle 
gugen  perlutirt  unb  getruef net ,  feuert  man  ganij  gelinb  unter  Dem  Krug,  unb  regiert  bae  geuer  mit 
ben  ©topffein ,  Dag  e$  in  Die  jtpölff  ©tunben  ganß  gelinb  gehet ,  fo  fan  man  in  einem  folcher.  Öfen 
in  Dergleichen  2\rüge,  ja  aud)  in  emerOretortemohnüherlauffung  be$  3eiJ0^  nach  allem  Q5egebrcn, 
Aquaforc  brennen ,  unb  hat  man  fiel)  im  übrigen  nach  Dem  55erid)t  unferö  Autoris  $u  oerhalten. 

€tn  gut  Lutum,  ^etfchlicii'ung  Per^ugen  unb  gerifjfc 

wn  (Släferm 

[3imm  ‘JBeifsemWehh  fubtil  gepüfpert  Qjenebifd) ©la$,  fubtifegepüloerteKreiben,jebe3 
ein  ‘theil,  geftebt  3iegei*We|)l  einen  halben  ^heil  gegen  eins  Der  porigen,  mifd)  alles  unter* 
einanber,  nimm  auch  Dagteinmenig  ©chabfeloon  JeinmanboberSßarcbent/  befeuchte  eS 
mit  geflopfftem  (£per«flar,  Dag  cP  Dünner  ‘Seig  ober  Lurum  tperbe,  folcheS  flreich  auf  leinene 
Büchlein,  roie  ein  Raffer,  umfchlag  Damit  Die  gugen  Der  <0läfer,unb  (ageS  porber  AnfeurungbcS 
öfenStrucfen  merben,  menn  aud)  etn(SlaS  einen  Öitg  befommt ,  fo  leg  ebenmäßig  einfold)  ^flä* 
jterlein  Darauff,  unblagestrutfnen,  fohdltSganii  oeftunbbeltanDig* 

•8on  i^uterung  t>es  ©djeifrSBajferS  unb  Zurichtung,  Paf; 

es  Mütx  (tavef  nod;  3«  fc{)tt>ac&  1  et> 

[5©  gefchieht  etman,  Dasein  ©cheib*2Baffer,  DaS  fchon  mit  feinem  gebührlichen  (£>emid)t 
folPirten  Öilberö  gefallet  rnorben,  unb  man  (ich  Darauff,  alö  auff  recht  gefdüt  Aquaforc 
perldft,  unbfo  manö  Denn  unperfehenö  eilfertig  ju  braud)en  hat,  unb  e^  aufföilbec 
fchüttet,  unperhojftfich  oü  frühen  anfdhct  unD 2)inberung  machet;  folchee  nun  ju  Per* 
hüten,  mu§  man  ihm  alfo  thun :  menn  man  ein  @d)eib*2Baffcr  pon  feinen  Fecibus  mit  Silber  lau* 
tat  ober ,  dllet ,  mie  gebrdud)lich,  unb  alebann  Die  Feces  fich  311  $$oDen  gefegt  haben ,  unb  Da$  Raffer 
jpicbcvFlarifl,  muimaneinmenigbaponin  ein  anDer  fauber  ©langen  gieffen ,  unb  Darin  ein  ftücf* 
lein  Silber  folPiren ,  mirb  Denn  Daffelbe  Sd)nD*2ßaffer  rneif  unb  trüb,  fo  ift  baö  2ßaj)er »  baoon 
c£  gegoffen  rnorben,  nod)  nicht  genug  gefallet,  fonbern  mug  nochettpaö  auff  folpirteö  Silber  Drein 
gefchüttet  n>erben,big  fo  lang  eö  fiel;  nicht  mehr  trübet  ober  tpei§(ich  rnirb,  melcheö  man  aüemege  in  Der 
gdüuug  beobachten  hat,  Damit  manjurgeit  Der (Jilfertigfeit  nicht  gehinberr  unb  auffacbalten 
rnerbe,  Die  tpeiffen  Feccs,  fo  fid)ingdlIungemeöieDen  Sd)eiD*2Baffer6  ju55obenfc§en,  ftnbnur 
Fcces  Nitri,  unb  fein  Silber,  tpie  etliche  mepnen,  unb  auch  unfer  Autor  fte  bejfellt  inö  Q3lep  ju  J 
trdnefen ,  Denn  baö Silber ,  momit gefallet  mirb,  bleibt  in  Dem  gefällten  Aquaforc,  mie  mane* 
guch  an  Der  garb  beffelbcn  mohl  feben  fan. 

mirb  aud)  bt^meilen  Daö  Scheib^ajfer  ju  flarcf ,  meld)eö  Daher  rühret,  &a§etm«nju  • 
metiig  ^Gaffer  porgefcblagen  rnorben ,  ober  man  auöerlefenen  geug,  alö  auffö  befjte  geläuterten 
Salpeter  unb  fehr  gutcn  Q3ictriol,baju  genommen ,  meil  nun  felcbeO  auch  «öinberung  bringt; 
inbem  eö  im  Scheiben  Die  gülDifche  0{üügen  jerrei§ß  unb  am  ©olbe  raubt ,  muß  man  Dem 
ölljufiarcfen  Aquaforc  folcbcrgejMt  helffm  :  gie§  unter  eine  Un£  beffelbcn  ein  Quintlein 
Sü§*2ßaffer,  unbprobire^  Denn,  ob eö  milb  genug  ober  nod)  ju  ftarcf  fep;  biefelbige  ^rob  ift 
biefe;  lag  ein ‘Sheil  ©o(D  unb  brep  ^heil  fein  Silber  jufammen  mit  ein  menig  Q3lep  auff  einer 
(£appcHcn  abgehen ,  nacbmafö  glüe  unb  fchlage  baö  Äorn  Dünn ,  fchneib  bann  ein  Stücflciu  ba< 
ton,  unD  lag  e^  mit  beinern  fnfch^gebrauchten  unb  gefällten  Aquaforr  fd)eiben,  (dgfeö  bie^tob 
mh  fo  itf  recht ;  »erreigt  eö  aber  biefelbe ,  fo  mug  ei>  nach  gebachtem  (öetoi^t  mit  füffem  2Ba|fcr 

gemilDert 


CDon  Jen  (SolNCrgttf 

jemiffiirftseitm,  bis  fo  lang  eö,gcDac!;f<r  ffl)a|fen,  Sie  (Drob  ganfj  (rißt.  SBcmn  aber  ein  (gebeiD» 
Q£>ajter  einmal  jum  ©cbeiben  gebraucht  mirb,  unt)  man  folcbeS  Durch  Die  Dirtilladon  mit  allen  Spi- 
rit«bus  oonbem  ©Über  gefcbicflicb  geben  ober  treiben  fan ,  ift  folcbeS  $u  abermaligem  ©cbeiben 
allmege  beffavalS  ein  ungebrauchtes,  als  melcbeS  meber  ju  ftarcf  noeb  ju  fdjmacb  ift ,  auch  nicht  mehr 
mit  ©ilber  barff  gefallt  werben ,  DaSjenigeaber,baSsu  ftorcf  iff,  zermalmet  Die  ©olb*$i oben  ju 
febr, unb  macht,  DaßetmaSDaoon  im  2lbfüffm  Perfd;memmetmirD,  Daoon  Denn  notbmenbia  Die 
9Jrob  falfd)  merDen  muß. 

Q)on  galluna  bm’ßillwSaiiSbcm  ©cßeidQßaßer. 

Sinn  man  ©über  mit  ©cbeid^affer  foloirt  bat,unb  foldjeS  ©überaus  bem  Aquaforc 
gern  in  einen  $alcf  prsdpitirenmill,  fan  man  neben  Der  Onanier  unfcrS  Auroris  auch 
auf  biefe  ’SSeife  Damit  »erfahren :  nimm  ein  reines  fupfferneS  Reefen,  fonid)tfett  ift, 
oberfonft  emegläferne  ©cbale,  unblege  barein  einen  ‘SlbeilauSgeglüetßupffer,  febütt 
baretn  alles  2lbfuß*2Gaffer  Desjenigen  ©olb*  ßalcfS,  Dabon  bu  ©ilber  foloire  unb  hernach  Deu 
©oldfalcf  mit  gemeinem  Raffer  auSgefüßt  baft,  gie§  noch  fo  siel  anbern  füffen  SSMcrS  baut. 
Daß  fed;smalfo  siel  fuß  <2Baffer  in  Der  ©cbale  fei),  alSDu©ilber»Solution  halt,  fbuembemfüfc 
fen Gafferin ber ©cbale  auch  ein  menig  gesoffen  ©alß,  unb  mdrme  es  unter  einanDer ,  Daß  eff 
laulicbt  merDe ,  alSDann gieß  Dk©über*Solucion  auch  barein ,  unb  rühr  es  mit  einem  faubern «öolfc 
um,  fo  mirDDaS  Gaffer  bldttericbt,  unDfe|tßd)D«S  ©ilber  am^oben  mietfds*  hatten  !M 
alfo  eine  ©tunb  ober  acht  flehen ,  fo  fefct  ft'cb  alles  ©ilber  auf  einanber  ju  (Efrunb ,  Das  Hafter 
aber  mirbblaulicbt  unb  gan^flar,  gießeS  ftttfom  ab  unD  »ermabre  es ,  benn  man  fan  eS  an  flott 
gemeines  ‘SSSafferS  oiel  bequemer  in  Die  Vorlage  tbun ,  menn  man  mieDer  Aquaforc  brennet.  ®e» 
gefaUeten  ©ifber^alcf  fußt  man  aus ,  truefnetunb  redudrtüjn,  fo  bat  man  fein  ©ilber  mieDer, 
bis  etman  auff  ein  Quintlein  Abgang  an  bei*  $?arcf ,  fo  bielleicbt  im  gdlUSBaffer  blieben. 

Qßenn  man  aber  gar  bief©ilber#Solmion  bat,  fo  iffratbfamer,  Daß  man  Das  ©cbeib^afr 
feroom ©ilber  mit  bifliHiren  abgebe,  unb  folcbeS  in  einem  befcblagenem  gldfernen  Kolben  ober 
fteincrncm  Ärug,  auffDieSe^te ftarcf  getrieben,  Daß  baS  ©ilber  jufammen  febmeiffe,  unbeforat* 
Daß  ctmanber  Kolben  auff  biele^te  reiffe,  maßen  alSbann  baS  ©ilber  fiebfdionsufammen  defekt* 
unb  gleicbfam mafsiv  morben,  fo,  baß  ihm  baS^erfpringenbeS  Kolbens  nicht  febaben  fan.2QBenrt 
öfleSöcrricbt,  tjirb  Der  Äolben  grfcblagen,  unb  baS  ©ilber  jerfcbmelfct  ober  abgetrieben,  ba  eff 
ficb  auf  biefe  SBetfe  reichlicher  ßnbet,  meber  mit  bem  fallen  Durch  ffupffer ,  ba  lieh  ein  tiem  liebe« 
uerjebmieret;  man  befommt  auch  auf  biefe  2Beife  gut  ©cbeid^Baffer  mieDer,  fo  beffer  als  fnfebes  m 
nu^en,  nuraöeinbat  man  bie einige  Ungelegenbeit  hiebei),  Daßinfold)emgemaltigen  herüber  frei* 
benÄS©d)eidmafferSöom©über,  einbefftigeraquaforcifeber  (Geruch  unb  böfer  brauner  S?aucb# 
o  eitel  Spmms  Aquafoms  ftnb,  Daoon  gebet,  fo  nicht  ein  jeher  »ertragen  fan. 

•Son  6cbei0ung  Deß  ©olbes  am  Silber,  ofinc  ©cktd 

Sßiiffet;  /  «(fein  tm  ®u|?  un&  §(ufj. 

3«f«  über &ic  maffen fct)6ne  unb  nadjt»cncfltd,e  Scbeibung  bcfdjrabe  unfer  Autor  na*  b« 
Sange  mit  allen  Umftanben,  eS  ftnb  aber  nod)  anbere  mehr  Modi  ober  2ßeeae  folcbeS 
ju  tbun,  öerbalben  ich  auch  einen  anbero  feigen  tui«,  ber  mir  communicirt  morben , 
ob  mobheb  folcben  nicht  oerfuebt  habe,  fo  febe  tebboeb  mobl,  baß  er  auff  gutem  SunDa* 
ment  beliebe,  unb  alfo  mobl mehrt  mit  befebneben  ju  merben ,  ob  er  etman  gi  ndbem  ^anbatlffett 
fuhren  mollt ,  mte  benn  eine  folcbe  Sc&eiDung  bcS  ©olbeS  unb  Silbers  im  Kluß  mobl  müi  b  a 
mare ,  baß  ein  jeber  ^robiret;  ftcb  Darin«  übte,  fo  fönnteße  »ieöeicbt  baf>in  gebracht  nerton  baft 
ntd)t  allem  Das  menig  goldhaltige ,  fonbern  auch  baS  reiche  Silber  mit  jährlicher  &fpabruna  Dielet 
taufenD  ©farcf  ScheiD  *®ajfer  hm  unb  mieber  in  ben  ^ün^en  baburch  gefchteDen  merben  Fön* 
te ;  Daoon  ifl  nun  ber  mir  communirirfe  ^roceß  biefer :  man  jbll  baS  gelb^haltenbe  Silber 
er  Hid)  granuhren  ,  a  SDonn  jmet>  ^heil  Stoffen  Sal^  unb  einen  ^heil  pulDerifuten 
fei  unteremanber  mifeben  unb  bason  acht  Soth  su  einer  ^arcf  geförnteS  Silbers  nehmen , 
Daoon  ftratum  fuperftratum  m  einen  guten  Siegel  machen  ,  bergeflalt ,  baß  bie  erfte  unb  [tL 
te  Sd)icbttm  Riegel  ^uloer  fep,  bann  foll  man  einen  Üreofußin  <2ßinb  =Ofen  fetten  ,  bar 
auff  citK  glatte  »on  0fen  legen  ,  auff  melcbe  «platte  man  geftebte  unb  gebrannte  5lfche  ftreueit 
unb  Den  Riegel  barauff  fe^en  foll,  anbercr  geftalt  reiffenftegern:  ber  Riegel  muß  auch  mit  einem 
julutirt  merben,  unb  nur  in  ber  Ritten  beS  SbecfelS  ein  Söcblein  behalten,  moDurcb  ber  Diaucb 
unbglamme  »om  Sd)mefel  evaponren  fönne;  naebbemnun  ber  Riegel  getruefnet,  laßt  man 
Das  geuer  gemach  angeben  ,  menn  Dann  Der  Stauch  Durch  baS  Söcblein  fehler  »erflehet,  fo  iftff 
gefcbmo(|en,  alSbann  mtrbS  mitgeförnten  Q3ler>  niebergefcblagen,  nemlicb  auff  bie  ?Ü?arcf  Silber 
jmet)  Sotb  55(et),  Das  laßt  man  miteinanber  ein  halb  Viertel  Stunbe  ßieffen  ,  greifft  mit  eiß 
nem  ®rat  oben  jum  Söd)(etn ,  ober  mit  auffbebung  beS  .^ecfelS  hinein ,  -fcbmelßt  Denn  ber  Srat 
ab,  fo  bats  genug,  ober  menn  es  nicht  fonberlicb  mehr  raudit ,  fo  tfts auch  genug.  SilSbamt 
laß  Den  Riegel  erf alten ,  unb  bemad)  jerfcblagbcn  Riegel, fo  ßnbet  man  unten  einen melffen  Reeu- 
lum, Darinnen  bgS  ©olb  \ft,  baS  ^3lad)mal  fcbmelb  mieber,  unb  falle  es  mit  tmeo  Soth  ^lei> , 
mieberhole  folcbeS  auch  $um Drittenmal,  alSbann  treibs  ein  menig  auff  ber  (£appellen  ab,  unb  fols 
DirS  im  Aquafort,  holt  eS  nod)  ©olb,  fo  muß  manS  noch  mehr  mit  5$lep  nieberfchlagen 
mge  meröen  mieber  mit  ohgem  ^Julcer  ftradficirt,  unb  Damit  eine  Viertel  Stunbe  ßieff  nb  ae* 
laffen,  fo  fegt  ßd)  ein  Denß  reich  am  (ffolb,  «nb  alfo  fan  man  bie  Könige  fo  lang 

*  prxcipid- 


no  ©tiermrtü'c^itdj/ 

prxxipuivcn  ,  bis  ftc  mie  ont>cr  ©olb  Durchs  Antimonium  f^nnen  gegoffen  werben/  fo  wirb  Da$ 
©olb  fein,  Das  5}Macbmal  feigere fo lang,  bis fein ©olbmebr  Darinn  ju  [puren :  alSDann  fcf^t  inan 
ju  einer  ©?arcf  foldxS  ^MacbmalS  jwet>  SD?arc£  -Tdei) ,  feb  eS  auf  eine  $reib*©d)irben ,  jepoeb  nicht, 
mel)r  alSjmanbig  OJtarcf  au  ff  einen  guten  ©ebirben,  la§  eS  unter  einer  Muffel  n?opl  anfieben  unb 
serfcblatfen  ,  alSDann  erfalten  ,  unD  folgend  Das  2Bercb  auSgcfd)lagcn  unD  angetneben  ,  maS 
Der  Abgang  am  ©über  ift  /  fmöet  mau  in  Den  heften  /  nemlici)  aujf  Dic^ftorcf  ein  (huintlein. 

SOjir  ift  fonft  nod)  eine  Praxi  piratidn  befaunt  ,  moburd)  auff  einmal  alles  ©olb,  wie  wenig 
aud)  im  ©üben|i,  ficb  nieberfcblägt,  in  einen  annod)  filberigen  kernig ,  Den  fan  mau  bernad)  in 
Aquafoit  fcbeiDen  /  aber  oollenDS  Das  ©olb  rein  heraus  pr-aecipitiren,  Das  ©über  aber  wirb  alles 
iu@cblacfen,  Die  lä§t  manmiebcr  ftieffen  ,  unb  puecipidrt  ebener  tnajfen  auff  einmal/  mit  einem 
anberu  ganb  unteilbaren  Subje#o,  aüeö  ©ilber  rein  beraub  ,  Da{}  man  eS  nicht  Darff  abtreiben  , 
weld)eS  eine  gefebwinbe  luftige  Arbeit  ift ,  unb  <£errn  ErcferS  feiner  Sanier  weit  öoijujiehen/ 
wäre  aber  unbillig  ein  fo  febon  Seaet  Durch  Den  £)f  uct  gemein  ju  mad)en :  iftaber  jemanb  Der 
wüfte  SU  $?t(b  $u  mad)en  ,  tnirb  man  eS  ihm  nicht  oerfagen,  unb  füllt  babttrd)  ob«e  3twifeleiii 
groffes an ©cbeib>2öa)fer  unb  febr  üicl  Seit/  fo  DaS  cappcüiren  euforbert,  binnen  erfparet  wer# 
Den  ,  unb  alfo  Denjenigen  /  Die  auff  Die  ©cbeibung  profeüion  machen  ,  wohl  ju  *}3a§  fonunen. 
Unb  mal  fiel?  auch  einige  »ernebmen '  faffen  ,  Dali  fie  auff  eine  über  anöcrc  2Beife,  als  einer  mit  ce* 
mentiren ,  Der  anber  mit  grabirenben  ^Gaffern ,  Der  Dritte  mit  Eintragung  gemüfer  d)uft>er  im 
glufj. ,  Das  ©ilber  jmar  etwas  ftnnten  gülbifch  machen,  eS  trüaegber  Die  Unfojleti  Des  ©dxib* 
SßafferS  nicht  auS ,  füllte  Dergleichen ülrfiften  biefeß  ©tu cf  wobf  bienen/  foba£  pieDurd) ,  wenn 
Die  ganbeO}?arc£©ilbernur  einQuintlein/  ja  nur  ein  halbes  Quinflein  ©olb  hielte/  Dennoch  ein 
fo  weniges  mit  grüffem  9?u£e  beraub  ptaxipkirt  werben;  habe  alfo  hiebei?  etwas  baoon  gebetteten 
wollen ,  Damit,  mann  jemanD  wäre  /  Der  Da  bevmehnfc  Durch  Dergleichen  ^tiu;  511  febaffen ,  er  bie* 
von  Nachricht  batte/  geftalten  ihm/  Da  er  anberS  [feiner  ©ad;en  genugfam  üerficbert  iff/  gern 
ffiemit  füll  sratifjdrt  m erben. 


^on  nu^arcr  ffementming  Dees  ©olt>eö. 

ÖS»  biefer  Materie  hab  ich  nicht  tinermdbnf  lajfeti  mellen/  Dag  mir  communkirt  morben# 
~  bafjnemlicb  baSiUipffer ,  feau^  Eifen  fonmw  /  Dem  ©olb  im  Eementiren  einen  3nfa^ 
mit  ^uh2  gebe/  unb  jroar  auff  biefe^Gcife :  man  füll  ermähnten  martialifcben  jtupffcrö 
ämep4!ütb nehmen/  mie  aud)jmcb  £eth  ©ilber /  fold)eS  mit  einanöer  untei* imol^oth 
@olb  fd^melijen  /  felbigcö  pernad?  bunn  laminireii/  unb  mit  Dem  gemeinen  Cemento  regali  cemem 
tiren  /  fo  mürbe  man  brepicben  £ütlj<SolDau^  Dem  Cemento  mieber  bekommen:  fo(d>eö/meilicbö 
nid)t  experimentier ,  fanieb$»or  biegemife  Wahrheit  nicht  au^geben  ,  bab^  gleicbmol  nicht  bin* 
teriafjen  mellen/  Damit/ mann etmaö Dran  märe/  folcpcs^ icmanb $u ^ul^ fäme ;  ba^Cementumre- 
galejtnbct  man  in  unferm  Autore,  makaber  baö  jtupffer  aug  ßifen  belanget/  b^t  e^  Damit  einen 
jiemticben  sfljigöerflanb  /  tnbem  bibbere  auch  gar  vornehme  Philotophen  ihnen  üe|iieingebilbet/ba§; 
mann  man  in  Die  Solution  eine$  blauen  ^Sictrielö  Elfen  (ege/  merbe  eö  ^u  $upffer/  meld}eDaber 
falfcb  i jt  /  fenDan  ein  jcDer  blauer  Qfictnol  ift  anbertf  nichts  allein  folöir teS  Äupffer ,  unD  menn  Dar* 
ein  Eifcn fommt/  fo greifft folcbe  Solution  baä  Eifen  an/  feleirt  ctma^  Danen  /  unDlä^t  bergegen 
fe  eicl  Äupffer  fallen /melcbeöftd)  um  baö  Eifen  anfef^t  unb  e$  üerfupjfdt  /  ba§  eö  um  unb  um/  fo 
meit eine  folcbe  Solutio  um  Da£  Eifen  gebet/  ganb  fupffcrsa’Otb  mirb  /  ift  aber  anbere  nid;ts  alö 
eine  praccipltation  Deü^upfferü/  fo  im^ictrioi  ift  /  bann  mann  man  einen  folcbcn  ^fictriol  baju 
nimmt/  Der  fein  Äupjfer  führet  /  fo  mirb  aud)baöeingelegteEifen  üoh  beffen  Solution  nid)t  rotb/ 
gletd)mol  aber  mirb  ein  foldxo  in  Vitriol  prxcipitirfe^  Äupjfer  in  biefem  Eemenfiren  oerftauben/ftebet 
aber  einem  jeben  frei)  folcbetf  ju  glauben ,  ober  Perfudjen  ober  unter  megen  511  (affen. 

QJon  gutem  Aqua  regis ,  womit  ©olt»  unb  ©ilber 

5do,u'i>cn  tturD* 

(FZ&r&Z  gemeine  ©cbeib»5ßa)fer  auö  ©alpctcr  unb  QJictriol  gebrannt  /  fofoirt  alle  ©?eta(* 
len/  alö  ©ilberv  Duedvfilber  /  Äupffcr,  Eifern  ^lep  unb  Sinn  (  bod)  muf  man^um 
^©lep  etmaö gemein  l2ßaffer  binjugiejfen ,)  Dem  feinem  ©oibe  aber  tput  e$  nichts'/  mili 
man  nun  haben/  baff  ePaud)  ©olb  foloirc/  muf  man  etf  Dom  vierten  ^beil  feinet 
tvichtö gemeine^  ©al^eD  ober aud)  Salis  gemm^  herüber bi|tilliren/  |o  foloirt  0olb/unb  läfit  herge^ 
gen  Da$  ©ilber  liegen/  baD  ©alb  aber  ober  Salgcmmx,  baooncin  fold)  Aquafpm  herüber  gebet/mirb 
ju natürlichem  ©alpeter ,  Daraus  id)  felber  Lapidem  prunclla:  gemacht/  aud)  mieber  anber  gut 
©d)cib# 2ßo,fjcr  auSfold)em  biüültrt  habe/  welches @cheib»2Bajfer  Das  gemeine  ©alb  abermaf 
in  natürlichen  ©alpctef  nansmutirt  /  unb  bergegen  im  herüberfteigen  oom  ©alb  glcid)fam  jutn 
Spiritus  Salis  mirb  /  unb  eine  fd)öne  gelbe  garb  befommt/  unb  biefer  alfo  biflillirte  Spiritus  Sa¬ 
lis  ,  ober  Aqua  regis,  foloirt  baS  feine  ©olD  ganlj  unb  gar ,  unb  mann  ©über  Darunter ,  lägt 
eS  fdbigeS  in  ©eltalt  eines  fchnee^meiffen  ^alcfS  fallen ;  comnb  aud)  baS  gemeine  ©alB  mit  Dvet* 
tid>©cbniben  foloirt  ober  ju  üUaffer  gemad)f,  hernach  ungebrannte  ^öpffcrsöcberben  Damit  am 
gefeuchtet ,  Büchlein  Daraus  gemacht  unb  getruefnet,  pcrtuid)  Durch  eine  pietorte  ein  Spiritus  Salis 
Daraus  getrieben,  welcher  ebenmäßig  ©olb  felötrt,  unb  an  ft^ttemeS  Aqua:  regis  fan  gebraucht 

merben ; 


<Z3on  teil  lu 

miti'.v,  fo_»irb  au®  ein  gemein  gut  Aquafort  @ofi>  ,  foltn'rcnO  gcma®t ,  wenn  man  in  Bier 
^oeili’n  bellrttyn  ein  £bal  lubimurfcn  Saimiac  foloirt,  unD  Dafern  eg  Feces  an  9$oDcn  feßt 
niu{j  man  eöDurt^  ein  Maculatur-«JJapj<r  in  einem  gldfernSricbterltegenDiauffen  Uffm,  fo  tviröeg 
Har, wenn  man  mir  folgern  Aqua  regis<E>olD  fotoirt,  unD  in  Die  Solution  cinOieum  Salis  tartari  tropfe 
fen*mcife  feputtet ,  to  brauen  fic  iufamnten ,  unD  Da$  föolD  fällt  «BoDen,  Das?  fentröpfflen  De* 
jobirten  Salis  carrau  mug  man  con ein uiren,  big  D«$  Aqua  regis  War  unD  miß  iwrD,fo  ifialle$@oID 
Damuö  pr^eipicirt nwDen ,  alöDgrmgiegtroanDaa  lautere  oben  ab,  unD  anDer  warm  füg  2BafTcc 
au(t  Dui  0o|D^jialcb',  rührt  eg  mit  einem  faubern  «hblßlein  um,  unD  lagt  eö  an  einem  mannen  Ort 

unD  anDeifufvbeo  Darauft,  btS  fo  lang  feine  ©alfcigfett  mehr  in  Dem  abgieffenDen  SEafTer  gefpurt 
Den  abgefugten  ©olD^alcbla^manobneein^ige  23Bdrm  truefen  trerDen,  Sn  oon  gfrfn* 
ger^ßarme,  auch  mann  man  mit  einem  ©fen  Darinn  gerührt, entmnDet  er fid),  unD  tbut  ti* 
ncn  au|anjcn  2)onnei  <  5?naIl,Der  einem  leidjtlicb  f  an  Da3  (Debör  Perlenen  oDer  gar  megnebmen/  menn 
man  au®  etliche  wenige  ©er|teu^\imerf®werDiefc«  dtalcf«  meinem  (übern  Seife!  über  Dem  Siebt 
laßt  erwärmen,  tonnen  mit  Deren  un»erf®encm  £nat  Die  Um|}®cnDm,unDfoiiDcrli®  Da«  «rauem. 
Simmer, .imfct  wenig  erf®rpcft  werDen ,  au®  f®ldgt  folget  *nau  no®  oiel  hefftiaer ,  wann  ermitSpi- 

nraumue  ODer  M.SArmopiacipra:cip.tirt  wirb  :.man  tan  (i®au®  auf  folAePracipuationbelfersew 

lallen,  wtDeraufDMo  imt  Öko  ramrigef®i®t, »eil  Damit  lei®t  oerfehen  wirD,baßni®t  alle«  (Soll) 
au«  Dem  Aqua  regis  fallt,  fonDern  oft  Biel  mit  Dem  2ßa|fer  weggegoffen  wirb,  unD  einen  S*aDen 
bringt.  @eDa®tem  S®tag>@o(b  aber  tan  man  aiobaiD  alle«  S® tagen  nehmen ,  wann  man  ein 
wenig  gemeinen  Syirims  Salis  Darunter  gießt,  ober  wann  man  nur  F&TsuEÄ®  @u5cS 
Darunter  mengt,  unD  Dann  mein  irben  nerglafurte«  @®ußlein  tbut,  unb  auffalüeiibe  «-oblen 
feßt,  bi«  fieb *  Der  SdwefelentiunDet ,  unbgan|au«brennet,  fo  bleibet  D«r@o(D  iflalcf  purpur" 
braun  juruef;  unD  tff  ibm  alleö  (bdffagen  benommen.  ¥ 

Ob  mit  Peru  Aqua  regis  aiicb  ©olb  au$  Rießel«  unb 

®«n&  fpnne  gciogc«  tptrtut. 

80"  Semeinem  @al(s  abgejogenc«  Aquafore  ober  Spiticum  Salis 
k  fluf  t  beliebte  ffemigte  ©ad)en  ,  als  calcinirte  Granaten  »  rotbe  ^iefofn 

^fut|?cindu,n?  Paletten  fcl;üttct  unD  Darauf  fl^en  lggt,fo ringireßSl 
u  r>  $ai  auSfiebet  al£  eine  Solucio  auri ,  unD  fo  manbaä  Aaua  reois 

alfo  gefärbt  ift,  DijMnt,  fo  bleibt  PielExcradt  am  Q5oDen,Docb  auö  einem  fulÄo  mJÄVJSS 
Dem  anDern,  maffen em  »mb  ©ranaten  jum  weniglten  jeben  So® ,  gnDere  ©a®enTte  weniger 
geben ,  weldie« Damiau®  gani®* au«fiebet  wie  ein ©olD.Äilcf ,  fo, Daß  nwnd»r  bannn  hSS5 
worbri, ,  Daß  er  »ernwnet  jum  »cnig(ie„  ein  gut  ^t>e.l  ©olD  Darau«„robTn7unDC  e«  an 
m«  üleo  getragen,  wann  Da«  lauge,  fofie  exuahirt,  fein  corporalif®  ©olbbd  t,  DannfoÄ 
corporalif®  ©olDIjalt,  fooiel  fommtau*  mit  in  Den  Extraft,  Der  aber  Daoon  ni®t  belfer  w  rb 

fmM  mi«  ,fab  l(b,nlt'nc  au®  «njeigen  woben ,  Daß  i®  nemß®  DalfdL,  wa«  Da« 

Aqua  regis  alfo  extrahnt,  ÖOr  eine  terram  Vitrioli  oDer  Sulphuris  Fnfh’  n/forJ!«!,0* iit  ■ 

öuö  9£Bafier  unD  Scbtoefel  beffeljen,  ein  jeDtoeDer  Vitriol  aud;  mebtö  anDerl 
flagiirter  ©cfcmefet  ,  unD  aud?  mit  deflagdrenDem  ©cbSefet  ^ fan ^  Shir  1 1  t  l 
rnciDen  ,  mieDcrum  auch  obgeDacbter  Extra! ,  menn  man  gemeinen  SÄ 
mengt  ,  unD  jufammen  jtoifd;en  glüenDen  Noblen  ddLnrcn  Vr  Den  Sf  Ä im 
ncn  lagt ,  bernad;  ®«ffer  Drüber  febüttet ,  beginnet  ficb  &a^r  grün  ÄS 
Solucio  Vurioh  mit  Dem  Aqua  regis:  eben  ein  fold>er  Exrnd-  Fd«  nomaK  s  '  mieeme 

»orerft  aücö  ^upffer,  fo  Der  Vitriol  ju  führen  Pfleget  mit  <h.»U?öV  n?^Det5 

gefällt  toorDen ;  morauö  abjunebmen ,  n>ie  febr  Diejenige  irren  5  Le  auff  SÄ?FbCr  S“raUr 
fe  Hoffnung  feigen,  unD  @olD  Darauf  ju  bringen  Derboffen  fonn  er 
aber  mobl  iff  er  Daö  ^cuer ,  fo  Die  Metallen  in  Der  <&Den  fochen  LI  u0(i) 

(en  bilfft,  aud)  mrgenW  fobäuffig,  alp  im  Vitriol.  ©f?n  unD  gen iSnem ^»efd  »Äs  m 
glauben  bewegt  mid)  folgenDeö  Experiment ,  fo  felbR  «eff? 

SreunD  mit  geDad;tem  Aqua  regis  Den/enigen  Dibeinifcben  ©!ib  em  ¥ttev 

Sirb,  unD  au®  au«  Dieftm  aUerDiag«gewaf®m  unb  KSfcSH  <£?**«»« 
abdifti!  irt,bi«  jum  ^onig-Dirfen  ©afft ,  jti  wekbtm  ©afft^ VÄSfe  l'Ä  H1; 
Daä  rotbe  Oleum  mercuriale ,  fo  id)  in  meiner  C^fabttnnh  goniifcf>et 

®on  SDa*oL„iqwob|m  Äa®f  g|a'Ä"  Ä' 

«S  ÄÄ  äää  ÄÄi  X  iFÄi 

«ra®tcu«,  Da«  ©ilber  au«wcnbigPPan  Der 

60  STÄW'" iuiciren' 

^  '  Experi- 


H2  ©<i$flntwe33uc(j/ 

Expeiimcnration  hieben  oorfommen,  märe  aber  jemanD  begierig  ein  mebrerS  ju  erfahren,  bat  eruier 
tjUtS  Anleitung/  cö  rt>irD  il;n  auch  ein  oDer  anDer  f (eines  ^röbleiti  an  3eit  unD  Soften  nid?t  fonDer# 
lid;  befebmeren  mögen. 

3mar,maS  Die  Granaten  belangt;  iff  bin  unD  rnieber  viel  fagenS,  Daff  Daraus  großer  3?u(> 
fönne  gesogen  merDen,  auff  maS  2ßeife  aberfold;eS  ansuffeüett,  folcbeS  mirD nicht gemelbct ,  auff 
(er;  DaS  einige  ©ranafen^ulbcr  unö  Henninge  jufammen  fchmclfjen  /  unö  ganzer  smölff  ©tunDen 
im  Slup  halten ;  hernach  DaffeibeQ)lcb*glaSinS  ©über  tragen,  fagen  aber;  Daff  Das«  Die  (Granaten 
Suermabien,  melcbcauSmenDig  ©cbarlacb*rotb,  inmenDig  aber  $J?effing*gelb  erfebeinen.  '20er 
aber  auff  obgeDacbte  2ßeifeDie  ©ranaten  extrahirenroill ,  Der  muß  folcbe  ffarcf  glüeii;  unD  in  fal* 
tem  20affer  löfd;en ;  unD  fo(d;eö  fünff ,  fed)S  oDer  fiebenmal ,  Damit  fie  jetfebreefen  unD  murb 
merDen,  folcbergeffalf  (affen  fieffd)  leicbtlid)  pulverüiren;  uhD  geben  einen  über  Die  maßen  frönen 
Extra 6t ,  im  miDrigenfinD  fie  fo  hart,  Dag  Der  SpiiitusSaüs,  ob  man  fic  gleid)  su  '})ulDer  fldgt,  me* 
nig  Darauf  extrahirren  fan:  Den  Spiritum  Salis  sieb et  man  gan£  truefen  ab ,  ffbüttet  ibn  hernach 
lvieDer  Darauff;  unD  l äfft  ibn  auffö  neue  exuahiren,  fogreifft  er  nur  DaS  reine  an;  unD  lägt  Die 
Feces  liegen  ;  folcbeS  mirD  tffrrirt,  unD  abermal  truefen  aBdiftillirf ,  auft  bfcreimnenfc  giegt  man 
ffarefe  filuirte  Sauge;  Damitfokbe  DaS  con-oiiv  töDte ;  fußet  es  bernad)  mit  gemeinem  SBajfer 
aus,  unD  macht  Den  Ext&6t  truefen ,  mann  folcber  auff  ©über  in  befftigetii  gluff  getragen  mirD, 
macht  erS  auSmenDig  ^ubimrotb ;  gebet  aber  nicht  ein ;  gleicbmobl  lagt  hernach  Daffelbe  ©über  im 
Acjuafort  5iemltd[>  fcj)n?av^en  ^alcf  fallen ;  unD  halt  td)  Dafür ,  maitn  einer  folarifcbe  ©ranaten  Daju 
brauchte;  follte  eS  ohne  nid)t  abgeben;  rnaffen  Die  (Granaten  unterfcbicDlid)  finD;  unD  un¬ 
gemein  febr  martialifd; ;  man  flnbet  Deren  aud)  eine  ©attung,  meld)e,  mann  man  fie  glüet ;  bevtie# 
ren  fie  Die  garb,  unD  merDen  foflarroie  meiff  ©las,  ob  nun  folcbe  flüd)tige  Tinftur  in  einer  fXe* 
tortenDabon  fönne  getrieben  unD  aufgefangen  roerDen;  ff  tinbe  bon  einem  eurioieii;  Der  3eic  unD 
Suff  Da^u  bat;  su  oerfueben.  d 

3)amit  aber  Der  £efer  meine  $Ü?epnung,  Die  id)  in  Diefetn  CTapitel  bon  Derjenigen  Tindm-,  Die 
Der  Spiritus  Salis  auö  allerlei)  rötblichen  ffeinid)fe»  @ad)eti  exuahirt,  recht  Der  ff  ehe ;  mill  id)  mich 
noch  etmaS  Deutlicher  erflciren;  baff  ich  nemlich  nur  folcbe  ©ad;en  »erflehe ;  Die  gan^  fein  cor- 
poralifff)  ©o(D  führen;  unD  Doch obgeD*(ite Tindur  oon  fid) geben;  rnenn  man  Spiritum  Salis  Dar* 
über  giefft,  fonffen  aber  iff  mir  rnobl  bemufft,  Dag  öiet  it'iegel«;  ©anD  unD©tein  gefunDen  mer* 
Den;  morinn  corporalifd)  <£>olD  mit  eingemafd)en,  unD  mit  Spiritu  Salis  moblfönnte  exuahirt  mer* 
Den,  mann  man  folcbe  Riefeln  bonanDernju  unterfcheiDen  muffte;  gleicbmie  ich  auch  Igroßeövieffel* 
unD^flaffer^ffeine  in  groffer  CD?enge  gefehen,  Die  corporaiiffb  ©über  fügrcn;unD  Durchs  ©cbeikmaff 
fer  extrahiren  laffen;  offttnalS  fmDohne  3meife(aud)©olb  unD  ©über  bei)  einanDer;  eS  iff  aber 
noch  jur  3eit  fein  ^Baffer  befannt;  fobei)De zugleich  extrahirte,  fonDern  eins  muff  junief  bleiben# 
man  fan  smar  aus  ©alpeter, gemeinem  ©alfe  unD  BiegeffSSftehi  ein  Aguafort  brennen;  meld)eS  ©'olD, 
©über  unD  alle  Metallen  folbirt,  juberffehen  ieDeS  bor  ffch;  aber  nicht  in  einem  ©lafe,  mann  man 
auch  ©olDutiD  ©über  tebeS  a  partfoloirt  ;  unD  bernad)  jufammengiefft;  bleiben  fte  Doch  nicht  bet)* 
jammen;  fonDern  einöprscipitirtDaö  anDer  :  biemitböffe  ich  /  merDe  man  meine  93?elDung  bon 
fo(d;er  @ad)genugfam  berffanDen  haben. 

23on  Der  9Cetntgung  bee'  ©olbe  buvchb  ©pie^glaß. 

Antimonium  oDcr©pieff^glaö  bat  megen  Der  Stenge  Deö  bep  ffcbfübrenDcn  brennenDen 
C*Xj  ©d)mefelö  Die  2lrt ;  Daffetf  alle  Die  Metallen;  ausgenommen  @olD;  berief;  unD  gleich* 
fam  su  Schaum  unD  ©cblacfen  macht ;  mie  Dann  auch  Der  gemeine  ©cbmcfel  ebener 
rnaffen  alle  Metallen,  auffer  ©olD  calcinirt  unD  $u  Vitriol  macht ;  Dem  (SolDaber  fan 
meDcr  Das  Antimonium  nod)  ©d)ibefel  etn>aS  thun ,  fonDern  es  fällt  Durch  beoDe  su  ©runD 
in  einen  Regulum ,  maS  eS  aber  bor  3ufa|  hat ;  bon  anDern  Metallen ,  Derfelbe  bleibt  mie  ein 
©d)aum  jurücfim  Anfimonio,  bis  man  ihm ©fenjufreffen gibt;  fogreifft cSDaffelbc  lieber  an 
älS anDere Metallen;  unDldfftDiefelben  metff  mieDer, fallen;  nebff feinem  eigenen  reinen  tyeil,  fo 
Regulus  genannt  mirD;  Das  sugefe^te  Sifen  aber  mirD  famt  Dem  brennenDen  Sd;mefel 
DeS  ©pieff^glafeS  su  ©cblacfen ;  mill  man  nun  ©olDbon3ufa4anDerer  Metallen  reinigen ;  fo  muff 
man  Daju  gut  Antimonium,  als  UngarifcheSoDerDergleichen;  nehmen ,  nemlid)  jmet) ;  Drei)  oDer 
aud>  nachDem  DeS  3nfai^eS  biel  iff  ,  mohl  hier  ^hül  DeS  ©pieff^glafeS;  gegen  ein  l£bcü  ©olD; 
mill  man  auch;  DaffDie  §arb  DeS  ©olDeS;  fo  man  reinigen  mill ;  Deffo  fd)öiier  merDe ;  fo  nimmt  , 
inan  gegen  ein  ^hc’il  ©olD  Den  Dritten  ober  bierten  ^hml  Äupffcr  Daju ;  unD  alSDann  noch  ein 
^heü  Antimonii  mehr  als  man  ohne  DaS  Äupffer  nehme ;  thut  folcheS  mit  einanDer  in  einen  gu» 
fen Siegel;  unD  IdfftSim  (333inb ^  Ofen  ober  bor  Dem  ©cblds  fd)melßen  r  unterDeffen  ffellet  man  ’ 
auch  Den  @ieff*bucfel  neben  Das  geuer;  baff  er  molff  marm  n)erDe,Dann  mofern  er  nicht  marm  genug 
iff ;  fo  fpri^t  bernad)  DaS  Darein  gegoffene  Antimonium :  mann  nun  alles  im  Siegel  geffoffen,  fd)m ie* 
r et  man  inmenDig  Den  gemdrmten  ©ieff  bucfel  mit  9lBachS  ober  tlnfdffit ;  Daff  er  überall  fett  merDe; 
Dann  mo  DaS  niät  gefd)ieht;  fo  hängt  fich  DaS  Darein  gegoffene  fo  oeff  am  Daff  man  eS  nicht  heraus 
befommen  fan;  gieff t Dann  1  alles gefioffene  aus  Dem  Riegel  hinein  ;  unD  flopfft  inmenDig  unten 
Dran  ■  Damit  fid)  Der  ©olD^önig  Deffo  beffer  fe^C;  (äfft  eS  im  ©ieff^bucfel  in  fo  meit  erf alten ;  Daff  Der 
Regulus  geffehe  unD  hart  merDe,  alSDann  ffürßet  man  Den  ©ieff^bucfel  um ,  fo  fällt  Der  gegoffene  ^e* 
gel  heraus,  fd)(ag  Den  Äönig  Dabon,  mieg  mieDer  jmei)  ober  Drei)  ^beü  frifd)eS  ©piefpglafeS  Daju, 
unD  laff  abermäl  bepDeS  sufammen  fließen  (melchcS  aUcS  in  einem  Siegel  gefchchen  fan,  eSmuff 

aber 
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aber  alöbalb  nad)  jeber  21ußgiegTung  wieDer  inögeuergefefitwerben,  Damit  er  giücr^  bfeibe,  f'on|t 
mac{)tjl)nDiefalfß£ufftrei|TenD,J  gieg  eö  Dann  wicber  in  Den  gewärmten  unD  gefebmierren  ©icg* 
bucfel,  unD  n?ieDer!)o[e  folcbeö  öcbmel^en  Deö  Äönig^  mitfrifcbem  Antimonio  aücbsum  Drittenmal, 
fo  ift  aller  3ufa*  DeöcöolDeö  jurücf  im©d;aum  Deo  ©pt'eg*glaggeblieben,  eö  behält  aber  ein  Tbetl 
Antimonium  ben  fiel;,  Dagelbe  tvirD  auf  gemeine  Tßeife  Daoon  meinem  ©ebirben  perblafen , man 
to  aber  mit  reinem  ©alpeter  im  geur  Piel  gefe^minDer  unD  leister  Dapon  sieben,  wann  man  etwa« 
Reguli  Antimonii  Dasu  rf>ut ,  unD  sufanimen  in  einem  guten  Riegel  (  Die  gemeinen  febwarßen 
Siegel  finD  I;ier^u  gan$  unrüd)rig  )  fliegen  lägt ,  Den  Siegel  mit  einem  Darauf  paffenben  £>e* 
cfelsugeDecft,  Damit  feine  itoble  Drein  fallen  fönne,  Denn  fonff  Diefelben  Diefen  £anDel  ganfcperbiw1 
Dem,  wennö  geflogen ,  bebt  man  Den  Jeebel  ab,  mit  Verhütung  ,  Dag  feine  Noblen  Drein  faüe , 
trägt,  nach  unD  nad;bep  wenigem  fooiel  geläuterten  (Salpeter  Darein,  bi$  obngefabrfopielobcraud) 
etwa«  inebival«  De«  Antimonii  in  allem  Dabei;  i|i,  (Salpeter  Darein  fomme,  allemal  Den  Tecfel  auf 
Den  Siegel  legenD,  fo  brennet  unD  fcbmel&t&cr  (Salpeter  auf  Dem  Regulo,  unD  siebet  folgen  ganf; 
unD  gar  au«  Dem  (0olDe  oDer  ©ilber ,  wobet;  Regulus  ijt,  fo,  Dag  man  gatm  gefd;winD  auch  ^funb«* 
weife  Den  Regulum  m:t  ©alpeter  oon  jugefefeten  Metallen  extrahiren  fönnt,  weld;eö  mitberblöfen 
oDer  abraueben auf  TreibScberben  faum  in  Diel  ©tunDen  gefd;eben  mögt,  allein  e«  fottet  piel 
©alpeter,  Der  wirb  mit  Dem  Regulo  $u©d;(acfen,  Docb  wirb  ernid;t  Wlobren,  fonDern  ent* 
gebet ibm  nur  in gntsunDung  etwa«  Don  feiner  ©äure  oDer  Spiritu  Nitri,  wer  aber  piel mit  ©ol* 
PirungDiird;ö©cbctDtpaffer  umgebet,  Damit  e«  piel  »bfü§''2Bager,  rnelcbe  abgefügte  ©ebarife 
auch  anDer«  nid;t«  ifi  al«  Spiritus  Nitri,  woran«,  wie  auci>  Demjenigen ,  Darauf  ©über  mit 
Äupffer  gefallt  rnorDen ,  gar  leid;t  fold;em  oerpujften  ©alpeter  feine  pcrlobrne  ©äure  fönnt 
lPieDer  gegeben  tocrDen,  Dag  er  sum  ©cbei^agcw35rcnncn  fo  gut  nu'rD,tPie  suoor,  fei* 
cbeö  lag  id;  einem  jeben  ju  fernerer  Übung  unD  SfacbDencfen.  £)Cr  Regulus  Antimonii  aber, 
Degen  td;  jefto ermähnet,  tPirDalfo gemacht:  nimm gute« ©pieg<glafe«  swet;Tbeil,eiferne  Dünne 
^ageloDev  bled;ene  ©tücfleih  am<0ewicbt  einTbeil,  tbue  Da«  ©ifenin  einen  geueivbeflänDigen 
Tiegel,  worsu  Die  gemeine  fcbwarßeTiegelganfc  unD  gar  untüd;fig  |mD,  fef*  folcben  por«  cSebiafe 
ober  in  TßinD; Ofen,  unD  wenn  Da«  ©fen  wohl  giüet,  fo  tbue  Da«  ©pieg*gla«  nur  in  siemlicbe 
©tuef  jerbrodicn,  unD  nicht  gepüloert,  aueb  Dasu,  unD  lag  ge  sufanmicn  wohl  fliegen ,  wenn 
alle«  lauter  fließt,  fo  trag  Darauf  einen  Löffel*  oDer  halbe  #anD<Pcll  ©alpeter,  unD  mann  foldjer 
Darauf perbrannt,  fogiegalle«  inbenPorgcwärmfenunD  gefebmierüen  (Süeg>bucfel ,  unbfd;iaa  ein 
wenig  DarwieDer ,  Damit  geb  Der  Regulus  woblfeße,  Wenn«  geffanben,  oDer  congeiirt,  fojtürij 
Den  Tiegeiberau«,  fd;lag  Den  Regulum  ab,  lag  ihn  toieDer  per  fe  fliegen,  tragwieber  etwa«@ail 
peter  Darauf ,  unD  n)ieDerbolefolcbeö©d)me%nunDDvemigen  mit  Salpeter  aueb  sum  Drittenmal, 
fo  ift  Der  Regulus  $u  geDad;ter  Arbeit  fertig. 

<2Baö  Da«  ©eigern  De«  ©pieg^giafe« ,  tooDurcb  Da«  (0olb  gegogen  worben,  belangt, 
folcbeö  bat  unfer  Autor  alle«  auf«  begte  befc^riobon ,  allein,  weil  erenDlicb  felbft  befennt ,  Dag 
folcb  ©eigern  mit  &fen  allem  gefebeben  fönne,  unD  Dag  man  fo  lang  ibm  ©fen*feilauf  einer 
Treibscheiben  foflju  freffen geben,  bi«  e«  fein  ©fen  mehr  angreifft,  achte  id'  per  bequemer, 
Dag  man  folcbe Arbeit m  einem  guten ©cbmel^Tiegel im  2ßinD*Ofen  Perricbte/unDfo  pidbün* 
ne  Sftägel  oDer  ^led;letn  sufe^e,  biö  Der  fregTenDe  ©cbmefel  afle  fatt  ift,  unD  geb  aüeö  <£>ute 
Durch  jiemlicb  lange  (2ßircfung Deö  ©cbmel^geuerO  in  einen  Regulum  begebe,  aleDanr  im 
Tiegel  eifalten  lagen  unD  jerfcblagen  ,  Den  Regulum  am  25oDen  fan  man  Dann  aud;/ivie 
porgeDadg,  mit  gelautertem  ©alpeter  totaücer  extrahiren,  Dag  nur  allein  iöolDunD  Silber 
am  ^SoDen  bleiben. 


^om  ©ebraueb  unb  Stu^be^alfo  burcb^6pie}^©!a^ 

(Ulfs  (»ocjjfle  geranivitcH  ©olDcs, 

Richer  ©eftalt  Daö aüerreinege  @olD im  PergülDen  Piel ipeiüer  reicht,  unD fchönere  Arbeit 
gibt,  meDerDaö  geringere,  folcbeö  tpigenDie@olD<©cbmieDte  porbin;  ob  aber  Der  all* 
mächtige  ©Ott  nur  einzig  unD  allein ,  um  Der  blofen  SSelujtigung  tpiüen  Der  Sluaen ,  Diß 
aUereDelfte  unp  aüerpoüfommenge  ©efeböpff  erfebaffen,  rnirD  fein  PcrgdnDigeiVann 
g  auben,  fonDern  eher  fcbltegen,  Dag  eftoaö  muffe  Daran  fepn,  maöfopiel  boeberfabrne  a>l)ilofo* 
pben  bejeugen,  Dag  Der  furnebmfte  @ebraucbDeO<0olDcö  pon  ^»Ottsu  Deö^enfcben  baufälliaer 
©cfunDbeit PerorDnet rnorDen ,  worin  eOaüeanDere  leicht jerftörlicbe^inge Weit  übertreffe,  we!d)e 
m  l einem  ftroji  oDer*öiJiealöbalDöerDürbcn ,  unDalfo  nichteinmabl  ihnen  felbft,  piel  tpeniaer  ei* 
nemanDein,auögroger^otb  baffen  fönnten,  Da  bergegen  Daö  reine  ©olD  alle  Examina  auÖltÜnDe» 
trüge  auch  su  Dem  ^enfd;enemclo(cbe  Perborgene  TugenD  unD  ^?agnetifd;c9£Bii  cfung,  Daß  auch 
Durch  fein  blogeö  21nfcbauen  per  ^Ütenfch  gleicbfam  erquieft  unD  erfreuet  tpüiDe,  wie  Piel  tpurDe  cö 
Daö  menfdgicbe^er^,  ©emütb,  ©inneurrDalle  ©lieber  Deö  £eib^  erfreuen,  ftärefen,  conferviren 
unD  reftaunren,  wann  eö  m  aller  fubtilege  acomas  aufgefcblogen  ,  unD  in  eine  gleichem  fafftia* 
bleibende  porabilitat  gebracht  wurDe,  Damit  folcbe  Pom  Fermen to  acido  ftomachi  ohne  foiiDerbare 
^üb/ fönnte  imbibirt  unDrnitDernnutrimento  fort  geflogen  werben,  unD  Dag  Dem  alfo  fei; ,  fönnt 
einjeDerpernunfftigerDarauöabnebmen,  Dag,  wann  maneein  folcb  finirteö  ©o(D  nur  giüet  unD  in 
feinem  ©etränef  ablöfcbet,  unD  folcbeöiu  Pielmablen,  würbe  man  mit  0'nnebmung geDacbten 

£!>  *  £6fcb* 
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Sdfcb^rancFö  helfen  Slugcttb  toiDer  ‘Sraurigfeit  unD  «JMancbolty’/  djet^flopffen /  anftecfenbe 
©eucben/EKeinigung  betf  Geblüts  unb  Dergleid;en  augenfcbeinlicb  erfahren,  unD  folget?  bezeigen  r»?  d;t 
nur  fd)r  altC/fonDcru  aud;  Magerkeit  oortrefflicbeAutores  furnemlicb  aber  Der  weitberübmteBurrhus. 
in  Deffen©cbreiben  an  ßartholmum,  unter  anDern  biefe  2Bort  entbalten&PluresChemki  i  pernun:  aun 
finidimi  in  porabilibus  aßantiquitate  praderipram  extin&ionem »  verum  absejue  experi  nenro.  quja 
non  jfeinel  ego  adecurus  lum  curariones  Erydpdatum,  Sc  exedentis  Morphex,  dmplki  extin&ione 
auriin  liquoribus  appropriatis.  Imoad  fedandam  Diarrhcram  &  coidis  palpitationem  in  hanc  ui- 
que  diem  nulium  prxdantius  lieuie  experiii  Medicamentum ,  dmplici  extinefione  auri  finiffinii  per 
Antimonium  traje&i,  in  vino  vel  aquis  Horum  rofarum,  borraginis&c.  Et  candem  deprehendi,  quod 
auri  pondus  frequenter  adhibici  adhuncufum,  indgniter  imminuarur;  arque  color  ejus  in  fuperfi- 
cie,  ut  uc  radians  ,  rubiginefubeinerea  arque  dibrubra  obducatur.  Et  ne  credas,  infici  aurum  a 
cinetibus  carbonum  ,  feias,  ornnia  experimenta  hxc  a  meinditura  fuifle  claufo  crucibulo,  Sc  nun 
femel  tentaram  auri  extindlionem  in  libra  unica  aqux  pluvialis,  aureo  arque  optimo  vafe  exceptx: 
cumque  ä  repetitä  exrinbtionc  aqua  redatäa  edec  ad  quantirarem  unciarum  tri  um ,  color  ejus  vi- 
debatur  Iadteus ,  verum,  d  ad  licciratem  a  didillatione  urgerecur ,  relinquebarur  cinis  ,  ex  quo 
in  cupella  aliquid  auri  colligebarur.  £)a6  iß  auf  ^cutfd):  Die  metfen  ©bGmfien  Derdd)ten  Die 
Slblöfcbung  D,eS  feinen  @5olD£  imöJetrdncf/  wie  e$  Die  Eilten  Percvbnet ,  aber  ebne  alle  ©fahren* 
beit :  gefalt  id>  fetber  nur  Durch  fd)(ed)teö  Siblöfcben  Deö  ©olDeß  in  Dienlichen  '2Ba)fan/  wiDer 
Die  Ovofe  unD  [rejfenDe  ©d;dben  ju  webrmabien  glücfl  id;e euren getbad ;  ja  man  bat  biä  2)ato  roieDer 
Die2)urd;brud)c  unD  #er^flopfen  noch  Fein  beffer  Mittel  ßnben  Fdnnen/alß  tuann  maff  Dsjs  feine 
unD  Durcbd  ©pieß^glaß  geholfene  @olD  nur  fdüecbr  in^Beimober  OvofeivoDcv  Q5orragen«2Siiff<r/£. 
abgelöfdjet/ mobep  icb  in  Siebt  genommen,  Daß  Daß  alf&oft  gebrauchte  ©olD  einen  merklichen  2lb* 
gang  (eiDc ,  unD  außmenbig  an  flatt  feineß  Porigen  ©länijeß  eine  2lfd)ew§arbe  unD  rötbfichß  ©e* 
flalt  gewinne.  UnD  Damit  eß  niebt  febeinealß  obß  ponDer  Qlfche  Der  Noblen  benübre,  fofollman 
toifjen,  baß  ich  foldjeß  aüeß  in  perfcbloffenen  Riegeln  experimentirt ,  unD  f>ab  Daß  alfo  gegiftete  ©olb 
ju  mebrmalen  in  einem  $funb  9fagen*3Öaffer  in  gülbenen  oDcr  anDern  höflichen  ©efdfrrcn  abgelo* 
fehet ;  unD  nacbDem  Durcb  offt*gerbanc  2lblöfci;ung  nur  etnoa  Drei;  Urigen  ootn  '^Gaffer  überblie= 
ben,  bat  Daffelbe5Q?ilcb^mei§  gefdfenen,  man  bat  eß  aber  ganfctiucfen  abraueben  lajfen,  fo  iff 
enDlicb  eine  2lfcbe  blieben ,  roelcbe  auf  Der  ©appellen  ctrna^  ©olD  gegeben,  tiefem  gibt  iSepfall 
Zacutus  Ludranus,  mann  er  im  erflen  Q3ud)  Hiftor.  Princ.  bejeugt:  Daf  DaP  fubtibgefalte  ©olö 
unD  jarte  ©taub Dejfelben  eine  fdjtlid)e2l&nepfep  jur9Mancbo(ep,  flarefeDaö  ©ingeroeiDe ,  tfb 
nigeDaö@eblüt,  mieDerbringeDieZxrdffte ,  oertreibeDaP  «^er^llopffen ,  ^elffc  nmnDerlicb  tviDer 
Daöd)er^gefperr,  Diene  ndDer  Die  graffirenDe  ©eueben  unD  anftecbenDe  Äranct'beitcn ,  n>ie  aud> 
loiDcr  Die  ^ranfjofen ,  foroobl  jum  prxferviren  ’alScüriwn  Derfelben:  iporauö  pernüufftiger  SSGeifd 
niebt  unbillig  ju  fci)lie|fen,  Da§,  meil  eine  fo  fcblecbfe  3,uberettung  Des  ©olDeo  fooicl  tbue,  man 
gemiflicb  auö  einer  belfern  unD  fubtilern  Prxparacion  t>iel  ein  mebrerö  f>offen  bönne ;  totll  Derotue^ 
gen  aud)  eine  unD  anDere  arijenepijebe  Bereitung  Deö  ©olDe^  mit  anbero  fe|en. 

(Eine  0cbkeifrtrei&ent*e  Panaceam  auo  Dem  feinen 

©olöc  ^umac&an-  . 

Ä©(^^5ln  nimmt  gelauterten  ©alpeter  fo  Piel  man  tuiH ,  ober  nacbDem  man  eine  greife  fKefort 
bat/  permenget  folgen  jer rieben  unter  Drcp#oDei;  Piermai  fo  Piel  S^gebSfeebloDer 
QanD/  oDerfon|lcttpaöfired/  fo  ibn  nid;t |tie|fen  lajfe /  tf)ut  folcbeäfn  eine  fteinerne 
oDer  roobl  bcfcblagene  gldferne  betört/  lutirt  Daran  eine  gro(fe  Vorlage  /  unD  treibt 
Darein  pergradus  allen  Spiritum ,  mann  HidjtP  mehr  gebet ,  läft  rnan  Dannocb  Die  Vorlage  noch 
ein  paar  ^tage am  Dvetorten ,  Damit  fid;  Die  Spiritus  roobl  fe^en  mögen/  folcben  Spirirum  permabret 
man  jum@ebraucb  :  man  tan  and)  in  Der  gil  aldbalD  einen  Spiritum  Nim  machen/ toann  man  ei* 
ne  fteinerne  OCetortnimmt ,  mit  einem  über  fiel;  gebenDen  Dfobr/  oDcr,  in  Mangel  Deffelbcm  fcbldgt 
man  mit  einem  9?ageb  oDer  tpic  man  fonjl  lan ,  oben  ein  £od;  Darein  /  legt  Die  Oietort  mit  ein  Q)funD 
oDer  Drep  reinen  ©alpeter  Darinn  in  einen  Ofen  ,  Dergeftalt,  Daß  Die  oben  auSftebenDe  Oiöbre  oDer 
£ocb  auffenfep,  unD  man  DaDurd^cintragen  Fön  ne,  Dannfeuret  man  an,  fo  Piel,  Daß  Die  Oierort 
ein  menigglüe,  unD  Der  ©alpeter  Darinn  im  ^(ußfep,(eg  eine  grojfe  vSorlag  por.  Doch  nicl;t  be<f 
beblutirt,  fonDernlaßeintpenig£u|ft,  eö  »ürDefonfl übel  ablaufen,  al^Dann  mirffDurd>ö obere 
£ocb  ein  ©tücflein  ©cbmefcl,  einer  ©rbfen  oDer  35onen  groß ,  auf  Den  gefloffenen  ©alpeter,  unD 
ftepff  Daö  £ocb  alöbalD  ju ,  fo  gebet  Der  Spiritus  Nirri  mit  Raufen  in  Die  Vorlage/  Darinn  ein  roe^ 
nig  ^Baffer  porgefcblagen  fepn  muß/  Damit  Die  Spiritus  Darein  fallen  Finnen  /  über  eine  (2Bei(e  toirf 
abermal  ein  ©tücflein  ©cbtocfel  hinein,  unDcontinuircfold;e^,  biö  feine  Spiritus  mehr  geben,  tnaf 
fenin  paar©tunDen  allePgefcbebenfan,  aber  man  befommt  Piel  weniger  unD  auch  nicbtfo  frdftigen 
Spiritum,  altf  auf  obige  2Beife. 

ferner  muß  man  auch  Butyrum  Antimonii  haben,  Daö  mirD  alfo  gemacht:  nimm  pon  gu* 
tem  Sublimat ,  helfen  Bereitung  in  meiner  ©faDt  *  unD£auDi2lpotbecf  pag.  y  zg.  unD  f  ?o.  ju  ßnDen, 
fo  Piel  Du  nullt,  aföjum  ©pempcl ,  ein  halb  ^\funD  unD  ein  Q)iefte(»^funD  Deö  porgelebrten  Regu¬ 
li  Antimonii,  pulöeriftre feDeö abfonDerlid;  flem ,  unD mifcbfie Dann  untereinanDer,  tbue  fie  in  eine 
gldferne  Oietort/  unD  Diflilfirä  allmdbug  im  QanDe/  fo  gebetö  trie  ein  Oel  herüber/  fo  in  Der 
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ginnet;  follteeß  and;  tm£a  ifle  beß  Pforten  gerinnen,  mufl  man  eine  arofö 
baren '  ^pon  Deren  $Bärme  Daß  coaguürte  Buryrumfdjmeli^/  unDin  Die  ^Qorlaa*» 
frSSS  ®  tt)a,m  1111  ^anD(!  m^rö  mc^r  S^’t  >  man  auf  eine  anbere  3c:t  Die  Remanenz  m 
SfrvÄ  DC!1  (ebenDj9en  Mercuiiimi,  fo  jum  Sublimat  genommen 

It  'Ä  ubcr  l)mu  nicbt  n6t^:  Daö  fl^cfcfe  Butyrum  aber  mache  in  Der  Isotla 
^ /  «nD  **  m eine gldjerne ÜCctort , unb  Di}»«*  noch einmal,  Damit 
e^  ie^fiart  merbe;  Dtefcß  redthdrten  ßueyri  nimm  ein  V)cil,  unb  m  W»on  jäwX 

bKSSf  foh?*  bü)  l'trop,^n  auf*:nilwl  inbaö  ButylUm9,baÄ 

btaulfit  fehr,  unb  (auffet  aließ  über,  mann  man  ju  Diel  Darein  gieflt,  fahre  mit  Buqieffuna  t>>$ 

biwciüaein  nacf>/  6iß  eß  nicl;t  mehrbrauflet/  unb  aller  Spiritus  Nitri  in  Daß  ßutyrumqe/ 
UqSt*Är.  “ ton"  t’‘IUBlre  Dm  Spi‘itum  Nitli  n’it£’er  D‘won '  f0  3el>it  ei"  9m  rotfet 

füllte  ,a(ö^nü  f?m/n  ®olb*$alcf  fo  biel  butvillt/  fofoire  folgen  in  biefem  refften  QQßafär, 
SnaUf /°LÜIlt '  r°  iKr-  Df  in  einer  glafernen  IXctorf  mit  einem  langen  kilfeqdmb 
babon,  biöeö  em^autlein  bekommt,  ober  mie  etnOlität  «uöji^et,  alßbann deTtv  te  K 
f^en  iot|)en  uquorem  Darauf/  unb  siefte  folcften  ebenmäßig  tvteber gelinb  babon#  mieberbole 
foJcfteö  and)  Jimi  bntcemoberbiertenmal,  allemal  roohl  vcrlutirt,  Damif  bie  Spiritus  nicht  berrie* 
4)01/  auc^  allein  mit  geltnbeni  geuer,  enblicb  jiehcbaffelbe  Mei.ftruum  mit  ßareferm  fteuer  mies 
Der  Dabon,  unb  gtefl  eßmieber  barauf/  unbcohobibireeßfolchermaffen  foofftbabon  big  higöwr» 
mit  toutort«,  berat  cohobibire es  ferner’  mit  fo  oKÄ 
biöeö  ny£rfi«t  merbe ,  alßbann  calcinire  eß  berfdflofien ,  fo  mirb  eß  ein  brautwofb  QMbcr* 

wmm  inrjMi.rffmajtWlltr  *i>Wr  iM  ‘,U{rf,(m!’  ®*w*&Wttn  •»  W°pri>rten  Vchicub?einseJ 

Jme  ärmere  Panacea  miß  bem  ©olt>  th  flüfliger  gomt* 

töfüfltr  einen  Spintum  Sali* ,  bon  Demfelbigen  Riefte  nur  feine  phlegma,  aber  reäifidre  ihn 
ff  &'  fjinEilcnriäl^Sal^  nicht  benommen  merbe,  in  folgern  Spiriru 

3  }IS/?  Ü,IC  f°  ^P11  tviüf/  ätofte  baß  Menftruum  im  Balneo  mioDer  babon;  aber 
w  • .  dmeten/  fonbern  biß  ^ur  Olifdt,  3n  felbfcjer  fcbütfe  mieber  frifcb  Menftruum 

-a  < p,r  rKum  Sa„s  i  mieDerftolc  folcbeß  aud)  jum  Dritten  ^  ober  bier^ 

i)(n  Dö^  i'cP  Daö  @olD  ™  &en  ©eiten  beß  ©lafeß  erbeben  mili  alßs 
bannfebuttebonbemaböeioflenen  Menftruo  nur  fo  biel  auf  baß  <^olb,ba§eß  aenuqfam  diftolvirt 

klCV/Z  'rV™  i  em^fewe  Dvetort  mit  einem  jiemlicben  Ä  ÄKelSfS 
merben,  bor  Diefelbiqen  lege  eine  Vorlage,  unb  berlutire  bie  gugen  mol)l/  treib  im  ©anb  erft 
gehnb,  unb  5ernad;  flarcfer  /  fo  gebet  mit  bem  Menftmo  fo  biel  bom  @olb  herüber ,  alß  beffcti 
diftolvirt  unb  fluchtig  gemacht  morben.  mit  bem  juruef  *  bleibenben  @olbe  LJd/e  mit  K 
giejTung  unb  2lbjiehung  fnf^eß  SpiritusSaiisin  allem  miejubor,  unb  condnuire  fo  S  biß  bu 
Daß  «e  Corpus  auri  herüber  gebracht  bafl:  alßbann  bifliHire  bon  foicbem  gÄem  L^uorc 
gant3  geliiib  ini  ßalneo  ben  bunnen  -^hdlbeß Menftmi ,  biß  fo  lang  ein  biefer  Liquor mücf  bleibt/ 
ju  bemfelbigen  gtefl  Sp.mumv.rn,  Der  mit  bem  Spiriru  ficco  urin«  gefleireft  feo,  fo  pidu  dr? 

K  e  eiVVefs  ;  tt)ann  m  m  foXcftem  j^alcf  nichtß  mehr  ju  SgcSffi  o 

(afleßfich  fe^emunb  gtefl  ben  Liquorem  baoon ab/ biflillir  benSpiritum  vini  babon/  unb  aießmie* 
ber  fr#en  geflareften  baju,bam.t  bollenbß  alleß  meiffe  Corpus  auri  przdpidrt  merbe  'benfelbeK  ' 
fen  ^lalcffepanu  auch  babon»  thue  Den  roffteri  Liquorem  in  einen  gldfern  Stolben  unh  hift.iiiL 
mf  9s  mc  »n  (sanD  oDaaf^n,  bi«  f»  lang  im  5)iWliren  Wretbc  4trimai  Tr/«ä"n  ,  Ät 
auf/  unb  fhm  nur  fo  biel  Spiritus  v.m  Daju  /  bannt  folche  ebleTindut  fönneaußgegoffenmerben# 
fpu  e  audj  nacl)  Dem  lußguffen  mit  ein  menig  Spiritu  vini  nach/  bannt  nid;fß  im  0lafe  hanaen 
bleibe  unb  borniert  merbe ,  bann  eß  eine  herrliche  Tindurifl,  jn  allen  wrjiieÄen  StanrfÄ? 
fen  ju gebrauchen  /  aufetnmal  $.  ober  4.  ^ropffen  in  einem  oü  »in  Ober  mm /  ober  n 
anberen  Vehicuüs,  nach  ©eflalt  beß  3uflanDeß.  ®  een'  WiV  m 

Ob  man  bem  ©olbe  tonne  feinen  $ulphur  außn'eßen  / 

Corpus  in«untNiu«tt)cnt)i3  t»«ti  ft>ie 
jucitcf  6(«6f. 

Jad)6tmeor  (anqtr  3<it  in  btr  E.tpetienz  befunben  morben ,  baS  tmiacMenftrua  offim^n 
)  Mta,  M4e  ficb,  mann  fein  @clb  infubtilen 

11,10  @J#>  filber.ttetj  machen;  bat  folcbeS  ben  sifien  1« 

gleiche  ®!ennungen  nerurfaebt :  ein  ^bell,  unb  iroaranfebnlicbe  «Cbilefonhen;  Sn  f£ 
haupten,  baf  eine  mefentlicbe  auSsiebung  bergarbeunb  Tinftur  beS  ©olbeVbur*  Meberlldie 
Menftruajanb  unb  gar  unmöglich  wäre,  tnei(baS@n(b  einfolebfir,  compad  unb  umert"  m« 
heb  Corpus  fen,  bagbanon  nicht«  anberS  a(S@ofb  ju  fepariren,  unb  ob  cS  Sfebiene^ 
berg(ei*en  Liquonbustwi§iu  werben,  fen  eS  botbinber  that  nicht  alfo,  fonbern  b£'r 
quor«  beliunben  aus  Saben  ober  berqleidien  Singen,  weiche  (ich  am  ©nfbe  wi«  nieberfdil  eaen  bäe 
mgir^be  ^«^«ntbeä  nicht  mehr  fehe,  im|eu(r  aber  befame  e«  felbige  baib  wieber® 
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imD  tvür&e  t>Är{rrn  Der  tveiffe  gürljangoDer  9?icDerfchlag  »crjtbrt,  Daß  fkhaber  Me  Mcnftrua  fdr* 
t»cn  ,  fhötcniW)er  etliche,  trannjehon  gar  nichts  Darein  lieget  irürDe,  etliche  leeften  ron  augeit 
Dem  (&oiDe  etiraS  ab,  es  trdre  aber  fein  Sulphur,  fonDcrn  auch  t&oiD.  *£ergcgcn  ftatuiren  anDe* 
re ,  Darunter  auch  »erfldnDige  Männer,  ed  trdre  fold;et>  getvißlid)  Der  trahre  Sulphur  So  is,  unD 
beftnDc  fiel)  Durd)  einige  Menitrua  in  Der  c£l)aü ,  Daß  Das  eDelße  0olD  in>unD  au^trenDig  feiner  gelben 
garb  beraubt  iwrDe,  fo  gar,  Daß  es  auch  auf  Dcrdapolle  (Da  fonfi  «der  ^ufa^muß  jurucfblii* 
ben)  Die  treiffe  garb  bemalte ,  unö  alfo  fold)e  nichts  frembDcS  fepn  Fönne;  Diefe  Deputation  lajfe 
ich  nun  einen  unD  anDcrn^heil  ,  auf$  bcßtealserfan  auc’macben,  unrcrDcffcn  aber  ifi  getriß,  Daß 
unterfd);eDlid)e  Menftma  finD,  Die  einen  ©affran<farbtgvn  Crocum  aut?  Dem  feinem  &oiDe$icl)en, 
unD  bleibt  Da3  @olD  ganfc  ftlbetMreiß ,  traun  man  aber  fold)  trcijfcS  $olD  nur  bloß  Durchs  And* 
rnonium  gießt ,  bekommt  eS  alSbalD  feinen  »origen  ©olD*folanbtrieDer,  aud)  trirD  eStrieDcr  tn’e 
»orbin  coloiirt,  trann  i!;m  i .  ^beilanDer  gut(>iolD  nebß  etwas  JCupffcr  $ugcfd;mel&t,  unD  Damit 
auf  Der  £appel!cn  abgetrieben  trirD ;  unter  Denen  Menftniisabcr,  Die  jolcbe  Extraftion  »errichten/ 
jft  Der  tral)re  Spiritus  vini  tarrarifatus ,  Dememlid)  mit  Dem  Sale  tartari  volatili  untepanrild)  »et> 
einigt  iß ,  trenn  Dcrfelbe  über  ©olD  *  glätter  gegoffen  trirD ,  jiebet  er  Darauf  Die  garo,  unö 
laßt  Das  Co  pus  treiß  jwrücf/  foldje  alfo  ausgewogene  garbe  läßt  man  be»  Dem  s^i- 
iitu  vini ,  unD  brauchte  ror  eine  fräfftige  Sirene»  $u  »iclerlep  ©ebrechen.  (£ä  tbuts  aud) 
Der  Spiritus  vini  refliricatus,  trelcßer  mit  Dem  Spintu  Saiis  marini  eüuoDer  Dreimal  herüber 
Dißiüirt  unD  rereinigt  trirD,  Daß  ernetnltd)aus  Dem  @olD<5valcf,  fo  Durchs  Aqua  Regisgemad)t 
trirD,  Die  garbe  extrahirt.  ©o f>ab ich obngefabv  gefunDen,  Daß,  traun  man  unter  ben  alfo  ge* 
nannten  Spirnum  vitrioli  Phiiofophicum  ( trc!d)eS  Das  Dißillirfe  faure  <2Baßer  iß ,  irorinn  Buty- 
rum  Antimonii  prtecipitirt  trorDen  ,  )  ntll'  etliche  ^ropffen  Spiritus  Nitri  gießt ,  unD  @olD* 
QMdftlein  Darein  legt,  trerDen  Diefelben, ohne  einige QMaSlein  DeS  Menftrui ,  »or  erßgantr  trcTß, 
rrann  man  fie  aber  langer  Darinn  liegen  laßt,  jergehen  fte  enDlid)  ganij  unD  gar  Darinn/  £)cr* 
gleichen  Fan  noch  auf  unterfd)ieDlid)e  anDere  <2Beife  gefchehen ;  welches,  ob  eS  jtrar  hicher  nicht 
gehörig,  bab  ich*  Doch,  weites  Die  Materie  mit  fieb  bringt ,  unberührt  nicht  (affen, 
unD  hiemit  Diefen  ‘tractat  befchlieffen  sollen. 


<£nt>c  t»cö  anbern  95uch& 
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£><$  Dritte  33ud)  befchreibet  Die  ^tipffer^r^ 

irie  t»i«r  erfennen  fepnb,  unt>  erftlicf)  auff  ©fern  unb 

ßuvffa/  unöiximi  Das  fäjrourß«  Äupffer  «uff  ©m:-  Ätipffcr  pro&itt 
iuerfcen  foße ;  ftytm  aud),  wie  aus  &ew  Äupfftr  tos  @ii6av  miff 
6ie  ?eutfc&eimb  Ungarifc&t  S Itt,  ju  feigem  fep ;  furat  <m(j<mgm&mt  ‘Be- 
rufjt  einer  fott&erltc&ett  neuen  jCupffcr-eeigenmg/  and)  wie  <w$ 
Ätipiier  Syjeffmg  gemaefjt  /  mtb  ob  €ifm  ä«  ^tipffee 

genwc&t  Wernen  fan. 

a  ‘  t  L  '  •  | 

®i'c  bic  5upffer*£rß  $u  erfennen  fepnb. 


>  Äi4’ncr=gvß  fetmt*  für  anbeni  nmUtfdxn  grßen 

aUni  rcobl  iu  erfennen ,  a»  bie  Die  feßenffe  &S#ihm  an  (ich  haben , 
öifo,  Dag  Diel  mehr  $9*a&fo>gqrbcn  Darauf  iominen,  eile  aus  Den  an* 
Dern  mefaüfeben  <&$en.  «Run  fevnb  ber  £upffer*er$  mwk»,  eta 
Wicb’flu&tge  gefcbmeibtge,  eine*  (Z\m  aber  rof?c,  ffrenae  unD 
&art*flugtge  Welche  man  aüe  gleicher  ©e|talt,ai$  wie  Die  (Silber* 
l  <£r&auff©ilber,  unterfchieDlid)  aufftfupjfer  probiren  mug  ^ 

— ■ ~  .  €‘1ili<ä)  werben  unter  Die  fdymeibigen  unD  tt>eid)*flüfiiaen 

gr^rwcii  gezahlt: •  $ie :  £upffer*©la<M£r&,  fo  am  meiften  ßupfter  üpd  @  (ber  halfen Vunb 
fdhmeibtge  gute  $upjfer  geben.  v  MWI '  unp 

,  ftnöDie  Äupifcr*grtmen ,  wdche  auch  reich  am  itupffer,  aber  armam  Mb« 

f*WD*  &ie  fch<tom£afur$arben,  auch  blau  unD  grünen  Permifd)tenÄup|fer>0ß,  halten  tun  Lvh 
t>ie(  5Tupffer ,  aber  internem  gar  wenig  (Silber,  unD  geben  gut  flupffer.  ;  i 

Sw  braunen  Äupffer^r^,  gleich  einem  ©fen^fchug,  (iefepnD  Derb  ober  milö,  werben 
M)  md>  am  Äupffer  gefunben ,  bod;  arm  am  ©aber  -  wie  auch  Die  fiupffer*©d;ie|fer,  Doch,  in  wl 
Äen-SBilbmiff«!,  oon  gifd^en,  (Schneien,  ©onnen,  unb  anoern  in verfionibüs ftehen 
anchftipffer.re^,  unD  mebrentheiis  filber^altig.  3m  ©umma ,  aüe  Tupfer, €rß  unb  ©S 

^5^^ anDerc  ,iwl3S  Un9rt  *  m  **■  ’  «*  ™  ^ 

ßum  anbern ,  gehören  unter  Die  tagen  hart#gigen  Äupjfer^^robm  bie  Mengen  äu»f- 
‘l>a0b(cnO,0r  migpttfiich,  glimmerig  tmb  fpatig  i|t,  auch  aüe  Äiefogii  fSfi* 
felbfi,  ohneanbereemgefprengte  Q3erg>  Wirten,  famfben  ©chieffern/  Darinnen  Der  ÄurtSvfS 
flretmicht  oberemgefprengt  flehet- 

darnach  auch  Die  rohen  ©chlacfemjtein,  Äupfftoffoin,  Ofembrüch,  unb  was  »om  fchmef, 
jen  öer  rohen  ©chtchten  herfdmmet.  w  ,cpmel" 

gleichwie  nun  Die  ©ilber^r^ .  oor  bem  probiren  unb  ©chme^en,  ihrer  tour  nach ,  unb  wie 
jte  Jch  im  «euer  halten,  erfannt  follen  werben,  a/fo  tmtf  eO  mit  Den  Äupffcr^rßai  aZT* 
geben,  Damit  man  ihnen  im  probiren  unb  fch  melden  ju  helfen  weif.  Unb  weil  ein  Unter- 
fcheib  Darunter  |u  halten  ,  fo  fepnb  Die  rohen  un^figen  Tupfer  *  Den  weich,  flügigen  mi 
ben  nicht  gleich  ju  probiren,  Wie  in  meinem  Ferrit  folgen  wirb,  ge  foü  aber  luborher  oefaat 
werben  ,  wie  man  Die  ’13robir  Jtegel,  Defgieichen  Oefelein  ju  Den  Tupfer *g\U groben  machen 

folli/  Damit  an  ÖJrobiw,  imgaü  Der  ^oth,feinm3<uöwnD3n|lrum<ntfelbfl  bereiten  fbnne.^ 


Äup(fer*5r| 
l^onuon  . 
Sacpen.  . 


Jfupffer# 

©las. 

fiupffM 
Brun  unb 
tafur. 

^raun/ 

Äup|fer,grß 

5tup(fers 

60)ic|t<c. 

yupffer.R^ 
f«r  fiep  unb 
inanöern 
®erfl,4rten. 

Tupfer, Hein 
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QBtc  man  probte  Siegel  uno  Oefdem  jutn  tupftet* 

profwen  machen  foll* 

U  ben  5v  upffer>(Jrfcen ,  Dteauf£upff«r$uprobiren,  gehren  Heine  unD  gute 'Siegel,  gleich* 
mie  Die  @3olb«©chmiebte  brauchen.  (2Deil  man  aber  an  allen  Orten  Diefelbe  nid)t  gut  unD 
förmlich  haben  han,  achte  id)  nicht  für  unbequem/  Dagem  jebev  ^robirer  folche  felbfl  ma* 
eben  tönnc. 

3 u  üMchem  Siegel#  machen  aber  geboren  gormen  oon  SDlcffing  fleejoffen  /  eher  »on  $)irnbdu« 
men  $clg  gehrebet  /  aifo  r  Dag  man  einen  eifernen  Dring  Daran  jchicben  tan,  unD  Die  gor m  nicht 

baiD  brcd;c- 

®en  3wfl  ober  DcnShM  ,  Daraus  Du  folche  Riegel  machen  n>ifft  /  richte  ju ,  glcichmieo« 
ben  Den  Dem  £6pffeivShon  jutn  ©d)irbemmacl)en  Der  ©i(bcr » £rg  #  groben  gemelbet  ifl ;  als* 
Dann  nimm  einen  fallen  folcbeS  ShonS,  fo  Diel  Dich  Duncft  gnug  jufepn,  unD  Drucf  Den  in  Die 
gorrn  ,  alfo  ,  Dag  Der  Shon  auf  Den  ©eiten  moi)l  herauf  gehe  ,  unD  mitten  eine  5iemlid)e  treffe  ©ru# 
ben  bleibt/  nach  Der  gorm  ,  als  Der  Riegel  beplduffig  fepn  folle.  £)  ann  febmier  DaS  Obertheil  Der 
gorm  mit  ©peef  ober  Oel ,  unD  fchlagS  in  Die  gorm ,  Darein  Der  Shon  geDrudft  ifl  ,  bis  Dag  eS  oben 
auf  Der  gorm  anflchet,  Drehe  DaS  eitigefdjlagene  Obertheil  in  Dev  gorm  um,  unD  sieb  eS  im  Um- 
Drehen  mieber  herauf ,  fo  ifl  Der  Siegel  in  Der  gorm  formirf ,  mie  er  fegn  foll :  folgenDS  fefc  Die  gorm, 
»eil  Der  Riegel  noch  Darinn  liehet,  eine  fleine  *3ßeil  an  Die  ©onne,  ober  2ßdrme,fo  gebet  Der  Siegel 
flank  gern  unD  unjerfrüppclt  herauf  unD,  micmoblman  ihn  fonjl  aud)  herauf  Drucken  f  önnte ,  fo 
Fans  Doch  nicht  fo  füglich  gefdjeben ,  als  mann  er  ein  menig  bei)  Der  2ßärm  ge|lanDen  ift ,  Dann  oon 
Der  2Bdrm  febminbet  Der  Shon ,  Dag  Der  Riegel,  mo  Die  2Bärm  etmaS  grog  ifl  ,  mobl  felbfl 
heraus  fiel,  *  * 

SBSarum  aber  Daö  Untertheil  Der  gorm  nicht  auch  fett  gemacht  foll  merben,  ifl  DieUrfach,  Dag 
Der  Riegel  Dom  ©cbmieren  fid)mitDem  Obertheil  DeS  gutterS  heraus  hüb.  Den  fönnteff  Duals« 
Dann  ohne  Schaben  nicht  Weber  Daoon  bringen  /  Darum  iflS  beffer ,  Dag  DaS  Untertheil  ungefchmiert 
bleibt ,  Damit  Der  Siegel  Darinnen  ganh  heraus  gebracht  toevDe.  2ßann  aber  Der  3cug  ftfcr  fpröD 
gemacht/  unD  nicht  fetterSbon  mar,  fotnagfl  Du  mol)l  DaS  Untertheil  Der  gorm  fett  machen/  unD 
Die  Riegel  alSbalD  mit  Den  Ringern  heraus  Druden/  fo  bleiben  fie  auch  ganfj. 

£)iefo  alfo  gemad)fe  ^robiiv Siegel,  mann  Die  mobl  truefen  mürben  fepnD,  lag  in  einem  Söpffcr* 
Ofen  brennen,  ober  in  einem  3iegehOfen, Doch  Dag  fie  Darinnen  nicht  gar  in  jturefe  £i£  gefegt  tt>er< 
Den  (fonjl  fch melden  fie)  fo  fan  man  Die  and)  alSDami ,  mann  eS  3dt  i|l  heraus  nehmen, 
oefcfciniu  Oefelein  aber  belangcnD ,  Davinn  man  Die  $upffer*J})roben  pflegt  jumadjen,  DicfehnDam 

beifiS PWS  kgfen  Dom  Söpffer*3eug  ober  Sbon  sujurid)ten  ,  Damit  man  Diefelbe ,  an  mdcbeS  Ort  man 
icpii«r*jtuj  ■/  f  Ben  unD  brauchen  fan,  Die  mach  alfo:  nimm  Den  jugerichteten  wZ6pffer^ug ,  unDformir 
Daraus  ein  Oefelein  in  Die  OvunDe,  alfo ,  Dag  eS ,  Dem  Söiamefer  nach  /  neun  Dev  berechneten  Jdn« 
ge,  mit  Der  Die  ^robir*  Offen  auSgctheilt  mcrDen  ,  Daoon  im  erjlen  Q3uch  )£erid)t  gefchehen  ifl# 
»eit  fei)  ,  unDjmolffSäng  hoch,  unD  mitten  einen  Sßaud)  habe  etlff  ^dnge ,  unD  unten  gar  feinen 
Q5oDen.  gS  foll  aber  big  Oefelein  anDerthalbüdnge  Dicf  fepn ,  Dann  fo  siel  Der  ^hon  Daran  fchmin« 

D  et,  fo  Diel  mugnian  ihm  iugeben,  unD  meilDafielbe  noch  meid)  t|t,  müfTtn  galten  Darein  gefdjmD« 
tenmerben,  Dag  man  unten  unD  oben  eiferne  9ve;ffen  unD  überjmerd)  ©ch lenen,  meld)e  Die  obere 
unD  untere  ^Xciffen  faffen ,  anlegen  fönne,  fonfi  mürbe  Daffelbige  gar  leidlich  verfallen.  2Bann 
«im  Das  Oefelein  an  Der  gönnen,  ober  marmen  ©tatt  fehr  mohl  truefen  morDen  i|l,  fo  lag  eS  in  et 
nein  £öp|?er*oDer  3iegel*Ofcn  hart  brennen,  unD  Dann  mit  Den  eifern  9{<iffen  unD  ©chienen,mie 
id)  Daoon  gelehrt ,  befd>lagen. 

darnach  foll  ju  folchcni  Oefelein  ein  fonDer(i6er  gug  mit  einem  £3oDen  gemacht  tuerDen ,  auch 
Don  ^töpff erzeug.  Der  inmenDig  Dreier  3merch«  ginget  tieff ,  unD  g(eid>  fo  breit,  ^IS  unten  DaS  Oefe<s 
lein, fei),  unD  auf  Der  ©eiten  ein  Sod)  eines  jtemlichen  gingerS  meit  hab,  DarDurch  DaS  ©ebldS  gehe, 
mie  Du  hernach  hören  mirfl,  Dcggleichen  inmenDig  oben  Darein  ein  gaf|  gemacht  merDe,  Darauf  ein 
eifern  fKötllem  ,  mie  in  Der  gtgur  ju  fehen ,  liegen  fönne.  £>iefer  gug  foll  alSDann  auch  in  einem 
^öpffeivOfen  hart  gebrannt,  unD  mit  eifern  DJeiffen  unD©chienen,  mie  DaS  Oefelein,  belegt 
»erben:  Darein  leg  DaS  eiferne  D\ö|t(ein,  unD  fe|  DaS  gemachte  Oefelein  Darauf,  fo  ifl  cS  alfo  aller# 
DingS  $u  Den  ötupjfer^roben  bereitet. 

SBannbunun  Darinn  probiren  millt,  fofeh  auf  Den  Dvofl  im  Oefelein  ein  gü§lein,aud)bon 
^öpffer^3eug  gemacht ,  Das  Drei)  3mevch#ginger  hoch,  unD  oben  nicht  gar  Dret)  ginger  breit  fep ,  auf  1 
mclcbeSDer  Riegel  mit  Der  üörob  ju  flehen  Fönimt. 

€S  gehören  aber  aud)  fleine  ©türklein  ober  3)ecf  (ein  ju  Den  jtupffer^roben ,  Die  man  auf  Die 
^robir« Riegel  ju  fegen  ober  ju  fleiben  pflegt ,  Die  follen  gleicher  ©eftalt  oon  "Xepffeiv^h00  9craacht, 
unD  mit  Dem  anDern  3eug  gebrannt  merDen ,  Jarmit  fie  tn  jdhlinger  nicht  jufpringen ,  unD  Dienen 

Darju,  Dag  man  Die  Siegel  DarmitiuDecfet,  unD  nid)tÄohlen  unD  anDereUnreinigfeitbarein  falle, 
DarDurch  Die  ^rob  falfd>  miiD. 

eine  anturc  gerner  f an  aud) ein  Oefelein  gemachtnüerDm,  eben  inDergorm  meit,  mie  oon  Den  jegigenge« 

ftorntirKS  nielDt  ijl,  allein  Dag  eS  einen  Q3oDen  hab,  unD  oon  Demfelbigen  anoierjehen  Fdnghochfep,  unDDann 
•  «feerer  £dng  hoch  bom  vp.oDen,  jmep  Weher  herburch  gehen, Darein  man  jmei)  eifern  ©tdnglein  gingerS 
Dich,  flecfen,  unD  Darauf  ein  eifern  Dvöfllein,  mie  im  porigen,  (egen  fan,unb  Dag  unter  Dem  JXöglein 
ein  Weh  emeS  gingerS  meit  jumC^ebldS  gemacht  merDe ;  big  Oefelein,  melcheS  man  Dann  auch  mit 
01cm  befchlagen  mug,  ifl  Dem  anDern  allerDjngS  gleich,  üWtin,  Dag  DiefeS  gang,  DaS  anDere  aber  «uf 
iivei)  ©tüd  fan  jernommen  merDen.  ©0 


i 


Don  6m  Äupffct«  <Sr8nt.  12? 

<Sö  man  aber  nun  fo(d)c  gemachte  öefelein(Dieju  Den  £upfferCrg#roben  am  besten  $u*  ginDefeUi» 
gebrauchen  / )  auch  feinen  25tad>balg  Darju  nicht  haben  kn,  fo  mag  ein  anDer  öefclein,  in  mU  t>ott aieacU 
ehern  man  glctchmoh.l  Die  'Proben  auch  recht  fönne  probtren,  gemachttoerDen,  alfo,  nimm  gebrannte  ©mnen. 
3iegel#ine,  fe§e  Die  tnd  ©eoiert  einer  guten  (Spannroeif,  mit  gutem  Taimen  jufatumen,  beßreid) 
auch  Die  gugen  Damit,  unD  laß  pornen  ein  SOBinD^och,  fo  tpeitDadöefclein  i)t , anDerfhalben;3ie« 
gel  hoch  /  unD  über  Dem  SSBiHD^och  folfe  im  öefeiein  ein  fKofl  Pon  eifernen  Pierecfichten  (Stanglein 
gingers  *  Dicf  liegen/  unD  pom  Ovofi  an  noch  eine  0ute  (Spanne  hoch  fepn  /  fo  ifi  Dad  Oefe* 
lein  bereit,  ^ßelchc^  man  erjliich/  fo  man  Darinnen  probiren  tviü ,  mit  geuer  äugigen  foü,  Da* 
mit  cd  im  probiren  nicht  3>ampff  gebe.  £)ann  feg  auf  Dad  3v6fllein  ein  güßlein ,  Darauf  Der  Sie* 
gel  jlehen  fan ,  unD  fo  Der  Riegel  mit  Der  prob  eingefegt,  Sohlen  unD  geuer  Darauf  geben/  Dag 
her  Siegel  erwärmet  ijl/fo  focher  mit  einem  gocher,  ald  mantnÄhenju  brauchen  pfleget/ Durch 
Dad^inD4!od;ind  öefeldn,  fo  gibt  fiel;  Der  SßinD,  tote  Dufeflen  mirfl,  Durch  Dad  3\b|lleinin5 
geuer  über  ftch/  fein  gleich  unD  llarcf,  unD  fteD  ftch  Die  Äupffer^rob  im  ‘Sieget  auch  recht  an. 
gftit  Diefem  öefelein  hat  ed  einen  leichten  SBeeg  Die  jujurichtcn/  allein,  man  geb  fonfi  Sichtung  Dar^ 
auf/  Daß  man  Den  (Sachen  recht  tbue  /  Damit  Die  Prob  im  geuer  recht  unD  fleißig  gemad)ttoerDe. 

Sßeiter;  fo  braucht  man  auch  ju  Den  £upffer*Proben  (Sff'cn  rnieDie  $olD*iSd)miebe  haben/ 

Darinnen  man  Die  Proben  für  Dem  ©ebldd  anfieDet/  Diefönnen  in  einer  folchen  £ffen  auch  gemacht 
toerDen;  meined  Q5eDüncfend  aber/toeil  Der  iSlad  in  Diefem  (£ßlcin,  nur  an  einer  (Seiten  Ded  Stegeid 
:gehet/fo  f  dnnen  ftch  Die  Proben  aüDa  nicht  fo  mohl  unD  gleid)  anfteDen/ald  mit  Dem  @ebldd/Dad  pott 
unten  über  fid>  gehet*  Söann  auch  Der  $$lad  nur  auf  eine  (Seiten  Ded  Siegeid  blaff,  fo  verreibt  er 
Denselben  letd)tlid>fonDerlich  mann  er  nicht  gut  ifi.  Sßic  nun  Die  obgefegten  öefeiein  formirt  inrnen* 

Dig  unD  audmetiDtg  anjufehenfepnD,  Dad  mirff  Du  in  Diefer  gigur  abgeriffen  flnDem 


©asOefeUmeon  Xi« 
dein  jufamtneu  gefegt, 
inroenPig  anjuftben,  a. 
©afielPigejugemacbt,  ß. 
©er  Siegel  .-$uü  auf  Petit 
9iöfllein,c.  ©a$£>efe< 
lein  ponSopffer^eug  mit 
6ifenbef(hlag«n,D.  ©ec 
Pacju  gep&rig,  e. 
©aSciferne9töffletnPar« 
eittF«  ©er  Siegel  mit  Per 
*33rob ,  g,  ©a$  SßirtP* 
£ocb ,  Papurd)  Per  SSlaS 
gebet,  h.  ©ergan$e£> 
fett  mit  Pem  SBoDett  in 
weniger  5orm  jufeben,K. 
©te  Purthgeflecftett 
f«n,  l. 


* 


man  Pen  $luß  machen  foll,  Pamff  Pie 

.föupflfer*  (?r($  prcBtret  foevDem 

[gmm  jmeen  Sbetl  SEBein'ffetnj,  unD  einen  Sbeil  (Salpeter  /  reib  jeDed  flein/  mengdutv 
4  teretnanDer/  thueed  meinen  unpergfafurten  Sopff  /  flöße  eine  glüenDe  £oble.  Darein,  fo  ®er  Sl«# 
begmnt  edim  Sopff $u  brennen,  bid  edfelbfl  auffbört,  unD  laffe  Den  Sopff  falt  nwDen,  fo  mcl>iuöc(- 
ifi  Der  gluß  gemacht.  £>ann  nimmd  and  Dem  Sopff ,  t hue  Die  Sohlen  Daroon,  unD  behalt  Den 
glufl  flctn  gerteben  an  einer  toarmen  (Statt ,  fo  bleibt  er  gut,  fonfi  toirD  er  in  Dev  tfdlt  unDgeudy 
te  ju  öef.  Ober  nimm  Den  Sopff,  laß  ihn  tvarm  merDcn,  fdjütte  Den  gluß  Darein,  Decfe  ihn 
mit  einer  (Sfttgen  ju,  fo  entjünDet  ftch  Der  gluß  im  Sopff  auch  ,  unD  brern.t  aud.  tiefer  glufi 
tpirDju  guten fchmetDtgen  ^upffer^t^en  gebraucht:  toad  aber  fteflige unD hartfchetDige  St'hfepnD, 
iu  Denen  ift  Diefer  glufl  ju  fchmach ,  unD  muß  Darunter  ettoad  mehrerd,  toie  Du  folgenDd hören 
ngirfl  /  genommen  roerDen. 

VSrcfero  proluerh-  -  $1  Sßie 


Elogen. 


©«*  erg 

m  toDhje, 
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ÄBPffff« 
$rol> » ©üfe, 


(jo  ©d«i)n«c55ucö/ 

335k  malt  tue  meid?  *  fltifftgen  £upffer  *  €r|  auff 

Äupfftr  proftrcn  foD. 

rctith  «flüfpae  unt>  Juten  Ätipffer.grg,  Dientdjf  fieffig  unb  fpcifjuj  ftijnb ,  probirt 
alfo;  nimm  Da*  0g,  reib*  Flein  ,  unb  weg  Darocn  jmeen  Cetmier  nad)  Deinem  $ro* 
bir* ©erntet  ab/  Dte  thue  in  einen  Siegel, unb  Drehmal  fo  Diel  De*  jegt^befchriebenen  glujfe* 
Darein ,  bepDe*  mol)l  untereinanDer  gemengt,  unD  Decf  oben  im  Riegel  0g  unD  glug 
mit  gemeinem  @alg,etne*  falben  jwereben  ginget  hoch,  Drucf*ein  menig  nieDer,urtD  leg  ein  SÖcef* 
lein  auf  Den  Riegel  mit  ein  menig  £dimeu  oergrid;en,  Dage*  nicht  abmetche,  unD  feine  Sohlen  in 
Riegel  fallen,  unD  mad)e  geuer  in  Der  obberührfen  Oefelein  eine*,  fe^  Den  Siegel  auf  Da*  güglein, 
lege  ober  fchütte  Noblen  Darauf,  bis  Der  Riegel  \)6t)tx,  Dann  eine  gute  jmerd)  >£anD  hoch,  beDecft  fei); 
lag  Den  Siegel erwärmen ,  unD  blaß  Durch  Da*  gemachte  Soch '  Da*  unter  Dem  Böglern  im  Öfen 
gehet, ju,  fo  gebet  Der  ^BinD  an  allen  Orten  zugleich  Durch  Da*  Siöglein  um  Den  Riegel  auf,  lag  Da* 
0 g  mit  Dem  glug  eine  gufe^ßeil  ingemlichen  glug  flehen ,  foifieD  fich  Die  <JJrob  rein  an,  unö 
brichtfein  Riegel  leidglichöon  einem  folchen  @ebld* ,  Dann  fo  lege  mit  Der  blufft  Da*  ober  geuer 
ab ,  unD  hebe  Den  Siegel  alfo  heig  au*  Dem  öcfelcin ,  feg  e*  auf  einen  ebenen  3iegeU@tein ,  unD  gog 
ein  menig  mitDer  blufft  neben  Den  Siegel  auf  Den  ©fein,  ob  Die  Hörnlein  5vupffcr  nicht  alle  jufam* 
men  geloffen  mdren ,  Damit  ihnen  geholffen  werbe ,  Dag  fte  jufammen  fommen.  Sftachmal*  lab  Den 
Siegel  falt  merDen »  fchlagihnauf,  fo  fmDeffDu  unten  im  Riegel  ein  JforwÄupffer ,  Da*  fchön  fet?nf 
mirb ,  Dann  Die  guten  gefchmeibigen  $upffer*0ge  geben  febön  £upffer ;  Da*  ^euch  nach  Deinem 
*Drobir*@emid)t  auf,  mie  oiel  Beniner  De*  06e*  <pfunb  ^upffer  giebet.  3)u  mußt  aber  gute 
Sichtung  im  ^robiren  Darauf  geben ,  Dag  Du  Die  ^rob  nicht  gar  ju  hart  im  Siegel  treibeg,  Dann 
Da*  ßupffer  oerbrennt,  unD  treibt  ftd?  gar  leichtft'ch  in  Die  ©chlacfen ,  welche*  man  an  Den  <gd;la< 
eben  fiehet  ( welche oon  Den  Äupffer>0gen  gar  leichtlichgefdrbt  merDen,)  Dann  mann  Diefelben  im 
Siegel  fehr  voth  fepnb,  fo  baff  Du  Die  Äupffw^rob  ju  hart  getrieben ,  unD  ig  Der  #alt geringer,  aiä 
fong,  fepnD  aber  Die  @c&latfen  braunledvt,  fo  ifl  Die  Q3rob  recht  gemacht. 

NOTA. 

&ie  roticbjfU'iffig«  fo  nicht  fteffig,  fpciffig(bair|l,  mann  ©ielerteo  grg  babep  ifl, )  fir.t),  jitbet 
man  mit  Dem  gemeinen  Slug  an.  z.0o  Die  SFupffc^Srfe  nicht  irie  ©olb  febimmmt,  fobaben  fte  feinen  ©cbme* 
fei  bet)  ficb,  becomegen  barff  man  Oe  nicht  roßen.  ?.  5©8§  Srcfer  fagt,  bag  man  Die  Äupffec  *  $rob  ni^t  ju 
bart  treiben  foO/  fonfi  verbrenne  ftef)  ba$  Äupffer,  unb  treibe  ftet)  in  Die  cgcblacfen,  bte  bann  roib  baoon 
merben,  ba  fte  boeb  foflten  fenn  braun  geroorben,  ba$  ifl  rcabc.  4.33JuNhc  2 . Xt)ei( Slug iugefe^t  mtrben, 
Dann  j.  5T^eil  t|ljn  Diel/  unb  miS  5acß*  auch  nur  2.  £b«il  haben. 

33 ie  man  bte  hart  *  fdjetbtge  ^upffer^  €rg  auff 

jvupffcr  propren  foK* 

3e  hart^üffigen  upffer*  gr|  aber  fepnD  alfo  nid}t$u  probtren ,  tt>te  bie  weicht  üffigengu* 
r*%^'te^upffer«0^c,  fonDern  auf  eine  anDcre(2Bei*:  nemlich,  nimm  Die  $upffer*<£r$e,pud[> 
fte  fletn,  alODie  ^anffs»  Körner  ,  unD  menge  fic  untereinanDer ,  miegDapcnub  jmeeri 
Rentner  Deine*  ^robir*@cft>id>t* ,  unD  thue  Die  in  einen  ^robir*©d;irben,  fehc  Den  in 
einen ^Jrobir* Ofen,  gib  ihmjum  erffen  gar  ein  gelinD  geuer ,  Daff  fid)  Da*  €r§  im  Cgchirben 
anfdhet  ju  reffen  ,  rühre  e*  mit  einem  eifernen  ^robitv^dflein-auf  Den  ©chirben  um,  Dag 
nicht*  Daoon  fömrnt*  fonft  fonDert  fid)  Da*  grj  im  ©chtrben  iufammen ,  unD  roftet  fich 
nicht;  tmDfoe*  ^unrerflcnmal umgerüljret  ifl,  fogib  ihm  ein  menig fldrcfer  geuer,  Dag  e*  jiem# 
lieh  erglüe ,  Dann  heb  c*  au*  Dem  Ofen ,  unD  lag  Falt  merDen ,  feg  e*  Dann  mieDer  in  Den  Ofen ,  unD 
lag  abermal*  rüften ,  Da*  thue  fo  lang,  bi*  Da*  0g  oDcr  ^ieg  auf  Dem  Schubert  nicht  mehr  raucht , 
oDer  nicht  mehr  nach@d;mefel  riecht,  Darnach  reib  feld)e* geröget  grg oDer  5vicg  etma*  kleiner ,  Doch 
nod)  nicht  gar  $u$?ehl,  unD  roll  e*  mieDer#  bi*  e*  Femen  ©chmefeb@tancf  mehr  öon  fich  gibt, 
rühr  c*aud)cimoDer$mepmal  mit  Dem  Jödfleiti  um,  Dann  c*  pflegt  mtcDcr  ^u  fonDern ;  mann*oon 
neuem  gerieben ,,  unö  jum  anDernnial  alfogevöffet  ijl,  fo  lag  Falt  merDen ,  unD  feg  e*  ^um  Dritten* 
mal  mieDer  in  ^robir>Ofen,rö|lee*,unD  reib*  gar  Flein,  unD  rüft*  Dann  nod)  einmal,  Damit  Da*  0g 
oDer  *\ieg  gar  toDt  gebrennt  mirD,  aloDann  reib*  auf*  fubtilcfie  unDfleinelle ,  fo  iff  Da*  0g  ju 
Dem  g3robiren  jugevid;tet :  fo  Diggefchehcn,  fotheil  Da*  ^rg  auf  einem  SIBdglein,  in  ^meen  gleiche 
^hcil ;  unD  thue  Da*  eine  ^heil  in  einen  ^probir^iegel ,  mit  Dreimal  fo  piel  De*  obbereiteten  gluf^  » 
fe*  ,  unter  mefchen  Der  fed)fle^hcü  geholfene  @la*;  (Ballen  fcpnfoUe,  meng  e*  mol>l  im  Riegel  un* 
tereinat^er,  unD  beDecf*  mit  gemeinem  oDer  gesoffenem  ©alg,  g(eid)mieDu  Der  porigen  S3rob  go 
than  haff,  beDecF  auch  Den  Riegel  mit  einem  3)ecf lein, per llfeich*  oben  umher  mit  Taimen,  Dag 
Da*  3)ecflein  Peg  Darauf  liege ,  unD  nicht  fohlen  Darein  fallen ,  Dann  fege*  in  ein  Oefelein,  unD 
bla*  niitDemQ$laö^ba(g  JU/  unD  gib  Der  ^rob  ein  garcf  fchncll  geuer,  etma*  fldrcfer ,  Dann  Der 
porigen  QJrob ,  Dann  Dig  miü  mehr  haben.  UnD  fo  Die  ^rob  in  gemlichem  glug  geganDen  ig , 
fo  hebe  Den  Riegel  au*  Dem  geuer,  unD  lag  ihn  FaltmerDen,  fchlag  ihn  auf,  fo  gnDegDu  un*  • 
ten  im  Siegel  ein  £orn  fchmarg  Äupffer ,  in  folcher  @üte ,  gleichmie  Da*  0g  oDer  ^ieg  im 
0d;melgen  5\upffer  geben  miro,  meld;e*  Dann  Die  rechte  Q3rob  Darauf  ig, 
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barkflüptg«  ober barfjfcheibig« <2c^€  probic  alfo;  weil  biefc  grfte  gemeiniglich  Diel  @(fm>efe!  bet;  ftcf>  ha^ 

Ben,  toi«  man  Dann  fleht,  Daß fic oofl aolDsgell»igc Slirtern  flnD,  urD  fchiinmern,  reclcöeS @(fm>efel  ifl,  Deroroc« 
fien  fo  mup  man  Diefelbcn  eril  rollen ,  Damit  Der  ®d>n»efel  Daoon  fottttiie ,  roieg  Deromegen  Deines  ftupffer^rßeS  jmen 
Zentner  ab,  puct>  es  Hein  afS  ©cbfen  geo^  /  ii»ue  fie  tn  einen  «|>ro&tt*-@ct)erDen ,  f«ß  tbnineinen  0>ro&ic  c  Ofen/  Dec 
ooct)  nicbi  recht  ylitenD  i|l  /  fonDern  r.otb  febr  DuncfeUbraun  glüet,  ©Der  ober,  fo  Dec  ^cobir-Ofeu  ganß  gläenbmdre, 
fo  mach  Das  uuterfle  Sßorfcbiebtci»  ooc ,  unD  in  DaS  ober«  Po®  Ua  eine  Äoble ,  unD  i5ue  tbm  alfo  falt ,  r  Dann  Das 
Stbflen mup  mit gelinDeiu Seuer gegeben ,  fonfi fxibret Der ©ctmefel etmas  mit  weg,  ober  Das  Äupffer  oerbrenni 
ouct)  mobl  Dom  ©e&roefel )  unD  lap  es  Heben  ,  bis  Das  (£rß  im  @chir6en  gltienD  moroen  iß.  9llSD«nn  fo  nimm  bei* 
etbtrbc  heraus/  unD  laß  eSfaUtperben  (Dann  mann  manS  ojft  glüetunD  falt  Idpt  merDen,  fo  «ntbinbet  ffdb  Dec 
©chroefeiDeßobeffec)  unD  Dcßtbuefo  offt/  bis,  mann  Du  Die  «Safe  über  DaSgr&baltefl,  es  nicht  mehr  nad)©chroe> 
fei  riecht,  Deromegen,  auf  Da#  Du  Das  recht  in  ÖUbt  nehmen  fönneft ,  fo  mupt  Du  aaemal,roatin  Du  Denechirben  auS* 
nimmll,  Dte  Slafe  Darüber  bauen/  rmo  riechen  /  «b«S  auch  noch  nach  ©chmefel  rieche,  Darnacbfo  nimm  Das  (£rfc, 
reibS  auf  einem  ©teinrtiloer,  utaDroßeSroieber,  biSel  feinen  ©chroefel  *  6tancf  mehr  oon  ßchgibt,  Darnaab 
fotnupt  DueS  nicht  Iduger  roßen,  DannfonjlroiirDeetmaSoomÄupffer  oetbrennen ;  mann  nun  Das  <*rß  alfo  gerbilet 
iß ,  fo  mißt)  Darunter  Drei)  töeil  Des  oongen  Stoffe* ,  <  Dann  Den  bacoflhmelßigen  ©rßen  entgehet  Der  Stop  ju  balb, 

Deromegen  muffen  fie  mehr  Stop  haben;  unter  melcten  Der  fechße  £heil  oon  ©l«S;0a!ten  fegn  imip ,  man  nimmt 
auch  mohl  ein  rcenig  ©orrajr  Daciu ,  tbuc  eS  mit cmanDer  in  Den  Scbmei^Sitgel ,  bebeefs  mit  0aift ,  lutir  ibn  ju, 
unb  mann  DaS  Stuer  angangen,  jo  giDtbmeinßarif  f<hneflS«ter,  unb  Mas  flartf  tu ,  unbjmarßärcfer .  als  Den 
mid)*itopigen  gn}en,DannüiefemoUen mebr  #ißc  haben/  unD  mann  Di«  glamin  beipmirD,  fogeoet  DicO)rob  in 
Den  Stop ,  Deromegen  lap  es  alSDann,  oon  Der  Seit  an,  noch  eine  halbe  ©tunD  im  §eucr  Heben,  unb  btaS  immer  ju,  fo 
fi«D  fleh  Die  «rein  an,  Darnach  nimm  Den  Siegel  au*  Dem  $euer ,  lap  ibn  falt  merDen ,  fcblag  ibn  auf,  fo  fin* 

DeH  Du  unten  im  Siegel  einfetmarß  Äupffer ,  Dann  Dte  fpeipige  ©rßen  geben  tn  Dec  $rob  nicht  alfobalD  ©ar? fonDern 
nurfchmacß^upffec,  roelches  hernach  abfonberücb  mup  probirt  merDen. 

Sod)  mirb  oon  einem  &ieß  ober  fchoner  ßupßer  als  »om  anbern,  unb  gemeiniglich  aüe  Sie  fiep  g* 
Ä,  als  bie  Deo  ©fenS^aturfeynb,  geben  eifen  *  fchüßige  $upßer ,  Derhalben  aud;  Diefelbige 
nid;t  mohl  jum  9Äef[ing> machen  ju  gebrauchen  fepnb,  *525 

£)tß  b\orn*£upßer,  mie  eS  aus  Der  $rob  Fommen,  seud)  nad;  beinern  Zentner * ©emiebt  Ä  p"tr* 
auf,  fo  ßeheß  Du  mie  toel-$funb  ein  Zentner  fließ,  ober  roh  fltfpffeiv(£r& ,  fchmarfc  flupßer  gibt, 

Darnach  Duleid;tiid;  rechnen  fanß,  mie  Diel  Rentner  folcheS  fließes  ober  0f5eS  einen  Zentner  ^upf« 
fer  geben.  Unb  mifte ,  ba§  Du  barum  jtvep  Centner  5?ie^  ober  gif?  jum  ^robiren  eimviegen 
foüt,  Damit# ob  birein  ^vob  mißlinge  ober  nicht  geriet!)/  baß  Du  nod; einen  Zentner  abgeröw 
ober  Avicß  im  Herrath  hflbeff ,  unb  alfobalD  nod)  einmal  ein  ^Jrob  baoon  machen  Fanft  / 
es  mürbe  Dich  fonjl  lang  uerhinbern/  ivannbu  auffö  neue  tvieberumcinen(£entner  allein  sur  irob 
rillen  foüt* 

.^argegen  aber  haben  bie  alten  ^robirerbenSSraud)  gehalten,  baß  fteein  iebeSKupffer^rH 
ober  Z\ieß  auff  ©ar^fupffer  probirt  haben,  nemtid)  m  Diel  Rentner  bejfeibigcn  einen  (Zentner 
@aiv2\upfter  geben:  Dif  tß  mohl  eine  rechte  $rob  getoefen  für  btefenige,  Die  ihr  2\upffer  felbrt 
gefeigert  unb  gar  gemacht Jbabcn  i  aber  Den  ©emerefen  unb  ^3erg4’euten ,  bie  baS  @i(ber  barinn 
arbeiten,  unb  Dann  fold;  febmar^  2\upjfer  famt  Dem  (Silber  barinn  oerfauffen,  Denen  iß  beßer, 
t>aß  fie  mißen  ,  mie  Diel  Rentner  fchmar^eS  2\upßer  ße  in  einem  Dvoß  haben :  Darauf  formen  fie  Öi^npffer# 
nachmals  ihre  Rechnung  machen,  mie  Diel  ein  Rentner  fchmar^Kupffer  foth  (Silber  halten  mirb,  ^r.6f«*ßcine 
mie  bann  unter  allen  (Schmeißen  Die  Äupßer^2lrbett  (Darauf  man  eigentliche  Rechnung  machen  Fan,) 
bie  lußigßeunbfchünße  Arbeit  iß,  man  probir  nurrecht,  fo  mirb  ßd;S  auSbringen,  Der  Q3roB  nach 
auch  red)t  ßnben. 

5öarum,milltbu,nach  feßt^efagterber  alten  ^robirer Nennung,  bie  tfupffer^rß  auf@aiv  Sie  ©rMuf 
fupferprobiren-^  foth«  ihm  alfo :  nimm  Die  Äupßer^rß  Flein  gerieben,  unb  mtege  babon  ^mep  ©ar»j?upff«c 
€entnerab,  unb  Da  ßeetmaS  unßüßig  ober  Fteßig  mären,  fo  rbße  bie  jubor,  mie  oben  gcmclbt,  *w  probiren. 
xhuebie  meinen  ^robir^iegel,  unb  mieg  barju  hier  Zentner  Des  glußeS  ober  55(e^glaS,  bon 
<55lett  unb  Äießling*ßein  gemad;t,Dabon  im  erßeniSucb  bei)  Den  @tlber^rßen  gelehrt  habe,  tmngS 
mohl  untereinanber,  unb  bebecFS  mit  (Salß,  becF  Den  Riegel  oben  aud;  su  ,  unb  laßeSt'n  einem 
43efelcmfürbem@ebläS,  glcichmieein  anbei-  2\upßer^rob,  fließen,  unb  mannS  Falt  morben,  • 
fchlag  Den  Riegel  auf,  fo  flnbeß  bu  unten  im  Riegel  einen  ^önig ,  Da  Kupßer  unb  «Blep  unterem* 
anberbepfammeniß,  benfelbigen  feß  auf  einen  flachen  (Schirben,  mit  ein  menig  <35lett  heßrichen, 
unb  treib  ihn  Darauf ,  bis  baS  Äupßer  einen  reinen  grünen  Äupßer*blicf  thut,  bann  fo  heb' baS 
2\orn^Fupßer  mit  Der  5tlufft  bom  @chtrbcn ,  unb  lofehe  eS  im  2ßaßer  ab ,  unb  ßehe  cS  nach  beinern 
^3robiiv@emid)tauf,  foflnbeßbu,  mie  biel  bie  ^mei)  Centner  2\ieß  ober  2vupßer^rß,  Q3funb 
föatvFuoßer  gegeben  haben,  ^n  biefer^robfanman  baS2\upßergarleichflid;berbrennen,  fonber* 
lieb  mann  baS  (?rß  arm  am  2\upßer  iß ,  als  bu  bann  in  Der  Arbeit  mohl  fehen  mirß.  ^)arum  ad)^ 
te  ich  für  beßer,  baß  bie  Äupßer*0-ß  erßltd)  auf  fd)marß  Äupßer ,  unb  hernach  btefelbige  auf 
@im.Fupßer  probirtmerben ,  barinn  Fan  geringhaltigen  Äupßer^rßen  in  Der  Okob  nicht  fo  leicht* 
lid;  (Sdjabcngefchehen. 

NOTA. 

3)i«  Äupßer «©rfse  haßen  aemeipiglich  ©icl  @chn)efel  fiep  fiel)  /  roie  man  Dann  fiebef  /  Dap  fie  doH  aelße  gliflern 
fet)nD,n)elcDe8ig(lMt)efelifi,  Deroroeqcn  fo  mupfolcher  ®<t)R)efel  erß  Dacon  fieröflei  rocrDen ,  alfo  rpieg  ein  Rentner 
^upH:r;©i'^aD,JcDlaae8fleinn:-ie(Scbfetiqrop,  töuecSinetnJceib-gdjirDen,  feft  eS  in  einen  'proßirs  Ofen,  Dec 
noch  nittjf  recht  qlitenD  iH ,  fo  mach  DaS  untertle  Soch  jn ,  unD  thue  ihm  falt ,  Dann  DaS  i)l6|len  mup  gclinD  gefchehen, 
fonH  führet  Der  ^chroefel  etroaS  mit  treg,  oDer  DaS  JTupffer  Derbrennt  auch  mohl  <  l«fl  Das  oberHe  l'och  tu ,  unDlaP 
Heben,  DiSDaS(Jr«gluet,  Darnach  nimm  Die  Schieben  heraus  rniD  lap  ihn  falt  merDen,  DarnachfetjcSroieDec 

jU  2  ia  oe» 


iji  ©as  trifte ‘Stic#/ 

tn  i)cn  Ofen,  laß  t$  glütn,  nimm§  r»i€t>erc«uä  #  nnb  lag  c$  faUacrbtO/  (bann  warnt  man$  offtldgf  Fdff  werben/ 
fe  embinc-ei|i(t)bcr€ttin)«fclD«r»ob«ff«)unbtMpo>icD«ri)olfo  otft,  bis ,  mann  tu  Die  £ßafc  über  oaS  £r$  t)dUd ,  £* 
n>£tK  nubr  tweö  neept  /  atsoaimfommiHS  ans ,  Dann  roanne  ju  lang  Darinnen  lieber  Jo  Derbrenn«  eiroas 

MmÄ'upifvt/  aliDann  flmibs  auf  einem  ©teinflein)  roieß  Darm  jmep  Zentner  fcbneiien  3lu  $  ( welcher  gemacht 
4»irD/  auS  ein  £l)«l  ©alpeicr,  uno iiocv  aöcmflctn ^  nuf<&  eS roobl  untereinanDcr /  tl)ue  es  m  einen  iteqel, 
IteriegroHcv#  eari Der Drmc^tjeU  Ubtg  bleibt,  DcDecffi  mit  @al$ ,  Derlutirs.  SBaon  man  Äupffersgriie pal, Die 
sntl  ©<b»eftl öet)  fiep  Haben ,  Die  foü  man  r.ad)  Dem  Zöllen  m  allem  2ßaffer  ablöfcben ;  fo  cxtrahi«  es  einen  fcböntii 
vurioium  veneris.  »eUper  fonfi  tuic4>  Den  liegen,  ipannbasgeroileÄupÜer^rßumei’Dem  offtnen  £iinnuU  tei¬ 
gen  MeiW,  Heraus  gemajcöen  wirb. 

NB.  (grille  machen  Die  Äupfferj'proben  mit  (Sifen^eil  ,  Damit  Dem  Äupffer  nichts  abgebe  /  aber  Die 
$robiflfalfö),  Dann  Das  gifen  hangt  lieb  in  Daß  ffupffec/  uttb  oerfälfcht  Den  £>alt7  imb  nsirD  an  flau  ©ar.'jeuph 
fee,  ein  idjmarß  Ä'uptfer  Daraus ,  uiid n>irö Da5 SCupif cc  DouigilenunlchmeiDig;  babero  man  Die  febaan*Äupffl 
fer ,  Dieweil  Oe  oiel  atibere  Serail  bei;  )l(b  baben/Uttttr  anDern  auch  gtjen,  mit  jBUd  ju  föar?  ober  geimtfupffer  ge* 
maebt  werben  /  inbem  nemlub  iöleg  Dem  ftbaar^Äupffec  jugefept  rpirb ,  unD  Darnach  auf  Dem  töar^eerb  bas  Sic® 
ganij  Dom  Äuptfer  ocrblafen  roirb ,  Da  Dann  bas  ÖUeo  in  Die  liuflt  geblafcn  trieb ,  unb  anDtti  SWetafl  mit  0$  hinweg 
fuhrt/  unb  oom  Äupffer  treibt.  Da  es  Danngefc&meiDig  oonwirb. 

955  tc  man  ein  gering  Kupffcr *  gtg auff Äupflft 

pvotirai  (oll. 

farmen  Äupfler»£r$  f  fonberlich  Die  Äupfler*Fte§  unb  Äupfler<glaß ,  Die  in  baß  ©e* 
Qjfj  bürg/  ober  in  einem  leichten  ©chteffer  eingefprengt  flehen  füllen  alfo  probirt  treiben  : 
nimm  oon  Dem  (£rfc  eine  gemeine  *j3rob/  reibeßmohl  untereinanDer  t  Dßiron  tpieg  ab  bei* 
neß  ^robir>©emtcbtß  bet;  jmanlflg  (Rentner  ober  mehr ,  unD  jeueb  eß  in  einem  ©ichertrog# 
Dag  fleh  Daß  taube  unD  (eichte  ©ebürg ,  Pom  feinen  Schlich  unD  Äupffer  abfcheiDe/  Dann 
3u  0<tlic&  Dcn  ©4)  lieh  /  Der  Daten  Fßmmet ,  alfo  nag  mieDer  /  unD  mercF  tvie  oiel  eß  Rentner  unD  ^JfunD 
liehen.  fei)  /  Damit  Du  rciflefl ,  mie  Piel  Rentner  rohe  Seifen ,  ober  Deß  ©angß/  einen  Rentner  reinen  ©chlich 
geben:  folcheß  abgewogenen  ©chlichßmicgmieDerna§jmcb(£entijer  ab/  unD  feß  Die  in  einen  93ro* 
bitv©d)irben  in  Öfen  $u  rdfie«/  gleichwie  Du  mit  Den  5vupfler*(£rfcen  gethan  hafl:  DamitaberDie 
*})rob  nid;t  fa(fd)  trcrDe  /  tpeil  Die  ©chlid)  in  Dem  erjlen  ©nfe^en/  pon  Der  greifen  ^)tij  /  fonber« 
lid)  teann  nod)  Öuär^lein  Darunter  fcpnDju  fprahen  pflegen;  fe“ Decb  einen  anDern  ©chirben  über 
Diefen/  Darinn  Der  abgelegene  ©chltd;  ili,  lag  ihn  jugeDecft/  biß  Der  ©d;lich  faft  erglüet/Damt 
fe  nimm  Den  obern  ©chirben  tPieDerumab/  unD  reft  Den  ©chlid)/  gleichmie  Du  oben  pem  Äupf* 
fer^r^  berietet  bifl,  reib  ihn  alßDann  gar  fubtil  /  unD  theil  ihn  in  jtren  gleiche  ^heil^  Den  eif 
tien  ^heil  Permeng  mit  Dem  Slug  /  Der  ;u  Den  Äupffer?gr^en  gehört;  unDfeli  Den  in  einen  Siegel 
mit  ©alii  beDecbc  t  unD  proceDir  aller  ©ejtalt  Damit ,  mie  Du  eben  mit  Den  ftrengem  Äupffeiv^rlj 
gethan  h^R  /  fe  fi'nDeJi  Du  unten  im  Siegel  ein  ÄupjferJern ,  Daß  jeud;  auf ;  oDer  mieg  e^ 
nad)  Deinem  ^robir^emichf  /  fe  fang  Du  geben  /  auß  rote  Piel  (Rentner  oDer  *^>ßlen  folcher  roheti 
Seifen  /  oDer  iVacl^tpenf  ß  /  Du  einen  Rentner  fchmar^Äupffer  machen  Fanfl/  tpelcheß  Äorn*Fupffec 
Du  nadjmalß  auf  ©über  prebireti/  unDDen^alt  De|felbigenaucf)gnDenFan|l/  unD  Did;  mit  Deinen 
©ebduDen  Darnach  hubeii  jurichten. 

Cingtfprcngs  5Öiefe  ^Jrobe  auf  Die  armen  eingefprengten  Äupffer^r|  hab  ich  Darum  gefegt  /  toetlß  Die  Srfah^ 
tc  ^uojfecp  rung  gibt ,  Dag  gemeiniglich  Die  £upjfer#§rfc  auf  Den  ©ängen  nicht  Durchauß  rein  brechen ,  fonDem 
ßch«  Piel  Q)uch^mercfß/  alß  eingefprengteß  2\ieg  /  unD  fubtil  Äupjfer^glaß  /  im  ©eburg  führen  /  unD 
Doch  im  juchen  unD  im  2ßaffer  ftch  gern  Dapen  fcheiDen  unD  in  Die  Snge  bringen  taffen  /  Dag 
man  toiffe /  Dag  Diefelben  auch/  mann  Die  ©dng  mdehttg/  ju  gutem  ^Ru^ unD  Uberflug  gearbei« 
tet  merDen  Fennen  /  Daß  fenfl  nicht  gefchebe  /  reann  fte  in  Die  SDBeiten  alfoeingefprengt/  fehlecht 
fo  rohe  follten  gefd;mel^t  merDen. 

&ic  armen  SinlangenD  Die  armen  ©chiejfer/  Die  gar  menig  2\upffer  galten  /  feie  fepnD  nichtmohl  in  Die 
©ebutfer.  (jnge  ;u  bringen  /  Dann  fte  flehen  Deß  mebmitfheilß  im  Raffer  auf  /  unD  fepnD  flüchtig.  ^Biemohf 
man  etliche  Darunter  finDet  /  Diefld)im<2Ba|ferfd)eiDen/  unD  einen  ©dflid)  geben/  fleh  auch  in  eine 
©nge  bringen  (affen /  Diefelbigen  mag  man  probircnun&iuguf  machen/  gleich  Den  anDern  2\upf^ 
fer^rljen. 

Äiepiae  darnach  flehet  in  etlichen  ©chieflern  Dev  2\upffeivFieg  fld)tiglich  eingefprengt  unD  flrdmicht/  Die 

©Ziffer,  flnD  aud)  folcher  ©eflalt  ju  probiren  /  oDer  aber  roh  unter  etnanDer/  oDer  Den  ©ebieffer  fonDerlid)  /  ob 
pielleid)t  Der  ©chiefler  auch  2\upfler  gebe/  Dagmanfelcheß  flnDeiv  unD  fleh  im©chme(^en  Darnach 
rid;ten  Fünne. 

eingifpreitgs  2Baß  anDere  eingefprengte  Kupffcr«€r|  /  alßfchene  ^afur,  ^upflavgrün»  oDer  braune  rei# 
u  ^ajar  ^  ^upfletvgt^  fepnD  /  Die  Fan  man  imQBafler  pon  ihrem  ©ebürg  nicht  mehl  fcheiDen ,  Dann  fle 
frön  »raun  {e,c^ '  unö  lauffcn  n^d)t  inß  ©emicht  /  mie  Die  2\ieg  thun ,  fonDcrn  gehen  im  2Bafler  meg: 

Äup|f«r-©rQ  harum  feilen  Diefelben  erfllid)  auf  ©ilber  probirt  merDen/  galten  flcFeinß/  mie  flegcmemiglid^arnt 
am  Silber  fepnD  /  fe  ifl  nicht  Piel  Damit  $u  perfud)cn  /  halten  fle  aber  ©über/  fo  glüe  Diefelbige 
ßrlj  hart  /  unD  lefchc  fle  in  einem  Falten  2ßa|fer  jdhling  ab/  fo  laufft  f  maß  reich  eingefprengt  Äupf^ 
fer>0f>  ifl  /  infubtile^ernleinjufammen/  mie  oben  bei)  Den  ©olD^r^en  gemelDt/  Diepuch  oDer 
reib  Ffein ,  unD  jiebß  JU  einem  ©chlich :  fo  eß  fld)  Dann  fcbeiDet  /  Fo  fmifl  Du  Dich  im  groffen  2BercF/ 
rote  Piel  cß  ©chlich  fe^et  /  auch  Darnad)  vid)ten.  2Bie  aber  ferner  folche  geringe  Äupfler^r^  in  er¬ 
stem  f  leinen  öcfclein  *uPerfud;enfepnD/  Daß  mirfl  Du  hernacher  außführlich  berichtet  merDen. 


NOTA 


■&ettÄupffer*<?r$ein 


NOTA» 


©iefreifllge in  ber$w6Mn©ar*fon&ern  f*roare;J?upffer,bannba«<y»fen  ober  ©len  noch b<* 
iet)  tff,  fpetfltgc  Äupffer  aber  ffnb  bte  5?u|fe  unb  €r*e,  fobacnca^  brau»  ober  rollig  ffleinen  ,  oberaucbroobl 
btejetttgen ,  fo  jroar  m«t  ganf$  fieffig  etngefprengt  finb.  w 

len  ®«rq*3tfofr{arSo  ißf°  0‘'1  95C1’0 beö  ^  öal><n'  unt>  arm  0111  finb  nn/lüffig,  wegen  Del  nie* 

ffiano  einÄupff«*ere  (hing  tmb  barfcffüffig ,  baß tff,  roann  eß  biel  ßieß  bet)  ff*  bat ,  fo  muß  matt  eß 
mirölaßianffcbcn,  ober  mu  ©las;©afle,  bann  biefelbtge  jroingen  unb  grei|]en  baß  ®rß  beifer  an  ,  all  bec 
gemeine  giup.  1  "  1  ‘ 

»nn6«™ ,  ÄBPff<r»«re  6<r&mm(I,  f«  ©fcn-Wuffia  i(I/  fo  mc»  bu  4. «6dl «tmemm  Stuf  tmrju 
nehmen  ,  mit  Qalß  bebecfen,  mtb  alfo  anffeben. 

fb  feine  gelbe  «oIMftimmern  bat,  fo  bat  eß  feinen,  ober  bo*  gar  wenig 
€ttm>efe(/beo  ft*/ beroroegenfofan inanem  alfobalb  fleinffoffettunb  bur*ff*ten,  unb  ein  wenig  gleilroohl fo» 
ßen,  bauut  eß  mtlb  baoon  werbe.  »»i 

Bie  0*iejfi^£nj  fehen  i.  mit  ein  0attbffein,  foff*fpaltet.  2.  siebt  man  eß  wie  ©olb  barinnen  f*im* 
»een,  unb  baitfi0*mefel.  j.Subet  man  m«tß,  fo  baß  ©raune  ober  tfupffec  barin» ,  wie  in  anbern-ec* 
§en,3eiae-  4.  ©te0tl)ttffer;®rße_nu!|Ten  gcroffet  werben,  weil  ffe  gemeiniglich  Diel  S*roefcl  bet)  fielt  haben. 

?mnjH<©tucfcn,  rote  Die  ©oljnen  groß,  fcblagen,  unbfteauf  einem  £reiks*irben  gar 
gematblt*  anfangs  rofien,  bann  fie  fpringeu  gar  gerne.  6.  Biefe  Sdueffer*  <£cßc  finb  unter  bi«  barf  »fläffi* 
gen  ju  rechnen,  berorocgenfomußmanfteimt  4  Sbeil  50tß  anffeben.  Sonft  ffnbet  man  and)  gupffwgrß  ,  fo 
J«  rote  ein  ©temau^^/  unb  an  etetdten  Orten  grün  i  welches  auf  «upfftr  jeigt,  J  an  etlichen  Orten  roc  ß 
febetnet  (unb  biß  SDetß «t  ÄattWein,  >  roehheß  ffietiTe  bod)  rauch  fff,  unb  fiel)  icrhacfen  laßt,  tmb  biefe^rße 
haben  wenig  Schwefe.  bet)  itth,  unb  imb  auchunter  btel)art«ffü|[igett  $u  rechnen,  roegen  Heß  ffaltfffeinß  unb  an* 
herer  Unart  unb  .©erg,  fo  jie  bey  ft*  haben,  beroroegen  fo  tttu(fen  fie  auch  mit  j.  theil  Sluß  angefotteti 

3*etn  ma"  ^  *  f0^a  Ple  «in  Stein  iß,  unb  fo  man  benfel&at  oon  einanber  f*ldgf ,  fofchimmerl 

j£Lc ®°  h k11?« '  ^S**Pefel itl,  unb  jroifthen  fol*em  Schwefel  ffebeteß  braun  auß,  unb 

!®i ^ tß -^upffer ,  unbbtefeSrßefttibbalbgebtegtn  ,  unb  unter  bie  roei«  ffülTiqcn ju  rethnen,  beroroegen  2  tbeil 
ß *t  2?. an n  buetn  .Kupffer»©.^  befommß,  ba  fein  föolb  gleidtfatn  in  fdtimmert , 
fo  hat  eß  nt*t  Dtel  Schwefel,  fanfi  e<J  beroroegen  alfobalb  gar  Flein  ilojfen ,  unb  burchfichten  /  unb  nur  beßroeaeti 

«?ü  frA  mo?  »wn/opff*c*€rc ,  fo  ba  («einen  unb  bünn  feunbS 

ein  Schleifer  s  ®rß,  hoch  blättern ifie  jtch  nicht,  unb  roann  man  fie  in  bie  ©reite  emiroett  bricht,  fo  feteinen  fte  rote 
®la®/  fun^  a!!f  #  haben  and)  etroa$  ® cbroefel  beoifch,  fo  barinn  gefchen  roirb,  unb  biefe  jtnb  nicht 
hart/ fonbetn  roeuhMlufftg/  beroroegen  muß  man  fie  nur  mit  jroey  theil  5laß  anfieben.  ^ 

.  Öoi:|1en  ifl :  jumercten,  baßiman  im  Folien  nicht  alfobalb  bag  @rf£  Flein  jitfuiioer,  fonbernju  Sttufen, 
rote  ©ohne»  groß,  d«ßf,  baögcfchtehtbcßroegen,bierocilmatiallbaRn  ni*t  immerbar  babeyilßenbariTimiRo* 
Jen,  unbe«  umruhren,bann  roann  man  fonfi  bie  <£rße,fo  ba  Diel  ©chroefel  bet)  ft«  haben, alfobalb  Flein  floßt  unb  ro« 
$  ff  •  ^  ^lI!  man  baffclbc  anfangs  offt  utnrühren  ,  fonfi  fdtmelßet  ft*  ber  ©chroefel,  unb  feiltet  fi*  bas  dürft 

Ä'***'-"'  fr«*.  k£ta.aHSl2: 

4toiW **” *W>’|i,ini"'  *"  w 

Ä®<f“  ™  S‘,Wftt’ m  m"tt'  U  mttti  ifi  Mn  Su|,ff‘c;  11  «<««  Kt  etmfd 
fa  „S'Ä^'oSsÄ“' ***  '  U  im’C  j|i  * 1 U  «  «Kt  Wein« ,  K «if. 

®«nn  Di«  e*n>tf<l  tw  i npfftt«®*.  i|l,  fo  muf  <Sit)<|lo  Wrcftt  qerofitt  rotrtm,  unb  finb  bie  «nnf. 
fet«€r«n)Men  bei  »ulen  ©«.»efell  gemeimgluj)  m®(  bacbflinTu) ,  fonbetn  »ielmebt nii«eMo , bann 

3ßann  btt  ein  Äupffer. Qrrß  auff  Kupffer  im  Siegel  probiret  ha|I,unb  ein Ä'uplfcr,  flortt  befommen  baff/  unb 
^!J  nill< rotiü,rote  tiel  StlberbaS  ^upffer hdlt,fo  roieg  bas Äont,roieg  barna*'au*  i6mal  fo  f*roer  ©len 
ab ,  alSbaS  £otn  rotegt/  trag  ba^  ©let)  halb  auf  eine  roohhabgedbnete  ßappeflen,  roann  cä  treibt/  fotcagbaS 
^upjfer  au«  tnS  ©lei)/  unb  enblt«  u&ec  eine  Sßeile  hernach,  fo  trag  bie  übrige  £elfftebe$©lct)eS  au*  h^’nath. 
unb  laß  e$  abgeben /  (o  befommff  bu,  roefern  baS.fiip|fer©ilberhdlt ,  ein  ©ilberf^orn.  Barna*  fo  laß  auf 
etner  embern  €appellen  auchbic  16.  @*roeren  ©leu  allein  abgehen/fobefommff  bu  au*  baS©let)jÄorn.  3eu* 

hfjtnbeff/  baß  ber  Beniner  Äup|fer;®rtf  attfS  roenigffe  6.  fc’othobec 
mehr  half ,  fo  tragt  <S  bie©etgfr;Äo|len  aus,  unb  fan  manS  feigem  ,  bann  roann  ein  Qentrter  6.  ßoth  hdlt/ 

au  f  ^  iio  ff  er  !e  t  a  f/  Ufc  an  n*  mann  *1*  ,Äup^r ;  f*cinc(y  »«  «i*«c<öiff;  fmtemalbas  ©cütte 

auf  Äupttec  ^c!9f/  bann  roann  bte  ret«e  <£rije  lange  liegen/  fonberlt*  an  feu*(en  Orten ,  fo  tritt  baß  <5rft 

iberlildjifbS  sSau” W  t)ai)a’  blc  förfine  fomim'  lint)  fleun oom SDitciol  an! 

rec  e^roirb?^  ÄUPffCr  ‘m  2ßaffcrlic9t/  fi  mcl)r  eS  «hnimmt/  je  Idnger  aber  ein  ©leo  barinn  liegt,  je  f*roe# 

fet  roSaaiÄffrtm%?PffCt:  2B<,,Ttr  oH^ef/  f*>  fli»  «8j«»ac  einen  ^üriolum  iBeneriß,  aber  baS  £upf* 

roei(c^rhei!lnS<?^fAPi?E^ri'f  Mrtü  a!Ut.[i*crn  f*«*en,  roie  Stercfe/  unb  glanzet  baß  ©laue  biß* 
ÄB»fie?aSrF?Lhe? ^ÄÄ/rUnb  Unb  ?afuc'^ ©Jcmlcin ,  roclche  Silber  gehen/  baberbannau* 
nia  «Aroefe!  wiVmSnÖ?m^&ra[uf  <u,1cnncj  ^crt,cn :  l',^c  <?rtec  haben aememiqft*  feinen  ober  garroc® 
geredet  ;  a,e  man  m  3l0lUn^?hf*/  unb  halten  au*  Silber,  unb  roerben  unter  bie  fchtneioige  gr^e 

y  linö  b'€  ©«lacfett  glatt  unb  rein  ftttb,  fo  iß  bie  ©rob  reiht  an» 
gefotten,  bie  S*latien  aber  oon  ber  ©letj.-'Drobe  werben  ni*t  mt  ober  rein. 


füvcFcro  probmb. 


iJl 


2Dte 


«?4 


Vas  taffe  !S>ud)  / 
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jfupffet* 

ecbwfftf. 


*H3ann  in 


2Bie  Mcgmngc  Äupffa- *  €rß  ,  Mein  einem  Quarßcmge^ 

fptcngt  freien ,  ju  Jtu$  ja  taugen  fernib. 

jil  bic  geringen ,  in  bic  Quarfl  eingefprenfe  gute  5viipffcr  ^  Sr$ ,  pon  megen  ber  d)drte 
ln  grcjfcr  stetige  nicht  mohl  gepuebt  Piel  weniger  ihrer  Unfiüffigfeit  halben  Durd)gc* 
fchmel^et,  unb  ju  Aufgebracht  formen  merben ,  bann  Der  Quarts  fo  hart  ifi,  ehe  Der 
im  ^uch  Flein  genug  wirb;  machet  Daöeingejprcngte  Srß  fubril ,  unb  im  Gaffer  aufftehenb  unb 
flüchtig;  fo  Fan  fein  gemiffer,  bequemerer  unb  befferer  ^Beeg  auf  folche  3\upffer*Srhgefunben 
merben ,  Dannbaßmanbiefelbeuin  einem  fenberlid)  Dar^u  gemachten  hohen  fXöfiOfcn,  miejupor 
efft  Dapon  Reibung  gefebeben,  garffarcf  rollet,  unb  mannet  in  großer  @fut  Daher  brennet,  Daß 
man  ein  Hafter  barauf  fd;lag ,  jehliog  abfühle,  fo  erfchncft  bat>  Metall  in  bciu  Srß  unb  laufft 
£drner«merä  im  Quart-;  jufammen,  meld>e fd)mer  merben ,  unb  im  ^Gaffer  peflfifcen  bleiben, 
bat?  man  fte  bernad)  heraus  fd)letnmenunbfd)eiben  Fant  maö  aber  nid)t  alfo  rem  ^upffer  mirb, 
baö  mirb  Dod)üuguteunmbfchrperem^'uptfer^@tein,  baß  alfo  bieau(iitigenÄupffeiv(5;rh,roann 
ftegeröft,  mürb  merben ,  in  großer  ?Ü?eng  gar  leid)tiicb  hcrbuvch  gepuebf  unb  gcmafchen,  ba$ 
€0?etaH ,  fo  Darinnen  gcfammlet,  ober  bcO  Sd)Ud)s  in  einer  Schicht,  fo  piel  burd;gefd)nie{f?e£ 
fan  merben,  a($  roheö  Sif2eS,  Dapon  Der  Schlich  gemadrt,  in  jehen  ober  mehr  0cbid)fcn. 
Unb  folle  Der  SXiffcOfen,  Den  man  $u  Dicfem  gölten  braunen  mül,  formirt  fepn,  mie  in  bera 
«rften  £$ucl)  bei?  Den  quarkigen  @olb>Srßen  aufgeriffen  $u  fehen  ifi. 

?Bie  man  ein  Supjfer^r^  aujf  Kupffcr,  Stein 

ptOl'Uti!  fo«. 

j^llt  bu  Äupffer«®r§,  fonberlid)  bic  $ieß,  fie  haften  mm  piel  ober  menrg  JCupffer, auf 
'Stein,  ben  man  rotheti  Sd)lacfi>Sfein ,  ober  rohen  $upfer*öf«H  nennet,  oerfud;en 
unb  probiren  ?  fo  thue  ihm  alfo  :  SKeibbaS  Äupffer^Srh ,  ober  Den  $ieß  Flein,  mieg 
baponjmeen  Centner  ab,  thue  biealfo  ungeröffrt  in  einen  ^robir^iegcl ,  unb  mieg  Darju  Pier 
Zentner  DcS  glufleö  pon  (Salpeter  unb  ^ein, Stein  gemacht ,  mie  oben  gemelbet ,  beßgleicpe« 
jtueenSentner  gute  gesoffene  @(a^@allen ,  mengs  alles  im  Riegel  unfereinanber ,  unb  bebeefs 
gleich  einem  jtupjfer*Sri$  mit  Sa(§,  unb  feijeö  in  ein  Öefelein,  unb  fiebe  c§  für  Dem  @3eb!d3 
auch  alfo  an,  bann  laß  Falt  merben  ,  fo  flnbefl  bu  unten  im  Riegel  ein  ^ormStein ,  baSfcbei# 
be  oon  ben  Scblacfen  ab ,  unb  mieg  es ,  fo  fiehefl  bu  mie  Piel  Scntner  Des  ^ieß  einen  Senftter 
Stein  geben.  ScpnD  aber  Die  $ieß  fe>,r  reid)  an  ftupffer « (2öaßer ,  fo  tpirft  bu  mit  biefem  gluß 
Durch  bic  ^rob  feinen  Stein  ßnben ,  berohalben  Perfud)  Den  $ieß  auf  eine  anbei  e  2Bei$ :  ncmlich, 
tpieg  ihn  alfo  roh  ab,  unb  thue  ihn  in  einen  Riegel,  permeng  Darunter  brepmal  fo  piel  reiner  gu* 
fer geriebener  tpeid)er Sdilacfen ,  Die  gctptß  feinen  Stein  geben  ,  auch  Fein  Silber  halten,  fon* 
bern  pon  armen  Sr^en  fommen ,  Decfg  mit  Salß ,  unb  feh  cö  ein ,  (aß  mit  ftarefem  ©ebldö 
ßieffen ,  fo  tvtrff  bu  Stein  ßnben  ,  fo  Piel  alö  ber  ^ieß  bei)  fid)  hat,  2>ie  Äieß  aber ,  tpelchc 
rcid)  an  rÄupfer»2Bajf<r  fepnb ,  geben  einen  Schlac^Stein  ^  ber  im  Sd)melhcn  nicht  rnohl  ju 
gebrauchen  ifi,  bann  im  IKbflen  unb  S)urchf!echcn  fd)tpinbeter  garjufehr,  unO  behdlt ba^ Sil* 
ber  nicht  in  fid),  barburch  bann  oftmals  Schaben  gefehlt. 

'  •  .  v  +  ^  ; 

2Die  man  Me  Kupffer  €iß  auf  eine  anbere  5BeiS,  nemltch 

turefj  ein  flmi  Ocfdcm,  t)«fuc$(n  «nfc  probiren  (off. 

s({  Supff«-.(Jr4,fie  fepnb  rcid)  ober  arm  am  Äupffer,  t>ie  Ean  man  auf  Dkfm  nadrfotgmDm 
W  (I4  Qßeeg,  aud)  auf  Tupfer  unb  ©fein  oerfuchen :  nimm  beS  Sr^eS  ober  ^ießeS  ein  ^3funb 
V  Flein  gerieben,  unb  rieht  bir  ein  Öefelein  {u,»on Siegel  jufammen gefegt,  inS@eoier  ober 
g^tinbe  einer  (Spannen  weit ,  ober  laß  bir  ein  fold)eS  oon  ^pffer^Seug  machen,  unb 
mit  eifern  gingen  belegen ,  unb  mach  unten  barein  pon  5?of)W£eflüb  unb  Wimen  ein  QJcfiüb,  mie 
man  pflegt  in  Die  SchmelhOefen  ju  machen ,  unb  (aß  hinten  im  Öefelein  ein  Wchletn,  Darburd) 
ber  55laS  gehen  Fan ,  fchütte  bann  ins  Öefelein  geuer  unb  Sohlen ,  blaS  ihm  rnohl  ,  baß  eS 
foohl  erglue ,  unb  fefc  Das  geriebene  Sr|  alfo  roh,  ohn  einigen  3ufa^  hinein,  Doch  nicht  auf 
einmal,  blaS  immer  ffarcf  ju,  baß  fid)  DaS  ferl2  Durch  Die  fohlen  unten  inS Öefelein  fchmel^t: 
fo  cs  genug  hat,  laß  FalttuerDen,  unb  nimm  ben  gefcbmolfcenen  Seug  aus  Dem  Öefelein,  fchlag 
ihn  auf,  fo  ftehejl  Du  ob  es  Tupfer  ober  Stein  geben  hat ,  flnbefl  Du  bann  Äupffer  ober  Stein  in 
ben  Sdhlacfen,  ÄörneMpeiS,  fo  floß  eS  Flein ,  unb  jeuchS  ju  Schlich ,  fo  feheibet  fid)  bas  £upf< 
fer  unb  Der  Stein  pon  ben  Sd)lacfen.  ©iß  ifi  fotiberlich  auf  Die  Äupffer^Scbieffer  unb  armen 
eingefprengte  ^upffcr^Srh,  ein  fein  Oerfuchen,  mann  aber  DaS  Sr h  Feinen  Stein  ober  £upf* 
fer  gibt,  jo  fiehefl  bu  bafelbe  an  ben  SchlacFen,  nemlich,  mann  fie  nicht  Fupfferig  fepnb,  fon# 
bern  alles  ju  SchlacFen  morben  ifi. 

gerner,miüt  bu  Durch  folch  probiren  lauter  Tupfer  haben ,  unb  faß  ber  £ieß  Fein  Stein 
Mcfcm  'iw*  geben  feile  ?  fo  röfl  erjllich  ben  ^ieß  gar  ju  tobt,  unb  fdjuml^e  ben  im  Öefelein,  fo  befommefl 
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*$0«  bat  Siipffa < 

tu  einen  5?6nig  m  fc&foavfrÄupff« ,  oberem  fofdM  ßupffer,  ttne  ber  ^ief,  ober  ba£  ßupf* 
geben  mirb,  unb  in  fiel;  bat :  Dann  bringe  folcfc  febmar^^upffer  $ufammmen,  unb 
»ttö«;  unb  fiel;e  n>ie  »iel  Dir  ein  ober  mv  ^funb  geben  bat.  ©arauf  fanfl  Du  Dann  Deine  3?ecb* 
nunfl  machen  ,  toieoiel  gentner  $ieg  ober  5?upffer*grke$  einen  gentner  tfupffer  geben.  3)ann 
aüe  S^röfle  grß  arbeiten  fiel;  frifcb  t  unb  fd;eiben lieb  lieber,  bann  Die  rohen gr£  thun. 

2M  man  aber  mehr  allein  oberst;  $funb  imOefelein  »erfud;en  unbfebmefeen,  fo  fern 
man  &a$  Äupffer  in  ein  mobl  beifrgemachteö  gmttegeletn  ab  Wen,  unbafebann  oen  Denlgcbla* 
efen abfcbetbc%,  allein,  m$  im  Oefefem  bleibt,  famt  be»@d;(acfen,  Die  nicht  beraub  geflogen, 
foüen  gepucht,  gemäßen,  unb  maö  Dannn  gefunben,  auch  jum  £alt  mit  gerechnet  »erben 

2llfo  unb  auf  Diefe  3BeiS  fan  man  auch  einen  roben  Äupffer  *  £ie§  ungeröfi  im  Oefeleitt 
fc&melfcen  unb  ab  Wen,  unb  erfahren,  ob  er  guten  Tupfer  *<gfein,  ober  roben  (Schlaf 
Stein  gebe,  auch  ob  ber  Stern  im  geuer  befidnbig,  ober  febr  flüchtig  fep.  Allein, baö  jff  m* 
mereben ,  Dag  Dag  öefelein  erfllicb  »obl  unb  febr  erglüct  »erben  foü,  ehe  Dannbarinn  gefimel* 

#t  mirb  ,  fonfierfaltet  eö  aüe£  im  öefelein,  unb  fommt  nicht  jufammen,  nue  Dieb  foldbeS 
Die  grfal;renbeit  »obl  lernen  mirb,  w 

NOTA. 

5®?acb  an  runb  Hoch  oot  ber  gffe ,  lege  Darnach  2.  gebaefene ©teine  auf  bie  ©eite/  cin©tein  breit  nett 
einanber ,  mach  bag  Socb  ein  ©enig  naß  mit  2Baffer,  iitxrtltib  eg  gingerg  Dicf  mit  Sdimen  /  mach  Darnach 
«inen  f^roarftca  gditmn  äug  iroefnem  Taimen  *  ©eßduB  C  fo  ncmlicb  seßofien  unb  Durch  «inöaari@i«&  ceficS 
Miß,  )  unb  Äoblen*@taab  /  fleib  Den  mit  Dem  £eerb  aug,  baß  ec  2.  Ringer  breit  unter  bag  Poch  foinme/ 
unb  lehn  abgeht/  big  Domen  an  bie  ©teine, barnath  eimag  lehnet, feß  barnach  Dorn«  auf  Die  breite  ©tein  einen  neuen 
©tein  ,  ricib  ihn  auf,  unb  führe  alfo  Den  Ofen  ?.  ©teine  breit  tng  ©eoier  auf,  oernen  muß  bag  So*  einer  ßano* 
breit  hoch  fei)n,  um  Den  hintern  £eerb  aber  mach  «inen  2BaU  oon  Seinen,  thue  barna®  Den  Ofen  doU  Sohlen 
unö  lafi  ihn  ougtroefenem  5Bann  Du  bann  fcbmelßen  aittt,  fo  thue  ihn  ©ieber  00a  Sohlen/  Mag  tu  ,  b  gft* 

«nganqen  finb/  unb  laß  eg  barnaib  2.  ©tunben  gehen,  boch  alfo  ,  bag  Du  immer  Noblen  naebtraaeß,  fomirft 
ber  Ofen  heiß.  2Bann  nun  Der  Ofen  ©obl  betfiß,  unb  inmenbig  ganß  roth  glüet,  unber  fchier  aanß  oofl 
Sohlen  iß,  fo  trag  eine  Wie  oofl  gcßojfcn  ®rß/  ©ie  bie  Söhnen  groß, hinein/  unb  Magßetgju,  nnbfobie 
bohlen  ein  mtiiighHuuucr  gebrannt  fetjnb/  fo  fchütte  barnach  eine  Wie  »oll  Men  auf  bag©rß,unb  alfoWft 
unDÄohlenemg  um  baganbcr,bigeg  aQeg  hinein  ißjemirbbag^rß  fchme!^en,unb  unten  in  bic  ©ruben  lauffen 
O«  mußt  aber  un  ©chmelßen  1.  immer  ßartf  inblafen,  2.  hinten  benm  Slagbalg  immer  jufehen,/  ob  bag  ffrft 
«uch  im  ©cbmel^en  M  anfeget  unb  falt  mirb,  unb  fo  Dag  gefchieht/  adejcii  Daffclbe  mit  einem  fvißen^ifenlaiTeS 
Pechen.  ?.  «OHipt  bu  oornen  oor  Das  Soch  immer  lebenDige  Sohlen  legen ,  Damit  Dag  <£rß  ni*t  erfriere  S 
übrigen  oerfahr  aßerbtngg,  mie  grefee  haben  ©iß.  3n  biefem  Ofen  tan  man  au*  anbece  gcßeunb  Ären  m  i 
©Jeu  fchmel^n  unb  ju  gut  machen.  1  ÜU# 

®ie  man  einen  gefchmelgfen  Äupffer^Stem  auf 

Äiirffa-  progircn  feil. 

* 

|3e  ^upffer^tdn  feptib  am  hegten  auf  ^upffer  ju  prohfrett,  gleich  einem  rohen  SMke* 

I  grfj  ober  Äteg,  tote  id;  oben  Dahon  berichtet  f>ab,  mann  man  Denselben  Mein  vud)t, 
mtebic  ^anff^omcv ,  mib  Den  abmiegt,  unb  erfilich  in  einem  gefmben  ^euer  auf  ^ 
neu] 1  (gchtrben  rdftet ,  unb  mieber  gerieben  einfe^f,  bis  Dag  er  fidt  tobt  brennt ,  mk 
Dann  jule^t  Flein  geneben,  unb  mit  Dem  ^lug,unb  ein  »ewig  @(aö.@aUen  Darunter bermenar 
auch  mit  c^alfi  beDecft ,  in  einem  Ziesel  oben  üerlutfrt,  in  einem  Oefelein ,  gleich  einem  rohen 
^upWgr|  ober  £ieg,  für  bem@eb(aö  anfteb,  fo  fehl  fiel)  ein ^upffer^orn  untenim^iV 
sei ,  Daffelbige  jeud)  auf,  unbnjteg,  »ic  biel  eg  halt,  fofanfiDu  Deine  Rechnung  Darauf  maden 
nxe  btel  genfner  Des  ^upffen@teinö  einen  gentner  fd)marh  *  unb  ungefeigert  ^upffer  aebet>  V 

©arnad;  iflnod;  ent  anbere  Q}erfud)tmg,  nemlid; ,  man  foü  beö  ^upffer^temö  mom  r 
gentner  abtvnegen  ,  unb  Die  mit  SBorra#,  unD  einem  menig  Q^eneDtfcben  ©lak  bermengen  .unb  kv  euit 

aCs  M0!  l-m  na(^m?psm{t  «»nem^anD*q$alg  Dorblafen,  bföDagS  W'®«« 
giun  blicht ,  Damit  ntirj!  Du  auch  innen,  mte  »iel  Der  ^upffer^tem  jfupffcr  gibt:  rnifTe  aber 

Dag  in  Dtefer  «JJrob  Daö  ffupffer  rem  unb  faflgar  mirb,  unb  nicht  fchrnarß^mtffer aibt , mtV  /n  iu  PCüöiKß' 
Der  oben  gefegten  erffen  ^3rob  gefchiehf.  ©amit  bu  nun  bie  gorm  Der  Oefelein ,  aud>  »K 

tfen  gnbm  ^r0bm  iU  mac^e” '  5  ^ Du  fr  w  folsenber  gigur  abge^ 
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£urcf)$ 

Stöfltn. 


«w fitine @cfimdf5;DcfeUin,  barinn  bi« Äupffeftgcft  auflF Äupffenmb  ©lein  »erfüll  werben,  a.  ©o*3y 
«5«KnmS?Srncn.B  Ba$aepucbicgrft,c.  T>ie  Dcfclein,  Dartnn üic Äupttcr prcbict  werben,  D.»| aS» 

Sta  ^tac  hipffctnc  ff  ugel  barinn  ffiaffer  ift,  wirb  ubers  geucr  gefegt,  unD  an  Jtaxt  eines  iöias  *  baiflöge; 
brauit,  f.  BerSoptf  Darinnen  Der  5luj}  gemalt  wirb,  c;.  Bie  'Dcooir^iegel,  h. 

Stej?  auff  ©cbivefd  jU  probtren. 

°im\l  alle  bet>  fiel;  haben ,  Doch  Der  eine  mehr  bann  her  anDer,  unD  Du 

I  milltDiefelbe Darauf  oerfueben  unD  probiren,  fonimmDcn  2\ie§,  miegbaoon  rohjmep 
)  Zentner  Deinem  ^obir«@cn>id>tf  ab,  thueihn  in  ein  «probir»®cf>irben,  uni>  rdfl  if?n  toDt, 
m  id)  oben  ton  Den  &upffer*gr&en  beriebtefchab ,  la§  ihn  Falt  merben ,  unD  »leg  folcbeS 
/5')evAnefe  mieber:  fo  mel  nun  genielDteti  jmepen  Rentnern  imSXöjlen  abgangen,  fo  Diel  haben  fie 
©cbmcfel  gehabt  ,  Dann  Der  ©cb'mefel  fleucht  im  geuer  Daoon;  Diefe  jjirob  ift  rnobl  leicht,  aber 
DarDurcb  mirD  nicht  erliefen ,  mim  ©?&  für  einen  ©cbmefcl  gibt.  SDamit  Du  aber  Den  ©cbme* 
fei  auqenfcheinlkh  haben  mögefl ,  fo  tbue  ihm  alfo:  $ucb  Den  «  Flein  ,  m  Der  @ro§  als  Die 
Welnüfi ,  febütt  Die  in  einen  großen  betört ,  Don  bejlanbigem  <£öpffcr*3eug  gemacht ,  Daß  Die 
©cbnaime  ober  ©cbnabel  in  ein  SBafer  hänge/  mach  ein  £ol^  gener  umher,  fomirD  Der©cbme* 
fei  com  Äiefl  auffteiaen ,  Den  ßnbeft  Du  DeO  mehrenfheilS  oorn  in  Der  ©ebnaufcen  Der  Retorten  jehon 
unD  aelb  ,  Doch  iffe  noch  ungcläuterter  ©cbmefel ,  Der  in  flarcfem  geuer  muß  geläutert  merpen. 
5Cte  Daflelbe  ferner  uigebet  ,  Daö  ifl  auf  Dielen  ©djtoefel*  iÖutten  im  gtoffen  ^BercF  ju  jehm. 
SDaöfoll  aber  Der  Mer  beriebtetfepn,  Daß  alle  £ieß  ,  mann  Die  in  eifernen  Retorten  $u  ©cbmefel 
gemacht  merDen,  rothen  ©djmefel  geben,  Der  &u  Den  hohen  gelben  ober  ^omeranfcemgarben  non  Den 
fahlem  gebraucht  mirD.  £>a$  ©cbtoefeU  machen  aber  im  großen  SGBercF,  gehört  nicht  h«* 
her  \  hab  alfo  nur  fo  oiel,  um  Der  ob  miüen,  melbenmoflen. 

213 lc  man  Die  fcpiraipe  ff  upffer  auff  ©ar^upffer 

uroßimt  fofl. 


Bunt)  SRe* 
lotten. 

Kneifern 
Stetorlen , 
»irb  roiber 
€4n>efcl. 


qld>DcmDie2vupffer  öHefcbmarfc  au*  Den  grfcen  Durchs  ©chmel&en  Fommcn,  Do*  eine« 
'oiel  fd)6ner  unD  reiner  Dann  Daä  anbei- ,  welche  nadjmal*  gefingert ,  unD  aHefatnt , 
aud;Die  gleich  Fein  ©ilber  halten,  unD  nicht  gefeigert,  gar  unD  gefchmeiDig  muffen  gemacht 
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toerbett:  n?iH  ttiati  nun  einen  eigentlichen  Bericht  haben,  tute  Diel  Zentner  NfFelhett,nad)  hem  ©ei* 
gern, gar  oDer  rein  2\upffer  geben ,  fo  mu§  manS  im  fleinen  geuer  probiren :  eS  uertneinen  etliche , 
matt  fänne  folcheS  Durch  fonDereDarju  gemalte  füpfferne  ©treid^aDeln  erfahren.  3)iemcil  a* 
ber  Diefchmarfsen  XUtpffer  nichtüberein,  fonDern  einStheilS  Darunter eifen^fc^üfTtg /  eins  tf>eilö  sin* 
nig ,  fpei|Tig ,  oDer  Q3lepig  fepnD,  fo  tan  ich  folcbe  ihre  >}3rob  nicht  für  gemifj  achten ,  fonDern  ge? 

.  fchicht  im  geuer  beffer  alfo ,  crfilich  fdhrot  uon  Dcmgegoffencn  BupffemSain,  unD  rnieg  Dcmon  $mc& 
ober  Drei?  (Rentner  ab,  unDbefirekb  einen  ©darben  mit  f (ein geriebenem  ^Iet>g(a0  (melcheStd)  im 
probiren  Der  ©ilber?0-£  hab  machen  lernen,)  feß  Das  abgewogene  Bupffer  Darauf,  unD  Dann  in 
ein  frifa;  Bol)l?3euer,  unD  uerblaO  eS,  bis  es  einen  reinen  Bupffer^licf  thut,  fobalD  Du  Denfelhen  fie^ 
heft,  fo  nimm  Den  ©chirbenauO  Dem  5en^',unD  heb  mit  einer  Blufft  Das  Bupffer  auö  Den  0d;la? 
eben,  unD  (bfcb  eS  ab  ,  fd)rot  eS  mit  einem  ^eifel  entsmep,  fo  ftehefi  Du  ob  Die  Oare  gut  iff , 
Darnadniehctf  auf,  unD  rechne,  mie  Diel  Das  eingelegte  ©d;marß?fupffer  @5gr?fupffer  geben  hat. 
$Öiefe  ^rob,  obtuohl  Das  Bupffer  gemiffer  Darinu  $u  hüben ,  Dann  Durd)  Die  ©treid^aDeln ,  fo 
iftDod)  nicht  eigenllich  Darauf  jugrünDen,  auöDerUrfach,  DaflDiefe  ^rob  f lein  unD  De$  BupfferS 
menigifi,  Dei halben  gar  (eicht!id;ettuaö  ju  oicl  Durch  Das  geuer  fan  «bgeführt  unD  »erbrennt  mer? 
Den,  fo  man ihnuu piel  thut,  melcheSim  ©reffen,  Da  oicl  Bupffer  im  ©eigernunD  ©ar^machen 
bepfammen,  nicht  gefchchen tan ,  unD  billig  ctmaS  mehr  am  @ar*fupffer  herauf  fommen  feil. 

2ßtll  nun  einer  Die  rechte  ^rob  treffen  ,  unD  Den  rechten  £alt  mißen  anjugeben  ;  Der  muh 
fich nicht  oerDrieffenlafTcn,  unDoon  einem  fchmarßen  Bupffer  mehr  als eine  $rob  machen,  unD 
Daraus  Das  Mittel  nehmen. 

©omanmill ,  mag  man  $u  Diefer  $rob  auch  Q5orrap  brauchen,  Dann  eS  reiniget  Das  Metall 
fehr,  unD  bringet  Das  Bupffer  eherju  ©ar:  Slber  meines  Q5eDüncfenS,  meil  man  $um  groffen 
5ßercf  feinen  SSorrap  brauchen  fan,  märe  eS  beffer,  Dag  Diefer  ^robCfonDerlich  (£ifen?fd)U|figen 
BuPffern)  mit  einem  menigen  reinem  Q3lep  geholffenmürDe,  meil  foIcbeS  im  ©eigern  Darju  ge* 
braucht  mirD ,  Daoon  Dann  Die  Bünftöcf  blepig  roerDen,  melcheS  Dann  Die  Bupffer  fehr  ju  reinigen 
pflegt:  mann  aber  Die  bupffer  blepig  fi'nb,  Denen  Darf  man  in  Diefer  ?f3rob  mit  Ö5let>  nichthelffen. 

darnach  haben  ctlkhe  ^3robirer  in  Diefer  ^}ro b  Den  brauch ,  Dag  fie  einen  ©chirben  nehmen, 
Der  feucht  gemacht  fep,  unD  Dämmen  uon  Boi)lem©eftüb  mit  Taimen  »erntifebt  ein  £cerb(ein  Dar* 
ein,  mit  einem  flachen  glatten  auSgefchniDtencn  ©rüblein,  Darauf  fe|en  fte  Das  bupffer,  Das  fie 
probiren  moüen,  unbberblafenS  mit  Dem  3ufa£  eines  menigen  Q5let;*glafcS:  Das  fofle  Dem  @ar* 
madjer  näher  fepn;  aber  ich  hob©org,  e^  mirD  ein  Eieiner  UnterfcheiD  Darunter  fepn,  man  treibö 
ab,  morauf  man  mill,  man  fehe  nur,  Dag  man  Das  bupffer  nid;t  ju  hart  treibe ,  unD  Doch  einen  rech* 
ten  $upffer*b(icf  thun  laffe. 

UnD  meil  auch  »ielmals  bupffer  ?  fieg  gefunDen  merben,  Darinn  faff  Der  halbe  ^heil  Sinn* 
ffein  ffchet,  unD  fo  bupffer  Darauf  foH  gefd)me(^t  merDen,  murDe  eö  aüc^  fehr  iinnig  unD  fpreif? 
fig  fepn,  alfomo  Daö  unter  anDer  gut  bupffer  gethan ,  Daffelbe  im  ©eigern  gar  uerDerben  mirD. 
SD  efem  uor^ufommen  iff  gar  ein  feiner  2ßeeg  erfunDeti,  nemlid;,  Dag  man  Durchs  ^ud;en  unD  2ßa» 
fd)cn  benDer  Metall  ©d)lich  uon  einanDer  fcheiDen ,  unD  rein  mad}en,  unD  folgenDS  ;eDcS  %hert 
bcfonDer  fchmel^en  unD^u  gut  machen  fan.  2>on  melchem  Sßeeg  allhie  mohletmaSju  fcf>reibeti 
märe,  nad)Dem  td) aber  oett  Den  groffen ^Bcrcfcn,  juchend,  ^öafchenö  unD  ©chmel^enS  aller 
$l7?ctallifd)en  0'h,  garmenig  aud)  nicht uoüffänDig in  Diefen  meineniSüd;crnS[)?elDung  tl;ue;  fo 
lag  id)ö  auf  Digmal  beruhen,  bis  etmanju  gelegener  Seit,  Da  Pielleicht  fold;eS  auch  mägte  hin? 
nach  fommen. 

NOTA* 

Sein  flupffer hält  Silber,  anbroannbaffelbejuecboxittj'fupgrtgematbtifl,  fo  mudmanbaseuberbaeott 
feiq<rn,fo  bleibt  wt  übriqe  flleicbojobl  noch  @£hn)an}<fupffec,  barnatb  foffnbautb  ©(Daac^twpffcr,  Die  fein  ©il» 
Der  halten  /  unb  bieje  böcifen  alfo  nicht  gefeigert  »erben, 

etliche  Äupffec  flnb  bengiaturfogefchmtibig,  baß  man  einen  büunen  Scat  harau^  jiehen  fan*  etlichtabec 
thun  bas  nicht. 

9lu§  etlichen  ^upffecn  fan  man  auch  tun  3)?efTing  nicht  machen ,  unb  nehmen  ge  ben©almet)  nicht  an. 

D«c  gsfeigerten  Äuoffec  gnt  oiel  gcfchmeiDigec^  all  bie  anbere ,  unb  gilt  bergentnecawbaaejeit  einpaac 
Xhalfc  mehry  all  becanbece. 

€ine  pemUicpe  SJtam«  ©rf;war^Äupffer  raijf 

3tt  proCnven. 

«73mm  ©ar.fupffcr,  fonuel  burd>  einen  SBefen.  i.  ©chssar^Äupffer,  fbrne  el  auch  burch  einen  »efen, 

\  barnach  miegoonjcDem  *.  Zentner  ab,  fet$  geaufx.unterfchiebenc  eappeflen,  unb  mann bctlSfupffer auf 
per  Cappellen  roobUUm,  fo  trag  anffeine  jebe  Cappefie  2.  Xhetl,  nemlia>4.  Centner  Slep,  unb  laßelbarauif 
abgehen,  btl  e«  auffboreuu  blumen ,  unb  gehet  giU;  mann  gc  nun  abgangen,  fo  laß  ge  noch  eine  gute  SBeigun 
Ofen  gehen,  bamit  baß  gehl abborce,  unbber®let):^auch ooUenb  baoongege,  barnach fontmm bie Cappeiien 
«ul,  gich  bie  Horner  los,  unbloftbge  im  SSBaffec  ab,  barnach  roieg  bal  Horn  t>om  ©ar-fnpffer,  nnbfo  oiel 
bemfelbigenubganaentily  foctelrcchueju  bemHorn  oom©chtbar^fupger,fogeheg  bn  mie  oicl  «arsfupffer  ein 
Centner©OjU)ar^fupt]erhält.  Unb  bie  «prob  tg  beffer,  all  bie  gemeine,  bann  barinn  oerbldg  geh  oicl  oomHnpfi 
fec,  roeil  aber  bie  Horner  nod)  ein  roemg  fpröb  aus  btefec  ^)rob  fommen ,  all  fan*man  ge  noch  einmal  nur  in 
einem  tugel  fcbmelHect ,  wcib  ju  einem  3al)tt  giefftn.  N 

Der  anber  2ßeeg  gefchiehtoor  Dem  «lal.-Salg,  man  begreicht  einen  0thir6«n  mit  ein  flcin  roenig  flein 
jegoffen  unb  angefeuchteten  (bleu  unb  Äupt?ec*(blal,  bal  oerglafuct  bie  ©chirben,  wnö  laufe  Dal  Hupffec 
t^vchro  Proburb.  3»  nt  barnach 


3«biefet 
Q)rob  fan 
leichtlich  ®af 
oerfehenmes» 
bca. 


iSletgge 

Hupttec. 


eine  anbece' 
3ct. 


Daß  man 
Ä!>pffcnfief 
unbj  3*nn. 
Hein  feheibetr 
fan. 


Sluff  einem 
fla*en£eer& 


9Inft  bec 
CapptRcn. 
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öarnaef)  darauf  #  barna*  fept  man  ben  ©*irben  in  Dag  geucr  oor  ba8  ©«Mdg,  Md(!  mir  Dem  qreßtn 

SBlaS  5  iflalq  flct8  ju ,  unb  mann  Da8  Stupffcr  in  Slug  gangen ,  fo  blafl  man  au*  mit  Dem  turnen  Mg  in  Pie 
©*irben,fo  lang«  bis  «8  Hiebt  allein  grün  roirbffonbern  auch  fo  balD  bacauff  eine  roeiße  stuptfer;$>aut  gcrotnnt,  alt* 
bann  |o  nimm  Dt«  ©*irbe  aus,  ßi*basStornaus,  unbroirffesinSBaffer,  fo  u?tr&  e$  fct)«>n  rotp. 

5»  pvobtren  /  ob  ein  Q3lep  fepv  Kupffenmcp  jep. 

nn  Du  ein  Q5lep  hafte  unb  bemiepnfl,  eg  Ijabc  Dtel  £upfter  betsfleh,  unb  tvillt  folcheS 
recht  erfahren,  fo  nimm  Dag£3(ep,  n?ic$j  Dabon  einen  Rentner  beg  großen  ©ctokbtg, 
unb  fefe  eg  auf  einen  gar  flachen  aöecrb,  mach  ein  gering  geuer  bon  £0115  Darauf/  leg  auch 
ein  grün  <£0112  für.  Daß  DaöQMep  ^ergehe,  unb  gar  gemach  unter  Demfurgelegfcn>£)ol$ 
abldufff .  @0  nun  fofeh  QMep  $upffer  bep  fleh  hat ,  mann  auch  gleich  im  Rentner  nur  jmep  ^funb 
mären  ,  |omtrbbaö^up|fer  auf  Dem  flachen  «öeerblein  fl£en  bleiben,  unb  m$  Du  flnbefl,  Daö  ifl 
blepig  jvupffer :  millt  Du  baffefbe  gar  rein  haben,  muflt  Du  eö  auf  einem  $eerblcin,  por  einem  3$alg, 
Perblafen,  big  eg  gar  mirD :  in  Der  fleinen  »prob  aber  flehet  mang  auf  Der  (Jappeüen ,  bann  mann 
baö  Q3(ep,  Dagoiel  5vupfferhat,  angehet,  fo  ftreid;en  Die  £up|fer*25lumen,  unb  mad;en,  Daß 
Die  gappellen,  nach  Dem  abgehen/  fchmar^  merben. 

<£r(5*pro&en  atiff  jCupßet=€rfc  /  fonberftefr  ficC'tea.enec  iUef . ' 

eftec.  $>a8  ©rpober  Äi«g/  j«rf*lage  «8  in  ©röße  tue  £anf;  Körner ,  roieg  «in  eentnerein ,  unb  röße  «8 
gemd*li*  auff  einem  ©*irben,  mann  e8  nun  fein  DuncfeUbrauu  iß,  unbbu  fol*«S  mit  Den Ringern  jtrmbcn 
ianß,  ober,baf  e8ni*tmepcna*  ®*roefelrie*t,  bann  fo  reibe c8 fein f lern,  unDnimm  *u  1.  Rentner  te8  gero» 
flen ©rpe8 3  eentnerglug,  unb  ein  Drobingöfflein  troll  f lein  gerieben Cßenebif* ©lag/  meng  es  roopl  unterem* 
anher  in  einem  Siegel,  uhd  tpue  ©alp  oben  barautf,  eines  ©tropaltnS  bi*,  unb  fep  ein  barju  gema*tes  Detf  tl» 
gen ,  ober  Den  gug  eon  einem  2lnfleD.'£iegel  Darauf,  fep  es  in  Den  ;l3tnb:0fen  auf  ein  umgefeprten  ©*irben ,  lag 
gema*  erbarmen ,  mann  Der  £ugelirooplglüel,  fo  bla8ü)mju,  bis  fl*$ganp  roopl  unb  rem  Derflpkufct,  Darna* 
tag  es  qema*  erfüllen  /fcplag  Den  £iegel  tntjwp,  fo  flnbefl  Du  ba8Äupfftc?Äorn  gar  m  unteeft  ßepen ,  baßelbe 
iieö  auf,  unb  mertf  ben  *>«U« 

€in  rni&erg. 

/SD  <8  einKupffer.'Kieg  iß,  floß  berfel&e,roiebuSbanß£brner  grog,q«pu*f  merben,  unb  1.  Rentner eingeroo* 
VD  gen/folgenbs  in  einem  gclitibengeuer  oßtunbrooplgeröß,  big  fo  lang  «Sganp  braun  unb  mtlb  iß,  bag  ec 
gant?  nilitinebrnacböctimefelriecbt,  fo  iß  er  genug  abgeröß;  barnaebfoß  mantpn  flein  reiben,  unb  fleißig  ju« 
(ammen  balten,  babuuptfibaoonfommet,  unbibn  mit  jmep^oberbrcomal  fo  oicl  5luffe8,  unb  ein  roentg  gefeilt 
€ifen ,  autb  Hein  gerieben  sBenebif®  ©las  oermengen ,  in  einen  QJtifieD* £ iegel  getpan ,  unb  Noblen  Darauf  langfatti 
ongepen laßen /  unbbamitprocebirt,  mieim  erflen  gelepret  toorben. 

^tem,  toannman  foltben  Hiefmin  aufgteinprobiren,  fofoa  foliper^iegungeroßetalfogeriebenunbabge? 
tpogen  merben  /  unb  mit  gemelbiem  glufjoennengt  unb  probict ,  fo  fetg  fl*  Der  ©tein  in  einen  König ,  Den  foH  man 
außfleptn  unbauffeflreiben;  min  man  nun  au*  fol*en  ©tein  auff  Äupfferprobicett,  fo  fefl  man  Der.felben  grob 
pu*en,  unb  aflmege  rollen  unb  reiben,  au*  anfteben,  mieoonbemKicggemelbet,  fo  gibt  er  fein  Küpper.,  Da8 
aufgejogen  unb  aufgeßbrieben  roorben,  Darna*  mag  man  fol*  Kupffer  auff  ©über  probiren ,  fo  pat  man  Die 
breg^alte,  nemli*  mte oiel Rentner Äieg  i.gentner  ©tein geben,  unb  mas Der  ©tein  für  Kupffer,  au*ma8ein 
Rentner  Kupffer  an  ©über  gibt;  iß  «s  aber  ein  eingefprengter  ©tein  ober  Stieg,  in  ba8  ©eßein  ober©*teff«r  oecs 
ma*ten,  Der  fofl  j_u  0*li*gcjog«n  merben,  folgenbsgeröß,  unb  bann  angelotten,  rcie  oermclbet.  jß  «8abec 
nur  ein  milb  KuptferfSiß  ober  ein  rein  Äupfftr*@iag ,  |o  barff  man  cg  nicht  coflett/  fonDern  reiben,  «mmaflen,  un# 
mit  gemelbtcmSlug  anfieDen,  io  gibt  e8  au*  fern  Kupffec. 

-  ©ie  &i}c  ,3U  öerfurpat  /  06  fie  füpßcng  fftnib. 

öC)9ln  foa  erßli*  ein  auf  ©über  probiren  mit  gutem  Siet) ,  mirb  nun  Die  eappeffe  f*ma«i  ,  unb  ie 
vZl  f*marper  btt  mirb,je  mebtKupffer  iß  barbet)  geroefen,  ma8  nuttf*mar^e  garb«  gibt  auff  Der  ISappeflen, 
baS  mag  matt  aufKupffer  im  ging  oerfuepen ,  f8fet)ein©tetn;©*teffec  ober  ©rp;  paben  nun  Die  Stiefle  ba8  Un* 
febenrei*atnKupff<r,  fo  mag  man  «inen  Zentner  f*roeretnmiegen  2.  ober  j.  ßentner  glugbarju,  unbim^ros 
bir^Cfen  fließen  laflen,  unb  Die  Drob  unten  tm  Ofen  fu*en.  ©etjnb  aber  bie  Stieg  gering  im  £alt,  mag  matt 
erflli*  unten  in  Siegel  fegen  ein  ofmel  Rentner  fein  ©Über,  barna*  einßemner  ©rp,  uno  jmeo  ober  3.  Zentner 
glug,  roopl  oermengt,  unb  im  3Bir.D;Dftn  fließen  laßen,  rocilnun  Das  jugefepte  fein  ©über  imgeuerbefldnbig 
iß,  fo  pat  ba8  Stupßer  3ufln*t  ;u  tr,m/  unb  oerbrennt  ft*  ni*t,  als  roopl  ionßengef*iept=  bo*  joümanjUDoc 
eine  rßerfu*jDrobetna*enmitbem©tib«r  unbglüßen,  aufbag  man  erlerne/ ob  Der  Slug  fepc  raubet/  unb  mal 
es  bann  über  bas  eingeroogene  ©tbec  mtegt  /  baS  pat  Die  Drob«  iugetragen- 

©(ein  miß  @i(Sctr  ju  pro&ireii* 

Al?9inn  man  ©tein  auf  ©Über  probiren  miß,  esletje  nun  ein  robec  Q5let)-'Obec  S?upßer*0fein ,  ben  foB  man 
aufs  tleinße  reiben,  1.  Rentner  «inmiegen,  barju  i6.®*roeren!!iRlep,  mieju  Den  Stupffern  gebraucht  mirb# 
unb  ipm  ;u  erß  imgeuerfüpl  gttban/  fo  lange  «8  ft*  btir*brennet ,  unb  anpebt  ju  f*lacfen,  alsoanttfoaipta 
rearm  getpan  merben  /  unbmobl  laffen  anfieben ,  folgenbs  mit  einem  glfienben  £d<f lein  jumanbernmal  mobl  ge* 
rüpret ,  barna*  auf  ein  banu  gepörig  ÄupfferfQMc*  ausgegoffen ,  bie  ©*lacfen  fauberoon  Dem  ffiertf  abgtßbla* 
gen ,  unb  auf  einer  barju  gehörigen  SappeUen  laßen  abgepen,  unb  bas  Koni  aufgejogen,  miebcdu*li* ,  f» 
Anbei  fl*  Der  Spalt.  4 

S\upffec  miß  ©ilSft  unt>  ©oI&  311  pvoßtren. ' 

^Stßli*  nimm  Den  3abn ,  unbf*lage  benOrf,  eines  queren  gingerS  breit  baoon,  ben  tbulpinmeq,  barna* 
^  l*rot(  perab  öier  Drobtc » Zentner  f*mer,  baS f*l«g  bunne,bag  bu es  f*neiben  fanß,  alsbannmieg  jmep «tnjele 

ientner 


<8on  ben  ÄupffeiMSr?etu  13p 

etnfn«  ctgtn  einanber  ab ,  fo  ße  abgangen,  fo  laß  ben  Ofen  rein  au«,  unb  feße  m  Stoffe  barju  fleborigt  eopptaen, 
wiebugeftbenbaß,  neben  einander  ju  Den  halben  Mitteln  in  ben  Ofen ,  unb  lege  emegluenbetf  oble  Drein,  unb 
ibueOa« @d)dub/ein wteber  Dor ,  unb  lapße ei«  wenig  lieben,  iebo«  Daf  fiejuoor  woblgeabnet  feijnb,  fo  ne  nun 
ein  wenig  geßanben  /  fo  nimm  jwei)  unb  breofig  ©«wereu  ©let),  feße  Die  auf  bte  jwo  warme  (£appeiien,;ebo«  liebe , 
fiafSct  Ofen  niebt  aajubeif  iff ,  unb  W  e«  Heben ,  bi«  fo  lange  ba«  Söleo  rauchet ,  fo  es  bannraujet ,  unb  mcDc 
tchidact  fo  feßet>ie  jwco  abgewogene  Zentner  ft'upffer  gegen  einanber  auf  Die  jwet)  fiepen,  unblapben  £)fen  unten 
Sd&cb  offen /Io  lang,  bi«  Da«  Sfupffer  gar  in  ba«35let)  gezogen  bat,  unb  anbebt  ju  treiben,  fo  ma«e  M«0’ 
iereS01unb«locbJU,uflb  feßebie^nilrumcnft  hinein,  unb  auf  bepben  ©eiten  Der  Ruffel  für,  unb  lege  eine  Heine 
bequeme jtoblctoc  ba«  tfunblo«,  unb  laf  e«  am  erflen  auf  ba«  fdlteße  geben,  feboeb  ba^  e«ni«t  erfriere;  fo 
e«  aber  noÄ  warm  geben  will ,  fo  legt  Heine  Noblen  auf  ben  Ofen,  fo  aber  Daffelbe  au«  ntftt  helfen  wia ,  fo 
bdmpffe  ben  Ofen  mit  Dem  £>ecfel ,  jetoeb  nicht  gar  ju/  bag  Die  Sfomtneetn  wenig iberau«  gebe,  fonflen  crßufet 
t«,  unb  laß  e«  alfo  fühl,  ebngefebr  bi«  auf  ben  achten  XDeil,  berab  geben,  alSbann  mache  ben  Ofen  unten  unb  oben 
auf,  unb  Die  ^nßramemenaufben  ©eiten  weg,  unb  lege  eine  bequcme&obU  Darf  ur,  unb  lape«  alfo  frif«i  bltcfeR, 
Dann  fo  bu  eSauf  bie  leßte  Suhlest  geben,  tbut  e«  gern  falfcD  blicEen;  wann  e«  nun  gebltcfet  bat,  laM«nroeo 
nia  flehen,  heb«  bann  berau«,  unb  fuchs  ab,  Darnach  jieb  DU  Körner  gegen  einanber  auf,  jebocbltbiKj« tbem  <3fe 
ipicbt  ein  f lein  Äotu,  welche«  ba«  ©leo  an  ficbjiebt;  alfo  finbeßbu  Dein  ©ewnbt  nach  Dem  £alt,  unb  ifl  recht. 

<£üie  6ef|crc  2 (tt  jitipffer  auff  ©il&er  5«  profurem 

u.  ®«warß*ober©ar5Äupffer,  fchlagebajfelbe  bünn,  unb  febneibee«  flein,  wiege  baDon  i.  Zentner  ab , 
banu  i£.  (Sentntr  ©len,  bann  fo  Diel  gehöret  ft«  jujufeßen,  meng«,  unb  fe|e  eSauf  eine  barju  gehörige  große 
eappeflen,  wann  ba«  Äupffer  eingangtn,  fo  tbue  ibm  eilenb«  fall ,  unb  Die  3tißruinenten  berutn  gefeßt,  ben 
aatntbalben  jugema«et/  unb  ferner  bamit  procebirt ,  gleich  einer  armen  ©ilbeNJrobe  5  mercf  aber,  warn» 
bie'  lnftrumemen  gar  gtlinb  ftonb,  unbbicbbür.cEet,  baßbie  'probe  ju  warm  gebe ,  lemmtn  bte  3nßrumenten 
beräit«  ,  unb  feße  anbere  frtfcfje  herum  /  Damit  bie  Drob  wobUuole  unb  langfatn  abgtbt. 

@cbtt)rtr§<^upffetr  auff  Die  ©fit  ju  pvetnran 

/C9trßlicb  tpieg  einen  halben  Zentner  6«warß?unb  einen  halben  Zentner  ©ar^upffer  luglcijein/  b«rju  flufiebe 
-Drob  2.  Rentner  ©len,  ba«iß  4.  ©«weren,feß  e«  auf  2.  abgedbnete  eappeüen,  lap  jugleid)  blicfen,  bu  muff  abte 
oute  2i«tting  auf  ben  £npffer*©licE  haben, unb  na«  bem  ©lief  fo  löfcbebieSappeflen  alfobalb  tm  roarmen2Ba|Tera&, 
nb.  ©Hiebe  löfeben  bie  ©appellen  in  Faltern  2Baffer  ab.  Qllbann  jieb  bie  florner  gegen  einanber  auf :  jum  ©£empel, 
Da«©«roarß'5tupfferbab  1«  auffgejogen  /  bdlt  acht  unb  jwanßigDfunb,  unbba«©arf£upffera«tunD  Dcepjitfl 
«Dfunb/  bat  alfojeöenDfunbocrfübrt,  fol«e«  uiu&man  nun  bem  ©«warß‘Äupffet  wteber  juteebnen, 

@c§tpar§*  j\upffer  «uff  bie  ©ar  ju  proSircn  /  C*ae 

(Elfen  »fdjüfitij  tf. 

9?’  9Juf  ieben  ©entner  eifentßbüffig  Sfripffer  ein  Diertel  Zentner  rein  ©len ,  laf  «8  untcreinanber  flieiTen, 
ftft  t«  auff  einen  flacben  ©ebirben/  welcher  mit  ©lettfofl  beßri«en  fepn ,  treib«  oor  bem  SBalge  folang/  btsba# 
«ßlen  aflt«  hinweg  gebet/  unb  ba«  tupftet  einen  reinen  ©lief  tbut  /  fo  e«abermcbt  fehr  unrein  unb  eifemfchu^ig 
iß/  nimmt  man  auf  1.  ©etttner  Äuplfer  fecbjebeu  'bfunb  ißlepe«,  unb  treibe  e«  gleicbergefialt ,  wie  juoor/  lap 
ts  fait  werDen/  fdjlag  bie  ©«lacfen  baroon  ,  lieh«  auf,  fo  Hebet  man ,  wie  Diel  ihm  ifl  abgangen,  baena« 
lanjlu  beine  «Rechnung  weiter  mach««-  ^ 

3tent/  &d)mxti = Äupifet  /1b  ba  biepifefj  iff  /  auff 

@at  ju  probiren. 

«aoWn  finbet  ©cbmarfrflupfFer,ba«  febrblehifcb  iß  •  Hm  mufi  manbo«,na«  ©elegenbeit/  fo  e«  Diel  SBfep 
bat,  ^upffer  jufeßen,  unb  gleicbergeßalt  treiben,  unb  foe«  rein  geblicfet  bat,  al«  jtwor,  la^tmantlers 
falten,  unbjiebtba«  jugefeßte  Äupßerbaeonab ,  wa$  übrig  iß,  fo  Diel  halt  al«bann  ba«  Dleoifcb  Ä'upffer  ©ats 
Äupffet,  foe«  aber  nicht  febr&lepifcb  iß,  fo  treibt  man«  auf  einer  ßacben  ©chtrben,  mitölettbtilruben,  fo  tbut 
««auch  recht* 

<8011  ^nni^reiumö  fpi^'gcit  ober  fpet§tge »  jvttpfferm 

^^Sln  nehme  i.©entnerbe«  jinniebten Stupffer« ,  barju  1.  ©entner  ©arjRupffer ,  unb  1. Rentner  ©letf,  unö 
1.  ©entner  ©len  auf  einen  ©ebirben  in  Ofen  gefeßt ,  unb  ibm  wohl  beifi  getban ,  fo  |ie  aber  tut  wentgbt? 
ginnen  ju  ßreichen,  Doch  nicht  oonfömmltcb  /  oon  wegen  ber  großen  SLßiiDtgfeit ,  ßreicht  man  mit  einem  glu* 
«oben  Noblen  bie  ^ilbigfeit  hinweg ,  unb  laßt  e«  alfo  ein  wenig  treiben  ,  aUbann  feßt  man  al|o  ein  wenig 
Sßorrar  barauf,unb  laßt  e«  alfo  ein  wenig  bliifen,  fo  e« aber  nicht gefebmeibtg  iß,  feßt  man  baffelbe  ^upffec 
wieberauf  eine  ©chtrben in  £>fen,  foe«  woblerglüet/  feßt  man  au«  tin  wenig  ©orcap ,  wit  jupoc,  Hctwb# 
unDldßt  («  wieber  geben,  bi«  e«  jum  anbernmal  ecblicfet. 

@^tpar$»^upffa/  fo  nicfjt  «(eptfeb/  auff  bte  ©ap 

3I1  probtren. 

SRec.  Sa«  £orn  ©«warß^upffer ,  ®el«e«  Dom  5Inßcben  fommen ,  wiege  t«  wa«  e«  wiegt,  na«  hetiw 
felben@emi«te  wiege  brei)?ober  oiermalfo  f«wer  rein  ©lei)  barju.  3um  anbern,  jerf«neibe  ©arstupffer,  unD 
wiege  Don  bemfelben  au«  fo  f«wer  ein ,  al  «ba«  obige  ©«loarßfÄupffec  gewogen  bat ,  Dann  au«  fo  f«wer  ©leb 
barju  gefeßt  /  ba«  ®ar;S?upffer  tbue  in  ein  Rapier,  feße  bepbe  Droben,  jebe  abfonDer«/auf  j  wo  abgedonete  (Sappelien, 
atö  auff  Der  einen  eappciten  ba«  S?orn  @«warß» JEupffec ,  unb  auf  beranbern  ba«  ©ar;Äupßer,  wann  bann  ba« 
Äupffer  ein  wenig  warm  worben/  ober  ergluet,  fo  feße  auff  jeben  Xbeil  feine  abgewogene  bretfobec  oier  ©«we# 
ren  ©leo  ju,  wann  es  bann  beginnet  ju  treiben  ,  fo  nimm  bie  ©appeflett  alfobalb  aus  bem  Dfen ,  unb lo|«e  |te 
ab  in  warmen  3Baffer/ welche«  oorbero  mit  ein  wenig  ©ier  Dermt|«etwirb;waniibie^orner  abgelofthet,  fo  lege  |ie 
auffeine  glüenbe  Ä’obie/  unb  laß  fic  ein  wenig  glüen,  fo  befommen  ße  eine  feint  Sarbe;  aUbann  jieb  Ht 
ner  gegen  einanber  auff,  alijum  ©jcemptl; 


®IltU 


IO.  9ftafe 
4®-W* 


140  •  ©iK*  tntfe  SMtcfj/ 

SDflS  @chmark‘FupfFer  bat  gewogen 

taiiu  nui§  genommen  merDen  4mal  fo  fd)mer  QMeo,  ift  in  (Summa 


?um  mitern. 

©arvfupffer  emgemogen 
Dar$u  QMet?  gefegt 

Vlncb  fccm  2tbQel>crt  iß  ?mmcn- 

©ar*fupffer  f)at  gemogen 

anifso  miegt  eö  4 


xo,s})fwi&. 

40.  W- 

io,  ^funD- 

i.unDein  halb  <J)f. 


^ft  abgangen 

t>ar in  miegt  DaS  überbitebene  oon  Dem  2\om  (Sd;toari^Fupffer 
Silber  $alt 

•£at  a(fo  Dem  ©ar^Fupffer  perführet 

@olche  PerführteW-  muff  man  nun  Dem  (SchmarfcFupffer  mieDer  jurechnen 


S^f.xadd. 

i.W 


?.  W-@nrFupften* 
2.  unb  ein  halb  füf, 
i-balb  ^3f. 


‘S.hut  ?  ^3f.  ©arfupffer. 

0c£n>ar£’Äiipffer/  fo  Mctnfcf)  fonit>,  unt  über  ten  falben  L^cti 
?Mep  bet)  |icf>  (>16011,  p  probiren. 

9t«c.  £>a$  äom  ©cbwariMÄupfler/  wiege  «$  /  ba$  ©ewiebt  3«i(tne  auff ,  bann  wieg«  bunbert  “Pfunb 
©ar*Änpff«r  ab ,  Darju  Dicc  bunbert  pfunb  3Meu,  weniger  beS  Äorn  ©tbwarß'ÄupfftrS  fibwer. 

3um  anbern  wieqe  bunbert  $funb©ar;£upffer,  unboietbunDert'pfunbiBleoab,  fejjt  ein  jebeS  Äupffer  bc* 
fonberS  auf  Die  Appellen,  bann  auffber  einen baS  3M«i)y  unb  la£  folcbeS,  oorflelebcter  tnaffen,  mit  «inanberabs 
$«()en,  bann  lofcfx  fie  ab. 

3um  Tempel, 


S)a$5?orn  ©chmar^Fupffer  hob  gemogen 

Darju  an  ©arfupffer  eingemogen* 

mehr  an  QMet)  * 

3um  antern. 

©arfupffer  eitigemogen 
bar^u  S3leo 

Hncb  bem  2lbttehc«  ift  bommett. 

©arfupffer  gemogen 
anifco  miegt  eO 


^f.%nb. 

100. 9>f. 

400.  $)f.  minus  ^f, 

lOO.QJf. 

400.  ^)f. 

100.  ^3f. 

470-  $f. 


°$\1  abgangen 

bar^u  rnfeg  auf  Den  anbern  CappeKen  überbliebene  (Scbmar^Fupffer 

. 

(Summa 

S)a»on  bte  bem  (Schmar^Fupffer  jugefet2te 


\add, 

*t-W. 

II 6,  ^f. 

ioo.<pf,  ©arfupffer. 


£Meibt  ber  «£alt  i  c.  *pf.  ©arfupffer. 

eilte  ©nr.'prob  auf  tie  @c§irben  p  machen. 

ftec*  ©cbwatfcfupffer ,  fcblag  baffelb«  fo  bünn,  als  bu  immer  fand,  bann  jerfebneibe  baffelbe  ©tücflein/ 
eUpabrcomalfogro^alStnan  jur©ilbcr;$rob  einfebneibet/  wiege  baoon  «in  eentn«ra6/  (wanneSeinÄornifl, 
magil  bu  cbengleid)  Damit  oerfabren,,)  tarnt  nimm  «men  fleinen  bariu  gehörigen  ©ebirben, wofern  man  bi«  niett  ba* 
ben  fati/fo  fcblag«  ecbene  eapp«Uen,in  ber  ©rö|f<  ad>r  ober  j  wblff  ©cbwere  grof ,  unb  brenne  Die  gar ,  biefdbe  ©ebic* 
Den  bcflreicf)  ein  wenig  mit  reiner  f  lein  geriebenerölett,  unb  fetje  fte  alSbann  tn  «inen  $robir*Df«n ,  taffe  flewobl 
narrn  werben ,  bann  febneibe  bequem«  Äobnn#  jebejrcen  Singer  breit  bi<f,  unb  ein  roenig  bober,  berfelben  muffen 
Drei)  fern« ,  unb  eine,  bie  man  oben  brauf  betfet,  biefelben  bereitete  Noblen  fetj  alSDann  um  bea  ©itirben  berura , 
gleutpieman  bie  f?nilrumentUtnju  Den vSilberj»Q3coben au  feßen pfleget,  unb  beete  bie  breite  Äoblen oben  brauff, 
bann  fetje  baS  abgewogene  juiptfer  barauff ,  lege  Noblen  Dafür ,  unb  la|  baS  untere  5Runb*loc&  offin ,  unb  blafe 
bann  flratfS  mit  bem  £>anb;balg  in  baS  obere  3)iunb  loip  neben  ben  Noblen  frifd)  ju  /  fo  beginnet. Das  Äupffer  auf 
bem  ©d)irbenju  treiben,  unDtnu&folangint>oaer£iß  getrtebenwerben/  bis  bas  Äupffer  auf  bem  ©ebirben  Dli* 
<fet,  unb  befl  worben/  warnt  Dufoltbesanflcbtigwirit,  fo  bebe  ben  ©ebirben  aufibem£)f«n,unblöfcbibnmttara 
inen  Baffer  ab ,  fo  tfl  bie  prob  bereit  /  bann  jteb  baS  Äupffer  auf.  3iber  merd ,  wann  «S  blepifcb  ©tbroar^  Äupf* 
ferifl,  fobarffffbu  ben  ©ebirben  mebt  mit  0lctt  beflreicben,  fonbecn  Das  Äupffer  bloS  Darauf fe^en,  unb  Damit 
procebiren/  wie  oben  berietet  worben. 


folgen  anberc  nüßlfebe  ©tuet ,  Derer  ein  'Probtrer 

aud)  bmd)Ut  fct)n  foü* 

Ob  auep  aue>  €tfen  Äupffer  tpfrb. 

(iJ^?\Scrauf  feil  Oer  ^efer  berieptef  fcmi/  Paff  td)  e$  eine  jettlang  Darfür  gehalten  !>ab,Pt'emeil  Pö5 
^^^'CifeninDentüpffcrigen^Bafjfer/  alO  in  f^tcfril ,  grünen  gebraud)ten  2Beinffetn,  unö 
Dergleichen ,  Daö  äupffer  nieDerfcblagt ,  Daff  nur  Daö  Äupffer  affein  in  folcpen  2ßaf- 
fern  oom  ©ifen  nieDergefcplagen ,  unD  ba$  ©ifen  an  ihm  felbff  nicht  2\upffer  merDe;fo  hab 
ich  bod;  feithcro  piel  gcfchcn,  Daff  auch  in  Den  QSictrilifchcn  ©cbürgen  /  in  einer  ©ruben  Die 

Sahrthe* 


©ott  beit  jfupfffr  *<f  rdou  Hi 

ßahrthefpen,  degglcichen Me <£önhen*9Wgel ,  aucf>  andere  <£ifen*2Bercf,  burcf>  Um  Derzeit  ab 
10  penetnrtttürjtt!,  Daifolcbe  durc hau*  *u  einem  reellen  guten  Äupffer  morden,  deromfgen ich 
nunmehr  Dabm  fchlteffen  mug,  dag  auch  au*£ifen  ffupfier  mird ,  Dann  ob  fich  mohi  im  Wctri  m,n 
und  andern  fupffengen  Sgafiern  wm  &fen  da*  upffer  niederfchlrigt ,  fo  iß  doch  defielben  fo  fmtf!} 
2*1  ni.^  öartnnen,  al*  Äupjfer  daoon  mird:  allein,  da*  follman  darneben  mifien ,  diemeil  Da*  kpffa  n in 
m  folgen  Fupfferigcn  Sßafiern  da*$upfferniederfchldgt,  fofehlägt  da*  ^upffer  da*  Sil*  ö«r,unDöa# 
berfmo  e*  Darinnen  ift.)  auch  imtm.-Der.  b*nt*ia*n  «Ja;  n.c  jCupffte 


bei;(m°  ejJ  Darinnen  ift,)  auch  mit  nieder,  deromegen  ili$t  unredbtT’dafi  man^rSm  «meinen 

kt*  im  neben  Dem  Tupfer,  auch  eiferne  in  dSunS 

)  ühen  aertielDf  iif .  nami>  ~  .rin*  u  _  ° 


Ä&ätä 

berau*  fommet ,  ma*  im  SchctD*2Baffer  gemefen.  a  1  ' 

man  ©tlßcr  atjg  bem  Äupffcr/  ttn  groffm 

2£a’<f/  feiern  foK* 

aüö  ^uE^er  iu  fW‘n'  »ff  fine  fönderlidfje  fchdne  ifunfl,  melche  bor 
?a^nt)0n  ^e,flcr^crren,roie  die  3ufd)(dge  recht  gemacht  meiden  füllen ,  in  muali* 

d)er  ©eheimnug  gehalten  morden.  SDiemeil  aber  da*  Sßercffehr  groß  und  meitldufftia  iff* 
fo  hat  e*  auch  nicht  gar  perborgen  bleiben  fönnnen,  und  ifl mmmebro  Dielen  befannt  ®in‘c[^3a- 
und  mixend,  aber  gleichmohl  noch  ein  Unterfcheid  darunter,  dann  auf  einer  ©eiger^utten  befier 

SiÄÄEif  f?r,fupffcr  ”m  «w*  msr?en'  m  auf  * ÄTR ää.4" 

«SJaSAtK**  *“w 

waassarifÄi:sss: 

KnfnTflÜS  w  »rn^t  mn hivay$;  11)111  mön  *t>m ö«nn  feine  gebührliche  lufcbldg  undS 
thun,  fo  fließt  Da* Äupffer  unter  dem  vJ3lep  Durch  den  @eiger*öfen,  und gcfchicht  Schaden-  dero> 

^^nÄupffern  Fein  befferer^öeeg  ift,  dann  daß  man  ander  harte  und  ungffebiaebte 
Äupffer  darunter  meng ,  Damit  ein*  Da*  ander  hält.  '  ungeicpiacpre 

, .  3um andern,  füll  man,  mie  Diel  Die  Äupffer  am  (Silber  halten,  durch  fleißige  mrobmobf  beridv  m  *uBir„. 
nt  fepn,  dann  nach  demfelbigen  muffen  Dte&upffcr  berblepet  meiden,  und  fo' D e kalt unSSfflf 

und^in  halb*  tff  8  0^erio*^t^n,  fo  niuf?  ju  einer  (Scheiben  bepldufftig  2?  »«»«««n* 

und  ein  halb  ^fund  reich  2\upffei ,  und  ff.  *J)fund  arrnZsupfter  gemogen  meiden  *  Darauff  mL 0sn 

d)e  deineJXeJnung,  mie  diel  in  den  drep  Viertel  eine*  Rentner*  Äupffer,  (oth  Silber*  Lnd, 

%»**»* hDaf f®3 bf ' ngn m 3ufchlag  brauchen  mill, und mug  du fotfg  «u  ieDe* ffif, ci!11 
foth (Silber, Da* tratfupffer  und®  ep  1)1,17.  ^Bfund  rechnen/  alfo und deiwffr.ie  hXv.^LKr  ?Iei)Jc* 

ubet7;  m  ©Ilber  nicht  halte.  Würden  aber  die  @eiger,Q5lep  mehr  al*  7  £otb  hffiS?  fet 
ifl*  ein  Reichen  ,  dag  dieÄunflöct  noch  reich  blieben ,  und  da*  Silber  nicht  alle*7 au*  dem  kup£ 
fer  gejeigert ,  fondern  de*JSIepe*  $um  3nfchlagiumenig  genommen  morden  ifl.  ^ 

ib€s  ^ <  ,m  te,m  D«n  Sachlagen  auf  aüerlepÄupffer  auf  den  Seiaer- 
puffen  gehalten  mird/m.11  tch,  ju  mehrerm  oierfland,  durch  Tempel  folche*  ameiaen 

Q5lep ,  und  drep  Viertel  eine*  gaitnerf  Äu^/iX  wS  «Sien  Sattg 
Z  ^  ^  ungefch(achteÄup|feivuutei'eiiiander,fo darinnen  nicht  iz.  oder  drepjeben^  eine  9eH,t^ 
halb»  -ott>  Silber  i|l,  fonimm^örnletn^lep,  oder  ander  £>lep,  da*  filberig  i)l,  danu/  dafidu  n*u,n5.^ 
da*  obgenannfe  Silber  im^rifchHücbhafl ,  und  darnach  Q$lep  oder- ©fett  foSd !  bofi iuIÄ  TllP 
tfen  S- Cenfner  «lepfommen,  und  Rentner Äupifer,  daoon  füll |m Ci herau*f4oS; ** 
und  etn  halb  ^oth  (Silber*  öalt*,da*  ander  Silber  und  Q$lep  bleibt  im  2)iJrnlein  und  ÄünlliScfr'rt 

Da*  dann  faj  alle*  Darinnen  mieder  ju^u^tommet,  mie  Du  hernach  hören  mirtl  t0/ 

°^r  16  W  ©über  if,  fo  nimm  dar SffiS 
in  em  frif^Stucf  fold)  Silber  fomme.  öder  nimm  frifch  &  ep,  föfTtt  und  S  h?6  S 
4-®!' 016  «Jf«w  Ofcn,9.  Seiner  @lcp  unD  /  gfiMS  g**  Sf 

werden  Seiger*  ^lep  ,  und  Jollen  7.  Rentner  6.  und  ein  halb  £oth  Silber  halfen.  * 

^Rimm  1.  und  j.  Viertel  Centner  SSlep,  und  j.  QJiertel  Zentner  Äuoffer/  fo  darinnon 
nicht  r  8  oder  19.  ^oth  Silber  ifl ,  fo  nimm  reich  QMeo ,  dag  c*  da*  Silber  erreicht  und 
undoerf,  und  frifch^Mcp,  mie  du  e*  haben  fang,  dag  auf  einen  Öfen ,  «l* in  J  frifdvSftid* 

tommen ,  dabin  foü 

Centner  Seigei*^3lep  ,  foll  ein  Centner  halfen  fiebendhalb  Soth  Silber. 

i\h*r  ?!  ^/nfr?er  Viertel  Cenfner  Äupffer,  mann  darinnen  nichtiii  zo  ®il6eri« 

wdreauf  4' @lcrTV?Slif  riAfen’’'  "ff  : "I  cinJ.r|Wfi“c.f  •xradM  Silber  Fommet  bab 

WÄ ,r  oDtr  fMi>  Dic 

ÄÄÄSÄtÄÄ  »  * 

offtmal* 


föcn. 


»42  t>wfe  ^iic6/ 

offfmaW  ein  reich  griffen  tfjun,  Da*  WM  man  auf}.  Viertel  Zentner  reiche*  flupffer*  bis  in 
Rentner  QMepeö  jufeijt  /  ci  merDe  Darnad;  Daä  ©eiger*2J3ercf  fo  reid?  al^  eötvolie;  unD  ob  Die 
^ünftief  gleich  auch  reich bleiben /  ju  4-  £•  oDer  7.  Sotten/  fo  rinnen  ftc  ju  Den  anDern  reichern 
Äupjfern  ferner  jugefchlagen/  unD  Die  griffen » ©tücf  recht  gefegt  roevDen ,  Damit  Da*  ©eiger* 
£$lep  auf  Den  recl;ten  abalt ,  alP  auf  6.  fiebenDhalbP  oDer  bi*  auf  7.  £oth  ©ilberd  aufs  i^chttc  her* 

auöfommet.  _=  _ 

©cpnD  aber  Diel  Der  armf>«ftigen  ßupffer  PorhanDen  ,  Die  nicht  mit  Den  reimen  flupftem 
juerfeljen  fepnD/  fo  mufjnianglekher  ©ejtolt  auch  ein  arm  grifeben  fbun/  jeDocb  allmcgen  nicht 
mehr  alö  }.  Viertel  Rentner  5\upjfer,  unD  z.unD }. Viertel  Rentner  33(ep  uebinen ;  fonuniold) 
fcbroari^upffer  8.  £otb  gebalten  bdtt/  mürbe  Da*  ©eiger^ercf  ein  Rentner/  bi*  in  Die  Dnftbalb 
Cotf)  ©Über halfen:  Diefe  arme  ©eigetv^Mep,  Die  oom  2lrm#ifcbenfomincn,bic  f innen  ju  an* 
Dern  griffen  micDer  jugefd;(agen  merDemmieDu  au*folgenbem  Bericht  fidriieb  Pernebmcn  n>ir|t  iS 
if]  aber  fein  Ovatb  Darbep/ unD  follen  billig  /  moeö  möglich/  Die  armen  griffen  umgangen  merDen. 


Unterricht  ber  gufcfclag  auf  gut  Kupffct,  allwegen  Wer 

0tücf  oDer  ©$ei&en  auf  einen  Ofen  gerechnet* 

S^em  ein  ©tücf  foll  haben  Drittbalb  Rentner  QMepc*/  unD  }.  Viertel  ^upffer  /  unD  foll 
nicht  mehr  Denn  18.  £otb  in  einem  ©tue!  fepn. 

Stent/  }.  Viertel  Rentner  grifcb#- Tupfer/  ju  zi.^otbemDrep Q}ierfe[ Rentner ^fcp 
$u  oiertbalb  Dothen,  einen  halben  Rentner  ju  z.  Sotbetv  Drep  Viertel  Centner  grifd)  Qölep, 
unD  ein  Rentner  ©lett /  alfo  haben  4.  ©tücf  77  unD  ein  balbüotb  ©ilberitui.  Centnerrf. 

Stern  >  }.  Viertel  Zentner  $upffer  $ti  18.  Dothen,  einen  halben  Rentner  SSlep  ju  fünffthalb 
Üotben.  } .  Viertel  Rentner  ju }.  fothcn/citi Viertel  (Rentner  $u  z.  £otbcn/ein  33iertcl(ienfner  grifd)/ 
unDi  Centner  18  $funD©lett/perblept  in  74.£oth/gibt  10  unD  ein  Viertel  Cenfner©eiger‘5$;ep*. 

Stern  einen  halben  Rentner  5fup|fev$u  if.  flothen  ©ilbeivhaltig/  ein  Qjiertel  Centner  ju  zq. 
Dothen ,  i.  Centner  33lep/  ju  4*£ofhen,  einen  halben  Centner »u  z.  Dothen/  ein  Viertel  Centner 
gvifcb/  ».  Centner  ©fett/  ifl  perblept  in  7o.£otb  ©über/  gibt  10  Centner  QMep. 

Stein  r  einen  halben  Centner  ^upjfer  ju  15*.  Rothen ,  ein  Viertel  Centner  ju  17.  Dothen; 

1.  Centner  CBlep  ju  f.  Sotben,  einen  halben  Centner  ju  anDerthalb£oth»  ein  Viertel  Centner  grifd> 

1.  Centner  ©lett/  ijl  Perblepet  in  70.  i'oth  /  gibt  10  Centner  ^reib^lep. 

Stent/  }.  Viertel  Centner  5vupfferjui7-  Sotben/  1.  Centner  QMep  J114.  f’othen  1. Quint* 
(eim  t.  Viertel  Centner  ju  fünjfthalbSothcn/  ein  Viertel  Centner  ju  anDerthalb  Dothen,  ein  s$ier* 
fei  Centner  grifd)/  unD  ein  Centner  i8.^funD  Ölett/  iftoerblepet  in  74.  üorb/  gibt  io.  unD 
jginen  halben  Centner  58lepe& 

Stern/ }.  Viertel  Centner  $upffcr$u  18.  Dothen»  einen  halben  Centner  fSfepju  bierthalbfoth 
m  Viertel  Centner  ju  fünffthalb  £otb  t  Drep  Viertel  CeKtner  $u }.  £othen  /  ein  Viertel  (Centner  »u 
a.  Sothen  >  ein  Viertel  Centner  grifd>  unD  ein  Centner  @lett>  ijt  »erblepet  in  7^  unD  ein  halbem 
?oth  /  qibt  io.  Centner  ^Hlep. 

Stern,  Viertel  Centner  ^upffer  ju  16.  Jothen»  einen  halben  Centner  ^$lep  |u  Piertbalb 
£oth»  }•  Viertel  Centner  ju  fünffthalb  Sothen/  ein  Viertel  Centner  ju  z.  Sothem  ein  Viertel 
Centner  grifcb  /  unD  ein  Centner  ^)lett/ODer  Darfür }.  Viertel  Centner  grifch/i^Pcrblepet  in  70. 
unD  ein  halb  £oth;  gibt  10.  Centner  QMcp. 

Stern /  einen  halben  Centner  5vupffer  »u  1?  Dothen  ,  unD  ein  QSiertel  Centner  jU7-  Dothen» 
anDcrthalbenCentnerQ$lep  »u  Pierthalb  Cothen/  einen  halben  Centner  ju  anDerthalb  ^oth/unDi. 
Centner  ©lett;  i|i  perblepet  in  6?.  unD  ein  halb  £otb/  gibt  10.  Centner  £$(ep. 

Stern/ einen  halben  Centner  Äupffer  ju  1?.  Sothen ,  ein  Viertel  Centner  $u  16.  Dothen/  1, 
Centner  Q5lep  /  5114  Dothen,  i.  (ftuintlein/  einen  halben  Centner  $u  anDerthalb  ^otf>/  ein  ^Öier# 
tel  Centner  frifcb/  1.  Centner  18.  ^funD  ©lett^  ij]  perblepet  in  74.  Sotb/  gibt  jel;en  unD  einen 
halben  Centner  QMcp. 

<2Bannfein  CMett  PorhanDen  märc/fo  nimm  einen  halben  Centner  gut  tfupffer  ju  j.  fothem 
ein  Viertel  Centner  Äupffer  ju  }o.  fothen/  einen  Centner  unD  ein  Viertel  ^lepiU4-  £othen/ 
einen  halben  Centner  ju  anDerthalb  Sotbcti/  unD  ein  Viertel  Centnerfrifd>/  alfo  madj  aücmahl  Die 
SufcblägeaufDem  *£eerD/  Da§  inä  ©tücf  10.  Centner/  eilftbalben  oDer  n.  Centner  CRlepeö 
rommcti/  auch  am  ©ilber/  in  4  ©tücfen /  70.  7z.  74.  7f.  77.  £oth  foiumen/  fo  hältDaö  ' 
5$lep  7-  Sotb  ©über  /  ein  Ouintel  mehr  oDer  minDer  ungefähr. 

Stcm/  }  Viertel  Centner  grifch-Äupffer ,  ju  zo  Rothen/  }.  Viertel  Centner  Q5fep  ^4.  I 
Sothcn  /  einen  halben  Centner  ju  z.  £otheti/  unD  einen  Centner  (Hielt/  unD  einen  halben  Centner 
grifd^QMep/  j|f  perblepet  in  76.  £ofb/  geben  io.  Centner  QMepeö. 

Stern/ }.  Viertel  Centner  jvupffer  ju  z  1  Dothen/ }  Viertel  Centner  Q3lep  }u  Pierfhalb  Rethem 
einen  halben  Centner  ju  z.£othen, einen  halben  Centner  grifd)^Q3lep/ unD  einen  Centner  ©left/  oDer }. 
Viertel  Centner  grifd>?Q5(ep,i|f  perblepet  in  77- unD  ein  halbeö  ^othl  geben  10  Centner  QMep. 

So^en^ufcplä^  iiufeStrm^nTcpen,  peifu  manJ^arMötep. 


Stern/  } .  QSiertel  Centner  ^upffer  ju  xi.  Sothen /  einen  halben  Centner  grifcb  ®lcp ,  i. 

1  Centner  @3lctt,  ift perblepet  in  8.  Centner  /  haben  4.  ©tücf }}  £otb. 

Stern  /  einen  halben  Centner  5vupffer  ju  8.  Sothen,  ein  Viertel  Centner  ju  if. 

iothen, 


•Sott  Seit  j\upffer«  (Errett.  ,4  5 

£otfym ,  1.  Centner  unD  ein  Viertel  grifch,ifF  »erblepet  in  8.  Centner,  ^aben  4.<Sfücf  31.  gotn. 

3tem,  einen  halben  Centner  £upffer  ju  1  f .  Dothen /ein  Viertel  Centner  ju  6  gotben,  3 .  23ier* 
tel  Centner  /  z.  Centner  (£Mett,  ifFberblepet  in?  Centnern; halten  4-(Stücf  36.  goth- 

3tem,  3.  Viertel  Centner  $up|fer  ju  jmolffthalb  €otf>,  einen  halben  Centner  grifch,  1.  Centner 
©IcU/iß  berblepet  in  8- Centner,  haben  4- @tücf  34.  unD  ein  halb  goth- 

^tem,  einen  halben  Centner  i^upffer  su  «3.  gothen,  ein  Viertel  Centner  ju  10.  Dothen/  ein 
halben  Centner  grifd),  *•  Centner  @lett,  ift  berblepet  in  7.  Centner ,  haben  4.  Stiicf  36  goth- 

gu  merefen  ,  wann  Die&upfferfogar  arm  mären/  fo  mag  man  jfrei^QMep  Darju  fürfchla*  «eararmt 
gen  ,  Das  anDerthalb  ober  z,  goth  (Silbers  halt.  Äwpffer. 

Sufötög  aufbte  ©brnlein  ju  machen. 


3mm  Der  Hörnlein  Dritfhalben  Centner  /  nemfich  halb  Seiger  &örnleitt ,  «nb  halb 
'Ovoft'^rnlein  /  unD  einen  Centner  unD  ein  Viertel  *^>art  /  ein  Viertel  Centner  Clett, 

r^l(  Sr./?  CRf/lU  hirtl'fkAllMi  a  OrtfU  List  -  O.Ail.  1L  .Ix _ 


feil  DaS  QM«)  bierthalbS ,  4.  goth/  fünffthalbS  bis  in  f.  gotf)  halten. 

Stern,  auf  1.  Centner  @lett  rechnet  man  3.  Viertel  QMep,  fommt  ju  1.  Centner 
ijf.^funD  (Blett,  unD  auf  *3f.  ^funD  «£drt,  auch  1.  Centner  QMep:  miemoM  auf  etlichen 
Beiger  Jütten  ijo.^funD  ©lettfur  /♦  Centner  QMep,  unD  140.  $funD  £ärt  für  1.  Centner 
QMep  genommen.  merDen. 

Stern,  eS  gehen  gemeiniglich  an  10.  Cenfnern  anDerthalb  Centner  Q3lei)  ab  /  Daffelbe  rnagff  Du 
an  Den  Bufcblägen  mißen  gbjujiehen  /  famt  Den  gothen,  Das  ftc&itn  centner  finDen  foll.  gang  am 

Untemcht  ber  gufchtäge  auf  gute  gefchmeibige  ftupffer.  *U8‘ 

^em^upffer  juii.  u.  ij.14.  15*.  16.  gothen,  Daoon  machet  man  hart  QMet),  Da6 
man  gemdhnlicb  micDer  jum  3ufcf)lagen nimmt ,  De§  6j\$funD  bringen  allemal  in  4. 

Stüef  3?.  €oth  Büber:  moeS  aber  an  Den  <£f.  ^funD  jfupjfer  nid)t  genug  am  «£alc 
märe/  fomag  man  Des  ßupfferS  3. Viertel  Centner  /  unD  allemal  auf  1.  goth  Silber* 
z?  ^funDS3iet>  nehmen/  Das  thut  auf 1.  Stüef  3- Centner  4.  Q3funD  Srtjc^feUp/  unD  auf  4, 

(Stüef  «».  Centner  16  ^funD/ Darinn  4z.  goth  Silbers. 

Stern,  $funD  Tupfer  $u  if.£othen,  ein  Centner  un&etn  Viertel  Centner  grifch^lep,jof. 
QJfunDCMeft,  lömmt  auf  4*  Stüef  u. Centner  31  QJfunD  QMeo,  Darinn  31.  goth  Silber:  fo 
man  einen  Öfen  w>n  folgern  3ufcblag  feigert,  fommt  Daraus  ?.  Centner  55lcp,  DaSju  3.  unD  3. 

Viertel  gotben  oDer  bierthalb  goth  hält  /  Das  märe  jufammen 33.  goth  3.  Quinten/  blieben  in 
SDötnlei»  unD  5fünfF6cfen  f.  goth,  unD  märe  mohl  gearbeitet  /  perbremit  ftch  aber  Diel  QMehe* 

Darüber. 

SoDaSßupffer  18.  i?<  ober  zo.  Soth  halt/  pflegt  man  ju  nehmen  ^o.ober  <53funD 
Jtupffer ,  Darnach  man  reich  oDer  arm^lep  hat,  unD  macht  Die  3ufchläg  aüe  afo,  Da^  in  4. 

Btücc  ju^auff  7f*Soth  an  Äupjfer  unD  531  ep  Fommen,  unD  auf  &ie7f.  Soth  nimmt  man  auf 
ein  £oth  if  ■  ^funD  55(ct>/  fo  man  Dann  einen  Ofen  feigert,  mirD  jehenDhalber  Centner  53lepe$, 

Das  foll halten  fiebenDhalben  £oth  /  oDer  6.  Soth  3* Quinten,  bleibtim  Hörnlein  unDÄünftDcFen 
1 1. 1  z  13.  Soth  i  mie  Die  3ufd)(äge  aber  $u  machen ,  folget  hernach  oerjeichnet. 

3tem,  ein BtücF foü  haben  mit  5$leounD^up(fer  unterinanDer  3.  Centner  ar.mfunD,  unD 
4. Stücf  ju^auff  3 .  Centner ,  unD  Q3lep  u.  Centner  zf.  gjfunD,  fommt  mein  Qtücf  6t. 

WunD  Äupfferju  17 ■  Dothen,  unD  Dritthalb  Centner  55lepju  3. Dothen, Doch  Daß  aöe  4-BtücC 
nicht  mehr  Dann  7f  £oth  im5?upffer  unD  53lep  halten. 

Stern,  6 f  $funD  j?up|fc.r  im 8.  gothen ,  Das  märe  47.  Soth  3ufchlagS  ins  5$[<p .  nimm 
einen  Centner  unD  Drei)  Viertel  53lep  }U4-  l’othen,  Diebringen  in  4.  Btücfz  8.  foth/  einöjieM 
tel  grifch  30.  Q>funD  J&dr t,  fo  Fommt  n.  Centner  zf.^funD  55let)  iri7f.goth. 

£>te  Odrnlem  aber ,  DieDabon  gefeigert  merDen ,  haben  einen  folchen  3ufd)lag :  nimm  ju  einem 
«tuef  anDerthalben  Centner  »lep^örnlein ,  einen  Centner  Orbji^brnlein,  ein  Centner  18 
q>funD  -darf ,  ein  Centner  gnfd>25lep,  3°*0funD©lett,  fo  hältDaS  2$Ut)  Dabon  gememiglidi 
3.  bierthalbS,  bis  104- 5oth  Silber. 

folgen  anbere  3örfcl)l4ge  auf  gut  Kupffcr. 

(ÄS^em,  ju  einem  QtücF nimmt  man  go.^funD  ^upffer,  eö  halt  ip.  itf.  17.  ,8.  ober  19; 

l,nD  ^mmet  auf 4>  Qtücf  1  °*  ^tner  23let>,  Das  ifl  in  ein  Stücf  Dritthalben  Cent^ 
C*-)|)  ner ,  DaShaltaifo:  nimm  einen  Centner  ©fett,  einen  Centner  unD  1.  Viertel  231«»  tu 
~ T  .4  Sothen,  ein  Viertel  ^art,  unD  ein  Viertel  griffet),  mie  eS  fid)  fchicft,  Doch  Daß 
ui4.Stucfnid)tmehr  Dann  7z*5oth  Silber  Fommen ,  unD  nimm  gu  einem  goth  14.  ifunD  Älem 
Das  thut  m  ein  Btücf  Dritthalben  Centner  z.  ^funD  23lcp.  UnD  ifl  aber  allemal  befier ,  man  neK 
me  btel  @lett,  unD  menig  Blei),  Dann  Die  @lett  nimmt  DaS^upffev  befferan,  Dann  Das  frifcbeBle», 
Dergleichen biel  ^upjfer ,  Dann  menig,  foberbrennf  man  DefFo  meniget  ÄlepeS,  fo  müvDe  aud)  biel* 
mehr  Äupffer  gearbeitet  mit  menigerBlen :  Deromegen  nimmfFDu  6} .  ^funDÄupffer  $  1  einemBtücf, 
fo  Fommen  ju  4  Btücf  n.  unD  einen  Viertel  Centner  23lep/  unD  macht  ein  Bchmelher  gleich  fo 
bielStucf :  mann  Du  aber  mmmfl  80.  ^funD  tfupffer  für  »nD ,  fo  bleiben  in  Deni  ®6r » 
lein  uno  äunltMen  i<t.  1 1.  oDer  u,  goth- 
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^tem,  nimm  7f-  Wunb  Äupffer,  reich  ober  arm,  unD  in  4.  (Stücf  7z.  £oth,  baff  auf  1. 
Soth  14.  ^funD  QMeo  fömmt,  tl?utt  in  4*  Stücf  10.  Rentner,  8.  tyfunb  ’33lep,  baff  gibt  einen 
gemeinen  guten  Äünfiocf,  unD  fo  Diefer  Ofen  alfOjgefeigerr  mirb,  heilt  baff  £3lep  Daoon  7*  ioth  Sil» 
bei/  ein  Quintlein  auf  ober  ab. 

ätem  ,  #ert*55leb  ju  machen :  nimm  6  f.  $funb  Äupffer  $u  1?.  ?othen,  zoo.  q3funb  @iletf, 
i?o.'<pfunb  $ert,  40.  spfunb  frifcb  QMeo  ju  ».  £othcn,  fo  fümmt  in  4*  Stücf  fz.  Soth 
unD  ein  Quintlein  ,  unD  10.  Rentner  80.  ^fuuD  SBIetj. 

3tem ein  anberff :  nimm  zf.  *}3funD  $upffer  ju  16.  iothen,  unb  nicht  mehr  bann  4$.£otb 
in  4.  Stücf ,  unbaufein  £otb  zi.^Jfunb  Q$ie»,  Damitbeff  mebrenthetlff  ©lettfcp,  fomirD 
baff  QMeo  halten  funfftbalb  £otb,  ober  f.£otb,  unb  im  jfünffoef  bleiben  6  7.  ^otf>- 

!^n  (Summa/  jufrifeben  Äupjfcrn  foll  man  nehmen  j.  gierte!  Rentner  Äupffer,  Dritfbal* 
ben  dentner  Q$let> ,  unb  in  4.  Stücf  über  $4-  £otb  nicht  ,  baff  thut  recht  ,  unb  jura  harten 
QMep  j.  Viertel  Rentner  Äupffer,  z.  unb  1.  Viertel  Centner^Mep,  unb  nicht  mehr,  unD  bar* 
ein  }f-  )4  biff  in  58.  £oth  ©tlber  bringen. 

»iiflarifd  Snlangenbbre armen Äipffer ,  alff bie  man  $um  ^heiitn  Ungarn  feigere /  unbju  f.  6. 

SCuPlfcr*  7-  8  Dothen  Silber  halfen  ,  ober  ?.  aufff  büd)|fe  ,  bie  fünnen  in  folcber  ©ejiaft  nicht  gefeigert 
merben  ,  baff  baff  (Seiger*$Mep  auf  Den  rechten  £alt ,  alff  ein  Rentner  auf  6.  biff  in  7.  Joth  @il  berff 
feime  *  bann  baff  Äupffer ifl gut /  unb  fo  man  Dem  -öalt  nach  QMeo  $ufd)lagen  mollfe,  mürbe 
baff  Äupffer  beff  Q5!epeff  fein  (genüge  haben,  baff  (Silber  nicht  alle  berouff  fommen,  unb  bie 
Äünfükfe  reid)  b'eiben. 

<2Bann  nun  Der  (Schmelzer  bie  $rtfcb*<Sfücf  machen  foll,  fo  feilen  ju  »erber  aller  berfelbigen 
^ufchldg  auf  ein  jebeff  (Stücf  fonberlicb  abgemogen  fepn,  unb  alffbann  foll  er  baff  Äupffer  unb 
•Jbert'^lenerfilich/  Darnach  bie  ©left ,  unb  lefcf  lieh  baff  QSlef)  in  Ofen  fcfccn,  unb  mann  fall  eineff 
(Stücfff  2lbthei(ungniebergangen,  einen ^rog  mit©dffacfen  hinnach  fe$en, Damit,  mannerbiefel» 
higen  fommen  liehet,  Daran  miffen  fan,  baff  Der  3eug,  fo  »iel  auf  ein  (Stücf  gemogen,  auff 

Dem 
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Dem  Öfen  ift,  unb  cfje  bon  Dem  anDern  tyinnad)  [eben ,  allDietbeil  folcheS  in  Dem  43fcn  nicöergehef, 

Das  erßeStücf  aus  bem  ZJor^tcgel  in  Die  Pfanne  gießen  Fan,  unD  Den  gleiß braunen,  Daß  ein 
©tücf  nicht fernerer  alS  Das  anDeregemad;t  roerDe,  unD  alfo  fort  arbeiten,  fo  lang,  bis  er  alle 
©tücf  gegoffen  hat,  »iebann  frld;eS  Die  $anD* Arbeit  fein  felbßgibt.  2ßie  nunDergrifcfcöfen 
formirt,  unD  Die  Srifd;dKicf  gegoßen  »erben ,  Das  geiget  Dir  Dieborhergehenbegiguran. 

20  te  bas  febipaihe  arme  Äupffcr,  ober  fefemar^er  Kbntg  ge> 

nannt  /  Huf  &ie  Unganfc^e  Slvt  (jcfcijjerf  nurt>. 

(f>S53t(i(id)>  fowill  idt  btridjtcii/  toic  Bit  armen  Supffer  cor  oem  ©tigern  gefpliefieu ,  uni) 
öm  $a(t  berreidjett  füllen  merben ,  Damit  fte  Deßo  beßer  ju  feigem. 
y  Stern ,  in  Der  Jütten ,  Da  man  Die  fd;marfcen  $upffer,  Die  Da  gemeiniglid)  r  6. 7. 

Soff)  Silbers halten,  jufpleißen  pflegt,  Da iß Der Spleiß«  Öfen »ie ein (£reib**£eerD ,  mit  0PUif#ofcn 
einem  @3c»ölbgeformirt,  unD  bat  ein  33orgetbölb, imfelbenäünDetman  DaSgeuerammitbüdx* 
ncnoDer  tännen  Dürren  ©djeiternFleingehatft,  »ie  man  in  einer  Sieben  ob  Den)  £cerD  brauchet, 
beßgleichen  hat  Der  ©pletß*ofen  einen  ^or^tiegel,  Darinnen  man  DaSfcb»arbe£upfier,  foeS  genug 
gearbeitet,  unD  ^ut  jxupffer  morben  iß,  Daraus  fplcißet:  am  anDern  Ort  Des  ÖfenS  (aßt  man  Die 
©dßaefen  berab ,  unD  laßt  Den  23laS  nicht  mitten  in  Öfen  geben ,  fonDern  an  ein  eiferneS  9iobr,  Das 
gegen  einem  Zßintfel  geßetf'tunbgericht  iß  ,  Daran  ßößt  fid)  Der  IßinD,  gebet  nachmals  Durch  DaS 
9Johr  mitten  auf  Das  ^upffer  in  ©plctß*Öfen. 

@0  man  nun  fpleißen  roill ,  legt  ober  fefjt  man  in  Spleiß<öfen  3  s .  ©entner  ©d)»arh*5vupffei> 

DeS  ©entner  6.Sotl)©ilberl)ält,  fr  DaS^ergangeniß,  fo  läßt  Der  ©chme(£cr  Die  Schlacf en  Da* 

»on  berab :  ©rßlid)  ungefäbrin  1  i,biS  in  iz.  ©entner,  barnad) in 4.  bis  in  f.  halben  Rentner , 

auf  freld>eS  er  Dann  gleiß  muß  haben  ,  Damit  er  ibm  Die  rechte  ?Ü?aaß  ju  geben  »etß ;  nachmals  tbut 

er  Den  Spleiß«Ofen  bep  Den  Ztor^iegcln  auf,  läßt  DaS^upßerDareitt,  unD  fpleißt  bon  obßehem 

Den  ^  8.  Rentner  öd)tbar(;^upiferauö  Den  ^Jor^tiegeln  18.  biöi?. ©entner  gut  ober  reid)  Äupffer,  @u(  reich 

DaS  gefpließen  $upßer  abev.»irb  eine  jeDe  Sdxibe  auSgefdflagen ,  unD  Dabon  ein  gain  gegoßen,  DeS 

ein  ©entner  in  Die  ?.  Sofh  SilberSju  halten  pflegt,  Das  übrige  Silber  bleibt  im  ©inßrich,  <fCrefc  unD 

Sdflacfen,  rote  folgen  toirD. 

3Diemci(  man  aber  auf  einmal  biel  fpleißt,  unD  alfo  große  ZBertf  fepnD,  ibirD  Den  ©cbmel^ern 
ein  Schiebt  für  eine  halbe  2Bod)e  geregnet,  Darju  gehöret  ein  heißer  unD  ein  Unecht,  Die  fpleijfen 
Die  Sßocben  mit  jeDem  Öfen  nur  pepmal,  unDmirDju  folcbem  Spleißen  auf  eine  Schicht  ber* 
braucht  hier  £ad;ter  *J&ol^  ungefähr. 

5Die  @cb(acfen,  fr  bon  objiebenDen  febmarben  Königen  fotnmen,  ober  bon  Dem  ^upflerauff  «Rotfxfupfj 
itbepmal  herab  gela|Ten  »erben,  jerflopfft man  f lein, tote melfcbe  ^üßgroß,  unD  fd;melbteönad)*  f«-Ääwfl 
rnalö  Durch  einen  @d;«telb4öfm,  $iel}t  Die  ©cblacfen  toteDer  Daöon  ab  im  Sor^iegel,  unD  macht 
Daraus  rotbe  5?onig. 

£)erfelbcn  rotben  ^änig  trimmt  man  40.  (Zentner  auf  einen  @pleiß»öfen  ,  rote  oben  gemelDt 
ift,  unD  fpleißt  Dabon  30.  bis  ji.  Rentner  rofb  Äupffer,  Das  hält  alSDann  Der  Centner  Dritthalb, 
bis  Drei)  Soff)  (Silber/  melcbeS  aber  gar  nid)t  heraus  $u  bringen  iß:  Derhalbcn  Dienet  eS  $u  berfd;mieDen 
in  Die  #ämraer.  fr  nranS  aber  ju  Den  (blocfetr  auf  Den  ^auß"  machen  mill,  muß  man  bon  Den  40,  Cent* 
ner  3  j .  Rentner  bis  3  f .  Rentner  rotb  Äupßer  fpletßen,  unD  beDarff  Darju  auf  einen  Öfen  z.  bis  Drift* 
halbe  Sachter  *£jolb  r  unD  rnirb  Den  (Schmelbern  z.  @d)icht  für  eine  Wochen ,  tt>:e  aufs  ©chmarb* 

Äupffer,  gerechnet :  Die  ©chlacfen  aberbon  folcben  10.  (Zentner  Königen  berab  bom  ©pleiß*öfen 
gelaßen  merDen ,  unD  ungefähr  bis  7.  ober  8 .  halben  Centner  fepn  mögen ,  Diefelbige  jerf  lopfft  man, 
unDfcbmetbt  ße  Durd)  einen  Sd)me(b«öfen,  sief>t  Die  ©dßaefen  im  QSor^iegel  ab .  unD  macht  ^bolt/Äk 
^obolt^Föm'fl  oDerÄupfferßein  Daraus,  legt  nad;malS  DiefelbenZ\obolt*Fönig  ober  $upffer*ßcin  n,9‘ 
tbt'eDerum  40.  Rentner  auf  einen  ©pleiß*  Öfen,  unD  fpleißt  Darbon  herab  3  a.  ober  34.  Rentner  Siebe*  Sitenr# 
fer*oDer  ©prcißer*Fupffev,  DcS  ein  Rentner  eins  bis  anDerthalb  Sott>  ©ilber  hält,  Äupffer, 

So  eS  mm  gar  abgefp(ißen,fo  hebt  man  Das, fr  auf  Dem©p(ciß^ecrD  am  0\anD  blieben, beSglet* 
d)en  m«S  um  Den  2}ov*fiegcl  iß, unD  auch  etliche  gute©chlad:en,  aufoerßampßt  es  auf  Dem  ©fampff, 

DarauffS  Sffiaßer  gericht  iß/fo  fällt, tvaS  gut  f lein  ^upßer  iß,ju  BoDen,  Das  rnäfcht  man,  unDfamlet 
^,febtDeßelben,freSborhanDen,iz.biS  i4-  Rentner  auf  Den  ©pleiß*öfen:  Deßgleichen  ungefähr 
f.  ober  6.  Zentner  blepig  ^upffer,DaS  «ß^aS  im  J&eerD  blieben, fr  Das  ^upßer  hinein  gräbt,  unD  nicht 
heraus  n>i!l,unD  Darju  1 8 .  (Rentner  fchmar ben  Äönig,  unD  fpleißt  herab  mieber  zo.  Rentner  geßämpßt  @eftämpfß 
Tupfer,  DaS  i».biS  if.Sotf)  f>dlt^  feigertDannfolcheSaud),  ober  febteS  auf  Den  ^reib^eerD,  unD  Äupff«. 
treibt  eS  mit  Den  reichen  unD  armen  23lepen  ab. 

<2BaS  le|tlichbom  ©üampßen  in  Die  5täßen  Fommet  unD  fleh  febt,  tbhD  auch  aufgehoben,  Deß 
4.  Rentner  geben  1 .  Rentner  ^upffer,  fold)eS  tbirD  mit  Den  ©dßaefen  berfchnrelbt. 

folget  »etter  beruht  auff  uttganfebe  ©etgern,  unb 

tt>ie  Mc  armen  gemaefee  ii>erDcn. 

§11  Dem  erßen0'nßrid),berßehc  ?u  Der  erßen  ©chid)t,  Die  ein  heißer  mifeinem  Unecht  in 
8.  ober  9.©tunDenhinDurchfd)melbenFan,  nehmen  fie  Darju  reid)  ober  gut  öTupffcr  30. 

Rentner,  mehr  frifch  23let>,  fo  bon  tfraFau  hinein  Fommt,  Des  ein  Rentner  ungefähr 
ein  Soth  ©ilbergehalten,no.  ©entner,  ©urntna  alles  1 40. ©entner  Tupfer  unD23lct), 
auS  tbeld)er  ©d)id)t  »erben  bier|ig  ©tuet,  Die  ßid)t  man  heraus  aus  Dem  Z)or» Riegel,  in  eine  füpf* 
ferne  Pfanne,  Fömmt  auf  ein  ©tuet  reich  ober  gut  tfupßer  Dreh  bierM  ©entner,  unD  frifch 
tSrsFers  pvobierb.  Öo  251  eh 


,+6  ©iis  buffe  <S;;c5 , 

$5lcn  jmepunD  Drei?  eicrftf  dentner:  unD  feil  gerinn  ein  jeDer  ©chmcf&r  gute  3Jd)fung  haben , 
Dag  Der  3ufd)lag  eines  jeOen  @tüdö  nur  ju  einem  ©tücf  fomme  ,  unD  Die  ©tücf  gleich  cjegcffeii 
merDen  ,  Damit  mci>t  een  Dev  gatten  ©d)id;t  mehr  oDer  weniger  ©tücf  fommen,  al$  Dar$u  eorgeroo« 
gen  merDen  /  wie  oben  and)  berichtet.  Sie  ©cblacfen  gebt  man  nachmals  aus  Dem  SQoiv't.iegd 
Sültäut:  (au her  ab ,  uns  fd}me(£t  fie  mieDerum  Durch  einen  Öfen/  Darauf  mirD  ©cl>!acf-ä}3lcp  /  hält  Der  dent* 

£l<0.  jjir  {;}1  £öj{). 

Sie  obflebenben4o.©tüef  aber  merDen  gefeigert ,  unD  allemal  f.  ©tücf  auf  ein  ©ciger^O; 
fen  gefegt ,  DaS  55iei?  /  (o  Daoon  in  eine  ©rube  rinnet,  mirD  nachmals  in  fjeine  füpfferne  Jfannlein 
gegoffen,  hält  Dagel  bigeQMet),  nad;Dem  Die  2\npger  reich  gemefen,  gemeiniglich  Der  dentner  z. 
bis  Drittbalb£ofb  ©über,  Dasjenige,  fo  auf  Dem  ©etgeivöfen  bleibt,  DaSbeigtman  ßünjldcf, 
finD  noch  ungeDdrref,  unD  roaSjmifcben  Dem  Öfen  herab  fallt ,  nennet  man  Sirraein  ooni  feiger* 
JD6rnUin.  Öfen,  miegen  ungefähr  80.  in  ioo.  Cj3funD,  folcbe  Sürnlein  merDen  alfo $u  gut  gemacht, man  nirät 
Der  Sörnlein  »om  ©eiger*ofen  zo.  dentn.unD  Sümcfen  auch  3o.denfn  DarjU4°«dentn*&ert,  unD 
©lett ,  jeDcS  baib  ,  ©umma  8o.deumer,  Daraus  merDen  in  einer  ©ebiebt  zo  ©tücf,  fommt 
aufein  ©tücf  z.  dentner  Särnletn,  unD  z.  dentner  *£ert«  ©lett, Dann  eSmug  alfo  auf  Die©tücf 
eingctbeilt  merDen,  unD  man  gebtDic  ©cblacfen  auf  Dem  2}  or  Riegel  fauber  ab,  Die  merDen fon* 
Derlicb  öcrfcbmcl^ü ,  Daraus  mirD  ©cb(acf>2Met;. 

92id;ma!S  merDen  oon  Diefenzo.  ©tücfen  Sdrnlcin  allemal f-Btücf  auf  einen  ©eiger«öfen 
gefeßt  unD  gefeigert,  hält  Des  £Mct;S  Darvoti  Der  dentner  ungefähr  *.  £otb  ©über ,  *unD  bleiben 
Die  i'unjiöcf  oben,  unD  maS  guifcben  Dem  Öfen  berab  fallt,  b  eißt  man  Sörnlein  PDm©eigavö* 
fen,  miegen  bis  in  Die  8o.$funD,  mie  auch  obcnDason  gemelDet  ifl. 
onbcc  gu  Dem  anDern  dinflricb ,  Pergebe  ju  anDern  ©ebiebt  in  Der  Arbeit,  merDen  Die  3ufcb(üg  alfo 
einitrnt)-  (jemad)t;  fte  nehmen  reich  eDer  gut  jerbroeben  2\upfter  zo.  dentner,  unD  zo.  dentner  Sörnlein 
»om  ©etger*  unD  Sörr^öfen  Durch  einanDer,  mehr  zo.  dentner  ©lett;  ©umma  in  allem  60. 
dentner ,  Daraus  merDen  40.  ©tuet ,  tbut  auf  ein  ©tücf  ein  halben  dentner  gut  Äupffer ,  ein  bal# 
ben  dentner  Sörnlein,  unD  einbalben  dentner  ©fett,  Davon  merDen  g(eid,'crgeflalt  mie  $uPor  alle» 
mal  f .  ©tücf  auf  einen  ©eiger^ofen  gefeßt  unDgefeigert,  Das  2>lci),  Das  Davon  fomt  mirD  in  2vupffer* 
^fännlcin  gegöffen,  hält  Der  dentner  j.unDein  vierte!  bis  in  ).  unD  1.  halb  4!otb  ©über,  unD  blei* 
ben  Die  ÄütiRdcbe  auf  Dem  ©eigeivöfen ,  unD  Die  ©ciger^Sdrnlein  fallen  herab.  Siefer  dinjlrid) 
mirD  nid)t  inSgemeitt  gearbeitet,  fonDem  nur  mann  reich  Äupffer  jum  dinfirid)  genommen  mirD,  oDer 
Der  Horvath  ftd>  bäujfen  mill. 

©er  briete  3u  Dem  Dritten  dinlüricb ,  ser flehe  jum  Dritten  gürmaS ,  fo  man  reichen  dinflricb  nennet,  mer* 

einilri*  auf  Den  Die  3ufd;läg  alfo  gemacht-’  fie  nehmen  30.  dentner  reid>oDer  gut^upffer,  unD  Q5lep  »on  Sdrn^ 
uitbjfwpffer.  {etn^flucfen,  120.  dentner.  ©umam  in  allem  iyo.  dentner,  fd^melßenS  Durch  Den  Öfen,  unDjie* 
ben  Die  ©cblacfen  fauberab,  fo  merDen  40.  €3tucf,  fommt  auf  ein  ©tücf  j.oierte(dentnerÄupf> 
fer  unD  j.  dentner  ^5(ei);  fo(d)C4o.  ©tücf  merDen  gefeigert ,  unD  allemal  f.  ©tücf  auf  einen  ©ei« 
ger^öfen  gefeßf,  hält  Des  Q3lepS  ungefähr  Der  dentner  in  3 .  auch  mertbalb  £ofb,  Daruon  merDen  aud> 
^ünflöcf  unö  Sörnletn,  mieoonDeni  anDern  dinftrich. 

Sa§  aber  $u  fold;em  Dritten  dinflricb,  auf  em  ©tücf  ein  pierfei  dentner  mehr  35len  genommen 
mirD,  als  $u  Dem  erflen,  ifl  Die  Urfad),  Da§  erfllid)  Ärafauer  £Met>  Dar^u  fommen,  Das  ©ilber  gebal* 
fen,  jum  anDern,  Dag  eS  fupfferid)  ifl,  unD  jum  Dritten,  Dag  ju  reichen  dinflricb  DieQMep,  fo  in  Der  2ir* 
beit  t upfferig  morDcn ,  genommen  merDen. 

2Bte  Die  ©icuftticf  gemacht  merDen. 

aÄS^Xem,  Diedilett^fiacf  merDen  alfo  gemacht:  drltiicbtfl  ibr3ufcblag  aufein©cbicbt^  rcid) 
^upffer  1  f.  dentner,  Sörnlein  som  ©eiger^öfen  auch  i  f.  dentner,  ©lett  60.  dentner , 
©cblacfen  oDerfrifd^lep  n-unDein  halben  dentner,  ©umma  in  allen  127. unD  einbak 
ben  dentner ;  foldjer  3eug  mirD  oon  einem  beider  unD  Unecht  in  8.  ©tunDen  Durch  Den 
öfen  gcfcbmellst,  Die©d;lacfen  fauberabgeiogen,  unD  Daraus  in  eine  Pfanne  gegoren,  merDen  jo. 
©tücf:  fommt  auf  ein  ©tücf  reich  Äupjfer  ein  halber  dentner,  Sörnlein  00m  ©etger^Öfen  ein  bal* 
©Icu^ieo.  berdent.föletü z.dchtn©d)lacfen  oDerfrifcbQolep  i.unD  i.üterteldentn^olcbejeßtgemelDe  jo.©(ctt« 
flücf  merDen  gefeigert, unD  allemalaufeinen©etger*öfen  f.@tücf  gefeljt/DaroonmtrD  55lep,  nennet 
man  ©lett^lev,  DeS  ein  dentner  z.  bis  j.£etb  unD  ein  Quintl.  ©ilber  hält,  uno  merDen  Deggletcbea 
aus  Dem  ©eiger<Ofen  aud)  ^ünflücf  unD  Siknlein,  mie  im  anDern  ©eigern.  • 

dtn  anDerer  3 iifd)lagauf©lctt*  flücf, fie  nehmen  reich  2\upffer  1  f.  dentner,  Sörnlcinöotn  ©ei* 
gcr#Ofen  1  s •  dentner,  ©lett  90.  dentner,  ©cblacfen  oDer  frifd;  Qolep  1  j.  dentner,  ©umma  alles 
ijf.  dentner,  Daraus  merDen  $0.  ©tücf,  fommt  auf  ein  ©tücf  ein  halber  dentner  reich  5fupff.r,etn  i 
halber  dentner  Sürnlein  Pom©eiger^Dfen,  3.  dentner  ©lett,  ein  halber  dentner  ©cblacfen  ober 
frifd)QMep  1  Die  eorgemelDten  30.  ©lett^flücf  merDen  gefeigert,  unD  auf  einmalauf  einen  ©eiger^ö«  f 
fen  gefegt  f.©tücf,  DeS^5let)S,DaSDaöonmirD,  hält  Der  dentner  z.bis  3.unDeinoiertel^oth©iU 
ber,  Davon  merDen  auchÄünflücf  unD  Sörnlein,  mie  fchon  Daeon  gemelDet. 

©er  le^te  ©0  fie  nun  alle  hie  oorflebenDe  gefeigerte  retdx  unD  arme^3lep  jufammen  bringen, unD  ihre  9\ed> 

finflritt.  nung  Darauf  madjen.  Dag  ge  miffen  mieDerum  Davon  ein  dinflricb  ( Das  ifl  ein  gürmaS )  ju  machen, 

alfo, Dag  ein  dentner  in  Demfclbigen  dinglich  eon  reichen  ^upffer  unD  £Mep,in  Die  ©eiger^fep,  fo 
eonfolchem  dinglich  fommen,  ein  dentner  in  Den  anDern  ju  rechnen,  y.  unD  1.  eiertel  ?oth  ©über 
hält ,  unD  mirD  Der  dingrid)  alfo  gemacht- 

Qie  nehmen  ju  Demfelben  dinflricb  *6.’ unD  ein  halben  dentner  reich  2vupffer  /  «^D  »on 
allen  reichen  unD  armen  $Mei)  urunD  ein  halben  dentner,  Damit  ge  auffehon  geDachte  Övechnung 

fommen  f 
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btnmm,  atfo/baß  1 .  Centnev  f . unb  x .  »ier  tel,  o&er  aufbaö  m  elfte  fttffitfc  €ötb®«B<r  half:  »aj 
Darüber  acnw*t»irb,Daeiilinit@*flD«i/urll>  wirb  Ja«  ©arhupffer  iu  reich,  Summa  i4i.unb 
? .  viertel  Centner,  Die  merben  alfo  Durch  einen  Öfen  gefchmelk^Dic  @d;lacfenjaubei  auf  Dem  QSor* 

4ieael  abgejogen,  unb  mad;en  ein  girier  unD  ein  Änecht  eine  @d;icht.4*.@tuct,  fommt  aufettt 
0t uef  De*  reichen  Äupffer*  funff  »theil  eine*  Centner*,  allerlei;  reich  unD  arm  ®  (eg  smei;  unb 

fcUt)0oläfieSeDachte  4z.  0tücb  feigem  (ich  auf  einem  ©etgeivöfen,  aber  auf  cinmaljugleich 
nicht  mehr  Dann  f.Cgtücf,  Darau*  foHen  refche^MeproerDen, De*  ein  Centner  unter  etnanDer  runb  1. 
viertel  m  Silber hält, unb  bleiben  auf  Dem  Seiger*Ofen  auch  5fun|Wrf  unb  l?erab  gefallene  Sporn, 
lein :  fold;e  Hörnlein,  fo  t>on  reichen  «Sieben  f ommen,  fehlten  ftcfonpcrltch/Dann  fie  fejnb  Die  bebten, 
unD  werben  wieber  gebraud)t  $u  Den  (Sinnlichen  unter  Die  @(ett* jlucf,5)iefem  armhaltigen  Äupffew 
feigem  Dencft  mit  Sleib  nad;,  Dann  e*  ein  mißlicher  Bericht  iff. 

igitt  anbmt  %md)t  f  . 

555  j x  fco**  0pet(jtgcn  unD  |on|t  antwn  unmnen  fcfj  öw* 

£en  Kupffent  M$  ©il&er  au  fas««* 

'C^Slnn  Die  Speifiige  unD  gar  unreine  Silberhaltige  SSupffer  unter  anbern  guten  £upf*  ©ieffupffec 
8?g fern  gefeigert  werben,  fo  machen  fte  Die  @ar,f  upffer,  Die  uon  Den  guten  Äupffcrn  f  ommen,  w  g  ©je 
-  ^  unD  fonft  an  ihm  felbfi  gcfchmeiDig  fepnD ,  brüchig  unD  ungefchmetDig,  Dab  f ie  nid;t  $u  aU  «  Wln«cn. 
—  -r  Uv  Arbeit  ju  gebrauchend,  folche*$u verhüten, füll man  folcbe gar  unartige  fd;mar|e 
ÄupffS  folaenbcr  ©eftalt  jum  Seigern  juriebten:  nimmDiefetbigen  fchmarfcen  ftupfter ,  lab  tieau» 
lerbrng*  in  ©eftalt, eine*  fchwarfcen  Siebeter  äupffer*,  mit  £ülff  De*  SBlepe*  gar  machen ,  fo  merDen 
fie  Durch  folcb  Mittel  rein  unD  fdjmeiDig,  auch  Der maßen  in  Die  €ng  gebracht,  Daß  offtmal*Don  brep 
Centnerraumühercinerbleibt,  unbiftbod)  gleid;wohl  Dem  Silber  nichts  mit  benommen,  fon* 

Dem,  wa*  uor  im  rohen  j.  Centner  gewefen,ba*  finDet  man  hernach  in  einem  bepfammen,  Darnach 
f  an  man  Dt6  gar  gemachte  ßupjfer  mit  anDerm  guten  ^upffer,  Oper  für  fich  allem  feigem ,  mie  brauch* 
lieh  ifl/  inte  Dann  in  Ungarn  auf  Die  armen  ^upffer ,  Die  Doch  fo  gar  unrein  nicht  fepnp,  Daoon  m 
Derfelbigen  ihrer  Seigerung  Reibung  gefd;ehen,  Diefe  Arbeit  im  ublid;eti  ©ebraud;  tfi ,  unD  Die 

ÄupfferDarDurchgcreid)ertmerDen.  .  ....... 

Somit  man  aber  fel;e ,  wie  Die  Seigeroöefen  formirt,  unD  Darauf  gefeigert  »irb ,  tvitb  Dir  fol* 
rfvä  faiö<>nDe  fticmr  uwerftehen  aeben. 


©ie  Seiger* 
Ocfett,  X. 
©ie  ©eiger* 
fdjarten  üott 
Jfupffernge* 
goffen,  ß.bie 
©eigerftüd! , 
c.  ©je  ©ei* 
ßerroenb/D. 
©er  ©eige* 
rer/  e.  ©je 
Tupfern  0* 
bereitem 
9)fdnnleit?,f'. 
©ie  Jtün? 
flbef,  g.  ©<e 
3ug,  Damit 
biefeigertfü<£ 
üufbem@ew 
aerjDfen  ge* 
hoben  tpec* 
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©tiS  5fi(fc  5?- ucf; , 


53ericf}(  OcS  9(  6t«i6cn&; 


C*6&fo  man  mm  öbfiehenber  reichen  QMepen, Derer  ein  dentner  fünft  unD  ein  bierfei  £oth  ©ilbet 
N&'CJj  f>aitcn f  tote  oben  berichtet/  gintg  hat/  richtet  man  Den  ^reib^ecvD  ju,  Der  mit  einen» 
©enxMb/tm»  ein  groffer  25ac&Oj«n  formiit/unD  fd?ldgt  Denfelben  mit  ganzem  gleiß/ unD 
lcgtDaraufDiefeS231ei?cSioo.  dentner/  unb  Darju  6dentnerDeS  reicbeften  Äupffcrs/  ft> 
auSDem>£eerDDeS©pleiß*öfenS  gcblaubt  mirD/beS  Der  dentner  io.  bis  in  i  j.  $otb  Silber  hält, 
melcbeS  man  nennet  DaS  gcftdmpfft  Äupffcr  /  treibt  Das  $Bercf  ab  /  aber  nicht  gar  /  fonDern  fo  man 
ßebet/  Daß  eS  einen  Ble^facb  mad?t/lefcbtmanS  auS,unD  bemalt  Dcnfelbigen  iMeh'facf/ Darinnen 
füll  bet?  fo.  93?artf  Ungarin  Silber  fet?n. 

3®ee  treif»  d$  muffen  aber  Der  ^reib^erb  $n?et?  neben  einander  fet?n ,  unö  rneil  man  DaS  eine  2Bercf  ab# 
£«rb.  treibet  /  bietwil  riebt  man  Den  anDem  «öeerD Darneben $u-/  fcbldgt  ihn  auch  mit  gleiß/  unD  fe^t  auf 
Denfelben  alSDamt  auch  DeS  reicbeften  ÄupfferS  6.  dentner ,  unD  reiche  2$let?  uo.  dentner,  |io  in. 
fünffunb  ein  viertel  &)tß  Silbers  hält/  unD  treibtDaö^ßerebab  /  tt>ieob|tcbef,  unD  fo  DaS  ©über 
fd?iev  ßinju  null  geben  ,  fo  feßt  man  if?m  fd?on#geDad?f<n  23let?*facf  $u  /  Darinnen  Die  f  o.rO?arcf  Qil# 
bevS  fepuD  /  unDldßt  Da?  QEBertf  gar  abgeben ,  fo  bat  man  ioo.  $?artf  Silber  $u  i  f .  l’otben  fein  im 
23licf  /  man  pflegt  aber  folcber  ^ercf  f .  in  4. 2Bocben  abjutreiben  /  Daß  gemeiniglid;  eine  SÜßocbeti 
in  Die  anDer  x  2.  Silber  gemacht  mirD,unD  muß  man  auf  ein  %retben1?aben  bi?  in  hier  Sachter 

i  auc!)fd)ürctmanauffolcbem  ^reib*J5eerD  niebtiu  mit  langem  Sd?ür#'£?olß,  fonDern/  tveif 
Der  Öfen  ein  fonDerföctviMb  bat,  fofebüret  man  ein  mit  guten  trocb'enen[Öüd?en0cheitem,  unD 
läßt  DaS  ©ebldSgeraD,  tbieiuSchmafc,  auf  Das  2Bercf  geben- 


a&Oerrm  Oer  Sunftbcf. 

I^K^SIS  für^ünßScb  auf obffebenbcm  ©eiger*  Öfen  morben  fcpnD,  es  fei?  sott  reichen  ober 
X$fOV boti  armen  25let?en,  Hörnlein  ober@letkf]ücf,  Die  alle  mtt#oDer  DurcbeinanDer/  lauft 
man  ju  einem  2)brr;öfen,  Derfelbigen  3)örr*öfen  fepnD  hier/  unD  meinem  ieDen  hier 
Straffen  /  Darauf  feift  man  allerlei?  Sftmftötf  /  ungefähr  j  10.  dentner,  unD  febürt  Dar<s 
nach  binDen  unD  bortt  in  Die  ©lett^traffen  ,  mit  Dürren  ©ehestem  ein  geitcr ,  unDDdrretbie  Äün* 
ftätf  iz.oDer  i4;StunD(ang/  unD  maS  erfllicb  00m  Äünjlotf  in  Die  @Mett>©affen  herab  rinnet# 
Das  Dod?tvenigiß,  Das  gießt  man  aus,  Das  tßfrifd? Biet?/  unD  tvaSobcnbon  SDürnfein  bleibt/ fallt 
in  Die  ©fraßen  herab/  Die  merDen  Darnach  mie  unter  Dem  ©etger^öfen  heraus  geloffen  ,  unD  ju 
S)Srrnlein^ücben  öerfcbmelfcef. 

Aftern  fold?e  itiinftScf ,  Die  oben  auf  Dem  Dörröfen  bleiben/  roerbon  nicht/ tbie  Die  rohe» 
fd)roar^en^upffer,imgroffen  Spleißoöfengargemad)t/  fonDern  mannimmtDie;  unb  büeft  ober 
flopßt  Den  ©ebiefftr,  unDmaS  ungefchmeiDigeS  Daran  hangen  biteben  /  Daoon  fe^tnachmalS  Die# 
€wt  flein  felbenaufDen  @ar^eerD/iß/g(etchmie5u©d?ma^/einÄupffer#öfen/  treibt  DaS  Äupffer  reim  unD 
©aty.^eecD.  roann  DieScblacfenfauberroeggcjogen/  reißt  ober  f pleißt  man  Die  glatten  ober  ©d?eiben  nach 
etnanber  n?eg/  DaS  iß  Dann  @Jar#oDer  gefchmeiDigeS  Äupffen  eS  bleibt  aber  Dannoch  in  einem  denfnet 
fo(d?eS  @ar«FupfferSfaßein£oth©ilberS;  unD  man  hebt  ein  ©cbicht  hier  hart/  DaSfet?nD  unge# 
fahr  i8.dentner:  folcher  ©ar^eerD  ober  Äupffer^öfen  fet?nD  itoe»?  in  Der  ©eiget’^ütten/Dcw 
mit  fpleißt  man  aüe^ßer^tag. 


SDie 
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“Son  i>m  ÄupffcwJrfsen. 


35«  D&cc, 

Dftn;A. 
Der  ©ar* 
Ofen  auf 
bie  Ungaris 
(cbe  Sin,  b. 
Sin  gemeU 
nec  ©dr? 
£>eerb ,  e. 
Die  Äün/ 
flöcE,  fo  ge* 
blieft  t»en 
bett,  d.  Die 
^eerbjum 
Ungarifcfee 
©pletfien, 
E.  Sin 
Äupffec* 
©cbeibmr. 


£ne  ©$facfen,  fo  auf  Dem  @ar*>£eerb  merbenabgejogen,  Dicfelbett  werben  wteberumbureb  5^^,^ 
brn  einen  ©cbmel&*Ofen  gcfcbmelfct,  unb  barau*  König ,  biß  raanivupjte^xbnig nennet ,  ge^niflnj0t,0n 
mad)t,icbad)te,baßfolcbewieDa*  ftipwarfrKupffer  ju  ©cbwafc  fenen.  Mietet  «an  in  einen  ©irr«  iteiomaiea* 

iU  £)örnleim©tüef,  mie  oben  gemelbtifh  bann  jblcbe  l\upffer#Ä6nig  laffen  ficb  md;t  gern  allem 
fpleiiTen/  bannttefpiffigfeonb,  barum  manfie  unter  bie  Ätmfiötf  mengt,  Die  man  Dörren  will, 

“nD  £iemit  bifö'gÄÄ«*  W  Äupffer<@risernS einen  not&wenSigen  SBeritfrt,  &at>urd> 

aecfcnun* oft langcnD  ?  6ie  aBentljalben  über  folcb«  @fl*en  S«  Peilen  waren ,  baecn 
will  icb  bie  nicht*  melbeti,  banneinen  jeglicben  felbft  feine  @efd)itflicbfeit  folcbe*  lehren  wirb,  foijl 
gueb  ba*  $ucb‘bato«  &»  gewijfetfeDiicbtfcDnur  Darju  jugebrau^en, 

SBericbt  tintß  fonfcerltcfeen  6cbmclijcn$  jur 

*  ©ei3cr*2ir&etf* 

k^lnn  bie  £ie§  ober  5viipffer#€r$  JU  $upffer*©fein  gemalt  fepnb,  foü  man  Den  ©fein  rö* 

'  flen  unbburebfieeben,  unb  bann  jum  Kupffer^macben  brennen  unb  rofien :  fo  man 
in  folcber  Arbeit  ift ,  fan  man  noch  De*  roben  ©fein* ,  unb  Dann  bureb  De*  burebge* 
ftoebnen  ©fein*  £alt,  Der  Keinen  $rob  nach ,  gewiß  wißen,  wa*  man  für  Kupffer 

unb  ©über  barinnen  bat.  .  ^  .  ,  .  ,n  . 

©0  nun  Der  ©fein  $u  Dem  Kupßer*  machen  allerbing*  jugericbtet  unb  gebrannt  ifr,  nimm 

belTelben  aeröflen  ©teinO  eine  gemeine  Q3rob  buvebeinanber,  unbprobiribn,  burd)  ein  Q3rob j>m 
ober  Drei}/  auf  Kupfer,  unb  bann  Da*  Kupffer  auf  ©ilber :  fo  fern  nun  Der  £upffer*9tein  1« 
fßrafers  Probiert.  , 


JtHPffCW 

SRofi. 


5lrmcr 

JtBPffCCs 

©tein. 


?Dlit£<$rf 
wnö  eie«. 


,50  ©döfcrtttc^MicO/ 

txm  ^ofl/fogarungleich^-fwltö  nicl?t  untereinanber  fommen  ifl,  fo#nbefl  bu  im£alt  einen  ge# 
ringen,  auch  biOmeilett  gar  feinen  Unterfd)eib,  bann  fief>e ,  ob  folcher  beö  ÄupfferO  £alt  oöm 
«Kofi  mit  bem  ©origen  £alt,  berin  Demburchgeftochenen  Stein  gefunben,  übereinfommet  ,  ba$ 
»erflehe  alfo;  ob  Du  auch  baö  Silber  inbem  3*Co(l  aUe^  f>a# ,  miebueo'  in  bem  Äupffer * Stein  ge« 
funben,befünbe  ftcb  aber  um  $.oDer4.£oth  auf  einenCentnergegeneinanber ein  Urtterfcbeib/fonimtn 
Daraus  Das  Mittel,  unb  mach  Deine  3ufd;ldg  nach  biefem  Stempel  alfo:  ich  ferje  /  teb  habe  in  ei» 
nein  jugerichtenDiojl  Durch  Dicfleine  $rob  funben,  Dag  gmect?  Centner  halten  $.  Viertel  Cent* 
nerÄupffer,  unb  DeffelbeuKupffcrö  half  ein  Zentner  20.  £oth  Silber/  barauf  miege  ich  bem  Scfcmeb 
feer  u  Rentner  De$  ab  /  unblafj  biefelben  unferfchieblich/  einen  #auffen  nacl)bem  anbern/ 
(e  auf  einen  Rauften  2.  Zentner  IXofieö  feßen  /  unb  mteg  einem /eben  ‘tbeil  fein  gebührlid;  ^Slet> 
ju,  Da§  aümegen  auf  ein  £otf>  Silber/  Daß  tm  Äupffer  ifl/ij.^funD  Ö>leo,  ober  mofern  Daffelbe 
gutift/  17.  ^futtb  fommen ,  unb  gu  bem  abgewogenen  £auffen  Ovojlß  gemogen  mirb,  unbmeif 
2.  Centnerbeß  D{o  fleß  brep  Viertel  Zentner  Äupffer  halten  /  unb  gu  einem  Stucf  Durchgefcbmelfct 
foü  merben,  fo  halfen  *.  Bertel  Rentner  Äupffer,  ber  gemeinen  ^rob  nach>  if.  £oth  Silber/ 
mieg  barauf  if.ma&l  17-  ^funb  5Blet>  /  fommen  auff  iebeß  grifd>flücf,  2»  Zentner if.  ^funb 
Q5let)  /  unbivirbeingrifch^iücf/  $.  Zentner  7.  *f'funb  mdgen. 

<?ß  i)l  aberju  merefen,  mann  man  bie  3ufd;lägc  beßSSletjeß  machen  mill,  mu§  man  miffeti 
maß  baßfßlet)  hält/  hält  ber  Centner  ein  foth  ober  gmeoSilber,  fomug  auff-t>aö  felbige  (gilbet-/ 
fo  DaßQMctMn  ftcb  hält/  auf  jebeß  fotf)  Silber  1 7.  <f\funD  Q5lei)  gerechnet  merben,  bann  bie  Sei* 
ger<*2Bercf  muffen  nid)t  mehr  bann  7-  foht  halfen ,  halfen  fte  barüber ,  fo  iflß  ein  Beicbcn, Dag  bie 
SüujlÖcfgti  reich  bleibe«/  unb  baß  (gilbcr  nicht  alles  auß  Dein  l\upffer  fonmiet,  mte  oben  im^e# 
riebt  beß  Scigemß  baten  and)  gcnielbet  ifl/  Darum ,  mann  man  SSlep  hat/  Daß  ©Über  halt/ 
fan  fold;eß  gttben  reichen  ^upffem  nicht  genommen  merben/  Dann  Die  §rifcb>Stücf  merben  gw 
gvog,  unb  befommen  gu  ©iclSßlepeß,  unb  mirb  Daß  2\upffer  mit  bem  Solep  burd)  ben  Seiger* 
Ofen  gehen/  bartmrd)  bann  Schöbe  gefd)k|>t,  mann  man  aber  ©fein  hat,  ober  arm  £upffer  gu 
gehen  ober  jmölff  Sotben  gebe,  bargu  fönnt  eß  mohl  gebraucht  merben,  fonberlid),  mann  baß 
Supffer  baten  gut  mürbe,  mügreber  3ufd>lag  t£pempelß'tveiß  alfo  fepn :  3$  fmbe  Durd;  bie  ^rob/ 
Dag z. Rentner  geröfleß  Steinß  Viertel  (jentner  5fupffer ,  unb  ein  Rentner  beö  Äupfferö  12. 
tofl)  @ilberO halten,  foiflin  j.  Viertel Cenfner  Aupffer,  ober  in  z«  Cerrtner  geröfkn  gtein?. 
£oth (gilbet,  barauff  rechne  ich  baö  gebührlid;e  5^3lep,  auf  iebei5  £oth  ©über  17.  ^funb,  unb 
meil  ich  fein  anberQMep  hab,  batm  beO  ber  Centner  2:  £oth  Silber  halt ,  fo  fommen  auf  bie  £otfo 
Silber  im2\upjfer ,  unb  ton  mega*  beO  SilbersS  in  ^5lep  ju  einem  Srifd^flücf  nicht  eitel  fold>  matt 
23lci)  ju  nehmen,  oberbaö  Silber  halt ,  fonbern  man  termengtö  mit  frifchem  QMep,  Damit  bie 
Silber  beflo  reiner  herauö  fommen,  bod)  mu§  offtntald,  auö  01ang(ung  frifchen  25let)e$,  folch  matt 
5S(et)  genommen  unb  ber  ^oth  nachgehangen  merbeit. 

Sluffbett  gemeinen  Sctget^ütten  pflegt  man  an  |lattbe^grifch^(ei)eömit  ^art  ober  @(c tt 
bie  3ufchldgegumad)en,  unb  rechnen  fie  ben  Abgang,  ma?  bemfelben  im  grifd;en  möchte  abgehen , 
herab,  unb  mirb  allmegen  anflatt  100.  ^funb  grifch^lepeO,  izy.  ^>funb  ^tdrt  unb  @lett  ge» 
nommen,  jeboeb  muffen  fte  Die  @(etf  unb «ödrt  mit  grifch»«  £Mcn  auch  erfrifchen,  bann  fonflen 
müßten  fte  julc^t,  mann  baö  o&ärt^le# ju  matt  mürbe ,  Sd;aben  leiben,  folcheö  fönnte  auf 
biefe  Arbeit ,  unb  Schmelzen  eben  fomohl  aud)  gebraucht  merben,  mann  man  @lett  unb  *)5drt 
hdtt,  baf  man  nach  @eflalt,mie  oben  berichtet,  Den  2.  Centner  DJöfieö  baO  gebührlid;c  ©emicht 
vom^drt  unb  ©lett  gufchlüge ,  unb  alfo  mit  Durch  ben  Ofen  feilet  ,  baömqregleicbjboiel  ,  unb 
mürben  bie  grifch*flücf  aud)  recht  gegoffen. 

Ob  einer  aber  tieHeicht  fagen  tnögte, folcheö mirb  nid)t(eiben,beö  Spomfleinö  halben;  fo 

ittu§  man  bochmieberumanfehen,  ob  gleich  bie  Sporn jletn  blepicht  mürbenffo  mürben  fte  Doch  fef>r 
arm  am  Silber,  unb  mdren  Derohalben  nicht  terborben, ob  fte  fd)on  blepicht  mürben  unbrnanfönn, 
tt  biefelben  auäfefcen,  unbunter  anbern  Äupffer^Stein  tn  bie  3föfl  mit  einbringen,  baö  mürbe 
gar  ni^tö  abtragen,  fonbern  mürbe  jum  Schmelzen  füttraglich  fepn. 


cOon  &«n  ftuplf«  -  €r£eu. 
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tg  atid>  ju  mercFen,mann  man  t>en  (Stein  febmefgen,  unöalfo  ^dit  unb  ©fett  |ufd)(ageit 
mollt,  nurfi  man  ad)t  Darauf!  geben,  Dag  man  Den  Darf  unb  ©lettfegt,  mann  Dev  (^teinfag  gar 
im  Ofen  günbe,  fobörfft  baö  nicht  fo lang  in  Dem $eerb  unter Dem ßupffer  unb  Bchlacfe« 
geben,  unb  fteg  verbrennen,  ei  märe  aber  beffer ,  Da§  man  Die  ©lettunbben  £art  auf  Die  ©ogfo* 

HfcheSfrt  atfeanfrifebte,  Da  man  in  einer  Arbeit  bepioo  Rentner  fnfcb‘23lep  ««  uninwacbC 
(»macht,  Dann  maö  ihm  in  Sfnfrifchen  nid)t  abgebef,  ba$  gehet  ihm  fangen  ab,  mann  aber  auch,  nach* 
hemeö  angefrifcht  iff,  Die  3ufi)(dge  Darmit  gemacht  werben,  fo  gehet  ihm  m  Den  Stoben  *Oefc 
lein  nichts  mehr  ab ,  allem  Dag  e6  ^ergebet ,  unb  unter  Das  Äffer  geff  oegen  mtrb  ,  unb  foicb 
$drt*unb*@(ett#frifcben  F6nnfe  gelegen,  mann  man  nicht  in  »oller  Arbeit  mare  /  Damit  Darnach 

Die  Arbeit  Deflo  flattlicher  abgienge.  _  t  A  M 

cjßanti  Der  @cbmefger  Den  BcbmelgoOfen  jumachen  mill,  mug  er  Den  Siegel  tm£cerb  etwa« 
tna  unb  fieff,  aleicbmie  einen $rifcb*öfen, machen, unb  neben  Den  Ofen  noch  ein  anDer  rlem  Oefcletn,  ©djmeig« 
»eiche*  Der  SBinb treibt,  Darinn  er  Da«  jugefchlagene  SSfo)  marm  lägt  »erben,  fo  er  nun  m  JjnDfm 
fdhet  äu  fegen,  unb  *.  Rentner  abgewogene*  Sofies  aufm  Ofen  hinauf  hat,  Mi  et  bar;  i“««W 
nach  einen  Bag  weiche  @chlacfen ,  Darben  er  fegen  Fan,  mann  Die  z.  Rentner  3Joge*  Durch  ^/©tücC 
front),  mann  öicfelben  meicben  (ScglacFen  Fommen,  fo  ffopfft  er  Da*  äuge  ju,  jeuegt  Die  flt{fftn  fofl. 
BchlacFen  unb  (gfein  von  Supjfer  ab ,  unb  ftiegt  Dann  au*  Dem  sieben  >Oefefein  Da*  beige 
S5(et)in  Da*  2\upffcr  in  Siegel,  unb  hat  einen  marinen  Löffel,  greifft  aldbalb  in  Siegel,  fd>opfft 
einen  Süffel  ober  imeen  über,  Dag  ei  unter  einander  Fomnit,  unD  giegt  Dann  in  Die  Q3fann  Da*  erfte 
^rifchBfiicf/  fobaffelbe  gegoffeniff»fo  wiegt  man*,  DaDurd>Fan  man  (eichtlich  fegen,  ob  Da*  ge* 
biibrliche  ßupffer  Darju  Fommen  iff;  fo  Die  erffen  jmeen  Rentner  De*  0vofiö  burcbgefcbmolgen 
front),  unb  Die  »eichen  (gcblacFen  Fommen,  unb  Da*  Sluge  De*  Ofen  »ffopfft  iff,  fo  fegt  Der 
(»cbmefGcr  von  einem  anbern  Rauften z.  Centner  abgewogenen  Sioff*  auf,  Dtemcifen  aber  Der 
^cbmelger  DieSrifcb*<3fücF  giegt,  fo  giegt  Der  @d)inelger  mieDerum  Da*  gefammiete  Äffer, 
fo  inDcn  '£wb  herauf  giegt,  ab,  unD  macht  ein  anber  furgemogeniSlep  im  Stoben  *  Oefelem 

Q3  p  ^  v  r 


i5i  ©jo  dritte  3Mid), 

roorm,  Damit  Die  Arbeit  hon  flaft  gebe  >  unD  nicht  gebinDcrt  werbe ,  wann  fofu;c  jwet)  Centner 
9voft  jum  anDernmal  f?ipcin  fepnb ,  föfeßt  Der  ©cbnielger  wicDerum  einen  ©a£  weicher  ©chla* 
den ,  unD  fo  Die  fommen ,  fo  llopfft  er  gleichwie  jucor  ju ,  jeucht  Die  ©cblacfen  ab  /  unD  |tid>r 
Da*  Q?!ep  in  9?ebemüefeltin Darein  /  unD  giefft  Da*  grifd>0tüd/  aifo  fchnu%ter  immer  fort/ 
Dieweil  cr2\up|fer*©tein  oDer  3{ofi  hat  auf;Ufe|e«,fold?e  grifd)*Stüd,  wann  Derer  gu  einem  ©ciger* 
Ofen  gnug  gegolten  feptiD/  Die  tverDen,  weil  man  anDere  grifch*©tüd  fdjmebjt  unD  macht/ ab» 
gefeigert. 

2>i&©«gern  £)#  ©eigern  ift  meine*  gebunden*  /  auf  Die  &upffer*(leine/  Die  gut  l&upffcr  geben  /  gegen 
fiinragiicb.  Den  anDern  fehr  füiträgfid) ,  Dann  man  fan  Die  ©ilber  al*balD  unD  mit  DemUnfoflcrt/  Der  auff* 
©d)Wari^.ftupffer*mad;en  gewanDt  werben  muffte/ au*  Den  X\upffern  habem  unD  ju  brau«* 
eben/  beffeiv  Dann  manu  fte  er  fl  in  Die  X\upffcrgefcbme(&t/  folgenD*  mit  groffem  Unfoften  auf  Die 
©eigerf  Jütten  geführt/  unD  Da*  ©über  Daoon  gefeigert  mufft  werben:  Dem  wirb  ein  jeher ,  Der 
ju  feigem  baf/ODer  Dem  Daran  gelegen/  wohl  ferner  nacbtuDencfen  wiffem  unD  folcbe*  babid)  neben 
Dem  Bericht  De*  gemeinen  5vupffer«©eigern*  aud;  melDen  wollen.  £)em  mag  auch  ein  jeDeiv  Dem 
Daran  gelegen,  ffeiffig  nadjDencfcn  /  Dann  ich  folcbeö  nicht  au*  einem  2ßabn  bcrid;te ,  fonDern  im 
groffen  <28 erd  in  einer  ^robe  alfo  recht  befuoDcn. 

‘XBa*  Obrntein  unD  anDere  Dergleichen  ©achen  fepnD  /  Die  Don  fo  leben  ©eigern  fommen  / 
Die  tan  man  gleich  >  wie  in  Der  erfi  ton  Dem  ©eiger»  2Berd  gemelDt  /  fcbmelfcen  /  unD  gut  ma* 
eben  /  unD  tft  Die  gorm  De*  ©d;me(^Ofen*  famt  Dem  ^eben-Oefelein  formitt  /  wie  porberge* 
fe^te  gigur  angeigt, 

NOTA, 

Allgemeine  Äupffer  /  fo  mct>t  blepifd;  fepnd  /  mögen  prodirt  werden 

«uf  die  ©at/  wie  felget. 

2.  genttttt  btffelbcn  flupffeeg. 

2.  SeMiier  @ac  Petio. 

6.  ecmncr  (Bleu,  btefe  r  o.  Centn«  jufammen  auf  einen  Dn>MN©ch«bcn  a<fn$r/  in  einen  DroMrsOfm, 
uHbbaflelbecuicgutebalbe0tunPeinpoilerii>i8,  Doch  Pag  Da«  obere  3Runt>;£o<t)  mit  Pen  Äoblen  belegt,  unD  Par* 
auf  siigcMten,  geben  unD  rein  anfitDen  laffen,  aliPann  beraui  genommen ,  lag  «$  fall  nxrpen,  unDfchlaae  Pen 
©gerben  entjt»«»/  mache  Pen  König  rein ,  unDfffjc  Penfelben  rciePer  auf  einen  Scherben  /  Der  juoor  roobl  gegiftet 
Ul,  Pa  nun  jfupffer  unP  2Dcrcf  tnieperum  angebet,  fo  fetieb  Pas  obere  Sbürleiti,  foan  Pem  Ofen  halb  offen  i|l, 
toiePer  cor ,  unP  lag  Pie  anPern  Sufft^öcher  afle  offen  /  gib  mit  ging  ölthwng  Darauf Dag  t$  nicht  ju  fall  auch  nicht 
jupeig  gebet/  Dtsefi  blutet,  fo  hatte  genug. 

CSkpifcjje  Tupfer  mif  ©ar  au  prodtreit/  bk  ben  ?beit  uiit> 

tnuitcr  fßlci)  £>cr>  ftrtj  (hiJ'cii. 

.  i.  eemner  Defftlben  Äupfferi 

4.  Zentner  @ar  Deito. 

6.  Zentner  (ijiett/  fe$eeil  auf  einen  Scherben  in  einen  Q3robir«Ofen  /  lag  fichSrein  oetfchlacfe»/ unb  Darauf 
Miefen ,  fo  ifl  bre  'Drob  recht/  Dochhalt  a  mit  Der  3tegierung  De«  Seuer«  mie  mit  Dem  anDern. 


jUiplfct/  foiett  fjalfien  2(teil  und  fcrüder  Step  6cp  |lcfj  boten/ 

cmffdieSnr  ju  prodicai. 

glimm  2.  Rentner  Ptffdbigen  JlupfferS  allein ,  fe$ee«auf«tttenDrobir/@therbenin«inert  Drobir.-Ofen,  lag 
eg  rein  oerl$acftn,utm  Darauf  Miefen,  foi(l  Die  Drobtecht,  halt  es  mit  Der  Regierung  De«  geuer«  toie  mit  Den 
anDern. 

nb,  3ßann  DireinÄupffer?3ahnborfommt,  Dcrfehrbleotfcft  tß/  unDmflt  Denfelbcn  auf  ©ilbtrprobtren  / 
Damit  Du  ihm  nicht  juoiel  ober  toenig  35lei)  jufeßtü;  fo  matte  e«aljo:  nimm  Deffelben  jfimffer«  ein  eetimer,  fe? 
benfelben  aufi  einen  treibsgeberbes  in  enen  Drobir*Ofen ,  roa«  Dir  Dann  oor  ein^upflerjJtern  bleibt ,  bezeichne 
auf,  unD  rechne  Dabon  /  reaS  Dem  Äupffer  tjl  abgangen ,  Darnach  mache  Deine  QSefchicfung  alfo :  roagbem  jiugffec 
abgattgen,  fo  du  öarpeobira  baff./  affatet/  unb  fooiaaieö  Abgängen  iff,  «euch  halb  non  Der  aefchicfucg, 

TCuit  folget  die  Sefcjjtcfimg. 

3cb  fe^e ,  1 .  Zentner  ^upffer  gibt  u.  Centner  ^$len  /  toa*  gibt  ein  fytfber  Ctntncr. 
^funD  Beutner  $funD. 

100.  -  -  -  -  16.  -  -  -  -  fo. 

Facit  3.  Zentner  oDcr  Soo.iJJfimD  ^lep. 

2Bann  Dm  foldx  aeffbhfung  gemacht  baff,  fo  feße  fblcheitupfferunt)  SBIen  lufammen  auf  eine  DcaMr/Cap» 
pellen ,  unb  log  e£  abgehen  /  tote  ein  anber  Äupffer ,  fo  iff  Diefe  Drob  recht  lufftg  unb  genug. 


golgen  anDere  Äupffer  *  proben  auf  Die  ©ar. 

€in  §(ug  «uff  die  ©aojUipffer/  mie  fiel  noch  adgejict,  darju 

nimm/  n>ie  folget. 


Rt.  8.  £ofb  ^oiTap/  8.  totb  ©alö/  4-  @(«*#@allcn/  unD  2.  Sotb  rotbe  @teff/  Diefe 

©fücf  unter  einanDer  gemengt  /  unD  gebraucht. 


©retnplum 


$<m  Den  Äupffet'-Srt^eit. 
epcmplmtt  aum  proPitm. 


ba6c  eingtwogen  8.  ©nincr  ©ac^ipffcc ,  barju  2.  eenfner  b ei  g(u^«pii!o«5 ,  wie  gemelbf ,  auf  ba$ 
wtpJtupffec  gefetjt ,  unb  tn  Drobir*Ofcn  getban.  §J?an  mag  auch  wobl  ben  fjafDcn  Sbeil  bei  Slup«Duloeri,  als 
i.ßemner^uppr  auf  Den  ^cftecoeri/  Dann  DaöÄupffec  Darauf,unb  ben  anbern  Beniner  bcrnacbcc  tbun^  Damit  baS 
xuptfer  in  btc  Söiittenfommt  ,  ober  man  fan  ei  auch  dpc  Den  33alg  treiben  /  man  bcbarlt  aber  nuc  1,  Gcntncc 
Des  &lup?  Duloeri. 

©«tauf  folget  nun  Die  Regierung  Des  Setters ,  fo  au  Dtefen  proben 

geCraucpt  tvirD. 


@0  bie  Drohe  tßanqangen,  machet  man  ben  Ofen  unten  au  /  unbldpt  bochmif  ben  Seiten  offen  Heben .  fo 
öbeebie  Droben  beginnen  bea  au  geben/  fofl  man  ßcoon©tunb  an  heraus  beben ,  bapße  nicht  Darüber  ßeben  blei» 
ben ,  fonßen  perjeffret  ß<h  bai  Ä'upffet  au  febr,  unb  mürbe  aifo  bie  Drobe  falfcO. 


SoCget  weiter  Don  Plcpifcpen  Äupffcnt. 

3u  biefen  groben  ber  bUnifcbetf  ffupffer  wirb  gebraucht  tum  3uf«<S  ju  3.  Zentner  ein  oiertel  Zentner  bei  DulwtS, 
n>ie  auch  aum  ©ar.Äupffec  gebraucht  wirb  /  unb  ein  oiertel  rotbe  ©lett. 


Regierung  Des  Setters  trn  'ProWoPfen ,  in  ßteptfepen  jv  tipffcrn. 

<?rßlich  feßet  man  bie  Proben  ju  binberß  in  Ofen ,  fo  ße  aber  anfangen  ju  treiben ,  bebt  man  ße  wobl  herfur, 
hernacher  macbet  man  aueb  bai  unteeße  gürfchubletn  ju  /  Doch  baff  ber  Ofen  auf  ben  Seiten  offen  bleibe ,  unb  lait 
esalfe  ßeben  unb  treiben,  bii  jum  bliefen. 

Pon  cifeivfcpätfigcii  Äupffetn/  «tuff  Die  ©dt  au  ptoßiren  / 

Das  Sfa^Puloer. 

5Hec.  gin  Sbeil  tartarui,  ei»  Sbeil  ©altniac,  ben oiertcnSbeil Salpeter/  unter einanbergemenqef unb ae- 
braucht,  jumprobtren. 

,  ©inen  ©mtner  genommen  bei  (5ifemfcbüffigen£upfferi,  barjueinen  Centner  rotbe  ©lett/  einen  Zentner  ge« 
fornt©let)y  unb  in  DrobirsOfen  gefegt ,  bii  ei  anbebet  au  treiben/  ober  bap  eiwobl  erglüet,  aisbann  einen  gent» 
nerbei;13ulDeriobenbarauf  gefegt/  unb  ihnen  warm  getban'  bii  ber  Jlupreihtfcbaffenbcginnetau  arbeiten,  als» 
bann  fühl  getban,  bii  ficbberftlupgar  ergiebet,  übereine  3Bcile  wieberum  ein  wenig beipgeiban,  unb  alfolafj 
fen  geben ,  bii  aum  bliefen ,  alibann  beraui  gehoben ,  unb  auigefchlagen ,  iß  aber  Der  &önig  noch  etwai  ungefihmeU 
big/  fo  fefct  man  ben  wieberum  auf  einen  anbern  ©iberbenin  Den  Drobic;Ofen/  fo  ei  nun  wobl  erglüet,  feßt  man 
«tu  oiertel  Zentner  Sorraje  Darauf ,  unb  Icipt ei  alfo  bliefen. 

Don  ßlepifcpcn  Tupfern. 

®i  iß  lufammen  gegoffen  worben  r.  Sbeil  ©ar»ftupffer  unb  1.  Sbeil  Siet),  barnach  iß  in  einem  oermifbfeti 
Zentner  ro  Dfynb  Äupffer/  bleuiffb  tfupffer  1. Zentner febwer  au  reinem  Äupffer  getrieben,  iß  baraui  worben 
4t.  Dfunb,  unb  feonb  Demnach  5. ^funDÄupffer abgangen ,  beßnb*tflcb$,bap  xo.  DfunbjBlet)  haben  i.tßfunb 
Äupffer  per jebret  ober  oerfübret.  Siun  pfleget  man  auf  1 .  Rentner  tfupfferi  au  feffen ,  1 6  Zentner  firner  SUo , 
Demnach  fo  müpte  man  biefem  Äupffer  aufeßen  ßeben  unb  ein  halben  Zentner  Q5letj ,  im  faß  bip  blepifebe  Äupffer  auf 
©ilber  proöirt,  halt  ber  Zentner  --  Uiaref — 2otb  ©ilberi,  fo  wirb  in  ber  gappellen  gefunoen  —  lioto  ©ilberi, 
bepqleicbeninbergappefleng'efunben — Dfutib —  ßotbSlet),  bai  Siet)  ober  2ßeref  iß  wieder  abgangen,  iß  am 
©ilber  worben — Potb.  öiefe'brob  ju  ibrem  reihten  3nbaltbebarff  6.  nötbige  ©uch  *  groben ,  alfo  mag  man 
itt  allen  Wepifchctt  Äupffern  ben  rechten  3n&aU  bei  ©ilberi,  ©lepei  unbÄupfferi,  auß)  feinen  rechten  3u|a»  oeS 
S&leuei  anjeigen. 

Stuf  Dufj  cs  ntept  tuet  ©uepens  DcDutff. 

1.  ^heil  ^upffer  -  -  i.^eil35fct;  |  I  fo.^funD. 

1.  ^hetf  ^upjfcr  -  -  z.^bdfSSfep  |  tff  ein  Zentner  I  j».unt)etn§a(6^funt); 

1,. ^5eil  Äupffer  -  -  I  1  M-DfunD. 

0o<  man  nun  ein  blepifch^upfferldpt  au  Äupffer  geben,  unb  ffnbet  feinen  ^alt  im  Rentner  43.4?. 44.4t. 
ober  46.  'Dfunb ,  fo  mag  man  wobl  t o.  Dfunb  angeben ,  iß  ber  halbe  £b«il  Ä'upffer ,  alf»  mag  mani  auch  richten , 
unb  bicÄupfferbefchicfeu,  bapi.^beilÄupfferunb  2.  ^beiliöleg  jufammen  gegoffen  werben/  unb  nach  feinem 
Sibgehen  Die  Rechnung  machen,  wie  im  €rßen  gefcheben  iß. 

criit  ßteptfcp  Äitpffcc  reefjt  opne  Slßgattg  jufammen  au  steffl-jt  / 

uuep  trec(?t  fluaugepen. 

v.^intheüjfupffer,  ein  £beil  Siet)/  manfeheein©ar;Ä'upffer,  einen  großen  ^cobirsSenfrcr  fchwer  in  einem 
X tcgel/  unb  tbue  bai  in  einen  Ofen,  gib  ihm  $it$,  bap  ei  faß  in  SfuP  fommen  wtß ,  unb  fe&e  ihm  gar  wenig  Slep  iu, 
fofliepteibeßoeber/  unb  lap  bai  anbere  Slep  auch  fonberlicb  ßieffen,  unb  barnach  in  bai  tfupffec  gegoffen,  fo 
man  aber  bai  Äupffer  mitbem®lepeinfehet,  ehe  baSÄupffer  fließt,  fo  gehet  Denselben  iSleo  etwai  ab,  bochfoß 
«f  alfo  gegoffen  werben,  bap  baSÄupffer  nur  ßfcen  bleibt  im  Riegel. 

©on  feinem  ©tl&er* 

gjjanfoa  Drobir-Äorner  im  DcobirjOfettauf  einen  ©herben  fefjen,  btefelße  wohl  ßieffen  unb  ßreißien  (affen, 
fo  gibt*  recht  fein  ©ilber.  '  ^ 

^uptfer=3(iin  au  gieffen  t'or  Dem  5?öCgopct  ^ÖinD-Ofcn. 

©0  man  ben  Siegel  ßttfamläffet  angeben  unbwdrmcn,  imipbai©ebldifaßmittenanbcntieqelßoffen,nicht 
fiharff  unter  fich/unb  muffen  aii^  allewege  00t  bem  (^ebldfe  Noblen  liegen,  fonßen  aertretnet  Das  ©eölafe  Den  £ieae[/ 
unb  fofl  hinter  Dem  Siegel  bai  ,Seuer  nicht  fo  lid)tqeb<ti,  alsoornc,  unb  fo  öalt>  bai  Huprfer  in  .ylup  fommet/  fo  fofl 
man  ei  wobl  rübren  unb  gieffen,  fo  aber  bai  Äuoffer  iin  Siegel  ßreichet,  fo  gefchtebet  tom  au  Diel  Abgang;  mit  einem 
reinen  Sifenjbrgt  ißi  am  bepten  bai  Kupffec  au  rühr «n,  unb  Darnach  wobl  gegoren,  fo  qt«  reiht, 

probierk.  öß  -  -  €iti 


154  ©os  iwt  e^ucfj/ 

giii  geregt  ‘SMo^orn  $u  UMc^cn, 

KimmbtingegoffmSBltp,  ©i <gba8,  waittmqt,  unb ©iegbariu ein feifoe&en $bei[  fo  f<ö»tr rein ffupp 
fer,  Das fein  0il6er  half,  unt>  la# «i abgeben rou Die ^uptfcc^^rob , fo  baflbu  «in  recht  3UofJ?orn,folcbtSKupt* 
fcc  ccfenneil  bu  mit  bem  9Mep ,  Dag  «$  fein  Silber  bdlt. 

Stuö  fcett  j\up|f«=€riicii  Pn«  reme  gcDicgcnc  Äupffet 

311  extrahi  cn. 

erlllict)  ©irb  bnS  gu$flfin  gefloffen,  unb  jum  ®cf)lid)  aejoqen, ©ann e§ ^5erg  Unarrenbct)  ftct>  baf/Unbfdgt 
tfroobltrucf enterben,  bann  nimmt  man  bt$  ecblicbSi.Jbnl^itnoleinbalbtnXbcil,  ©a  reier  «in  OBierttvcil, 
oaeti  iDPbl  unter  einanber  getmnqt ,  unb  gleich  einem  bitten  «Kus  angemaitl,  in  einen  oecborgerifn  fltoft  oonBieaeU 
flem  auf  rei|Tig  j>olp  ,  unten  nur  ©pdne  gelegt ,  angejünbet  unb  qcröfl,  gefebiebt  in  roeniq  ©tunben/  bannfalt  ©er* 
benlaffen,  ben  Ofen  aufgebnxben ,  ba^geroilegr^mirbfdjmar^braunlitbt,  unb  gletd)  einem  Kutten  jufauu 
men  gerö|l  fcpn  /  DiefeS  ©irb  ©ieber  f  lein  qeiioffen  /  mit  einen  halben  £beil  Cßitnol/  unb  ein  3>iertel  Salpeter  ©obl 
qemenqt ,  unb  in  einem  ipafen  mit  2Daffer  ©obl  fteben  lajfen ,  bernatber  erFalten ,  bi$  t$  fct)6n  flar  unb  rem  ©orben, 
fetjen  lafTen,  baSqcfdrbtereinebo^qrüne’IßaiTa  abqeqoiTen,  in  einen  anbern  reinen  £afen  unb  (£ifen*©ld4)letn 
barein  geworfen,  fo  fcbldgt  ftcö  ba$  Kupffer ,  |o  in  Der  üRinera  qeroefen ,  f<bön  roie  gefeilt  ©ilbernieber  ,bie  bin? 
terbliebenel'auqe  lägt  man  usque  ad  cruftam  abramben,  fo  ©irb  fl«  in  ber  Kalte  «Btiriolj©ei$  ©Uber  anfcfcicfftn , 
unb  ohne  gorro'iio  lieblich  uno  füg  fron,  Die  noch  überblitben«  SßdiTerigfeit  lagt  man  ganfj  einfleben  /  ©trbfttObec 
niebcentöcitt  auch  ©ieber  finDen,  ©eich«!  tum  ©<html$en  unb  Kuplfers^rßen  bi«n|llicb  t|t. 


Vitriolum  Martis  &  Veneris  511  ntrtcjjeit. 

*.  Lamin.  Martisj  ober  Vcncrisflein  jerfchnibtcn ,  unb  mit  ©chmefel  flratificirt,  in  einem  ‘Dorf  mit  einer 
Cfürtjen  t>erlutirt,uub  ben  ©<h©tf«l  baoon  brennen  laifen, ba$  tbue  brepmal,  bann  bte  3Mech  jerftoftn,  unb  tn  einen 
0ch«rbencalcinirt,  unb  fldtS  gerührt/  foiflsrotb,  bann  mit  Spiritu  Ac«i  extiahirl,  ober  lofdje  eÄ  aljo  qliienb 
iu©armen2Bafl'erab,  ifl  gleich  fooiel/baS  tbue  fo  lang,  biSbaS2Baf[erflan$grünlicf;t  ©irb,  unD  flarcf  nach  ©i, 
triol  fcbm  cfet.bertiath  cvaporiren  unbcryftaiiiren  lafjen,  baS  binterfleuige  ©ieber  calcionirt  ©ie  oor/  gibt  mehr  3ßi» 
trtol,  folches  tbue  fo  lang  ,  bis«<  feinen  ©itriolmebr  gibt,  «Kit  bem  Kupfer  tbue  ebener  maffen,  »ietfct  gelehrt, 
fofanil  bu  auch  bas  vitriolum  Venen*  matten. 

<£m  Kupffer  weDerum  ©fern  mackem 

9tec.  Slnbertbalb  flott  geriebenen  ©ctmefel,  ein  halb  ?otbffupffer  Hein  gefetnibten ,  ©ie  2.  «Kdgrtn  ©rofeten 
trog,  matte  © ©.  oerlutiralSoann  ben  Siegel,  macbeeine  (£ffe  oon  4.  3iegeb©teinenauf  ber  $roen,  fe^ben 
t tegel  baretn ,  tbue  Kohlen  barem  /  unb  überfebütte  ben  Siegel  mit  fleinen  Kohlen ,  bann  lag  langfam  angepen , 
unb  bep  Drei)  0tunbencalciontren,  folang,  bis  fein  ©ttroefel  ©cructmebr  oerfpüret  ©trb,  lag  Dal  geuerooti 
ftthfelbll  abgeben  unb erf alten,  bann  jchlage  benSiegel  auf/  foftubefi  bu  einen  grauen  ©tein. 

®te  man  bao  Tupfer  Sücfjuig  macht. 

U  Dem  ^epg^brennen,  tvie  e6  ju  ^auffungen  im  2ant>  ju  Reffen,  Dcögfct<$rn  bor  ber  Stabt 
©oglarifiten  VjöJ  @oßlar,  unD  ju^lfenburg  am  gehalten  rniro,  braucht  man  ^oflarifcl;enÄJlmepp 
©alauo.  Wy\|  Den  man  aue  Den  t2Dd)me(§''Öefen  aliDa  fammfet  t  Da  er  fiel)  im  @cbmelfjen  Dom  Q5iep^r| 
^  in  jeben  oDerjmölff  @cbiei)tenJ5anDoDicfanlegt,  an  anDern  Orten  aber  Den  Sßcrg^al* 
m«)  /  miß  er  $u  2iacb,  auch  in  Der  ©raffebafft  ^irol ,  unD  fonfl  anDeremo  bricht ,  Derfelbe  ifi  gelb  unD 
grau,  unD  roirD Denn füpffern ,  Daf erDiegelb,farbig  unD ju^effing  macht,  jugefefct,  Der^og* 
iarifd)e  (^alniepaber  muf  borbin  gerbfietoDer  gebrannt,  unD  auf  einer  Darju  gemacbtcn$?üb(en  flcin 
gemahlen  merDen,alöDann  richten  fic  Den  ferner  ju,  miß  folgt,unD  alfo:  (ie  nehmen  De$  ein  $  heil,  unD  2. 
^beil  flcin  geräDcner2\ohln^cfch,Drucfen6  untereinanDer  mol  Dcrmifcbf/unD  Dangiffen  ftc  ctn@d;aff 
©cti^almep  toll  ^ßaffer  oben  auf  Die  ^a(met),  Daf  eö  alienthalben  Darein  freucht ,  (affen  e$  eine  StunDe  liehen, 
iujurutien.  fo  feucht  (ich  e$  untereinanDer  an,mien?ohl  etliche  an  fiatt  Deö  2ßafferö  Urin  nehmen ,  unD  thun  eitt 
wenig  2lfaun  Darein,  Daroon  foü  Der  $0?effing  im  erfien  geuer  eine  fehlte  garbebefommen,  Darnach 
haben  fie  eine  Ärücfen ,  unD  liehen^  wohl  untereinanDer ,  eimoDer  fechömal ,  unD  mtfchenjule^t  eine 
?l}?e^e©al^  Darunter,  stebenö  mit  Der Ärücfen noch eitvoDer  Dreimal  wohl  um,  fo  ifi  Deröalmeo 
bereit,  fie  machen  aber  alimegen  fo  bielöalmep  miteinanDeran,  alö  ft'eju  jwei)  Oefen  bcDörffcn. 

®o  fie  nun  $?ejftng  machen  wollen,  fo  haben  fie  runDe  Ofen  inbiei^rDen  gemalt,  Da  Der 
2ßinD  Daö  Jeuer  Durch  Köcher ,  Die  unten  im  Ofen  fepnD,  treiben  fan,  in  Derfelben  Oefen  einen  feijen 
fie  jugleid)  acht  ^öpff  oDer  Reifen ,  (afTen  Die  wohl  warm  unD  f>et§  werDcn ,  unD  fo  fie  heilt  fepnD , 
heben  ftc  Die  bebcnD  heraus,  unD  febütten  Den  05almep  Darein,  haben  ein  $?aag  an  einer  Darju  gemach* 
tenfchmalen  0chaujfel,  Da§  ftewiiTen,  wie  Diel  fie  nehmen  foüen,  Damit  fie  in  folchead)t^öpff  bei) 
46.  spfunD  ©almep  cintheilen ,  fo  fofchcS  gefchehen ,  fo  (egen  ftc  oben  auf  Den  ©ahnet)  in  einen  jcDcn 
^opff  8.  ^funDfletn gebrochen  ^upffer,  unD  fe^enDie  ^6pff  wieDur  hinein ,  unD  (affen  fie  neun 
©tunDen in groffer ©lut flehen,  auf  Diefe  9.  ©tunDen  werDen  genommen  anDerthalbe  ävumpff 
Äoblen,  fo  folche  ÄohlenDie  betndDeten ©tunDen ausgebrannt,  fo  räumen  ftc  mit  einem©* 
fen  Durch  Den  3mg  ein  wenig  in  -Oafen ,  unD  fehen  wie  eS  gesoffen ,  unD  laffenS  noch  eine  gute  ©tunt) 
,  in  feinem  ^lu§  unD  ©raDirung  flehen,  Darnach  beben  ftc  Die  Xopff  au^  Dem  Ofen  /  unD  gieffen  Die  8. 
©tuif  «Di«f*  ^Spjf,  fo  Die  ©tücf9}?epg  haben  wollen»  alle  in  eine  ©rube,  unD  fo  Oer  3eug  noch  warmifl, 
jmg.  jerbrechen  fie  Diefelhen ,  feDocl)  Dah  fie  fein  Dicht  bepfarnrHen  liegen  bleiben »  fo  belommt  Der  90?effng 
^ritanifÄe  cine  ^L'ne  ^ Jr(>  ‘,n  ^Sruch »wollen  fie  abev^effel  unD  anDcreSlrhett  Daraus  machen»fo  qn-ff  n  fie 
eutn.  Die  «öäfen  in  greife  ©tein/  Die  fonDerlichDariu  gemacht  fepnD,  welch«  man  iSritamfche  ©tem  hetft, 

(weil 


(weil  ft'e  beä  Ortä  Ijergebxadft  wirbtn , )  ju  groffen  glattem ,  botauä  f innen  (ie  na^malS  Fcfcnei, 

biegarbf)iM>er  haben  sollen  ,  eä  geeicht  aber  mit  Einern  ^3ortI>ei(  ober  grommen,  fonbeinbieUn* 

t>cr  Effing  in  folgern  trennen  eine  Schwere  befommt  ,  bann  fo 
man  in  Wei.iW4-^funöSeupffer«infe^fo  mdcbfibem^effingmben  ?.@tunDeni^funö 
COJefünaam@e»&tjUf  bagmantricberum?.  *ßfunb  ©leffing  auögtc§t  /  tbut  auf  «nen  Ofen 
b*ÄX,  all auf  14.  Scuer «na«,  14-  «Pft-nb  OTcff.ng  3» g* ®»£* 
Brenner  Tagen,  Dag Der@o§IariW>e@a(mc»«n Bumacbö mehr  bringe,  aW 
«brr  er  mache  DenWcfiing  im^ruch  grauliebt,  Darum  will  er  mit  &em  @(ucn»Daf  kr  Beug  in  ber 
Arbeit  nicht  reigt,  jleigig gewartet,  unb  mir  mitbet£ol^glammegegluet  |epn. 


§in  Ofen,  Darinnen  btt 
SJieffmg  gebrannt  ©irb, 
unö  ©icberfcUrigcinoen; 
higanjufehenifi,  unb  Die 
twff  00er  £dfen  barein 
gefegt  ©erben,  A.  ©er 
®?c|fing>Ofen,  ©eicher  in 
ber  Arbeit  i|i,  B.  Sßiebie 
J^dfen  obtr$opff  formirt 
feonb,c.  Oie  @dbauffel  ju 

bem  «aunefc#  d  OieBang 

mtrberbiet&pffein  Die 
Oefen  gefegt  unb  herauf 
gehoben  ©erben,  e.  Di« 
5Binbi£ö<fterju  ben  Oe« 
fen ,  f.  Die  Sfitaniftben 
®teine,  g.  Der  gj?etffec# 
bec  bieDäfenewfegt/H. 


SDififjabe  {Aauftf  Fürste,  wiebafFupffer  su$?efttng gebrannt wirb,  benjentgm,btet^t$ 
baroonwiffen,  unoermelbet  nicht  woßen  lajfen,  wie  aber  ferner  Die  Äeficl  gefchlagen ,  unb  ber  ©rat 
mit  bem  Selb ,  unb  am  gßafier  barauö  gesogen  wirb ,  ba$  t  jf  ju  3lfenburg  aufm  *£>arfc ,  unb  an  m 

Die  ©jeffing « öefen ,  bie  Q$ritanifcben  @tein,  fy  mol  auch  bic  *£dfen ,  ©chauffel  unb 

Ä  $*  Ä  JfT»nb  bergigen  »eit,  famt  anbermnotf We„. 
bigenl&ricbt,  baju  gef>Mg »  befcblojfen  haben,  unb  wirb  ber  fefer,  wa$  ihm  noch  hierum  mang* 
(m  mag ,  felbft  ferner  nachjubencfen  wifien* 
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APPENDIX. 

ANNOTATIONES  ühcr  #errn  grcferS  brütrs  53uc(j. 

1^?  porigen  betten  Büchern  bat  unfer  Autor  pon  Den  bepben  königlichen  $?etal(etr, 
als  ©über  unD  ©olD,  gehanDelt ,  welche  mehr  jum  Sicrratl?  unD  35elujiigung, 
n>cDer  $ur  Sfcotbburjff  gebraucht  werben ;  neb|t  Denenfelben  menbet  er  (ich  jutti 
kupffer ,  welches  nebftDem  Sifen  $u  allerlei)  sftot&Durfft  unentbehrlich  unD  alfo 
faflnu^er  iff,  meber  ©olD  unD  ©über,  Denn  alle^duffer  muffen  es  haben,  mkd* 
fein,  Pfannen,  ©efebirren  unD  fjnfiru menten,  ohne  welche mm  Fümmerltd) 
_  follt  fünnen  baefen,  brauen,  wajehen,  unD  allerlei)  Gebens * 'ftotbwenbigfeit 
öerfeben,  fo,  Do§  billig  Der  getreue  ©djöpjfev  Dafür  in  fpedeju  preifen  ift ;  eS  Darf  fteh  auch  noch 
mohl  jum  3*crratf>  fehen  laffen ,  Denn  cS  nimmt  Pom  Arfenfco  unD  anDern  Mitteln  gar  leicht 
Dieftlberne,  unD  Pon3«ncf  unD  ©almet)  Dicgü(Dcne©ejialtan,  auch  geben  feine  £rfee  pielfd)öner 
$ttaf)ler<Sarben ,  momit  Kirchen  unD  ^duffer  gelieret  werben :  in  Der  21r^nep^unjt  gibt  eS  an* 
DernSubjedis  menig  jupor,  Dann  man  Dejfen  ©tücf,alS  >£s  uftumi^nD  vhidearrisjn  feiner  ülpotbect? 
enfrathen  fan ,  ja  fafil  alle  Sirenen  *  Q3ult>er  in  Dejfen  heü*f lingenDen  Werfel  gefertiget  merDen ,  ju* 
gefd)mcigcn, maö Die h^cl)j^berühmten  geuer^bilofopben  Dapon  bezeugen,  Daf  auS  Dem  kuptfet 
allein  Der  Sulphur  Philpfophorum  ad  vnam  longam  genommen  merDe ;  mir  woUenS  aber  in  berühr* 
ung  feiner  9?ußbarfeit  beliefern  bemenDen  laffen,  unD  ju  Demjenigen  greifen ,  maS  etma  in  De« 
*J3robir*kunfi ,  neben  unferS  Autoris  umfJdnDlichem  Bericht,  noch  in  einem  unD  anDern  erläutert 
merDen  mag. 

Q?on  pro&tnmg  Oer  fdjnteiOigeit  Kupffer*<£rß. 

|3e  fchmeiDtge  kupffer»(£r£,beren  Der  ©enfner  über  Die  döelffte  fcbmeibigeS  kupjferS  gibt,a« 
ncmltcl)  5v upft'er^las^rfj, blauer unlid)ei'afur, auch  gediegen  kupjfer^rfc,  merDen  al^ 
balD  ungeröjier  gefcbmelfct,  nemlich  :  nimm  DeS  flein  geriebenen  ©rßeS  ein  ^.f)eif ,  Dc$ 
fchnellen  glujfeS  pon  ©alpcfer  unD  <2Beinftein  $wei>  ^beü  ,  meng  jie  untereinaDer ,  tbuc  fie 
in  einen  döejfifchcn  Siegel,  oDer  mie  ich  fie  Droben  jufd)lagen  gelehrt,  unD  nur  ungeflojfen  koclv©al($ 
eineö halben  jmerd>gingeröDicf,  ( welches  Den glufj nicht auffjteigen  läßt,) Darauf,  unD mu§ Der 
Siegel  nicht  voll ,  auch  mit  einem  ©tür£lein  beDecft  fepn ,  (a§  im  SBinD  #  ;Öfen  aügemad?  angeben, 
mann  nun  DaS  ÄocfcSalfc,  feiner  9?aturnacb,  anhebt  jufrachen,  fo  blafe  fiaref^u,  ohngefahr  einer 
halben  Viertel  ©tunben  lang,  oDerfo  Du  permepnejt,  Das ihm  etwas  511  Picl  heifj  gefebehe ,  fanjl 
Du  mohl  ein  menig  eher  einmal  Darnad)  fehen,  hat  Dann  DaSgrfc  am  Riegel  heraus  gefd)lacft,fo  tbue 
Den  Siegel  heraus  auf  Die  ©rbe ,  unD  fftir£  ihn  ein  menig  hart  auf  Den  Q^oDen,  DamitDer  käntg 
oDer  DaS  geholfene  kupffeivkorn  mohlju  ©runD  gerüttelt  merDe ,  melcheS  Du  nad)  ©rfalt*unD 
2lufffchlagung  DeS^iegelS  Fanft  nad)  Dem  ^robnv©emid)t  aujfgehen,unD  Darnad)  Deine  [Rechnung 
machen,  mie  Piel  unD  mie  gutes  kupjfer  aus  felbigem  ©rfc  ju  bringen. 

^oit  jproOmmg  Oer  unfepnmöiam  kupjfer#  €rß. 

[£(ekie§  unDeifenfchüjfige  kupffev<©rß müffen oorhero »on  ihrem  ©chmcfel  gereütt  mew 
Den, Daju  mirD  DaS©r^  in@tücflein  gepud)t,mie«Jöanff?5f  örner,  Deren  mieg  z.  (jeptner  nach 
Dem  ^robiiv@emid)tab,  tbue  cS  in  einen  ^robir^©d)irben ,  unDrdjteeS  im  ^robirs 
OfenganhgelinD,  fonfifchmel^etDaS  0^  oon  groffer  gufammen,  fürnemiich  Die 
Ätefe,  fo  viel  ©chmcfel halten ,  meld)er  balDfliejfenD macht,  aber  geltnD  rofiet  eS  ftch  mohl,  unD 
viel  beffer,alS  mit  fiarefer  •j&i£,rüf)r  eS  mit  einem  eifern-öäcflein  rorfiitig  um,Da§  nichts  heraus  falle, 
unDmannS  ein-  oDer  viermal  gerofict,  fopuche  eS  nochfleiner,  unD  la^eSmieDenim  einmDer  vters- 
mal  rdfien,  etmaS  fidrefer  alSjubor ,  alSDann  reibe  eS  oollenDS  gan^  flein,  unD  röfleeS  mieDer,  unD 
Dif  fo  ojft  unD  viel ,  bis  eS  nicht  mehr^auebt  noch  fimeft ,  fonDern  aller  ©d;mefel  unD  3BilDigfet£ 
Durchs  Sofien  vermehret  ift,  unDDaS  0  ^eber»farbigauS(iehet,unDfi'chmilD  unD  fanfff  reiben  leigte 
alSDann  röfie  unD  glüe  cS  nod)  einmal ,  fo  greiffts  hernach  Der  0lu§  Detlo  eher  an ,  fheile  es  Dann  in 
z.  gleichet,  unDmercf  rvie viel  am  ©emichtiüabgangen;  Den  einen  ^heil  fe^ mit  z.  ^heilen 
glu§,  gleich  Dem  porigen,  ein,  oDer,mcnnS  gar  unflüffig  ifr,  fo  nimm  Deß^luffeS  j.^heil  unD  ein 
menig  rohen  3ßein*0tein  ober ©laS^©allcn  Darunter,  DaPon  operirt  Der  glufj  fldrcfcr  unD  länger, 
unD  bringt  alleSÄupffer  beffer  unD  reiner  in  einen  fällig,  im  übrigen  hanDele  nach  unferS  Autoris 
unD  nächft  PorhergehenDen  Bericht. 

23onprobtrung  Ocrcr  ^tipjfer  ?rß,  Oie  viel  33 erg  un06fei»t 

führen. 

'2lnn  DaS  ©r6 mit piefen^erg umgeben,  nennet nwn’cSinS  ©ebürg emgefprengt , mann 
nun  ein  fold)  ^rß  auff  ^upjfer  ju  probiren  Porfommt ,  fo  probir  cS  alfo :  öleib  eS  flein , 
mieg  Dejfen  eine  >f)6le, Das  ftuD  16.  Rentner  ab,  fiebere  unD  fchlichte  eS,  laf  es  mieDer  gc< 
linD  truefnen,  alSDann  abgewogen,  fo  flehet  man  mie  viel  ^funD  reinen  ^upffer^SchlichS 

Der 
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biv  Centn«  De«  mit  «jerg  unb  grlj  untereinanber  «ermife&tett  Jbupffer  <  gr tyi  gibt »  Don  folebem 
©cM  *  w  eg  t  gern  er  ab ,  pÄ  Damit  mit  roflen  m.D  fd>meton ,  wie  mit  Den  porigen i ,  f» 
S,n  a„  i  lAOinätnnfff  iw«  «oniae«  willen-  3umer|ien;  wie  Piei  fernen  ©dilid)«  Die -Sole 
C  •  aibt  SumanDanfnic  »tcl  i  in  fXolien  abgebet-  ©ritten«, wa«  POrSupff er  au«  foM>em  ©cfeUd) 
£' feJi h,Ä S5  S  «Der  unfcbmeiDig.  gierten«,  wie  Piel  DfunD  Supffer«  au«  < . 
gentner  robedgrlie«  ju  erwarten.  3um  fünften, wie  Piel  Der  Centn«  ©dilid)  am  ©Uber  palt, wann 
nemlicD  gebauter  £upffer<S6nig  alfo  fort  aud) auff  ©itto  protot  wirb,  wie  Mjet. 

Son  pro&irung  fcpmettngeß  Äupfferei  auf  6il6er. 

man  aebad)te£>5?upf?ev  jugleid)  auf  ©über  probiren  n>ilbmu§  man  bte^rob  be$ 
(SÖ  Darau«  fothenben  tfupffer  mm  groben  genug  habe,, ft  t$ 

nun  frhniuibia  ff  upffer#  ober  n?iü  man  fonff  oon  (Scheiben  eine  ^3«  ob  macbenpjo  t^ut  man 
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temWunMod)  Wittel  bleibe  swife&en  m 

ggaj  i  4» 

)©t aber  ob<qeDa*terS6ni9f*warf? unfetmeiDig ,  ober  «WWffiOe oSTaUkbeW^ 

'"ÄÄuÄii  ©djerbenau«  bemüfw,  unb  la*  foldie  erFalten,nacbmal«feb(ag 

M*,  *maffen ,  w.e  jupop  mit  Den. 

cbmeibiaen  ff  upffer  gebanDelt  morben*  -  3tt 

probierb.  v** 


i5g  ©dg  dritte 

g»  erfaßen/  ofjcm  ge  fcfcmc  hjtt  r  jvupffer<©{eitt  ober  ^uph 

fcr*triy  »icl  P&er  »ttiig  C'tfen  tut)  fiel)  fiihrc. 

J!n  nimttJOn  folgen  Stein  ober  ©  S  ein^fttil, reibt  ei  f  lein.aKfcami  röftet  nwn  fold)eä  in 
>Vl>(  einem  @cbcrben,  gleich  toie  oben  oon  Geltung  Der  $upffer«©i3  gelehrt  toorDen,toami 
“rOc^J  nun  Daß  iXägen  eimober  Drcpmal  gcfchehen,  fo  lag  cP  erhalten»  jpri^e  ei  auf  ein  fauber 
Rapier/ uni)  berühr  es  überall  mit  einem  guten  'l)?agneMfein,  Der  fonft  gern  ©femfeil  an  fiel) 

©fen  im  (£rfc;  je»  hanget  ftcbS  überall  an  Den  Magneten;  bleibt  er  aber  rein,  fo  ift  fein  seifen  tm  ©h/ 
welches  bernad)  jur  i0d)me(£*uHb  ©armtad)ung  Deffelben  5(upfferS  eine  gute  97ad)rid)t  ifl 

3)on  proPining  Dcrjcntgeu  imfünnetOKicn  Äupffcr  /  Die 

nntt  ftnD/  mff  @ar*Äup|fer* 

^©ftreicb  einen  Zreibdgcberben  ituoenbig  mit  ©fett,  toieg  Dann  ab  einen  Rentner  DeS  ©fen* 
febüffigen,  oDer  fonff  oonZBiföhcitDeS©t3eSunfd)mdbigen  Äuptferö,unDDarju  z€ent* 

_  ner  Spiet),  fei?  eS  jufammen  im  Scherben  oorS  ©ebläfe,  unD  lageS  fcbmclfeen,  toatinS  geflof# 

fen  ifhfo  blafe  ftttfam  {u,  Dag  fid)  DaS  ^5(ep  oertretben  f  bnne-irorauf  Dann  genaue  2id)fung  ju  geben  , 
Dag,fo  balDbaS  231ei)  pertrieben  ifl,  man  Den  £upffer*33licf  nicht  überfebe,  anberS  greifft  Die  $i| 
DaS  ICupffcr  an,  unD  berühret  eS;  unD  toeilen  Darinn  gar  leicht  ettoaS  oerfebcntoirD,mugtDu  Dicfer 
groben  eine  oDer  etliche  machen,  hernad)  Die2\upffer*Z\örner  jufammen  rechnen ,  roieoid  nach  Dem 
Rentner  ©ar<5tupffcr  Daraus  ju  bringen. 

‘Con  probuung  Derer  unfebmetötgen  jcupffer,  Die  bUpicbt 

jtn& /  «urf  ^jar^upt/cr. 

(®@J  gerinn  proceDir  in  allem  rote  näd)fl  oorgdehr f,  ausgenommen,  Dag,  roeil  DaS  Zxupffer  fchon 
' ücvbin  QMep führet,  Darff man  nicht  fo  oiel  ZMep  Dctrju  nehmen,  fonDern  nur  «nDerfbalbett 
Rentner  ZMeo  ju  einem  (Zentner  ^upffer,  unD  aiSDann  auf  Den  j?upffer*Micf  tool)l  gemein 
cfeti  follte  aber  fo  oiel  ZMci)  nicht. ju  langen,  tan  man  Defjen  nod)  ein  loenig  hinnad)  feiern  unD  oollenDS 
treiben,  bis  eS  fd)ön  unD  fchmetbig  roirD:  roann  auch  Die  -Jöifce  Des  geuerS  DaS  ©efiebt  hinDcrt ,  Daß 
man  auf  Die  ^prob  im  geuer  nicht  mof)l  fehen  fan,  mag  man  mol  mit  einer  falten  Älufft  ein  toenig  aus 
Dem  Scherben  langen ,  baffdbe  in  Raffer  löfeben,  unD  eSfcblageti,  oDer  mit  einem  SUleifiel  $er* 
febroten,  unbtoannS  Dann  nicht  fchmeiDig  gnugbefunDcn  toirD,  fefct  man  eS  mieDer  auf  Den  Scher* 
ben,  unD  oerfolgt  DaS^ublafen.  Z)ie  ^prob  (lebet  poar  Den 'probirer  unD  ZßarDemcn nicht  eigene 
(icbju,  fenDenrgebürt  anf  Die  0d)md£*  ©ütten ,  toe(d)e  Dod)  alliier  nicht  hatfollen  übergangen 
tt)erDcn;fiei  jl  anficb  febv  fcbioer  $u  criei  ncn  unD  ju  mad;en ,  roeil  fonff  m  Feina-  ^3robDie  klugen  fo  oiel 
•^i^ au$3ü{td)im haben,  al^in  Diefer. 

^>ou  j\upftcr<2Ba|jcr  oDer  Vitriol ,  fo  auD  Äupffer^€rß 

unD  Kief]  fun  $ema$r  Rethem 

^S<?nn  Daö  ^npffeivgv^  unD  reiner  5?ie§  eine  jeitlatig  an  Die  Sufft  gefegettoirb,Dergefialf,  Dag 
eö  nicht  Darauf  regne ,  fo  entjünDet  |7cl>  unfld;tbarcr  ZBeife  Der  gemeine  ©chioefel,  Delfeit 
„  Jy  alle  ^ieffeooH  ftnD  unD  Daraus  toachfen,oon  Der  £ufft,  unDcalcinirt  DaS(?r^,  unD  folcbe 
Calci nation  gibt  eine  «öifc ,  todehe  auS  Der  Jufft  geud)tigfeit  an  jid)  jiehet ,  Daoou  DaS  (?r^  auffchtoillt/ 
unD  ftd)tbarlich  m  einem  blauen  ZhtriolioirD  ,  todehenman  mit  ZBager  Daraus  fieDenfam  folcper 
blauer  Vitriol  ifl  Der  allereDdfle ,  unD  fan  su  oiel  Sachen  gebraucht  toerDen:  toann  er  auS  reinem 
kupffer*£rh  fommt,  ifl  er  fchön  blau,  roie  ein  ©aphir,  i)l  aber  ^upjfer  unD  Eifert  bepfammen ,  fo 
roirD  er  jtoif^en  blau  unD  grün;  aus  lauterm  ©fen*©$  toirD  er  grasgrün ;  folchen  Q3itriol  braucht 
man  pm  färben, man  brennet  aud)  ^d;eiD^affer  Daraus  mit  3ufah  gelauterten  ©alpeterS ,  De§* 
gleichen  Di|lillirt  man  auS  Dem  Zfitriol  allein  einen  guten  Spirirum.Der  in  Da-  31r^net)  fehr  berühmt 
t|b  Da  Dam^ugleid)  ein  fchtoai^braunerLiguor.fo  Oleum  vitrioli  genannt  rnirD,  mit  Dem  Spiiituü^ 
bergchet,n)dcheSin@durcunDgeurigfeit  fd;ioerlich  feines  gletd)en hat,  unDfobalDnur  reftifirir* 
ter  Spiritus  vini  Darauf gcfchüttet  toirD,  augenblicflid)  in  ^3ranD  gcräti>  ju  meldtem  Oleo  Vnrioli,fo 
man  Drei)  oDer  oicr  Zli)eile  gemein  ZBaffer  giegt,  unDeS  ^ifammenüber  ^upffer  ober  ©fen  fdnitfct, 
macht  eStoieDev  einen  blauen  oDergiamenZJiti-iol,  Denen  natürlichen  gan^  gleich;  man  fan  aiKbauS 
2\uptfer  unD  gemeinem  0chmefel ,  oDa1  iZifen  unD  ©d)toefe(, ebener  maflen  ©aphrr-blauen  imD  gvü* 
nen  Vitriol  machen,  nemlid)  folgenDcr  geflalt  ^Jlirnm  ^upffer  5?®lech(ein ,  ober  5?upffer^fd)e  r 
bep  Den  £upffer*@<l)micbcn,unD  gemeinen  puloerifnten  @d)mefd ,  ieDeSgldd)  oiel,  unD  fooiel  Du 
tollt, tfreue  in  einer  ^ement<büd)fen  ober  Zlopffoom  @d)toefe(  aufDeffelbent®oDen,unD  Darauf^upp 
fer,  Dann  toieDer  @d)mefd,  bis  alles  Drinn  ifl,  Dann  lutir  einen  £>ecfe(  Drauf,  oben  mit  einem  f leinen 
iikhlein,  Damit  Der  Sd)toefd  auSbrcnncn  fönne,mad)um  Den  ‘Zopffein  ^irefehgeuer  erfl  oonrod* 
tem,Denn  näher,  bis  Der  @cbtoefd  sunt  Bächlein  DeS  SöecfelS  heraus  brennt,  erhalte  DaS  ftcuer  um  Den 
Zopff,  bis  alles  ausgebrannt- unD  Der  Zopff  jimlicherglüet  ifljalSDann  finDefi  Du  DaS  j?upffergan§ 
mürb,  DaS  flop  ml3ulocr  thue  eS  in  einen©afen  ober  irDene  ©chüffel,  unD  lag  in  einem  fiarefen  ^ohb 
geuer  Den  jurCici  gebliebenen  ©chmefel  auS  Dem  ^upffer^buloer  oollenDS  heraus  rauchen  ober  bren« 
ncmalSDannreibunterieDeS'pfunD  Äupffer^uloer  Drei?  Üoth  Schroefef,  lag  eS  toieber  im  ^ohU 
geuer  auSglücn,  unD  rühr  eS  lletS  um, mit  einem  eifernen  ober  fupffern  @tabe,  reib  abermal  unter  je« 
Des  ’PfunD  Drei)  £oth©chn>efel,  unD  lag  eS  auSbrennen,  folcheSmug  ein^oDer  fwbewnal  toieDerholt 

.  *  "  toerDen, 
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werten#  ober  bis  öaSÄjupffer^ulBer  anfdngt  ju  sieben/  unD  am  IXub^Rabe  anffebt,  fo  beb  eö  uom 
^euer,  reib  ^fiein,unDfiüttficD^eip2ßa|Tei’  in  einem  ©lafeoDerftemeyn  ©efebtrr  Darauf,  fo 
cubr$  eine  blaue  Solution,  Die  hlcrirt  man,  unDld§tfieevaporiren,b^iuni*öäutlein,unDl)ernad)Da5 
übrige  in  Der  feilte  anfdnefen,  fo  befommt  man  einen  blauen  Vitriol,  Daö  übrige  £upffer*^)uloer 
brennet  man  wieDcr  mit  (Schwefel  wie  juBor, unD  folBirttf  mit2Bafer,unD  alfo  fan  mau  |o  Biel  blauen 
Vitriol  machen, a(3  man  will, unD  wan  man  mit  gifen'23lecb  lein  unD  (Schwefel  al|o  procedirt,  be* 
f ommt  man  einen  grünen  füllen  Vitriol:  man  fan  aud;  gebadeten  blauen  in  '^LBafTer  folBircn ,  £t!cn* 
feil  unD  Ouecf^tlber  Darein  tl)un,foprscipitirtfid)  Daö  Tupfer  anS  (£ifen,  unD  amalgamirt  fiel)  mit 
Dem Ouecf Silber,  unD  hergegen  folBirt fiel)  ein  S.beilßifen  m  Dem  blauen  SBafer,  DaBon  wirDe* 
bleich» blau ,  unD  fo  man  alle«  kupffer  precipidren  lägt ,  wirb  Da$  3Bafer  ganp  grün,  Dod)  iflö  befer, 
Daüman  nicht  alle«  Äupffer  fyrauö  prarcipidre,  fonDern  bei;  seiten  Die  Solution  Born  0fen»feil  greife , 
filttire,  unD  wieberjum  Vitriol  evaporire,  fo  befommt  man  einen  bleicfcblauen  Vitriol, Der  jumdt- 
ftilliren  ganfe  bequem  ifl;  idf>  hab  auch  felbcv  Damit  hinten  gemadjt,  wie  mit  natürlichem  Vitriol , 
unD  achte  Dafür,  Dag  er  auch  im  gdrbe»  unD  fonff  Den  c£ugenDen  Des  natürlichen  jimlid)  gleich  fornen 
follte,  welcher?  Doch  nicht  nbthig  itf;  Dann  man  Den  natürlichen  gnugfam,unD  Darju  weit  wollfeiler,ba* 
ben  fan,  Diß  aber  Dienet  $um  ^5eweiö,  Dag  fo  wo!)l  Tupfer  unD  ©fen, allgemeiner  Vitriol  gan^  unD 
gar  Born  gemeinen  Sd)wefel  ijerfommen.  lOaß  aber  Der  (Schwefel  einig  unD  allein  auö  Dem  ge* 
meinen  2Bajfer  genedrt  werDe,  hab  ich  anDerftwo  awiefen,  Da  Doch  hernach  Der  (Schwefel  Dem 
fcraanlj  juwiDer,  unD  nichts  aW  lauter  geueriftiwie#  aberfomme,  baß  er  Born  gemeinen  geuet 
ganftunD  gar  oerbrennet  wirD,unD  bergegen  ftd)Bon  Den  (Sonnenstrahlen  Durch  ein  55renn«gla$ 
fwar  auch  anjünDen  unD  in  Billigen  ^oranD  bringen  tagt,  aberBon  folchem  geucrim  wenigen  nicht 
Berühret  wirD, fonDern  fein ©«wicht  behalt, fokbeöwirDnicmanD  leichtlid)  ergrünDen,  oDer  Daoon 
Rationes  geben  fönnemc^rnigt  mancher  jwarcinwenDen,  baß  Die  (Sonnen*  -ö^e  fo  flarcf  nicht  |ep, 
wie  unfer 'gemeiner?  geucr,  aber  fold;cö  wirD  vielfältig  wiDcrlegt  Durch  Die  granpöftfehe  Relation,  Bott 
Dem  iionifien  ^renn/0piegel,fo93illetgemad;t,  welcher  DaO  grüne  «öolh  in  einem  2lugenblicf  an* 
mnDet,  einen  eifern  @d)ien»SRagelnin  jo.Seamden  fd)melpenD  macht,  ein  Stücf  Äupfter  in  4*.  Se¬ 
kunden  in  gluß  bringt ,  einen  gebaef  enen(Sfein. oDer  $3oDen*plat, Darauf  man  gehet, in  4f  .Secunden 
fcbmelfcet  unD  mit  ©la$  ü  beziehet:  einen  0tai)(,  worauf  Die  Uhren^ÜvdDer  gemacht  werten,  in?. 
Secunden  Durchlichcrt:  einen  glinten^Stein ,  wie  fie  an  Die  §euev4K6h«  oDer  Q5üd)fen  gefchraubt 
werDen,  in  einer  Minuten  calcinirt  unD  mit  ©lafe  übcrjiehet,  unD  anDerc  &mge  mehr  »errichtet,  weh 
che  Dem  gemeinen  geucr  in  fofurljev  Seit  unmöglich  finD:  weil  aber  ba$  Tupfer  auch  Da$  Principal 
Ingrediens  iß  Derjenigen  Mixrur,  Daraus  fltterhanD  Spiegel  gegojfen  werDen ,  will  sch  alliier  auch  et» 
was  Bon  Bereitung  folcher  Spiegel  geDencfen.  #  ^  _ 

qSon^uncptung  unD  Addition  W  ÄupfferS,  jw  (Btcfjitng 

Da:  fünflltcften  ©ptegeU 

0  machen  jwav  Die  0piegel»@iefer  ihre  metallifche  Mixtur,  Darauf  fie  hernad;  0piegel 
v  giejfen,  auf unterfdjieDliche  %r t,  Doch  i|t  insgemein  Da$  Tupfer  Da$  fürnehmße  Ingrediens, 
co  muß  aber  mit  wetjfem  metaUifchem  3ufafc  Dermajfen  temperivt  werDen,  DaßDie0pie* 
geSDarein  gefehen  werDen  foü, Die  Object» Den  Slugen  nid)t  rötber,a(g fie  finD, fonDern  in  ihrer  eigene 
Ucben  ©eftalt,  BorbilDen  mögen,  welches  Dann  mit  Addition  DeO^innö  unD  Arfenici  ju  wegen  gebracht 
wirD,  auf  Diefe  Steife  •  nimm  fchmeiDig  rein  2\upffer  unD  Ber  mifcht  gnglifch  3««n,  jeDeö  gleich  Biel, 
fcbmelft  folcheö  in:eincm(tiegel  unteveinanDcr,unD  thue  ju  jeDem^funDg^Dachter  (Stücfe  jwep  £oth 
weiffenChrpftaHimfchen  Arienici.ein  Soth  filber^wei|fen  Reguli  Antimonii,  wie  auch  einCothdarifici^ 
tcö  Sal  Tartari,ki  e$  jufamen,  jum  wenigffen  4-  StunDen,  im  2BinD«ofen  flieffen.  ODer  nim  $ .  <tbeif 
rein  ^upffer,  i .  ^heil  unBermifcht  gnglifch3inn,unD  ein  halben^heil  meiffen  ‘.rfenicum,  lag  es  obge#  - 
Dachtet  majfen  jlieffen.  2Ber  aber  feinengleiß  noch  Arbeit  fparen  wiü,  Der  fan  m»  eiwaä  mehrerer^üh 
»iel  reinem  unD  jdbern  Beug  jurichten,  Darauf  Die  gegojfene  Spiegel  nicht  fo  ei  )t  brechen,  unD  folcheö 
gefchicht  Diefer  ©«Halt:  nimm  bep  Den  5?upffer*ScbmieDen  Die  2tbfchn%Q3lecv  n,  am  ©ewicht  fo  Biel 
Du  wißt  oDer  ju  Deinem  ^orhaben'Bonndthen  i(f,unD  m  einem  ^heil  Derfelben  nimm  Den  Bierten  c$:heil 
weilfen  Arfenici,  Den  jiofiu^u(»er,  mache  Dann  eine' Sauge  Bon  gebranntem  SBeiwffein,  Darinn  laß 
Die  5?upf[eiv^(ed)lein  eine  halbe  StunDe  fteDen,  unD  wit'Der  ganh  erf  alten,  fchütt  Die  Saime  ab,  unD 
«reue  in  einem  glafurten  ^lopff  eine  Sage  Bon  Deinem  gepufferten  Airenico,unDaufDa|felbeem^,heil 
5vuptfer»?Slechlein,  DaBon  Die  Sauge  abgegoifen,  unD  noch  naß  finD, unD  mad)  alfo  Stracum  Superftra- 
tum,  bi«  alleö  im  'Sopff  iß,  Dann  gieß  Sein»Ocl  Darein,fo  BieUDaß  eö  über  Die  Materie  gehe,beDecf  Dann 
Den  ^opff  oDer  Riegel  mit  einer  Stürzen,  unD  lutire  fold)e  beheb  Darauf  wenn  nun  Da3  Lurum  wohl 
truefen  iff,fo  befd)ütte  Den^opf  mit0anD  oDer2lfd)en  bi3  oben  an, Daß  nichts  DaBon $u  fehen  fep,alö  Dag 
/  >berfte  »om^)ecfel,madh  Denn  oben  Darauf  ein  f  leineP  gcuerleinmnD  Bermehre  folcbeS  nacb  u.nach,Der 
@ejlalt,Dag  Der  SanD  erhi^e,  unD  Dao  Oel  $um  fod;en  treibe,  fo  hernach  allgemad)  Berraucht,  fo  macht 
es  Dem  Äupffer  einen  reinen  ©runD,  Damit  e*  ftch  mit  Dem  Aifenico  Deflo  befer  Bereinige,  nach  ein 
paar  (StunDen  heb  Den  ^opff  herauf,  unD  brich  ihn  auf,  fofinDef!  Du  Daö  Tupfer  fchwammicht  unD 
»on  allcrhanDgarbcn,  aud)friabel  ober  brüchig,  Defen  nimm  einen  ^heih  unD  t  ^heil  ^efng, laß 
Den  ^efing  ßiefen,  unD  wann  er  imglußiß,  fo  trag  Daö  prspatirte  Tupfer  aud)  Drein, unD  laß  e$ 
mit  fchnellcm  geucr  jufammen  ßiefen ,  unD  alPDann  auögegofen,  fo  hat  man  ein  febr  hart  Metall , 
wie  ein  gehärteter  Qtabl, Defen  nimm  j.^lheil,  unD  i.  ^heilrein  gnglifeh  3»nn,  fchmel^  fold;e  \u* 
fammen,  fo  fan  man  Darauf  wohbbaltenDc  recht»jcigcnDe Öpiegel  gießen. 

<2Bill  man  nun  flache  Spiegel  haben,  um  Drein  ju  fehen,  fo  muß  man  Darju  eine  flcinerne  gorm 
baben ,  Bon  jwepen  Stücfen  gemacht ,  welche  glatt  unD  polirt  fep,  jwifchen  folche  Stücfe  legt 

3vr  i  man 


«So  ©<ts  »eilte  S®>uc$,  »ölt  tcn  j?upßer.<£t$ett. 

man  einen  eifemen  &rat,fo  Dicf, ald  Die  $Iatt  DedSpiegefdmerDen  foll, Darüber  »erhen  Die  imep©tücf 
ScbunDen,oDer  mit  einer  Beraube  Rammen  gezogen,  Die  gugen  rmgd  um  mof>l  oerfleibr.bid  auf  ein 
?od) ,  Da  Der  3eug  cingcg  offen  mirD  ,  unD  mann  foid;e  XJerflebung  truefen ,  gieffet  man  in  fo(ct>e 
mobHjemcirmtegorm  obgcDacbte  gesoffene  Mixern-.  2ßann  Dann  [eiche  ’}Mart  gegeffen ;  mirD  auf 
Dereinen0eitcnmit@ipöein©tcin  Daraufc)eflebt/  utiD  Dte  anDcre  ©eit«  auf  einem  glatten  ©fein 
rein  unD  bell  gefd)liff:n,cnDlicb  polirt  mau  fo leben  auf  einem  §i(£  mitjarter  3mn^2ifU>en. 

2Biü  man  aber  ein  Specutum  concavum  gteffen,  unD  Damit  Die  ^ormcn»@trablen  concentrirett, 
um  Deren  oerfpreitete^e  auf  einen  $unct  subringcn,DaDurcb  Dann,  mann  Dev  Spiegel  groß  i|i,groffe 
<5)emalt  gcfd)iebt,  mie  »on  oben  *  geDacbtem  üiemfehen  »ernommen ,  melier  inDiamctro  jo.  30U 
uiiDnod)  ctmad  Darüber  meit  tfc,  unD  über  1.  Partner  miegt ,  fo  muß  Die  gorm,Darmn  man  Den 
(Spiegel  gießt,  rcd)t  nach  Dem  (£trcfel  gefdjntDten  feon,  mer  ftcb  aber  Darein  nicht  fmDcn  fan ,  Der 
mag  feben ,  mie  er  eine  recht  ^ircfebrunDe  $ugel  befomme ,  unD  über  Dtefelbe  feine  gorm  mache, 
melcbed  Dann  foldtergefhltgefcbchenfan;  Daß  man  eine  glatte  oon  2Bad)d  mache ,  unD  mit  einem 
runDen  $olß  ganß  gleich  unD  eben  malgere,  mie  Die  Q3ecfer  ihren  fluchen  ^etgjti  malgern  pfle* 
een ,  unD  Damit  ed  überall  gleich  Dieb  falle ,  fan  Dad  ^Balgern  jmifchcn  jmepen  gleich  Dicf  unD  glatt 
gehobelten  £ölßerngefd)ehen,  melchefoDicf  fmD,ald  Der  ©piegcl  merDen  foll,  folcbe  glatte  nruß 
nachdem  gircfel  runD  abgefd;m'Dten ,  unD  Dann  auf  Die  5tugel  gelegt  merDen ,  Damit  ed  ftch  nad)  Der« 
fclbc  forme,  laß  cd  Dann  auf  Der  5^ugel  an  einem  falten  Ort  erhärten :  untet  Deffen  mußt  Du  einen  guten 
Säimen  fchlemmen,Dad  ’2ibgefcbkmmete  in  einem#afner&Ofen  auf  Die  Diöthe  brennen  (affen, fblebett 
Dann  mieber  ju  ^ttloer  floffen ,  tmD  abcrmal  Dad  fubtileffe  mit  üOaffcr  Daoon  fd)lemmcn ,  nach  2lb* 
fetgung  Ded  ^Balfcrd  truefnen,  unD  jum  anDernmal  im  #afnerd;£>fen  in  groffer  >£>i£  brennen  (aßen. 
2ßann  Dad  gefdjehen,  fo  reib  ed  mit  fubfimirten  Salmiac  unb  Seegem’äSflffer  auf  einem  Karmelitern 
gauß  ;arf ,  unD  in  folcbe  Confiitentz,  Daß  cd  tonne  mie  eine  Kahfer^garbs  aud  Dem  ß^infel  angc* 
ftricben  merDm,  folched  jfreicb  mit  einem  jarten  ^infel  auf  Die  eine  Seite  Ded  mdci;fernen  ß3atrottd,unD 
faß  ed  im  ©chatten  truefen  merDen,  fd;lag  aldDanneinen  mohUgefchlagenen  £aar>&iim  jmepergin« 
ger  Dicf  uberher,  unD  laßed  ebemndffig  im  Schatten  truefnen,  aldDann  (egedauf  Dicbefcbfagcne 
Seite,  unD  beffreicb  auct>  Dad  gnmenDige  Ded  2Bachfed,  fo  auf  Der  $ugcl  gelegen,  tote  obgeDachte 
Mixtur  aud  Dem  9)infel,  unD  laßed  im  ©duften  truefnen,  unD  bcfd)lagd  bemach  gleidjer  (^effalt 
mit  Dem  J^aar^dimen,  Dergeßalt,  Daß  nunmehr  Dad  2GBachd  allenthalben,  aud)  auf  Der  ^anf,erfl 
mit  Der  geriebenen  Mixtur,  unD,  mann  fold>e  truefen,  mit  Dem  >£)aar*£dimen  überzogen  merDe,  ;ur 
(gingtefftmg  aber  fan  man  alfobalD  ein  2och,eined  3mercb«gingerd  meit, (aßen,  ober  nad)  (£rfrocfnung 
Der  gorm  DareinfdSmeiben;  mann  mm  Die  gönn  truefen,  legt  man  Dad  bid  aufdXBacbd  gemachte 
?od)  unter  ficb ,  mad)t  bet)  Der  gorm  ein  jfohl *  5cuer  /  ^amit  Dad  ‘Xßadjd  allgemach  fcbmellse,  unD 
unter ftd) »um £od)  beraud  (auffe,  foman  in  etmad  aufffangen  fan;  mann  aUed  ^aebs  beraub 
imb  Die  gorm  nod)marm  iff,  mirD  folcbe  umgefehlt ,  Daß  Dad  Sochobcn  fonrme,  unD  bid  obenan 
mit  mannen  S.mDe  befdjüftet,  aldDannDicgeßoffene  Mixtur  Durch  einen  irDenen  Trichter  jum  Sod? 
hinein  in  Die  manne  gorm  Dcrgeßalt  gegoffen,  Daß  man  uor  Dem  gmgieffen  aufDad  moh^ßieffenDe 
unDtreibenDeKetali  ein  Büchlein,  foDurd)  l2ßad)d  gezogen,  merße ,  unD  unter  Derfelben^lamnt 
Dad  Ketall  cingicffe ,  mit  Verhütung ,  Daß  feine  X\of)le  mit  Drein  falle-  2Bann  nun  Der  ©piegel 
nach  €rfaltung  audgenommen ,  muß  er  poiirt  merDen,  Dergeßalt,  Daß  nicht  an  einem  Ort  mehr 
angenommen  merDe, ald  am  anDern,  Daoon  er  oerDerbt  mürDe ;  gefehlt  alfo  Dad  füglid)e  ^oliren 
auf  bie  2frt,  mie  cd  Die  9iotb*@ießer  oerrichten, Daß  man  an  einem  OJaDe  erft  mit  einem  rauben  ©anD* 
©fein  Dad  (yröblfe  ab ,  bernad)  aber  mit  einem  »arten  ©tein  unD  XBaßer  ihn  boüenbd  rein fchleiße, 
foU3enbd  auf  einem  ffeinen  hölzern, mit  £eDer  befchlagencn ,  unD  mit  gepuloettem  Sd^mergel  beßri« 
dienen  9idDlcin  Denfelben  jmerd^gdngig  fo  lang  miDerhalte,  bid  gani?  feine  Qchrdmmietn  mehr 
erfebeinen,  fonDcrn  Der  ©piegel  einen  glatten  3mcrct>>©trid>  erlanget.  äldDann  mirD  eivDemfelbe» 
St  rieh  ober  gaben  nad^noch  auf  ein  anDerd  mit  CeDcr  befchlagened  £)\äDfein,  Darauf  rein  gefchlemmcte 
3mm5lfcbe  mit  ^(uf'Stein  gefn  ichcn  ift,  fo  lang  gehalten,  bid  er  einen  gan£  helfen  ©pieaebßjlaniS 
erlanget  hat,  Den  fod  man  für  feuchter  $!ußt  unD  2fnhattd)en  oermahren,  unD  fo  er  etrnan  follt 
anlaußen  ,  muß  er  allemal  mit  Q3ocf*oDer  <£>irfd>£eber ,  fo  in  gefd)(emmete  jartefte  3inn  *  2lfehc 
geDupfft  mirD,  Dem  polirfen3merch=©trich  nach,  abgeßrid;en  unD  mieber  rein  gemacht  merDen. 
©er  bß  roifli,  tan  auch  ba$  ai^routbige  Xb«il,eber  convcxum  beö  epiefldS,  ebener  ge|lalt  poliren,  Die  Darinn 
vcfleftirte^eil.UtcnDerfUineri,  unb  bie  (StrabUn  düper^irt,  DöSconcavum  aber  congrcgiriDiefelten,  unD  roirfft 
fie  herauf  fo,  Dajmanti  man  por  einen  folcben  holen  0pieqelmir  ein  Picbt  fteflet ,  fefcetnci  e$  Den  roeitem  ein  ejanis 
feuriger  Ofen ,  unD  gibt  einen  heHen0lan{j  in  hie  gerne.  mü(Ten  aber  folcbe  Spiegel,  roomii  man  Die  ©onnen* 
(gfrablenconccntnren,  unb  Damit  ein.  unb  anber  nu^licbe«  pcrfut?>en  n>iO/  nifT)t  febriteß  feon,  fo  roerffen  |le  Die 
@irablen  Delta  rceiur»om  ©piegeUnb  (leben  Dieüeicbi  Damit  nod)  fonDerlitpe  Dinge  ju  erfahren,  ji'irnemliit)  mit 
einem febr gießen,  aeil  Das  geuerDer^onnenoitl  anDer£it»ir(ft,aläiinf<r5loct)5geuer,n)elct)e^  obgeDatbfer  majfen 
am  ®  thmc/el  ju  (puren,  pjic  aud)  ingleicben  am  Antimonio.  Dann  fo  beßen  Regulus  0011  Den  @onnenö©irabten  calci- 
nirttttrD,  fcfiuDci  man  felbigen  bernad?  am  (5S«n>ict>t  fct)n>erer,  ald  borbin  (£3  tonnen auebburd)  Dergleichen  Expc- 
rmcnrabiejeniqen?linofophenjiemIid,  confundirttreroen  ,  rcelehe  (btuiren,  baß  Die  foiarißbeftitje  nicht  oonbec 
0onnen  fomme,  fonbern  oon  ihrem  Motu.ronnn  aber  Dem  fo  rodrc/tnüljte  auch  an  Den  concentrirten  9)?onD«=©irah« 
len  jum  roeniqßen  eine  geringe  ©driteeju  empßnDen  feun,  peil  ja  Der  3)tonD  einen  jiemltd)enMotumbdlt,baboci) 
in  Der  iTxpericnrz  Da?  ©jDcrfpiel  befunben  rcirb,  Dag  nemlid)  Die  coneentric«  vKonDfi--©irablen  empßiiDüch  falten, 
fo/DagDaburchDa32ßad)8tbumDec©arftenunDaaerbßnD  Ubergetrdd)«  fanertoDtef,  unbfelbige  radicaliccr  au$ge* 
tilgt  roerben.  fonntefonß  noch  tioni  0ebramhDe3^upßcr3  ein  mehrere  gefagt  roerben,  fürnemlith/roie  Peßenm 
©ießunq  De3  0efchüt|e3  eine  große Quancitdtf bunte erfpart,  unb  felbigeim®eroid)tDfel  leichter  unD  Dannoch  rocit 
jdber,  feiner  unb  beßdnDiger  qegoßenrocrDc^fo,  baß  folcbe  um  ein  großes  tpeniger  foßen,  oitl  leichter  fort  jubrin» 
fl«n,  auch  nicht  mehr  anlaußcn^aOein  meÄiirßtDicfeSTraaatspia  folcheS  nicht  leiben:  mugalfohiemit  Dieft 
AHnotacioicsüber  Das  Dritte  Such  befchlitßtn ,  utiD  mich  iu  Dem  ühngcnmcnOeo. 
i£nDc  1>cö  dritten 
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Steife  Gerefft  in  (Id)  M  $fo)* 

€iß  auf  Q3(a>  ju  pto&iren,  unt»  wie  tue  unfchietugen  ge« 

ringen  3Meo«€r?  etlicher  muffen  im  groffen  <23crcf  p  fcfjmel^en  t  iw« 
nnc&  mie  mnn  ein  €r$  auf  ©pie^gtns,/  tiefgkicfjcn  €r$  auf  5ßi§mutg 
proi'ireti/ unB  ben  Sßifjmtit  j}  heraus  bringen,  fliicf;  ^mn©tein  auf  £mtv 
£).uecf=©ii6er^r?  nuf  Ö.aecf>@it6er/  Sifett«  ©fern  unb  ©t<#@teut 
«uf€ifen  unD  ©raßl  betfuefjen  feil,  f<mtf  et(irf;en  ^Bcndjtbom  ?tnn/ 
@eiffen«©ercfen/  nuef;  "Occfticfjung  beef  3tmt#@tetns  im  flauen 
öefelem^  «i#  Don  ttumbeebnrlici&et  Sigenfc^nffe 

beb  Segneten. 


Ste  bie  «25(ci> = <Sr§  gnidttgt  /  bie  fe^nb  inbgemein  unter 

Den  metallifcben  ©fen  wohl  ?uerfennen  f  bann  bie  finb  gemeiniglich  grau* 
fdjwer  unb  gldnhenb/  unb  folcher  $arb ,  als  wie  DaSQ$lepan  ihmfelber  ein 
garbhat,  unb  pon  wegen  feinet  ©langes  /  @lanfc(£rh  genennet  wirb  /  unb 
folcbe  ©lan^garbige  Q51ei)*©h  fet)nb  am  reichen,  unb  halten  über  Den  halben 
Shell QMetj.  darnach  finbetman  weijjQMeb«©h/  gleich  einem  ©anb*flein, 
Dergleichen  roth  Q31eN£rh  /  wie  ein  rother  Derber  Sho«/  bie  bepbe  fepnb  cmd> 
febmer  f  aber  nid)tfo  reich  am  QMet),  alS  Der  <£lanh.  Stern/  gelb  QMet)*©h/  mit  grau bermifcht/ 
Das  man  einen  3$lep«©d)Wei|T  heiffet.  foicbe  unb  Dergleichen  £3let)*©he  tverben  für  bie  meid)!« 
flüffigen  unb  fd>meibigen  gehalten  /  unb  je  fernerer  fte  am  ©ewicht  fepnb,  je  mehr  fic 

öucbaniQMep  geben. 

£)ie  5>leb*£rfc  aber  bie  arm  am  QMei)  finb  /  unb  in  einer  anbern  Q5erg*21rt/  als  in5?ie§ober 
QMenb  entweber  fichtig  ober  unjtchtig  eingefprengt  (leben  /  alS  Das  25lep*0h  ju  ©oglar  /  Das  bann 
(ehr  fchwer  /  unb  gleichwohl  insgemein  fein  fichtiger  ©lanh  barinn  ju  fehen  ifl/  Die  fepnb  etwas  ftreng 
unb  unpüfjlg,  raffen  ftchbod)  einö  theifs  im  juchen  unb  SBafchen  fd)eiben  unb  rein  mache«/ eines 
theilöaberfi^enfieim^öalTet’beff/  baf?  eines  bei)  Dem  anbern  ungefchieben  bleibt. 

2Bie  man  t>ie  fdjmeituge  Q5lep*€r|  auf  2Mep 

pro&irm  foff. 

)  • 

>St  Dem  ^robirenbev  &lei>€rhe  mu§  gleich  fo  Wohl  im  ^robiren  Der  Unferfcheib  ge* 
halten  werben  /  als  wie  mit  anbern  ©hen  /  Darum  was  reine  /  Derbe  unb  flüffige  Q$let)> 
©fee  fepnb/ bie  probier  alfo:  reib  erftfich  baS  0h  f lein  /  unb  wieg  barson  ab  jwe« 
Zentner,  unb  fhue  Die  in  einen  Siegel  mit  ^eprnaffo  melbeS  Stoffes  /  Der  $u  Den  5fupffer>  ©hm 
gemacht  ifl /  unb  mit  ein  wenig  @faSs?@aüen ;  aud)  ein  wenig  gefeiltem  ©fen  oermengt/  nach* 
Dem  fo  thue  oben  in  Siegel  auch  gemein  ©alh  eines  halben  jwerchen  ^inserö  bod)  /  brucfS  ein 
wenig  nieber,  unb  beef  Den  Riegel  mit  einem  ©ecflein  ju/  unb  berfireich  bie  $ugen  mit  einem 
Dünnen £aimcn/  Damit  fein  Äühlgen  in  Riegel  falle/  DanneSiff  fonDerlid)DerQ3(eo«9)rob  fchdb* 
lid)/Urfach/  Der  Stof?  im  Siegel  ftebauf/  unbfame  Das  fSle»  in  ein  $orn  nicht  jufammen/  fon* 
bern  in  bie  ©chlacfen  &6rner*weiS. 

5Bann  alfo  Der  Siegel  mit  Der^rob  jugertchtet  ifl  /  fo  fefe  Den  in  ein  Öefefeirt/  DaS  $u  Dem 
$upffer*©h*probirengemad)tijl/  thue  geucr  unb  fohlen  Darein ,  unb  wann  Der  Riegel  ergiü# 
enb  worben  /  fo  blaS  mit  einem  ‘öanDübalg  flarcf  j«/  ba§  bie  ^rob  ein  flarcfe  gdhlinge^ih  be* 
fomme/  unb  nicht  lang  flehen  barff/  nad)mals  heb  Den  Siegel/  wann  Die  ^rob  m  folcber  ge* 
floflfen/  auS  Dem  geuer/ unb  la§  ihn  falt  werbe«/  bann  fchlag  ihn  auf»  fofinbeflbu  unten  im  Sie* 
get  ein  £orwQMet>  /  fo  oiel  bie  iwep  Centim*  ^)robir«@ewicbt  gegeben  haben#  baS  $ieb  nach  Dem 
fßrefere  probierb.  ©6  ^Jrobir» 
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l6l  ©öß  Dime^uc&/ 

ß5,m:AM„F  (a fichofl Du  wie  oieldentner  Dt« ©lau?,  oDcr «nDer  gcf<hmeiDig®let)<£t'(J 
SfifiS  Z  mail  «btt  Dkfcr  '»vob  gefeilt  ©(en  iufe«tn  m»|,  Da8«c. 
ÄS,'  Daß  Da« ©pieffgta«,  Sa«  in  Dem  rottx»  »iwS.rtje  «etborgen  i|i : ,  Da«  ©fen  hebet 
flieht  oarum.iaiiua^f  b  j  cetera!  batte ,  fo  WurDee«  Das  mdch«  5B(ci) 

Sin Orten  in  stoffen,  «euer  alt  ©fen ,  oDer ©ammer. 
?Sf©CScf  n,  ober  ©fen, Unter,  im  ©binnen  JugefeUt  wnD  ,  DarDuri»  man  Denn 

W»  WHE Tnf,  auCbringt,  al«  mann  man  fein  ©fen  Darju  genommen,  auch  Dienet  e«  Darju, 

rlnSwtoim t4im eS  müfis  unD  unreine SBItn .neben ,  fowerDen  ffeoom  SufatjDe« 
ÄÄÄS^epÄ  ober  ubviqcr  Schwefel,  Der  fid.  in  Da«  «len  im  ©cbmeltien  aebeu 
Ä fl* anbei  ©mtoDt  urö  fommt  DarDurch  weg,  Dafl  Da«  »lei>  laurerw.rD- . 
e®afiakÄeq.'robim  fiirgeben,  man  foll  Da«  SfornffBlep ,  Da«  ficb  im  probiren  unten  im 
“Siesel  fuiiDen,  auffeinen  ©cbirbenfetjen,  unD  treiben  laffen,  fowerDeDa«5SUt)iem,  ia«i|l  uns 
rtcl  t  Dann  Da«  SöUifi  clÄmeid)sflüchtige«  Wetall ,  Da«  jtd>  Icidltlid)  im  geuetoerjefir  ,  fcrowe. 
aen  ich  für  aenua  aditc,  wann  Die  ff'rob  Daogcucr  einmal  erlitten  hat,  Darren  gleichwohl  Da«  Q$le» 
®  "  Zl  . .ffimenfoU,  t«  wate  Dann  Da«  Som  t>on  Der  Q)rob  unrein,  unD  auffeti  am  felh.gen 
SSIci)  noch  roher  ©lantj  ober  @tein  hienge ,  fo  war«  ein  3eithen  ,  Da§  Dieffff  ob  ibi  e  gebuhrlidie ^Jntj 
iffchtTfommcn  hdtt ,  nad)  weld;em  fich  Dann  ein  qjrobircr  r.d;ten ,  unD  Die  <JSrot>  noch  einmal  m«. 

d)cn  mug. 

233tc  man  ein  ungcfchmdbtg  23let)  *  €tß  auf  25let) 

proimen  full« 


-  —  SuJr®DemSKrtr^t  ju bÄ,  Ijnfcm  Wb  »  e<  nicht  jufammen 
finbert»  bann  eö  finbert  leicbtlicb/ unD  procebir  mit  Dem  3\öflen,  gleichste  oben  mit  Der  Jupiter«* 
^robaefebeben ,  Sieb  reib  Da« gerüfte  ®tj  garflein/  unboermeng  e«  mit  Dem  glug,  mit@alt$ 
beDetff  :bu  barfftf D  eferVob  fein  gefeilt  gifen  jufeften,  bann  eö  bat  werfen  rnibei  fertige  @cb  m* 
fei/ bie greiffen  einanber  an ,  bamit  Da«  3(<9.  ficlKV  bleibt /  unD  non  ihnen  nicht  oerjebret  n>nrD , f«t> 
a(«bann  Die  f)3rob  ,  in  bem  öefelein  oor  bem  @eblä«  an  r  gletcbmte  Du  Die  poi  igen  oben  angefotteti  / 
fo  finbefl  Du  Da«  &lep  in  Der  ^rob  recht. 

®k  man  arme  MiebigeQSlep^r^  auf»  probiren,  auf* 

puefjen  unD  ciuccfjs  @cf)m«fljtn  verf  ttcJjcn  foU. 

IS@  Pfleget  audjpielmal«  fdber  --  haltiger  2Mep<@lan(jin  Die@dng  unD  in«  (Seflein  eilige. 
W  forenat  tu  brechen-  wann  Diefelbigen  ein  fchiebige« «eburg haben,  welche«  fiel)  im  2Baffec 
i  nomllantt  abfcheiDcn  lagt  Da«  fff,  waii  fie  gcpucht  weihen, fo  tonnen  fie  folgcnD«  ju  reinem 

- -  Schlich  im  2BafchenmlD  Schlemmen  gelogen  iverDen ;  auf  Diefelbigen ,  weil  offtmal«  in 

Dem  Diufoudien ,  au«  Unwiffenheit ,  SchaDen  gcfd)ieht ,  mufl  ich  DenÄergsSeutenjugutmeU  en, 
wa«  für  ein  UnterfcheiD  im  pud)en  ju  halten  i|i,wiS  aber  erfflid)  Die  IQerfuchsffJrob  im  f  leinen  'ißetet 

lehren  Dem  thmalfo:^r(jtg  cjne  semefnceyr0b,jer(l0g  0Der  reib«  gar  f (ein  untereinanber,unb  meng« 
wo!  Wien  oaoon  ab,  nach  Dem  ff)robir,@ewlcht,  bei)  iwantifg  dentner  mehr  ober  weniger,  unD  jieho  in 
bt  eineniSid)ers  £rogiU  reinem  Schild), folgen  <?,d)lid>  JeiDefauberoom  rauben  ab,unD  wieg  wie 
oiel  denmer  reinen  S*üd>«  Da«  gefieberte  gemeine  drtj  gibt,  fo  tanff  Du  leid;tlid)  Deine  aechnung 
macben,  wie oieldentner De« gemeinen  £rt}e«  einen  dentner Schild)  geben,  Dicfen reinen  Sd)li*, 
er  fomm  nun  Pom  eid)ern,oom  qjuchen,  ober  2Bafcben,  Den  rbff  unD  probir,  gleichwie  man  oben  Den 

sut®r3Ä 

mol  ein  fcbmerX  (?rtj  ift,aber  e«  i|l  barneben  fubtil  unb  leicbtltd;  \u  einem  »u  pucben,babirrcb  eö 
SSWtliM  Staub  febwimmet  unD  hinweg  gehet,  fonDerl«*  wann  Daffelbe, 
ober  ein  ®an(  1  in  einem  Quartj  ober  baten  •Öorn.fiein  flehet,  welche  Quarts  ober  ©oin-flein  im 
pud)en  ben  ©lantj  angreiffen  /  unb  ju  einem  9??ebl  macl)en/  baber  bann  t)idmalO  fold)er  jucitilei 
Ötaub,  Den  ich  für  Den  begten  ^ern  Deö  0cblicb6  achte .  al«  ein  blauer  ©taub  ficb  m  Den  gluten, 
an  Die  arolTen^BaiiDoDer  Stein  anlegt/  unD  alfo  niemanD  ju  ^Rutj  fommt. 

g?nn  pflegen  Die  ^ucb'ffeiger  ober  Die  v2BercM!eut  /  Die  Die  ^ucb^'ißercf  bauen,  Die  naffetl 
^l’ch  ^ercf  alfo  uuunchten.  Dag  DieBcbüger  oDcr^uc^Qtempffel/Die  geringen  ^rtj  halten  oDcr 
|d^7Öpon  buiDcnbevfur,  gegen  DayMed)  pueben,  Da«  Perflebe  alfo ;  Dag  Der  bmDere  Qtempft® 
fe  ;um erften fällt, nach Demfelbenbev  mittlere,  unDjulegt  Dero6rDere  bep  Dem^lecb:  big  tyüj 
eben  ift nii bf  fürtrdglicb  r  bann groffer ©cb^Den Darburcb  gefebiebt/ au«  Uvfacb^Die  gepuebfm  Uffj 
tiv  ober  helfen  fersen  lieb  für  ba«  55lecb,  unb  PcrbinDern,  Dag  Der  f ormebte  Qcblicb  ^*tbt  roobl 
DmDincVfommenfan , fonDem  furNm  XM,  fleh  »u  einem  Schlamm  unD  fubtilen  Wehl  puchen, 
unD  im  ^Baffer  ober  gluten  meg  geben  mug.  Äeromegcn  ticl  ^SBafcbei  oon  Den  mugin  Duclg 
•äCercfen  wty  Oa  man  gepulte  ülw  ha«  Q«h  «vbeiten ,  grobe  unD  fleine^rld) 


SßonSen 


>6} 


ndd)|'ä’n  jum  erffen  fällt ,  Darnad)  Der  mittler  ,  unDsulefjf  Der  binDcre,  fo  bleibt  t>aö QMcd>  lauter^ 
unD  pet-fegen  fiel)  Die  Fehlern  nid)t,  fonDcrn  Da*3ßaffer  führet  Den  lebigen  abgcpud)ten  reinen  ©chiid), 
unDPcrhinDert  binburcb,mtt  welchem  Dann  nicht  allein  mehr  ©chlid)  erhalten  f  fonDern  auch  Der 
©cl)lid)  grob  unD  f örnicht  r  unb$umbeffcrn  ^Ru^en  cjemacht  noirD.  3)ig  bab  id),  weilid)*  im 
effieref  alfo  befunDcn,  §u  fernerm  ^RachDencfen,  n?eü  eö  auch  einem  jeDen  SSerg^ann  unb^robi* 
rer  ju  wißen  oonnötheniff,  nicht  rönnen  unangejeigt  laffen. 

QBie  man  Die  gemeinen  Q5lep£e(Mn  einem  f  (einen  Oefe, 

km  auff  my  fcerfueften  fofl* 

^(eicbmieDte^upffer^r^im  Driften  2)ud)geme(bet,  in  einem  Fleinen  öefelein  ju  Per* 
fud;en  fepnD;  alfo  Fan*  mit  Den  fBlet)*®^!  aud)  gefebehen,  fonberlid)  wannDiefclbcti 
gar  rein ,  Derb  unD  gut  fepnD ,  Dag  man  fte  alfo  robe  Flein  pucht,  al*  Die  halben  «Jöafelnu^ 
unD  Dann  auff  DaO  Oefelein  auffeßt,  aber  beffer  war  e*,  wann  pon  folcbem  Flem  ge* 
puebten  grfcfin  iffunD  Drei)  oDer  Pier  abgewogen ,  unD  erffltcb  auff  einem  ©d)irben  gclinD  geroffet, 

Dann  rnicDer  gepud)t  unD  geroffet  wirb,  Dag  Diegröbffc(2BilDigfett  Dapon  Farne/  fo  wirDfid/Da* 

SSlet)  allein/  ohne  anDern  3ufafe  /  leid)tlicb  pon  Den  ©cblacFen  fcbeiDcn. 

2Bic  man  Die  geringen  unfehtebigen  95lep  <?r^e  im  fleinen 

Ocfclcm  mfutyen  uud  propren  foü« 

ta($  Darnach  Die  gemeinen  geringen  $Mep9®£e  anfanget,  Die  fid)  im  SBaffer  nicht  febei* 

■  Den  laffen  /  Die  foll  man  in  gleicher  geffalt  pueben  /  wie  pon  Den  |d)ieDigen  gereDt tff,  allein/ 
w&jrjry  Dag  fie  gegen  Dem  guten  reinen  SSIcd^i^  etwa*  muffen  geröff  werDen :  fo  piefelben  alfo 
bereit  fepnD/  fofcbmelße  fie  aud)  Durch  Da*öefelein,  tff  aber  Da*  Q3(ep  nicht  aUeö  jufammen  Form  c^nfrtfnw 
men/  fopud)  Die  ©cblacFen  wieDer  gar  Flein  /  fteber* ,  unD  nimm  Da*  reine  iblep  barpon,  wie  man  öefeiem 
Dergleichen ,  wann  Da*  »p*®fc  Fieffig  gewefen  (fo  man  fleißig  mit  umgebt)  auch  Den  @fetn  Daoon 
fcbeiDen  Fan;  Da*ÖM<p,Da*rein  abgeftieDen  ifl/  Fanff  Du  wiegen,  unD  Deine  Du’cbnung  Darauf 
mad)en ,  wiepiel  Rentner  einen  Zentner  5$lep  geben.  ©o  aber  Da*  $Blep*<£r$  ffbt  Fupfferig 
tvdr,  unD  e*  geröff  wirD,  DarDurcbDanntn  Den  $rob*©cbmel8en  Da*  Äupffer  unter  pa*  ^lei)  Fä* 
me,  fo  mußt  Du  folcbe*  auf  einem  gar  gad)en  ^eerDlein  fd)eiDen ,  unD  Da*  Q5let) ,  wie  oben  im  ft'upf« 
feivÜ3robiren  Bericht  gefd)eben ,  mit  gelinDem  geuer  Dapon  ablauffen  laffen ,  fo  wirD  Da*  Blei)  lau* 
ter,  unD  bleibt  Da*  $upffer  ft^en  /  Da*  mad)  rein,  wieicb  jupor  gelebvet  bab  t  e*  mug  auch  Da* 
jOefelein  ium  üVobiren  Diefer  Blep^rfc,  gleichwie  ju  DenÄupffer^en  unb  fließen,  mit  Dem 
0effub  ^gerichtet  fepn ,  Damit  man  Die  ©cblacfen  unD  23(ep  rein  heran*  Fan  bringen,,  wie  folcbe* 

Die  «£anD*2lrbeit  einem  jeDen  felbff  wohl  wirp  ju  erFennen  geben.  . 

°cn  Den  «ßrobir^iegeln  aber  gefcbiebt  Diefe  «prob  alfo :  nimm  Da*  geringe  Q5fep*gr$;  reib*  Flem,  gn  SieflUlit. 
Wieg  Darm  jwep  Rentner  Deine*  ^robhv@ewid)t*  ab,fe£  e*  auf  einen  ^robir>@d)irben  in  Ofen,  lag 
röffen,  bi*  e*  Feinen  ©cbwefel*@effancf  mehr  pon  ftch  gibt,  Dann  reib*  Flein,  tbue  e*  in  ein  Z\t* 
gelein ,  Permeng*  mit  4.  Rentner  De*  gluffe* ,  Der  *u  Dem  fcbmeiDtgen  QSMtrfc  gebraucht tbue 
aud)  geflogene  @5la*  *  ©allen  Darein,  unD  beDecf*  mit  ©alfc,  perff reich* mit Vaimen,  unD  ffeDe* 
in  Dem  Oefelein  für  Dem  @eblä*  an ,  allein  Diefer  ^rob  mugt  Du  etwa*  ein  wenig  ffarcFer  jublafen , 
al*  einer  reinen  ©fam-^rob ,  fo  finDeff  Du  Den  «halt  auch  recht. 

(£* iff  auch  Darneben  §u iviffen ,  Da*  ein  jeDe*  QMep*€rfc  ungeroffet  Fan  probirt  werben,  unD  unnttMei 
gefcbiebt  alfo:  fR«ib  Da*  *Blcp*€r&  Flein ,  wieg  Daroon  jwcp  Rentner  ab ,  brauch  Den  glug  Dar$u , 
gleichwie  ießt  berichtet ,  allein  Dag  Du  neben  Der  @la*<@allen  auch  rohen  2Beinffem  Darunter  nimmff, 
meng*  untcreinanDer,  bcDecF*mit@alfä,  unD  Den  Siegel  mit  einem  ^ecfelem,  perffreid)  Diegu* 
gen  mit  kirnen,  unD  fetj  e*  in  Der  bemelDten  Oefeletn  eine*,  bla*  ihm  ffgrcFju,  gleich  etnerßupf# 
fer^rob ,  wie  oben  berichtet ,  fo  wirff  Du  Den  ‘halt  am  25let;  auch  fuiDen. 

NOTA» 

SSte  man  i>ro6iwn  fofl. 

/CÜKlli®  bi«  ©la nft:®rß fet)tib baruffüffiq,  bie fofl  mancrfllicb  ao&l  roftm,  barndc^  ein  Rentner  eintpi« 

C  gen  mit  2 .  genmer  ftprtxr  Slu^ ,  unD  im  <Drobir*Dfcn  rcobl  fliejfen  laiTen.  3tem  Dai  2Bipmut  9  enj  iß  audb 

«IfoiuoerfucDcn,  D<§ql«i(t)<n Die 05Ut)'@tt)lacf(n/ Darau« noch Q5lepju machen.  . 

©a«  5Sla)i£rß  iß  manierlei);  fo  es  mtlDunD  rein  iß,  foa  es  flem  gerieben  unD  ein  Zentner  eingeroogen  merben, 
bartu  genommen  teß  gefaltjteu  gluiTe*#  rot«  oben,  a.  Rentner  /  unD  ein  roenig  gefeilt  (|i(en ,  hlcbtsroobl  unterem* 
anber  gemengt,  unb  in  einem  geraumen  gcbmel^tiegel  getban,  auct)  ®ali5  barßuff,etneS  ©trobalmS  bttf,  bar^ 
nach  Dor  Dem  ©ebldfe  irßlicb  reobl  erglüen  laßen ,  barnad)  ßarcf  jugeblafen,  wann  e«  aber  tn einem  »OWj 
bet,  barff  man  ibtn nicht  jublafen/  fonbetnmit  gantjec  ^nje laßen  gehen,  btS  fo  lang  eSftd)  mol)l  mit  etnmtbec 
PurchgearOwtet  hat/  fo  gibt  geh  baS  «lew  ju©runb ,  alSbann  fofl  Der  Siegel  heraus  genommen  roerben,  manneC 
Falt  worben,  entjiDW  gefcblaain,  fo  Anbei  man  Daß  SMty  in  einem  jtontg,  ba<  {oü  nach  örDnung  aufaejogeu  toerben» 

^  3«ßt/ 
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^letn/  foba$  Sltys&ft  »ilb  unb  unartig  ift/  foil  ts  nicht  flein  gerieben  /  fonbtrn  n>ie  Die  hflnfßftorntr 
qrof?  qepuibt  i .  Rentner  aOqeroogtn/  imb  auß  einer  2lnßtbs@  <t>erben  in  geii.ibec  £i$  tpofel  geroßet,  Darnach  flein  qt* 
rieben,  unb nm  gemelbtttn  $lu|i,  rote  jucot,  nach  (RotbDurfft  anaefe^et ,  unDpro&irtrrotrben.  Jtetn,  foba«©ley* 
€c{}  nict)t  berb ,  fonbernetnqefprengt,  unb  utit  ®efletn  oermaebfen  n>drt ,  fofl  baranffSI^ning  gegeben  tptröen,  ob 
foldjefl  0<ßcin  im  2ßaßer  flticbtiq  unb  ficb  pon  bem  (£re  febeiben  laßet  2Do  Dem  alfo ,  foa  man  Das  <gttj  flein  ieW 
Den,  unbbciTeneinOinjablabnjiegen,  nad)  bem  Zentner 5 ®en?ict>e/  unb  auffdnetben ,  Darnach  ju  einem  1  einen 
e4)li(t)  lieben,  ba$  roieber  laßen  trutfnen,  Darnach  abmiegen  ,auf  bajj  man  feine  Oieebnung  fan  barauf  machen , 
die  üielCentner  (Sri;  ein  gentner  schlich  qebe,  Dann  fou  ein  Beniner  Schlich  abgcaogen/  unb  mitporqemclbtem 
§luße,  nwbrducblicb,  oermengt,  unbnach  0clegenbeii  eingefetg  unb  probirt  roerben,  Darnach  Den  SBleyjtfbntg  aufs 
gejogen ,  reaS  er  bdlt ,  aufgefeftrieben ,  Darnach  bon  folgern  $ley  1 .  genmer  abgewogen,  unb  auf  einer  abgeabneteit 
€appcüen  laßen  abqeben/  unbbasJtorn/  fonberlid)  Die  33ley.-Ä6rner/  nach  Der  örbtuing  aufiieben ,  fo  ßnbet 
manroieDtcUenmergrtj,  l.gentuec  Schlich  unb  roie  Diel  Der  Beniner  Schlich  Sley  gebracht.  3tem  roie  Diel  ein 
Centner  $ley  Silber  hält. 

<£mc  Q3lci>vro5  auf  einem  £ifd>  ober  in  Der  Stuben 

511  machen* 


Äifffiqe 

2Mcy*£rf|. 

3>ie  febroefs 
lieber  Schla* 
efen  cerjehs 
ren  bas  iSley 


©oGlarifcf) 

55iey;£cß. 


2.  ©cbinelfy 
£>efen  an  et; 
neriße«. 


®tbmc(ß4 

jDcfen- 


,0  Du  eine  foldje  *}3rob  madjen  tviüf ,  fo  muß  Da«  -2Met)  *  (Jrfif  ju  biefer  ^)rob  gar  rein  unt> 

1  gutfeyn ,  Da«  nimm  unb  röße  c«  gar  gelinb,  unb  Dann  mach  ein  gluß  von&tvey  ^beif 
gutem  (Salpeter,  unb  ein  ^betlf  lein  geriebener  Noblen/  unfercinanbev  gemengt;  biefe« 
Sluße«  tbue 2.  ^beii;  unb  De«  gerößen  QMey*G:rf;se«  ein  ^beil ;  in  einen  ^ftgel  ivoI>l  oer* 
ftifd)t,tt)irffein  flein  g(üenbe«£öhlem  Darein;  fo  fängt  e«  an  $u  brennen;  unb  fließt  Da«  QMey  su* 
lammen ;  Da«  im  (£rfc  iß;  foldje« ;  ob  c«  n>of>l  eine  ungetviffe  ^rob  iß,  Darauf  ficb  nicht  ju  »crlaffcn  , 
|o  bienet  ßebochbarju,  DaßkinerDieSigenfchafftunD^aturberMmeralien  ernennen  lernet« 

S23ie  man  23kt>€rße$u  gut  machen  foll.  Die  ficb  im  2Ba|Tec 

Hießt  fc^etDcn  lalferu 

^Ä^emobi  icb  nicht  Der  Meynung  getvefett,  allerbing«  oom  ©chmef^cn  ju  fcfjretBen,  unb  aCfo 
J{*  @cbme(|^änbel unter  ba^  probtren  ju  mengen;  fo  bflb  teb  bod)  nicht  unterlaffen 
rönnen;  oom  @d;me(£en Der  geringen ^ley^r^e,  rneil  fonberlicb  Daran  gelegen  unö 
nid)t  eine  gemeine  Arbeit;  fonbernoielenunbefanntt|i,  etmaöaHbiersumelben. 

.  Q5ley*©fy  Die  arm  feynb;  unb  ficb  im  ^Gaffer  nicht  febeiben  taffen ;  Die  feynb  fiefftg ,  Men# 
big  /  ober  lieben  in  einer  anbern  unfähigen  $5erg#2lrt;  Die  feynb  gleicyroobf  auch  ( toann  man  Der# 
felbeti  eine  groffe  Mengest )  ju  gutju  machen;  aber  nicht  Durcbö  gemeine  tgd)me(^2ßcrcf;  übern 
@ticb  unb  f  rummen  Ofen  ;  Da  Die  unartigenunb  febmeßieben  ©d)tacfen  yom  baO  «Sley  gar 
lacbtlicb  öerjebren ;  baß  fester  flein  ^$let>  ober  Doch  roeitfooiel  nicht;  alö  in  Der  fteinen  ^rob  ge* 
funben;  gemacht  fan  tverben ;  fonbern  nur  allein  aufö  bröucblicbe  0cbmel^en,  ju  (Soßlar;  mie 
etf  je|t  im  fechmang  gebet,  mit  melchem  Die  geringhaltigen  ?5ley^ri^e  Des  Ort«  in  groffer  Menge, 
unb  fonft  auf  feine  änbere^Bei«  ftviee«  bann  oon  mir  unb  anbern  bielfälüig  oerfuebt  i|i  toorDen) 
t>erfd>melyt  merben. 

©ömif  man  aber  Derfelbigen^lrbeif  einen  grünblicben  Bericht  haben  möge,  unb  mie  fold>en 
flüchtigen  (?ryen  im  @chmel^en  $u  belff^n ;  fo  tvill  ich  alibie  ihren  ganzen  ©oßlarifeben  ?Srauh/  Den 
jie  im  ^cbmelycn  mit  Oefem  juriebteu  unb  anbern  pflegen  ju  halten ,  für^licb  befebreiben,  unb  aber 
erjihcb  an^eiaen,  ma«bie55iey^0^eaUba^u  0oß(ar  für  eine  5(rt  haben  unb  ma«  (k  balten,bamit 
man  ficy  in  i>i«  folgenbe  be|io  beffer  richten  fan. 

&ie£5iey*Srye$u  @oßlar  feynb  insgemein  grau*fcbn?ar^e(Sr^,  auch  ein  meiß*grauer  ii'icß, 
mit  eingefprengtem  ^upffeivfieß ,  unb  feynb  burebauö  febr  blenbig  ,  toelcbe  q$tenb  bod;  in  Dem 
0t2  nicht  gefeben  mirb ,  aber  in  Dem  @chmelßen  unb  @d;lacfen  ßnbet  fie  ßd;  fichttglid; :  folch  @oß* 
lat ifch  €r|  hält  ein  Rentner  De«  beßten  'w  nicht  fichtiger  @fan|  barinn  liebet)  über  16.  ^)funb  Q5(ei> 
md)f;Deö  gemeinen  aber  unter  Den  xießoermifebt,  Der  nicbtbaöon  iu  febeiben  i|i,  unb  am  meifiert 
bricht ,  gemeiniglich  biöin  7.  ^Ifunb  Q5ley,  unb  De«  geringjien  noch  meniger;  auch  bat  Da«Sr£ 
Öuarg,  Die  aud;  Darinnen  cingeßoffen  ßeben :  bißvSr^mirb  in  gar  großen  Dtöfien  geröjiet,  unb  je* 
Dem  j.  geuer  gegeben,  foabcrbiefelbengeröfietmerbeti,  pflegt  ein  Zentner  £r§tn«fl<mein  niebtrief 
ukr  f .  *Pfunb  Q$(ey  unb  ein  Quintlein  (Silber  ju  halten,  ungead;tet,  baß  e«  öor  bem  ^öfien  mehr 
halt;  ba«ad)teicb,  fomme  Daher,  baß  in  bem  fKöfien  folcbe  Srße  gering  unb  gut  untereinanber 
romrnen;  bcrbalben  aud)ber^)altg(eid;ern)irb,  biefe  f .  ^funb  53ley  unb  ein  Quintlein  ©über 
tverben  De«  ntebrern  ^bril«  im  (Sdjmclfjen  berau«  gefcbmel^t. 

3um  anbern  tverben  De«  Ort«  nicht  mehr  al«$tvey  ©d)melß«Oefen  an  eine  ^Belle  gebaut, 
e«  halten  aber  Die  ©cbmel^r  Dafür ,  tvo  mane«be«2Gaffcr^alI«  halben  haben  fönnte,  baß  ein  je* 
Der  (Schmelzofen  fein  eigen  Diabunb  ^[Bellen  hätte ,  tvärc  e«  beffer, au«  Urfach ,  baß  ein  jeher  fein 
föebta«  nach  Dem  ßdrefeßen  richten  fönnt,  tveilße  mit  groffer  ©etvalt,  unb  mit  puffern  rnie  fof* 
gentvirb,  Da«  Sr^  Durch  Den  Ofen  treiben  mttffen,  e«  tvirb  aber  burd)  Den  (Schmelzöfen,  Der 
Dem  DCab  am ndhefien,  allezeit  mehr  Sr^  gefegt;  a(«  Durch  Die  anbern;  unb  tvo  alfo  mehr  gefegt 
tvirb,  Da  tvirb  auchnichr  Q5ley  gemad;t ;  unb  mit  mehrerm  Q[iorthetl.ber  Noblen  halben* 

■  ®olch  ihte  ©chmel^Ocfen  machen  ße  imvenbig  brtffhalben  Mauerziegel  tieff ,  unb  jmcu 
Ringer  tveit;  unb  Darüber  Die  ftürgetvenb  britthalb  <£üen  hoch  von  (Sd;icfferßeinen,  Die  nicht 
bwe  feynb, baß  man  Den  Ofen  allezeit ,  mann  man  tvill,  au«fch(agen  fan,  von  tvegen  be«<i5al* 

meye< 
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inepeS,  Der  Darinnen  mdcbfl,  toie  Duf>crnad>  b6«n  n?irtl/  tannbic  ©chieffer*flcin  DeS  Orts  gar 
n>ol>( im geucr  galten:  unb legen  DieSlbjucht  Darunter  jrneper  gllen  tieft,  (jreuz  rneiS,.  Damit  fic 
gegen  Den  SSdlgen  auSgebe, miemohl  cb(td>e  2lbjüd)ten  in  bie  3£aD*©tuben  i|>rcn  2luSgatig  haben, 
aber  Daiuon  halte  td>  ntcl^tß  ,  bann  fo  biefelben  »on  Den  9\aD*©tuben  feucht  merben  ,  ober  Diefelbige 
geuchtigfeit  anftchjiehen,  thufS  im  ©d)me(Zen©d)aDen,  Darum  nicht  menig  Daran  gelegen,  Daß 
bie  ©chmelZOefen  in  rechter  <2Beite  unb  «&i5he  fepnD,  auch  Die  Slbjüchten  an  ihr  recht  Ort,  baß  fein 
SBaffer  Darein  fommenfan,  auch  nicht  jutieff  ober  ju  feucht  gelegt  merDen-,  bannfo  Raffer  in  Die 
2lb$üd)ten  gehet ,  mie  gefagt ,  fo  miU  fich  Der  3eug  im  £eerb  nicht  recht  fcheiben  unb  arbeiten,  feblägt 
unb  büpfft  Darinnen ,  Dergleichen  Daß  bie  gormen  recht  liegen,  nach  eines  /eben  (ErZeS  2lrt  unb@c* 

(egenheit,  nicht  $u  febarff  auch  nichtju  flach,  melcbe  Dann  bet)  ihnen  Dermalen gericht ,  Daß  Die 
35laS*bdlg  recht  mitten  in  Dem  3*ugim  Ofen,  DaS  ifl ,  gleich  bep  Dergürmanb  nieberblafen ;  cS  ©<5145. 
haben  aber  bie  ©cbmelfK)eflniu@oßlar  gar  groffe©cbmclZ‘bd(ge, alfo,  Daß  ju  einem  paar  Q5dU 
gen  fecbS  Ocbfen*£dute  f omtnen ,  Dann  meil  fie  DaS  (£rZ,mie  »or  gefagt,  in  groffer  Stenge  herburch 
treiben  muffen ,  gehört  auch  flarcf  ©ebldSDarju. 

©en  Riegel  im  (Schmelzofen  belangenD,  Der  mirb  fonberlicb  jugerichtet,  alfo:  fic  nehmen  Siegel  im 
auf  bie  2tb^ücht  ein  großen  ©fein,  Den  nennen  fie  Den  ^iegehflein,  auf  Denfelben  'Siegebftein  fd)la*  Otftn. 
gen  fie  einen  laimern #eerD,  mit  f leinen  ©cblacfen  oermengt,  unb  Darauf  mieber  einen  Idimern 
*£eerb,  unbfo  Dertrucfenmorben,  fo  fchlemmen  fie  Den  jugeriebteten  Siegel,  ( me(d)er  halb  im 
Ofen  unb  halb  herauffenfehüffig  ifl,  alfo,  Daß  fein  Mittel  recht  unter  Der  QSormanD  flehet,)  mit  ge* 
branntem  £rZ  eines  Daumens  Dicf  aus  ,unD  fo  Dev  aud)  truefenmorben  unb  mobl  abgemdrmet  ifl, 
baßer  garerglüet,  fo  mirb  er  im  Siegel  fooefl  als  ein  (Stahl  ,  unb  ift  ihr  (Schmelzofen  bis  auff 
Das  3umad)en  bereitet:  eS  foll  aber  folcber  'Siegel  bis  an  bie  ©chmelZSorm  r  oiertel  einer  gllen  fieff 
fepn,  unb  aufferbalb  Dem  Ofen  fich  neigen ,  Damit  Das  33lep»or  Dem  Ofen  im  Siegel,  unb  nid)t 
im  Ofen  $u  flehen  fomrae.. 

cjßann  nun  Diß  alles  jugeriebt,  unb  flemollen  $um©d)melZen  jumacben  ,  fo  febutten  fie  ein  3uma» 
güllfaß  mit  Rüchen  Sohlen  in  Den  marmea  Siegel ,  unb  oben  auf  biefelben  Äohlennod;  Drep  gülb  eben, 
faß  mitleicbter  Äohlenlefch ,  Die  fie  alfo  Juristen:  fie  machen  an  Die  SßeU  ans  Ort  hinauSeinen 
©chlügel,  mann  Dieweil  einmal  herum  gehet,  fo  fällt  Der  ©cblägcljmepmal  auf  f  leine  harte  ober 
Rüchen  Äohlenniebcr,  Die  Des  (Schmelzers  Änecht  ober  gürlaufter,  mann  er  etmanberSßeil 
hat,  mit  Der  ©djauffel  unterfchütt  >  miemohlfoldjeS  eine  lange  Lüftung  ift,  fo  machen  fie  Doch  fo 
Diel  ©eftüb  Darmit,  als  fle  ju  jmepen  Oefen  bebürffen ,  Dann  fie  mollen  Die  SBell  nicht  gern  be* 
ferneren ,  fie  fieffen  aber  gar  fernen  Säimen  Darunter ,  mie  man  in  anbern  (Schmelzen  mit  Dem  @e* 
ftüb  juthun  pflegt,  folche  ihre  £efch  ober  ©efiüb  feuchten  fie  erftlich  an,  unb  Dämmen  ober  Ablagen 
fie  im  Siegel  im  Ofen  mit  etmaS  fchmereS ,  gemeiniglich  mit  Der  eifern  teilen,  ntepev,  Daß  eS  Dicht 
«uf  emanberfommt,  Def  gleid>en  oor  Dem  Ofen  auch ,  Da  fie  eS  ein  menig  höher  machen ,  Damit  Die 
©d>lacfen  nicht  finnen  heraus  fließen ,  unb  (affen  unten  am  Ofen  ein  2od),  unter  Der  3}ormanb,fo 
man  ein  2luge  nennet ,  offen ,  baß  einer  fafl  mit  einer  *öanb  in  Ofen  greiffen  f  an. 

g?och  3urichtung  ober  3umachung  DeS  Ofens  febutten  fie  obenhinein  glüenbe  Äohlen,  unb  ©a$  5lnlaf* 
anbere  Äohlen  Darauf,  unb  fezen  bann  alSbalb  ihrer  ©chlacfen  einen  Srog  ooü ,  ober  jmep  hinnach,  f<n* 
DannmieDer  Äohlen ,  unb  DeS  gebrannten  igr^eS  Darauf ,  unb  alfo  fort  unb  fort  Äohlen  unb  @rZ, 
fo  lang  bis  Der  Ofen  gebäufft  ooli  mirb,fie  legen  auch  oorn  55rdnbe  unb  Noblen  für ,  feboch  nid)t  oiel, 
fonbern  Daflnur  Das  ©efiübbep  Der  SJormanD ,  Da  Die(Schlacfen  heraus  flieffen,  marm  bleibet,  fo 
nun  Der  Ofen  Poll  gefegt  ifl,  galten  fie  eineSßeile  füll,  biSDaS  geuer  im  Ofen  aufgehet,  Darnach 
hängen  fie  an ,  unb  faben  an  $u  fchmeizen ,  bernaffen  Den  Ofen  nicht  mit  metdxn  ©chlacfen,  mie 
in  anbern  Schmelzen  gebrduchlid),  haben  auch  nicht  eiferne  gor  men,  fonbern  füpffevne,  Diejiem* 
lichmeit  in  Ofen  hinein  liegen ,  Denn  Die  beifcgrebigen  frifd)en  (Schlacfen  freffen  Die  eifernen  gormen  SJJJ!?' 
in  ^mo  (Schichten  garmeg,  DaSfieDenfüpflrerigen  nicht  leichtlich  thun,  feboch  berührtes  biefelben  ^je  t>i« 
in  Die  Sänge  aud),  unb  alfo,  Dafl  fie  in  einem  oiertel^ahr  mieber  »erneuert  müffen  merben:  ihre  geboten  ge. 
0d)id)t  ju  fchmeren ifl z j. (SfunDen ,  Darinn  fe|t  man  mit  einem  Ofen  bei)  66.  Rentner,  ober  fe^t  »erben, 
bis  in  70.  Rentner  gerüfleS^rZ,  unb  fließt  DaS  mein  (2Ba|fer,  unb  arbeitet  fleh  fehr  frifch, 
mirb  auch  fonfl  nid)tS  Darju  genommen ,  Dann  allein  Das  gebrannte  ©*Z ;  mann  Der  (Schmelzer  mit 
einer  gorcfel  Die  obere  (Schlatf  abhebt ,  Die  fehr  fchtoer  unb  Dicf  ifl ,  fo  flehen  Darunter  Die  (Scblacfen 
gar  lauter,  baimnimmtereine  grofle  eiferne  Men,  unb  gießt  biefelben  @chlacfen  aus,  bie  fleh 
Dann  n>ie  ein  25lep  auSgieflen  laffen ,  fo  frifd)  fepnb  fie ;  mie  Dann  bie  (Scblacfen  fo  frifch  unb  hart , 

Daß  fiemieeingefdhmelZter©chlacfen»fleinanjufehenfepnD,  DaS£5lep  aber  freucht  im  Schmelzen  ©assiet) 
Durch  Das  leichte  ©eflüb  unten  in  Ofen,  unb  perbirgt  fleh  alfo  bie*$.  ©tunben  Darunter,  beroflal*  oerbirgt  jitp. 
ben  Dann  Die  rnilben  fchmeflichten  rohen  ©chlacfen  folcheS  nicht  erreichen,  noch  Durch  Die  langtoie* 
rige  ‘öiZfreflenunDPerjehren  f innen- 

'Jßann  Der  (Schmelzer  (Schicht  macht ,  fo  fldßt  er  Die  gürtoanb  unten  auff ,  unb  reißt 
mit  einem  0\enn  #  ©ifen  Das  leichte  ©eflüb  famt  Den  (Scblacfen  ,  Die  fid)  Darein  gefeZt  haben ,  ftoffm. 
heraus,  unb  treilDer  ©chmelZer  DaS  ©eflübauS  Dem  Ofen  reißt,  fo  gießt  ein  Unecht  mit  SBafl 
ftrfittfam  ju,  Damit  Der  (Schmelzer  oor  Der  *£iZ  bleiben  fan,  unb  mann  alles  ©eflüb  aus  Dem 
©d)melZ»Ofen  geriffenifl,  fogreifft  Der  ©chmelZer  mit  Der  gorcfel  unten  im  Ofen  ins  QHep,  j\ag  mg, 
unbrühvtSum,  Damit  DaS  QMep  alles  jufammen  fbmmt,  alSDann  gießt  er  DaS  «Blep  in  £eerD ,  bringen. 

Der  neben  Dem  Ofen  flehet,  unb  fldts  rnarm  gehalten  foll  merben ,  Daraus  reißt  er  DaS  $8lcp 
©cheibemmeiS,  gleich  auf  Die  alte  grepbergifche  2lrt,  unD  bringt  auS  Den  66.  ober  70.  Zentner 
gefchmelztes(?rz  in  folcher  ©chicht,  mannmohl  gefchmelzet  mirD ,  bep  $  Zentner  55lep  aus , 

<£rcFcre  probierb.  LXt  DeS 


\66  ©dstöote 

bcö  1 >d(f  ein  Zentner  4.  &tf)  ©über ,  baö  übrige  Q3tei?  unb  ©über  bleibt  jurücf  tmb  in  ©chlacfen : 
unb  wiewohl  es?  ebenoielitf,  Dag  eöalfo  jnrticf  bleibt;  foiftbcd;  $u  oerwunbern,  Dag  Dennoch  |o 
fciel  auö  einem  arniMtigcn  gr %  fan  gefchmelfct  werben. 
mm  m  ©o  man  aber  auf  jbk&e  ©oglavijche  2ltt  fonft  auch  anbei#  arme  Q5tav©r|  fd>me(6en  wollt,  fo 
autf  Dtefe  geb  man nuriHcbt barauf,ba§  fiel)  Daö Cr^frtfcb  arbeite:  wo  Daffelbige  nicl)t  gefd)ieht,fo  mu§  man  ihm 

i«  Riffen;  bann  baö  leichte  @eftüb  fan  bic  m"eid>cn  ober  gar  feigerigen  ©cblacfen  niebt  erbulbenj  Dealet« 
fcbtnelften.  geringe  581« jiemlid)  ©Silber  unb  wenig  Q3let)  halt;  ba§  man  in  allen  ©chtebtenf 

nach  ©eflalt  berfelbigen  (£r£,hait  QMt't)  jufe^t;  Damit  baö  ©ilbcr  inö  58let)  eine  3uflu<ht1)flben  ran. 


©er  Dftnjum  3lniwrmen  Des  *l«v$«erM,  a.  ©er  ©tfumlis*  Ofen  unb  btffen  Sßorroanb,  b,  ©et 
Sieaet ,  »elfte*  fcelffte  tn  ben  Dfen ,  bie  anbere  beraubet)«  ,  c*  Ser  @d)m«lfter/  d.  ©ie  3orm  juin  9M<»c 
Slufgiefftn ,  E.  ©ie  geeilten«  33  Ui);  Scheiben,  f.  ©ie  ©ftlacfen,  c.  ©er  sßlep.'£eec&.H. 

ferner  fan  id>  aud)  unoermelbet  nid)t  lafferi/  Dag  ftd)  im  ©cbmc(h*öfen  Der  ©oglarrfchen 
©almey.  ^(ep^,  an  allen  mer<2ßdnDcn  Der  öefett,  eine  graue  mit  gelb  vermengte  Materia,aneine  jebe 
@d)id)t  eineö  ©trohalmö  Dicf  anlegt  ,  bie  ffe  ©almep  nennen,  welche  man  ju  Dem 5Ü?effing>  machen 
brauchet  unb  jufefct,  wie  Du  $u  £nb  Deö  j .  58ud)ö  gehöret  ball :  Dicfelbc  Materie  mögen  bie  ©cbmcl« 
§er  nach  8  ober  ?.  gethanen  ©cbid)ten  auö  Dem  ©cbmdi^Ofen  flogen ,  fonfl  werben  Die  Oefen  $u 
eng ,  Dag  Darnach  lefcf lieh  mit  «Katb  unb  Sluh  barinn  nicht  mehr  gefchmel^t  fönnt  werben. 

©ooielhabid)  »om  58!ep»(Srhunb  $8lep  melben  wollen ,  Damit  ein  jeber  Bergmann  unb 
©d)melher,ber  Damit  umgehen  will,  wiffe,  wie  er  einem  jebenhclgenfoö,  bann  weil  e$  ein  jart  wei* 
d)e*0BctaU  ijt,  fan  ihm  im  ©cbmel^engar  leichtlid)  ©chaben  jugefugt  werben,  unb  ift  am  <£ng. 
wo  big  0d)mel^en  ju  ©ogtar  auf  bie  geringen  <£v%  nicht  erfunben  war  worben ,  Durd)  welche*  fte 
Dann  ,  unb  Durch  fein  anber  Mittel,  QMep  machen-,  eö  wdre  folche  ©tabt  famtbem  58ergwercf 
nicht  auffommen,  noch  folana  erhalten  worben,  bic  nunmehr  bis  in  flebenhlinbertSflhr  geganben, 
unbndd)g  ©örtlicher  ‘öülff  noch  forthin  bejldnbig  fepn  wirb, 
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SBatP  oom  <ot>erXoi#6cfcmelgen  ju  galten  fci>* 

3emil  oor  hagren  Durd>  etlicge  Q5erg*£eute  unD  @d;melger  fürgegeben  tt>orDcn,  a(ö  foUtc 
'man  allerlei?  0g  mit  Dem  0}oD  oDer  (£or(f  ( mie  eb  Die  ©aegfen  nennen/)  fcgmelgcn  f bnnen;  (Sigenlc&atft« 
l?ab  icg  nid?t  umgegen  f önnen/  in  Diefem  ©tücf  /  Dem  £efer  meine  ®ebancfen  /  mab  id)  Da* 
non  gälte/  vuberflegenju  geben:  nad)Dem  aber  Die  0g  niegt  einerlei?  /  fonDern  eineb  tgeilb 
flreng  unö  geig*gretig;eineb  tgeilb  milD/tbeicg  unD  flüflig  fet?nD/  unD  man  tnill  Deb  TOoDö  ©genfcgajft 
anfegen ,  nemlid) ,  Dag  Dcrfclbe  niel  fegmerer  Slfcgen  gibt  /  tnelcge  fieg  in  Dem  ©cgmelgOfen  $u  einer 
©eiger*©cglacf  gibt/  oDerfd?iermieetn@labmirD;fo  bebüncftmicg/Dag  er  ju  Den  meid?en0gen/ 

Die  fid?  feiger  arbeiten/  f  eineb  megb  bienfllicg  nocgju  gebrauegen  fei?/  DannDurd?  folcge  feine  niet 
fegmere  ’2lfcgen  bemelDte  meieg^flüffige  0t  fegr  oerginDert ,  unD  Der  Öfen  DaDurcg  &erfegt  tnirD/  unD 
ob  man  gleicg  Den  galben  ‘Sgeil  Äoglen  Darunter  negme  /  mürDe  eb  Docg  Der  Arbeit  niegtb  fürtrdg« 
lieget  fet?n.  ^ababerflrengegeig*gretige0t/fonDerlid?gerbfle^lem>0g/mdren/  Diemügtemati 
mit  $ülffanDerer  Voglen  Damit  mogl  fcgmelgeti/  unD  mürDe  aueg  Dar -u  Dienen/  Dag  fieg  Diefelben 
Deflobefierfd?eiDigunD  meid?  arbeitemDamit  man  anDerergufcgldg  niegt  foniel  beDürffte/Diemeil  Der 
SftoD/  miegegört/  non  feiner  Slfcgen  feigere  ©cglacfen  gibt/  Da  man  aber  folcge  flrenge  0t  mit 
Dem©?oD  allein/  unD  ogne  anDereBoglen  fd)tnelgen  mol(t/gdtteicg6org/ebmürDeficg  Der  Öfen/ 
jumal  mann  lange  groffe©cgicgtengefegtmürDen/Offtmalb  oerfegen ,  unD  DaDurcg  Die  Arbeit  nid?t 
menig  geginDert  merDen  /  Deromegen  mo  eb  Die  goi?e  9?otgDurfft  niegt  crforDert  f  unD  Dag  man 
fonfl&oglen  bekommen  fbnnte ,  aegt  icgb  für  begte  /  man  Perricgte  Dab©cgmelgen  mitanDern 
Äoglen  /  unD  nid?t  mit  Dem  ©Job*  -  .* 

2Bte  man  t>ag  €rg  auf  SBtßmuf  probiren  folf. 

^§&j9lb  9Qßigmut*0gifleinmeigfcgmßr0g/  unD  gibt  unter  Den  anDern  0gen  Dabflüfftgfle 
(•Vl  befall/  melcgeb  feine  fonDerc  große  $?üge  beDarjf  geraut  ju  fcgmelgen/  ebfet?nD  Der  f ... 

©cgmelgenabcr  vmet?erlei?,am2BinD  unD  für  Dem®cbldb, mie  folgen  mit  D.  2Billt  Dufolcg  ^^^5' 
Nw*4>  ©gprobiren/  mieoiel  eb3ßigmutgdlt/  fo  reib  ebflein/  unD  miegeDabon  ab  einen  0nt*  wm. 
m,  unD  jmeen  Centner  bcbglufieb/  Dabon  offtgefagt/  t>on  <233einffein  unD  ©alpeter  gemaegt/ 
oermengb  mogl/  unD  tgueeb  in  einen  Siegel  mit  ©algbepecft/  unD  oben  ein  SDecfelein  Darauf/  SieSBifrim- 
»erflreid?b  mit  Dünnem  Saimem  unD  fleDeeboor  Dem@ebldb  in  einem  Oefelein  fcgnell  an/  gleicg  töHiKlgm 
einer  flüffigen  QMep^rob  /  fo  flnDetfid)  Der^ßigmuf  unten  im  Siegel ,  gleicg  einem  £Mei?*2\öntg  wwww 
Den jeueg auf  naeg  Deinem  ^robir^emiegt/  fo  flnbefl  Du/mie  bielein  Rentner  0tj<2ßigmut  gibt/ 
miemogl  man  bibgero  Den  2Beeg  niegt  gnDen  tonnen  /  Dag  man  aub  Dem  0t  fo  biel  gefcgmelgt  gdt* 
te,  alb  man  im  ^robiren  funDengat.  UnD  ifl  Der  UnterfcgeiDeben  grog,  Dann  man  in  Der  f leinen  n  f  f . eih 
^robfag  um  Den  galben  ^geil  megr  pflegte  flnDem  alb  gernacg^Bigrautbaraub  gefcgmeigtmirD. 

3d?  aegteaber/  meilmanaubben  3inm©d?lacfen/  mie  bet?  Demfelben  Metall  Reibung  gefegegen/  unD  2iu$* 
»mflarcfenSeuer  Dab  ginferfleflige  3inn  geraub  fcgmel|en  f m,&  follte  mit  Den  (2ßigmut>@raupeti  bringen«, 
aueg  müglid?  fet?n  unD  gefd?egen  fönnen. 

2)en  (2Bignuit  aberfong  auöDem  & tj  jufcgmel^en  Da  fepnD  jmet?erlet?  SBeege/  Der  eine  ge* 
fegiegt  am  2ßinD  /  Der  anDer  bor  Dem  ©ebldö:  ma^  meieg^üffig  2ßigmut^0tj  ifl  /  mtrD  ge* 
tneiniglicg  am 2BinD gefcgmel^t/ mie eö Dann aud? alfo am 2BinD  fan probiret merDen/ unD gefegiegt  2löt2ßint> 
Dajfelbige©cgmel|ena(fo:nimmDeö0tieöfobielDumillt/  jetpuegö  in©tüff(ein/  alb  Die  f (einen  wiHW«i&«n, 
melfcgen  ^Rüfie  /  unD  tgue  Die  in  eiferne  ^fdnnlein  t  Darein  man  in  Den  «öütten  Dab  2öercf  pflegt  ju 
gieffen /  naeg  «inanDer  gefegt/  Dag  fle Darinnen  verbreitet  liegen/ unD  fejse  Die  ^fdnnlein  inb  gelD; 
an  Den  <3BinD  ,  Da  er  mogl  fan  ginju  f  ommen  /  unD  maeg  ein  geuer  bon  Dürrem  «öo(|/  alfo/  Dag  Der 
9BinD  glammen  in  Dte  ^fdnnlein  /  auf  Dab  0g  treibt  *  fo  fliegt  Der  93CBigmut  gar  leiegt  aub 
Dem  0g  in  Die  ^fdnnlein  /  unD  mannb  fafl  aubgefloflen  gat ,  fo  rügr  mit  einem  ©fen  in  Dem 
spfännlein  Dab  0g  uni/  Damit/  mab  Der  Slammen  niegt  $um  erflen  begriffen  gat/  Dag  erbnoeg 
begreifft  f  unD  fieg  beraub  fcgmelge. 

£)ig  ifl  auf  Den^BigmutDie  reegte  ^rob/aud)Dab  recgte©cgmefgen/Dann  gernaeg  folcger@efla(t 
»liegt  megr  fan  DaraubgefcgmelgtmerDeii/  bebe  alb  Dann  DieWdnnleinbom  $mx,  tgae  Daberg 
Daraub/  unD  maeg  mit  einem  *£o(g  Den  ^igmut  rein  /Den  laflef  alt  merDen/  tgueanDere^Bigmut* 

^rg  in  Die  ^fannlein  /  utiDfcgmelg  fort  unD  fort :  Diefer  ^Bigmut  /  Der  alfo  am  SfßinD  gefimel* 
get  mirD  /  Der  ifl  Der  begte  unD  reinefle  /  unD  fan  Deffelben  folcger  ©eflalt  auf  ein  ©cgmelgen  etliche 
Centner  gemaegt  merDen/  mie  Du  Dannfolcgeb  ©cgmelgen  in  folgenDer  gigur  augenfcgeinlicg  ab* 
gertflen  flnDenmirfl, 


%t  *  SN* 


©dg  tnerre  SSiidj , 


i  <J8 


©te  «ifcrnc 

^fdnnUin , 
a  Da?£>oH* 
§euer,B  ©er 
(Kfä)tn<lQtc 
SDifmuMw 
im  Wann* 
lein  fleumbt 
wirb-  c. 
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$n  einem  S)aö  anbere  3}erfuchen  ober  <S$me'fben  gefd;iebt  folgender  @effaft/pud>  ba$  €rfc,  fo  eörcin  ifl, 

Ofen  ju  f  lein,  ifl  eö aber  nicht  gan  ein,  fo  mafch  e3  m  ju  (Schlich,  unb riebt  ein  Öefelein  $u,  Da$  untenei* 

fömelften-  ner  guten  Spannen  weit  ,  trier  <Spannen  bod) ,  unD  oben  jwo  (Spannen  inö  ©et>ier  fep,  feg  bin* 

ten  einen  fcbwacben  $5alg  für  einen!  leinen  ©tbmieDDbalg,  Darinnen  fchmel£  Da$  3B  ifimuf^rts  öDcr 
<Sd)lid),  mit  ‘öoltj  unb  weichen  Noblen,  unDwannOmoch  niebt  gar  <Scbtacfen  morgen;  fo  jieb  e$  au$ 
Dem  Öefelein,  in  einen  bül&ern  ^rog,  Der  fonDerlicb  Darju  gemacht  fetmfoll ,  Darinnenarbeite  Da$ 
glüenD  (£r$  bin  unD  her,  fo  fließt  Der  2D$mut  jufa mmen ,  Den  fcbeiDe  oon  Den  SBifjmuMSraupen, 
unD  macb  ibn  rem. 

<26aä  »on  ©raupen  jule§t  bleibet  (bepbe  WTnBdmtelfcen  am  ®mbunbbiefem©d)mel£«n) 
3<Pb<r;3art  Dauern  pflegt  man  3epber*Sart>  in  groffer  Eftenge  $u  machen  ,  Die  ifl  blau,  unD  toirD  ju  Dem 
©lao,  baflelbeblau  ju  färben,  gebraucht  »unD  bin  unD  wieDcr  auff  Die  ©la&*£wtten  terfaufftunh 
»erführt. 


Som  3tnn. 

3imuft<in  ^jjSjgr  ^Witter  ober  Der  3inn*jlein,  Daoon  Da6  3«’nn  gemalt  wirb,  ifl  ein  febr  fd)wer  £rfj ,  unb 

ttr  ^ro,t  C ISO  &c*b  Da*  Dat*  tawn  febmef^et ,  wirb  unter  Den  anDern  Metallen  DaO  leichte* 

{Kg*  fle,  unD  ifl  Der  ^Witter  gut  ju  erfennen,  Dann  er  iflbraumfarb,  welche  garbe  fich  ein 
wenig  auff  eine  fleine@ilbjeucbt,  Dod)Die  reid;en  3inm@raupen  fepnD  f&warij,  auch 
fchdn  »on  ©erndebö,  unDfo  glatt,  al$  wären  fie  pofirt,  unD  febr  reich  an  3inn,  wiewohl  offt* 
malö  Die  3witteraud>  anDerer@efia(t,g(eicheinemgifen^flein,Dcfg(eicheneinemfpif5igen  2Bolff* 
ram  ,  gefunben>erDen,  welchen  Die  alten  QVrgdeut  nicht  gefannt  haben,  unD  Derbalben  mit  Der 
Arbeit  auOgelaffen,  Der  nadrnialä  bepm  ©femflein  am  Einbruch  gefunDen  unD  aufbereifet  worben, 
«uö  Der  Urfad)Wobloonnöthen,  Dag  man  Die  ^Witter  mit  gleiß  probire,  ob03mmffein  ober  nicht, 
pieloDer  wenig  mag  geben,  Damit  (ich  Die  £3erg*£eut  befto  befler  Darnach  iu  richten  wiffen. 

*  3  c  _  €* 
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&  mu§  aber  her  3innf?em  fo  mobl  in  Der  t leinen  $rob,  al*  im  groffen  SBcrcf  öor  bem  ©d)inel< 
ßen  nicht  allein  gebrannt  ,  fonbern  audt>  aufä  reinefle  gemacht  merben,  bann  mo  er  nicht  gar  rem 
i)l  /  ober  nad)  $iotJ)burfft gebrannt,  fo  gibt  er  im  ©cbmelfeen  nicht  fooiel  alö  mann  eroor 

rein  jugeridjtet  ifi  '  „  Ä  Ct  .. 

^ebod)  ifl  $u  miffen  ,  bafj  ein  jeglicheö  3mm^3er9sJttW‘c^  ben  ^mitter  ober  3mn  jlein  auftubret« 

ten,  einefonbere  ^ßetO  unb  Slrt  haben  mill,  bef?  ftchtvohljubermünbern  tfl- 

®fr  ber  3mn<6tetn  auff  ^mn  foll  probtref  »erben. 

^emohl  baö  qjrobiren  be$  ginm@tefo*  ,  n?ie  nie!  eigentlich  ein  (Eentner  halt,  eine  um 
gern#  ‘Brobtfl,  fo  lan  man  bod)  baburd)  fo  oiel  erlernen,  baf?  man  bennoch mifte, 
ob  Der  3tnm©fein  gut  ober  gering  fei),  begleichen  maö  bepldutfig  an  ^trm  tonne 
gemacht  merben ,  meicheö  bann  hierinn  her  rcd)te  ‘Öalt  ijl,  unb  fepnb  bie  brdud)ltch(len 
2ßeegc  hierju  iu  gebrauchen,  roie  hernad)  folget.  .  .  .  „  .  ,n 

grjllicb,  mann  bu  oon  ben  3mittern  ober  auffgepuchten  3mnfteinen  eine  gemeine  «prob  halt 
genommen,  fo  reib  bie  gar  fubtil ,  miege  baoon  ab,  nach  beinern  fßrobtr  *  ©emicht,  fo  mel  bicp 
büneft ,  unb  jeud)  ba3  abgemogene  ju  einem  vs^chltd),  unb  miege  benfelben  auch ,  fet^  ihn  ambann  m 
einen  ^robüyOfen ,  auf  einen  ©ebirben,  unb  rüfie  ben  in  ziemlicher  ©lut ,  uitb  fo  er  falt  trorben, 
reib  ihn  mieber,  ftd)er  baO  taube  in  einem  ©ichcr^rog  baoon ,  unb  miege  beni'einen  ©chltch  ober* 
tnalö,unbhab  allmegen  gut  Sicht  barauf,  mie  t)ielbem©chlid)  abgebet  /  bac  Svoften  unb  ©ichern 
thue  eimober  piermal ,  biö  ber  ©fein  gar  rein  ijl ,  unb  ihm  nid)t£  mehr  abgehet ,  fo  ijt  er  junt  probt« 
ren  bereitet,  biefeö bereiten  3itwflein3  miege $meen(Eentnerab,unboerinengebarunter  nein geneben 
Eßed),  unb  nimm  einen  glüenben  Unfein «  ober  l'inben^ohlen ,  ober  einen  anbern,  ber  tm  geuer 
Hid)tfpringt,  fonbern  ganfs  bleibet,  laß  ben  in  einem  ©anb  Falt  merben,  unb  febnetbe  barem  ein 
galtjcn,  unb  unten  an  bie  galten  ein  ©rüblein ,  barein  thue  ben  permengten  3inn«jtetn,  oben  aufs 
breite  Ort  beägaltjeö  ,  unb  lege  auf  benfelbigen  Sohlen  ein  anbern  fohlen  ,  ber  gleich  fo  breit 
fep,alö  ber  erfle,  unb  berauch  unten  unb  oben  ein  £ocb  hab,bad  einer  mit  einem  33laöbalg|mt# 
fchen  hinein  tan  blafen ,  unb  perfleibc  auf  bepben  ©eiten  bie  fohlen ,  bafi  fie  bepfammen  bleiben. 

©oeSnun  alfojugerichtet,  fo  lege  ihn  famt  bem  $im*  ©fein  in  cin  ÄohJ  «§euer  itemlicp 
fchüffg,alfo,  ba§ ber  3inn?©tein oben,  unb baO ©rübjetn ,  barein  bas  3»]n  flieffen  foll , unten 
iu liegen  fömmet,  (ege  giüenbe Sohlen  barauf,  unb  blafe mit  einem  Qbiaöbalg  su »  alfo,  bab’ber 
Q5laö  gleich  in  ben  fehlen ,  bavinn  ber  3mm@tein  ifi ,  liefet ,  fo  fließt  baä  3tnn  mit  einem  fr ifcpen 
glammenaub  bem  3mm©tein  in  baö  ©rüblein,  bann  fo  hebe  ben  fohlen  herauf,  unb  lap  ihn 
Falt  merben,  unb  miege,  mie  oielbie  jmeen  (Eentner  beb  bereiten  3mm©tein0  3mn geben  haben, 
nach  bem  fanfi  bubeine  Rechnung  machen,  tDic  oiel  Rentner  beö  gemeinen  3iwtter$  einen  (Eentoer 
3inn  geben;  biß  achte  ich  für  bk  befife  unb  gemiffefle  *#rob. 

darnach fan  man  ben  jubereiteten 3inn*©tein  abmagen ,  unb  mit  bemglup,  oon©mpeter 
imb  <2Bein«@tein  gemacht,  oermengt  in  einen  Riegel  gethan,  unbmitc^altj  bebeat,  meinem 
Oefelein ,  gleich  bem  j^upffer  >  (Er tj ,  mit  bem  ©ebldö  anfieben,  allein ,  ba£  man  ber  ^rob  eine  j dar* 
efe  {ahlingeJ&itj  gebe,  bann  baS  3inn  oerbrennt  im  langen  geuer  gar  leid;tlich,  bannt  ftnbeft  bu 
aud),  mieoiel  ber  3inn*@tein  bcplduffig  3inn  hdlt- 

^tem ,  fo  haben  bie  3inn>©chmelfjer  auf  ben  gepud)fcn  unb  gemafchenen  ungebrannten  3mn« 
©tein  eine  fonbcrc^rob  ,  nemlid),  fic  l affen  eine  Qcbauffel  gar  glüenb  merben  ,  barauf  (treuen 
-  fie  ben  3inn -Ötein ,  ma6  nun  barauf  liegen  b(eibt,  unb  nid)tbaoon  fpratjet ,  auch  fiep  färbt,  ben 
hatten  fie  für  guten  ^inrnSfem ,  ijl  aber  üiclfalfd)  barunter ,  fo  fchen  fie  bajfetbige  barburd)auch- 
2ld)te  bcrohalben  für  bräuchticher ,  Dag  man  ben  ßinn«©tein  auf  bie  533eiö,  mie  iht  gefagt ,  probire , 
meitcr  am  be§fen  barburch  ju  trfennen,  ob  er  reich,  gut  ober  nicht  gut  fei),  unb  mae  man  bei)* 
läufftig  barauä  mad)enfönne;  hoch  für  Diejenigen ,  fo  mit  fofehen  ni^t  Piel  umgangen ,  obenucht 
guten  iSefdjeib  miffeu,  fepnb  bie  erjlen  groben  ju  braud;en  beffer. 

NOTA. 

3Die  man  tiis  ?imt  ffretepenb  mflc^eit  fo(f. 

eine  grofte  ftappeflenober  5<(1/  la§  ft«  roobl  oerdöner i  /  unb  fj^e  folßc  gerab  t>or  bcn35a(g,  mache 
*■  V  t^euec  barHm  /  ruieg  einen  Beniner  ober  etliche  3tnn  ein ,  feß  e^  auf  Die  SappeUen,  leg  ba$  ?5cuec 
barauf,  unb  blafe  al^bann  roobl  ju,  fo  rcirb  ti  beiß ,  unb  flreicbet  al«  ein  3iun,  gebet  auch  ab  bis  auf  bte  leßt  /  bap 
ein f leine« Äornletn n>irb ,  baö  roirb  ju  iklcben,  toann  ti  aber  ein  Sföetall  beo  |ut) batte,  fo  mürbe  eSflacabge« 
ben,  unb  bliden  mie  ba$  ©ilber,  alfo  bajl  bu  ibm  recht  getban. 

5Sieman  dßfrct&enroü/  fid)  nicfjttvifl  txtiknlüffm/  fon* 

i>cr«  auf  2efr  3U  2(fcfjen  tuivö/  tute  folgern  5U  fdffe«/  t>a^ 

tt>ie  em©i(5er^ 

CO^mtn  ©ilber^leit/mit  Diel  bumiflt,  unb  gief  barauf  einen  guten  fcharffen  bifliflirltti  6ffig,  laf  eptrabiren, 
+  v'oann  laß  ben  @iTig  abrautben,  unb  roa$  ju  8runb  bltibi,  bafi  mad)  ju  ^)ul#er ,  unb  oermtfeh  eö  mit  bem  ßiun, 
melepe^  fich  auff  bem  teil  calcinirt  hat  /  unb  tbuc  ein  menigSlepbariu,  fo  gebetö  lauter  »über  jufatnuien  ttt  em 
Ofrcfa«  Probiert).  Uu  Corpus, 


3imt*©teig 
auf  3inn 
ju  probire« 
<me  unge* 
»Hie  $ro& 


3ftbertJ?o&, 

leit. 


«D?it  bem 
SW. 


2(ufjdblin« 
ger  0(ut. 


i7°  Oiiö  tnerfe  tgucfj , 

forpuS,  foicheS  trage  mieber  auff  tu«  £eß,  mit  «in  ©tnig  951eo  ,  bann  ©ie&er  gerieben,  fo  »irfl  bu  bi<  rechte 
ü>rob  Inben,  ®as  ei  am  ©olb  ober  Silber  halt;  ©ann  e$  geßhieben  ©irb. 

Sie  3»nt>,pro&e  mact}  alfo : 

9lcc.  gintn  Centn©  3inn=ßein  gtröß,  Soht-Seßüb  ein acbttb«ü  €entn«t  mtfc.  bama<&  nimm  i.Otiinrtem 
Äorrar,  tbut  ein  l)alb  .üuintltin  unter  benBiuroßetn,  unbhai  anbert  halbe  Ouitulein  oben  barauff,  twumi  glücnh 
©orben ,  barnacbeinoiecttl  Stunb  jugtblafen. 

5MeD‘unb  5mtt*€r?  jjuprofeau 

?Rtc.  £artaruS,  Salpeter,  Salft1imat?D?ärU$ana,  reib«  ©obl  $ufammen,barna(h  nimm  beg  3innjigr$f1<iR 
Zentner,  unb  beg  ftluffes  auch  fo  Diel,  mengsreohl  unttrtmanber,  unbtbue  ihnen  ©ie  ber  5tupffer«Dcob,  aflein  ei 
baejf  fclcher  groffen£iftem<ht,  gleuhermaffen  ibuc  auch  mit  bem  Siethen*. 


Aliud* 

9tet.  eine  große  Sohle,  hölebit  mitten  aus,  unb  fcfclagt  einen  Patinen  barura,  bamit  tc  im  geuer  nietrt  ier« 
fpringenfan,  mache  in  Der  mitten  ein  dein  Pöcbltin  barein ,  baji  baS  ©ebldSfan  hinein  fommen,  leg  bann  umbet 
f  leine  Noblen,,  auch  immer  3inn;ßein  barauf  getragen,  unb  mehr  Sohlen ,  unbblaSmitbem$alaegef(bn>inb  ju. 
Doch  muf  t  bu  juoor  ben  großen  Sohlen  ein  $>eerbtein  machen,  barinn  bu  baS  3inn  behalten  fanßi  gltühergeßalt  mag 
waneingermö$&leo><&:$  auch  oerfuchen. 

<Sine  anbm  %itw>T>rol'e. 

©er  3fon*fhhrfo0  rein  geßfterrfetm,  auch  ©ob!  atrößet.,  bantacb  einen  DrobirtScberben  ergtuen  laßen/ 
*trfl>3inn-Ö«in  dein  oermengt  unter  «Salpeter  dein  gesoffen ,  unb  auff  ben  alüenben  Scherben  gefeejr,  barauf  eine 
ghienbe  Sohle  gethan,  fo  brennt  ber  Salpeter ,  unb  halb  heraus  getban ,  fo  hübet  man  3inroSörner.  3<h  habe 
®fft  Sintfcßein  ooc  bem  95algt  in  Sohlen  gefegt,  unb  lugeblafen,  unb  in  UBajfer  gegoßen,  habe  oiel  3imt  ge« 
funben. 

Jimt  <mf  ©iffier  511  pro&ireit. 

Slec-  i.  Centn©  3inn/  2.  Centner  geförnt  Supffer ,  meng  ei  untereinanber  auff  einer  ©therben  unb  laff  mit 
einanber  tergehen  unb  treiben,  barnach  nimm  eSauS  bem  Ofen,  unb  lafj  es  fall  ©©ben,  barauS  roirbeinSptiff, 
biefe  fofltbu  nehmen,  unb  16.  mal  fo  ferner  SBlen  als  baS  3inn  gemogen  ,  unb  fei*  eS  auff  einen Ireib; Scherben, 
thue  ihm  erjUich  falt,  barnach  ©arm  ,  unb  batte  es  tn  ocöer  £itjeeine  gute  halbe  Stunb  ,  bis  ftchS  gar  rein 
»erfchla^et  hat ,  alSbannnimmeS  heraus,  unb  lafj  fühl  ©erben,  unb  ftt}  <i  auf  eine  barju  gehörige  Cappeßcn, 
unb  lag  cSabgchetr;  ©ie  ffchS gehöret,  fo  es  mm  abgangen  iß,  jeucbl  auff  ,  unb  liebe  bas  SBlet)  unb  Äupffer* 
Sorn  ab,  ©aS  übtrmag  bleibet,  ha«  bdlt  baS  Bin« ,  unb  iß  recht 

€nte  andere  Sir t/  frag  3ttut  auff  ©i(6er  proBttm 

Q5Bo  frohen  gegen  einanbtr  gemaßt, lebe  Drob  ein oiertel  Rentner  fch©er,  baS  ißas.Dfimb  nach  bemDrcbir« 
P  ©croicht,  barju  genommen  ö+.XheilSlw),  ©obigeröd,  bamit  ber  3inn-'©chrcefelmilb  ©erbe/  barnachbaS 
anbere  Sleoheniad)  gefeßet,  bis  ft<b$  rein  oerfchlacf et ,  alSbann  baS  ®ertf  auff  ber  eappeden  abgeben  laffen. 

©ie©eil  baS  3tnn  gar  f(h©er  in  ging  ju  bringen/  bafs  baS  Silber  mit  33leo  lägt  faaen,  fo  man  nun  ei« 
nen  ganzen  Centner  nehmen  ©in  ,  fo  ©ifl  baflelb«  3i«n  otel  35leo  /  auch  groffe  Sterben  unb  eappcflenh«» 
ben/  berohalben  nehme  ich  ein  oiertel  Rentner,  unb  mache  i©o  Droben  gegen  etnanber,  alfo  habe  ich  ein  Senf* 
ner=©eroichte ,  iß  ber  Rentner  fd)©en  öuintltin,  beS  Viertel  1.  Zentner  fchroer,  habe  ein  <?otb  95i«n  auff  ben 
Scherben gefetjt ,  unbiö.Dfunb  rcinSupffer  barein  gefegt,  baM^mtteiTvatiberheig  iff©orben,  auchgefchlacfet 
hat ,  alSbann  bab  ich  ein  oiertel  Zentner  3inn  baretn  gethan,  unb  ©ohU)«l  laffen  ©erben,  unb  umgerührt, 
fofchlacfetfichS  rein- 

^chhabe  1.  Centn.  Sinnprobirt,  hat  gehalten  2.  fotbSilber,  habe  barem  t>erfchicfet,baginein  Centn.  5a.  Poth 
fommenift/  bapalfo  in  1.  Centner  ea.l'oth  geroefen,  babeaberburdjbie  Drob  nicht  mehr, bann  ro.  Sotbgefunben, 
iß  auffen  blieben  2.  Soth  Silber/  unbißabgangeiunitiö.tbeiliöleo,  aber  huret  ben  porigen  2Seeg.y  ©ieobenge« 

rnelbct/  iß  bol  Silber  all  ra.  goth  gar  heraus  gebracht  ©erben. 

/  -0  /  • 

Cin  anderer  Modus. 

?Rec.  i,Centner  3«m,  fehehaS  auff  einen  Scherben,  nnblag  oor  ft^affeiu  calcieniren,btSeSganh  iu©eif« 
ferOlfchen  ©irb,  bann  oermifthe  bie  calcionirteSinn.-Slfche  erßlicb  mit  8.  Centn©  $lco,  lag  bamrtgemachfanc 
angeben/  gleich  einer  ßrengett  gr^Drobe,  bann  fege  grabatim  noih  g.  Centner  351«)  ju ,  bamit  auff  bie  gantje 
Drobe  16.  Centner  3Mcp  fommen,  nebßi. Centner $lem©iaS,unb bie 3inn^ßhe «ngefotten ©etben,  bannbaS 
Sßertf  auff  einer  bariu  gehörigen  Cappeßcn  abgehen  lafen. 


3inn  ^11  (tifdiicfnt. 

SX)  5fn  ©ieget  ein  2  <c .  Potb ,  fo  ©dre  baS  halöe  öuintletn  1 .  2ßar<f  in  benen  2  r  ■  l'ofh,  oor  einen  Centn©  g©e<hnet, 
^'©annman  nun  baSbalbeDuintleinbeSfeinen  Silbers  in  einem  f leinen  Siegel  ©olßieffen  lagt, unb  bie  2 ^.goth 
Binnfollen  au*  geß offen fepn;  barnach  nimmt  man  beS  ^ergangenen  3innS  mit  einem  Meinen  Xtcgel  i.  goth  fchroer 
stngef  dhr/unb  foß  es  in  baS  Silber  gieffen ,  unb  rühren,  unb  heraus  gttffen  in  einen  Bahn,  fo  «S  nun  retht  gegoffen 
©irb ,  fo  gibt  ber  Centner  ein  Sftarcf  Silbers. 

SUfofan  man  auch  Binnbefchicfen/  baff  berCenmerbdlt  i. ».  ?.  5Kar^  fein  0ilber,  nun  hat  man  recht  fein 
Silber,  man  bat  auch  rechte  3ahn/  roa<  bie  gjiartf  halt,  alfo  ju  4  8- 1 4.  ßotl),  ober  roas  ihr  ^salt  geroefen  iß :  man 
bat  auch  Supffer  «3dbn ,  bertn  ^alt  man  auch  geroiji  roei§,  jo  man  nun  in  einem  Drobirjöfen  ober  fehlest  auf  einem 
jrieerb  unter  einem  X:opff  probtrenroifl ,  foQ  man  aßejetteine  (fjeaemDrobc  baraegen  machen,  unb  bießr3dbn  einen, 
«IS  Silber  neben  Silber/ Supffer  neben  Supffer,3inn  neben  3inn,  bann  bie  Sieben  »Dcob  liehet  ab ,  ©ortnn  unfr 
ttieotel  gefehlt!  iß,  barnach  fan  man  ffch  ferner  n^ttn. 


Q5te  ber  Btnnfftefn  in  bm  deinen  Oefeletn  jU  Derfuchen  fep. 


2lrm  ber  3innd?em  rein  gemacht  unb  gebrannt  ifl  f  !an  man  ein  bafbe$  ober  gan^eö 
^funbober  »met;  banoon  abmiegen^  unb  burd;  bie  f leine  Oefeletn  feigen ,  gleichmie 
oben  hon  ber  ^upffer^rob  wnb  S&lep^rob  gelehrt  ifl#  wtö  mit  bem  (>?eb(aö  /  ohne 

einigen 


'Sott  fcmi  in 

einiam  onbmi  3ufofc  fdjmeffan ,  twtrnrd)  f  an  man  and)  dgmtted)  fef>m ,  wie  J>iel  ber  ginn . (Irin 
Sinn  gibt,  alkm  mmt,  fo  mjnDm3imi'.|temtmrd;  badöefdem  cbtt  btnfelbm(i*md?en 
miü,  foll  man  if>it  nag  Darem  fef;>en,unD  flcine  unC'  tt>eicbe  ÄoblenDarju  gebrauchen,  Dann  DaS3mn 
mag  fo  biel  #i|  nicht  leiben,  als  $upffer  unD  anbere  Metallen. 

NOTA. 

Jitittf «»  «uff  3imt  ju  pro6icett. 

Kimm  i.  ßnf«r  jitbll«  3<nn.|tain,  mit  ein  »cniB  bann  ».«*«^0^«  •»#**<«{ 

unb  Dtrluf Ire  t>ie  @tü(f e mit  Sdimen  jufamtn,  ban  grabe  baS  OefeUm  halb  unter  bte  Stöben,  oam lÄKPjS «i 
nicht  fllüenb  merben  tan,  atfbann  mache  ein  ff  obl«  5«utr  oben  barauf,  roann  ba$  obere  Ijyil 
roorben,  fo  thne  bai  oectnifchte  Sri}  oben  in  bte  ©rubcn,  unD  blafe  bttn  jlcacfg  ju,  fo  fliegt  ba*  3tnn  etntrfct 
ftbenjlammen  aus  bem3inn«flein  in  ba$.  untere  ©riibUin,  bae$  banninb  unbcrlebretoufi batten  tan.  2U)o  tfl  autö 
Da«  2Bigmut<£ci}  ja  ptobicen. 

q^om  gtuffpucljm  unb  2luff bereiten  her  Stoitter. 

Slrncben f an  id>  ungemelbet nicht  taffen,  Die»eilim Vtuffbmiten  Der  Bnyttergemeinigficb 
nicht fo  biel  Simpeln  gemalt,  unD  Darbon  gemafd;en  fan  merben,  als  man beo;auttttg 
in  her  «einen  irobbefinDet,  melcbeS  ich  allein  ,  Dem  üblichen  unD  lang  gebrachtem 
Men,  inDembie^ucbem©tempffel  nicht  Dermaffen  faUen  f  als  ich  oben  in  Der  Ble^ 
Arbeit  berichtet  habe/  ©cbulD  gebe/  unD  achte/  es  follte  Dafielbe  anDere  juchen/  obs  (cbon  noch 
mr  Seit  auff  DaS  3roitter*2Bercf  nicht  berfucht  unD  angcricbtetiff  morDen,  jur  2luffberettung  Der* 
felben nicht unDienfilicl)  fepn  /  fonDernmehr  Bmnpin  DarDurcb  erhalten  merben,  unD i|iDer^er> 
nunfft  gemdg,  weil  eS  Dem  fürtrdglicb ,  eS  mürbe  eS  mit  Dem  3tttmer  oDer  .$inn/*©:$  auch 

tbun,  folchcö  (teile  ich  einem  jeDen  ju  feinem  BeDencf  en  unD  ©efauen. 

Ö  fommt  offt  manche  fragliche  Arbeit  Durd)S  Berfucben  an  ^ag/ Die  unoerfucht  /  au cb  mit 
9?achtheilunD@chaDen,  DahinDen  bleiben ,  mie  Dann  neulich«  Seit  DaS  ©chmelfcen  auff  Die  ah 
ten  bevlegnen  3inm©cblacf cn ,  auch  auff  eine  neue  2ßeig  /  Dag  man  btefel  ben  nicht  Dup  Die  3mit* 
te£öefen,miejubor,  i  fbnDern überein  gemeinen  ©chmel^Ofen,  Der  fonfl  jur  rohen  W«ht 
braucht  mirD,  fchmelfcet,  unD  immer  bermieDer  fe£et,  unD  Daraus  nicht  allem  Diel/  fonDern  auch 

SUt  i)ag  aber  bfe  (Schmelzer  insgemein  auS  einem  Safflein  3inn<#in  niejt  fo  biel  3inn  machen/ ■  al« 
au*  Dem  anDer«/  Das  ijt  nicht/  mie  ich  achte/  Deö  trennen«  unD  2luffbcrettenS  ,  fonDern  ihres 
©cbmelfps  ©d)ulD,fonff  mürbe  nicht  fo  biel  ginn  aus  Den  Schlafen, tote  je£t  gehört,  tonnen 
gcfchraelftt  tocrDen 

£>etn  Vefer  muß  ich  ferner  beiwelDen ,  Dag  ich  in  Dem  Binmftein  auffjubereiten  unD  fd;mel^en 
biefe@5ebancfenbab,  Dicmetl  eS  Dann  einmal  gewig.  Dag  aus  Den  gemeinen  3»ittern,  im  töioffin 
als  mit  Dem  leiblichen  juchen  unD  ©Chinesen  nicht  fo  biel  Binn  gemacht ,  mie  in  Der  «einen  <J>rob 
«fünften  mtrb,  auS  Urfacb,  Dag  im  juchen,  unD  hernach  im  ©djmelfcen ,  mie  oben  Dabon  gemelbf, 
©chaDen aefebiebt ,  fo  folgt  hieraus.  Dag  $u  folchem  2lujf bereiten  unD  ©cpmelbcn  anDere  b#re 
2Beeg  fönnten  oDer  migten  erfunDen  merDen,  unD  meines  Q5eDuncfenS,  aujf  Dtefen  2üeeg  ju 

berfu^enfebe.  noch  weniger  leiDen  tan,  unD  im  geuer  flüchtiger, 

als  Das  23leo  ift,  unD  Dem  guten  reinen  Simultan  im  juchen,  bielen  trennen  unD  Stßafchen  |o  mol 
abgehet,  alSDem^lep^;  beDüncft mich.  Dag  es  rathfamer  unD  mohl  $u  berfuchen  marc,  Dag 
Die  Binn^flein  f  örnicht  getafien ,  Dann  audjmobl  gebrannt,  unD  nicht  halb  fo  rem  gemalt  murDeiv 
als  ju  Dem  fchigen  brdud)lichem  ©«hmel^en ,  folgenDS  über  Das  (eid)te  ^3e|iub  mit  fiarefem  ^jeblaö 
auff  Die  ©oglarifche  2irt  gefcbmel&t ,  Darunter  |ich  DaS  Binn  für  Den  ©chiacf  en uno  groffer 
bergen  unD  fid)er  bleiben  fonnte ,  unD  mdr  fein  Broeifel ,  Dag  Durch  Diefen  '^ßeeg  (auS  einem  fecl> 
liqBmittern  ju  berftehen,)  mehr  3  inn  mürbe  gemad)t  »erben, -als  m  gemeinem  brauch  t)eS 
©Imelgenö/  in  Betrachtung,  mie geringhaltig  Die  ©oglarifchenBleb^rJefeptiD ,  mie  oben  auch 
haben  gefebrieben,  Die  fichitn2ßap nicht  fcheiDen,  noch  rein  machen  {offen,  fonDern M 
fo  meit  Darinnen  auSgetheilt,  Dag, mie  gehört,  ein  Rentner  mSgememnuvfunff  ^funD  olephaft, 
gleid)mohl  ungead)tet  DeS  geringen  *£)altS ,  unD  Der  bielen  BlenD ,  Die  DaS  (£r£ ,  melcheS  fid)  nicht 
»cfl*r6flenldfit,unhin  feinem  anbern  ©chmelbenBleb  fan  Daraus  gemad)t  meinen,  Dann  Durch 
DeS  Orts  munDevlicheS  ©Chinesen;  fo  erachte  ich,  DagDiefe  Bcrfuchung  ohne  ^rucht  nicht  follte 
abgehen,  unD,  miegemelbt,  garmohl  juberfuchenmdr,>cDoch|M  ichsju  emeS  jeDen BeDencfen 
unD  Gefallen.  Obermann  Die  @og(arifche2(rt  DeS  ©d>mel^ens  hierju  nicht  feilt  berfucht  »erben,  fo 
meigichmohl,  DageSfich,  Durch  ihre ©chmel^öefen,  alfoju  fchmel^en,  fernes  meegSfchicfen 
«och  leiben  mirD.  %  ■ 

€m  Bericht  tom  ginn^nffen^frcf. 

€r  Binn« ©eiffenfeonDfehr biel, eines fheilS  reid),  tmD  eines  theilS  arm  am  ©teilt,  unD 
mirD  im  ®afchenDeS2ßercfS  febr  grop©d>aDen  gethan,Durch  Die  groffen  Gaffer,  Die 
Die  ©eiffnerDarju  brauchen,  »eiche  DeS  BinnpinS,  Der  alle  rollig  unD  fubfil  iff,  fo  bief 
berführen,  Dag  nod;  i»o,  Dreh  ober  mehr  teilen,  unterhalb  am  SGBafier  Sinnpin 

llU2  v  gefiebert 


Sitte  tttUau 
ne  ®d)lacftii 
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SC«!  ben 
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n>trö  ba« 
3rn*i  nicht 
gefdflig  qu 
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SBalanf  bie 
Bmitierfer? 
ner  ju  oerfu« 
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®o£forif<& 

0(brael§en. 
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gefiebert  wirb ,  wäre  meines  Q5.eDüncfen$  »iel  rdff)(id>er ,  weil  DeS  ©tiffemwerefö  inSgemein  ein 
@i<6j?ic6ejt  polier  $5erg>trog  fall  ein  £oth  reinen  Bttin^ffetn  gibt ,  Da§  folcbc  2£ercf  über  Oie  ©ieb*2lrbeit  gefegt 
unD  gewafchen  würben,  Dann  ein  -2lßdfcher,  fo  ferner-  mit  Der  ©ieb*2lrbeit  recht  umjtigehenweifi, 
fan  einen  $ag  fo  nie!  Durchleben,  als  grvep  jungen  $uf  ragen  fönnero 

€Smu£aberfold)&urd)febenin  ein  gah  mit  Raffer gefcheben,  welches  unten  am  Q3oDen  ein 
^dc!> l>ab/  Dat?Der©d)lichDaDurch,  unD  auffein  DlanheerD  falle,  unD  gleid)Wol)l  allwegen  fo 
t>jcl  anber  ^Gaffer  oben  inögafjjugehe,  Daf/eSin  (later  SSölle  bleibe ,  Damit  rtnrD  Der  3inn*|leinü* 
bern  ^ManbeerD  |let  getrieben  ,  rein  gemacht,  unD aufgeboben. 

Säurcb  Diefe  Arbeit ,  fo  ein  %ag  in  400.  Q5erg*trög  »oü  Durchgcfeht  unD  rein  gemacht  würben, 
Darju  man  über  hier  ^erfonen  niebt  beDörffen  wirb,  (ollt  eine  2Bod)  fad  ju  einem  b^lbcn  Zentner 
3inn  reiner  3mn^ftein  gemacht  unD  gefammletwerDen,  Das  märe  Dann  mit  befferm  ^ortbeil  gear* 
beitet,  Dann  wie  man  fonfl  pflegt :  Doch  flelle  id;S  gleicher  ßjeflalt  ju  berfud;en  unD  Dero  ferner  nach* 
juDencfen  einem  /eben  ju  feinem  ©efallen. 


£)a8  Uidjtt 

3innöaö 

befre. 


£u«f;filber. 


£>a£  ginn  probiren ,  ob  §ufa|  habet)  fet). 

@5?3mm  rein  Büro,  in  Dem  gewi§  fein  3ufa$fet)e,  unD  gie§  Daron  in  einem  Daju  gemachten 
?0?oDeU  eine  runbe  Kugel ,  fd;neiD  Den  SluSguf?  fauber  ab,  nimm  Darnach  Das  anDere  3inn, 
welches  Du  Dagegen  prebirenwillt,  unD  gieß  auch  Daoonin  »origen  $?oDell  eine  runDe 
Kugel,  fchneiD  gleicher  ©cdalt  Den  3luSgu(jrein  ab,  alSDann  wiegebiele^gegoffeneKu* 
gcl  gegen  Der  erden,  alSDemreinen  3inn ,  finD  Die  kugeln  am  ©ewichteinanbergleich,  fo  werben 
fie für  einerlei?  3”™ geachtet,  ifl  aber  Die  anbei-  Kugel  febwerer,  als  Die  erde,  fo  ifiein  3ufah  Dabeo 
entweber  im  ©cbmcl&m  Darein  fornmen ,  ober  hernach  Darju  gefegt  worben,  bann  /e  leichter  Das ginn 
ijl ,  je  beffer  unD  reiner  eSi|l,  wie  »iel  aber  Der  3ufa£  in  Dem  3inn  fet) ,  eigentlich,  jU  wiffen,  511  Dem  ge;» 
höret  ein  fonDerlid)  Darju  gemad)teS  ©ewiebt.  2Bann  nun  Der  3ufa^  alfo  gewiß  erforfchet  werben 
foU,  fo  mu§ju  foldjer  ^)rob gleich Daö  reine  3inn  entgegen  gewogen  werben,  Daöon  gearbeitet,  unD 
DaS  3inncn^3efddgemacht  werben,  Dann  DaS  3inn  hat  auff  Den unterfchieblicben  Berg^SOBercfen 
einen  UntcrfcheiD  an  Den  (Schweren ,  in  gleicher  ©rötfe,  gleid;wie  »oro  Kupfer  gemelbet ,  fon|l  wür* 
De  Die  $rob  nicht  jutreffen, 

£rß  auff  0pieß*g(aS  $u  probiren. 

[2lö  ©piefcglaS  ifiein  fcböneSfcbwereS  <grh,fafi  einem  ^(ep*gfant2  gleich, Doch  fpiefjig,we[* 
cheö  in^eutfchlanb,  unD  im  Königreich  geheim ,  in  iicmlicher  groffer  Slnjapl  gcfunDen 
wirb ,  wiewohl  eines  reicher  unD  beffer,bannbßS  anber:  Dieweil  man  Dann  folcbeS  ju  etlichen 
nothwenDigen  ©acben  haben  muß,  will  id? ,  n>:e  Daffclbe  ju  probiren  fep ,  allhie  aud)  mefc 
Den,  unDgefd)id>t  am be§ten alfo:  nimm Deö(gr^eö,alö Die «öafelnüf?groß,gepucbt,  ».ober  $  Q3fun£v 
thue  eS  in  einen  :£opjf,  Der  unten  ein  £od)  hab,  unD  mit  einer  ©türmen  bebeeft  fetvfe£  Den  auff  ei* 
nenanDern^opff,  »erdreid)eDiegugen,  baß  de  nicht  oon  einanber  fallen,  feße  fie  jwifchen  %kqcI* 
dein  inö  ^eucr ,  Dergedalt  ,Da§  Der  untere  Daß  $cuer  nicht  fehr  berühre,  fonbern  fühl  unD  nur  Der 
obere  tn  Der  @(ut  tfche ,  Den  man  Dann  wohl  erglüen  foü  laffen ,  fo  fliegt  ba$  ^  gar  leidlich  unD 
Das  ©pie§*g(a$  Daoon, Durchs  i’oeh  in  untern  ^opff ,  Dann  (adeSerfa!fen,unD  nimm  Das  ©pie§^ 
glas  heraus,  fo  flcgefl  Dm ,  wie  nie!  Die  eingefe^ten  ^unD  (gr^  ©pie^glaS  gegeben  haben ,  Darnach 
Du  Dich  Dann  wird  iu  richten  widern 

NOTA, 

@piefci$l<t£S  auf  @t(6er  ju  pro6ircn. 

<Y%U£he  ba5  (5rft  fo  nein  »ie  ^anff  Äörrur,  roieqe  baoon  ttn  €entner  ab,  bar  ja  (hat  Qr  ifen»feil  1 6.  eentner.menge  t5 
V  untereinanber/röße^garatlinb  /  roit  man  ein  röjiet,  banntlroifl  ildb  fo  rot>  nic&r  inS  Q5leo  xran* 

<f en  (offen/  unb  mu^  man  bufem  gr ^  iin3i5|lm  Deswegen  €tfen.feil  jufe^en/  bieaeil  txr  atmmoraaltfc&e  ©tbrotftl 
ttn  Dioflen  uioaS  ju  oeqtbren  babtn  toiH.,  anberd  grtifft  er  bai  3Ä«aH  an ,  unb  toiirb«  b«n  ©all  nergertngern :  roann« 
tooblgcröildy  halber  öchtoefdafler  baoon  tilyfodtbttötnits.&ninecSUp  an«  la# ©ernac© auff  txr  €apptBctt 
abgeben. 

23om  Quecf  Silber. 

21S  Quccfsfilber^^  ifiein  fchön  roth  unD  braun  (Jr^ ,  gleich  einem  roth^gülbigen  ei* 
nee  theilS  geDicgcn ,  eines  theilS  ins  ^ebürg  eingefprengt.  2)iefeS  ju  probiren  fan 
nichtinetnemgeuer,  gleichwiemanmitanDermSrhSuthunpflegt,  gefchehen,  oDerher^ 
aus  fd;melht,  fonbern  gleid)  einem  Spiritu,  in  einer  darefen  Diftiliaciou  DaPon  getrieben  wer* 
t>cn,  Derohalben  aud)  fein  Metall  im  geuer, gleich  einem  Spiritu, flüchtig,  iff. 

2ßic  man  Dae  c.uectfilber^rß  auff  cuecffilber 

probiren  foü* 

begte  ^BeiS,  DaS  üuec^ftlber^rfee  ju  probiren ,  id,  Dag  man  Dcdelben  ein  halb  Q)funD, 
'ober  weniger,  in  einen  Retorten,  ober  anber  ^[ndrumenf,  wohl  »erlutirt,  f  lein ,  als  Die 
halben ‘öafelmüdgvod/jerdoiTcn  einfefct,  unD  Den  Spiritum  in  ein  anber  porgelegfeS 

ftniment 


Stoit  &cm€ffciti<©r«n.  ,7; 

ßrumont  tnß  ^Baffer  ober  in  Die  geueßte  treibt,  fo  refoloirt  ficb  ber  dampft  ober  Spiritus  in  ber  feilte 
ober  -^äße  alßbalb’m  £>uecf*ß(ber,  in  Gängelung  aber  ber  Oietorten  tan  man  einen  mol)bbefd)lage> 
nen  $lao*Äolben  barju  brauchen,  unbauß  ben  Kolben  einen  $elm  fetten  /ber  ßemlicb  überbängt, 
in  melcbem^aßergegoßcnfep,  unb  Die  gugen  allenthalben  Dermaßen  mobl  t?ei  iutirt  ^  Daß  fein  Spi¬ 
ritus  beraub  gehen  mag,  alßfrann  fefjeman  Die  Oietorten  ober  ben  Kolben  in  ein  öefelein,  unb  feure 
mit*£oltjerßlicbüttfam  an,  hernach  Daß  geuer  geßärcfet,fo  treibt  fiel)  Daß  Ouecfrftlber  pomgrtj  in 
bie  £ält  ober  Sldße;  Doch  mann  ber  Oiecipient  in  ber  Äühle  ßünbe,  baßer  nichtfehr  marm  mürbe, 
märe  eßbeßer,  Dann  baß  Quecfrfilber  liebtbie£dltunbgeud)te,unDfleud)t  Die£it|  |um  hefftigjien: 
mann  bu  nun  in  bem  probirenQuecfrfilbergefunDenbaß,  fomiegeeß,  mie  viel  Daß  eingefegte  (£rf$ 
gegeben  hat ,  barnad;  bu  bann  ferner  Deine  Rechnung  machen  f  anß. 

2ßaö  aber  anlanget ,  Daß  Quetf^ftlber^rfj  im  grojfen  3Bcrcf  ju  fchmeltjen ,  Daß  gefehlt  aU 
fo:  man  pucht  baß  &t$  ©fußen  *  meiß,  alß  bie  oöafebnüße  groß ,  unb  tljut  folcheß  in  befonbere  bar$u 
gemachte  Ärüge ,  unb  in  ieben  bep  hier  QJfunb ,  barnacb  richtet  man  einen  ebenen  £eerb  ju  von  feucht 
fen  $oJ)len*£efd),  Darein  fegt  man  runbe©cbirbenbrepimefd)  ginger  tieff,  bielnach  einanber,  unb 
Oür^t  barauff  Die  gefüllten  $rüge  mit  bem  (£rf$,  unb  bdmmetß  mit  bem  feuchten  $eßüb  um  ben 
©dßrben  unb  £rüge  mobl  r.ieber,  bann  macht  man  ein  «£olt$;geucr  Darauf! ,  fo  fleucht  baß  £>uecf* 
filber  bie  pity  unb  fud)t  bie  Äälte,  meldjeß  man  bann  aließ  unten  im  ©d;irben  flubef. 

3Bie  nun  fold;e  Arbeit  im  groffen  SOBercf  gehet,  baß  iß  bei;  unß  an  vielen  Orten  in  Seutfdßanb, 
auff  ben  Duecf4’(ber*Berg*mercfen,  ju  fehen. 

SQjanfati  auch  gar  füglid;Daß£!uecf<ßiber*(3;rt$  auf  folgenbe  QDßeiße  probiren  man  nimmt 
beß  (Jrßeß,  naebbem  eß  reid)  ober  arm  ju  fepn  fd;einet ,  ein  viertel  ober  halb  ^funb,  ßoßet  folcheß 
gröbliche  unb  leget  eß  in  gläfern  Oictörtlein, in  ein  Balneum  ficcum,  fo  von  einem  liegenben^afen  unö 
jufammen  gefegten  BacfemSteinen  gemachtiß,,  lutirct  eine  gläferne  Vorlage  mit  ^BajTer  baran, 
unb  treibet  mitgebührenberngeuerbenMa-auiumauß  feiner  Minera  in  baß  2ßaßer  Davon,  mann 
aileßerfaltet,  mirbber  Mercuriusaußbem  Gaffer  genommen,  getroefnet,  alßbann  gemogen  unb  > 
außgeredbnetmaßberCentnergiebeti  hü’rbep  ifi  aber  ju  erinnern,  Daß  nicht  alle  üuecfy'ilber^rg 
ihren  Merauium  per  fe  fahren  (affen ,  fonbern  eß  mußfolchera  entmeberlebenbiger^alcf  obergifem» 
ferf  jugefchlagen  merben ,  bahero  ein  ^robirermohlthun  mirb,  mann  er  bie  groben  in  duploma* 
d>et,  nemlrö  eine  per  fe  unb  ohne  3ufag  ,  Die  anher  aber  mit  vorermdbnfen  3«fd)lägen,  fo  iß 
erim©tÄnbcnid)t  nur  ben  redeten  *£>alt  an^ugeben,  fonbern  auch  bie  Iftatur  beß  €rgeß,  baß  eß 
mit  Belägen  tractiret  merben  muffe,  an  <£age  oti  legen. 


23om  €tfcn<unt»  ©iaftlftem  $u  erfennen,  iinVjii 

probiren. 


,<£r  (?ifen*ßem  iß  braun,  unbjeud)t  ßd)  feine  garb  Dahin,  baß  er  inßgemein  faß  einem  verro* 
|  ßen(£ifen  gleich  fiehet,  ber  beßteunb  gar  reiche  &fen*ßein  aber,  Der  frifei?  ift,  beß  garb  iß 
blauicht,  unb  verg(eid)et  fich  einem  gelegenen  ©fen :  etliche  ©femßeine  fepnb  magnetßcb, 
bieburchihre^Raturbaß^ifenßchtiglich  äufichsiehen,  melcheß,  mie  auch  hernach  berief 
tetmirb,auß  ihrer  bepber  verborgener  <£ig  hemmet. 


2Bie  man  probiren  foll ,  ob  ein  €t|enftem  reich  am 

(Sifcnftt». 

(^J^ölcbeunb  Dergleichen  ©fcmßeinc  fan  man  Durch  fein  anbere  ^eiß  leichter  unb  beffer  pro? 
biren ,  ob  fie  reich  am  ©fen  fepen ,  bann  burch  ben  $)?agnetemßein.  £)arum  ,  fo  bu  Den 
©fen^ßein  perfuchen  millt,  fo  röß  ihn  (miemohl  ihn  etliche  ungeröß  nehmen)  reib  ihn  f  (ein 
unb  nimm  einen  guten  Magneten,  meltje  ober  jeud;  Den  Darinnen  herum,  fohetigt  fich  Der 
gute  ©fensffein  alle  an  ben  Magneten»  ben  ßreich  mit  einem  ^afen^guß  herab,  unb  hebe  mieberum 
mit  bem  Magneten  ben  0femßein  auff,  föPielbuauffhebenfanß,  unb  fo  ^uleht  maß  liegen  bleibet, 
baß  fid)  nicht  aufjfheben  (affen miü,  baß  iß  taub,  unb  nicht  guter  @tein:  hiemit  fanß  Du  fehen,  ob 
ein  ^erg*2lrt@fenhat,  ober  ob  ein  (gifenoßein  reich  ober  arm  am  £ifen  fep,  Dann,  mie  gemelbt,fo 
hebt  Der  Magnet  ferne  anbere  Metall  auf,  bann  allein  Sifen  unb  ©tahl1. 

©er  @tahl#ßein  aber  iß  Dem  gifemßetn  an  feiner  garb  garungleid),  unb  ßehet  etlicher  g(eid)  @ta&(;  (lein, 
mie  ein  gelblichter  ©pab,  ben  hebt  ber  Magnet  rohr  mie  auch  etliche  ©femßein,  gar  nicht  auf,  fo 
man  aber  ben  ©tahßßein  rollet ,  fo  färbt  er  fid;,  baß  er  bem  reichen  ©feivßein  an  ber  garb  gleid;  iß, 
bann  hebt  ber  SDiagnet  benfelben  gar  gern,  unb  noch  ehe  unb  lieber,  alß  ben  gifemßein,  mie  bann 
baß^ifenin  langmierigcr  ßarcfer*^ih;mithartenober  Buchenen  Noblen  in  verborgener  @(ut,ohne 
Abgang,  iu  gutem  ©tahl  fan  gemaebtmerben,  unb  ber  gemeine  ©tahlburd;  baß  offtern©d;mie* 
ben  unb  ©chmeilfen  mieber  ^ifen  mirb. 

©o  burch  fold;e  ^rob,  burd)  ben  Magneten, befunben  mirb,  baß  ber  ©femßein  gut  unb  gifcfufftia 
reich  iß  /  fo  Fönnen  bann  bie  $ammer*©d)mieb  mit  ihren  3«ßhiägen  benfelben  im  großen  geuer  fctracieen. 
ferner  probiren  unb  »erfueben. 

5)iemeil  aber  ber  ©femßein  gar  großer  hi^ig^r  91atur  iß ,  läßt  er  ßd)  mit  einem  folchen 
fd)led)ten  geuer ,  baburchman  ©olbunb  ©ilberfchmel^et, nicht  flüffig  machen  noch  fchme(tsen,fon* 
bern  eß  muß  eine  ßärefere  ©emalt,  unb  größer  geuer  Da  fepn:  unb  fo  er  bann  mit  folcher  großer 
J*>itiium fließen  gejmungenmirb,  baßauß  bem  £ifen  öefen  unb  anbere  Snßrument  fönnen  ge*# 
iSrcferß  probierb.  flößen 


BÄÄSfe 

iUt»Ä^ 

mim,  melDen »ollen ,  wieaber  DaSgvIenm  emem 

ffjfen  ^5ictril  f ötine  gefotten  toerDen,  Daoon  Die  iMofophi  mel  fO)i  clbe*I*  ?f9r"„  L  biren  Dw 
lfi*?lit  Eunfilid,  ju  a|en  unD  su  Mrten  fa,  Das  3^c'Tt  a“ej  l"  ™^t"  ®‘rl't,t  *u  15 
Metallen  nid>t/  fotiDern  mag  Der  £cfer  fold;eß  m  anDeu  oei fuchen. 

*  NOTA, 

iur  imt>  «iflcnilictjec  ©et)alt  Curd)  Die  fteusrsproben  eEfabrm  rotröen  muj ,  |o  fa  1  < ®  jj  ^Qt^tfemt^UbiaKit 

jtf.reibuua  bebiencn ;  man  {loffct  ober  reibet  Den  ^tfensftctnju^ulöer  mit)  rot|ctfol^>  •gJgjWn  toeiffen  SSluf- 

Cacon  q<t)C/  Datiru«.  i.6«ntrucl)tifltrog<n€tfeili'0d)l*^  •  £  b  2 '  V8  »ntr  ®DhUn*@tä&t »in  eine  Äupf« 
fefi  ('foDCti  r.  $bcil  ©alpetsr  unD  ?.  Xfostl  3Betn4tein gemacht  tfl)  sin  I;  C  ,  ^if^n-SCocn  in  fand#  ci(&* 

fecSutten  6eU)an ,  tnitÖaUj feftctfetnnD  mit  Hardern  fruergetrulxn ,  fe  atrD  M  *»  fctuvxwn 

,i9fi"6<t'-  Aliud. 

*.  ©tobt  ober  (bfengtein,  reibe  *Dstl(inOTbi»kfl  b*fitjbtn*-€mlfltr<tni 
fall«  ntniin  Die  feinte  Daoon ,  Darju  n?tcgc  z .  Rentner  wr*«a«inten  nxifftn >  »  •  V,  gmar3t)£t;  acr$;<n 

«in  halben  (£<nrricr  fletn  geriebene  ächten,  ci«  falben  Sentnec  ©la*; flauen /  aöe$  aol)l  unee 
aut  e«l6  beoedrt  unD  eine  halbe  ©tunD  mit  flutem  5«««  getrieben. 

Aliud, 

*.  ffion  cbsimabitlti»  »ciffen  Staffel  ».  »ul,  (BUM«»™  Sri)l!"  «»«‘»ÖX«. 

ein  aeniö  ffüfftge  ©Fladen,  oottDiefec  Mmui  mmtuö.ecnmeciu  einem  tentnec  Lr$. 

•Som  Magneten. 

^erocil in Jbiefem meinem Werten 35u<(> ,  l)ie in ^wbinmätrt 
W  »•*»  -  «•»« •* mibrnVlmt  unb  »unDerliJev ®8*f*®<S fe. 
icti  ©xUgcficin  feiner  tfC/  Der  [ans  5Cratft  «uflertofe  alfo  erjetget,  )  auP  ^  ^|  e  D  m  u 

- fer$uoern«hmen  geben,  maß  Serapion,  ein alter  Phdofophus ,  Daoon fc^ieibet,  nemlithm 

feinem $$ucb de simplidbus & Mineralibus  melDct  er  oom  SuJogncten  a  jo.  . < /  x.,  n  ecrttrF 

*  S»  msmtm  ( fprid>t er,)  («3  il,n  in  cm  ivDcn  föefag,  unD  tjue  g«« 

ÄS»#  b«  >4<uev  Duvet,  «Sffi 

Darnad)  fofefce  Daß  irDen  (Sefaf  mit  Der  Materie  in  einen  ^pfter-  Ofen  $u  bi ennen ,  wc  ote^eriurt- 
runa  »mehrt  »irD  ui  einen  ©d)irbcn,  Dann  nimm  Den  Magneten  aus  Dem  ^efaf ,  unD  wr|efc  ihn wie 
Dcrtfm  mit  Dem ungeübten  ßalcfDrep  oDer biermal, unD  laß  il)n  brennen; alfo  jucotv unD  fomanibn 
mm »iertenmal auö Dem  Wpffer»>Ojen  genommen  ftattfofcatt  Den  Magneten  an  ernennen  Ort, 
Lp  er  oon  feinem  “SBinD,  <2Baffer  oDer  ^tbau,  aud)  anDcrer  geud)tigfett  beruht  m^/fo  tanfl/bt«  er 
erfühlt,  Darnach  pud)  ihn  ju  fleinen  ©tüfflein,  unD  fe^c  ju  Dem  Segneten  gelben  *n  9^ 

d)em  ^emid)t ,  Damit  iji  Der  Magnet  jugerid)tet,  unD  fo  man  f  P^' 

fdt,  fo  fährt  auö  Dem  Magneten  ein  grof  geuer,  Das  alles,  tvaC  ei ^beruht  et,  Q 

’  Solche«  fchreibet  Serapion;  ob  melcbem  ftd)mohl  ju  oertvunDern,  Daf  folc^öDet  ?J?agneMhun 

foUe,  Dietoeil  eö  aber  gernif  i|i,  Daf  Der  Magnet  eine  wborgene «  m  f  J  ^  Jj « n^Ä?u^rl^ 
[eben  fan,  oDer  an  ihm  innen  toerDcn,  Dann  allem  Daö  ^ifcn,  Daö  unter  a  Jett  anDem  _nu 

lein  feiner  sjjatur  unD  au(|>iK)n^ti9»Miflrt^(^w8^objt^^®aMim8^ 
feine  atone  -£>i?  -  »er  anDem  SKetallen,  augenfteinlicb  ira  ©d,mieDen  laßt ,  olfe,  6«b  «ud,  i.«  .V  am 
men  unD  brennenDe  Runden  ftücfrtueiS  Daton  fallen :  fo  ist«  id)  |oid,e  De«  Scvap.ons  »m 
»liebt  roiDerfcdvten ,  Dabev.  liebet  Der  OTagnet  Das  gifen,  unD  Das  gifer.Den  ®agneteiifc  befftig  W>' 
alßDie beoDe einer  9?atur  fennD,unD oon  eitianDer  gejeugt,  DermaflTen,  Da§  et,  Dw  vJfagnet,  gan^ 
begierig  aufs  gifen  iii ,  unD  folcbeö  mit  fotebtr  SOTacbt  an  ficb  jcudit.  Dagegen  tki«  gi(«i  fid,  aud,  ge* 
gen  ibm  gleidwie  lebenDig  erjeigt,  unD  »on  flunD  an  an  tbn  Wbg  g«"1 Mu  t  ■ 

®«el .  (lein.  &  Wirt)  and,  DerCOMgnet@egebffein  genant, carum.bafe  Äfa ,  'SS 

trnecr.  mann  fie  fern  unD  meit  fchiffen  toollen ,  allein  nach  ihm,  alß  einem  2Ceg^xi?  I 
müffin ^emlicb'nijdböem Siingfcin mDengompaften,  mit TOagnetcn beftriden.  Sann  fo  rnuD 
aud) Der dbagnet tu Dengomtan.3iinglein ,  meId,efurncmli(baufDen®cvg,2ßercfemn  Den&ru. 
beti  ,  (uDn'berrlid,enunDlob>»ürDigenSunffDeS>TOarcf«fd)eiDcnS,  unD  Dann  m  gemeinem  ©on. 
nen*€ompa§,  nü^lid)  gebraucht.  Jöiemit  millich  Daß Pierte^ud),um£ur^e nullen, auch  ,d;lief^ 
fen,  unD  tvoüe  Der  Sefer  an  Diefem  meinem  Bericht  Dif  malern  genüge  hdbem 

•  APPEN- 


APPENDIX. 

ANNOTATIONES  ii6ev  £emt  €rtf  Viertes 

g>  diefcm25ucb  tiadirt  unfer  Autor  pon  den  übrigen  gefallen  miteinander , 
Darunter  da«  ©fen  da«  aücrgevingße  und  doch  da«  allernüfclichße  und  notbmen* 
Diafte  iß,  obn  melie« mir  auch  die  andern  Metallen  nicht  brauchen  fönten, 
Dann  mit  dem  @f«n  »erden  fie  aHefamt  au«  Den  bergen  gehauen,  mir  fönten 
aud)  ohne da«  ©fen  fein  £ol£  fällen  su  QSauung  unferer-öauficr,  noch  die  2U* 
ef  er  pflügen,  noch  Die  9ffiem*berge  harten,  noeb  Die  ©arten  pflanzen,  noch  Die 
3ßtefen  mähen,  e«  fönte  aud)  unfere  Kleidung  nicht  genabet,  noch  das  EeDer 
m  unfern  Schüben  gegerbet,  und  in  (Summa  fein  einzig £and*merrt  ebne  da« 
fSnrccbtaetrieben  meiden,  melcbe«  alle«  mir  undanef  bare  ?Ü?enfd;en  gegen  unferm  gütigen  feebopf, 
f ffial Xnemdiel  Äer  ihm  non  «Serben  dafür  Daneben.  <2Ba«  nun  da«  SBlJO  a* 
Janat,  an  melcbem  unfer  Autorin  Diefem  feierten  $Sucb  den  Anfang  macht,  mirD  folcbe«  naebft  dem 
K  m Miami  galten ,  unD  mtl>rtntl>«[is  jum  <£oDt-»ic|)m 
iitabcr  anficbfelbßcin  febrnüfcundnotbmendig  fflJetaÜ,  Dann  Damit  mirö  aßeß  ©lao  dir  Senfier 
2  ,faZcb?D  fS  funD  gif«  Damit  in  Die  ©feine  segoflen,  a  »irD  aud)  tn  bleiernen  <Wm> 

«I  SS ffocb.<KalS  auch  Der  Vitriol  gefotten,  fo  in  fupfternen  undetfernen  nicht  fug(id)  geühf 
Kn  fan  twil  felS  feon  Diefen  gingen  feerjebret  merDen :  man  bat  auch  Da«  QMep  notbtg  ju  Den  2)a# 
KÄS  SK au*  ju  2J3afler.fKiJt)r«i,tt>ie  aud)  ju  S3etgiaiirung  Der  .rDenm 
ly  fdlirr  ohne  melcbe  Diefelben  nicht  mof  $u  brauchen  ßünden,  und  ju  andern(Sacben  mebr,furnemlicb 
atef tan  Darju  an  feine  fwtt  md;tS  anDerd  fubiliruirt  merDen. 

<£on  ptobirungberfcbmetbigen  ©lep^rt* 

21$  ssictvgrb  führet  aUcjeit  einen  freuenden  ®chmefelbep  ftch,  und  offtmal«  auch  ©pßß* 

k  glaßdarsu,  mit  me(d;em@d;mefe(eö  fein  eigen  Corpus  tm  ©Chinesen  angreifft ,  und  ju 

©Alacf en  macht,dafern  man  ibm  nicht  ©fen  jufe^tituann  man  Derbalben  einen  ^5^|lan4 
Sff  QMep  propren  miß,  mufrman  ibm  fo  feiel  ©femfeil  jufe|en,  al«  man  mepnet  su  W 
freffüna Dcö ©cbmefel« nötbig  Su fepn* mann fd)on  da«  ©fc  ntebt  fpieß «g  afigift ,  dann  da«  3Mep 
SSl ja  auch  da«  gefcbmeßße  fcbmeiDige  Q5let>  mtrd  feon  feinem 
ÄSSS(W^Uu^tt  und  ©la«,  und  fo  febarjf,  daß  e«  aüe  Riegel  Durch, fr. §t,  fo  man 
ihm  aber  ©fen  jufrefien gibt, läßt e« fein feorbin gefreßen £Met> mieDer fallen.  3ceib alfo  Dem ©leb' 
f icin #  und  feermeng  unter  ein  ^beil  deffelben  jmep  ^tbeij  fchnellen  Sluß ,  und  ctma«  unbeiioße* 
te  ©femfeil ,  ( dann  an  öerroßetem  (Sifcn  bat  Die  (Schärfte  nicht«  ju  frefien,  meil  folcbe«  aübeveit  sev* 
frefien  iß, )  darunter,  tbue  e«  in  Riegel,  oben  mit  gemeinem  ©alfc  bedeef t,  mte  gebräuchlich  r  bedeef 
den  Siegel  mit  einer  ©türmen,  überall  beheb,  Damit  feine  Noblen  darein  faßen  formen,  dann  die  M> 
len fSSSriwibfe  «ßarfm  mieDer,  melcbe  der  febneüe  Sluß  in  fich  siebet,  daß  fbldhe  dae  Sfelep  nicht 
laßen  fallen,  und  unten  im  Riegel  jufammen  fommen,  laß  e«  alöDann  im  3Bmd  *  Ofen i  allgemach 
analüen,  und  mann  man  höret  den  5iu§  im  Riegel  prodeln,  muß  man  jabling  flarcf  sub.afen,aber 
bafd  auff hören  l\onflfängt  daö  ^lepan  ßarcf  ju  treiben,  und  feertreibt  fiebdefien  em  ^betl  m  für, 
item*  Dafeon  Dann  die  irob  falfch  mird#  man  muß  derbalben  da«  geuerfo  regieren,  daß  die  «Prob  im 
Ä(Ufi  eine  jäblinge  ßarct'e  £if$  habe ,  und  Doch  nicht  lange  mähre,  fonbern  der  ^gel  bald  auegebebf 
J^erDe ,  Den  ßuße  ein  menig  auf  den^oDen,  oder  flopffe  Darneben, Damit  fid)  Daö  53lep  mohlsuföiund 
WÄS5»mfdteiiait  unDgarcrtalten,  Du  Dtn  <SM  ^ 

rneDer  «Siet)  oder  Sinn  laßen  fich  mit  <2ßaßer  ablöfcben,  fonDern  oerfpri^enßchim  ^biogen,  muffen 
!S?un^iS^m^egel  ertaltm,  mann  man  allen  ^)alt  in  einem  ^önigeßnDen  miß.  W  ©W- 
tung  fchlägt  man  den  Riegel  auf ,  und  Die  ©chlacfen  feom  Äorn,  fo  fan  man  na<i  deßen  ©emicht  die 

Rechnung  machen. 

<Son  probtrung  ber  unfebmeibigen  35let)*€r^ 

°te  f  iefiiae  ^ßildigfeit  führende  SSlet),©'^  müßen  gleiß)  andern  fchmeflichten  ©r^en  gepucht 
fc  und  gefößet  merDen  ,  anfang«  gan^  gelind,  Damit  nicht  die  gepuchte  Körner  ^fammen 
fd)melften,  melcheö  aüeö  unfer  Autor  deutlich  betreibt ,  und  dafeon  meitcr  niß)tö  äuge 
denefen :  nur  allein  bab  ich  mollen  erinnern ,  daß  ich  der  $?epnung  bm,  daß  miht  allemal 
darauff  sugel)en  ,  daß  megen  jmeper  midermärtiger  ©chmefel  diefer  ©r^e ,  Dte,  ^ 

dersehmn,  und  dadurch  da«  qsiep  äße«  behalten  merde ,  niemal«  nöthtg  fepnfollte  ©f«j^ 

Cv  P  ^ 


i-6  ©dg  inerte  , 

Darunter  ju  tbun,  fonDern,  um  Deffa  (teuerer  ju  gehen, Fönte  man  in  eine  Dergleichen  QJrob  in  fJarcfctn 
Reiter  nur  eine  2Beile  ein  eiferneS  9iäl)r^l}dcflein  oDer  Dicfen£rat  galten  ,  fo  Dann  cfnaaö  Davon  ab* 
gefrefen  mürbe,  marecS  ein  unfehlbar  3cid;en,  Dag  ein  Dergleichen  ®tj  im  ©efemeren  auch  0fen 
beDarf ,  Damit  Der  ©chmefel  fiel?  Daran  abfrefe  ,  unD  DaS  Blep  Dejb  reiner  fallen  laffe. 

‘Sou  probtrungOer  JmnftcmoO«  >?uuttcr  auf  ginn. 

k2(S  3inn  unD  fein  ©rtibat  für  atiDern  Metallen  eine  fonDeriid;e  0'genfchaft,  unDgibt  fo  mol 
Den  QörobirernalS  ©chmel^ern  viel  $u  fd)afen,  mie  Dann  unfer  Autor,  Der  f>od)*crfal)rn« 
&eneral*$robirer,fdbffbeFennt,Dagauf3inn»G:rt$,  mie  viel  e$  eigentlich  3inn  half,  Wne 
gemife  ^3rob  fcp :  DaS  Fommt  Daher/  Dag  DaS  3mn  einen  fonDerlichen  arfenicalifcben  ©chme<* 
fei  in  ftd>  hat/  melcher  in  ffnrcfemgeuer  fein  eigen  Corpus  in  eine  truefene  unflüfige  2lfd)e  calcinirt, 
toefche  2lfd>e  nid;t  allein  nicht  m  Die9}?ctaßen  gehet, fonDern  auch  Diefelbtn  ebener  mafen  gan$  unartig 
macht  j  baff  aber  ein  aifenicalifd)  <2Befenouch  imgeffomcl&ten  3inn  fep,  erfcheinet  Daraus/  Dag  es  mit 
Dem  gemeinen  Sublimat  ein  Buty rum  gibt  /  mclchcS  aud;  Das  Antimonium,  irem  <2Btgmut  unD  Ar- 
fenicumju  tl>un  pflegen,  unD  auchDaherhüchid)unDpu(veriftrlid)  fmD;  eS  ijl  aber  Die  gemeine  fjjrob 
auf  einen  reinen  Derben  3mn*|lein,  Der  ohne  55erg  iff,  Diefe;  Dag  Defen  f  lein  gerieben  i .  (Rentner  mit  t. 
Rentner  DeS  fchneüen  glufeS,  unD  ein  menig  rohen  2Bein*ffein  Darunter  vermenget,  unD  in  einem 
Siegel  mit  ©alt $  beDecf  t  /  unD  mit  einer  ©tür^e  vermad)t  jahlitig  gefchmel^t ,  unD  halb  miebev  aus* 
gehoben  merbe,  Damit  eS  Durch  lange  Q3ermeilung  im  ©chmeltpgeuer  nicht  verbrenne /im  übrigen 
rnirD  Damit  gehanbelt,  n>ie  vom  fchmeibigen  £Mep»0tj geDachf  movDen.^jf aber  Delfin  jiein  nicht  Der* 
be,  fonDern  ins  ©ebürgegefprengt,  fhr&ltg  unD  0fe«>fd)üfig,  fo  rnirD  er  Flein  gerieben/  unD  Deffen 
eine  ^öleoDer  7  6  Rentner  ju©d)(ich  gezogen,  alSDann  folcheS  in  einem  ^reib*  ©d;erbcnger6fietf 


iSerg  im  ©chlid)* 

ten  mehr  Davon gehet,  fonDern  ein  reiner  ©d)lid;  jurücf  bleibe ,  fold>er  mirD  getruefnet  unD  gemogen, 
fo  fichet  man  mie  t)iel  @d;lid)  von  einer  >£)6legi  gemärten;  im  übrigen  mirD  Damit  procedirt  mie  mit 
Dem  Derben  3inn*fiein  ,  unD  fo  man  recht  Damit  verfahret/  mirD  man  ohngefdhr  von  einem  ^h^il 
©düid)  Den  halben  ^h^il  3*nn  befommen. 

Son  probfrung  guteß  ©ptefhglaß,<Frß. 

i©(  nid)t  allein  Das  gefd)mel^te  Antimonium  $u  £)urd)*giefung  DeS  @ofDeS  unD  ©ieffimg 
*  Der  2)rutfer*©chri|ff ,  fonDern  aud;  DaS  ungefchmel$tt  oDer  Die  Minm  vielfältig  $ur  21  r$> 
nei;  gebraucht  unD  begehrt  mirD,  unD  aber  Deren  Gattungen  gar  vielerlei)  gefunDen  merDen, 
Da  eins  geringer  oDer  befer  iff,  als  DaS  anDere;  fo  fragt  ftchs  moran  man  ein  gut  Antimonium  oDer  Def* 
fen  £rfj  erFennenfoll?  Darauf  Diefer  QyefcheiD  juv  Nachricht  Dienet,  Dag  man  an  feiner  ©ütigFeit 
nid)t$upeife(n  hat,  mann  eS  aus  einem  Q3erge  Fommt,  morauS  auchWD  unD  ©über  gegraben 
mirD ,  eS  fei)  in  melchem  Sanbe  eSmolle;  auch  fmD  röthlicjx  gletfen  oDer  ©friemen  ein  Reichen  Der 
©ütigFeit,  Deffelbrgen  gleichen  ifi  DaS  Antimonium  unD  fern  0tj  allemal  eDcl  unD  gut, DaS  Dem  föolDe 
im  durchliefen  eine  rothe  garb  gibt ,  unD  eS  mobl  reinigt,  unD  hat  man  meiter  nicht  ju  forgen,  rno* 
her  eS  Fomme.  2luch  Dürfen  fid)  Die  abgelegene  Nationen  nicht  eben  fo  bethören,  unD  ihnen  fatf  ein# 
bilDcn  lafen,  a(S  ob  nur  allein  in  Ungarn  unD©iebenbürgenDaS  hegte  Antimonium  |ii  gnDen,mel* 
d)eS  fie  anDerS  nid)t  als  mitfehr  grofen  UnFof en  verfchreiben,  unD  Dod)  betrogen  merDen  Fönnen,unD 
Fommt  Diefer  tfftigöerfmD  nur  von  Dem  Zürich  Baülio  Valentino,  meil  er  DaS  Ungarische  Antimo¬ 
nium  fo  hod;  rühmet,  unD  auch  fold>eS gut  befunDen,  hätte  er  aber  eins  aus  ©vanien  oDer  anDern 
golD;reid)en  Orten  probirt,  mürDe er  eben  Dafclbe  3tmgtu§  Dason  haben  geben  muffen.  ^S  geben 
fon|i  aud;  anDere  vor,  Dag,  mann  man  ein  menig  gepulvertes  Antimonii  mit  ftarefem  Spiritu  Aceti 
imbibire  unD  benef  je,  hernach  Dafel  beaufeinem  eifern  Blech  oDer  irDenen^efchirrgelinD  verrauchen 
lafe,  DaS  Antimonium  nicht  gisfe,  mannDami  enD(id)  DaS  ©pieg*g(aS*^ulver  röfhlich  surücf 
bleibe,  fep  an  Der  0üte  Defelben  Antimonii  nicht  ^u  jmeiffeln;  aber  bep  Dem  allen,  foifbtvie  geDacht, 
Feine  gemifere  fprob,  als  DageS  von  einem  guten  golD*reid)en  Ort  Fomme,  eS  fep  nun  aus  melchem 
SanDc  Derzeit  eS  molle:juDemiffein/eDeS  Antimonium  ein  rohes  0olD*€rti,  unD  Fan  Durch^unfi 
befer  gejettiget  merDen,  mie  Dann  Zwelferus  befugt,  Dag  er  mit  feinen  2lugcn  bep  einem  fahrt» 
ger  Dod  Med.,  Samens  Adamus  Zufnerusgefehen,  DagDerfelbeDie  Mineram  Antimonii,Durch^5e# 
fcud)t'iinD  ©intrdnefung  gefallener  unD  laugen*hafftiger  Sßafer,  Dermafen  geieitiget,  Dag  ein  grof* 
fer  dheil  Derjelben jur  Solatifchcn  unD  Lunadfchen  Fixirdt gebracht  tvorDen. 

9(  uß  fcetn  Antimonio  cm  pur^trcnOcß  ©laß  ju  machen. 

"|V^m  DeS  hegten  ©pieg*glafcS,fo  viel  Du  mißt,  flog  unD  reib  eS  gan&Ffrin,  thue  eS  in  eine  ir* 
\(fy  Dene  unverglafurte  ©chüfel ,  oDer  ein  anDermeit  üDen  ©efchiir,  fe§  eS  über  glüenbe  ^oh* 

)  Aj  len, unter  ein  ([amin,  rühr  eS  ffdtS  an  einanber  um, mit  einem  f  üpfern^nfirumtnt ,unD  lag 
gantj  nichts  von  £ifen  barjuFommen,  meiDeaud)  iufolchem  J&anDerDie  irDene  @efchirrr 
morunter  etman/  «jhaftcnS  halben,  im  Ptacpariren  J^ammersfchlug  ober  ©ifemfeil  gethan  morben , 
man  befömmt  ("onfi  Fein  recht  Vitrum  Antimonii,  unD  mann  eS  im  9\übren  fid)  cfman  iu2\lümp* 
lein  auf  einanDer  feijt,  fomugmanSvomgeuer  thun  ,  unDmieber  Flein  reiben,  alSDann  abermal 

.  über 
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über  Dem  ^euercontinuirlich  rühren,  unbfooffteSsufammenldufft,  mieDer  ju  |tof»er  reiben,  unt> 
über  Dem  geiier  mit  führen  halten,  bis  eSnidjt  mehr  jufammen  ldufft,fonDernffchSueinemgrauen 
q)u(»cr  ober  äfcbecaldnirt,  unb  eine  ffarcfe  ohn  (Schmelzen  »ertragen  fan;  mann  maneS  fo 
metthat/  muff  man  eSalfofort.in  einem  @chmel^3liegel  fchme^en ,  fonft  sieheteS  Sufftan;  uni> 
gibt  lein  reci)tflar@la^:au(fDiefe92Beife  aber  mirDin  einer  halben  ^>tunDe  ein  bellet  fchönrotheS 
@laö  Darauf ,  foHteaberDaS  ®laSim@chmeli2ennid;t  mollen  DurcbficbtigmerDen,  fo  mirfft  man 
nur  ctmaS(S&twfel(StücfleimmeiSimS(uff  Darauf,  mie  in  Pr*paratione  Nitri  gefehlt , fo  macht 
ed  DaS  vitrum  Antimonii  in  furfcem  fchön  f  lar  unD  Durcbfichtig  ,  alSDann  gieff  eS  aus  in  ein  gemdrmt 
meffmgern  oDer  fupffern  Reefen,  Damit  fönnen  ffd)  ffarcfe  Seutepurgiren,  mann  ffe  ein  (Stücf* 
lein  Diefe'SVitri  überwacht  in  sme»  ober  DrepSöffel  »oll,  unD  nicht  mehr,  9S3einö  legen;  unD  fol* 
genben  borgen  Den  2Bein  auStrincfen,  unD  übereine  <2Eeile,  mann  ihnen  bred)erlichmirb,  ein 
«£heil  2$rühe  hernach  fchlürffen,  fo  führt  cS  alle  Unreinigfeit  DeS  SflagenS  mit  Erbrechen  auS,unt> 
macht  ein  paar  Sedes  jugleidjmit;  man  fan  auch  Den  Reguium  Antimonii  obgeDachfer  ^Beife  cal- 
ciniren/  unb  Daraus  ein  ©tos  fchmelfcen,  melcheS  gelinbere  Vomitus  macht;  auch  QtbtS  einen 
glaffgen  gluff ,  mann  sme»  Sffjeil  @pieff  unD  ein  W)til  (Salpeter  untereinanDer  geneben, 
unbbepmenigem  in  einen  glüenDen 'Siegel  getragen  mirb,  bis  alles  »erpufft  iff ,  melcheS  nach 
faltung  in  einem  anDern  Siegel  einer  ganzen  ©tunDen  lang  ffieffen  muff,  unD  mann  eS  flar  genug, 
fönnen  in  Vorrat!)  gebranntefleineirDene^3ecl)er(ein»orhero  in  einem  anDern  Oefelein  glüenD  ge* 
macht ,  unD  alSDann  in  Dergleichen  imStegel  ffieffenben  vitro  Antimonii  eine  'Sßeile  mtr&'nbrucf  ung 
unter  Dajfelbe  gehalten  merbembis  ft'ch  DaiVitrum  überall  imunD  auSmenbig  angelegt  unD  Die  Becher,» 
(ein  »erglafet  hat, Da  Dann  folche  »erglafeüe  Q5echerlein  in  einen  anDern  Darneben  angefeuertem  $ühl* 
Oefelein  allgemad)  müffen  abgefühlt  merDen,  Damit  Die©(afurin  jdhlinger  grfaltung  nicht  abfprin* 
ge ,  in  Deren  einem  man  ebenmäffig  nur  z.  ober  Söffet  »oll  feines  SrincfmeinS  überwacht  an 
an  einem  marmen  43rt  (leben  läfft ,  unD  DeS  Borgens  hernach  auStrtncft ,  unb  Damit  fiel) 
meiterhdlt,mie  aübereit  gebacht  morDen,  unb  mdbret  (otche  ßrafft  an  Dergleichen  ^echerlein  unb 
einem  (eben  vitro  Antimonii  febr  lang,  fo  man  Dasjenige,  maS  einmal  gebraud;t  mirD,  ffetsmie* 
beralfo  brauchen  unD  auffS  neue  Damit  purgiren  fan  ,  foofft  man  mill,  unD  Dafern  ja  nach  langem 
unb  »iclfdlttgem  brauch  $um  purgiren  Dergleichen  vitrum ctmaSfchmach mirD,  Idfft  maneS  nur 
mieDer  im  Siegel  fcbmel^en ,  fo  ifl  es  mieDer  fo  frdfftig,  mie  Das  erffemal,  fo,  Daff  folche  purgier 
renbe  Sugenb  in  Dergleichen  vitro  faff  unerfchöpffiich  iff- 


2Bte  manauSbem  Antimonio  feine  btc»  Principia,  bar* 

mtg  folc(jeg/  n)tefluc§aflcS?icMüifc&c  Corpora  gmacfjfen  ,  unter* 
fc&tefcltcj!  feparirat  un&jet>eei  <tt>|ont>ertic|}ttorjetc;en  fan. 

^mm0pieff«@laS,  fooielbumillt,  sum  (Stempel  fünff  Viertel  ^JfunD,  Diüm  eiferne 
Nägelein  halb^funb,  laff  Die sflägel»orm  ©ebiäfeoDerim  SBinb^Öfen  mohl  gluen, 
atSbann  tragbaS<gpieff*©laSauch  Dar$u,  unb  gib  ihnen  gut  ffarcf  ©chmel^^euer,  bis 
alles  im  Siegel  lauter  fliefft,  alSDann  mirff  Darauff  einen  Söffel  »oll  reinen  (Salpeter, 
berfelbe  praecipitirt  Den  Reguium  beffo  beffer,  mann  Der  Salpeter  »erbrannt,  fogieff  alles  in  einen 
»orgemarmten  unb gefchmierten  ©ieff^ucfel,  mannS  geffanben  unD, hart  morDen ,  fo  ffu|Den  @ieff* 
mucfel  umgeffürht  auf  Die (SrDe ,  baff  Der  gegoffene  ßegel  heraus  faüe,Da»onfte(ag  Die  fechlacfen 
ab,  unD  ffoff  folche  tu  «Meer,  mach  eine  ffarcfe  Sauge  »on  ungdöfchtem  Md  unb  gebranntem 
<£Bein«ffein,unD  filtrir  felbige,barinn  fiebe  Das  (Schlacfen^ul»er,  bis  cS  fich  gefarbt,alSDann  Die  gc« 
färbte  Sauge  ab,  unD  anbere  mieDer  Daran  gegoffen ,  Die  gefärbte  Sauge  filmrt,  unDetmaS  gffigDa^ 
rein  getröpfflet ,  (ofchldgtffchein^omeran^emfarbeS  ^u(»er  ju  «Soben ,  mclcheS,  mann  man  eS 
abfügt  unDtrucfnet,  unb  auff  glüenbe  Sohlen  ffreuet,  fo  brennt  eSmie  gemeiner  SchmefehunD 
riecht  auchatfo,  unbalfohatmanDaSPrindpiumSulphurisabgefonDert,  su  Deffen  Separation  nom 
anbere  <2ßeege  ffnb ,  mie  ba»on  in  Der  StaDtmnD  SanD^pothecf  mit  mehrerm  gehanbelt ,  unb  fol* 
che  Separation  umffdnblich  gelehvet  morDen.  v 

ferner  thue obgeDa^ten  Reguium  mieDer  in  Den  Riegel,  unD  laff  ihn  ffieffen,  fd)ütf  mieDer 
etmaS  Salpeter  Darauff,  unD  gieff  ihn  mieDer  in  Den  @ieff*pucf el,  mieberhole  folcheS  Schmelzen  auch 
jum  DrittenmnD  »iertenmal,  ober  bis  eS  rein  genug  iff,  Deffen3eichen  iff,  mann  er  nach  Dem JuS* 
gieffen  in  Den  ©ieff^pucfel  unD  ^altmerDung  oben  auff  einen  fchönen  Stern  hat ,  Doch  miü  Der  Stern 
nicht  allemal  geraden,  fonbern  nur  bepflarem  fetter,  Deromegen  iff  Der  Regulus  nach  Dem  Dritten 
ober  »ierten  Schmelzen  rein  genug  su  achten,  Der  Stern  fe»  gleich  Darauf  su  fehen  ober  nicht  ;.DiefeS 
Reguli  muff  man  su  teiger  »orhabenben^rob  sme»  ober  Dre»  ^funb  niad)en,folchen  alsbann  f  letn  ff ofi 
fen,  unD  in  jmo  gldferne  fXetorfen  thun/Deren  -ödlfe  in  einanDer  fdffieffcn,  alSDann  nimm  etnen^thetl 
Salis  Tarrari,  unb  Flarcn  SalmiacS,  jebeS  smeo^funD  puloerifüten,  unb  »ermifch  folche, (aff  ffe  auf  einer 
©laS^afel  im^eüer  ffieffen, unb  empfahe  fie  in  eine@(aS<  Schale, DtcfeSLiquon .s  gieff  2.  ober  5 -wnt> 
auf aebachten Reguium,  ffhütt  auchAquafort  unD  Spirirum  Sahs  Darauf,  fo  »iel  als  genug m, 
ober  bis  fie  sufammenhefftig  auffmaüen,  Dann  füge  Die  fXetorfen  sufammen,  unD  fe^ffeinsiemlich 
marmen  SanD,  4.  f.  ober  ^.^öoteen,  bis  eS  eine meiffetruefne  Mafia  merbe,  melcheS  ein  Reichen 
her  SlufffchlieffungDeSReauli  iff,  Dann  puloerifir  Die  Materie,  unb  »erfud)S  mit  einem  memgen 
Daoon ,  thue  eSiii  einer  gidfernen  Retorten  in  eine  SanD  *(£appeüe,  unbfeurepergradus  sule|tgar 
ffgref  ,fO  fublimirt  fiel)  Der  Salmiac,unh  fü^t  Dell  Mcrcutmm  mit  «uf,  folchen  »ermifch  mit  2.  czvtu 
ÖrrcFevs  Prohierh, 
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ungelüfchten  ÄafcF,  unDtrcibS  imfrepengeuer  Icbenbigherüber,  eSgibt  uto  wenig  febenbigen  Mer- 
cu»ii ,  Dod)  ijiS  jum  Sßeroeiß  genug,  Daß  DaS  ©pieß^blaS  in  einen  lebenDig  luuffenben  Mercurium 
aber  tvabt^aiftigc^  Ouecffjlbci'böiineaufgcfcblüjTcntrerDtn/  mekheSoiele  nicht  glauben  wollen  ,  hier 
aber  in  Der  ^hat  befinDen  f  tonen :  man  bat  fonjlen  belfere  2ßecge  Dergleichen  ju  oerrid)ten,  ifl  aber 
unnüthig  aHeS  gemein  $u  machen,  unD  Fan  man  fold)er©e|laltDaSPiincipmm  Mcrcutü  non  Den 
anDcrn  bepDen  abgefonDert  in  fiüjjiger  (auffcnDer  ©ejlalt  oor  2U:gen  flellen. 

Sßun  Fönnte  man  $war  obige  Remanenß,  Darauf  Der  Mcrcwius  fubiimirt  worben  ,  auSlau* 
gen  unö  ju  ©alß  machen,  mal  es  aber  Q3erDad)t  geben  mügte,  als  obS  oom  Sale  Tartaii  unö 
Salmiac  herrühre;  fo  nehme  tnanfrifchen  Regulum,  reibe  ihn  t lein#  tbue  Daß  QJuloer  in  eine  Qiolf 
(eg  fold)e  oermacht  auf  Die  ©eite  in  eme  ©anb>  ©ppelle,  (eure  jiemlkbflarcF  £ag  uuD  9?ad)t,  unö 
fofid)  etwas  aufdublimirt,  muß  mau  Die  giol  herum  Drehen,  Daß  DaS  aufclublimirte  $u  untere 
fomme,  unD  folcheStägmnD  ndd)tlid)e  Seuren  muß  man  oiel  2Bod)en  cowimiiren,  bis  nichts  mehr 
auf^fublimirt,  fonDern  alles  unten  j\r  bleibe,  fo  hat  fich  ein ‘theil  Deffelbenin  faltige  SRatur  begeben, 
fo,DaßeS  fich  im  Heller  mit  Der  Seitfolvirt,  unD  man  eS  filcriren  unD  in  ein  wahrhafftigeS  ©alfc 
cungeiiren  Fan,  wie  Dann  aud)  auf anDcre  <2ßecge,obJi  3ufali,auS  Dem  Ancimonio  ein  ©all?  gebracht 
werDenmag ,  ift  aber  au Diefcm Seugniß  genug,  Daß  auch  DaS  Ptincipium Salis  a uS  Dem  ©pieß* 
©lafe  abfouDerlichju  bringen'  unD  d  pan  Dem  ©eftcht  oorjujeigen. 

<2Ba^  fonfi  DaS  Antimonium  oor  ein  wunDerlid)  Corpus  ift,  unD  altorlep  (£ugenb*©erud), 
©eftalt  unD  ©cfd)tnacFanberer  .$)ing  in  ihm  j)at ,  aud)  Darauf  ju  bringen ,  Daoen  j?nD  Der  trefflich» 
tfen  Männer  Seugniffe  oovhanDen ,  unD  hab  id)  Deren  unterfd)ieDHd)e  felber  in  Der  Experkn^  alfo  be< 
funDcn ,  ftimemlid)  aber  ift  mir  überaus  munDcrlid),feltfain  unD  frembD  oorFommen ,  als  ich  eins* 
malS  im  ©anD  ein  ^Baffer  Darauf  öiftiliirt,  unD  Die  fubtilcn  fünfte  Daraus  eben  folcße  weiffe 
©pinmoeben  jufehentlid)  genarrt,  als  unterweilen  $u  gewiffer^’it  in  Der  £u.jft  etliche  %age  nach 
emanDer  bdujfig  ju  fliegen  pflegen,  unD  jtvar  infehr  langen  ©pinmrebiehten  gäben ,  fo  [ich  hin 
unD mieDer an  Die ‘ÖecFen hängen,  welche  fonDerSmeifel  auchoon  fubtilen  faltigen  Exhalacionibus 
unb£)ün|tenDer©Den  herfommen,  unD  Durch  einen  gewiffen  ©röö  DerSfßdrme  m  Der  £ufft  alfo 
congelirt  werben ,  wie  folcheS  an  Den  ©d)nee 5  Stögen  auch  erscheinet ,  Die  im  hinter  alle  ©ge  auS 
Den  £eller*£)ünften  congelirt  gefehen  werben ,  unD  oon  Der  jtälte ,  obgeDachte  aber  oon  Der  <2Bärme 
ihr  ©eftalt  gewinnen ,  woraus  ju  fchlieffen ,  Daß  DaS  Antimonium  ein  recht  Univerfai  -  ^ßefen  iji , 
fo  aUcB  in  fid;  hat- 

Q}on  protunmg  Oeö  C.uccffd&er^€rl)ce’. 

Gängelung  Der  Retorten,  melche  am  bequemen  ju  Der  ^)rob  De6  3innober  »gr^ei 
fmD ,  nimmt  man  in  Der  ©l  einen  ^opjf  oDer  ©d)mcl^  Riegel ,  bohret  Durd)  Defen 
55ßDen  etliche  f  leine  l'bchlein,  fet2t  fold>en  in  einen  anDcrn  Xopff,  Der  fo  toeit ,  Da§  nur 
t)CV  fßoDen  Deö  Obern  ^opffö  hinein  mag,  aleDann  miiD  Der  9\anD  Deö  untern  über  Den  Dar* 
ein  gejlecftcn  Q3oDen  De$  obern  'topp  mit  gutem  Luto  anlutirt,  unDafleö  toohlocrftrichen,  auch 
oben  auf  einen  3)ecfel  an  Den  obern  litopjf, nach  €inthuung  Dee  abgemogenen  ©i5e$,gan§  beheb  unö 
oclUutirt,  utiDmupinDem  untern  ^opff  ein  ziemlicher  ^theil  ^Baffer  fet;n ,  mann  nun  Daö  Lutum 
aUeö  mof)l  troefen  ijt ,  foroirö  ein  ^od)  in  Die  ©De  gemacht ,  unö  Die  ^üpffeaujf  emanDer  fotieff 
Darein  gefegt,  Da§nur  Der  qöalöDeS  untern ^opp  heraus  gehe,  alsDann  mirDein  geuer  über  unö 
um  Den  obern  ^opjf  gemacht,  fo  treibt  Die  oon  oben  Den  (ebcnDtgen  Macurium ,  welcher  Die 
^ifj  fliehet,  auSDem©^  unter  fich  in  Das  Falte  ^Baffer  •,  aber  man  Fan  fchmerlich  fo  Dichte  Q3er* 
peid)ungen  machen,  Da§  DaDurch*nid)rfollteein  gut  'Xhcil  Ouecffilbei'  cxfpiiiren  oDer  ausDämpffen, 
unD  noch  Darju  Diejenigen  befchäDigen ,  Die  Dabco  flehen ,  weil  Deffen  9\auch ,  mann  er  offt  mit  Dein 
3lthemetngeiogeumirD,(!ähme  unD  Sittern  Der  ©lieDer,  oDer  jum  weniglienein  fleteS  ©eiffern  auö 
Dem  9)?unDe  ju  oerurfachen  pflegt,  Doch  ifl  weniger  ©efahr ,  mann  Dergleichen  unter  einem  ©min 
gefchicht;  $D?an  Fünnt  auch  eine  foldx  ^Irob  in  eine  irDetie  Retorten  thun  unD  Deffen  ©d)nau* 
te  j .  oDer  4.  ginger  breit  tieff  in  Falt  ^ßajfer  hängen ,  fo  begibt  [ich  Das  £>uecFfiiber  in  Dem  ©efchirr, 
Darinn  DaSSßaffcr  ifl,  alfobalD  jufammen  in  ein  Corpus,  wie  eS  Dann  insgemein  mit  Dem  ©efre^ 
auch  alfo  gehalten  wirb  t  aber  ich  hab  gemercFet,  Da^  Der  Mercurius  aud)  Durch  Die  Poros  Der  ir» 
Denen  Övetortcn ,  ungeachtet  fie  oon  einem  ©tücF  finD  ,  exfpirirt ,  unD  fiel)  em  ^ heil  oerlicrt ;  Der* 
halben  ift  nichts  befferS  ,  wann  man  eine  ganfc  accuratc  ^rob  machen  wollt,  als  Dafj  eS  in  einer 
bcfd)lagencngläfernen  Retorten  im  fiepen  geuer  per  gradus  gefchche,  unDaud)ein  ©laSmit'Jßaf* 
fer  oerlutirtwerDe;unDDaferneSein  red)t  Sinnober^ri^  ifl,F6nnt  roanein<£heil©fen*feil  Darunter 
thun, unD  eS  aud)  mit  in  ^Baffer  folvirtem  Sale  Tartari  imbibiren, Damit  Der  ©chwefel  jurücF  bleibe, 
unD  nicht  ein  ^heil  3innobcrS»weife  in  Dem  -^alfe  DeS  fXotortcn  fld)  anlege,  welches  Dann  aud) 
Die  befle  Revification  DeS  anrimonialifchen  unD  gemeinen  SmnoberS  ifl. 

2Wf)ter  fällt  auch  hör  $u  erinnern ,  Da§  unterweilen  fo  wohl  Die  9)?aterialiflen ,  als  an&ere  ,^äuf* 
fer  DeSQuecffilbevS,  mit  oerfälfehtem  Quecffilber  betrogen  merDen,  Da nemlich  f'eute  gcfunDett 
wcrDeti,  welche  DaS  Quecffilber  mit  amalgamirtent  ^leo  oermehren,  unD  fo  fubtil  oeremi» 
gen  Fönnen  ,  Daß  DaS  35(ei>  mit  Durch  ein  JeDer  ftd)  Drucfen  läßt ,  welches  hernach  Den  ©olD* 
©chmieDten  in  ihrem  oergü(Den,unD  anDern,Die  QuecFfilber  brauchen  müffen,  groffe  -jöinDevung 
bringt,  wannfie  unoerfehenS  aneinfold)oerfdlfchteS  geratben;  folchem  nun  oorjufommen,  Fan 
fich  einer  in  ©nfauffung  DeS  QuecFfilberS  Dergejlalt  Dafür  hüten ,  wann  er  nemlid)  ein  wenig 
beffelben  Mercuiii  meinem  ©cherben  oDer  eifern  £6ffcl  auf  glüenDe  Sohlen  thut ,  ifl  er  nun  mit 
S5khtwfälfd)f,  fo.frgcht  trimgcuer,tvie^och*0g(^  unD  fprinflt  weg.  Wafern  auch  einer 

aübmit 
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allbercit  mft  folgern  Mercutio  angeführt  iß,  f an  ci*  folgen  nutperRctortam  tn  f alt  2Baßer  treiben, 
wie  bie  oben  gelehrt  iß,  fo  iß  er  tvt^Dev  gut  ju  brauchen,  wie  ein  anDever* 

®fc  au$  San  gemeinen  ßuetfftitöer  SMnnofar 

gemacht  »«&♦ 

)  3(n  nimmt  am  @ewid;t  $wei>  woblgereinigten  Ouecf?ß(berS  unb  ein  ^^ei(  febänett 
compaäen  gelben  ©cbwefel,  laß  Den  ©cbwefel  in  einem  glaßerten  Men  gelinD  $erge* 
ben/  unt)  rühre  alSDann  baS  üuec&ftlber  mit  einer  b6l£ern  ©pabel  Drunter,  bis  fte  ftcb 
trol  miteinanDer  incorporirt,  unD  Däfern  Der  ©djwefelunoerboßtftd)  anjünbet,  wie  er 
Dann  leiebt  tbuf,muß  man  ibn  mit  Der  ©türt^e  Des  <SopßS,  ober  mit  einem  Lumpen,  fo  feucht  ifl/  ««^ 
Dämpften  /  (affe  alSDannbie  Maflam  erhalten,  unb  reibS  auf  einem  Marmel/  Dann  tbueeS  in  einen 
befcblagenen  Kolben,  unD  gib  erß  gelinb,  bernacb  ßärefer  geuer:  erftltcb  ßeigteitt  gelbnot^cr  Dvaua?^ 
fo  allgemacl)  rätber  wirb,  watm  er  nun  beginnt  febmar^rotb  |u  werben,  muß  man  beßtige  •pifregebett 
in  Die  6.  ©tunDen  lang,  fo  bängt  ftcb  Der  Sinnober  an  Den  ©eiten  Des  ©lafeS  an,  was  am  QSoben 
bleibt,  unb  in  Den  Alembicfteigt,  Daßelbe  taugt  nichts,  fonbernwirbweggeworßen.  $>?an  fan  auch 
Das  Quecfßtlber  in  Aquafofc  folviren,wann  er  bann  aller  aufgelöß  iß,  fo  tf>uü  man  ju  z.^bcilenMer- 
curii  i  .^beil  puloer jtrten  ©cbmefel,  unb  treibt  baS  ©cbciD?  waßer  in  einer  gläfern  Retorten  Daponßo 
wirb  cSfo  gut  unb  beßer,alS  juoor,  unb  bekommt  eine  grabmunb  ßgirenbe  ’2lrt,  mann  alles  SUsaffct 
herüber, fo  permebre  baS  geuer  allgemach, unb  treibS  julefct  febr  gewaltig  etlid)e©tunben  (ang,fo  wirft 
Du  ebenmäßig  einen  febönen  Sinnober  bekommen;  biefer  wirb  nun  gebraucht  ju  Der  fahleren  ,  aueb 
in  bor  fSucbbrucf erei>  $u  Der  rotben  ©ebrißtber  (Jalenber,  unbwaS  fonft  rotb  fepn  mu§;beftelbtgeri 
gleichen  mirb  es  auf  fonberlicben  fühlen  gan|  jart  genialen,  unb  unter  baS  gemeine  ©igeüaef  t«m- 
perirt,  felbigeS  Damit  rotb  ju  madjeti,  wirb  auch  Jur  Chirurgie  unD  fonßen  mehr  gebraucht. 

^om  Cöe&raucl)  etlicher  anDctrt  ©erg^tten,  unD  erftltcb 

Arfcnico. 

)<Jb  habe  Droben  erwiefen,  baß  baS  Arfenicum  einwefentlicbet  ^beil  etiler  metallifcben  Sri-se 
’  fet>  ,we(d)eS  Daher  erfebetnet, ba§  er  im  ©cbmeljsen  aus  allerletzt  in  großer  Stenge  raucht, 
unb  auch  Deftoegen  Fumus  Metallorum  genannt  wirb,  fo,  baf  alles ,  was  aus  Den  metaüw 
fd)en0'fcen  raucht,  unb  ftcb  in  Blumen  ober  Flores  anlegt,  ein  Arfenicum  ju  nennen,  um 
geachtet,  baß  nicht  ein  ftbeSgißtigifffonbern  Der  florifirte  3^' un&  ©alrnep,  unb  Tutia  fo  um 
fd)äblicb,baß  auch  Die  beßtenMedicamenta  Der  klugen  Daraus  ju  machen,  beßenUrfacb  ich  ju  fepn  achte, 
Daß  fold)eS  ein  Sacuminifcb  Arfenicum  ift,  roie  bann  Der  Saturnus  ober  2Mep  jeberjeit  große  ©ußig* 
feit  in  ftcb  bat,  unb  DiefeS  Arfenicum  dulce  macht  baS  jvupßer  gelb ,  feneS  aber  weiß,  hier  aber  wirb 
allein  PomgifftigenArfenicogebanbclt,  n)elcbeS©ifftigleid)tt>obl  auch  nur  ein  aeddens  ober  jufalltge 
©d)ärßei|l,unbburd)ben©a(peterganbunb  gar  fan  genommen  werben,  auch  Pielleidft  Durch  am 
Derc  Mittel  mebrrmie  bann  etlid)eoorgeben,  baßeS  Durch  gern#  Sublimationes  all  feines  corrohvg 
fintie  entbunben,  unb  einjunebmen  gan£  beilfam  gemadft  merben»  fo  ich  in  feinem  SEBertb  taffe-,  ©P 
ift  aber  baSgifftige  Arfenicum  breperlet),  meiß,  gelb  unb  rotb  »Das  ‘SöeifTe  roirb  jur  Chirurgie  aujfer^ 
lid) gebraucht,  auch  jumgärben Der  Bücher,  unb  mahlen :  Dasselbe  unb  ÜvOtt>e  aber  nur  allein  jur 
^ablerep;  unter  Dem  ©eiben  mirb  auch  baS  Auripigment  oerßanben,  melcbeS  in  feinen  eigenen  ©am 
genmäcbß,  unb  nicht  aus  Den  ©r^en  getrieben  mirb,  bat  ©cbmefelunb  Arfenicum  bepfammen,  auch 
ftnbetficb red)tfcbön  rotb  Arfenicum,  foper  Afcenfum  ober  Defcenfum auS@olb«^r^en fomt ;  ohne 
Smeifel  ßeefen  otel  «^eimlicbf  eiten  im  Arfenico ,  baöon  aber  menig  befannt  iß,  aus  Urfadjen,  baß  ftd) 
niemanb  in  Diefen  gifftigen  gingen  exerciren  mag,  mie  bann  auch  nicht  ohne  Urfacb,  tnbem  gar 
leicht  einer  Daoon  Der majfen  befd;äbigt  toerben  mag,  baß  er  es  nicht  mehr  überminben  f  am 

®otn  Kobolt. 

3e  allergifftigße^erg»5lrtmagmoleinred)t  (Sr^  beS  metßen  Arfenici  genennet  werben,  iß 
1  ein  unjeitig  ©ilber»©emäd)S  unb  jeitigeS  Arfenicum,  wie  bann  anbere  ©ilber^r^e  mehr 
baS  weiße  Arfenicum  bäuffig  bct>  ftcb  führen,  fürnemlicb  baS  rotb  #gü(bcmSr6»  welches  ein 
fo  reich  ©ilber^rß,  baß  eS  Die  heißte  gut  ©ilber  gibt ,  unb  fan  Doch  Das  weiße  Arfenicum 
ganfc  bäußig  Daraus  fubümirt  werben ,  woraus  ju  oermutben  ,  baß  baS  Arfenicum  ein  Slnfang 
fep  Der  rneißen  S&etallen ,  unb  ihr  (2nbe  baS  ©ilber,  Der  gemeine  ©cbmefel  aber  ein  Anfang  Der 
rotben  Metallen,  unb  ihr  ©nbe  DaS©o(D,  Doch  allwege  mit  (£inmifcbung  beS  üuecf>ftlberS;eS 
folrirtfid)  bergepüloerte  hobelt  gani?  gern  im  Aquaforc,  gleich  einem  ©ilber,  hält  auch  gemeint? 
glid)  gut  ©ilber,  weites  bann  ein  Seichen,  baß  eS  ein  unreiß  ©ilber,  ©r|  fep ,  geßalten  auch  Die 
eigentümliche  blaue  gar  be  DeS©ilberS  inCopiabarinn  ju  ßnben,  wie  bann,  mit  Sufa^  Der  q)otti, 
5lfcben  unb  ßüßigen  ©anbeS,  Die  blaue  garb,Zaftk  genannt  hieraus,  wie  auch  aus  Den  (2Btßmut^ 
©ebiaefett  gemacht  wirb,  woraus  ab  junebmen,  baß  auch  baS  ^DißmuMSr^  eine  un$eittge  Miner» 
DeS  QilberS  fep,  Doch  jeitiger  als  Der  Äobolt,  weil  Darinn  weit  mehr  gutes  ©ilberS  gefunDen  wtrD. 

•^om  ©almei). 

ffr  @a(mtt)  ift  (ine  Sammifdie  iBcrg^att,  unb  ift  jtoeperte^,  als  iw  SSorfl«@a(mw,  fo  in 
‘  feinem  gr^  unflüßig  gefunDen  wirD,  unb  Derjenige,  fo  jwar  flüßig  iß,  folcbe  glußigteit  aber 
nicht  rom  ©almepßonbern  bemjugemifebten  55lep^r^,barinn  er  gemeiniglich  waebß/ber* 
vübvet,  n?eld;e  jwep  fid;  imgeuer  pph  einanber  febeiben,  inbem  Der  unßüßtge  ©almep  m  Den 

2  ©cpnW 


igo  Sas  Wate  ,  feott  t>cn 

©lehmefft»Oefenberau«  raucht,  unbfid)  ©cbichtfomeife  anlegt ,  Da  er  Sann  aböeflofiin»  unb  m 
«ebvaucbt  n>irO,  Darat  benDerte  ©attung  gang  gern  in  Da«  Äupffer  tni  geuer  gebt", 
unD  folebc«  bergeflalt  am  ©ewiebt  Permebren ,  Da«  au«  einem  <pfunD@ulnw  etwa«  mebr,al«em 
SSunD  mit  in  Den  metaliifdien  glug  De«  r9!e|fmg«  f  6mmt:  fonfte  aber  wetg  man  noch  jur  Seit 
r  ?itn  anPernSSSecg,  folciie«  Mineral  in  ein  metallifd)  Corpus  ju  fcbmclgen»  al«  mit  Sufag  jfupffer«,e« 
ra  rö  and)  in  DnCbturgie  gebraucht  jur  Sroctnung  Der  flüfigen  @cbdDen,Do<b  i|i  fein©ebraucb  nut 
duffei-licb,  wiewohl  fid)  einige  untergeben,  mit  Dem  Spirfru  Sahs  einen  Exrrad  Daran«  ju  machen,  unD 
fuleben  aiseine  Purgacioneinjugeben,  mitraa«  Succefs,  i)l  noeb  nicht  am  -tgge. 

‘So»  0pcautcr,  fo  aud}  Jtncf  genannt  nnr&« 

g«  febmere  @e»icbt,unD  fd)6ne  Dem  Sinn  überlegene  2ßei|iigfeit  Diefe«  Mioetaljs  gibt 
Snugfen  Su erfennen, Dag e«  Mercurfalifcber Con,Poi.„on fep,  i|i  aber  ned)  gang  unjeitig 
unb  fluchtig,  wie  e«  Dann  leicht  »im  geuer  in  einen  3iaucb  cDer  fublmurenDe  F'ores  er» 
'w  -  cpjftaberDieferSiaud)  fejncorroiivifd)  Atfenicum,  fonDernbcn  Uugen  uberau« an» 
«enehm  wann«  in  ai  Dere  Slugemwaffer  bermifebt  wirDie«  wirb  Der  Sinct  Dem  Sinn  jugefebme(gt,we{» 
St  nS  irotSeianfgleid)  fcbbnerunD  harter maebt,  Da  bergegen  De«  Äupffer«  rotbe 

tvcni^e  gebenefen  toollen* 

Alumine  piumofo,  Sctartwtö  «nt>  etrtn*flac|$ 

genannt. 

CSC  Mineral  wirb »on etlichen  mitjut  Diftillation  Der  ©cbeibrwaffer  genommen,  unD  unter 
'Den  Salpeter  bermifebt,  in  SOIepnung,  figirenDe  Aqua  Fortes  Durdjbelfen  Sufa  t jju  machen, 
mm  rein  auch  berfiehern,  Dag  e«  wteDer  alle  Saubere?  (ehr  traft«  befunDen  wer  De ;  feiner  a« 
toäuhicr  su  gebenefen  hab  id>  Urfach  genommen,  weil  ichem  Sacht  Daraus  gefehemfo  jart, 
nl«  ab«  bDn  »aunTOD®  wäre,  welche«  Sacht  mitSphim  &1«  Armon.ac,  gemalt  worben :  wert 
mm  mSSgen«  ift,  wie  Doch  Die  «Ilten  ihre  unserbrennlKhe  SeuiwanD  ( welehe  wann  fie 

in«  fteuer  Men  geroovffen,  uni)  twcOer  mit21u^(uen  gereinigt  fabeu,) 
JJ1 Ä?  SSffl: ba^n  ÄtenTbab  icb  NrflleicN  aüf?ier  gcDcncfcn  nullen,  m  auff 
{5? £)a|t  Referierten,  nemlic^tviedtwiarte  iSaummoUe,  tl 
Dl a  ^ k  )  «iThifiauß  einer  fo{cbcn2ßoile©arngefponncn,  unD  ferner  Darauf  ^ueb  gelebt  tuurDe, 
maffenDalTelbe  Sacht  aud/f&eeweig  erfebienen,  unD  alfo  Dergleichen  heinwanD  an  Der  allerweiffe. 
Ärb  ni*tnmangeln  wurDe;  flehet  aber  in  eine«  , eben  (Belieben,  Diefein  weiter  nachiuDencfen, 

ober  auef)  Darin«  einigen  23«fud)  Su  fbun. 

03on  rotPi'Unb  ftxtfctm  Xalcf. 

iffr  Spiritus  Salis  oDer  Aqua  Regis  jiehetau«  Dem  totben  Salcl  eine  golbrgette  Tin&ur,  fg 
‘  «nnSßehet  wie  eine  SolutfoAuri,  fo(d}ewirDabgegoffen*mDabgeio.gen,hi«jurgan;i. 
SSL  wicDer  Darauf  gegefen,  fo  -rahirts  nur  Dk  T^urunDlagt 

Dm®erg  liegend  welchen  ehjubor  mit  au«filvirt:  wann  nun  Der  SaletgulDiWlifi,  wie  De« 

„sSvSi,fD  tan  folcbevlolarifd)eExtraafo  wohl  |urMed.cin,a(«  auch  ju  feiner  fernem 

SmÄÄS»  Sen  weifen  Salcf  ahr  tat  mehr  Da«  Siauen;3immer  al* 

Smmu«  höflicher  Ws  betannt  gemacht,  welche  au«  fettigem  ein  weigfett  Sei  Nehren, 
iDerer  Darau«  gonii)  »  ma(1  auct)  jXutKjdn  Damit  au«juri(gen,  unD  woUeti 

flwea™  f  h  .Sen  fparcn,  fo,Dag  Deghalben  gr^fe  SRacbfrage  if  nach  einem  wahren  Salcf  «Oel; 
KabernÄ  Seit fein  recht  fett  Sei  au«  Dem  Salcf  gefel^n,  unD  tan  aifo  Dabon  fein  3eug« 
e  nlm  -Sn“  alef  tan  auch  Da«  unberbtennlichegraueragig  gerechnet  werben, Darunter  Dann 
rnemN  Da«  «cobifche  berühmt  ifi ,  weldje«  fich  in  fehr  fubtile  (Blatter  jerfpalten  lagt,  unD  poi. 

’^IS'ÄmÄÄu«  Dem  Regno  minerali  Die  ©pflollen ,  6«mu4  man  augemgldfer  wie 

ichiremv (5  (um  Daburcb  mit  Den  ©trabte  Der  @onnenanäujunDen)  unD  unsere  ©fl. 
io)  -orenu  jcutmt  i  foetn  6Hen»€rtt  ifl  unD  mCementanombus,  tt>ic  aud)  m 

gebraucht  wirD.  3tcm,DeriBruch>|lein,Oftiocol[a  genannt ; 
fSv^ntaafteiii  De«aleichen Der giabafler unD ?0}aimelfein,unD anbere iBcrg-Sebubrten mebr, 
2ÄÄÄÄ"*  -  «ein  Urfach  gute«  OTebi«  nnD  ®ro«; 
JhfSiiA.hÄalrf-ftnn  nicht DahinDen  Weihen,  weil wirfetnerju  (Bauung  Der  -flauftr  n«ht 
tratben'Mnnm^im*  anrtlichenOrKti  lebenbiger  Saldi  gefunDen  wirb,  flehen  DieWaturin  Dem 
Ägfdtagäwnnt  hat,  würDe  aber  (u  we.Wäufftig  »on  aUcn  »«!  ®'"ä«r»'«‘Su  geDem 
9  efen  i  t>ert>alben  td>  aucl;Dief^  vierte  Q?ud)  tritt  befct>lo|T«n  l}abai. 


4*8  (  i8i  ;  ßH- 


3n  hem  funfften  23ucfj  n>ürt>  fcefc&riehen  bte 


©alpeter, €rt>e/  ig»re  €igenfchajTt,  unt>  wie  fie  $u  erfennen/ 

aud;  wie  Saugen  Datton  gemacht/  unt  äumSSacfcfflt  geföticn,  na$ma(es 
ber rof^c  ©alpeter  geläutert,  uns  bne  ©alt;  bart'oit  gefcfjiebcit/  unb  ran 
gemalt werben  foö /  famt  einem  (önbevticfjen  an&angenben  'Sertdjt/  wie 
btefcDwadje@alpeter«£augeu  am©atpeter  jitverrculiern^  unb  mit  6ef< 
ferm'Sort&ctlju  fteben  festem/  wie  man  bte  ^tef  aufOtctril  bie  Sltaun« 

&$  auf9laun/ bef&leic&en  afle  Arminen  auf  @af<?  prubtrett  fett. 

23om  ©alpeter» 

3ewei(  ber  ©nfpeter  juben  t'or«6efdjrtcbeneit  ©adjen/fmi- 

berlichsum  ©cheib*  2Bafter*brennen,  t>icl  gebraucht  Wirt)/  berhafben  einem  je#  smMum  hrt. 
ben,  ber  folcbe Arbeit  brauchet,  »onnöthen  fepn  will ,  ba£  er  au fS  wenigft  ben  ©aErs 
©alpeter  felbft  läutern,  unb»om©alfc  reinigen  fönne,  fo  will  id>  benfelbigen,  fteDen  hierin 
unb  anbernSiebbabern  natürlicher  ©lug,  hie  in  biefem  Q5ud)  einen  red)ten  unb  Md>cuDen 
ausführliche»  Bericht  tljun,  was  ©alpeter  für  ein  Species  ftp,  n?o»on  er  gemacht, 
auch  wie  er  gefoften  werben  foll ,  bamit  er  ira  galt  ber  9?oth  |u  feinem  ©ebraueb 
benfeiben  felbft  machen  FSnne. 

&er  ©alpeter  ift  ein  ©teim©a(ß,welcheSetofebneIlFalteS  geuer  in  fleh  bäte  berhalben  ju  Die  len 
(Sachen,  fonberlicb  ju  ben  ©Reibungen,  bareon  ich  in  meinen  »origen  Büchern  gefcfcrkben,  neben 
bem  groffen  gebrauch  beS  Q$üchft  n^ufoeivmachenS  bienftlich,  unb  be£  nicht  entrathen  Fan  werben, 
er  wirb  aber  aus  mancherlei)  (£rbcn,  wie  hernach  folget,  gemacht* 

Welche  €rhen  ^um  ©alpeter  ,  fiebert  hicnftltclj 

wiD  öwf  iff* 

gehegte  ©rbe,  bie  am  ©alpeter  am  reichten,  unb  nicht  »iel  ©alß  hat#  ifl  bie  ©rben  aus  9f  .  h 
(•%r\  ben  alten  »erlegenen  ©chaafcftällen,  Die  fafttreug  unb  nicht  nag  ift,  bie  anbere  ©rben,  Die  ®MLr 
auch  fluten  ©alpeter  gibt,  ift  ber  5?a(cf  ober  Saimen  »on  gar  alten  Mauren, bie  an  einemürt  UhT 
v-^  ober  meiner  ©tabt,babaS©rDreichDcffelben  £anbeSanihmfelbftfalpeterifch  ift,  nichtfaft  alten  sojan* 
junaftamDvegen,  auch  nicht  allwegen  treug  geflanben  haben,  fonbern  bisweilen  feucht  worben,  unb  rw* 
bann  bie  ©onn  wieber  Daran  hat  fcl)einen  fonnen,  nach  biefer  ift  bie  ©rbe,  bie  »on  jerbrochenen  ^alcf# 
$0?auwn,ba*öäu|fer  eingeriften,  unbfo(d)er©chutt  auff  bie  gewölbte  Heller  geftbütt,  unb  ctlidbe  ^tp 
^ahraüba  gelegen  hat,  bie  begte :  folcpe  ©rbe  wirb  berhalben  für  gutgeacht,  bagftcb  ber  £unftauS  inuSL 
bem  Äeüerburd)baS@ewölb barein  stehen  fan,  unb  bann  öon  oben  herab,  »on  wegen  beS  täglichen  Knauern. 
©ieftenS,  auch  feucht,  unb  ber  ©alpeter  alfo  barin  generirt  wirb,  unb  ift  folche  ©rbe  am  tieffften  aufm* 
heben,  bann  fte  liegt  »on  oben  Weber  bis  auf-DaS  0ewotb  gut,  welche  Durch  ob^gemelbten  2öeeg,  wie 
tieff  man  Die  ©rbe  nehme,  probiret  werben  foü. 

2luch  ift  alle  ©rbe,  in  ungepflafterten  ^äuftern ,  Kellern  ober  Kammern,  bie  alt,  unb  lang  gele*  3"  uwvfto 
genhat,gut,aberwobienichtauffÄellernliegt,überem  ©pann  ober  halbe  ©Uentief,  nicht  gut  auf*  llmen  $<*»& 
juheben,  Darum  mug  bie  probiret  werben,  allein, baS  foü  man  beriebtetfepn,  Dag  bie  Oerter  beS  iam  ^ 
beS,ba  man  ©alpeter  fteben  will,  an  ihm  felbftauch  falpeterifch  fepn,  ober  eine  ^aturjum  ©alpeter,  uv  änw 
ba§  fich  berfelbe  barinn  wireft,  haben  müften.  fnlpwriftö 

5)aS  fepnb  fürnemlich  bie  Oerter ,  welche  in  guten,  ebenen,  fetten  ,  unb  läimichten  £anbcn  fwnb.  t 
liegen,  barnad)  ift  alle  bie  ©rbe,  in  ben  ungepflafterten  alten  Ovogftällen,  bie  alten  »erlegene  ^e^ 
riit^allen  für  ben  ©täbten,wänn  biefelbigen  burchgraben  werben,  bamit  bie  ©oune  barinnen 

probiert.  3  t  wirtfen  ^aöui. 


1 8 1  ■  fünfffe  $Mit$ , 

siofriit«  töivcfen  fan/  Dtggleidjen  Die  alten  Antritt,  bic  ©rben  aus  Den  QSrau^unb  gdrb>.öduf7ern,  unö 
SBr«u-unb  pon  Denen  Orten,  Da  man  mit  alaunifcben  fetten  Söingen  umgebet/  3tem  auch  Die  alten  Sifcbcn , 
bie  t>on  @eiften»|l'eDern  unD  ©erbern  in  fallen  für  Der  @tabt  meggeftüitet ,  unD  alte  anDere  Slfcben, 
(emfiebec*  tomon  Saugen  gemacht  mirD,  jum  (SalpetcivfieDen  ju  gebrauchen  ,  aiem,  Da£  folche  (£rDen  faß 
'  aile  Diel  ©alp  geben,  meld;eS  Dann  im  Rieben  Derbinberlid;  i|i 


2Bie  tue  ©alpctcr>£rbc  foll  pro&trt  merbeit. 

0a(peterf©rDen,  auch  alle  anDere  faltige  (?rben  foll  man  folgenber  geftalt  probiren: 
gjjg)  nemlid),  nimm  Die  ©rDen,  tbuejtein  ein  gdgfetn  /  gie§  <2Ba|Ter  barauff,  Das  ein  $merd)> 
*£>anD  boeb  Darüber  fiebe/  laf^mo  ober  Drep  @tunDen  alfo  fteben  bleiben  ,  Dann  la§  eS  lauter 
abrinnen/  unD  bebalt  Die  Saugen. 

£)ann  nimm  ein  2Bdägiein  /  tDelcbeS  fonDerlicb  Darju  gemacht  unD  jt'emftd)  fchnell  fei),  alfo, 
ba§  eS  ein  balb  $(funD  Q3robir-©emid)t  jicben  fan ,  unD  bab  Dann  jmep;  mefimge  ober  füpfferne  büm* 
ne  gleid;  febmere  0>cbä(gen,  fefc  injeDe  t23aag>fd)al  eines ;  (eg  in  Das  eine  Den  ©entner  Deines  *})robir* 
©emicbtS,  in  Das  anDcr  öd)älgen  tropft  Don  Der  gemachten  Saug  mit  einer  $Ü?effeivfpi£en  oDer  mit  ei* 
nem  kleinen  Süfflcin,  ein ^rSpIflein nach  DemanDern  hinein/  biSfo  lang  Du  einen  Rentner  Saugen 
abgemogen  ba|t ,  Dann  bebe  mit  einer  $orn*3ang  /  Die  Saug  famt  Dem  ©cbälgen  (Das  Dann  ziemlich 
gro§  /  Damit  ein  Rentner  Saug  mobl  Darinn  SKaum  bat  ,  fepn  foll )  aus  Der  2ßaag  /  unD  fe^eS  auff 
ein  jonDerSDaju  gcmadjfeS  $üf>’lein,  über  eine  Keine  2Bdrm,  ober  aufeine0pi^enDon  einem  £5lecb, 
baltein  ftarcfSiecbt  Darunter/  fo  bebt  Die  Saugen  tm  @cbälgen  anju  fieDen,  la(?  allgemach  fo  lang  fie* 
Den/  bis  alles  einfieD,  unD  gelbreif?  bdrtlicb  mirD,  bebS  Dann  balD  herab/  \e%  eS  micDer  in  Die  2ßaag, 
leg  Don  Deinem  ^robir^emicbtfo  oiel  entgegen/ als  eS  miegt,  foficbeff  Du,  mie  Diel  ein  ©entner 
SWV**  '  Der  Saugen  (Salpeter  gibt,  allein  merrfVmannDuDer^M-objubei§tbu|l,fomirbtm(Sd)älgenbei: 
S^°"D(r/@alpeter  fcbtDar^braun,  unD  ifiDerDorben,  Dannmad)S  nur  auffS  neue,  Damit  Du  Deine ^rob 
recht  fantf  haben. 

Samit  Du  aber  gemi§  miffen  fanft ,  ob  eS  (Salpetem@al£  ober  93ictril  fep ,  fo  nimm  mit  einer 
rjftefter^pi^en  auSDem  (gcbälgen,  Don  Der  gebliebenen  Materie,  legSaufglüenbeÄoblen,  mannS 
balDfcbmilijet  unD  brennet,  oDerauff  Der  3ungenfcbarjf  unD  falt  ift,  fo  ijlS  (Salpeter ,  iflS  aber 
©albunD  (Salpeter ,  fo  fpra^t  eS  auf  Den  Noblen,  unD  fließt  nicht,  unD  i|lauf  Der  3ungen  gleich 
einem  anDern  febarffen  (Sal£. 

©urd)  folcbe  ^Db/  mann  Die  fleifftg  gemacbtmirD,  mirD  offtmalS  Derbntet  ,  Dafj  nicht  ge* 
ringe  unD  untüchtige  faltige  ©rben  Dergeblid)  etngefübrt,'  abgelaugt  unD  Derfotten  mirD,  mie  ich  in 
meinem  bernad)  gefegtem  Q3erid)t  gnugfam  DarDon  Reibung  tbun  mill.  'ftaef)  gemachter  ^rob, 
fo  gib  mit  &lci§  Siebt  Darauf,  mann  Der  ©alpeterDerbrennt,  ob  er  auch  Diel  SeceS,  mie  eine  Slfcbe,  Die 
nicht  Derbrennt,  jurütf  liegen  ld§t,  meldjeS  Dann  (Salfcifh  3)ann  mo  man  Dajfelbe  befinDe,  unD 
obgleich)  DiegrDeinDer  ^rob  jiemlicb  reich)  mdre ,  fo  mare  fie  Doch  fo  gut  nicht  ju  achten ,  als  manu 
Die  ^rob  ärmer ,  unD  auff  Den  Noblen  rein  Derbrennt  •  Darum  ij]  DaS  @a(l^  (Nß.  DicfeS  mobl  ju  bco^ 
baebten)  nid)tnüf<Dabep,fonbern  mu^  in  allmegen-DarDon  geläutert  merbem  Dann  es  Die  ftarefe  Sau* 
gen  fcbmäd;t,  unD  DerbinDert  in  Dielen  gingen  gar  febr,  mie  folcbeS  Die  ©rfabrung  gibt. 

i  -  * 


Täßlein, txu 
rinn  Die  Salpeter* 
gröen  jnr^rob  an* 
fltlauciet  tttrD,  A. 
3)n3  SdgUin,Dars 
«inDieSa^rinm/ 

B.2)aö -Baasem, 

c.  ©ec  3Kei(l«r , 
roelcbec  Pie  «auqeii 
probirt/  o.  ©aS 
«BlccJ)/  Darauf  poen 

aufDergptpenDie 

«©robitn  ©tbdlaen 
flehet, E  ©a8ide(bt 
Damit  Die  'Drob 
•tnflelottentticM* 


0D 


•Sott  Dem  ©<i(pefcr*@iet»ctt.  »8? 

So  aber  einer  biefe  ©elegenbeitmitber'-JBaagunb  ben  @e»ichfen  nicht  haben ,  ober  geh  nicht  eine  anbw* 
Darauf  »ergehen  fonnre,  ber  läge  ihm  ein  ©erdigen ;  einer  *paBO*brcit,oon  Delfin, q  machen,  unb  $w&. 
tbue  Bon  Der  gemadjten  Sauge  barein,  unbfe&eeö  auf  eine  f  leine  Noblen  glüeub,  lag  eö  einfteben, 
tote  oben  geirrt ,  fo  fan  er  fel)en,  ob  bie  Saug  Bon  Der  gemachten  Erben  reich  am  Salpeter  fep  ^ 
ober  nicht  /  »elchetf  auch  ein  2Beeg  iff ,  barburch  man  bie  ^rob  bepldufftig  haben  fan ;  Doch  »er  e$ 

Durd;  <26aag  unb  ©e»icht  erfahren  fan ,  ber  ifl  feiner  Qfechnung  ge»iffer. 

2ßiebie  Salpeter*  Saug  probirt  »irb /Datfjeiget  Dir  porhergehenbe  gigur. 

935ie  bte  Saugen  oon  t>en  obgefe^fen  €rbea  feilen 

gemacht  werben* 

(Sjjjjjto  bu  Bon  folcher  (Erben  eine  Sauge  machen  unb  Oehen  »ißt,  fonberlicb  »annö  in  groffe* 

Stenge  gefchehen  folg  fo  lag  bie  auffbauen ,  fo  tieff  fte  beiner  befunbenen  $rob  nach  gut  iff/ 
fSSpR  fchüttfieuntereinanber,  an  ein  truefen  Ort,  afoann  lag  Dir  Jütten  machen ,  in  ber  ©i# 

j-e,  Dag  in  eine  lebe  begehen  Sauff^arren,  ober  Dfabbahren  (Erbe  gehen ,  foBiel,bag  bupaiw 
Bermdg  Deines  angegellten  SieD#<2Bercf$  /  unb  ©röffe  beö  tfcffeß/  Saugen  genug  haben  fang/  Säuen» 
t»ie  bann  ju  einem  gemeinen  großen  SieDd-JBercf  /  in  Dem  ber  ^effel  s»cen  Rentner  5?upffer  r&iegt, 
acht  Bütten  gehören ,  bie  feße  nach  foicherOrbnung  /  bag  auf  jebe  Seiten  4.  lüften ,  unb  alfo  bie 
eichte  gegen  einatiber  über,  fo  fern  Boneinanberju  gehen  fommen,  bag  man  mit  einem  Sai#£arrn, 
ober  DCabbahren ,  bargoifebengeraumburdgaugen  fan,  unb  follen  bie  Jütten  eine  halbe  Elßnoon 
Der  (Erben  gehen  /  unb  eine  febe  Bon  unten  an  ber  Seitenein  3«pjfen  *  Soch  haben,  Darein  ein  böl* 
ferner gapjfen, Den  man  auffgehet,  gegeeft  fan  »erben,  bann  folle  unter  ben  Jütten  eine  kirnte 
liegen,  barinn  bie  Saugen  jufammen  in  eine  eingegrabene  Jütten, ober  Sumpff;  rinnen  fan. 

tBatm  bie  Jütten  alfo  gefegt  fepnb,  foleg  in  eine  jebe  einen  Durchlöcherten  hölzern  ^oben/^j,.^ 
Der  Überseen  ginger  hoch  unten  auf  Dem  35oben  nicht  aufliegt/  auf  benfelben  leg  einen  barju  ge*  t>en.  ' 
machten  t)0ben  /  Bon  SKohr  ober  Schliff,  fo  auf  ben  Reichen  ober  ©emö$  »dchff ,  einer  33ier* 
tel  (Ellen  Dicf  jufammen  gebunbett,  in  ?0?anglung  aber  folcheS  Schilflß  fchüttauffben  Durch- 
geborten  Q5obcn  gehaeft  Stroh /Spannengang,  unb  auf  baffelbige  Stroh  leg  fd;male  Sgret« 
terlein,  bag  e$  fein  bepfammen  bleibt,  fo  fepnb  bie  Q5ütten  jugeriebtet ,  aßbann  bie  Erb* 

Jütten  mitSchauffcln  angefüllt,  bßeö  genug,  unb  »amt  bu  alte  Berkgene  ©erber#  ober  Seif# 
fen#Sieber#5ifchen  haben  fang  ,fofd)ütte  erglich  berfelbigen  j»cen  ober  Drep  Sauff*ßarren  unten 
tn  bie  Jütten ,  unb  bann  ber  anbern  Erben,  bie  bu  probirt  unb  angeführt  baff,  oben  Darauf/ 
baö  thue ,  bß  fo  lang  Die  Jütten  auf  eine  Spanne  bod;  gar  Boll  ig  »orben ,  lege  barauf  ein 
geflochten  £urb  ober  0\eig,  ffecfö  mit  einem  <£oß  an,  barauf  lag  ^Baffer  tragen,  alfo»  bag  ein  gute 
$»er«b*  #anb  über  DerErben  gehen  bleibt;  fdnnt  man  aber  ben  QSortbeil  haben,  baffelbige  mit  einer 
fXinnen  Darauff  ju  fdffagen,  »dre  eö  beffer,  bß  fo  lang,  bag  Da$  933aßer  eine  gute  $»erd)*J&anb  über 
ber  Erben  gehen  bleibt,  unb  bag  man  e$  auf  bie  £urD  ober  £Keig  gieffe ,  Damit  feine  ©ruben  in  Die  _ 

Erben  »erben,  fonbern  eben  bleibt,  lag  baO  Raffer  auff  ber  Erben  bep  8.  Stunben  gehen»  gßbann 
lag  bie  Saugen  unten  bureb  baö  3apff*Socb  gemach  abrinnen,  »annö  trüb  rinnt ,  fo  gieg  bie  erge v  U9 
Saug»ieberauff  Die  Erben,  Daß  tbue  folang,bßeö  lauter  rinnt/  lag  bann  bie  Saugen  gar  abrinnen/ 
unb  behalt  bie ;  Diefe  Sauge  heigt  man  bie  fcb»ad;e  Saug. 

3)arnad)giegtman  aufbie  einmal  abgelaugte  Erben  »ieberum  fchlecht  SIBajTer,  unb  Idgtbaö 
anbere  SIBaffer,  Daß  übrige,  fo  Daß  erge  SBaffer  nicht  aus  ber  Erben  gezogen  hat,  Bollenb  außffebeir,  Pem»: 
baß  fommt  alfo  jurn  anbernmalinß9?ad.)t*»affer,  baßbeigtman  2lußge»d|Tert;  fold)eß  2ßafferqen  ms  oit 
gibt  man  an  jtatt  |d;led)t  Raffer  auf  neue  Erben,  »aö  baoon  ablaufft,  baö  ig  rohe  Saugen,  bie  $um  in«gem«in 
Sieben  garcf  genug  ig,  bie  pgegt  in^gemein,em  Eentner  Bon  gemeiner  Erben  gemacht,  3  bß  4  ^funb  hdlu 
unb  Darüber  Salpeter  ju  halten,  alfo  gibt  man  bie  abgelaugte  Erben  au$  ben  Bütten,  unb  neue  »ie# 

Der  barein,  unb  lauget  immer  fort,  bag  man  <£ag  unb  ^flacht  ju  geben  Saug  genug  hat/  unb  auff  bie 
Saugen  mit  Dem  Sieben  nicht  fepren  Darff. 

Sluch  foll  oben,  neben  Dem  Äeffel/  eine  Q$ütten  gefegt  »erben  /  auö  ber  in  ßeffelfo  Biel  Saug  ju* 
laufft,  aß  abgefetten  »irb/  Damit  ber  ^effel  in  getem  Sub/unb  gleid;er  3)5üe  blcibt/gebalfo  tag 
unb  ^acht  fort,  bß  ein  Eentner  Saugen  au$  Dem  £effel  in  öer  f  leinen  ^rob  ein  Biertel  Eentner  ober 
iS.  qjfunb  Salpeter  halt/  »elchcö  in  j»epen  tagen  unb  einer  9fad;t  gefächen  fan. 

Slßbannmugtbunoch  i»o  Jütten  habe»  bie  auch  mijt  Den  Durchlöcherten  Bobern  unb  betti 
Schilff  ober  9voh^Q5oben/»ie  oben  berichtet/iugerichtfeimb/ allein  oben  auf  Dem  Schliff  foll  »ieber 
ein  burchdöcherter  5$obcn  gelegt  »erben/ fchütte  Darauff  ein  »enig gehaeft  Stroh  »bann  trag  Darauff 
2lfd>enBon  Rüchen, tdnnemober anberm  gutem  «£olß,  (fan  man  firnen ^Öolß # ?(fd;en  haben, 

Die  »dr  Die  begte)  mifch  untereinanber  /  feuchtO  an  mit  »armer  guter  Saugen,  auch  »ohl  Durchein# 
anber  gemengt,  ehe  bann  ge  in  bie  Q3ütten  gegeben  »irb,  bann  gibo  alfo  ^gerichtet  in  Die  lüften ;  *  8 
eine  Elle  hoch  über  DcßStroh/fan  man  bie  $lfchen  leid)teOi?auffö  haben, fo  »drö  bejfer,bag  man  noch 
biefer  Bon  2lfd)en  eingebe,  unb  bann  auff  folche  alfo  ^gerichtete  2lfcben  gib  bie  gefottene  Saug,  fo  zf. 

^funb  hält.  fiebenb#heig,  lag  gemach  abrinnen,-  fo  »irb  erglich  Die  Saug  trüb  fommen/  bie  gib  |o  lang 
»ieber  auf,  bß  ge  gar  lauter  rinnt» 

tBann  nun  bie  Saug  alle  Durd)  bie  bepbe  2lfd> Jütten  gegeben/  »elcheö  Darum  gefdwhf/ 
bag  bie  2lfd)  Der  Saugen  bie  gettigfeit  benimmt ,  unb  frech  jum  »achfenmirb;  bann  fo  behalt 
Die,  fo  ;um  er  gen  ablaufft,  befonberg,  unb  gib  über  Die  abgelauffene  2l|d)en  gemeine  haffe  rohe 
Saugen/  lag  Die  2lfchen  Damit  auömdffern ,  biefelbige  Saug  /  fo  jum  anbernmal  Durch  bie  »m 

3i  *  gehet# 


Stirtfcr 

flt«&Dru<f. 

Sc&muctcc 

SiacDDrutf. 


Ii!4  fuitffte  Q5ur(j  / 

ÄSÄÄ5t  s'3mM IB<i|T"o  f“ ium Dl,((cnma(  mi(  NT«  Jaunen «ns, 
fcrt  werOen,  WÄÄÄÄ."”9  aufe««# 

C«n>onU3c[üSn  rairS,9Ut Wlr|1  ^  krict,tct''  tti£tli{  *“ttcn  Ä('  Oiefaugen  gemacht,  unl> 


5Die  atfjt  (5rb;6ü(fctt , 
Darinnen  Die  grben  an 
langt  tuirb,  A.  3>te  iHoI>= 
rert,  DaDurit)  baS  2Baff 
ftr  in  Die  Sutten  jTtelir,  b. 
$)ie  Stinnen ,  Darinn  Die 
Sffiuqtn  0umpff  fließt,  C. 
3>i£0iiinctt/  Darein  Die 
i'auqen  qefammlct  ©trb, 
D.£)iefleine  Sötte,  Dar; 
aus  Dte  Paug  inben&'effel 
rinnt,  e.  ©er  Ofen,  f. 
DerÄelTd,  g.  X)a^  eifet' 
mtbörlein,  DuDurib  DaS 
£oli)  unter  Den  St  effel  gc* 
fct)oben  tmrb,  H.  £>a$ 
SUinDgocb  unienitti  C> 
fen,  I  2)ie  ^orm,  t»ie 
Der  Ofen  inroenDig  amu* 
(eben  i|I ,  k.  gin  eifernec 
SKeff,  DaraufDaS 
iu  ließen  fönt uii,  l. 


®« man  Den  6ub  machen  foll. 

1 3mm  ben  fdproajcn  $?abrutf ,  unb  gib  ben  jum  erflen  in  befiel ,  unb  fieh .  rQc  s 
[  \rmD,  Df  n|cn  ?«r^n^ad;brucfflemacb  im  tfeffel  "err  innen,  Mid)  ff 

qr>n  ,  r  ,r!ieÄaifnc  ^arc^  ^au(*Su '  biö  alleöin  ifeffel  Fdnmif,  unb  Die  lauem 

pbadyien  obei^nfc  bie  Jen  ftarcf  genug  n)irb,  mannberöub  (efflid)  ftarcf  morben,  fo  areiffbmL< 
len  mit  einem  burcblocfferfcn  Fupffern  teilen  in  befiel  auf  Den  @runb,  unD  fo  Die  Vaua  äIK! 
faUto  im  ^effelju$3oDen,  ba$  beb  mit  Der  gellen  herauf  unD  fd>aum  immer  ötn 
Dann  eö gibt  km  viel  Sftautnetf ,  Dann  probir  Die  ftarefe  Jauq .  fropffe  2?§?flSS^5a,,m  *s 
Di \i)  au  ff  ein  Falt  ©ifen ,  ober  auf  ein  Q5eil ,  mann  Die  ^ropjfen  ba(D  Darauff  ate  eine^u/t  f L’ 

®ieber@ub^ tvann^  Daf  ?ifen  umroenbeff,  Dag  fte  nid;t  abfliefien,  fo  jf] Der  QuDimSacbff 
probt«  »irD.  .flmug :  ober  feß  Die  £aug  in  ein  fupffern  0d)ald)en  auf  ein  Falt  ^Kaffer ,  fo  hJi h  r, .  fri  • 
fo  fcbiegt ober mddtf  Der rof>c Salpeter ,  Dabei) D^^birebmbn^r?^  ffi  «£ T 
ftarcf  genug  i  ft ;  au  d;  fielet  man/an  De  Mm 
m  Oer  ©uD Oaran jcucht als  einöei,  fofeonöoSbeS^ 
feilen  GunOert  Qffunö  Oes  ©«OS  bis  in  Oie  fiebenjtg  Q3funt)  Salpeter  in  Oer  5>rob  falten.  ert'3 ' 

23te  Der  6ub  ^um  roljen  Salpeter  *  2Badf>fen 

«rridjtct  Witt). 

i02,r!'ü^rn“b',8'>rt'£^t-c"1  *a'icf,(  no*, bereit t|i,  fo atbOen aus OemWeiin eine «r 

ZVfiSS  K  fd«"Jf  r80"  ^anm:n  a o.5“  ®*ten^ol§  gemachte  Butten ,  Oam  afi  b  n© 
jteben,  biODaffer  ein  mentg  erfühlt ,  unD  ffd)  Der  (^rblam  btt  lirüiJiJri  üeIivl 

Singer  tw5iaDartmtrf*rU^öe^nfnflff<r^w^I”^^«&U^fr^j^n2ajpff'fn^6er»Tns 
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nefjodjöom  Wen  Men  foll,  ab,  unb  gib  (tc  in  große  bülfcernc  öarju  gemachte  tieffe  <Sr6ge , 
Oberin  füpfferne  ßcffel,  bie  in  ber  0  Den  ßebenfoücn,  (  je fairer  fießeben,)e lieber  e$  »äd)ß,)bar# 
innen  »debil  ber  robe (Salpeter  faßpeen$inger>Dicf  ,eineötbeiiö  »eiß, eines  tbeilS  gelb;  aueb  ei# 
ncö  fbeilS  febr  fcb»ar§-  braun« 

2Bann  nun  ber  ©ub  $»een  <£ag  unb  $»o  9lacbt  im  ^Baebfen  geflanben  bat ;  fo  feböpfft  ober 
fließt  man  bie  übrige  Saugen  pon  bem  ©alpeter  ab  ,  bie  mag  man  jum  anbernmal  mit  anberer  ßar* 
efen  Saugen  »ieber  über  2lfcben  geben;  fonfl  mürbe  bie  Saug  ju  fett;  unb  »irb  nicht  »aebfen:  e$ 
begibt  ßd)»obl  ,  mann  bie  2lfcb  nicht  gut  iß,  baß  ber  ©ub  nicht  f  an  sumSBacbfen  gebracht  »er* 
Den,  fo  iß  bann  fein  anberer  9Catb,  bann  baß  man  folcbc  ßarefe  Saug  mit  anberer  Saugen  über  neue 
gute  Sljcbe  gibt,  unb  bann  »ieber  jum  pachten  fiebet ,  »ie  oben  berichtet.  &eßgleid;en  mann 
bie  ßarefe  ober  $mutter*Saug  im  ©ub#macben  febr  trüb  im  Äeflel  »trb,  unb  ba$  ©al£  für  ber  <trü* 
ben  m'dht  fallen  fan,  »annbaffelbe  aifofümmt,  fogebe  man  bie  Sauge  nur  jum  SIBacbfen  au$, 
unb  laß  bie  übrige  Saug  burd;  bie  Slfcben  reinigen.  , 

®e  ber  ©ub  gematöt,  baS©al£  barauS  gehoben  »irb,  unb  bie  ßarefe  Saug  tmSCBacb* 
ßebef,  ba$$eigetbir  folgenbe  gigur. 


Die  fange  ftpmale  ober 
5aö'95üuen/  Partnn  P« 
©ubfübü/A.  ©tcOs 

fen,  Partnn  Per  5te|T<lfle* 
D«c3Rejg<r,P«: 
Pen  <SuP  macht,,  unPmit 
Per  Äeflen  Paseaih  aut* 
bebt,  unPin ein  ©<hün# 
ÄkMtin,fp  über  PemJtef» 
fei  Hebet,  gi&t,  Pap  Pie 
übrige  gartft  £a«gn)irt>er 
in  Pen  Sejfel  ßt$t,  c, 
Da$  ©g»enfSa»lein  A. 
Die  f leine  ®ittten ,  Par« 
«uegartfe  Saugitn  Jftfitl 
aulaufft,  b.  £it  gfloi* 
Pern,  Par  inn  Per  wl)e@al« 
feter  n>depg/  f.  Dieoiec 
3te0cl,fo  in  Per  €rben  fle* 
Pen,  Parin«  Per  rope  ®al* 
peier  nxicpg/  g.  eine 
garefe$üu,  Parein  Pie 
Saug  ootn  2ßa(pl  jegoffen 
»ich,  H, 


QBte  per  rope  ©alpeter  foll  geläutert  »erPett« 


XÄSlnn  nun  ber  Salpeter  alfo  gemacbfemunbbieübrigeSaugabgefchöpßtünbabgegoßep 
iß  »orben ;  fobeb  bie  gefiel  ober  bieSBadjS^rdge  auf;  unbmenbe  ße  auf  ein  Ort; 
bamit  bie  übrige  Saug  inein  (tyfdß  rein  ablaufft,»ann  DaSgefcbeben,  lo  nimm  ein  eifer* 
ne  Hellen;  gleich»«  fiet)ie  Maurer  iu  braucbenpßegen ,  unb  bebe  bamit  ben  ©alpe* 
ter  au^ben^Bacb^Äejfeln  ober  trügen;  tbue  ihnjufammenmemgaß,  baS  unten  ein  Socb  b ab; 
baß  bie  Saugen  babureb  oollenb  abrinnen  fan.  Etliche  ©a!pefcr*©ieDer ,  bie  ben  rohen  ©alpeter 
ungeldutertoerfauffen ,  bie  begießen  ben  mit  reinem  ^runnen#2Baßer,  fo  »dfebet  ßebbie  fXötbe 
mebrern  tbeilSbaoon,  unb  »irb  »eiß ;  »aö  baoon  abgeßoßen  iß;  bahtbunße  »ieber  ju  ber  an# 
bern  ßarefen  Saugen;  unb  ßebenö  bem  ndcbßen  ©ub  $u. 

335iUtt>a  aber  ben  rohen  ©alpeter  recht  unDfcbdn  ron  feinem  ©al£  unb  aller  Unreintgfeitfdu# 
tern,Daß*rfd)önunb  »eiß  »erDe,fo  tbue  ihm  alfot  »annbeS  rohen  ©alpeferS  ein  Zentner  ober 
Pier  fepnb,  fo  laß  ben  Sduter^eßel  erßlicb  rein  au$»afd)en,  unb  mit  einem  $ucb  au^treugen ;  barein 
gießein  Q3runnen>(2Baßer,foüiel,baßficbber©alpeter  bernacber  faumbarinn  folvirenlan;unb 
uicbt.iupiel  (2Baßer  genommen  »erbe,  mad) ein  geuer  barunter;  baßbaö^Bafier  ßeöent^eiß  »erbe, 
unbfcbüttebcn©alpefer  gemach  unb  immer  einfcel  barein,  unb  rühre  mifbem  Sdum*S6ßel  auf 
4£rcfere  probierb«  -  5lflH  bem 


©a^ftm(ffc®ucj/ 

Dem  ©runD  um,Da§  ftd)  Der  ©alpeter  t>e|lo  leid>tev  unD  che  folvire,  allein  mercf,  meil  Du  Den©al* 
pcter  in  Äcffel  fc^üttcli  ,  fo  la£  nur  ein  Flein  geuer  unter  Den  Steffel  raad)cn  ,  Dafj  Die  Sduterung 
marm  unDfieDent^cigbleib.  'äßann  nun  Der  ©alpeter  fa|l  aller  ins  ^Baffer  gefcbuttet  unD  $u*> 
gangen  nt/  unD  Die  Läuterung  anfängt  ju  fieoen/Darui  fühle  mtt  Dem, 3äums>S6ffel  auf  Dett@runD, 
Srob  unb  fo  Der  Salpeter  grob  @aÜ2  gefegt  bat/  fo  hebeeS  beraub,  Dann  es  , ^ergebet  nid)t  fo  leid)tlid),alS 
Der  ©alpeter,  tfl  ibm  aueb  bejfer  Daf?  es  heraus  Fomme,Dann  Dafs  fo  piel  ©aig  in  Die  Saug  oDer 
Läuterung  getrieben  merDe. 

@o  D^gefcbebcn#  unD  Die  Sduterung  anfängt  ju  fteDen  /  fo  mirfft  Dicfelbc  einen  fcfrmargeit 
gauitt  auff  /  Den  nimm  ab*  unD  nimm  ein  Flein  füplfcrn  ©cbdlgen  /  Darem  bet)  ad)t  Sotb  flarcFe 
-Saugen  gebet;  unD  feböpff  eS  aus  Der  Sduterung  balb  toll ,  \e%  eS  alfo  Damit  in  ein  ^Baffer  /  Da§ 
groben  atrfc  es  jdbling  Falt  merDe,  fo  beginnt  Der  ©alpeter  alSbalD  Darinnen  $u  fcbielfen ,  DaS  beifft  eine  ^rob 
fc&tn*  auSgefcBt;  Dann  Daran  fiebefi  Du,  ob  Die  Läuterung  noeb  ju  ftarcf  fep,  oDer  nicht;  ifl  Die  ju  ftarcf, 
fo  mirD  ficb  über  Die  Q>rob  im  ©cbdlgen  eine  ‘paut  sieben  /  mann  Das  gefd)iebt  /  fo  gic§  mebv 
^Gaffer  hmnadb  in  Äeffel,  unD  la$  Das  geuer  nicht  abgeben, fonDetn  halt  eS  infolcber©tärcf,Da§ 
Die  Sduterung  im  5Ceffel  nur  mailet,  unD  nicht  flarcf  fteD /  mannS  ein  <2Beil  gemailet  bat,  fo  fe^ 
mieDer  mit  Dem  füpffetn  ©cbdlgen  ein  $rob  aus,  fo  Dann  Die  Läuterung  Darinnen  febiefjt,  unD 
mitten  mobl  offen  bleibt,  unD  nicht  gar  rndcbfl,  fo  i|bDie^3rob  rccl)t,gcbet  fte  aber  oben  gar  $u,  fo 
gkf]  mehr  mann  '^Baffer  binnad),biS  fo  lang  Dic*f3rob,je$t  gebürter  niajfen,  offen  bleibt,  alSDann 
nimm  guten  2Bein*6fiig,  gie§  bepein.m  ©epDel  ,  melcbeS  fall  ein  ^funD  miegt,in  Die  Sduterung 
in  ^effel  ,fo  mirfft  fte  alSbalD  einen  fd;mar^en  gaum  auff,  Dann  Die  Sduterung  reiniget  fid)  Daoon, 
laf?  Den  gaum  eine  Sfßeil  Darauff  liegen, fo  mirD  er  Dieb,  unD  Deflo  beffer  abjuheben»  fo  Dann  Die 
£)ic  lldute*  Sduterung  noeb  eine  ^ßeil  gemailet  bat,  fo  giefi  abermalfo  siel  guten  £ffig  Darein,ba!t  eS  in  fletem 
runq  ju  reis  mallen,  fäum  DaS  ©cbmarijje  ab,  mie  jum  £rflen,Di§  magft  Du  aud)mof)l  jum  Drittenmal  tbun, 
nlfl(n’  unD  Den  £fftg  Darein  gieffen ,  fo  lang,  bis  Die  Sduterung  gan^  rein  mirD  ,  unD  feinen  fd)marf$en 

gaum  niebr  auffmirfft.  ‘jJBannlbaS  alles  oollbracbO  Dann  fo  nimm  Drei;  oDer  Pier  Sotb  gebran* 
ten  2l(aun,F!cin  gef  offen,  febütt  Den  in  Die  Sduterung ,  ruf>r  fie  mobl  um,  Dapon  pflegt  Der  Sak 
pefer  fd)öne  lange  Sd)ü§e  ju  tbun,  unD  febabet  Dem  Salpeter  nichts,  folgcnDS  gtejj  Die  Saute* 
rung  in  Die PorgemclDte  hob1’  fcbmale  Jütten,  unD  Decf  fte  mit  Stoßen  oDer  Büchern  gebeb  ju, 
Dafj  fie  in  Der  Jütten  nicht  erfaltet,  la§  fte  eine  Stunb  oDer  auffS  längfte  jmo  Darinnen  flehen,  fo 
feijt  jid)  Der  gelbe  Schlamm  ju  @runD,Dann  la§  Die  Sduterung,  meil  fie  nod)  heil?  ifl,  mieDer  aus 
Der  Jütten  rinnen,  unD  gief?  in  fonDerlicbe  Darju  gemachte  hölzerne 'Sräge,  Die  pon  fflmen^olö 
am  befifeti/oDer  in  füp{ferne^e(fel,Die  pon  megen  Der  Ädlt  in  Der  grDen  flehen  follen, Decf  Die^rüg 
t  oDer  Reffet  mit  ifoljen  oDer  Büchern  eiftlicb  ju ,  Da§  Die  Sauge  Pon  unten  auff  beginnt  ju  febieffen/ 
\  fonf!  mücbfe  Der  ©alpetcr  oben  erfllicb  ,  unD  fiele  Darnad)  nieDer ,  unD  befame  nicht  fchöne  lange 

I  ^d)üf? ,  la§  alfo  im  2Bachfen  Drei)  oDer  Pier  ^:age ,  nach  Dem  eS  falt  ifl,  ffefjert,  bis  es  nicht  mehr 

mäch|!,  DaS  Fanfl  Du  alfo  probiren,  fe£  Pon  Der  Saugen  in  DaS  Füpffcrne  Q)rob  s  ©chdlgcn  auS, 
mdchÜ  eS  nicht  mehr  Darinnen,fo  magf!  Du  Die  übrige  Saugen  abfehüpffen  unD  rein  abfeigen  (affen, 
imDDann  Den  Qalpcterniit  Der  Dünnen  eifern  Hellen  rein  heraus  in  ein  gdflein,  DaS  unten  eilt 
Socl)  hab,  fd)lagen,Dag  Die  übrige  Saugen  abrinnen  fan,  fo  hdfl  Du  einen  reinen  meiffen,  unD  potu 
Sal^  geläuterten  Salpeter. 

feie  abgcfd)üp|fte  Saugen  fieDet  man  (  meil  fte  nod)  faltig  if! )  Der  anDern  flarcfen  Saugen 
imSuDnnacheti  ^u,DaPon  pflegt  Der  rohe  Salpeter  bübfcb  ju  machfcn.  (^S  brauchen  aber  etliche 
Sduterung  im  Äeifel  ungelüfcbten  jvalcf,  Dapon  Die  Sduterung  gar  mei§,  als  eine  9??ilch  mirD,  unD 
laffen  fid)S  Dann  in  Der  Jütten  fe^en, Dapon  mirD  Der  Salpeter  auch  gar  fci?ön,abcr  in  Der  2>üt* 
ten  fet2t  er  ftd)  nicht  fo  gerne  9}?an  foll  aud)  berid)tet  fet)n,meil  Die  Sduterung  alfo  ffarcfim&ef* 
fei  fleht,  Da^  man  Fein  grof?  geucr  Darunter  mad)en  foll,  Dann  fo  Die  ju  fehr  fieDen  mirD,  Fan  man 
Die  fd)merlid)  |lil(en,oDerermehren,Da§fte  nicht  überldufft,  Darpon  Danti(gcbaDcn  gefebiebt ;  Darum, 
meil  Die  ftarefe  Saugen  gar  gern  fieDet,  Fan  fie  in  einer  Fleincn  glammen  int  3lßaüen  gar  leicbtlicb  er^ 
halten  merDen.  '2Bann  Der  5?ef|et  nach  Der  Sduterung  mit  reinem  ^Baffer  ausgcmafd)en  mirD,  fo 
©ebautn.  foll  man  folcheS  Raffer  Dem  flarcfen  ©uD  mieDer  juftcDen ,  Den  ©d}aum  aber,  Der  pon  Der  Sdute» 
rung  abgehoben  mirD,  giebt  man  auff  Die  2lfd)en  ,  Da  fonflanDere  Saugen  über  3lfd)en  gegeben 
mirb,Da§  Dasjenige, maS  noch  Darinnen  ifl, mieDer  $u  ^?ub  Fommct.  ^Bann  Piel  in  Dem  ^efjel  ge* 
fotten  mirD,fo  legt  ftch  ein  harter  grauer  ©fein, gleid)  einem  ‘SBeinflein,  an, unter  melcbem  Der  ^ef> 
fei  ju  Perbrennen  pflegt, Den  foll  man  unter  meilcn,  mann  Der  Äcffel  leDig  unD  rein  ifl,  mit  einem 
£>en  j?«H«l  Darunter  gemachten  glammenigeuer  abfprettgen,  unD  reinigemalSDann  mieDerDarintien  ft'eDen. 
iuctintgen.  abgelaugte  UrDen  unD  2ifd)ett  ifl, Daoon  Die  rohe  fchmache  Saug  Fommt ,  Die  lauge  man 

in  fallen  über  einen  «öauffen ,  Die  fepnD  nad)ma(S  in'  Pier  oDer  mehr  fahren  micDerum  gut  ju  g*> 
brauchen  ,  allein,  mann  man  Diefelben  braud)ctt ,  unD  jum  pcrlaugen  angreiffen miD ,  nru§  matt 
etliche  piel  Jochen  jupor  Durch  folche  fallen  graben,  Damit  Die  übrige  geuchtigfeit  Dapon  Fotm 
me ,  unD  Die  ©onn  Darinnen  mircFen  Fan  ,  fo  ifl  Diefelbe  alSDann  gut  $u  fdiabcn  unD  jum  per* 
laugen  einjuführen.  (?S  permeinen  aber  Die  alten  9)?eifter,  mann  man  alle  (£rDe  in  «öäuffern  uu* 
«n  .  ter  Die  SDachung  fchaffen  Fünte,  Da§  fie  Dafelbfl  Piel  eher  gut  mürDe ;  folcheS  ifl  ihnen  mobl  ju  glau» 
©aipcter  ^en' 031111 13011 13IC*  übriger  geuebfe ,  oDer  fo  eS  täglid)  Darauff  regnet ,  PerDirbt  Der  ©alpetcr  febr, 
ttrbirbt,unb  Dann  Piel  kläffe  nid)t  letDen  Fan,fonDern  nur  eine  gclinDegeucbtigFeit  haben  miü,  pon  meld)er 
gcucritt  er  auch  generirt  mirD. 

»itb-  darnach  brauchen  aui^  etliche  alte  *3)?eifler  unter  Die  (£rDen ,  in  Die  Saugen*  Jütten ,  gebaef* 

te  Rannen,  gid)ten,  oDerÄieffer*9veiftg,gingerS*(ang,  DaS  mirD  alSDann  unter  Der  auSgelaug* 
ten  SrDe  in  Die  fallen/  oDer  £dufTer  gelaften  ;  pon  folchev  geuchtigfeit,  Die  im  Saffig  foU« 

luh 
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fiel?  berSafpefer  aucf>  generiren  unD  bermehren,unD  fügen,  wann  man  Die  (£rbe  alfo  im  3:rucfenen  lies  g^g  un(tc 
gen  laßeßo  wäre  fi’e  in  einem  3ahrgut,Daß  man  Diele  wicDerum  gebrauten  fanjDeßgleidjen  brauchen  juGcinW 
fie  aud)  Den  gleiß ,  Daß  fie  auf  geringe  arme  grDen,  in  «ödußern,  Die  alte  perDorbene  garben  pon 
^uch’madjern  unbgdrbern,  ober  was  fie  fonß  pon  2llaunifd)en  febarßen  PerDorbenen  garben,  ober 
SBaßer  befommen  fönnen,  gießen,  bod)  nicht  oßt,  nurfolche(£rbeDeßo  beßern  Anfang  hab  ficb 
$u  oergüten.  sfleben  folgen  <2Ba|fern  bringen  fie  auch  Den  Diuß  aus  Den  ftacbebOefen ,  geuer^ffen 
unD  Scbornßeinen  unter  Die  (grDe,  Deßgleidxn  Die  2lfd)en,  Dapon  in  Den  -^äußern  laugen  gemacht 
worben,  unbDie$?ufel,  Da  Piel  ©trol)  gebrannt  wirb,  welche  ©tücf  alle  fehl’  jur  QSerbeßerung 
heißen ,  Daß  Die  (Erbe  Deßo  eher  wieDer  $u  gebrauchen  iß ;  allein  DaS  füllt  Du  Dabep  wißen ,  Daß  biSwei* 
len  aud)  (Erbe  gefunben  wirb  ,  weUbe  braune  bitfc  laugen  gibt, Die  für  ßch  allein  jum  ©alpeter^macben  braune  t>u 
|u  fett  iß,  unter  fold)e  (Erben  muß  eine  anbere0’bc,  Die  fpröb  unD  mager  iß,  genommen,  unD  Dabon  &  Saugt, 
gelauget  werben,  fonß  witßbu  feinen  ©alpeter  Dapon  ;um  wachfen  bringen¬ 
de  nun  Der  rohe  Salpeter  geläutert  wirb,  unD  was  für  ^nßrumenten  Darm  gehören,  DaS 
iß  faß  Der  porigen  ndchßengigurgleid;,  unD  Darinnen  ju  fehen. 

2Bie  man  £>aö  grobe  unt>fchwavge@alpefer  *  ©alß 
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^f*®2lS  fdjwarße  ober  graue  ©alpeter*  ©al£,  weld)eS  ßch  im  ©alpeter  *©ieben  im  £eßel 
unbinber  fchmalen  Jütten  ßnbet,  fan  man  jum  rechten  guten  Salfemadjen,  welches 
bie$?enfcben  im  Wochen, ohne  alle  ©efahr, brauchen  fönnen, allein  es  mußjupor  gelautert 
unD  gereiniget  werben,  welche  Sduterung  alfo  gefdßcbtj  laßben^eßel  erßlicb  rein  aus* 
wafchen ,  Darein thuerein  Brunnen» SBaffer,  mad) ein geuer Darunter ,  Daß  eS  anfdngr  ju  fiebert, 
nimm  alSbannbaSbemelbte©ali2,  tbueeSgcmad.)Darein,  laßßd;S  fol viren,  rübrS  im  feßel  mit 
Der  Hellen  immer  um ,  unD  wann  eS  alles  folvirf  iß,  fo  gieß  Die  laugen  herauf  in  eine  Q3ütten ,  laß 
fich  DaS  ^rübe  feßen ,  Daß  Die  Saug  lauter  wirb ,  nach  folgern  wafch  Den  Äeffel  wieDer  rein  aus ,  tßue 
Die  lautercSaugen,oDerDen  ©uD  Darein ,  unD  ficDcDie  folang,  bis  Das  ©alß  Darinnen  fallt,  DaS 
tyb  mit  Der  Hellen  heraus ,  fcblagS  in  einen  5?orb ,  Der  über  Dem  $eßel  ßehen  füll ,  Damit  Die  übrige 
Saug  wieDer  in  Den  befiel  fließen  fan,  folcheS  ©al£  heb  mit  Der  Men,  fhue  eS  fo  lang,  bis 
fein  ©alfc  mehr  fdHt,DiefeS  Salb  laßtruefen  werben,  fo  ißS  bereit:  eS  laßen  aber  Einige  biefeS 
Salfe  erßlich,  ehe  Dann  fie  eS  brauchen,  auSglüen,  Dapon  foU  eS  frdßtiger  werben;  was  noch 
übrige  Sauge  im  Äeßel blieben,  Die  ßeD gleich,  wie  einen  anbern  ©uD,jum  wachfen,  gibSauS,un& 
laß  Den  ©alpeter  Daraus  wachfen,  Dann  weil  DiefeS©al£auSDem  ©alpeter  fommt,  fo  fanS  nicht 
gar  ohne  ©alpeter  fepn,  fonDern  bleibt  ©alpeter  nod)  Darunter,  welcher,  wie  gehört,  Durch  Diefen 
Sfßeeg  Daoon  gelautert  wirb. 

darneben  woll  man  aber  berichtet  fepn,  wann  Das  Salß  fehr  ju  Piel  ©alpeter  bet)  ßch  hat , 
ober  fchwar^  unD  unrein  iß ,  fo  wirb  nicht  alles  ©al£  auf  einmal  fd)ön  weiß,  Dann  wannDte 
Saug  im  Äeßel  beginnt  ßaref^u  werben,  fo  hebt  fid)S nicht  weiß,  Derowegen  ein  folch  unrein  0aß>  Sn  j» 
noch  einmal  im  JteßH  folPirt ,  gereinigt  unD  gelautert  muß  werben  ,  fo  wirDS  erß  fchön  weiß.  cctnig<R* 
5}?an  hat  auch  aujf  fold)  fd;war^e  unreine  ©al^ « Sduterung  noch  einen  anbern  ©ebrauch  unD 
925eeg,nemlid),DaßmatiDaS  folPirte  ©al^im2Ba(fer,auS  Dem  befiel  alfo  warm, Durch  Die2ifchen, 

Darüber  allbereit  Die  Saugen  gegeben  worben ,  giebet,  pon  welchem  fich  &ie  faltige  Saugen  faß  fehr 
reinigt  unD  läutert,  jeboch  wirb  Dapon  auch  nicht  alles  Sal|  weiß,  fonDern  Das  (e|$te ,  fo  gehoben 
wirb,  DaS  bleibt  gelb,  DarumeS  noch  einmal  gelautert  werben  muß;  Deßgleichen  rnercf  Darneben , 
wann  DaS  Salfc  über  Die  Slfchen  gegeben  wirb,  fo  muß  man  letztlich  folcheS  wohl  auSwdffern,  Da# 
mit  Der  Oiohr^oDen  nid)t  fehr  faltig  bleibt  eS  fömtnt  fonß  folcheS  in  Die  nddjße  ßarefe  Saugen,  unD 
machtbiefelbigefehr  fallßg. 

^)iemit  haß  Du  Des 0alpeter#QtebenS  einen  rechten  ausführlichen  Bericht ,  wie  eS  jeijt  brauch^ 
lieh  gehalten  wirb,  allein,  Daß  eS  ein  weitldußtig  unD  hochfein  oortheilhafftig  Sieben  iß,  aus  Dem, 
weil  nur  in  einem  Rentner  Saugen  insgemein  Drep  bis  in  Pier  Q3funD  Salpeter  iß,  Derohalben  Dann 
Das  übrige  'JBaßcr  alles  muß  abgefott^n  werben,  welches  Piel  Seit  unD  Unfoßen  nimmt,  Die  man 
nid)t  umgehen  fan.  9[Bie  aber  folgern  ju  heißen  iß,  unD  ich  felhß  erfunDen  unD  gebraucht  hab, 

Das  will  ich  hernach  berichten. 

<2Bi£  pte  ro^e  Sauge  oor  bem@iet>m  ;u  ometckrn  fei). 

Salpeter  <*  Saugen  ju  perreichern,  Das  iß  ,'wie  man  mehr  Salpeter  in  DaS  übrige  <2Baf* 
(*%^)'fer  bringen foü,  nach  foldjem  Stücf haben  Piel  ©a(peter*0ieDer  geflucht,  aber  Den  rech* 
ißjfl  ten  <2Beeg  ( weil  fie  Der  f leinen  ^rob  nid)t  berid)tet  gewefen , )  nicht  ßnben  fönnen.  ^S 
^  gefchicht  aber  Die  Q3erreicberung  alflo,  nimm  Der  Saugen  eine  Jütten  Poll,  Derer  ein  Rentner 
fcep  4.  ^funD  Salpeter  hält ,  gib  Diefelbige  auf  neue  (grDen ,  laß  bep  jwölß  StunDen  Darauß 
ßehen ,  unD  Dann  abrinnen ,  fo  Piel  Dann  Der  Saugen  $urücf  bleibt ,  Daß  nicht  Das  erße  S^aaß  Sau* 

«en  wieDer  erfüllt  wirb,  fo  Piel  gieß  fehlest  2ßaßer  auß  Die  £rben ,  (aß;uDer  anbern  Durchrinnen, 
fobefommßDufopiel,alSDu  jupor  Saugen  gehabt  haß,  wieDer,  wann  DaS  alfo  gefcheßen,  fo  pro# 
hier  Die  Saugen  Durch  Die  fleine^)rob,fowirß  Du  beflnDen ,  Daß  fie  alSDann  Pom  anbern  übergießen 
«.^JfunD  halten  wirD,Diefle  fled;S#pfünDige  Saugen  gieß  abermal  über  neue  0*ben,unD  laß  ße  Dar# 
außjwölß’©tunDen  ßehen,  unD  Dann  ablaußen,  unD  folge  mit  fo  piel  2Baßer,  als  jurücf  blieben, 
auffbie  ^rbenhinnach,  Damit  abermals  DaS  erße  gehabte  $?aaß  Saugen  nichtmehrwieberfommt, 

5laa  ä  fo 


«88 


©4$  fünfte  ‘Sudj/ 


3>er2Qofs 

Weil, 


©ie  Grrben 

auSum# 

fern. 


SUlfUJtt’Paus 

gernuDer» 

rcict«rn. 


fo  wirb  alS&amtDie  Saugmun  ^unb  hal teaf  Diefe  magfi  Du  noch  einmal  über  neue  (Erben  gieffn 
unD  Denkern,  allein ollmegen  Sichtung  Darauff  haben/  Da§  meDer  mehr  noch  weniger  Saugen 
wirb/  als  jum  erfien  gewefen.  £)i|?  hab  id;  alfo/tnit  2f>a|fer  binnadb  ju  folgen/  allein  um  Der 
Jl>rob  willen ,  berichtet  /  Damit  man  ,  »eil  Die  Saug  Durch  b$  Wittel  mehr  Salpeter  i>4vt/  unD 
Doch  Derfelbetwid;t  mehr  wirb  /  Der  Q}tTreid)erung  gering  werben  fan;  Darnad;  magjl  Du  $u  Qx* 
füllung  DcS  erftrn  Waag  Saugen/  Der  fiihwachen  laugen  nachgieffen ,  fo  wirb  |ie  Dejlo  eberunö 
befief  öerreicbert/  unD  fokher  »erreid;erten  -Saugen  fan|l  Du  alSDann  gar  ba(D  ju  einem  <3uD  be* 
fommen :  unD  obwohl  Die  laugen  alfo  ju  terreichem  Diel  Wüb  unD  gleifj  nimmet ;  fo  f ömmC 
Dod?  folcbeS  alles  tuieDerum  ein  /  in  Dem ,  Dafjman  alSDann  in  einer  «JBocbcn  jwer;*oDcr  Drer> 
mal  mel;r  machen  Fan ,  auch  nicht  mehr  £o{<5  Darüber  oerbrannt  /  oDer  Darju  gebraucht  Dorff  roer* 
Den/  als  fonfl ,  allein  mehr  ©eferf?  gehört  DarjU/  Damit  man  Die  laugen  jum  oemichern  unter» 
fchieDltd)  halten  Fan. 

fjch  mufj  auch  hieneben  Dem  Scfcr  /  wie  DaS  <Salpefer>©ieben  nüblich  anjufiellen ,  eine  2ln* 
leitung  geben,  grfilich  i|i  wohl  in  Sicht  ju  haben ,  nachDem  ju  einem  groffen  ©ieD » <2BercF  Diel 
unD  eine  große  Wenge (Erben  gehört/  unD  nicht  allemal  gute  (Erben  ju  befommen  /  fonDern  offt* 
malS*  wann  man  Die  ©rDen  nicht  probiren  fan  /  gar  geringe  m.*  untergebracht  werben  /  Darauff 
Dann  Die  Unf  offen  gleichfalls/  als  auf  Die  gute  gehen/  unD  lein  DFußen  gcfd;affr  wirb;  Der  Ur* 
fachen  halben  beDünclet  mich  /  Daß  eS  Diel  rdthlicher  fc»>/  man  peile  DaS<Sieb*,2Bercf  Depoflei* 
ner/  unD  nur  mit  Drei)  ober  uiet  Q^ütten  an,  Damit  man  allein  Die  be§te  (Erben,  fonicl  manju 
folchem  Keinen  <2Bercf  beDarff ,  nehme  welche  Darm  in  allen  ©leibten  auS  Den  üfäuffern  unD 
Stallen  /  unD  nicht  tieff  ,  foil  genommen  werben;  folche  Sauge,  weld;e  8.  $funb  haltig  fepn  wirb  , 
fan/  nad)  obgefe^ter  lehre,  Sichtlich  bis  auf  acht  sehen  ober  jwatt^ig  *J3funDöcrreid;erf ,  auch  ntit  leid;* 
term  (Sieben  ein  ©ub  juwegen  gebracht  Werbern  Diefem  mögen  Die  (Salpeter  ?SieDerinDen  tauben  / 
Da  Das  Jöol^theuerifl/  nad;DencFen. 

^3?annnunDie  Sauge  alfoauf  neue  (Erbe  gegeben  unb  s>erreid>er(  wirb, fo  bleibt  in  Der  (Erbe  noch 
mehr  ©alpeter/  Dann  Die  gute  Saug  fan  folchen  nicht  gar  heraus  nehmen  /  auf  Diejenige  Erbe 
gieß  ein  gemein  <3CBaffer  /  lat)  Darauff  etliche  ©tunDe  flehen,  unD  Dann  abrinnen/  fowirflDttfchwa» 
che  Saugen  befommen  /  Dieprobir  unbproceDir  mitbem  QSerreichem  ,  wie  jett  Daoon  gereDt  tfl,  fo 
bleibfl  Du  in  fldtem  <2Bercf.  A 

SDiemeil  föld^rgefialt  Die  ©alpeter*Saugen  aus  armer  (Erben  Dcrreid)ert  Fan  rnerben ,  wU 
mehr  mürbe  eS  mit  Der  SJlaim» Saugen  auS  Deurfelbigen  (Er^  unD  ^rDen  gefd>eben  Finnen  /  unD 
Diefelbeäu  betferm  ^orthcii  gtfottenmerDen/  meldjcS  ftch  Damrin  fleiffigcm  ^fachfuchen ,  mie  Dem 
ju  halfen  /  mobl  befinden  tvirb. 

2luffDiefeobgete<jte(3ßeiS./  achte  id;,  FÖrmte  man  alle  geröfie  0^  abfaugen  unD  oerfueben* 
roaS  fie  für  etne  ©al^Slrf  oon  fid)  geben/  unD  halte  id;  gemi§  Dafür ,  Da^  authDaS  gerüfie 
^3let)^<£rh  ohne  eine  folche  faltige  WaterieoDer  Spdes  nicljt  ferj/  melcheS  ich  ferner  auff  (ErFun» 
Digung  alfo  liehen  laffe.  ^ßie  eine  ©alpetcr^-^utt  famt  Den  «öallen  non  auffen  cmjufchcn  i|i  , 
Das  hafi  Du  in  gegenwärtiger  gtgur  ju  feben. 


I>aS5ßorb<«bcil  ber 
0alpet«r^utten,barune 
tccbitßaugens^Btten  fl« 
btn,A.  ©a^inbertbeil, 
barunterbtr  Ätjfel  (lebet, 
unbgefoften  roirb/B.Die 
alten  fallen  boeon  @al* 
peter  getrabt  mirb,c.  baö 
^ol^inm  ftebeti/  D.sxr 
Jtned)t.fo  Die  alten^aflen 
(ebabty  e. 
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darneben  ifF^u  mercFetvöaß  bie  ©afpeter**5uft  gar  niedrig  f  atö  es  ftef)  feibeu  will,  gebaue^unb 
mit  tgfrofj  gcbccft  werben  foll,  unb  bie  2Bdrm  t>om  Reffet  über  Die  Jütten  gehen  ,  auch  wo  ©feen 
im  23orrath  ifi,  im  2Binter  gefotten  werben  fan,  bamit  bie  (tywacfce  Saug  nicht  gefriert, 

NOTA. 

©öftrer  $u  titöcfjen/  baburctj  groffe  UnPofTctt  ecfpcict  werben  (rinnen , 
fonberlicfj  in  Cßcfrungett,  unb  wo  itimt  helfen  bmtfy$tt/  fe&r 

bcguef'm  unb  nü£(tc$. 

/CMAldgt  man  eine  ftümnuoti  Brettern  aufffcblagen,  fo  groß  als  man  will,  an  einem  jDrt,  DafJ  man  bie  t>eec 
x.  5ßinbt  freo  haben fan,  Doch  muS  bie  $utte auff affen  oiergeiten  ganfl  offen  fcon#alfo#l>af  nur  baSBach  mir  ben 
Brettern  ober ©Ambeln bebeef  t ,  DieftTmtte  laft man ooßer Geben,  waftrleo  9lct  biefelbe  auebfeoe,  einfitbren/ 
tpann  ein  *>auffen  eines  2Bercf.-echubS  bttf  gefebütt,  fo  ßreuet  man  @aUH?acfen ,  SaltfunbiUritt,  unb  alfo  ©. 
0.  ©t  bis' man  ber  erben  genug  bat  /  fobiel  bie  Suiten  faffen  mag  ,  ju  obtrß  aber  Des  fcauffenS  tn  bec 
©litten  famalgeleqf,  in^ormeineS  Bach*,  bamitflcb  bleMtinjeDen©rben>6auffeneinjtebenmöaei  toannbte 
4.  öautfen  befcbloffen/  fo  ßreuet  man  juoberß  mehr  ©al^acftn,  baGilebleSimeoergingerSbicPmit©chbebec?t 
feoen,  lalle  Die  4  kauften  4.  Soeben  lang  ruhen;  c$  muffen  biefe  ftauffert  aflejeit  am  anbern  ober  brieten  Tag  nach 
Dtm  neuen  ©?onbe ,  oben  bec  ju  beoben  ©eiten  mit  einer  £auen  ober  eifern  Stechen  ,  mit  langen  Sahnen  SBercf  * 
©tbub  tieff  erlufftet  »erben,  mann  nun  ber  Unfang  aueb  alfo  gematbet ,  (obefprengt  icbjeben  äauffcnwoblmit 
Urin  Durch  eine  blecherne  Jtannen,  bierju  gema<bei,um  unb  um,  fo  biefe  praparirte  ©rbe  al<b  4.  ©ionat  lang  gefian* 
ben  unb  gelegen,  ißfelbeam3iitrofebcrei<t>,  baß  mantton  einem  @ub  noch  fooiel  babenfan,  als  fonßen  pon 
an&erer  Arbeit,  man  tan  alfo  quartaliter  einen  feben  kauften  auSfttben,  unb  jebeSmal  bie  ©rbe  bintoieber  auff 
ihren  Ort  febütttrt,  unb,  wie  im  ilnfang  qelebrt,  jutiebten,  immittelfi,  <be  man  ben  let}tn  T>aujfen  auSgefot» 
ten,  fo  m  ber  erde  roiebecanae&lümt,  unb  folcbeS  gefebiebet  alfo  fort  ju  imtnermabrenben  Seiten,  baß  man  feiner 
anbern  ©rben  oonnörben  bat/uttb  wann  bie  ©rbe  DaS  crtletnal  auSgefotten,  fo  blümt  fie  jtcb  ein  ganzen  ©ionat  ebec 
an ,  als  im  Anfang ,  unb  je  öfftec  fottb«  gebrautbt  wirb ,  je  ebec  fte  ftcö  «nblümt,  baß  lefilicb  affe  ©tonal  mag  aus* 
gefotten  werben. 

©er  tiefes  ©afpefe^SBercftf* 

v.  ©rßlicb  bat manoon einem  jeben  ©ub  mehr,  ben oonjwepen.  . 

2.  £>ieJ>du<TtrsUntergrabung  wirbbiererfpart,  unbbteßutte,  welche fonjt  allemal iranSfenrt wirb/ bleibt  an 

©o'fart  bttOfrnSbie  mitten  bec  Jütten  geftftt  werben,  Dacauffman  Äeffcl  fetst,  unbtbuteinSeuecfo  siel, 
als  fonßen  oicc  Steuer. 

4.  ftan  folcbeS  affe«  mit  bec  halben  3««  »errufttet  werben.  . 

s.  SBirb  bie  £ol$4ubcerfpacet,  tmb&ebarf  man  feiner  afeben,  ißalfobtefeSjabclK&umcftltibe  iooo.©uiben 
iu  genieffen ,  wann  man  cS  (larcf  will  laboriren  laffen. 

igitt  mt$6(tret  @a(peter*  Sccrec*  ©dtten, 

0@ine  ^ritihten  auff  200.  unb  mehr  fahren  Unb  monatlitften  bet)  etlicb  oiel  Zentner  guten  lautern  galpetec 
reichlich  ju  genieffen,  unb  oon  gtunb  an  benfelben  jumSüchfenffJuloer  oberjuoerfauffen  nü^lich  tuge» 
brauchen, unb  00c  einen  ©chaft  oor  [ich  unb  feine  ©achfommen  mag  fort  getrieben  unbauffgebalten  »erben. 

•Das  ©alpeter»  @en>ö(6  alfo  511  fcafettiflan 

ffs^TefeS  ©ewolb  mu§  obnqefabr  »oo.  »eniqer  ober  mehr  (Sffen  in  bie  gdnge  febn,natfibem  man  ?)la^  barju  bat,  r. 

t^Ben  btt  ^bbt(unb  i  o  ®flen  bie  »reite,  einen  guten  ©runb,unb  mit  2.  £büren  otrfchloffen,ira  @iib  unb3iocb 
litaenb',  ober  beut  ^ewolb  alS  ein  ©arten,  barnebenein  6dii&lein,  bag  ein  Jaglöbner  Darinnen  wobnen  fan, 
felbtqtr  fod  im  ©arten  um  ben ».  ober  ?.  Jag  mit  folgenbetn  2Bafftr  überall  belprengen/  nur  aQein  wann  bec©?onb 
tm  junebmen  iji;  «rmuiaaejt!tbaS3Baifecin©orratbbabenunDeinfammltn.  Nß.BagSßafecauS  ©ubmnD 
9!orb TBinbißbaS  bc^te,  eonDchfen,Äübtn/©Jenfcbenunb  aßerleo  Urin,  auch  oon  epferben  in  ^allein  gebal* 
tett/Offtetltibe  banbbougal^bareinqeworffen,  unb  umgerübret, unb  bamit  befprenget ;  iu  2Binter?3eiten  fottubec 
btm  ©ewölb  ein  Bach  oon  »etttern  gemacht  werben,  oben  bebeef  t,  unb  unten  ein  f  lein  ÄobU  Seutr  gehalten  werben/ 
unb  benot  Jbüren  offen  ,  jebo<b,oerflebetmicb,  wann  bie  barte  SBinterfommen  mit  groffengchneen,  auf  Ca^  Di« 
Sßacbfung  niebt  oerbinbert  werbe,  wann baS ©ewölb  alfo  oerfertiget,  fo  wirb  bejfen  £errfcbafft  beftnben/  oa{/ 
nacb©oflfitbcunqbeS0ewölbS,  fo  unter  Dem  blofen  Fimmel  nön  ©?aurenunb'DlancEen  herum  oer»abret,alS  ein 
©arten,innerbalb  eines  halben  3abrS  ober  brep  Viertel  fahren, Den  ©alpeter  bauffig  unb  3apffen*  wetS  wachfen,)«. 
mehr  es  abgebrochen  unb  oben  gewartet  wirb  mit  befprengen,jemebrt8aUe  ©?onat  reichlich  Pet)  eiltet)  oier  €enmcc 
geben  wirb,  unbiß  einunauSfprecblicbeS  «JBercf ,  ba*  man  alfo  auff  ein  100.  3abc  unb  für  bie  ©achfommet» 
einen  reiitngtha^  farnlen  fan:  3tem  baS^unbamentnur  oon  gemeiner  ©rben,bart  unbbtef  gefr!)lagen,DaS  ©jattec* 
SBercf  oon  unten  auf  mit  gemeinen  Selb  Steinen  auffgemauret,  oon  affen  ©eiten, bis  oben  an  obngefabr  allein  brep 
Viertel  ©flen  bicf,nun  ju  merefen, baß  biefe  ©tetne  oben  jutn  ©ewölb  jufcbliefien ;  bie  ©rb,  ehe  fte  ju  Siegeln  gebrafit, 
ntufi  alfo lugertchtet  werben :  erfllict)  fatnlet  jufanten  etliche  Saß  ooffiHegen Gaffer,  fo  ingubmnb  »orbwinb  aufgw 
fangen  unb  qefammlet  worotn.  tngletcbem  ©JenfcbensUrin  etliche  Xonnen  unb  Sdffec  oofl,Daß  ihr  ote  3t«gef©?auer* 
©teinefönntbarmit  auffriß)ten  unbformiren,  gleich  als  anbere  gebrannte  3iegeU@teine,  bernacherlaffcts  brennen, 
unb  mereft  wie  mcl  ihr  groß  unb  f  lein  nach  eurtm  ©(faden  wollt  machen  laffen,  Darju  wirb  man  oonnötben  haben, 
als  ntmliä  1 2.  Jonnen  3iegel5©tetne,4.  Tonnen Jtalcf, 2.  Tonnen  0alb,  1  Tonne  ©alpet«r,DiefeS  afft«  wohl  unter» 
einander  qmtifebet  unb  gearbeitet,  Siegel  Daraus  geörennet ,  witftcbfonßen  gehöret  ju  Dem,  ber  Jfalcf  aber,  Damit 
bas  ©ewölb  oon  oben  mit  biefen  Siegel  aeftloifen  ioff  merotn,  nimm  bieitS,  nemlith  4.  Tonnen  liatmen,  4. 
Tonnen  Äalcf, » .  Tonnen  @alt$ ,  eine  halbe  Tonnen  ©alpeter,  eine  halbe  Tonnen  ©ebaaf«  ©Jiß,  alles  wobl  Durch» 
tinanDergearoeitet/  uno  uittbemobbcfcbriebenenÄafferooin  5Regen unb  Urin  begofTen,  uno  jutn  ©Jauer  Äalcf 
mit  anatrttbtct,  bann  bas  ©ewölb  oon  oben  mit  Diefen  jugeriebteten  gebrannten  ©?auer«©teintn  uno  jugeruhten 
Äalct  bamit  sefcbloiTen,  in  Der  ©litten  oes©ewölos  ein  yoeb  erhaben,  wie  ein  5Kauib*Sang  jugecicbtet,  unb  mit 
einem  eifern  ©itter  oerfeoen :  nach  ©ecft)lteffung  DtefeS  ©ewölbS,  mup  man  oben  auff/  einer  ©flenboeb,  über 
Dem  ©ewölb  auf  ben  £0  >tn  befihuuen  unb  mit  alten  ©lenfcben  Äotb  uno  alter  ©eben,  foauS  Den  alten  ©cbeuren 
unb  Sreut|-©<inaen, -fo  man  ue  haben  fan)  wi»ntcbt,fo  nehme  mau  gute  gemeine  faule  ©eben, bie  anbere  aber  roadm 
febneffer,  basöewölbabe-mupfuhwöasgüDunDDforb  erßretfen,  witgeoacht  »orbenbnach  biefem  allem  wem 
f£rcfrrö  probier^. 


i  po  ©a«  fiitiffee  Cgucjj  / 

fttö  ein  ocrfldntoia« 5EB<r<f^obec  2&autncin«r#n>cld>cin  auf  ben  55crflanb  angegeben  rötcb,  unb  D»r  ben  ©eßrauct  iu 
uia^en ,  Darnach  ju  rieten,  tut«  ec  Diefen  0alpete»\5öiten  ins  2ßcrcf  feijett  unb  oollfüürcn  feil. 

233  ie  DieÄteßaufQStctnl,  unb  Pie  SUaun^r^  auf  SUßim 

folien  probirr  twrfctn. 

50vß(ich  wolle  Der  lefer  beriefet  fe»)tt,Daß  auf  alle  5vte0/  fic  fepvn  füpfferiß  oDcr  nicht,  Dicfrilifd) 
fcprtD  jeDoch  einer  reicher  als  Der  anDer ,  Die  'prob  aifo  tß.  ’.^Köße  Den  Xteß  er ßltd> 
gar  wohl,  laß  il)n  halt  werDctt,  jerpuch  ihn  Heut ,  unD  mach  Darv>on  eine  lauge ,  Derfelben 
wieg  einen  Rentner  ab ,  unD  probir  |ie ,  glcühwie  oben  con  Der  «Salpeter  *  laugen  gefagt 
iß,  waS  im  Beledigen  bleibt,  Das  wieg  gegen  Deinem  ©eWid)t/[o  fünöe)! Du  wie  reich  Der  $ieß  fet>, 
nad)  fofd)cm  fanjt  Du  Dich  richten.  5)amit  Du  aber  gewiß  fepeß ,  Daß  es  vQictril  ift ,  fo  oerfud)  foU 
cl;e  s^rob  auf  Der  jungen ,  i|i  ftc  fd>ai  ff  unD  fauer ,  unD  gibt  Dem  rein  gemad)ten  (£tfen  eine  9\örhe  , 
foißS  guter  33tctrif,  thutfolcheSDie’probnidjt,  fo  mußt  Du  Der  laugen  mehr  machen ,  unD  in  ei* 
nem  blepern  ^fdnnlein  ferner  »erfud;en ,  Damit  Daß  Du  eigentlich  weißt,  was  cS  für  ein  Bpecieö 
gibt. 

3)arnad)  muß  ich  auch  bermelDen,  Daß  ihrer  bielfepnD,  foDie  ©eDancfeti  gehabt,  Dieweil  man 
auSDemgerößenßieß  utiD&’upffcrßeiti  Den  2)ictril  laugen  fan,  fo  f 6nne  folgcnDS  aus  Dem  übrigen 
Daö^upffcrunDBilber,  fo  Darinnen  ift ,  fonDerlicb  ju  sftufj  herauf  gefchmelijt  wcrDcn ;  eShatfid) 
aber  bcfunDen ,  DaßmanauSDenfelbigenauSgelaugten  $ieß  unD  Svitpßerßein  Diel  weniger  £upf» 
fergemad)ti)at ,  als  wann  Der  5?tcß  bor  Dem  ablaugen  gefd;mel£t  worDenwdr,  auS  Der  tirfadjen  , 
Daß  Die  DuDon  gemadjte  33ictril*laugen ,  DeS  mehrerntheilS  ^upffer  unD  etwas  auch  am  (Silber  her* 
aus  gesogen  hat,  DerowegetiaufbepDeSRußnicht  jugrünDen  nod;Die3ved;nungDarauffmmad)en 
ift. 

3>it  <Drob  £)ie  5Uaun*SrDen  ober  Bchieffer  aber ,  wann  man  Die  auff  Sflaun  probiren  will ,  fo  Dürften  ft« 
mtff  Platin.  nichtgerößetwerDen,  fan  aud;  mit  Derfelben  nid)talfo  roh,  unDalSbalD,  wie  ße  auS  Der©ruben 
fommt, gegeben-  fonDern  eSmußeinjeitlang  ein  Raufen  auffcinanDer  liegen,  ftcJ?  erwittermunD  fiel) 
fclbß  erwärmen ,  Daß  eS  jerfalle  unD  ausfcßlage ,  Dann  mad)  laugen  Dgrpon ,  unD  probir  Die ,  fo  wirß 
Du  Durch  Die  ^rob  Den  Sßaun  auf  Der  Bungen  beßnDen ,  Daß  er  Die  jufammen  jeuch ,  jeDoch  Darneben 
Pictrilifd). 

«ßicirilifche  U ber  Diß  foll  man  auch  berid)tet  fepn ,  Daß  eS  fid)  begibt ,  Daß  in  Den  Dicfrilifcben  ©ebirgen ,  als 
tfSbiracn  JU@oßlar,  auf  $utfenberg  unD  anDern  Orten,  Die  Hafter,  fo  auS  Dem  tieffßen  mit  fünften  gejo# 
ö  gen  werben,  faß  insgemein  Dicfrilifd)  fcpnD ,  jeDoch  eines  mehr  als  Das  anDere,  unD  wann  Darauf 
Sichtung  gegeben  würbe'  fonnte  folch  ‘jDafter,  bis  in  ein  0ieD#3Bercf ,  in  hölzernen  Dvöhrcn  geleitet, 
unD  mit  gutem  ^ortheil  auf  2}icfrilgefoffen  werben,  jeDoch  wo  folcbcSgefdxhenfolIt,  müßte  man 
in  Der  ©ruhen  üerl)titen,  Damit  nicht  DaS  jüfte  9IGaffer,  welches  Durch  Die  £ünße  in  Die©ruben  ge« 
führt ,  ober  anDer®ad)*waßerDarunferfcnunet;  fold)e  3£after  magß  Du  obgehörter  mu|Ten  pro* 
0alfr  brum  biren ,  unD  ferner  nad)  Deinem  ©efallen  bringen.  Sllfo  unD  Dergeßalt  fanßDu  alle^run* 

uuJ-  nen  ,  nach  mehr  erzählter  fleinen  ^rob,  auß  Balß  probiren ,  unD  wie  reid)  ße  fepnb ,  eigentlich  er* 
forfdien  unD  innen  werben.  Bo  Diel  hab  ich  Jum  55efd)(uß  für^lich  Don  Diefen  faltigen  groben 
ju  einem  Bericht  Dermelben  wollen ,  wem  nun  Daran  gelegen ,  Dev  wirb  ihm  wohl  ferner  nacßgi* 
Dencfen  wißen. 

NOTA* 

cPoni  j\ui#^l5(#r  mtb  Sllauit. 

/ötlid)«8®rfi  gibt  feinen  5ßictril  uncelcatii ,  unt)  «liiftcgtuifl gelegen feon,  i.%.  ober  ?.  Srabr.  $?<ut  rotegf  bei 
^  (jrijeS  ein  2.  ’Ufunb  unb  gießt  baraufi  2.  “hfimb  2ßdffec ;  unb  rühret  e«  ©obl  um/  unb  fällt  c8  flehen ,  hi«  e i  mobl 
lauter  rcirb,  bann  ahgegoffen ,  unbroieoer  i.^funb^Batfcr«  Darart ,  «nb  atcrmal«  umgerübrt/  roie  jutn  erflen* 
mal  gcfdbthen ,  fo  bat  man  Die  «äugt/  biß  ße*1  ein,  Daß  Der  Dritte  Xbeil  Paugeninbem  ^tdnntein  Metht ,  Dag  toa 
man  fleben  laßen,  bigfrä)g  lautert,  fo  fein  ftd)  ber  ©itroefel  juiBrunbe,  Darauff  fteD  man  Die  obere  ?auaeit  ooU 
Unb«  ein.  QU«,  man  nehme  ein  rein  gifen ,  unD  trooße  non  ber  ?augcu  auf  ba«  i^tfen ,  fo  nun  berfelht  Xropff 
griefiliibtmirb,  fo  wirb  ber  Salpeter  halb  fließen,  mtb  fo  ber  (Salpeter  ßarct  unb  bict  mtrb  anff  bem  ^tfen , 
io  gießt  man  btt  «äugen  au«,  rr  ein  Sopmetn, ober  morein  man  roifl,  fo  fließt  ber  Salpeter  unb  legt  ßchan.  Dar# 
ttad)  fo  gtetfl  man  Die  «äugen ,  fo  notb  hep  bem  Salpeter  iß  blieben  /  herab ,  unb  ßeb  bieielhe  rotebec  «tu  jurn  oer * 
fehttßen,  rrUba8erße,  auff  bic  le^te  bleibet  noß>  ein  menig  «äugen ,  btt  tß  fett,  unb  febtept  nicht  mit  Die  crße,  bars 
ua<b  tbut  man  Den  Salpeter  jufammett ,  unb  roiegt  beit,  alfo  tveiß  man, mal  ein  'pfunb  Srß  ober  Scbieffecoon  Sal# 
peter  gibt. 

jxupffer^örtpcr  ^uf  Slfaun  propren* 

^■agÄiipffer^affer^rtf  hat  gemeiniglich  Qllaun  het)ßcb,  hoch  eine«  mehr  bann  ba«  anbere,  etliche«  au®  »ol  gar 
<sJ  nicht«.  Diefe«  iß  alfo  ju  probiren:  nimm  4.  *Dfunb(?rg  Hein  gemalt,  unbbaraufgegoßen  2  ß)funb2Baf# 
fer«  ,unb  eine  fauge  gemacht,  unb  bufelbefein  lauterunb  fachte abgegoften.  91un  nimmtman  ^funbober  t. 
sSJaag  felbigcr  taugen  /  unbbartu  ein  3)?aa|»  Urin/  ftebt«  alfo  ein/  Dag  noch  ber  oiertc  tberl  in  bem  Männlein 
bleibt,  lägt  ta«  lauter  meroen/  fofetjtßthoiel  Unrath,  Darnach  ßebet  man  bas  lautere  rotebertin/  ba«  mirboac 
braun,  unb  oerfucht  bas  alfo :  man  Qiegt  mit  einem  goffel  biegaugenineine  höl^erreScbftßel,  lagtbaSfaltmer# 
htn,  fo ft^tßch unten  ein  gelbltcht 'Duioer ,  baSheiptmanSllaun-g^cel .  baSnerfucht  man  efft,  D'8  oiet  2flaua« 
ffD?eel  roirb ,  fo  giegt  manSausineintöpfflein,  rübrefe«  um, hi«e«  erfühlet,  fofäfletba«  2Uaun.-t)Zefhu  ^onen, 
gültig  roill  auch  ba«?0?etl  grfinlicht  tserDcn ,  fo  foU  man  auffhörtn/  bas  grün  tß  Vitriol;  baßelb*'  heran«  «es 
habeiuQHaun^cdtbut  man  auf  ein  bärin  Xücblein,  Daß  Die  rothe  Pouae  oooonrbtrmt,unPfr!fl  erliefen  mirb,  man 
tbutbieJaugejiifammen/unbßeDeteSroieberein,  bi«  ba«  obere  QUaun-q^eel  niebcrfällt,unb  tbut  ihm  mie  juoor . 
hoch  bag  man  fein  grün  9iKeel  hebet,  fonuniumbcittenmalbiel'augeeingti'outn  toirb,  turn  fließen  /  ba«  iß  faß 
eitel  ISüriol. 


5Uaun» 


.  COoit  t>cm  @«(pefer«©tegett.  iyi 

SUaun»  probe. 

WE)2in  nimmt  t>aS  9llaun«3R«l/  lagt  e<  in  einem  reinen  tyfdtmUin  ein  roeniq  (leben,  barnad)  (dgr  man  e« 
v/i  gemach  (leben ,  unb  feQen ,  unb  fließt  gemach  ein  roeniq  falt  2Ba|jcr  barauff  /  unb  ilteibts  mit  einem 
@patel  ju  igoben  /  Die  Saugen  feigere  man  rein  ab,  unb  liebet  Die  roiebercin  jum  fd)teff«n/  mit  erlllid)  geleljret,  fo 
fällt  ba«  3fteel  aber  ju  SSoben,  Dacnad)  lägt  man  Da«  2Uaun#l£ft«cl  abeunaltrucfnen/unbtbut  Die  robetfaugen 
baoon,  unb  qiegt  roieber 'Kaffer  jum  anbernmalaufr  Dag  2llaun*$D?eel,  rote  juoor,  unoftebet  Da«  ein  jmnfcbief* 
fen/ unb  lägt  ««abermal  fetjen  unb  lauter  roerben,  Darnach  giegt  man  e«in  ein  ijbl^rn^nilrunient,  fo  cg  rau  tfi, 
fchieffet  Der  2Uaun ,  gießt  man  Dt«  liuugen  jiemluh  roarm  /  fo  fd)ieilet  Oer  äUauti  jiemtid)  grob ,  rotrb  aber  Die 
taugen  falt  geqoffen  ,  (o  fchteffet  ber  2Uaunflein  ,  unb  fo  Der  fülaun  gef.boffentii,  tl)ut  man  Dis  taugen  ba» 
oon  /  unb  läffet  Den  9ilaun  truef en  roerben  ,  bicfelbe  abgegoffene  tauqcqtebt  roieber  ?llaun,  foman  DiefelbejwH 
fchieffen  einftebet;  alfo  rotco  ecfamu,Dag  «u«  bern  $itriol«€rg  auch  Silan«  gemacht  roub. 


95efc|luff. 

®0  t>ieC  habeich/  geliebter  £efer !  Don  ^robirung  allerlei?  (£r^  unb  gefallen  /  guebanbem 
notbmenbigen  ®acl)en/  fojur  ^robivung  unb  3luffchmd^ung  Derfclben  ju  n> 
ti)ig,  allen  ä5erg»£eutcn  unb  jungen  *J)robiwm./  De§gleid)en  Denen ,  bte  Don  folgen  ©ft» 
ci)cn  gar  nxnig  Bericht  mifen;  in  Dtefen  meinen  fünf  Büchern ,  aufs  trculict>lle  ^ 
f-ifig  auch  ausführlich/  jur  Fachrichtung/  frommen  unb  Fuß  befcl>retben ,  unb  an ctag  ge* 
ben  itjotten ;  ein  jeber  /  bem  eSanuemlid)/  molle  bamit  auf  Difimal  begnüget  fet>n  r  unb  meinen 
guten  ^ßiöen  hicrinn  Dermercfen !  bann  maS  bod)*berübmte$ündlerfei)nmerben/  Denen  if  otefer 
mein  gleiß  unb  angemanDte9J}übenid)tgemet)nt;  jubern  l?ab  icb  etueb  auf Dtj^mal  Don  allen  unb  je> 
Denigrijen/  im  gvofen  2Gercf  auftubereiienunbju  fcbmelßen/  Das  menigfe  ^beil  gemelbt ,  aud 
Urfacb/Da§id)bemfelben/meinerie^t>b^benben^ienjle  halben ,  als  baS  ein  grüfer  9H$ercf  merben 
mirb/bann  Di^ifl/  nicht  bab  auSmartcn  fünnen/  fonbern  bis  auf  fernere  gelegene  Seit  einge|ieUet. 
S)ebgletcben,tt)ieaucbCHolb  unb  ©über/  auf  Den  SÜSün^Jßercf.’n,  auf  mancherlei)  g  mife  >£alt 
befehlt/  utibnad)  vieler  3lrbeit5u@elbgemacbtmirD  ( DaDon  bann  mobl  ein  cig  n  groß  Söud)  ju 
febreiben  r»ave )  beruhen  (affe,  in  (Ücrmägung ,  baffes  ein  gro§2Bercf  f  bas  non  Dielen  fahren  hd'/ 
famt  anbern  bemCÜSün^^ercf  anbftngigen©ad)en/in  müglicber  ©ebeimnifj  gehalten  morben,auch 
ein  geheimes  203er  cf  bleiben  lafen. 

Unbobmohljcßtger  Seit  (>>olD»©cbmiebe ,  gemeine  *Brobirer  unb  jfauf  eure  (Id)  bebüncfai 
lafen/  mann  ftc  etliche  •£jefd)tcfunge  DeS  Riegels  rechnen  fünnen ,  fie  haben  nunmehr  Die  Äunft 
gar  binroeg;  f°  mangeltöihnenbochnochanDemfürnehmfienunb  besten  ©tücf/  nemlich  /baf  fie 
bet>  feinem  ^ünfj^erefgemefen  /  unb  befen  feinen  rechten  <28erf  ant>  nod)  Übung  haben/  Devo^ 
tvegen  üon  ihnen  inbiefen  Rachen  nichtö  frucbtbarlicb  mürbe  Finnen  »errichtet  meroen. 

2(nlangenb  Die  Generation  Der  0'^e  unb  0}?eta!len/DaDon  Die  Philofophi  unb  'Olottur^ünDigec 
gar  Diel  gefjrieben  unb  difpurirf  haben,  Die  lafe  td)  alle/  famt  allen  Siegeln  unb  Optionen  ber  ^erg* 
£eute/  tn  ihrem  c2ßertb  bleiben  ^  auöUrfach,  Da§  folche  ihre  tÖeDaucfen  unb  2Ö ahn  nicht  allein  um 
gemi§/  unb  oftmals  meit  fehlen  /  unb  auch  mifeinanber  nicht  uberetnfommemfonDern  müleinfdl* 
tig  glauben  /  Daß  @543tt  Der  allmächtige  @cbSpf er  biefe  föeheimnife  (einer  2lümdchtjgfeit  oorbe« 
halten/  unbbaö@olD/  igilber,  unb  alle  Metallen  Durch  fein  emigeS  Ißort,  Den  vgobn  (&ÖttcS, 
iaDon*öimmcl  unb^then/  unb  alles /  maS  Darinnen  if, ihren  Urfprung haben/  erfchafen  habe/ 
Durch  melcheS  auch/  bis  auf  ben  heutigen  ^ag/  folcheS  aüeS  erhalten,  oennebret,  unb  ju  feinem 
grofen  £ob  unb  grfdnntni§  ans  helle  Siecht  unb  ‘an  £agf  omnien/  unb  gebracht  merben ;  für  meU 
d)e  herrliche  ©aben  ein  jeber  billig  Don  «öer^en  ©öttbanefen ,  unb  feinen  ftleil  unb  Vernunft  Da« 
hinmenbenfollte/ba§er  alles  baSiemge  /  fonberlich  fo  er  aus  bem  S8erg>2Bercf  erlangt  /  ju0Ot^ 
teS  £ob  /  unb  feines  S?dch(ien  ^Ru^  /  «öülf  unb  Errettung  brauste ,  fo  mürbe  t^Oft  ber  3111* 
mächtige  bafelbe  nicht  allein  feegnen  /  fottbern  auch  reichlid)  Dermehren/  unb  bemSEefner  folcheS 
ju  feiner  @eelen  üöeil  gebenen  lafen.  @ött  ber  ^ö(£ rr ,  Schöpfer  unb  Erhalter  aller  Kreaturen/ 
mollebieDerborgenen @d)d£eber  reichen  @olb*0etfen/  auch  ^olb/  (Silber/  unb  onbere  nie* 
tallifche  @änge  unb  Slbern ,  ju  Erhaltung  Des  armen  3lbamS  ^achfümmlingen  menfcblicben  ^e* 
fchlechtS  /  gnabiglich  auffthun ,  unb  um  feines  geliebten  @obnS ,  unferS  «ö^rrn  ^<£fu  ^hr>(lt 
millen/  feegnen  unb  langmierig  erhalten/  unb  folcheS  mit  2)ancf(dgung  geniefen  unb  gebepen 
laden  l  3lmen* 
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APPENDIX. 

ANNOTATIONES  £erai  Crcfere  fünftes  95ucß< 

q>on  SBachf*  unb  <Scmtebningbee?  (Salpeters?. 


2ig  Die  gvDeoon  Vafur  geneigt  fco  (Salpeter  jugeneriren,  unD  fold;er  2Bacb$* 
thuin  De$  Salpcterä nid;t  eben  Den  Urincn  unD  Excremeiucn  einiger  ^(jier  $u* 
jufchreiben ,  felcheS  i\l  oielfältig  $u  ermeifen ,  fürnemlid;  mit  etlichen  bitter« 
ßrdutern,  aläVoermuth,  melchen  ,  mann  fie  fchon  an  Den  ©teilen  machfen, 
Da  Dergleichen  Urin  nicht  hingetban  morDen  ,  Dannoch  tn  ihrem  <Safft ,  mann  fie 
auägeprefet  morDen,  ein  natürlicher  brennenDcr  (Salpeter  oon  fTch  felbfi  anfihiegt, 

_  .  _  unD  $um  öfftern  oon  Den  Qlpothecfern  befunben  mirD  ;_g(eid;mohl  tfi  nicht  obn,Dag 

etlicher  Urin  unD  Excremencen  ,  infonDerheit  Der  (Schaafe,  Diel  baju  hilf!  t,  Dal?  Der  (Salpeter  häufig 
mächlt/erhatauch  Die  9f?afur,Dag,mo  er  an  einem  Ort  einmal  eingenifict  ifi,  er  hinfort  ein  Fer¬ 
ment  unDSamen  feiner  Vermehrung,  mie  folchetf  in  Der9?atur  gemein  ;f]/  Dag  fauermehr  fauer 
macht/  unD  bitter  mehr  bitter/  unD  merfolcheö  mohl  beDencft/  mirD  Dem  2Bach$thumDe$  (Salpe* 
teröleid)t  helfen  Finnen;  melcheö  man  auch  augcnfcheinlich  gemahr  werben  fati/  mann  man  nur 
einen  (Silber  *Äalcf,  Der  auS  Dem  Aquafort  Fommt/  unD  noch  nicht  abgefügt  ifi,  in  eine  irDene 
oerglajurte  (Schüfel  thut,  unD  Darinn  mit  gemeinem  Raffer,  abfüffet  Da  Dann  nur  ein  menigSpi- 
vitbs  Nitri ,  foüom  (ScheiD><2Bafcr  bepm  .ftalcFjurücf  blieben  /  unD  Darauf  in  Daö  füfeSBafer 
gejogen  mirD,  in  Die  irDene  (Schüfel  Friecht,  Daö  meifie  aber  im  Gaffer  bleibt ,  mie  Der  (Schmach 
ameigt/  Dennoch  aber  fermenrirt  fo  ein  mentgeS  Die  <Sd;üf]el  Dermafen,  Dag  in  Furfcer  Seit 
überall  au$  Der  ©chüffel  (Salpeter  mächfi  ,  unD  Die  ©lafur  Der  (Schüfel  <Stücflein*2Beife 
abfallenD  macht:  fo  bab  ich  auch  Droben  geDacht  /  Dag  mann  man  (ScheiD*  2Bafer  non  gemet» 
rem  (Salß  abDtfiiüirt,  mirD  Dafelbe  @al§  ju  gutem  brennenDen  (Salpeter/  morauä  man  her* 
nach  Schteg^uloer  unD  ^aifeten  machen  Fan/  mie  auö  anDerm  (Salpeter;  ja  mann  man  mrr 
gemein  (SalhoDereinSaugemSafisin  Aquafort  oDer  Spiritu  Nitri  in  Der  Sßdrmefolvirt,  unb  her* 
nach  in  Der  äälte  flehen  läßt,  fo  fdfiefi  e$$u@alpeteran/autfmelcbemFundament  man  mohl  eine 
Fermentation  anfiellen  Fönnt,  Dag  Der  (Salpeter  niel häufiger  alöfonfi  generirt  mürDe/  mie  Dann 
fo(d)eöauch  non  einigen  mit  gutem  Succefsprxftirt  mtrD  /  unDjmar  auf  unterfchieDliche  2lrt,  Dann 
etliche  Derjenigen  grDen  /  Die  fie  einmal  audaugen,  nur  mit  geringen  Mittel  beigen,  Dag  fie  in  Fudern 
mieDer  gan|  falpetrig  mirD,  tnDem  ge  nur  Den  (Sd;aum,  fo  im  Salpeter  ^  (Sieben  auffeigt,  ab* 
heben,  unD  unter  Die  au$gelaugte£rDetbun,  melcheö  Diefelbe  ©rbe,mehr  alö  man  mepnt,  mieDerju 
fd?nellem  Sflßacbfen  fermen  tirt  unD  gefchicft  macht:  anDere  machen  ein  oDcr  mehr  fehr  grofe  ©ruben  in 
Die  (£rDen,  unb  fchütten  Die  auögegrabene  GrrDe  um  Die  ©rube  herum,  auf  Dag  baoon  aller  Suflufi 
Deo  Ocegen*  $ßafer$,  mie  oon  einem  ©amm,  abgehalten  merbe,  $u  melcbem  (gnbe  fie  aud;  unter 
©ach  fepn  /  im  übrigen  aber  Der  Sonnenstrahlen  unb  Sufft  aaerfeitö  ein  offener  Suganggelafen 
merDen  mug,  in  folche  ©ruben  fchütten  fie  alt  ihr  2{ugfehricht ,  audgelaugteö  2/fcherich/  unb 
anDere  unbendthige  2lfcbe,  Die  Vufeln  De6  oerbrannten  Stroheö ,  Den  au%'Frafcfen&u§au$  Dert 
(Sd>orn  deinen ,  Slu^fegfel  Der  ©dn&Stdlh’ »  Mutier*  unD^auben^aufer,  allerlei)  bittere  unD 
fd>arfe  ^rciutcr  Der  trügen  ^Idhe,  a(ö  ’SBermuth,  2lßo(f0*?Djild)/  ^efdn,  glöh^raut/ 
?0?eeiv2infcn,  ^aubDerCbciumenim  £erbg ,  auch  Da^  faule  Obg ,  ?Ü?enfd)emunD  anberer  ^oth/ 
allen2lbaangDer0chlachN3eit/alö^)aar,geDern,  flauen,  Jödrner,  Ungat  Der  ©arme  unD 
5$(ut ,  aüerlcn  Urin,  gebrauchteöSeiffen*unDSÖ3afch^aferunDDerglcichen ,  bis  Die  ©rube 
ooü  mirD,  uuD lafenö  alfo  etliche  ^ahr  in  einanber  faulen, mit  täglicher  ^ugiefung Urinö,  £(* 
ringö  *  ober  glcifch^acfe  unD  begleichen,  biöeö  erfaulet,  Da  Dann  Feineö  Sugiefenö  einiger 
geuebtigfeit  mehr  oonnöthen ,  fonbern  laugen  unb  geben  aldDann  nach  ihrer  ©elegenheit  Den  Sal* 
peter  au$ ,  unb  merffen  Daö  übrige  mieDer  in  Die  ©rube,  neben  ^injugiefung  Der  Saugen,  fo  nicht 
fchiefen  miü,  unD  lafenö  abermal  eine  geraume  Seit  liegen,  ehe  eö  mieDer  auogclaugt  mirD ; 
anDere  lafen  Darju  fonDerliche  ©emdlbeinbie  0-Den  mad;cn  ,  lang  nad)  ihrem  ©efallen*  unb 
4.  gllen  hoch,  bebeeft  mit  einem  Schoppen  ober  ©ach-  S)ie ©pei g  jum flauer* ^Bercf  rieh* 
ten  fie  ju  oon  j.^heil  £a(cf ,  fo  mit  Stegen  <2Bafer,  tvelche^  mit  VorD^  ^inD  gefallen,  ge* 
Idfchtif,  Schaag  »Urin  i.^hcil/Schaaf^if  i-  ^heih  untcreinanDer  gefchlagen,  mit 
Untermengung  gemeintnSalfceö,  Damit  mirD  Daö  ©emduer  jmeper  SteinDicfgemad)t,unD  Dann 
mit  alter  Stall  *  £rDc  befchütfef,  alle  14  $ag  De^junehmcnDcn  Sichtö  mit  Scbaaf&^>arn.  2fForD^ 
<2BinD^'FKegcn'2öafcr  oben  bcaofenfo  mäd)gDer  Salpeter  Sapfen^meiö  h^rauöiauf  Diefe  unD  an* 
bere  <5Beife  Fan  man  Der  Sache  mohl  nad)DencFen, Dag  Der  2Bach$tl)umDeö  Safpeter^Dcgoeherbe* 
fdrbert  mcrDc,  roifm  id)  einen gefehen,  Deri(;n  auö  blofem  ^od;Salfi  bei;  etlichen  Zentnern  auf 
einmal  hat  machen  fdnnert» 

©Ott 
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Q3on  gefchöniiPer  Läuterung  Pe£  @alpeter& 


'p? 


I(j&2lnn  einer  in  t>er  gif  eine  Quantität  faltigen  ober  unreinen  ©alpeter  sum  Aquafort  brennen 
oder  anDern  Laboiibus  läutern mill ,  Der  mache  nur  flarcfe  Sauge,  (affe  Darinn  Den  un# 
reinen  Salpeter  über  Dem  geuer  in  einem  £ef]el  jergeben,  mann  er  aller  ^ergangen ,  fo 
giefi  Die  Solution  alfo  heiß  Durch  ein  %uch,  biß  alleß  filtrirt  merDe ,  Dann  la§  eß  mieDer 
in  »origem  außgefebeneften  Äeffel  fo  meit  berfteDen  /  Daf?  eß  anfehieffen  fan,  fo  fließt  Der  reine 
©alpeter  an  ,  unDDaß  ©alß  bleibt  in  Der  Saugen  unangefchoffen. 


23on  Pem  jentgen  ©alß/  fo  fiep  auß  Pan  ©alprtcr  fdjaPet, 

wann  er  ßdäutert 

(jj^sSmobl  unfer  Autor  berfkhert,  Dafj  man  geDad)teß  ©alß  ohne  ©efahrin  Der  ©peife  tote 
ipkjxj  anDer£och*©alßgenieffen  fbnne,  mann  eß  bom  ©alpeter  geläutert/ unD  etmaß  außge* 
gliietfep;  fomirD  Dod)  bon  einigen  bor  gemtfj  oerfichert  ,  Daf?  eß  etmaß  anDere  ©gen* 
"-^7'  febafft  habe,  alß  Daß  gemeine  ©alß,  (Doch  Deß  3)?enfchen  ©efunDheit  nicht  entgegen,  fotw 
Dern  fürträglich,)  unD  jmar  mirD  eß  Sal  centralis  genannt,  Diemeil eß auß  Der  ©Den  alßDemCen- 
tro  Der  2ßelt  gebracht  mirD,  unD  auch  allemege  nur  im  innerflen  Deß©alpeterß  flecft:  Diefeß  alfo 
genanntencenrralifdhen©a(^eßnehmen  fie  einen  ^h^l/  unD  oermifchen  eß  mit  Drep  ^heilen  BoJi 
oDer  ungefärbten  *£afner*©ci)erben ,  Dijlilliren  Darauß  mit  heutigem  geuer  einen  Spimum ,  mel* 
eher  Daß  feine  ©olD  in  eine  munDerliche  Solution  bringet ,  auch  auß  3inn  unD  ©über  eine  gelbe  Tin- 
äur  extrahiren  feil,  neben  anDern  feinen  felßamen  QBircfungen ;  maß  Dran  ifl,  fan  ich  nichtfa* 
gen,  meü  ich  Darinn  feine  Expedenßhabe,  unD  gleichmobl  eß  hier  mit  erbringen  moüen,  um  be9 
Den  Curiofen  mehr  9?acpDencfen  su  ermeefen* 
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©ackern 

QJitriol  mirD  nicht  allein  in  Neffen  Der  ©Den  geneiirt,  fonDern  auch  in  etlichen  Ster* 
nen  hie  oben  am  Qage,  furnemlich  aber  mirD  in  Den  fetten  Setten  eine  Haftung  Steine 
gefuttDen,  gcflaltet  mie^aubemoDer  *öüner*(£&er,  mann  man  foicpe  jerfcplägt,  erfcheineu 
üe  inmenDiggelb/unDmannmanfieinQtücfjerfchlagenanDieSufftlegtein^äJochen^ 
oDer  6,  verfallen  fie  in  ein  ^)ufoer,melcheß  mit, fofeen  auf  Der  Bungen  oerfuept  mirD,  obß  vitriolifcp 
fepmeef  t,Da  eß  alßDatin  außgefotten  mirD:  eß  mirD  auch  an  gemiffen  Orten  hin  unD  mieDer  in  Qeutfcp* 
lanD,  alß  bepSIrnflaDt,  2iachen,heiligenSanDunD  anDerflmo,  eine  fieinige2(rt  häufig  gefunDen, 
fo  Magnefia  vitriolata  genannt  mirD ,  außmenDigfchmatßficht,  inmenDig  mie  Silber  oDer  @o!D , 
mannfolche  inStücflein  jerpucht ,  z.  oDer  9j?onatlanganDen9)?onb*unD  Sonnenfehein  gefegt, 
unD  ßffterß  mit  Qbau>oDer  Öiegemmaffer  befprengt  mirD ,  jerfällt  unD  calcinirt  fie  fich  ebenmäßig  in 
ein  vittiolifch  Q)uloer,  melcheß  man  mit  SGBaffer  außlauget,  biß  fein  ^Baffer  mehr  grün  mirD,  Die 
binterfleüige  ©De,  fo  fie  abermal  an  Die  Sufft  gelegt  mirD,  attrahirt  auß  Derfelbenaufß  neuest* 
triol,  Die  Urfach  fo(d;eß  2ln$iel)enß  ifl ,  Da§  SDie  Q)itriod©teine  nieptß  alß  ©chmcfel  unD  geuer 
finD,  Die  \)\%m  ©aepen  aber  sieben  an  ftcl> ,  mie  an  Den  ermärmten  Schrepff^öpffen  $u  fehen, 
auch  hat  ein  jeDer  Vitriol  eben  Daß  in  fich ,  maß  Der  OJIagncfcftemin  ffcp  h«t ,  nemlicbungefchmol* 
^en  €ifen  unD  ©fahl.  Da  bergegen  Daß  ©ifen  eitel  gefcbmelfcte  Terra  Vitrioli  unD  0?agnet> Stein  iff, 
unD  finD  alleDreogan^  unD  gar  einerlei  ^Befen,  mie  ein  jeDer  leicht  bejmDen  fan,  unD  Darauß 
unjehmer  su  urteilen,  moher  Der  Magnetismus  fomme:  mann  befömmt  auch  hier2lnla§  Die@e< 
Daneben  su  machen,  eß  mü§te  jährlich  oon  Dergleichen  hingen  ©ad)en  Durd;  Die  gan^e  QBelt  ei * 
ne  grojfe  Stenge  auß  Der  Sufft  attrahirt  unD  corporaüfeh  genmd)t  merDen,  unD  meil  folcheß  bott 
Anfang  Der  QBelt  gefchehen,  fiepet  s«  muthmaffen,  Die  ©rD^ugel  habe  in  fo  Diel  taufenD^a!)* 
rensugenommen,  unDfep  in  Superfiäe  etmaß  erhübet  morDen,  morju  auch  Wmmt,  Da^  alle  3ahc 
eine  unbegreifliche  9)?engeJ5olg,  ©troh,  Kräuter,  @raß,  QBur^eln  unD  grüchte  Durch  alle  QBelt 
mächfl,  Deren  @emü(m,2lfche,oDer  Süfifl/  alle auff Den  SvücfenDeß  ©rDreichß f ömmt,  jugefd)mei^ 
gen  fo  bieler  hunDerttaufenD?Ü?illionen  ?ü?enfchen ,  fo  non  SiDam  her  mit  ©rDen  bebeeft  morDen, 
Deren  Seiber  unD  Nutriment  allein  bon  menig  S0?a(tern  ©amen,  fo  2lDam  anfänglich  Darju  außge* 
fäet,  gemachfen,  unD  nad;ma(ßalle  QBelt erfüllet:  utiDmer  fan  alle  Diefe  2le£e  ober Cadavera Der 
jahmenunDmilDenQh^re/^bgel/^Bürm  unD  infe&enbon  Derzeit  her  sählen,  melcpe  sum  me< 
nigflen  mit  ihren  Knochen  Den  @rDem£reiß  um  ein  jiemlicheß  auffgehäufft  ?  unD  Daher  fömmtß, 
la^  man  fleinerne  Särge  «^aufeß»  poch  tief  auß  Der  ©rbemaußgräbt ,  Die  nur  et(id;e  hunDert 
5(ahr  alt  finD,  unD  bielleicht  Die  allererfen  ©chichten  Der  ©räber  mohl  sehenmal  tiefer  ju  ftatui- 
ren ;  ^fun  mieDer  auf  obgeDachte  grüne  Sauge  Deß  Qfttriolß  su  fommen ,  fo  ifl  Die  $rob ,  mie  un* 
fer  Autor  fe^t,  Da§  man  ein  rein  ©ifen  oDer  nur  ein  abgef  riehen  ?D?efer  Drein  halte,  unD  mann  eß 
Dabon  Tupfer  »roth  mirD,  fo  ifl  eß  guter  QSitriol ,  Doch  fan  man  fich  auf  Diefe  ^rob  nicht  gan£ 
befl  berlafen,  Dann  man  hat  auch  Vitriol,  Der  folcheß  nicht  tput ,  inDem  er  ganfc  unD  gar  fein 
Rupfer,  fonDern  eitel  ©fen  führt,  unD  auff  Der  Bunge  ganrj  fü§  fepmeefet,  melcber  Dann  auep 
biel  geringer  alß  Derjenige,  fo  Daß€ifen  füpfert,  Deromegen  mu§  man  anDere  groben  mehr  su 
^ülff  nehmen ;  fürnemlkp  mirD  man  Der  rechten  QSitriolität  ba(D  gemapr,  mann  man  in  eine 
’  t£rcF«$proPferb.  du  Derglei# 
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Dergleichen  lauge  gepufferte  ©all<äpffel  tl>ut ,  unb  eine  seitlang  flehen  ld§t,  färbt  ei  bann  S)itita> 
fdjmarß,  fo  bat  mau  meifer  an  feiner  ©üte  nicht  ju  smcffdn;  n>oUtc  nun  einer  nur  surmettigcft 
9?otbburfJf  fcineö  0d;eiD*^ajferi  aui  Dergleichen  babbafftigen  5vief]en  il>m  felbjf  Vitriol  ma* 
eben ,  fan  er  nur  in  giäferne  ober  fteinerne©efcbirr  eine  fold)e  filtrirte  grüne  Sauge,  biisurndjaut» 
(ein,  evaporiren  unb  in  Der  $dlte  fd;iefjen  la|fen;Den  angefcbojfenen  CÖitriol  fanmanan  t>cr ® on«» 
neu,  ober  in  Der  marmen0tubenju  einem  meinen  Styfeel  serfallen  laffen,  unDmercfen,  mic  t>icl  er 
am©e»ic&t  abnimmt,  ali  jumSpcmpd :  fo  »oh  4.$funb  Vitriol  j.^funb  bei  meifTcn  $fcd# 
fommen,  nimt  man  Darju  z.  $funb  geläuterten  @a(peter ,  unbfddägtein  ^funt>  gemein  ^Baffer 
»or,  unba!fo,nad)  advenant,  mit  mebrerm@emicbtsu  »erflehen,  eö  mu§  aber  Durch  unD  Durch  cm 
mob(  verfallen  0??ceX ,  unb  Dai  unter  niebtnod;  ganpe  0tücf  Vitriol  fepn,  ei  mürbe  fonfi  Dai  0cbab* 
2ßa)]er  $u  fd;macb  rnerben :  im  übrigen  bat  man  fid)  bicmit,nacbber  Cefjr  bei  jmepten  Q3u<fy$  unfern 
Autoris  unb  beffen  Commentarii,  Darüber  $u  »erhalten. 

fjmgaü  aber  einer  Suff  hätte,  auifold)em23itriol^eeleincn  Spiritum  unb fd)mar^rotbeö 
Oleum  $u  diftillircn ;  fo  fan  er  alibalb  in  Der  erften  Diftillation  folcbei  Oleum  fotiDerltcb  fangen, 
mann  er  an  Den  >£>ali  Der  £Ketorten  einen  35orflofi  legt,  Der  unter  Dem  $)?unb4'od)  bei  fKetorten 
*£wlfci  ein  Dvöbrlein  habe,  moran  ein  ©iai  gelegt  mirb,  foffreicbcn  Die  Spiritus  sftebeli*meii  über 
balTelbeOvübrleinbininbenRecipienten  ,  Dai  Oleum  aber  gebet  ^ropffemmciö ,  imb  mann  bann 
Die  ^ropjfen  Den  33orfiofj  hinab  rinnen  ,  unb  aber  Dai  3\6brletn  gerab  in  Der  Bitten  iff,  fo  fom* 
men  fie  Darein  su  fallen ,  unb  mirb  alfo bat*  feurige  öd  abfonberficb  auffgefangen ,  bod)  gebet ^bao 
Phlegma  »orbero  aud)  ^ropffen  *  meti  über ,  mdepei  bann  ebenfällig  abfonDerlicb  ju  empfaben, 
Damit  Das  feurige  öd  nicht  Da»on  gefcbmdd)t  merbe*  fold>eö  nun  um  fo  Diel  beffer  ju  »erflehen* 
ift  folgenber  Slbrifj  mit  bepgefefit. 


2>er  Öfen ,  A.  mie  er  oben jugebeebt ,  unb nurdn  Sod) bleibt ,  um  Die 
Noblen  Drein  ju  tbun ,  auffmeldjem  Sod)  auch  ein  0tcin  ober  £)ecfd  liegt , 

B.  kleine  £ufft*S6d)lcin ,  moraue  Der  9faud)  gebt,  cc.  £)ie  Retorte,  D. 

Sine  eiferne  ©fange  übersmerd),  morauff  Die  Övctortc  ruhet,  melcbe  ©tarn 
smeper  BmerdpSinger  Dich*  fepn  mu§,  Damit  ftc  fid)  in  Der  ©lut  nid)t 
biege,  unb  Der  9\etorten*£alimegcn  ©inifung  breche,  £.  2>ai  obere  ö* 
fen^Socb  mit  einem  ©täpffd ,  morburd)  SlnfangP  Der  Diihllation  Noblen 
eingetban  merben ,  F.  £)cr  Ört ,  mo  Der  IKüjler  liegt ,  <3.  £)ai  2lfcbem 
Socb  bei  öfeni  mit  einem  ©töpffel  ,  H.  £)er  ^orfto§  ,  morein  Der 
torten  *  -öalö  gebet ,  ii.  £)er  Redpient ,  morein  Der  Q3orfiofj  gebet ,  K. 

Sin  ©laö,  fo  an  baö  Diübrlein  bei  ^orfioffei  »orgelegt  mirb,  umbaö 
öel  a  parc  ju  empfangen ,  L. 

organn  nad)  fotbanigev  Diftillatlon  bai  Caput  mortuum  ober  binferficüige  Srbe  au^  Den 
Retorten  genommen ,  unb  eine  jeitlang  an  Die  Sufft  gcffdlet  mirb  ?  bergelialt ,  baff  eö  nicht 
barauff  regne ,  siebet  fold)ei  aufO  neue  aui  Der  Sufft  ein  »itriolifd;  ^Hocfen  an  fid>.  ^3a6  fon^ 
Uen  obgcbad)te  SOfeebmciffe  Caldnaciun  belangt ;  ijf  ^err  3melffer  Der  Süfepnung ,  ba£  ei  nicht 
an  Der  0onnem0trablen  gefebeben  foü ,  mcil  Die  0onne  aller  5)inge  ^rafft  auisusieben  pflegt, 
mdl  aber  ein  Regulus  Antimonii  Durch  $8renn*g(äfer  »on  Den  (Sonnenstrahlen  fd;merer ,  auch 
Der  gemeine  0cbmcfelba»on  nicht  »erjebret  mirb,  fo  febeineti,  ba§  Die  (ülphurifcben  Subjed.i ,  bar» 
unter  Der  ^itriolcin  Principal ,  »on  Den  Sonnenstrahlen  »idmebrgeffärcftali  gefebmaebt  mer^ 
Den,  boebbefenne  icprunb,  ba§ iebbterinn  meber  Svfanntni^  noch  Srfabrung  b«^</  w”i>  * 
lieber  atibere  ferner  bebenefen  unb  expetimentirert. 


*230»  i>em  @atyeter*©iefceih 
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w$efreffenb  bie©afß*unb©autr Brunnen/  fönnen  folcbe  nach  ünfer* »Autons  ■ ämwifung  ©onb<n 
•ud)  probirt  unt)  ihr  ^>a(t  gefimben  nxrDen,  uemlid)  mit  Vergebung  m  folgen  ^alöen,  tri  eal^imö 
unfer^Autor com ©alpeter  lehret/  t>ocl>  Dienen  jum  gemeinen  ©aüj  ferne  anDcrc/ als [ilberne /  Weil 
feaö©fll|bie  anher«  Metallen  angreifft  unb  jerfrißti  folcber  ©cbalgen  “jff?  Icoben 

©cbwere  femi/  in  Da*  eine  lägt  man  Da*  ^robir*@ewicbt,  in  Da*  anbei  e  mar 
©oMe  ober  2ßa(fer  De*  ©alfc&runnen  /  unb  wiegt  e*j ab,  hernach,  wann  Da* 
cvaporirt  iß,  wiegt  manba*  jurücfcbletbenbe  tvuefene  ©alfc  mieberum ,  unb  Durch 

»ieStb@a(|  ein$?aaß  Derfelb<m@a^©oblel)f ;  man  erfaßt  foldje oW  Seuei  Du  d) 
cinebaju  gemachte  bäl$erne  $tobir*©ptnDel,  welche  unten  Dünn  unb  oben  t btcfenß ,  JW  »J“™ 
gemeine  ©pinbel,  an  helfen  untere  ©pti?e  man  etwa*  «to  anmajt  > 

^Baffer  gehalten  »erbe#  al*bann  tbutman  in  ein  lang  ober  hoch  @la*  gemein 

barinn ein ^otf)  ©alfj  ^ergeben,  al*Dann  lägt  man  Dte&robir  *  ©pinbel  m  baßelbe  ^Jer 

finefen ,  unb  mereft  wie  hoch  bie  ©pinbel  außer  Dem i  ®»ff«r  ff0hriffff  man  nocT  in 
feie  ©oinbet  gezeichnet,  welche*  Dev  «Salt  auf  etn  Sotb  @alü  tff  >  bann  lagt  man ,*10cy 

Setl)  ©allein  bemfelben  2Bafier  ^ergeben,  fenefet  bie  ©pinfoj  ÖS! 

weitfte  i#  berfürgebet,  welche*  bereit  von  mwfctben  tfl#unD«lfo  fabrtman  mrt 
mehrerer  £ctben  ©alß  fort/  bi*  bie  ganfce  ©pinbel  abgejeichnet  iß,  fo  fan  man  b«rnacb  mit  em 
alfo  abgcjeicbneten©pinbcl  ben  $alt  einer  jeben  ©aljp©oble  erfahren ;  e^foüauel)  bieM  eben  fo 
ivobl  mit  einer  jeben  ©alpetei>2llaumunb  93itrioUSavge  angebeu  ,  Daß  man  auf  btefe  S&etß  °  ) 
leuerTren  |a(t  folU?Äeuf6nnen ,  liefet  aber ju  eine*  jeben  ©efaüen  unb  fernerem  £a^b  n 
tu n  i  Diefe*  aber  bienet  allein  ben  £alt  am  ©ewiebt  $u  erfahren  /  wa*  aber  cigentli^  oor  eine  öalfe' 

Art  in  bergleicl;en  laugen  enthalten ,  Daju  geboren  anberegeijen  unb  groben  mehr. 

5^abann  ber  ©cbmacf  bie  oornehniße  ÜJrob  mit  iß;  fo  tragt  (ich*  auch  ju,  baß  fällige 
feen  unb  ©dnge  gefunben  werben,  ba  bann  ebenmäßig  mit  ©cbmecfen  Oberböllen  / 
werßung  auf  gluenbe  Noblen,  unb  bureb  anbere  ^itteUu  erfunbigen  /  ob  ^  f '  -  s . 

frtrtiti-h  tiiVffnffirt  a^brauebt  wirb  Qfon  beiten  Generation,  wie  aud)  bei  foch'falfcigen  <01  linnen/  530ltt 

her  m*  .  9W«§  WAItÄlffiS 

unb  lalfe  ba*  ©alö  truefener  2öeife  in  bergrbett  jurvicf/  toelcbe*  ©teim©a(^  genannt ,  unb _  bef 
fen  in  Q3oblen  viel  gegraben  toivb ,  aud)  in  ben  ©cbmeiberijcben  unb  anbern  teutfeben  ©tfbtrge 
ganfic  35ergeooll  folcbe*©a(^e*  ju  finben  fepn feilen/  bie  niemanb  bauet  ober  achtet  ;metl aber  folcbe 
CBniLfn  oi  S  ©al|^  lt  finb/al*  ba*  ^eeiv^BalTer  felber,fo£ebet  mit  folget  Op.m.a 
St mohl ! for f  ju  f ornnien  /  unb  ob  man  febon  fagen  moate,  bagein  *b«! 

SSer^aBaffer ,  inbem  e*  fo  mit  bureb  bie  €rbe  lauffe  /  cvaponre  ober  wrbunflr  #  unb  halte  b^ 
uadiber  ^Jvell  bello  mehr  ©albe*;  fo  fan  Dod)  folcb^ö  audb  nid)t  be|leberw  au*  Ui  fachen  /bog 
feavau*  folaen  müßte/  baß  bie  ©alb^runnen /  fo  am  allermeiteflen  oom  ^eer  entlegen/ auch  tut 
JSalt  am  reid>ften  feon  müßten/  toelcbe*  ftebboebin  ber  ^b^l  anber*  beßnbet/  auch  oiel  ebei  su 

Ser ;  mann  e*  meit  bureb  bie  €rbe  bringen  foöte ,  UKlmebr 

fd)mäcber  im  -öalt  werben  würbe, weil  bie  £rbe  überall  mit  fülfem^afer  buid)feud)tct  tß  /  meltbe 
ic  weiter  je  mehr  ficb  mit  unter  ba*  anbereoermtfeben  follte ;  Dannenbero  i|t  öielmebr  bafui  8u  halten  f 
feaTbie(elbKegenbbev©al^  Brunnen  ober  35erge  mit  einem  fallen  Ferment  belegt  fmb, 
weldic*  aUe  henunabenbe  füffe  <2Ba|fer  in  ©alfcigfeit  fermenurt/  gleid)Wie  Da*  ©d)»efeU  Fer¬ 
me«  in  Sn  nSsger^  continuirlicb  anfeern  @«el  in  bic  ©teüe  De*  wegbrennenbeti 
«jenerirt  •  folcbe*  fiebet  manaucbanbem©alpeter/Weld)er  allemal  etwa*  gemein  @a^mfid)fub* 
retTunb  etilen  Urfa^»gibuuglauben/ baß  folcbe*  Bal^  vom  binjugem.fd)ten  Unn  Der 
KRTÄUffm*  berfomme ,  wann  aber  bic  au*ge(augte  öalpetetvgrbe 
K/r  KÄ  einige  3umifcbung  vom  Urin  wieber  anberer  ©aU 

Mer  bareinf  welcher  abemial  gemein  ©alh  bei)  ficb  führet/  «nD  Damit  anjetgt,  baß  au*  etg^ 
nerÄrafft  in  Der  <£rben©al|wacbfe/  auch  an  Denen  Örtern  Dabm  fein  gefabene*  ®l«er*2Ba|fet 

iU0eSfXbiemitDicmetaüifcbeunD  mineralifebe  @efcb6pff  auf  eine  ©eite  fejen/imbun* 

ein*  in  bie  <23ebürae  De*  ewigen  l'iecbf*/  unb  allerfd;önßen  ©aal  Der  Unßerbltcbfeit  aufnebmen.  Der 
wolle  anäbiglid)  oerlethen/  baß  Diefe  ©grifft  gereid)en  m6ge  /  m  feine*  heiligen  ganten*  iSbr/ 
fob  unb  Sbincf/ unb  su^ftub  unb  frommen  unfer*  ?ffeben^?enfd)en*  /  Weicher  nocbmal*  ermab* 

feem  ober  Dergleichen  Snbalt. 


über  aüe  thronen! 

Don 


@)elobt  Don  allen  Millionen , 

©er  Engeln  /  ©eißer  /  unb  ©eredjten 
Unb  aller  au*erwäblten  Unechten  / 
©en  Fimmel/  Rollen/  <2rbcn /  OJJeer f 
Unb  all  ibr  eingefäbaßen  £m, 


^ür  ‘Den  Allmächtigen  erfennen/ 

Unb  heilig/  heilig/  heilig  nennen, 
©ich  fcbräcf lieben  «ö€rr  Sebaotb, 
UnDtbun  mit  Sittern  Dein@3ebot, 
©eilt  Dann  ich  arme*  $?*Delein 
^icht  aud)  gern  Dein  Verehrer  fepn? 

^Icb 


Ccc  i 


i  ?6  ©^ffmffre^oucö/ 


z.3ld)ja;mif  tieffgeffl  %ber«bücfen  f 
UnD  irmiglkbem  ©eijt « »ergeben ; 

2lug  ganzem  *öer$en  unD  ©emüfbe, 

©ag  id?  Dir  Söancf  für  aüe  ©üte; 

£ob;  <£I)r/in  fieter  2lnDad)tg*©fut7 
©ep©Ott  Dem  ££rrnDem  böd)ge©utf>? 
<}Jreig ,  9vuf?m  ■,  tieffff * rererenfclid)  I rümmen? 
UnD  unermuDlicl)  i'ot»angimmen  ; 

Triumph  y  $)?ad)t,  ©lorie;  Jfubel,  %hon , 
£>em  ©cgöpffet'  auf  Dem  böebgen  %l)i-on! 
(gelobt,  geprei^t ,  gebeneDcpt , 

©ep  ©Ott  in  ewig’  gwigbeiti 
j<3)ir@d)öpjfevtt>!UDie^,tite  td)  beugen» 
UnD  mid)  für  Dein’n  §u#*©d)eniel  fdmieugerc, 
£)ein  £ob  höchfl  *  ehrerbtetlicb  lagen » 

9)?it  feigem  unD  jugufgygallen, 

3ftt  nieDrigger  S)emutl)igfeit  ; 

Q}on  ganzem  ^er^en -allejett: 

?D?it  ;?led)&en »  ©euffjeu;  5tugen*  feinen  j 
UnD  brüngiglichgem  ©eelew@ehnen , 
Q3oü£>utg  utiD^eur  Durchwand  unD  Q5eitv 
©g  mögt  mein  einzig  ^beil  Dod)  fern  t 
£>ag  td)  Did)  preiSf  obn  Unterlag , 

UnD  läujfe  Deineg  Sßtüenö  ©trag  l 


4.  ©ir  beicht  td)  auch  für  Deinen  ©ngeln» 
<2Bag  mir  betrugt  an  ©unD  unD  hangeln/ 
2lud)  alf  unwiffentlicbe  ©unDe; 

£>aron  mid)  gndDiglid)  enfbittDe  1 
21d)  l  ad) !  ad) !  tref)l  weg !  über  Weh! 

2>a§  id)  aug  folchem  3cug  begeh; 

&er  nicht  ig  ganfc  nach  Deinem  ^Billen» 

5öu  wollteg  Dod)  mid)  fcibfl  et  füllen , 

UnD  werDen  gan§  unD  gar  mein  ©afft» 

£)er  felbg  Dein’n  ”2Boblgcfallcn  fd>afftl 
SBitcf Dod)  Durci)  meine  £änD  unD  3ung 
2)ein  Sob  unD  2Bideng  2luärid)tung. 
f.  2)tr  ©Ott  Dem*ö£rrn  fepaüe  ©tunbe, 
£)ancf,£ob  f  gl)t>  ^reig  mit  «öer§  unD  50}unDeJ 
O  lalleg  bring  Dod)  unferm  ©cböpffer; 

£)ag  ihm  gebühtetiD  £>ancf;©eöpfier/ 

©o  preifj  ibnafle  ^iejf/  unD  £öh; 

UnD  überall  fein  SfGiü  gefcgehl 
5111  feine  ©djaaren  unD  Trabanten , 

5lü  fein’  in  <£jf)rigo  QMutg  *  33erwanDtenf 
UnD  alßg  /  trag  Den  Slthem  bat , 

2BetD  nimmer  feineg  £obeng  fatt ! 
©epreiffet  -fep  Dag  ewig  (2Borf> 

©tetg;  unaufhörlich ,  fortunD  fort 


3wm  APPENDIX. 

I 

©her  ein  neuer  amje^n^er  snmMtcjw:  Unrerrrd^t  ftm  fcem@atyeter* 
^(fangen/  reffen  Stoßet)  *Praeparirung  unD  ©ehrau<$,  Darinnen  eine 

nnffncgei^ena^Der  3r&eit  tukßtg  5eftnMic^e  Manududion,  ein« 
fäfticj  irnD  fiar  t>or  Sinken  gcfTeOet  mirD/  twlcfcc  leg 
Setöffen  (anfle  %t\t  pradideer^ 


®tf(baffen! 
beit  bergab 
len  ooer 

Jütten. 


^D  fo  habe  ich  Dann  Diefe  Arbeit  inDtezo.  ’^ahr  aübier  mit  rerriebtet»  unD  gan* 
fce  Slembter  rerpfad)tet  gehabt/auch  fold)e@emercf  fd)afft  ftarcf  gef  neben,  riele  nü^* 
lid)c  $«nDgriffe  utiD  ^Öortheile  herinnen  gefunDen»  fo.  Dag  nötbig  eracbfetDie^ 
feg  hiebet)  ju  fugemtrelcbeg  Dag  rorhergehenDe  inrielem  erläutern  trirD/jumalen* 
Dainach  Diefetn  Unterricht  ein  ieber  i’tebhaber  feine  ©etrercffchafft  fan  regulirett. 
_  Puffer  Denen  QalpeteD©cfchirren ,  trdd)e  auff  Dem  SanDe  hie  unD  Da  gehabt/ 

batte  annod)  eine  Plantage  oDer  ©alpeter  ^gan^e»  trelche  unter  Der  J^anD  auffgerichtet /  Durch 
3ufammenfu()rung  guter  ^rDe  f  unD  hernach  auch  öurch  Slngieg*  unD  Umarbeitung  Derfelbenf 
Doch  tttaren  meine  fallen  oDer  ^gan^ütten  ade  beDecft,  treld)eg  ror  beffer  gefunDen ,  alg  offen 
Üehen  iu  lagen:  Die^ßänDe  fönnemrohl offen  bleiben »  Dag  Der  0?ebel unDi'u(ft  DurchftreicbeCf 
unD  geh  hinnein  ziehet»  troDurd)  Dann  Die  Generation  geh  rerbegert  i  Diefe  ^ganDe  habe  mm  alfo 
ju  4.  af.  fahren  auggearbeitet»  unD  ©alpeter  Darinn  gemacht;  tre(d)eg  hiebet)  mit  mehreren!  ror* 
gelle;  Dann  getrigiDicfeg  2Bertf;  ror  geh  eigen » fo  garcf  wenige  wcrDen  getrieben  haben.  2)ie  (?inrid)> 
tung  meiner  ©alpeter«  Arbeit»  unD  wclchergejlalten  Die  Daju  benöthigte  ©efchirre  befebaffeti 
fcpn  muffen;  trirD  man  in  folgenDergigur  unD  bepgefe^ter Deren  (Srfldrung  augenfcheinlicbunD 
Deutlich  abgertffengnDe«. 


P 


Sch 


?3on  fcem  ©afpercr * ©tebem 


1 97 


1. QitmtQ 
Sttiroacfä; 
pöer  a<t)ojj* 

2>  litten. 

2.  ‘'HJi«  bcc 
©alpet«* 
n>acM  unb 
cnfc&im. 

?.$)er£or& 
barninbtc 
©elpeterattf 
ber  csiiticn 
iufaittui  go 
troi$»t  roirb 
«nb  ablaulft. 

4.2)u*33?«i: 
ftcr  Der  ben 
©alpeter 
mii  ber  j?el$ 
len  in  oen 
tforb  tbuf* 

*•  Die  Um 
lecfeij  düb 
teu  ober  3ü* 
ber,bacinnen 
Die  alte  gaug 
abiauffr. 
ö.©ieÄ<|T«I 
wie  bemgals 
peiec  üon  Der 
Sömerung 
«ngefüB«, 
bafi  erfüllt 
unb  an: 

Wägtfltljtn 
auf  «gerob* 

Süngcn. 

7  i)aSiBre(l 
Darauf  Der 
Äeffel  ge; 
fiür^r  wirb 
um  oen 
®tocf  beraub 

^  lnv. 

8  ^  ©alpeter<et6<f  e,aie  fol^e  «ach  bcrRaffinirungauf  Dem  SlftberuÄorb,  um  ju  troefenen  fiebert. 


Sfcb  ^aüte jtvet)  gan^e  ©efdmre,  beffei>ent>  jebeg  auö  $ .  groffen  <£rb»ober  ®runD*$8ütten,  unb 
l  ann  8.  imtevgefe^rcn  3pber,  Darinnen  Dag  2Bajfer  abgdauffen,  alle  ^age  mürben  s.  Jütten  ge<# 


nacl;Dem  MjäÖaffer  ßchfiarcf  im  Walt  bin  Salpeter ^efutit>cn^acte  Der  SuD  inöen 

flcinmn  ^effel;  mdchcrgleid)  Daran  jlunDc  unb  bet)  f.  Ohm  hielte,  Darinnen  mürbe  Der  'SöflfFer* 
(gut)  POllenbg  aug*  ober  gar  *  gefotten ,  unD  mit  Der  Mutterlauge  Durch  Dte  Slfcbe,  um  (ich  m 
reinigen, getrieben ;  aug  Diefem  ö^effd,  Da  Der  0uD  mit  Der  Mutter  ober  alt*  laugen  mfamen  gefot* 
ten  morben,  big  man eö genug  hielte,  mirbbiefer  @ar*@uD  auöDem  Md  gefeböpfft,  mit3ü* 
ber  ober  ^rag*  Jütten  in  Die  ©d)o§ *  oDer  2lnmacb$  *  Jütten  auSgeleeret ,  Deren  jebe  Pier  unD  ei* 
nen  halben  (Schuh  im  Diamerro  fepn  mug,  fach  unD  runD,  nicht  höher,  a(g  ein  unD  einen  uiertel  (Schub 
»onfrarefem  Dörren  Dann  Die  ^ßeite  machet,  Dag  eg  beßer  anmdebfet;  Die  lüften 
muffen  hoch  liehen  aujf  (schrägen  oDer^öcfen,  Da  ben  einer  jeben  ein  groffer  Unterfaß  *  3uber  m 
Oehen  fomrnt,  DagauöDer  oberen  @d)ü§*  Jütten  Die  Saugen,  mann  Der  @uD  genug  angemacb» 
fen  hat,  ablauffeti  fan,  unD  ifi  jubem  (Snbe  in  Der  übem^ütte  z.unD  $.  30II  pon  Den  Rauben 
ab  ein  Socb,  Darin  ein  langer  3flPffen,  Der  etmag  übergehet,  gemachef,  welchen  man  auffmdrtg 
herauöstehet,  mann  nemlicb  Der  ©ub  Darinn  etliche  <£age  gefianDen  hat/  Dag  eg  an  Der*  (Seiten 
unD  unten  fauber  anfchldget  unD  mdd)fet;  befnDet  fiebtf  aber  Dag  er  oben  eine  »J&aut  befommt  unD 
rraugdörmgt  anfd;luge,fo  ziehet  man  Den  Sapffen  oben  herauf,  unD  lägt  Den  QuD  abrinnen,  mel* 
d)eö  2BajTer  MutteivoDer  2llt*Sauge  heiffet ;  Diefe  bleibet  alfo  Dann  liehen  inDemfyiber,  big  man 
folche  mteDer  brauchet.  3*  hatte  Deren  Sauge  feberjeit  4-  Ohm  auch  mehr,  unD  ^nmacb^üt* 
ten, um  Damit  um$umed;fe(en,  meilen  alle  i^-.^age  j.@ar#@uDe gethan,Deren jeDer  100.  ä  120. 
WnD  rohen  (Salpeter  gegeben  :  Dann  Die  Mutterlauge  mug  man  gehoppelt  haben  ,  mma*> 
len  bep  groffer  Arbeit,  Damit  ftd>  afö  Die  eine  mieDer  etmag  fan  erfühlen,  aud)  mirD  folche  pon 
üarder  erben  Derer  ^ffan^en  unD  (gchaaf#  Ställen  gerne  febmarß  unD  fett,  fo  mug  nothmenbia 
mt  ©icben  fo  mohl  ,alö  auch  im  5)urd)treibentnDer  2lfcbe  ab » unD  jugegeben  werben,  Dag  DiefeU 
be  mieDer  hell  unD  flar  mirD;  mann  Dann,  wie  ermähnet,  Die  Saug  abgelaujfen  ifi,  fomirD  Der 
tfrefae  Probierb.  S)DD  ©alpcter 
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Salpeter  in  Der  oberen  Bättenmlt  einer  Äellen  jufammen  gemadg,unb  auf  Den  Sdmg^Büttcn 
finD  jmci;  hatten ,  rneldg  aug  Denen  Rauben  oDer  Der  BJanD  Der  Butten  aufliegen,  auf  DiefeSat* 
ten  mirD  ein  Äorb  oon  grauen  <2ÖeiDcn  garcf  gemacht  gesellet ,  (Deren  habe  bet;  meiner  Arbeit  je* 
Derzeit  ic.  unD mehr  gehabt,  füllet  einer  j1.  £r.;  in  Den  tforb  trirD  Der  Salpeter  gethan,  aub 
rueld)cm  Dann  Die  Sauge  Dom  Salpeter  in  Die  Bütte  oolienbo  ablautft ,  nach  etlichen  ^agen,  unD 
mann  er  etmaotrotfeugan  man  folchen  Salpeter  aubleeren,  in  eingag,bib  man  Deffvti  511  einer  üäu# 
terung  genug  bat,  fammlen :  $u  meiner  Rartinirung  habe  icb  jeDerjcit  t)on  Der  neuen  S23aare8fo* 
93funD  m  Den  flemeren  Siegel, mie  oben  gemelDet, gethan, auf  jeDcn  Rentner  fanDe  20,  a  26,  pro  Cento 
Abgang,  me(d;eb  aber oon  Der  geuebtigfeit  berfommt,  Da  Die  rofgSBaar  meid;  unD  $arf,  her* 
nad;  aber  im  Käufern  härter  unD  Frägtiger  mirD  ;  man  nimmt  ju  DemRaffiniren  frifd)  Brunnen* 
2Bager,Dod)ntdg  juoiel,  Dag  eb  einer  «£>anD*breit  über  Den  Salpeter  gebet,  minner  in  Dem  $eget 
gleid;  gemadg  i|1,  l;abe  and)  jeDe  S^t  einen  Dieben  Sfocf  mitten  Durch  Den  Salpeter  (  NB,  auf  Den 
BoDen  Des  $egelb)  Durch  Den  Salpeter  geflecfet,  Damit  gerüttelt,  Dag  Dab  Raffer  Daran  hinab 
lauget,  unD  Der  SuD  non  unten  her  nicht  anbrennete,  melchcb  (eicht  ju  gefd;ehen  pfleget,  mann  eb 
aber  anfdngt  ju  fchmel^en,  fo  fället  DerStocfunt,  unD  Da  nimmt  tnan  folchen  lgraub ;  mann  Die 
Läuterung  fod)et oDer  fteiget ,  fomirD  folcbe  mitetmaö  ^Baffer  abgcfüb(et,unD  Dab  etlichemal; 
Dabgeuer  mug  mohl  in  Sicht  genommen  merDenunD  NB.  nicht  $u  ftarcf  fepn ,  julejg  mirD  Der  ö* 
fenjugemadg, unD  Dann  Dieiäuterung  in  Die  hohe  galbBütte,  mie  Dig  Die  im  fünfften  Q3uch  bcgnD- 
iiche  gigur  fubLit.  A.  jeiget,  gethan,  Die  mit  einem  3)ecfe(  jugeDecfet,  unD  etliche  grobe  ^udjer 
Daraujf  gelegt ,  Dag  eb  recht  marm  bleibt,  eine  StutiDc,  nad;Dem  Die  Seit  f alt  oDer  marm  ig ,  fo  ge* 
Decft  flehen  lagen,  Dann  hernad)  beDddglid)  abgejapget  unD  in  Die  f leine  fupgerne  gefiel, fo  Daju 
habe  parat  gehalten,  unD  auff  Stroh*  Düngen  gesellet  fepn  müffen,  Dag  folcbe  nicht  Umfallen  gefdmt* 
tet ;  jeDer  $cgel  bleibet  einer  bauD*brcit  lebig,  unD  mann  einer  alfo  angefüüet,  fogleid;  mit  einem  gag* 
BoDeit,Der  ftd)  Darauf  fd)icfct,  geDecfet,unD  in  fo  lange  Darmit  fortgefalgcmalb  eb  aub  Der  galbBüt* 
ten  hell  lauget, unD  in  Die^egel  gethan, albDann  Dicßeg.’l  mit  hatten  über  Die  BöDen  annoeb  bePecfct, 
Damit  eb  oon  oben  her  marm  bleibet, unD  Dic^Baare  oDerSalpetci  befTer  oon  unten  anfchldgt ;  ju  Dem 
Sab  oDer  Dem  äuräcfcgebltebencn  in  Der  galbBütten,  nimt  man  aub  Den  Regeln  oon  Dem  Biager, 
meldgb  nach  Der  Läuterung  hinein  gethan  unD  Diemcilen  marm  mor&cn ,  unD  fehmeneft  Die  $al(* 
Jütten  mit  aub,  febüttet  folchcbfamtDemSaZ  aug  Die  Slfd>Bütten ,  mie  fold;eb  im  oorlxrge* 
betiDen  mitmehrerm  ju  crfchen:  Da  nun  biefe  Läuterung  in  ermähnten  Regeln  z.a  y  <£ag  gefan* 
Den  ,  Decft  man  fo(d;eetmab  auf,  uuD  flehet  Darnach  ob  cb  Falt  morben,  Dann  folangeblaulidgunö 
etmab  ‘rnarm,fd)lägt  Die  2ßaarenod;  an,  unD  je  f  übler  unD  f  älter  cb  ifl ,  jemehr  Der  Salpeter  her* 
aubgehet.  @0  DcrSlnfcbug  fauber  langgprigigt  unD  helle,  ift  eb  gut,  mann  eb  aber  fraug  unD 
Fnbpflgt  mirD,  melcheb  @al£  ober  ©cfalcf  ift,  fo  beefet  man  Den  $egel  auf-  unb  fdmpget  Dab 
Sßaffer  mit  einem fupgern  ©cböpger  beraub,  mit  Beobachtung,  Dag  man  nicht  Die  Stncfen  oiel 
abgöget;  mann  Die  ^egcl  alfo  aubgefd;bpgt  unb  Dab  lautere  Bßager  Danen,  fo  merDen  Diefelbe  auf 
tiiebrige3übei>@chrägalIgemad;umgelegt,Dag  Dab  übrige  2Bager  ooUenbb  ablaugt;  mann  nun 
Der  t^egel  nicht  mehr  tropget,  fo  hebt  manDenfelben  Daoon,  unb  richtet  ihnang,  gürtet  folchen 
auf  ein  Brett,  fo  baju  gemachet  unb  4  ©chuhin  babQuadrarhaben  mug,  neben  auf  brepen  Sei* 
ten  eine  ^3anb  00116.  Soll  hoch/  Dag  im  ‘öerumgürhen  nid;tb  Daoon  ocrfchüttet  mirD,  Da  fället 
Dann  Der  ©tocf^Salpeter  beraub,  unDberjfegel  hebt  ftd)  oben  herunter,  mekhen  man  Dann  mie* 
Der  umminDet,Dag  er  auf  DcmBoDen  gehet.,  gellet  folchen  ©alpefer  *  ©toef  auf  Die  2ifd;e,  Da* 
mit  eroollenbbaubtrocfnct ,  Da$u  man  f leine  Äörbe  h^t ,  oon  garefen  BSeiDen  gepodgen,  Da  in 
einen  5forb  ein  halb  ©immern  troefen  2lfchen  gethan  mirD,  Darauf  ein  grobeb  Buch  gelegt,  Da<» 
mit  Der  ©alpetcr  fauber  bleibt,  Den  ©alpeter^©tocf  Darauf  gcgellct,  Da  gehet  Dann  Dab  geud)* 
te  ooUcnDb  beraub,  unD  mirD  Der  ©tocbSalpeter  hell  unD  Mar ;  mann  eb  nun  alfo  ctlid;e  ^age  ge* 
ganben,  jerfchlägt  manben©tocf  auf  ob*ermähntcm Brett,  unb  fammlet  fold;enjum  Bcrfaug 
ober  jutn  ^uloer*madgn ,  ( mer  Degen  eine  9J?üf)(e  hat, gleid)  id;  fold;e  Daju  benu^ct ) ;  jebe  2äu* 
terung  hatte  mit  800.  J}gunb  gethan  in  meiner  ^cmercffchagt ;  oon  Der  2lfd)en,  melcbe  alfo  in  Denen 
Würben  gebrauchet  mirb  jum  troefenen  beb  Salpeterb ,  habe  hernach,  mann  einen  (^ar*©ub 
Durchgetrieben,  genommen  ,  unb  mich  hierzu  bebienef-,  Dab  lautere 2[ßager,  Degen  ögterb  f.  a6. 
Butten  ooll  bcofammen  gehabt,  thatemicberm  Den  flcinenÄegel,bib  eb  auf  etliche  Buffen 
fammen  getrieben,  obergefotfen  marc,  fo  bann  gleich  00m  ©ub  in  Die  f leine  Käufer  *j?egcl  ge* 
than  unb  jum  2lnfch(agcn  ober  ^Bachfcn  beb  ©alpeterb  gehen  lagen ;  Doch  mug  man  jeiflicl; 
Darnach  fehen,  Dann  eb  jeugt  unb  gibt  oiel  ©al£  ,  Da  mug  man  Dann  Dab  BGager ,  mie  oben 
gemelbt,  abfdgiffen,  Dab  übrige  lautere  Baager  habe  jurücf  behalten,  unD,  mie  hernad;  folget, 
gebraudg. 

^b  trägt  geh  aud)  ju,bag  bei)  Dem  Salpetem  geDen,  ( ju malen  in  Denen  gepflanzten  (Jrben)  oieleb 
©alb  giebet,  DaDerSafpeter*sü?eiger  in  Dem  Sieben  ftchmohl  mug  in  Obacht  nehmen,  DagNß. 
Der  ©ar*SuD  nicht  511  garcf  mfammen  gefotten  mirD.  £>ab  Salz  ig  gut  ju  gcbraud'en,  mann 
eb,mieoorher  gehet,  beredet  mirD;  auch  habe  ichfelbg  auf  Sd)äfcrci)en  vor  bab  Sd)aaf*Bieh  ju 
gebraud)cn  oiclcb  oerfauftet ,  oormeldieb  eb  etmab  ungemein  miz(id;eb  ift ;  eb  fommt  fie  etmab 
faucr  an,  bib  fteeb  egen  ,  meilcn  Der  @efd)tnacf ,  ohne Raftinirt, bitter,  allein  eb  ig  Diefetn  Bieh 
oor  Die Säulung fehr  Dienlich;  maboon  Dem  Sa(Znid)toerfaugt,  habe  nebg  Dem  übrigen  lautern 
jftmuö  juinBSager  aufgehoben  in  grege  Butten,  bagelbc  mit  SicgemBaager,  meldieb  eb  serfchmclbet«  unD  mit 
smpflanzcn  rf);ig>  C}3fiil)b3Eager  oermengef,  foDann  Den  Sd)aum  unD  an  Dem  ?lbgang  beb  Salpeterb  Dänin* 
jufltbtau*  f€l.  g^mfehet ,  ju  gtitm  hcruiü  rühren  lagen/  Dag  Dab  Salz  ftd;  folvirct,  Daun  tvannfol* 
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cbeg  NB*  ganfc  in  Die  ©rDett  Fomnit,  tvdf>rct  eg  gar  lang  big  geh  baffclbe  degeneriret  tinb  jev* 
gebet;  mann  Dann  mein  *}}gan^en  oDer  fallen  berumarbeifen  lagen,  unD  Die  ©rDe  PcvmctiDet, 
Dagfolcbe  trocfen  morDen,  mieman  eg  macbet  unD  mie  Die  alten  fallen  oDer  Jütten  folcbe* 
meigen;  habe  mit  Dem  cbtgcn  permifdjten  Gaffer  Die  igrDe  mieDer  angegogen,  unb  Dratum  Supern 
ftiaturo,  fomobl  in  Der  ©taDt  alg  aujf  Dem  £anDc,  aifo  gemad)et,  Dann  bg'terg  6.  big  8.  (galpc* 
ter*©efcbirr  gehabt ,  babep  aber  gefunDen,  Dag  Die  obenbergcDecfte  *})gan£en  am  besten  fepen, 
unD  Die  2S$änDe  Finnen,  mie  obgemelDt,  mol)l  offen J bleiben,  Dag  £ufft  unD  @onne  binein  fom* 
men  f innen;  mann  aber  Die  ^dltegarju  grog  ig,  jo  mug  man  feine  ©alpeter*©rDen  PctmenDen 
fajfen,  bann  icb  aud  Der  Expeiienß  habe,  Dag  Da  mein  $ncd;f  ohne  mein  223igcn  auff  einer  ©e-.ten  Der 
^ganfjen  Darein  gearbeitet ,  unD  Die  ©rDe  herum  gemorffen,  bet)  Dem  audlaugen  ©cl;aDen  ge» 
l;abt  habe. 

223er  in  Diefer  ©emercFfcbagF  einen  Anfang  machet,  Fan  mit  Der  Seit  alg  noch  mehrere^  Dar* 
innen  erlernen ,  gleich  icb  auch ,  unD  ig  Der  ©alpeter  eineg  Derer  nü&licbgen  ©acben  mit,fo  au&  Der 
©rDen  gezogen  merDen,  ald  mopon  folgenDe  Nachricht  ein  mebrereö  jeigen  unD  anmeiffen  mirD,  mann 
einen  üollommenen  Bericht  cvgatte,PonDem,mo$uDcr  ©alpeter  ammeijlen  gebraucht  mirD,  nem* 
ltd)  jum@chieg«^ulDer,  alg  an  meld)e  Arbeit  felbg  #anD  mit  angeleget ,  unD  Durch  Die  Wnge 
Der  3eit  oieleö  jum  9}ufcen  unD  33erbegerung  Ded  223ajferi  erfahren ;  aud)  mag  mobl  noch  fo 
Feine  Deutliche  unD  genugfame  ©rFldrung  jum  33orfd)ein  Fommen  fepn,  Darinnen  alle  *£>anD* 
griffe  fo  grimDlicbunDDeutlich  an  <£ag  geleget  morDen. 
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U  Solge  Ded  porbergebenben  ©apifeld  Dienet,  Dag  Dag  fo  genannte  ©cbteg^ulPer  aud  breper* 
lep  jutammen  gefegten  ©Materien  beftebet ,  a(g  ©alpetcr,  Noblen  unD  ©cbmefel ;  meilen 
nun  nötbig  ig,  Die  ingredientien  unD  223 ir cf ungen  eineg  jeDen  tbeiled  Der  Materien  billi* 
fler  mafen  ju  coniideriren;  alg  mache  allhter  Den  Anfang  pon  Dem  ©alpeter  :  folcber  ig 
Falt  im  Bierten  ©raD ,  unD  tbut  bei)  DetnfJuloer  fein'grdgteg  2lmbt,  Durd)eine  ganß  gemaltfame 
minDige  Exhalation  unD  Söutig,  Den  er  oerurfacbef,in  melcbem  alle  %ugenD  unD  bemegenDe  beacht 
Deg  fJufoerg  begebet,  contetjuencer  Die  fübrnebmge  baupMlrfad)  aller  fo  gemaltfamen  unD  mun* 
Derbaren  223ircfungen Deg  f'uloerg;  Diefer  (Salpeter  nun  ig  Bon  differenter  Qualität,  unD  mirD,nacb* 
Derne  man  Der  (Sorten  $u(Ber  Berfertiget,barju  fortirt,  jum  ganfc  feinen  ^urfdKiMoer  auch  noch* 
malen  rafiniret,  DamitDag  unreine  Darpon  fommt,  unD  Dag  <Salß,fo  bidmeilen  gd)  Darinnen  bc» 
gnDet/bierDurcb  gefcbleDen  mirD ,  ald  mc(d)eg  Dem  ^ulper  fcbdDlicb ,  unD  Die  gcucbtigF eit  bei)  naf* 
fern  ‘SBetter  alfobalD  angebet:  Der  (Salpeter  mirD  auch  ju  extra  feinem  $ufoer  gebrochen,  melcbes 
in  einein  eifernen  breiten  Groppen  gefd)iebct;  eg  ig  eine  harte  Arbeit,  unD  habe  icb  niemalen  mal)* 
rerg  alg  fo.  big  6  o.  q3funD  auff  einmal  genommen ,  melcbeg  auf  folgenDe  2Geig  gefebeben.  S)en 
@a(peter  tbut  man  in  Den  Groppen ,  Die  ©tücfer  etmag  serfcblagen,  foDann  gleid)  gemacht,  her* 
nach  253ager  Darüber  gefebüttet ,  Dod)  nicht  ju  oiel ,  nur  Dag  Der  ©alpeter  Darinnen  ^ergeben  fan, 
machet  Nß.  gering  ^euer,  Dag  eg  allgemad)  jerfcbmel^et,  Den  ©cbaum,manneg  melden  bat,ab^ 
gehoben,  foDann  mit  einem  Darju  gemachtem  jtarefen  «J)o^,meld)eg  unten  einer  a&anD  breit  juge* 
fcbniDten/getgberum  gerübret ,  Damit  Dag  223ager  evaporiret/  unD  Der  (galpeter  alg  Diefer  mirD, 
big  er  ganß  troefen  unD  mcelid)t  mirD ,  Da  mirD  er  in  einen  faubern  Suber  auggefebdpfft  unD  ju 
fernerm  ©ebraueb  »ermabret;  man  nimmt  febon  rafHnirten  ©alpeter  ju  Dem  frechen,  umfol* 
eben  ju  oergdrefern,  meld;eg  ein  mercf licbeg  bepDem  Cßutoer  Derurfad;ef/Dageg  vehementer  in  Dem 
^rieb  ig. 

3Der<gd)mefel  ig  Dag  anDere  ©tuef  Deg^uloerg;  feine  2lrt  unD^atuvig  beig  unD  troefen, 
fangt  gerne  §euer,  unD  ig  Degen  ©peife,  bdlt  auch  Die  glamm;  miemobl  nun  Der  (gd)mefel  bi* 
^iger,unD  Der  @a(peter  Falter  l^igenfcbagt,  confequenrerjmep  conaaire5)ingeftnD;  Doch  nehmen  ge 
alle bepDe gerne  Dag geuer  an  geh,  a(g  moDurcb  bep  Dem  2lnitmDen ,  Die  Darinn  oerborgene  Fufft , 
NB.  melcbeg  Der  %riebunDDie  ©emalt  ig,  erreget  unD  augfcblagen  machet,  Dag  auch  feine  reiiften^ 
ju  tbun  ig,  mag  fiel)  Da  im  223ecge  gnDct,  meinen ,  unD  feinen  ^luggang  mit  aller  Force  fueben  mug. 

2)er  ©cbmefel  mirD  am  begten  gebraucht  jum  ^uloeivmann  er  porbero  rein  g.gojfen  mirD, 
unter  Dem  Q3ulper^tdmpgel ,  Da^u  jeDe^eit  in  Der  Wupl  jmep  Weber  genommen  merDen,  unD 
mirD  in  groffe  3über  Durch  ein  *jöaar  ^  ©iebe  gereitert,  Dag  er  fein  rein  mirD,  unD  fan  manDejfcn 
alg  etliche  ©entner  in  ein  gag  fo  Borrdthig  gölten  ,  Dag  man  folcben  bernacb  jur  Compofirion  Deg 
Q3uloerg  bep Der  J^aiiD  bat;  icb  hatte  Degen  alg  io.  big  if.  ©entner  Borrdfbig  gogen  lajTen,  alle 
jmen  ©ttonat ,  nad)Deme  cd  nöthig  mar,  unD  habe  bep  feinem  ald  auebordinarirem  ^uloer  ge* 
gogenen  @cbmefel  Berarbeitet,  Dann  fo  man  Den  ©cbmefel  gan^  jur  Compofirion  nimmt;  gibt c6 
böfe  Arbeit,  inDeme  dffferg  fid)  annod)  f leine  Ädrner  Daoon  unter  Dem  gemachten  Pulper  begnDen, 
tveld;eg  fchdDlich  ig,  unD  fpri|et  Daö  ^uloer  Daoon. 
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i«  .  ©cfjmefel  fan  matt  aucl>  brechen  ju  Dem  txtra  feinen  ^ulocr  ,  tve(c!>cö  aber  feljr  mühfam 
breiten,  roic  ff  ,  unD  gefdffhet  allezeit  mit  fo.  ^fuuD  auf  einmal  in  Dem  eifernen  Groppe»,  morinn  man  Den 
®«iSaipeicr.  Salpeter  bricht;  man  thut  Den  ©chmefel  hinein ,  unD  machet  nichtaffu  jfarcf  geuer,  bigDajtfol* 
cJ)er  lerfcbmoljgen/fo  nimmt  man  Da*  breit  gemalte  £ol§,me(ci)eg  $u  Dem©alpeter*bred)«n  gebraucht 
mii  D ,  unD  rühret  in  Dem  ©d)mefel  herum  ,  big  folcher  gaff;  rein  unD  pt  mirD ,  Da  Dann  Dag  geuer 
tvieDer  abgehet  unter  Dem  tfroppen, Damit  er  toieDer  in  ferne  erffere2lrtfontmt>  aber  pul venfiret :  totll 
man  nun  Den  ©d)mefelin  mdhrenDer  3eit  in  Dem  Groppen  oerftdrefen,  fomirfft  oDerthut  man  um 
ter Die  fo.^funD  z.  qjfunD  gebrochenen  Salpeter»  unD  alfo  rnaefer  Durch  etnanDcr gerübret, bo£ 
ed  ftch  recht:  einanöcr  annimmt  ,  unD  alPDann  Permahret  ju  gebrauchen.  $>en  gD0ÜdnDifd;en 
@cl;mefel  habe  in  meiner  Arbeit  am  besten  gefunDen,  man  nimmt  Deinem  ©tucfwDie  £onD, 
per  Dag  Öhr  gehalten ,  fo  roirD  er  frachen  unD  in  Der  ffjanD  jerfaüen ,  fo  Die  fJJrobe  Daoon  ff. 

Zieles  fniD  Die  glügtl,  fo  rcDen  ,  bep  Dem  3>uloer,  Dann  Durch  Die  Darunter  Verarbeitung 
Ä  own*  unD  Vcrmifchung  beffiffgen  fie  fiel)  Nß.  Dae  geuer  oon  Dem  ©djmefd  in  Die  Maffam  recht  hinein 
jU  bringen  unD  5U  jertheilen  ,  erhalten  auch  folcheg  unter  Der@emalt  Deg  ©alpefergunD  mitiDigcn 
Exbaiation ,  Daß  es  nidjf  erffclt  rnerDe :  Durch  Die  Vcrmifcbutig  mit  ©chmefel  unD  (Salpeter  mirD 
Die^ohle  a(g  ein  3unDer  bereitet;  Der  Dag  geuetin  Dem  ^3uloer  fangt;  unD  leiden  Dem  ©chmefel, 
Permog  ihrer*  gigenfehafft  unD  •£^e;©epffmD$ur©emalt  Des  $uloerg,mann  folcheg  förweht  oDcr 
gramiret  ift,  aber  ohne  Dag  im  ©taub  hat  Dag  Buloev  feine  folche  ©emalt  unD  <2Bircf ung.  £>a$ 
£olh, Daoon  Die  Sohlen  gebrannt  merDett,  ff  dimerem  ,  aß  Raffel ,  ©rlemunD  gaulbauimaucbSm» 
Demffjoff;  Diefe  Sorten  habe  id;  allzeit  gebraucht;  fold)eg  *£>olf2  aber  mu£  alleg  im  ©afft  fauber  ge« 
fcheelt  unD  truefen  geleget  toerDen,  big  man  fold;eö  $u  ßobfen  brenne:  Die  £anff#©f«ngel, 
gleich  man  }t>  (Straffburg  batffnDunD  geben  Die  beiten  Sohlen  *u  Dem  ^uloer,  Dann  je  leichter  Die 
Sohlen  unDDelio  weniger  man  nimmt,fowirD  Dag  $ulöer  aucbDeffo  ffdrefer  unD  flüchtiger;  Dann 
®a§eor3lrt  alle  anDere  ffiölff^olffn  haben  ju  jeifen  in  Der  £obl  ein  ©af£,  melffeg  ich  inDer  Praxi gefunDem 
UaXamt  »nler  u»^  SHen^ol^Äoh(en  bei)  Dem  $uloer«$robiKn  folcbeö  gewahr  worDen;  Da* 
u)cro<n.  ^  jl lcs'n  f  $ ßbcr  Dieter  alg  ein  iöaumen,  fo  wirD  eg  gefpalten  unD  einer  £Uen  lang 
gelaffett,  unD hernad)  gebrannt ,  roie folget. 

Stic  ?irt  bag  >f)ier^u  hatte  ein  £och  in  Die  (£rDe  oon  oier  ©d>uhe  tieff  unD  aud)  eben  fotocit  machen  laffen  oon 
5!.H?rVn  flcbacfcnen  Btel’nen'  *nit  '?amie»  Den  VoDen,  mie  aud)  ringsherum  big  oben  gleich  gemacht, 
J  "n  ocen?  darein  mir D  Dann  Daß  gehauene  öoff  bei)  V>inD«  fliUem  SBetter  ©ebunD^pcife  hinein  gethan  unD 
alfo  im  ©renn«!  Damit  fortgefahren, Darinn  Nß.  mit  einer  ©fang  herum  gerühret,  mann  man  feine 
glamm  mehr  flehet,  alfo  fort  rnieDer  hinein  oDerDarjugemorffcn ,  bis  aufffolie  5(rt  Der  Öfen  ganß 
poll  unD  Dem  ©oDen  gleid)  iff,  fo  gieffet  man  Darauf  etliche  ©ieff  bannen  mit  Raffer,  Dai  Daö 
oe’uer  ftd)  oben  in  ettoatf  I6|d;et,  afö&ann  mit  einem  pon  Doppelten  S)iehl gemachten  ©oDen,fofich 
auf  Daö  Üoch  fehiefet ,  beDecfet,  hierauf  ferner  ein  grobeg  groilcjjemeg  ^tuch  gelegt,  melcheö  einen 
halben  ©chuh  ubergehet,  hernad)  Diefeg  mrü^rDen  beDecft,  einen  ©chul)  hoch,  ettoag  na§  gemacht, 
unD  mit  einem  ©re'tt  gefd)(agen ,  Da§  eg  Pcffe  miiD ,  unD  fein  i’ufft  hat,  alfo  4.  big  r  ^ag  ff  hen  faff 
fern  ehe  man  eg  eröffnet  ,  hernach  aber,  mann  eg  gefchichet,  Die  0De  fauber  abfd)öpfen,  mit©e« 
fern  abfebren,  unD  ©orge  tragen,  Dag  feine  0*De  Darunter  fonimt  ;  bep  «öeraugnehmung  folcher 
Noblen  finb  Diefelbige  Durch  ein  grö blicht  ©teb  ju  reinigen  unD  ju  fiebert ,  Da§  Der  ©taub ,  oDer 
fo  etman  etmag  2lfd)e  Darunter ,  folche  Daoon  feparirt  unD  in  groffe  Italien  mohl  Pcrmahret  unD 
fauber  gehalten toirD ;  td) habe  alljeit  big  jfo.^funD  $umal  gebrannt  bep  ffarefer  Arbeit;  fo  hat 
man  auch  Äohlen^Öefen  ober  ©ruben,  Darum  nur  100.  qjfunb  auf  einmal  gebrannt  merDen,nad) 
Dem  man  ein  groffeg  Voercf  h^ 

2?un  folget,  toie  Porter  ßefchriebcne  Materien  bent 

'Pulver  tcomponivCt  ft>crfcen* 

/f^CS©  ifl  hierin  gletchmie  mit  allen  Compoüris,  Da§  folcbeg  orDentlich  nach  Der  Menfut,  ober 
'^jK  Dem  @etpid)tegefd)ehen  muff,  unD  feiticg  theilg  juPielfepe,  Dcnnfo  manDeg  einen  mehr 
(5^7  alg  Deg  anDern  nehme,  mürDeDie^ircfung  unD  ^i*afft  Deg  ^ulperg  feljr  ungleich  fall« 

,  auch  leine  accurate  ^robe  Daoon  genommen  rnerDen  fönnen.  5Dann  fo  Deg  ©chtoe« 
fflg  ober  Sohlen  ju  Piel  bep  Den  ©alpeter  fommen,  mirD  eg  fchmach  unD  hat  feine  ©tdrefe,  auch 
i)feg  oDergiebt  feine  <2Baare,  melche  auff  Dem  Säger  fiel)  halt.  Voag  nun  Den  ©aj; ,  Da^ 
oon  Dagordmaire  ^ulper  Perfertiget  mirD,atibe(angt,Darju  roirD etmag  mehrerer  3ufa$  oonöxoh^ 
len  unD  ©d)mcfel  smar  gethan  (a!g  ju  Deut  feinen  ^u(oer)  megen  Deg  differenten ^reiffg,  fomol 
meilcn  Dag  feine  ^uloer  Durch  3ubeveifung  Derer  Materien  afg  auch  ker  Arbeit  mehrere  ???ühe 
unDgleff  fofft,  miemofffnbep  Den  ffianff  «  ©tengel  fohlen  man  nur  einerlep  ©a£  madtet, 
unD  bep  Den  gtan^ofen  DurchgchenDg  gute  Compofirion  unD  Arbeit  machen  mu§,  auch  nid)C  allju 
grob  oon  ^orn,  toeldjeg  einen  groffen  Vortheil  bringt  am  ©ebrauch  Deg  ^uloerg  ,  Dann  mit 
8.  ^funD  Dergleichen  ^ulperg  habe  fopiel  mehreren  Vu^en  unD  Effedl,  afg  Deg  anDern  gar©ro^ 
ben  mit  iz.^funD,melcheg  in  Der  ?D?enge  Deg  ©ebraudjg  bei)  Belagerungen, nach  advenant  Derer 
SaDung,  gar  oiefeg  augfrdat,  gleich  id)  felbjf  Die  Q3robe  Daoon  machen  feben,  aud)  ff  Dergleichen 
^uloer  auff  Dag  £ager  Dauerbafftiger  unD  betodhrter  algDag  gar  groff  fdrnigte  ’]3ulocr,  roelcffg 
auch  nicht  fo  gleid)  unD  gern  geuer  fangt. 

Jöeg 


Cßon  bet  'Putt'cr « 8lr6rif, 
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®4ljKter^»te  man  folgen  pon  ben  ©alpeter  m  fiebern  befomiw,  nimmt  man  jur 

£unDcrf  ttfunD  ©alpeter,  m  unb  jnwtftg  $funb&o5rett/ feeren  unb  ein  halb  ajfunb 
©chwefel. 

•ÖuoDcrt  gjfunP  ©alpte ,  (leben  unP  jiean^ä  <}5funP  Äoljten ,  (lebenden  unP  Prep  eiertet 
$funb  ©chwefel. 

©iefc  Compofirionen  tobe  jeberjeif  genommen, in  einemflaRen  Durd;  einanber  woM  permenget, unb 
jur  arbeitm  Die  ©tampfel  hinein  gethan  ,  hiermit  ift  nun  ber  23orfheil  Der  Arbeit  biefer ,  Daß 
man  Den  ©a£,  wie  oben  gemelot,  unter  bie  ©tdmpffel  Idffet  eine  ©tunbe  gehen  unb  Rolfen, fjemoeb 
mieber  ui  Den  Mafien  (ber  in  Der  SD?ühl  parat  hierzu  muß  Rehen  >  fauber  auS  Den  M*er  herauf  vxr 

«nter  einanber  moh(  t)ermenget;  uno  Dann  mit  einem  gleichen  gflaaß,  naebbem  Die  £6«  m«n  SS 
mtr  groß  ober  Flein  fepnb,  WieberetngefuHet  unb  auSgetheilet ;  bep  groffer  Arbeit  habe  ich  wo«  eermenaet 
cpentuch  ia.  bis  14.  Zentner  ©aß  gemacbet,  unb  alfo  contequenter  bis  auff  zo.  Zentner  «flul* roert><n'  1°»* 
»er  bep  ff andern  Raffer  oerfertiget ,  Dann  bie  fühlen  beffunbenin  2.  flacher,  iebeö  iio  P" 

>  «nf  f«b#  ®(armor<@teme,  »cid;«  Pad  $u»«r  arbeiteten  i  Pason  niedrer«  fob  <|>rok  mS* 

?3ov  alten  Seiten, bep  Per  J5u(»er<5roacf»erep<^un(i  Anfang,  batte  man  bielerlep  Sorten  »on 
jjuioer  gemacht ,  glfo  auch  differente  Compohtionen,  als  ju  Cartaunen  unb  ©chlangen,  ©fein* 
^uchfen^u^aefenunb  ^janb^bhren,  welches  aber  heutiges  QageS  nicht  oonnöthen  iR,  bann  merftanh 
Ä  J'S  mn  Dur?>  differente  ©ieben,  welche  man  auff  Den  eomn  fuU 

ÄoRen  hat,  Da  DaS  $ulPer  fo  fdrnigt  gemacbet  unD  geRheiDen  wirb  ,  als  eines  grober  als  DaS  »«r  freyim* 
anpere,  unD  wirb  folcbcS  Durch  Num.  1.  bis  4.  diftinguirt,  folglich  unb  bep  Dem  ©ebraueb  ber  lcrn  ©or/ap* 
©orten  nimmt  teber,  wie  es  ihm  beliebt:  baS  reine  $orn  nennet  ntandjurfch«  DaS  mittlere  tfftuf« 
gueten«  unD  DaSgrSbere  Äorn  ©tücf««))u(öer,unb  iR  pon  einer  Compoiirion  Perfertigct,  in  Der  fl*ro{lCrt« 
•firobe  aber  differente  ©rabgefchtagen ,  weilen  pon  Dem  reinen  mehrerS  $orn,  als  DeS  grobem,  lur  $eutwc3tif 
iaDimg  Fommt,  contequenter  mehr  treibt:DaS  gan$  feinegagb^uloer  wirb  auch  bon  htenu  wohl  bc* 
fSÄ"'"1"1*"  gemelPt ,  »ie  nid;t  »eiliger  fauber  serenem  ©d;»efel,  unP  Ln  IÄ1 
»on  feinen  Sohlen  compomrt.,  welche  ledere,  wenn  man  feine  dfranff  *  ©tengehibhlen  haben  Fan  #  * 

aus  fauberm  $u  rechter  Seit  gefchecltem  trucfenenDunnen^ol^  gemacbet  unD  gebrannt  werben ;  auch 
wirb  bei  ©ap  ju  bem  feinen  s^Juloer  anbers  als  ber  gemeine  ©a^  tra&iret ,  unb  muß  man  ficb 
nach  Der  O^uhlen  richten,  wie  bie  Köcher  groß  oDer  fletn  fepnb,  unb  wie  oiel  Reh  barinnen  Idlfet  arbei^ 
nähme jeberjeit  unter  einen  ©tdmpfel  in  baS  £och  fein  Compofition  brepichen  unbein 
halb  ^funD  feinen  ©alpeter ,  jwep  unb  ein  halb  ^funb  fohlen,  ein  $funb  ci(ff  £oth  ©chwefef ;  m,  h,vr, 
wann  auch  ben  ©alpeter  öjfter,  wie  gemelbt,  gebrochen  habe,  fo  nahm  auff  einmal  fo.  «Dfunb  Des  brey  yjiate* 
gebrodenen  ©alpeterS,  unD  hafte  Dabep  Die  Sohlen  unb  ben  ©cbwefet  in  Dem  tfaRen  Par«  liegen ,  rien  w  bie 
Den  ©alpeter  warm  Darauf  gefchutt,  wohl  Permenget,  hernach  jur  Arbeit  in  bie  SMhle  gebracht  ^«Wenoer* 
unb  wohl  Pertheilet,  unb  wäre  Der  ©a^,  Dem  Rentner  nach,  fo.  ^funD  ©alpeter,  *>hen unD  ein f(tit  mbtn- 
Piergl  WunD  fohlen,  tunff  unb  ein  halb  WunD  ©chwefel.  fycb  will  Doch  auch  Die  Compofition  r  . 
Der  Sohlen  Pon^anff.©tenget  hieherfe^en,  um  bie  DifWe  Darein  ju  ieigen/ponfolchen  nimmt  Po£Ä* 
man  weniger  ,  »eilen  felbige  mehrere^ 1  aufftragen  unD  Die  MafTam  sertheilen,  Durch  ihre  fubtile  W»«ci 
unb  leichtere  ?lrt;  folgen  alfomxh  jwep  feine  Compofiuonenanbep:  PonhieRgem  ©olp  ober  Sohlen 

?lSfnt«!?an  e!ü?ent^r  ®a(Pctcr'  unb  ein  üiertel  ^3funb  Sohlen  ,  eilif  unb  ein 

halb  $funb  ©chwefel ,  em  Zentner  dito  10.  -  Sohlen  ia.  QJfunb  ©cbwefel  Di/Tr 

^on ^Oanff  ^©tengel  fohlen,  gleich  man  tu  ©traßburg  hat ,  ein  Rentner  ©alpeSr,  mbt7^ 
^funb  Derer  Sohlen,  unb  1 2.  Wunb  ©chwefel.  Äfeanbep  gemelbte  feine  Compofirionen  fmb  0^@d6e 
gewißlich  nach  Der  ^unR  wohl  eingerichtet,  unb  muß  nun  folglich  in  ber  ärbeif, welches  baSmeü»00* Dw* 
te  Dabep  iR,  wohl  obfervitt  werben.  ©eaiiht 

“Son  Per  2Crt  ber  ^ulber^iibleti. 

qit^er  fitiP  t)te ,  tfclcbc  aus £.,  8.  W«  i o.  ©tdmpfcf  befielen, naefe  Pem  cimr  Pie  Arbeit  srn p» 

Rarct  treiben  Fan;  metn^ßercF  beRunbetn  Doppelten  03ldcl>er,  Da  in  leben  io.  Köcher  mit  MiLD. 
©tampfel  waren, alfojufammen  2o.©tdmpfehin  biefen  2.  flacher  Fonnfeaccurateuvep  ^dmpßei. 
Zentner  Compofition  eintheilembabaS  ordinaireq3ulöerinz4.©tunben  genug, wohinge^ 
ien  bas  feine  ^uloer  in  30.  aud;noch  mehreren, nach  Dem  Die  eO?ul?le  Rarcf  gehen  unD  wohl  arbeiten 
an.  Perfertiget  wäre« 

(£S  gibt  auch  Pulper  fühlen  auff  Die  2lrt,  wie  hier  ju  ?anb  bie  Oien  buhlen,  aber  PonffmewÄM 
^armor» ©feinen,  bie  blaulicht  Rnb  ,  welche  man  ohne  ©efahr  $um  ^ulöer»  machen  gebrau«  ßongffi* 
epen  ran;  ich  Mts  Deren  buhlen  »wep  oon  Marmor,  jebe  Pon  brepen  ©feinen,  nemlich  einen  «So«  nior^ttm 
Den#  ©fein  unb  jwep  Sduffer  Drauf? ,  als  auff  welche  Spanier  eine  groffe  Quantität  «üulber  per# ,mn  '^ulotCtf 
fertiget  unb  gearbeitet,  worju  biefe  »rt  fühlen  febr  förDcrlich  Rnb:  auff  jeber  ©feimSMbl  Fan 2tröeum* 
ein  ganzer  Rentner  ©a^  mit  einer  ©ieß^ann  etwas  angefeuchtet,  unb  bann  in  @K)tfeS  tarnen 
Die  $Üiüf)l  a ngelaffen  werben  ^  bep  einer  foldjen  ?0?ühle  aber  muß  Retig  ein  ^neeht  Rehen, unb  unter  bie 
©feine  mit  einer  hdl^ern  @rücf  ben  ^3u(oer«©a^  Retig  bepmad)en,  bann  es  Die  ©teine  lehr 
»on  einanber  bruefen  #  unD  bann  leer  lauffen ,  welches  fchdblich  iR  unb  bie  fftüDl  Perberbct;  Durch 
fcaSRete  «Sep«machen  wirb  Der  ©a$  wohl  unD  jart  bereifet,  Die  MatTa  recht  Permenget  NB.  welches 
eines  Der  pornebmRen  ©twcF  Darbep  iR ,  Dann  alle  s.  ©tunbe  ein  anberer  ©ah  auff  Die  ©feine 
«rtfersPrDWa*.  €ee  (0imt 
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©anncS  (iß 
tretfen  hhd 
roariTi  in  Ven 
föcfeec  arbcis 
tu,  iflespu 


Voriger?«* 
ten  gebrauch- 
liße  unter? 
mifßung 
ünbererSrfaj 
tcrte  beo  Die 

Compofition 

VeS  $ulcer$. 

£>ic  größte 
Ximil,  gut 
fairer  ju 
maßen. 

Sa$  ^Jalcer 
in  ftorjun« 


Sa§  ^nlßcr 
iu  Policen. 


Sag  Wer 
rutiö  ptnaj 
ßcn. 


S$ie  man 
tag  ^uIdcc 
irodneu 

2Iuft®t'e;ter 
fcarju  gc? 
maßt. 


f?tnern.'oM 
in  (Hebt  j ut 
nehmen. 

Sie  oHiii? 

grc-Te  <gon-- 

nensftioe 

ißn^aßfit 

bas  ^'Hlftcr 

itmetltße 

fölT.t). 

Sie  groben 
tes  ^ulüeri. 

?SaS  bic  ge« 
ttiffeflt  (pro? 
be  ifi  ju  feis 
rem  ^ulcer. 

3«  grobem 
Mufquctdl 
«nbCanou«n 
(pul»«. 


2oi  ©agfunffte  ^ueb/ 

fommt,  a!|o  ^5^  und  9?ac&t j .  6(8  4.  <gki£c  bereitet  werben  ;  bie  J?ned)ft  w cd)  fefn  bet)  ter  2£v» 
beit  ab/  roaun  eenemltd?  }carcf  ge<>et ;  Don  Dicfer  ©tein?$Ültihle  tvtrD  cinjeDer©a£  meinem  aparten 
Subcr  bemalten/  unD  hernach  in  Die  ©tampfSttühle  gebracht  unD  Davimi  noch  i*.  ©funb  ge* 
arbeitet,  unD  alle  4-©tunb  fauber  in  Denen  Köcher  vermenbet  ,  von  Dar  albbcnn  in  Dab  Äörn? 
Jjati§  gebracht,  unD  Da  ferner  bereitet ;  Dicfe  Sirjt  Der  Arbeit  gefcl;tehet  wann  mangro|Te£iefteritn- 
gen  bat :  auf  Dergleichen  2iit  Der  2lrbeit  tan  viel  ^ulver  gemacht  werben  ju  ^rieg6?3c«ttn/Datui 
fie  alle  OJlonatb  -ioo.  bib  uo.  (Rentner  Deb  ordinairen  ^ulverb  verfertigen  Fönncn- 

fS)ie  feine  Compolkion  beb  ^ulverb  habe  auff  Der  ©feinen^ühle  iz.  ©tunb  unD  in  Denen 
©tämpfel  gietcbfalle  1 2.  ©tunb  arbeiten  (affen ,  unD  von  Dar  ferner, mie eben  ermähnet/  in  Dauern* 
*Öau§  gebraä)t.  £Bo  man  aber  Dicfe  ©fein?9)?ül)(en  nici)t  bat,  Da  nur  Die  ©tampfSÜluhlim  im 
(gebrauch  [epnD/fohet  man  folcheb  inDie£öcl;er  nach  Deren@ebalt,unD  arbeitetet;  alle  6  oDer  4.©tun* 
Den  mufi  ebvcrmenbetmcrDen  unD  nach  Q$cfinDen  Der  ^roefnung  mit  ein  wenig  frifch  20ajfer  ange? 
feuchtet  unD  wieDer  arbeiten  (affin,  mann  man  eb  aber  beraub  thun  will  unD  Dab  leiste  mal  vermen# 
Det,ne$ct  manebnoch  etmab,  unD  (äffet fold;eb nur  eflid;e©tunDcnnoch  geben, baf  Der  ©afcnicht 
ju  frechen  mirD,  fünften  (öjfcf  fiel)  Daffdbe  nicht  fernen,  mie  ferner  fülle  angemiefen  mcrDcn. 

haben  auch  unfere  Vorfahren  einige  *})ulver?SO?acber  fiel;  allerhanD  beDicnet ,  bei;  Den  Com- 
poiitionibus  mit  unterjumifchen,  alb  Campher,  Arien icum ,(? ffg  unb  Q^ranbenmein,  unD 
vermeinet  eb$u  verfärefen»  welcher  aber  teinebetmab  barju  thut:  feranDerimein  bab  lebte  mal  in 
Den  ©tämpfel  Damit  anjufeuebten  gefd;iiftet,  thut annocl;  Dab  beftc,  aber,  wertfbepgroffer  2lv* 
beit  fletb  Darbe»;  ?  Die  Unechte  fauffen  folcl;en,  unD  ifl  Diefeb  Dab  allerbeste  £unfl*fucF,wann  N  n.  ©ah 
petcrunD  ©d;mefe(gut  unD  mehl  bereitet,  alb  auchfaubere  fohlen  genomenm  unD  Dann  wohl  unD 
orbenflrcb  gearbeitet  werben,  fo  giebteb  gute  unD  feine  SBaare,  gleich  fold;eb  aub  Der  (Erfahrung 
gefunDen. 

2)ab  ^ulver/fö  aub  Der  9)?ub(  Fcmmf, bringt  man  in  Dab  £örn  £auffba  fofd;eb  toi  nigt  gemad)t 
mirD,  in  Der  ©ieb  Durd;  einen  rutrben  geller/  melcherein  unD  einen  halben  3»ÜDictift,  Diefeb  laufet 
auf  Dem  ©aß  herum,  unD  machet  Die  Sftirner  ;l>ernad;  nimmt  man  Diefegemad;te  5vörncr  unD  (epa- 
nrt  füld;eburd;  Die  ©ieb,  mie  mau  eb  haben  will,  nad;  Der  Num.  oDer  auch  vad;  Dem  reinen  unD 
grüben  $orn. 

^Benn  man  nun  miü  pofircf  ober  gfän^enb  Pulver  haben,  fo  l;af  man  ein  Dar^u  gemad;teb  gaf 
von  einer  halb  =Ol;m  grof ,  melcheb  läiiglkht  fcpntnuS,  Darein  thut  man  von  Dem  geFornten^uU 
ver  40.  bib  r  o.  ^funb,  unD  nimmt  einen  i'öffel  voll  gelloffenen  ©d;mefel  Darunter ,  mad;et  Dab  $af? 
ju»  am^auchDejfeti  iftfoein  fleinerS)ccFe(,Da  man  fold;cb  auf?  unD  gu?thut ,  (äffet  Dab  ga§  ein 
bib  zt  ©1 
(eDcrnen 
Äon 

Fleine  3raubigfeit,fo  an  Dem  anDern  Pulver  i)l, hieran  abgenommeuunD  glatt  mirD, fängt  fold;eb  nicht 
fo  gerne  gtuer,  unDfchlägt  auf  Der  ^rob  auch  weniger  @5raD. 

^3ann  nun  Dab  Pulver  alfo  jubereitet ,  fo  ifl  folchcb  frifch  unD  feucht,  folget  mm 
mehro  wie  maneb  truefnet:  Diefeb  gefcl;iebet  Durch  ober  in  Der  Stube,  Darin  werben  Stellage  gemacht, 
alb  ein  ©d;ul;  von  ober  über  einanDeivmit  ftarclln  hatten  be|cl;lagcn,Darauf  werben  Bretter  gemacht 
f.  ©d)uh  lang  utiDein  unD  ein  halben  breit,  neben  herum  ein  ^ciflevotu.  Soll  hvd),  vornenhet 
gehet  fold;eb  etmab  fchi’äg  ^ufammen,  DaDtircl;  Dab  Pulver,  mann  man  fold;cb  von  Der  Dörr?  ober 
trucfen*@tubenabträgt,Fan  ablaufcn,  unD  in  truefene  Silber  gethan  mirD;  Dergleichen  Q^ret? 
ter  hatte  40.  ©tücb,Da  Dann  auffeineb  etman  if.  ^funD  Pulver  gethan  wirD;  mann  mm  Die 
©tube  unD  Stellage  mit  Treffer  belegt  ift ,  fo  macht  mau  geuer  bchutfam  von  Anfang,  unD  (eget 
alfo  £olh  ju  ,  unD  erhält  Dab  geuer  jmet;  ^ag  unD  9?ad>t ,  hernach  (äffet  man  fold;eb  flehen  a.^ag, 
Dann  mirD  Die  ©tube  geöfnet,  unD  Dab  Pulver  orDentiich  beraub  genommen  ,  ein  Numero  nach 
Der  anbei-,  bann  fauber  geflaubt  burd; feine  ©ieb,  unb  in  barju  gemachte  ©dcE  ober  ga§  gethan. 

NB.  J)er  Öfen  in  Der  ©tube  muf? wohl  vermähret,  unb  öjfterb  mit  ftiimen  mohl  befinden  wer? 
bcu/baf  er  feine  Ott^e  hat,  Damit  Fein  geuer  Durchfället ,  inmenDig  hatte  fclclxn  anned;  mitDim? 
gebaefenen  ©feinen  (affen  belegen»  unD  mohl  verftreichcivju  einer  Qjorforg ;  im  ©ommer;  mann  cb 
fchön  ^Better  ift,  habe  Dab  Pulver  auf  Brettern  an  Der  ©onnen  getruefnet;  mab  im  ?3?er| 
Durch  SufftunD  ©onn alfo  getruefnet,  hält  manvorbeffer,  alb  mab  in  Dem  hohen  ©ommer  bei) 
groffer  ©cinnen?>löi/je  befd;tenen ;  Die  (e($te2lrt  h^t  etliche  <&rab  in  Der  ©färcFe  difteriret, gegen  Dem, 
fo  m  Der  Stuben  getroef net  morDen,  fo,DaSDie  flarcFe  öonnen-fn'hc  fold;eb  verurfachet.  31  Iler 
©taub  von  Diefem  unD  Dem  frifd;en  Pulver  mirD  mieberum  in  Die  SOlühl  eingefe|et,  unDinetlid;en 
©tunDen  mieDer  ju  pulver  gearbeitet. 

5)eren  fhiD  difFerente;  mann  man  Dcffen  ein  mern'g  in  Die^anD  nimmt  ,  mufeb  nicht  allju* 
fd;wavk  fepn,  fcnDcrn  unter  Den  £dnDen,fo  man  eb  etmab  reibet,  raufchcn  unD  grau!id;t  mibfe* 
hen-,  melclKbaufffolchcSlrt  fiel; befiirDet,jeigct gute ^Baarc an;  fo  cb  aliju  fchivarh ,  i|lDcrSufafe 
Der  Noblen  ju  viel;  man  probirefebaud;  mit  Dem  getter  auff  papier,  Da  Dcffen  ein  wenig  Darauf  ge? 
(egt  wirb,  unD  bchutfam  etmab  brcnncnDen  Sunter  Daran  Fommen  (affen,  foebnun  vehement  auff* 
fähretmit  einem ©d;(ag, unD nid;t viel fprihet,  if  ebgut;  Die  gcwiffejle ifl ,  me(d)eDurd)  @raDe* 
groben,  Deren  aber  auch  gar  viele  differenter  2|rt  ftnD,  Dabei;  Danneb  auf  Den  ©chlag  Deb  ^uf* 
Verb  ,  mann  fo!d;cr  l>cH  FlingniD  if  unD  flarcf  treibe  ,  vor  gut  befunDen  mirD;  Diefc  groben 
muffen  mohl  gebuhet  unD  fauber  gehalten  werben:  auch  if  Diefeb  eine  ^robe,  fotd;  vor  gut  halte, 
mann  man  einen  Fleinen  ^örfcher  hat,  Defen  öfuöcl  ^  bib  6.  q3funt>  fchmer,  unb  Damad;  feine 

Labung 
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t flöun#  mit  tyufoer  mof)l  unö  örbentlkl)  eingerichtet,  3  <5.  ä  40.  pufften  meit  genteffen,  eine  Stange  mrcictuj 
ge|ieüet  ( fo  Da$3»d  $«  feheti  Dienet  )  Darnach  Den  SOlörfcher  $um  33ogen«©d)ug  nad)  Dem  ©raD  mit  @eoi<bt  Dtc 
Dem  Quadrant  gerietet  ,  tu;D  Die  kugeln  gemorgen,  Da  man  Die  Force  recht  ernennen  Fan,  fo  in  Gabuns,  als 
grancFreid)  üblich  ifi  ,  fället  Die  Stugel  eine  Ovuthe,  oDer  auf  Daö  ^6d;fte 3tt>et> t>orn?drfö  Deö  gielö,  amb  fll«®* 
fo  mirD  folcheö  auögcfchloffen ;  man  pflegte  auch  Drei)  Circul  mit©rab«©chüppen  nad)  Der  EKunoung  Kffis 
auf  Dem  gelb  ju  marquiren,  Der  innere  i'on  1 1 .  Der  anDere  Drei)  (gcl;uhe,unD  noch  einer  Drei;  ©chul;e  Jj t  me  labe» 
alö  meiter,nach  Dicfem  mirD  auch  gefchoffen  mit  Dem  SDlörfcher  unD  obfcrvirf,  mie  Die  Stuglen  fallen,  obfemru 
@0  nun Daö *J)ulPer  nach  angeroiffener  3lrt  roohl  componirt ,  piaeparirt  unD  laborirt,  aud)  njerben. 
nach  Der  $rob  gut  befunDen  morDen,  fo  ig  cö  aud)  nötfjig,  Dag  folcheö  mehl  bemahrct  merbe ,  X>iceic^ 
an  Orten,  Da  eö  nicht  ju  feucht  ifl,  unD  Darju  finD  alle  Magazinen  oDer^hürmc,  fo  in  Der  £rben  cul  werben 
flehen, nicht  n>of>(  gut,  fonDern  fcbdD(id),  maö  aber  auffer  Der  0  Den  unD  Die  £ufft  beflreid)en  fan,  ijl  gu  I,ut  ?S,9<Ö 
Confervirung  Deö^uleerö  am  bestem  Dan  Dicfe^Baare  siebet  Diegeud)tigfeit  gar  gerne  an  gedieh  höbe 1X131  v 
Deren  Magazinen  gefehen,n?e(che  auf  frepen  blähen  nahe  an  Den  Odilen  gebauet  mären,  pon  fo.  unD 
mehr@chuhe  lang,  40.  breit, inUlcht  hoch,  mit  einer  flarcfen  5D?äuer  Perfehen,  Derer  33oDen  unten 
toare  smeh  @chuh  f>Deh  mit  Sohlen  gefüllet  äufammen  geflampt ,  foDann  Die  Salden  nahe  bepfam* 
men  unD  mit Dicfen flarcfen  Q5orD  oDer  Thielen  belegt,  inmenbtg  eon  garcfer$ol£«  Stellung  ge« 
macht,  Die  ■})ulper>gag  Darauf  geleget  unD  tangiert ;  mein  fokl)  Magazin  fonnte  man  etliche  taufenD  por|criJ!lS 
Cenfner  logieren,  unD  confervirten  fich  lange  ffabre, Doch  mürbe  alle  3abre  Darnach  gefehen,Dte  S u 
SdDen  Daran  geöffnet,  unD  Die  gag  permenbet  ,Nß.  aber  bei)  hellem  unD  troefen  l2Better»  Sobenm 

UmDiefeö  Magazin  herum  maren  if.a  zo,  ©chuhe  ein  ^Ma(j  frei),  Darnach  flunDe  mieber  eine  bwabcen. 
?D?auer  nad)Der£ö!)eDer  inneren  'SßanD  oDer  9J?auer  gerichtet.  £ne  gag  51t  Dem  ^ulper  mur« 

Den  aüc  Pen  gutem  0cbcn«£of&  gemacht  mdlcheö  beffer  Denn  $önnen*öol$  ifl, Die  9Jeiff  pon  Raffeln,  Orbnung 
nicht  gefcheelet,meld)ev3ierath  ohmnefJjig  ifl ;  fo  Dann  maren  Die  gäffer  alle  oon  gleichem  9)?aag  oDer  Ma£a# 
©emichoncmlich,  ein  ober  gmep  Cent  uer  febmer  Darinn,  mekbeö  Porgut  befunDen,  Dann  f  feinere  ga§  Zln* 

Don  ungleichem  ©emicbfeiggroffeSQiübeunb  Doppelte  Arbeit  por  Die,  fo  Damit  umgehen  unD  folche 
unter  £dnDen  haben,  $umablen,mann  man  Die  Magazin  invemirenmill:  habeich  100.  ja  1000.  gag  ^orferti» 
a.  1.  Rentner ;  fo  ijl  folcheö  alfo  ba(D  gerechnet,  unD  gehet  aüeö  orDentlicher ,  alö  mann  Die  gaffe  a  g  o.  gag  finb  Die 
70.  mehr  ober  meniger  Q3funD  halten,  Da  man  mit  Laternen  hinein  in  Die  Magazin  gehen  mug,  besten ba* 
melcheö  Dann  gefährlich  ifl.  mit  mnju* 

J2Bo  Daö  ^ulocr,  mie  gemelbcf, alfo  moh(  unb'in  trockenen  ölten  bemahretmirD,  confervirct e<i)CR* 
fleh  folcheö  fel)v  langegeit/Dahmgegcn  in  feuchten  nagenöemölbern  oDerMagazincn  eö  mit  bereit, an« 
jiehct^umalen  mann  Der  ©alpetcr  ctman  bei)  Dem©ah  nicht  red)t  fauber  gemefeti  unD©alh  in  fid;  hat 
fo  gefchieheteö,  DagDaö  ^3u(Per  perfället,  unD  mirD  gatiß  meelicht,  ja,  fo  ju  reDen,  faulet,  Dag  eö  alle 
^räfften  Perlieref,  and)  Der  ©a'peter  anfanget  auöjumad)fcn,  unD  fid)  gang  glänhenD  in  Dem  ^uloer  Sat  spuioec 
jeiget,  DaDannDaöoölligeQferDerbenDa  ifl,  unD  alfomug  umgearbeitet  merDen.  »erboc&en. 

03la n  nimt  Deö  perDorbenen^ulPerö^o  cö  fehl’  feucht  märe, unD  tf>ut  eö  in  Der  iOörr«©fuben  et« 
maö  troefnen,  läget  eö  hernach  Durch  ©iebelauffen,  Dannnimtman  i.dentner  Deö  perDorbencn  ®i.et>icRe- 
^3ulperö,  unD  muf  man  auf  Der  fühlen  frifd)  gemaebteö  ^JulPer  porräthig  haben,  Dapon  nimt  La,Suflne9 
man  Den  Dörren^ulPer»Btaub  unter  obige  r  o.^funD  in  einen  Stagen,  mof)l  Permengef,  fo  Dann  unter  fiUet/ 

Die  ©tämpfel  in  Die  ^lühle gethan,unD  nach  Deffcn  Q>eflnDen  gearbeitet,unD  alfo  frifdjeö  ^ulper  tra- 
airet,  moDurch  DicfeöberDorbene^ulPermieDcrbrauchbar  unD gegdrefet  mirD,  Dod; mug  folchcö  »fl<uio< 
hernach  beffer  afö  porher  permahret  unD  am  er  gen  Perbraud)t  ober  Perfchogen  merDen.  laaflerbaff* 

3nDem  ^rieg  Anno  1700.  hätte  eine  ^artheppon^fo.  Zentner  ^ulbcivmelche  in  Dem  ©chiff 
auff  Dem  Dv^ein  untergangen  marc ,  fo ,  Dag  thcilö  gag gan|  mie  ein  Q$rep  gefdunolßen  unD  jergof« 
femtheilö  halb  nag,  fheilönurcin  menig befchäbiget  maren,Diefeö  fam  pon  Cölln  anhero,  mürbe 
um  Degen  Reparirung  meit  unD  breit  nachgefraget,  Danneö  follte  gefd;minDe  fertig  fepn;  Dicfe  2(r« 
beit  nun  Fam  an  mich ,  unD  ich  übernahm  folche  in  ©Ottcö  Nahmen.  ?ftun  hatte  in  Der  fühlen 
allezeit  40  auch  mehr  Centner  Q3ulPerin  Der  Arbeit,  Da  DannjeberjeitPielen  ©taub porräthig hat^ 
te,  unD  Die  gan^e  ^arthepä  i^o.  Centnerpöüig  repaiirte,  in  3eit  Pon  f.^onatCNß.  DieCompofi- 
tion ,  mie  auch  ker  ©alpefer  mar  gut  Darbet) ,  melcheö  mohl  m  examiniren  ig,  eö  mare  auch 
cmnoch  Der  ©alpeternichtauögemachfen.)^)ie2l(ten  hatten  Dergleichen  perDorbeir^ulPer  Durch  al«  Methode  um« 
FerhauD  mühfameö  <2Befen  mollen  ja  rechte  bringen,alöDurch  Cffig  in  Den  Stegei  gefotten ,  hernach  ferersor« 
Durd)  ein^uch  laugen  lagen,  alfo  Den  ©alpcter  feparirt,  melcheö  aber  oergebliche  9}?ühe  ig,  unD  fahren. 

Piel  ju  Fogbar,  aud>  bepgrogen  garefen  ^artbepen  nid)t  pradlicabeligifo  fold)cö  gar  alt  utiD  lang 
gelegen, gan^  hart  unD  gar  PcrDorben  märe,  habe  folcheö  Den  drittel  im^Berth  angenommen,  unD 
bloö  Den  ©alpefer  Darauö  gezogen,  mit  CrDcn  oerniifcbef,  unD  alöDatin  unter  Die  ^flan^en  permengef. 

SBcr  Diefeti  ^SerichtPon  Dem^ulpcr«fabndren  lefen  unD  ein  menig  223igcnfd)afft  Dapon  haben 
mirD,  mag  genugfam  Darauö  erlernen,  etmaö.anmfangcn  im  Stleinen  mie aud)  im  ©reffen. 

£)ann  Feine  fo  Flare  Explicarion  Degen  jum  33orfcbcin  fommen,  unD  mirD  hierinn,mieatich 
in  anöcrn  ^Biffenfiagten  unD  Sttmgcmfäglid)  Durd)  Die  Praxi nmebrevö  funDen.  RefpetHvcDer  ge=« 
liebte  Sefer,  jumahlen  einer  Der  einige  Experienz  Dapon  hat ,  mirD  erfucht,  mo  etman  ein  Mangel  fl<^ 
kflnDen  mögfe,  Denfelbigen  ju  pardon iren  unDju  perbeffern.  . 

©O  bemahre  alle,  fo  hierinnen  arbeiten ,  por  UnglücF !  morju  eineö  feDen  Q3orfichfigFeit 
mit  ©O^^:  Pieleö  thun  Fan. 

Cö  ig  mofg  aud)  nothmcnDig  eine  Furf^e  Q}orgcffung  ju  machen  >  mie  Die  ©ebdube  $u  einer 
^ulPer^Manufadur  mögen  angerid)tet  merDen  ,  unD  maö  Derjenige,  fo  Dergleichen  anlegen  mollte , 

Dabep  ju  obferviren  habe.  Crglich  mögen  Diefelbe  alö  ^ulper«3}itihlm,  ÄörmunD  2)ön>©f üben 
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oDer  £au§  fepariret  f  ehern  m  Den  tylat*  bat/  fe^c  fofc^e  *o.  unD  mel>t  Schritt  t?onemanDeif,um 
Der  Gefahr  tvc^cn  ,  Dann  fo  ja  eines  Durchs  geuer  fid?  entjünDetej  Das  anDere  Dennoch  fobalD 
leinen  0d?aDen  Daoon  erleiDe ;  jmifchen  Denen  Q)ebduben  gehören  fruchtbare  £?dume  gepflan* 
get  $u  fet?n,  welche  in  Dem  ‘DvorbfaH  Den  0chlagunDDie©et*altDOtt  einem  oDer  Dem  anDern  un* 
terbreeben  unD  abbalten  ,  auchgehöretDa$uein2BohRhau§,  melcbeS  man  glcid?faIIS  ulfo  einridv 
tet  r  Da§  es  t»on  Denen  anDern  fepariret  flef?e.  9??ein  ©ernercf  tvare  in  Die  Q3ierecf  ringsherum 
unD  Dajmifchen  mit  etlichen  ioo.  fruchtbaren  Räumen  uerfehen;  fo  muf  aud?  nothmenDig  iemanD 
Dabet?  roohnen-,  jumalen  bet?  großer  unD  fiarcf er  Arbeit ,  Da,n?annBteimunb  0tdmpfeb$)?tiblen 
gehen/  man  Den  ganzen  ‘Sag  Dabei?  ^uthun  hat,  au#DeS  Nachts  in  Die  fühlen  gehen  unD  Die 
Compofition  pennenDen  oDer  umfefcen  muß» 

gefchiehet  NB.  Diel  Unglütf  auf  Denen 93?ul?lcn ,  tt>o  niemand  Dabet?  ftobnet;  Da  n?irD  ei 
Deö  SibenDS  unter  DieBtdmpfel  gefegt  unD  muf  hernacbDie  qanfce^ßacbt  Durch  flehen,  tvoDurcb  Dai 
QBercb  in  Denen  £öd?ern  fiel)  erhiget,  unD  leid?t  enfjtmDen  fan gleich  öfters  gefd^henif,  foabec 
jemanD  Dabei?  n?of?net ,  fiehet  man  Darnach  r  unD  fan  aud)  gleid)  am  fallen  Der  Btdnipfel  abnely 
men  ,  mie  cs  flehet  /  unD  ob  eS3eit  ju  oermenDen  if,tt?eld?eS  kh  Dielmahl  De$  Slacbts,  als  auch 
«piifttcr.  kaufen  gefd?lafen ,  gewähr  ntorDen. 

fehl  mit  ®ie  ^uloer^uhlen  belangenD,  fo  gehet  anbet?  ein  2lbriß  ton  Denfelben  mit  io.  ©tdmpftf 
Ctdmpfeln,  mopon  nur  eine  Beite  PorfieKe. 


9?utt 
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tfott  iw  -Uufoct*2lr6eif.  ,Q, 

fe^Än'o  «f «‘S^r  c^rCOi^übcr,  n,0rfnni>a« 

»«•  m  m <»41  »Ä? lWi^4MfiTÄf!Si?S,i?  *■*»«**  - 

pofiuon  recht  bermenaet  unb  ciMi-hpifp,  ^  ^  H  5 f  ^  folcf^e 2Zrt  tvirDDie  Com- 

&cbt  jlcb  befinDen  unb  auöfeheh  tViWö  moM  ÄS?  ^ei  oorgeffeffet,  toie  fofd;e  int 
au%bauen  finD ,  fo  fe&tfkb  in  Der%beitNß  ^£bcl;cr  nicht  red)t 

gibt  böfe  2ßaar;  beoffarcfem  5t&.. muß  ?  -  faffauffemanber,mie  ein  ©tein,  unb 

gcfcbminbefnüen,  moDurd)  (ei'cbdidfem  Ut?a(ücf  Ävn°?etrflflCn'  Da^D,'eöt<*m,>^  mc^  *« 

äsä  DrM"^' 

(entern  iff,  unb  bfcibe  man  bet;  Denen  Don  gfoctafl  baim  p!  bÄ  f^^cn  ber  ®^r'  f°  bet?  Den 
Sabre  fofebe  umfliegen  (affen ,  weilen  fte  M bunt  np  il  .>  J  at19C’  ^abc  aüe  IO-  aucb  mehr  Eifern« 
bcL®?u^en ,  mad>et  f?e  m4  uni>  IlcüÄi/be  fn  SK 


joirk^.  L  7v"»  v'H/auiwuH!i«i  yerpan, 

ssasjsgtfKft^^ 

i5sSS Ss^mSssäsäk  ?»• 

S^stsSSSSSS 

W<Ä  fanToanS^^^^^^  psbeett  unb  ring«  um^et  mit  -Brettern 

Schaben  eerurfac&eü.  °fd)  erinnere  mich  nrL  u  ^UDC!  Wt  bat  ,  unb  feinen  weitem 
8oii  ©tein  gemmiref  iwm, ffi  ÄS  SlT  ff  P^Wtai,  Deren  2BdnDt 
fachet,  Dahingegen erffwe  21rt  bloß  Djö  is  ff  ™  erfahren ;  qraufdmcn  ©chaDen  cerure 

*  ÄÄÄSÄSÄiWÄ*“ " 

»<^gaag^ty»gwa,^»‘gf^ 

fiarefer  ©emereffebafft ;  ich  habe  lumeifen  ettvnö  ^fePrßut  unb  beförberltcb  bei)  €0?ül)le  mit 

genommen/  mit  Den  Rinaern  ierrt!>hpn  .ml  memgeöoon  Dem  gearbeiteten  Qafs  auf  Die  £anb  Marmor* 

fo |ar t  unb  fein ,  aTÄ.nße r  Äl uc^ '  D*  W*  **  *  e“lncn‘ 

SSSSäS??  t#3S  sSP 

eineö  halben  9D?onDö,  womit  man  Die  födS hi  ivmon u  rfwi  )Cr  runC>  *n  gorm  Satib  iß  Die 

auch  brefe  Dera  eicbenZMn  '  Z faub?  au«pu$et ;  eö  beDicnen  ftcb  ?»*  wo 
Webte  I SZ  ,  «nt>  «efdHifte  in  ©tragburg,  Da  Die b<c  »cWt 

auönebmen  Deö  Wöerö  habe  ich  afeid^awÄK  *«? '  nia)£  Wgn-  Su  Dein  W  £lgt  Ö(C 

aftax^asÄSB*11' 

man  bep^c  hinein  gebet,  foim  hinter  bei>  fangen  ^dd>tcn  wmab  “ÄÄ. 

<*,„  ^'^‘TetneSapffen  Darauf  Die  ^BeH^dume  unb  ^amm^dber  (auffen,  muffen  öffterö  mit  «»•  fc 
gift  gefdpmieret  merben ,  Dann  Daburd;  fati  (eid)tlicb  ein  Unglticf  entMen ,  unb  Die  ^?iib(  fid)  fnSÄ 

T^uha&nL^!  iUnt'cm '  f?  Sumn“  ^  »Sb  SÄ  $&  Sr» 

fiwJf  frt T-  ^b(ervranWtt'  Dan,n' ba  *«  Seiten bie  unb  Da  ein  geringe^  fehlet,  foraen. 
fo(d>eö ,  fo  man  e*  bernegl.g.ret,  md)taUem  Doppelt  fo  m  foffet,  fonbern  auch  groffen  QcbaDen 
pei  ui  fachet. 

tbig  fnb  anbcr  ^i3etf^nerbie  3frbeitunb  ©efcbdffteri,  mefebe  beb  bem  Pufoeivma^en  nö# 

f^rcFere  probiert.  g  f  f 


&a  ift  nun  Dag  £brm£au§/in  melchem  6.  ä  7.  ©efad)  gemad)t ,  gleich  hier  $u  fehen ,  mefebe 
*°rtl"  flufeinanber  folgen ;  Diefe  toerDen  folglid)  gebraucht/  nemlid)  Dag  evffere $um  pulwivf  ernem  hernach 
'l  ‘  *  tvirD  eö  fcuci;t  geftdulut  /  ferner  in  Die  folgcnDe  @efad>  nach  her  Numero  oDer  groben  unD  reinen 
tofyfeparirctunDgefchieben,  nach  eineg  jcDcn  belieben,  mie  man  eg  höben  rt>iU  /  rnoju  Die  Qieben 
accurat  muffen  eingerichtet  fcon. 

©tc  9irt  iu  Seiner  jeige  an,  mic  Dag  ^ufoer  in  (gommerg^eit  in  Der  freuen  £ufft  unD  ^onnen^i^epffe* 
iwefenen  in  gef  getreefnet  511  trerDen  /  Dabei)  juerfeben/  mieeg  bigmeilen  auf  Denen  $öörr$5rcffern  mit  einem 
tcr  eornm.  bblhernen  Oiecben  hin  unD  her  $u  beimenDen,  in  Der  3)örr*©ruben  aber,  montan  einhei^cf/ bleibt  eg 
?  big  juv  ivoefnung  ohnocvmenDct  liegen  t  gleich  oorher  gemelDct;  mann  eg  Dann  non  Der  Tonnen 
Dürr  unD troefen gemor Den,  fo  fort  roicDer  abgetragen/  geftdubt ,  unDDag^ulber  rnohl  Dermal)* 
ret ;  Die  £)6nv>$ref  ter  muffen  fauber  gehalten  unD  öffterg  nachgefehen  merben  f  Daß  fte  feine  Diifi  be* 
porreSrct*  fomnicn  ,  UnD  mo  manfolche  finDet/  mit  Seinen  ^uchmohlüberldimef :  in  meiner  ^örr?@tu» 
3®i5>  Wer*  fcen  hatte  foldie  2lrt  Bretter  ohne  ^übem  nur  Dvahmen  oon  «öolfc/  Dicfe  hafte  hernad)  felbfl  mit 
jofltn.  fiarefem  ^milcb  unten  bezogen/  unD  mit  einem  guten  £dim  mohl  fcermabret/  unD  ^cifhen  Darunter/ 
rnelche Dag ^ud) gehalten  /  Diefe  2ittfanbe  uor  gut;  Die£if$efotmte  ehcnDer  bei)  Dag  ^ulDer  fora» 
men  »  unDfofietemenigcr  Seuer  /  Dann  big  bic*£if;e  Durch  Die  brefferne  ^oben  Dringet/  miü  eg 
jfdrefere  unD  mehrere  £)i$e  haben;  ffelle eg  einem ieDen  frei)/ nach  feinem  belieben/  hierum  juoer« 
fahren ;  in  Der  ©onnen  aber  finD  Die  oon  *£>olß  bejfer. 

93?« 


©sie  fiwffte  $3ucfj, 


®ütt  t>n*  <pult)er*2(t'6df,  207 

mm  bis  hieher  bon  aücm ,  toaS  in  Der  Arbeit  »o n  Dem  $tta  machen  Dorfaüet,  nründlk 
m  wachncotgegeben  ,  und  gan/j  flar  oor  Slugen  gejiellet,  [o  mad;e  nun  Den  (Schluß  cm  Dem 
^hlembreunen,  Da  Der  Ofen  oder  \0rube  Dabon  Dcvgcßellet  toirD,  toie  auch  Der  Sd)op»en , bar* 
unter  Daß  pulbeivodcr  Stöhlen  *$olß  in  gutem  QGetter  gefammlet  hab. ;  id)  hatte  tvabri^arttia  off* 
f rt  ?ür  *  *t°°  &  Nammen  liegen ,  Dann  mann  Die  Sommer  *  unD gelD^rbeit  anaienge, fb 
tunnten  Die&ute  nicht  fo  Diel  bringen,  unD  im  hinter  gar  feines,  alfo mußte  mich  ;u  rechter  Seit 
wrMjJ '  1V,LC  un0  n’at,rl  itö  ^onnfe>  ^aS  nun  ferner  hiebei)  ju  beobachten ,  unD  toie  DaS«öolß 
?U.r  Ä-  9ebl'am]f  ,mi'tc '  ^nM  5*  m  öorhergcl)cnDem  toeitlaufftigen  Bericht ;  Der  geneigte  Lefer 
ia  b^n?9et-!'  ,unD  bin  ,cb  *>crfldh«rt/  Daß  er  ade  nötige  <£anD*Leitung  finden ,  Doch  aber 

atJdilr1,f  ?cr  ^eif  ü1  öcr  arbe,t  a(ö  nocb  mehweb  erfahren  toirD,  eins  unDDaSanDere  m  oerbeffern, 
gleich  folcheS  Durch  Die  Expenenß  gemäht  morden :  feilte  einen  ober  Dem  anDern  Heiller  DiefeS  cor* 
f  ummen,  unD  ftch  einige  gehler  rriit  etngefchitd)en  haben ;  fo  bitte  mich  ju  pardoniren,  toeifen  einem  in 
einer  ©etoeixffchafft  nicht  alles  famoiffenD im,  Danach  Dem befannteu  Sprid)toort  n  De?  " 
lange  er  lebt ,  lernen  muß.  f  ' 1 

O, rf  bepDe  Manudu£Hones  guter Salpeter  *  unD  pufuer Arbeit  habe  Derfimplen 

J.umf°Pe  he|lo  beffer  oevftehen  unD  begreifen  ju  tonnen  ,  Dann  Die  jterltcbe 
yuDenöj  Urteil  fich^ier  nicht  empiojiren  laffen,  toeilen  Die  (Sache  oon  laboffren  unD  nicht «mo- 
ndiren  banbeit  ,  toelcheS  Dem  Zoilo  ober  Gabler,  Der  eS  ,  Der  (Schreibart  nach/  toobl  maa  Dttrd)* 
Jteben ,  Dienet,  Daffelbe  aber  Dod;  in  Denen  2lrbeitö^eguln  ohmangetafiet  (affen  muß.  ^ 

?fon  *em  Salpeter  iwitfäufffig  gehanbelt  morden,  fo  toirD  Denen  Liebhabern 
Dula  Arbeit  nicht  mißfaden  mann  nod)  eme  curiöfe  Elabodrung  bei)fuge,meld)e  felbften  oerrichtet,  Da 
?"UJ*  1,0,1 *5*^*  oW  «öomburger,  Reffen ,  roie  auch  wn  Der 

m  QaI^@uDe groben  gemacht,  unD  al|o  Durd)S  geuer  unD  einen  getoiffen  Spimum  in  rnenig 
stunden  Die  ^>alt|en  tolviret ,  unD  enDIich  ganß  degenedr et,  unD  in  einen  guten  reinen  Nitrum 
transmuurct,  fo,  Daß  folgen  m  btelen  Bachen  beffer  befunDen,  als  einen  anDern  getoacbfenenSal* 
peter,  aber  auch  gemahrmorben,  Daß  ein  Salß  oor  Dem  anDern  ftch  Daju  fehiefet,  unD  fo  toohl 
m  Der  Qualität,  alo  auch  m  Der  Quantität,  oon  einem  mehr  alö  Dem  anDern  herauSFommf.  Qßann 
Die  ©tfaiie  (oioohl  jum  groffen  (iJemercF  f önnte  anjehaffen,  ( Daraufichannod)  Dichte  unD  trachte, 
folchcb  ?mij  StanDeiu  bringen,  )  als  man eö  in  Das  kleine  Durch  ©Idfer  daboriren  fan,  loürDe 
ntd;t  lerjtltd)  empmficabicr  ^öercb  ^u  ßnDenfepn;  bei)  Gebein  StunDeii,  fo  ötfterS  bei)  meiner  am 
öui1  9?^abt '  ^abc  unö  öaSanDere  probat,  unD  nad)  meiner  toenigen  2ßiffenfd)afift 
unD  Obfo-vac.ongefunDen,  Daß  Diefer  (Salpeter  unD  Deffen  QBaffcr,  mann  foId)enDaS  nocoL 
mal  in  Fleuicn  J3rpben  rafimret  habe ,  recht  curiöfe;  Die  gefeilte  Spahn  oon  differenten  Wtal* 
len,  mann  föjche  in  @(afer  aufQanD  bet)  gelinDem  geuer  flehen  gehabt,  nad)  unD  nad)  lang* 
fam  hinein  faden  laßen,  hat  ftch  folcbeS  «ISein^achS  lolvirt,  unD  DaS  Qßaffer  bliebe  ganß  hed 
imD  flar :  ich  metß  toohl, Daß  aller  Nitrum,  mann  folcher  Daju  praepariret  toirD,ftd;  folvire ;  aber  hier* 
bep  ßnDe  eine  ganße  andere  t^atur  Deö  Salpeters,  tote  auch  Deffen  »cfung ,  Daoon  Die  ^eit 
mich  mehrerS  lehren  mirD.  ^ 

per  fo  genannte  Nitrum,  toelcher  au*  einer  gan£  reinen  0-Den  unter  Dem  freuen  Fimmel 
bet)  Der  größten  Sonnen^iße,  gleich  in  Anno  171?.  getoefen,  extrahirt  unD  fikrirt,  unD  Das 
Sal  Mundi  ex  Terra  virgmea  genannt  toirD ,  ift,  foju  reden,  Der  Lebens  *  ©eifl  und  Die  Seele  ab» 
ler  vegetabihen,  toaS  aus  Der  SrDen  toachfet;  Dann  fo  balDDieLujft  fchtoer,  Dicf  und  feucht  mirh  » 
um  ^erb^3e(t,Da  Die  Siegen  f  omnien,  fo  fenefet  ftd?  Diefer  treibende  @eifi  tiejf  in  Die  grDe^ner* 
bleibt  auch  Darinnen  btS  gegen  Das  grüh  *  3ahr,  Da  Die  Lujft  toieDcr  hed  und  flar  toirD  ,  unD 
Die  Bonne  beginnet  $u  fieigen ,  Da  fommt  Diefer  treibende  Spiritus  toieder  herauff,  und  h eilet 
fernen  Einfluß  und  (Seegen  Den  gaumen  unD@eto'a#nmtt,auf  eine  ganft  tounDelfame  ^4ife, 
Dann  ohne  Dtefen  tourDe  toahrhafftig  fein  2ßachSthum  in  nichts  fönnen  gebracht  toerDen:  DiefeS 
unfehaßbahre  Sal  Mundi  toirD  Durch  Die  frdfftig  *  fadenDe Qhau  im  Sommer,  und  Die  Darauf 
JfrahlenDe  Sonnem^-ße  generirct ,  baß,  toann  auch  Die  «eaßsu  groß tff,  und  lange anhdlt,  Da* 
lulphunfch  und  mtrofe  2ßefen  ftch  auff  Die  glache  Der  0-Den  unD  m  Die  £6 he  begtebt/fo/dafi 
eS  bei)  groffer^t^e,  gleich  Anno  1719.  fid)  augetragen,  (ich  anjünDet  und  brennend  toirD,  als  too> 
Durch  gan^e  2ßalDungcn  angehen  fönnen ;  DiefeS  Sal  Mundi  aber  ift  auf  ganß  curiöfe  und  müh. 
fame  2lrt  ju  erlangen:  und  toeilen  auch  in  Dem  obgemeldten  hetffen  Sahr  im  0}?onat  Bulio  an 
einem  auf  Dem  Lande  toohl  gelegen  Ort  mich  befände,  Da  Das  ciima  fehr  hi^ig,  und  Die  ffrde 
convenabelda^Utoar,  rcfolvilte  meine  Intention  ju  OOlljichetl ,  toooon  aus  diverfen  Autoren,  als 
Sendivogio  und Clauberto  öffterS oteleS  gelefen ,  aber  nicht  Darinn  gefunden,  Daß  fic  folcbeS  felbif 
pradiaret,  fonDern  meißenS  Durch  fpeculaciveS  ?Rachfmnen  Darauf  geraden,  und  ich  in  Diefer  Sal* 
pctmMeit  mehrere  QGtffenfchafft  gehabt,  und  oor  mich  Diele  artige  groben  erfunden;  toareenD* 
lieh  auch  cuneus  (  gfetd)  bei)  erff gcmeldfer  Salß^ertoanDelung  in  Salpeter )  DiefeS  2TW  bor* 

$u  nehmen,  toelcheS  aber  fo  groffe  C0?uf>  und  gleiß  erfordert,  Deffen  eintoemg  habbafft  m  toerDen, 
Daß  eS  nicht  ju  befchretben.  *  ‘  , 

£ierßu  muß  ein  ^la^  bon  40.  Schuh  in  Das  Quadrat  und  Die  0De  Don  fettig  oder  rötfi* 
lichtem  Laimen  |epn,  Dann  Die  (liefe  fchtoar^e  und  fettende  ift  nicht  tauglich ,  toeilen  fokßegarfieff 

3  f  f  i  mit 
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feil  ober 
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Darunter 
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log  ©ag  fi'mffte  ^uc§,  toit  Der  ‘pufoer»  tyxMu 

tnitvcgnabilta  imDf[(WOTn@«sit6eIan«efulfrti|i,  aufDemfaintm^oDui  abev  obcnher  flicht 
maji  mit  einer  @rab *  ©d;ippe  alles  efcfraut  unD  ©emürßel  (unter  ab,  in  fo  lange,  bis  mau 
aut  Die  remepy  tttr  DiegrDen  f  ommt,unD  man  nichts  mehr  Dergleichen  findet ;  Mann  mußte  mir  ein 
Sung  mir  Söarruffm  hinein  fretten,uuD  Die  faubere  fcfogrDen  eines  gingere  rieft  auffiMemunD  alio 
liegen  la|jcn,muSnun  Die  (gönnen  ^i^eaub  Der  unfern  grDen  herauf  *oge,f am  in  Dicaufaclucfte 
grDen,Der^bau  freie  DeSpachts  mieDer  Darauf,  unD  Die  ©ormen*2£arme  Des  '$agS,alS  tve* 
Duiw ,  nach  -bei  jkffung  etlicher  ^agen,  eS  obenher  ganfj  angefauffen  als  ein  ©cbrmmcl  auSfabe* 
ji)e!d>eö  ich  etliche  2ßod;en  alfo  triebe,  unD  mann  Die  grDc  mir  gut  Deucßtefe Vfenn, fammlcte 
folcl;e  jo  lang  ich  fonnt,  Dann  fo  balD  eS  regnet ,  hat  DiefeS  ©ammlen  ein  gnDc. 

^ernachmals  finge  an  triefe  angefauffene  fubtife  nitro  fc  grDen  $u  filairen,  unD  fubrnfo  (an# 
gc  Damit  fort, btS  i6.  a  zo.  f9?aa§  beisammen  hatte,  foDann  in  einem  ©fofc&olbai  aügemächlicb 
jaj]en  emfteDen,  Doci)  fo  oermahrf.,  Da§  Der  iSampff  nicht  heraus  tonnte;  alb  folc&tf  nun genug 
bemammennwe,  ,o  habe  es  m  ein  ©efdjrr  Don  Jtupffer  (affen  an{d)ieffen,  unD  einen  oortreffli* 

vf.nNAi!mf 1  siC  ^auge  habe  iu  Dielen  ©ad;en  gutbefunDen;  nur  aber  mare 

■Deffui  •öaupt  *  iugenD  unD  ^ufjen  m  fo  lang  unbekannt,  bis  enDlich  ein  gemffier  gnalifeb« 
Cava  tei  perOccaiion  wn  ^er  ®ad?e  ^uchnebf  befommen ,  unD  fefcheS  alles  miteinanDer  ben  mir 
^bholen  anbtp  fügen  (ttflon ,  a  habe  fchon  Diele  ©orten  ,  Don  ©alpeter  fomohl  als  laugen,  um 
I?  k"  atrf en  ?£  )a^/  ^  Reichen  nkl)t,  melcher  cS  Dann  nicht  allein  ft>obl  bezahlet  ,  fonDem 
imbrercS  »erlanget  hat.  ^cb  bm  aimoa)  MlenS  in  Denen  bepDcn  lebten  ctmbfen  ^betten  ferner 
tu  fuckn  meiteiS  jU  tommen,  roai.n  mul,  unD  mann  Die  2eif  ;u  Dem  lefcfen  fich  ereianef 

»*> ««  Ww  (Sommer  geben  fohlte,  fo  n>iff 

^reiÄS ,  Der  DaSJSBmf  ;roh (  »erflehet ,  mit'  Der  &it  Die  ©acbe 

vm  -tLiactatletn  an  ‘Sag  geben.  ©0  Diel  ift  einmal  genug, 

Daß  Die  ^u  gen  DimD  3BircfungDeS  ©alpetirS  feiner 
gnnoch  genug  fnn  ergninDcf  bat 

Sapicnti  fat  dt. 


Pfffltfter. 
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SRegifiet ,  ftt  welkem  E>ie  furnet>mfien  ?ttul  öcö  5>robirenö, 

©ebeiknö  tmi>  ©djmelfsens ,  auefj  &as©alpetet'fte&ei,,  nebttanbcim 
mehr  begriffen  ijf  ,  unD  an  welchem  QMat  es  ju  jtnben. 

Ser  Unterfdjeib  bes  tyrobjdhnS  >  2 1 

©locfenfpeif  auf  ©über  ju  probiren ,  23. 
Stßie  man  ©über  unb  ^agantenf  fernen  foll  > 

2lup  Der  Hellen  ju  fönten  ,  iy.feq. 

&$ie  man  Das  geförnte  ©über  auf  $eiufTlbec 
.probiren  fo£t,  ij-.feq, 

SÖ3ie  man  gemünzt  ©elbin  groben  unb  HcU 
nen  ©orten  probiren  foll ,  26.  ftq, 

Söie  man  ^ranbfüber#©tücf  unbetont» 
(eben  au^bauen  unb  probiren  foll,  .  27 

SOßie  man  fiiberne  ©treichnabein  machen  foll  , 

^  28, 

SBiemän  gefchntef|t  S&ercf  aufffcfflagert  unb 
auf  ©über  probiteh  foll,  28.feq. 

2£te  man  ein  Sinn  auf  ©über  probiren  foll, 

v.  ,,  - 

SBie  man  CifenunD  ©tablauf  ©über  probt* 
ren  foQ ,  ibid. 

Suoffer,  Cffen  unb  ©über  $u  fchetben ,  51» 

©iiberbaltigen  Cifenffein  ju  gut  ju  machen, 

,  ,  ibid,. 

SEÖte  man  QMtcFftlber  rein  brennen,  unb  Die 
$eff  ju  bem  brennen  recht  ntad)en  foll  3 1  .feq 
©über  brennen  unter  ber  Muffel,  33.  feq. 

Cin  jebeß  ©über ,  ba'S  ivupffci  bet;  Heb  bat  fein 
ju  brennen,  3; 

2öie  man  bas  ©übet  Pom  Sinn  fchetben  foll , 
Das  aus  einem  >3$ranb  fommen  i|i ,  ibid. 
2öie  man  ungefebmeibig  ©über,  reid fjeS  ober 
armcs^alts-fchmeibigtreibenfoll,  36. 
äÖie  man  bas  ^upffer  Pont  ^agament,  ge-« 
munltem  @elb,ober  bümt  gefcplagenem 
©über  abfteben  foll,  ibid. 

Söie  mast  gute  ^robtrwaagen  machen  unb 
entrichten  foll,  36.  feq. 

Q3ott3uÜirung  utib  einrichtung  ber  $robir* 

,  roaagen,  ,,  3  8.  feq. 

^Biemanbie^robirgeiPtcht  machen  unb  ab® 
t heilen  foll,  ,  40. 

93  on  Abteilung  beS  CentnergewichtS,  ibid. 
93on  bem  Laboratorio  ober  SBercfflatt  eines 
^robirerö,  ,  4$, 

93on  b'em  ^robtrofen ,  ibid 

'Sott  guten  Kapellen  ,  44 

93ott  guter  Älar,  oben  auf  bie  Capellen  ju 
.  ffreuen,  ■  4$-. 

&£ie  Die  Capellen  gefchlagen  werben,  ibid. 
S&tebas  SeuerimSlbtreiben  ju  regiren, unb 
was  habet)  in  acht  ju  nehmen ,  4 g. 

SÖon  Bereitung  guter  feuerbeffänbtger  SDhtf# 
feln,$obenblätter,  ©chirben,  Siegel  unb» 
.Segel-Secfel,  4$. 

93onguten©d;me!£ofen,  ,  .  48. 

Ser  fchnelle  Stuß,  woburch  bie  unflüffigeti 
©gg  Cr^e 


gum  ?t#en  $5uc(jv 

kAS  probiren  fet),  •  ,  33äg.  h 
2ßas  bie  ^unff  be3  ^robirenß  nu» 
-jj-öö  het,  ■  i 

£8as  einem  3)robiter  juwiffen  ponnotfjen) 

i 

^ßarutn  &a§  probiren  ber  ©Über» Cr|  erff* 
li<h  morben )  . ib,di 

^onben  ©i(ber»Crhen  ,  unb  tote  biefetbert 
unterfchiebltch  erfannt  mer  Den,  ...  ? 

SÖJie  man  bie  Q>uobicr6fen  $u  ben  ©ilbe^Cr* 
hen,  befgleichen  ju  ben  anDern  groben 
recht  machen  foll, 

Unterricht  ponregirenunberfennen  beö  geu# 
erö  tm  probiren,  f*i3» 

SBientan  Muffeln,  ^obenblatter,  ©chirben, 
unbanbereö  flein  ^opffemoercf  jum  ^ro# 
bitten  gehörig,  machen  foll,  (>■  46- 

Söon  Capellen,  wie  matt  bierecht  unb  gut 
machen  foll,  .  7*44- 

SBic  man  gute  Capellen ,  barauf  bie  groben 
nicht  hupffen  ober  fpringen  ,  machen  foü, 

e  9* 

5Ö3ie  man  gute  Äffchen  ju  Crh  unb  $}un|*Ca» 
pellen  praepanren  foll,  ,  10 

5D3ie  man  gute^lar  machen  foö ,  10, 4f* 

Ser  Capellen  rechter  $roj?  2lbri§ ,  *2 

£ötemanba$  55let;glap  machen  foll,  ibid. 
93onben@eroichtenbie  ju  benCrpmnb  ©i!» 
ber^roben  gebraucht  werben ,  unb  Deren 
Abteilungen,  *4- 4°. 

cjßie  man  alle  @ilber<Crh  auf  ©Über  probt» 
ren  foU ,  .  1 4* 

©trenge  ©ilber»Crh  oorm  @ebla§  anjulie» 
ben,  .  1 ^ 

Sie ©ilbet^Crh  mff öuintlein  ju  probiren, 

18. 

cfßientan  bie  armettunb  geringen  C'r|e  auf 
©über  probiren  foQ,  t  ibid. 

^rübe  SBafferquell  auf  ©über  ju  probiren. 

ibid. 

Sßte  man  ein  red;t  35lepForn ,  baö  man  in 
ber^Brob  pflegt  absujiehen,  red;t  machen 
foll,  1.8.  feg. 

533ie  man  etnen©chlacf  jlcin,  ober^upfferffein 

auOfd)lagen  unb  auf  ©Über  probtrett  foll, 
unb  was  ber  ©chlacfflein  fei) ,  .  J?* 

Saö  ^drtwertf  unb  Äupffeclach  auf  ©tlber 
$u probiren;  .  _ 

^efchmel^te©peiH  ju  probiren,  unb  toaöbte 

fett  ibid, 

SÖ3ie  man  ein  gefchmel^t  fchwgrh  Stupffer 
auhfchlagen,  unb  ben  ^robjahn  gteffen 

foü,  i  al- 

itref  er«  probiert* 


£?r6e  Utlt)  Calces  metallorum  fc()tt1<l^cnD  ©n  Lutum  Sapienriar ,  *  1 

aemodS »erben,  48.  Berbroc^ene  ©iafcr  wann  b»e  flucf e  noch»  t, 

■gw  D'Jlen  tu  f ornen  ibid.  f)anDen,toie£>er  jufammenjutiren,  1 

^erjeSSg  wt  »pfchweten,  oDerwieoiel  ©ngut  Lutum ^erfchlteffung Oec  gugen, 

einer  ieDcn  0>rob,  wann  man  auf  ©über  unD t>a§  fein 
ober  ©olD  probirt,  mup  jugewogen  wr#  ^ 

«Som  rechten  2lnfteDen  Der  <?rfce,  49.  H  11 

Welcher Malt beplaufftig ol>n  2lbtreibeo ju  £uttr,^ulper ,  ..  .  * 

erfahren ,  was fStaU  ein  halte,  f o.  Sßie  man  DieOefen  jum  ®Ww«^ 
_ „  „inod  ü»ivn  nen  mameiuoll »  iU 


33on  ©fünDtgung  Des  £alts  eines  jeDen 
©Übers  mit  Den  ©treichnaDeln ,  n  ♦ 

Ob  unD  wie  ein  mehrer  als  ins  gemein 
befant ,  mit  Den  filberhaltigen  ©fcen  amu? 
ftellen ,  ,  f 1  ♦  iccl- 

<$on  anDern  Curiofita:ten,Die  neben  Der  q)ro? 
bir#^unji  aus  Dem  gilbet  unD  Deffen  ©# 
Angehen, 

Uber  baS  anber  S5ucft. 


93on Den @olD»©hen unDdMDfchltchen,  ff- 
£BaS  Die  ©olDwdfchec  auf  Die  ©olDwercf  für 

ein  probiren  unD  wafchen  haben,  f£* 

C3onDen©olDfehlid)en,  6o-(ctl- 


nen  machen  foll ,  lbld‘ 

2öie  Die  Species  jum  ©cheiDwaffer'  brennen 
follen  jugerichtet  wetDen ,  8z* 

$Ö3ie  Die  ©cheiDwaffer  feilen  gebrannt  wer? 

Den.  i®, 

SBie  man  in  einem  eifernen  £rug  ©cheit» 
ien  V6i?  wafferbrennenfoll, 
n.feq.  2£ie  man  eilenD  ein  ©cheiDwaffer  brennen 
foll ,  8,4* 

©n  anter  unD  auch  guter  ©a£  jum  0cheiD? 

waffer?brennen,  ,lbld' 

©n  trefflich  flartf  ©cheiDwaffer  ju  bren? 

85*- 1 18‘ 


nen,  .... 

emproDirenuny wwiu/ui»;vu,*.„  #-  ©n  Aqua  regis  ju  brennen,  ibid  xao. 

C3on  Den  ©olDfchlicben ,  6oM\.  ©ßeihwaffer  in  Dvetorten  ju  brennen  ynD  an# 

StBic  man  Die  ©olDfchlich ,  fo  geDiegen  ®olD  t>erc  SSortheiL  -  * 

haben,  jumSnquitfenjurichtenunDanqut?  an  Dem  ßeitmu? 

cfenfoll, 

SöannS  @olD  ftlberigiff,  6a- 


S33ieman  Die  reinen  ©olDfchlich ,  in  Orange# 
lung  De$  £>ueeffüberS  ju  gut  machen  Voll/ 
ibid. 

©nen  Sfup  jutn  anfteDen  ju  machen.  63. 
5JX3ie  man  Das  @olD  gar  rein  oom  Ctueeffübec 


£)ie©läfernen  ©chnau^en  anDem£elmju? 

richten,  „  8<?.req, 

fÖ3ie  man  Das  gebrannte  ©cheiDwaffer  oorc 
feinen  Fecibus  fcheiDenunD  reinigenfoll,83. 
gßie  Die  fchwachen  ©cheiDwaffer  ju  fldrcfen 
fepn ,  .  89* 

Stöie  man  @olD  unD  ©über  im  ©cheiDwaffer 
pon  einanDerfcheiDen  foll,  lbld‘ 


cuiuutv  pon  emanuec  iu;uwcu  iuu,  ,  — 

VcheiDen  foll ,  “  ?03iemancin@olo,  Dergleichen  Die  gulbenen 

SGBie  man  Die  ©olDfchlich  auf  ©olD  pcobiren  ^ün^  Durchs  ©chetDwalTer  probtreu 
foll,  foll ,  «Jl.leq. 

©n  gute  ®olD»Sr^robju  machen,  67.  ©fantnip  DeS  ©cheiDwafierS  eine  ^erfu# 
©olD?©6  auf  Denen  ©cherbenanjufieDen  67.  chung,  „  _  ^  -S* 

Q5on©treichnaDeln,  67.68-69.  Q5om|)inDerhaltDeS?S5ajferS,  lbld- 

530m  Gebrauch  Der  gemachten  ©treichna#  ©ne  -^erfuch?R3roba,  ^ 

Dem.  76.  2ßie  Das  ©olD  ganh  hoch  >  unD  auf  Das  aller? 

-  <r  - rr . ^t.L  r  txii.,..  ^Wairt  ftl  Amiatnrr  ^ 


©ie  ©olDec  Durch  ©cheiDwajfer  ju  probi# 
ren, 

Slbtheilung  De§^arat?©ewichtS,  71* 
©ne'Serftkh^rob,  7*- 

gtnen  rechten  Slujffchnitt  ju  ©ucaten  ,  dro? 
nen,3veinifchen©ölDen  oDer  anDer^Gercf# 
gelDerju  machen,  73. 

503ieman  Das  @olD  m  Aquafort  foiviren  foll , 

ibid. 

5ö3ic  man  Das  ©cheiDwaffer  probiren  foll,  wie 

-4-  w  ...  fti  -  U  u  n  'y  fpn 


h6d)|ieju  bringen ,  allein  in  Aquaiort,  Da^ 
manS  nicht  Durchs  Antimomum  giejfen 
Darff,  unD  wtrD  fo  ho«b  als  Ungartfch 
©OlD, 

erjon  gülDifchen  ©übern  unD  gefornten , 
cepgletchen  pon  Äupffer»dr^en  oDer  wor# 

innDaSfet;,  ^ 

SÖ3ie  man  DaS  ©ilber  wieDerum  auS  Dem 
©cheiDwaffer  bringen  unD  fallen  foll, 
2ßic  man  Das  ©cheiDwaffer  probiren  iou,  wie  /M z)?'119' 

Ptel  inDer^olDprobabjurechnen  fep,7  3-feq.  @ilber?dri|1allen  ju  folPtren  unD  ju  fallen,  94* 
SBiemanÖilbcröufÖolDprobirenfoO^^^q  ^CiemanDaS  ©cheiDwaffer  wteDerumoom 
2>aS  golDige  ©über  Durch  SBafferwegen  pro#  Silber  abjiehen  foll,  Dafj Das  ©chetDwanec 

bim,  76-  ein anDermal  mehr  jugebrauchen  ift,  jwd. 

dinc  anDerc  unD  beffere  SCßei^  ohne  ^rob  ju  $$ie  man  Das  Aquafort  mieDerum  00m  ©ü? 

hnDen ,  ob  ein  ©ilber  ©olD  hd!te,  76.  ber  abjiehcn  foll ,  Da§  Das  Aquafort  noch 

S23ie  man  Die  Snflrument  unD  £dimer  jum  emmai  jugebraud)en  tfi ,  ^  ?f- 

*  ©d)aiDwaffer?brennenjurichtenfoll,  78.  ©nen  ©ilber? oDer  @olD#&ala  ju  redua- 

b/reiten lafien#  pon,  *bld’ 

?Ö3ie  man  @olD  unD  ©ilber  im  ©up  pon  ein# 
anher  fcheihenfoll, 

2ßie 


CgchatDWailcrwrenncn  $uviu;uh  |ou,  /  0. 

£rüg  unD  Retorten  mitÄlepen  bereiten  laffen, 

79- 

X>iffiair#©lSfer,  Dap  fte  irojfarcfen  geuec 
nicht  fpringen,  ju  lutiren,  * 


Stifte?. 

Sßie  batf  gjfocbmfll  foll  ju  gut  gemacht  mer*  Sö3ie  man  geringe  £upffer*€rfc  auf  tupfet 
t)Cn  100  probirn  foü,  i  $z 

©etftlufijum  *ftieDerfcblag.  ibid.  5ßie  geringen  $upffer>©& ,  Die  in  einem 

QjolD  unD©übcr  ju  fd;eiDen  im  $lu§.  101  Ouarfcemgefprengt  (leben, $u  Wufcjubrin* 
3&ie  man  jum  ©cheiDen  im  ©u(j  flute  «nt>  9en  fßt>nt) '  _  _  _  ,  w  -  *3.4 
bcfldnöige  Riegel  machen  foü.  102  2Bte  man  ein&upffer*<Srß  fluff Äupfterftew 
Sincn  ©cbmell^iegel  ju  bereiten ,  Da§,  probiren  foU,  ibid. 

mann  er  etliche  ©tunDe  in  Der  ©lut  (leben  S23ie  man  Die  $upffer*TO  ouff  eine  anDere 
muß,  fiel; gleichwol  ntcbt$Pom©olDbm*  Stßcip,  nemlid)  Durd;  cm  Hein  Oefelein 
ein  u^bc  '  103  oerfud;en  unD  probiren  foü,  ibid. 

Q>om  ©ementirn  unD  roa$  Daö  fei;.  103.no  SBie  man  einen  gcfd;mel&ten  fiupffertfein 
Süjie  Der  (Simentirofen  foü  gemacht  werben,  auff  ftupffer  probiren  foll ,  1 3  f 

104  ftiefj  auf  (Schwefel  $u  probiren/  136 
S23ie  man  jMcintfch  ©olb  cementiren  foU,  $83ie  man  Die  fd;watfcen£upffer  auf  ©al;r* 

iof  ftupffer  probiren  foll ,  136.1 37-  138-13? 
106  eine  heimliche  Sanier,  fchtvar^  iUipffcr  auf 


©nSement  aufgering  ©olb 

ein  gutgemein  Cement  auf  ©o(D,  106 

golgt  ferner  £5erid)tt>om  cementiren,  107 
StBie  man  ©olD  graDiren  foll ,  108 

$Ü3ie  man  Daö  ungefchmeiDig  ©olb  fchmei* 
Dig  machen  foll,  IO* 

golgt  ein  anDere  2lrf,  ©olbfd;meiDig  ju  rna* 

chen,  110 

Söie  man  baö  ©olb  auf  Der  (Sappelien  foU 
fchmeiDig  machen-  ibid* 


©ahr^upffer  $u  probirn ,  137 

3uiprobiren,  ob  ein  £3lei;  fehr  Äupfferreicj) 
ifl/  i}8 

©tein  auf©ilber  ju  probiren ,  ibid. 
5\upffer  auf  ©über  unD  ©olD  ju  probiren,  ib. 
Ob  auch  auö©fen5\upffer  wirb,  140 
3u  erfahren  ob  ein  gefcbmelfcter  -ftupfferfleitt 
oDer  5Hipffer?(£r£  Diel  oDer  wenig  eifen 
bei;  fich  führet ,  ip8 


SBiemanDaö  ©olD  Durchs  ©pie(?gla(?gief*  93on  Zurichtung  unD  Addition  betf  5vupf* 
fen  fbu,  in  ferö ,  ju  ©ieffung  Der  funftlichen  ©pie* 

SBie  Daö  33(icfgolD ,  ober  anher  ©olD ,  Da$  gel ,  1  s9 

öiel  ©über  bot  ju  fcheiDen  ift ,  m  SÖ3ie  man  Daö  ©über  auö  Dem  ßupffer  in* 
«JBie  man  Daö gebrauchte ©pießglapfepgern  groffen  5ö3ercf  fepgem  foll,  141 

foü ,  ns  Unterricht  Der  3»fd)lag  auf  gut  £upffer,  14a 

fÖ3ie  man  Daö  ©olb  Durchs  Aqua  regis  gar  golgen3ufd;läg  aufö  2lrm*frifchen  heifl  man 
rein  unD  fein  machen  foü ,  ibid.  bart£$ln;,  14 z 

Aqua  regis,  (0  Da  ©olD,  Äupffer,  £5lep,3inn,  gufc&ldg  auf  Die  Hörnlein  ju  machen,  143 
unD  Mercurium  fublimatum  unD  Arfeni-  Unterricht  Der  Bufchlag  auf  gute  fchmeiDige 
cumfolvirt,  1 14.120  £upjfer ,  ibid. 

Q}om  Ut  fprung,?ö3efen  unD  SBefc&affenbeit  folgen  anDere  3ufchl3gaufgutßupffer,  143 
Deö  ©olDeg ,  1 1  r  SÜ3ie  Daö  fchwarije  arme  Shipffer  oDer  fchwar# 

Q}on  ^r obirung  DergolDhaltigen  €r|e  unD  Ijet  ^onig  genannt, auf  DieUngarifd;e  2lrt 

©ebliche,  ibid,  gefepgert  mirD ,  i4r 

©er  ftarefe  alcalifche  5lu^  SlnfteDen  Der  golget  meiter  Bericht ,  auff  Daö  Ungarifche 

©churrebÄner.  1 1 6  ©epgern,  unD  mie  Die  armen  ©nffrich  ge* 

^onunterfd)ieDlichem£alt  Der  gangbaren  mad;tmerDcn,  14; 

gülDenen  ^Jün^en,  117  SBieDie  ©tctfflücP  gemacht  werben,  146 

üb  mit  Aqua  regis  auch  ©o(D  auö  Riefeln  S83ieoon  Oen  fpeifi'gen  unD  fonfl  anbern  un* 
unD  ©anD  fbnne  gezogen  merDen,  m  reinen  fchmar^en^upffern,  DaS©über  ju 

Q3on  DerOveinigungDeö@olDö  Durch^©pieß*  fepgern  fep ,  i47 

gla^r  122.  feq.  Bericht  Deö  Slbtreibenö ,  ,48 

<%om  ©cbrauch  unD  ^ftuß  De^  alfo  Durchs  <^om  2tbborren  Der  ^ünflocf ,  ibid. 
©piefela^auffö  hbd;|le  gereinigten  ©ob  .Bericht  eineö  fonDerlichen  ©(^mel|ensuc 
Deö,  ©eiger,  Arbeit ,  I49 

©ne  fchmei^treibenDe  Panaceamauö  Dem feb  ^upffer,3«hn  ju gieffen, üor  Dem  Q5alg* ober 
neu ©olDe  ju  machen,  124.125-  SBinDofen,  ^5 

Ob  man  Dem  ©olDe  fbnne  feinen  Sulphur  c£in  gerecht  ^(ep^orn  ju  machen,  if4 
audjieben ,  Dab  Daö  Corpus^  in  *  unD  autf*  5luö5?upffer*Srhen  Daö  reine geDiegene^upf* 
wenDig  mcibmie©ilber  juiücf  bleibe.  12^  fer  ju  extrahiren.  ibid. 

Übet*  fcaS  dritte  ^ttef).  Vitriolum  Martis  &  Veneris  JU  machen,  ibid. 

583ie  Die itupfferü©|  juerfennen fepnD,  iz7  €inbvupffer  meDcrum  ju  ©tein  ju  ma^ 
SÜßieman^robirj^iegcl  unD  Oefenlein  jum  chen,  ibid, 

5vupffer*probtren  machen  foU ,  128  SBiemanDaöÄUpffer  su  ^effing  macht,  ib. 

2£te  man  Den  §'lu§  mad;en  foll ,  Damit  Die  , 

5vupffers©fj  probirt  mcrDen ,  129  Übet*  Utet’bte  S5ltC^, 

SÖie  manDieweichflüffigen  Äupff<r»©.6  auf 
Äupffer  probiren  foü ,  130  2ßjC  t>ie  ^(ep,©^  ju  erFennen  fepn,  i£r 

5U$ie  man  Die  hartfchieDigen  ^upf[er»€r^  auf  fÜ3ie  man  Die  fchmeiDigen  ^lep^r^  auf 
^upffer  probirn  foll ,  ibid.  £5lep  probiren  foll ,  i$i.  163.17? 

©gg  *  Xöie 


Dritter* 

!83te  tttcm  ein  uttfchmeibig  QMeb*Srfc  auf  23om@ebrauch  etlicher $erg*$tten,unberfk 
QMcp  probiren  foü ,  162.175- 

££ie  man  arttie  febiebige  £5lei)*Srh  aufQ3Iet> 
probiren, 2lujfpuchen  unb  burchOSchmel* 
feen  perfuchen  foü,  16z 

&Bie  man  Die  unfähigen  geringen  QMep« 

Srfc ,  im  fleincn  Dfelein,  auf  £5lep  oerfu# 
chen  unD  probiren  foü ,  163 

Gin  QMet)*3)rob  auf  einem  $ifch,  ober  in  ber 
Stuben  ju  machen,  164 

2BiemanbieQMep*Srfc  ju  gut  machen  folle, 

Die  ßcb  im  SBajfer  nicht  fcbeibenlajfen.  ib. 

2U3a$  Pom  SftoD^ober'SorjTfchmelken  §u  bat« 
tenfep,  167 

5S3ie  man  Da$  Sr$  auf  ?ö3if muth  probiren 
fbü ,  ibid. 

SÖie  DerBinnßein  auf3tnnfoü  probirt  wer* 

Den,  168.169*170.171* 

Söoie  Der3innjlein  in  hem  Fleinen  öefenlein 
ju  perfuchen  fei) ,  170 

S3om  Siuffpuchen  unh  Sluffbereiten  Der 
Bwitter ,  ibid. 

Sin  ^Bericht  Pon  Bmnfeiffenwercf,  1 7 1 .  feq. 

Shaeginn  ju  probiren, obBufa&Dabep fep,  1  iz 
&£ie  man  Daö  3m  flreichenb  machen  foü,  169 
&Bie  man  3»nn  abtreiben  foü,  Daß  ftc& 
nicht  will  treiben  (affen ,  fonbern  auf  Dem 
§eßju2lfchen  wirD,  ibid. 

Binn  auf  Silber  ju  probiren/  170 

Binn  ju  befehlen ,  ibid. 

Stk  auf  Spiefiglaß  ju  probiren,  1^2 
Spicßglaß  SrkaufSilber  juprobiten,  1 72 

176 

23om  Sifenunb  Stahlßein  ju  erfennen  unD 
ju  probiren  ,  17$ 

2£ie  man  probiren  foll,ob  ein  Sifenßein  reich 
an  Sifcn  fep ,  ibid. 

23om  Magneten,  174 

2lu0  Dem  Amimonio  ein  purgirenbeä  ©laß 
ju  machen,  176 

SEBteman  auöDem  Amimonio  feine  j.Prin- 
cipia,  Darauö  folcheO,  wie  auch  alle  metalli# 
fche  Corpora  cjewadhfcn ,  unterfchiebltch 
lepariren,  unD  jebeöabfbnberlich  porjieben 
fan ,  177 


23cm  Ötiecfftfber. 

ISBie  manbatfÖuecfftlbetiSrk  auf  ÜuecfftU 
ber  probiren  foü,  172.^.  178. 

fQ3ie  auö  Dem  gemeinen  Ouetf  filberSinnober 
gemacht  wirb,  17 9 


(ich  POm  Arfenico »  ibid. 

23om  SCobolb,  ibid. 

Söom  ©almep ,  ibid. 

23omSpeauter  ober  3incf ,  180 

23om  Alumine  piumofo,  ober  Seberweiß,  ib» 
23om  rothen  unb  weiffen  $alcf ,  ibid* 

Uber^a^fünffteS3uch» 

23om  Salpeter,  18  * 

23om  Slßachfen  unb  Vermehren  beö  (gal# 
petcro,  19 » 

Sin  befonberer  Unterricht  jum  Salpeter« 
^flanken,  Sieben  unb@ebrauch ,  1 96/eq. 
Welche  Stben  jum  Salpeterfteben  bienft* 
(ich  unb  gut  tß,  181 

2S3ie  bie  Salpeter*£rben  foü  probiert  wer* 
Den,  182 

SEBie  bie  Saugen  pon  ben  obgefefcten  Sehen 
foüen  gemacht  werben ,  183 

SEBie  man  ben  Sub  machen  foü ,  184 

SEBie  ber  Sub  jumrohenSalpeter*  wachfen 
gerichtet  wirb/  184 

SEBie  ber  rohe  Salpeter  foll  geläuterttrerbem 

i8f.i9j 

SEBte  man  bas  grobe  unb  fchtoarfce  Salpe* 
ter«Salh  lautern  foü ,  187. 19? 

9?u£en  Deö  Salpeter,Salke$.  1 9  8 

SBiebie  rohe  Saugen  Porbem  Sieben  jurer* 
reichern  fep  ,  187 

Salpeter  ju  machen,  baburch  groffe  UnFcßen 
erjpahret  werben  t  onnen,  1 89 

Sin  nu^bahrer  Salpeter  Secret-@arten, ibid. 

SEBte  bieftieß  auf  23ictril,unb  bie  2l(aun « Si  | 
aufSHaun  foüen  probieret  werben,  190 
23om5vupffer,3EBaffcr  unD9l(aun.  ibid. 
^upjferwaffer  auf  2llaun  ju  probiren/  ibid. 
5llaun«^robe,  19 1 

<33 on  Srfantnüfj  unb  Q3rob  ber  23itriolhaf« 
tigen  Sachen,  193 

23on  ben  SalfcmnD  Sauerbrunnen^roben, 

19? 

53on  beö  Sal  gemmx  unb  her  rohfal^igen 

5Brunnen«gcncration,  ibid. 

23on  ber  Materie ,  worauf  unb  wie  baö 
^3ulPer  perfertiget  unb  componirt  wirb/ 

I99>200 

23on  ber  2(rt  ber  tyufoer# kühlem  201 
Sbie  groben  beö  ^uloer^  ao* 
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